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Telegramm-Adresse „Heinemaans Erfurt‘‘, Fernsprecher No. 24. 


Zur gefälligen Beachtung. 


——e  — 
2 Werkaurs-ß edingungen. — 


Alle Verkäufe nach meinen Katalogen verstehen sich per Cassa und ist Erfüllungsort für beide Teile Erfurt, 
Der Versand der Waren erfolgt auf Rechnung und Gefahr der geehrten Besteller, 

Briefe und Geldsendungen werden franko erbeten. 

Preise: Alle in diesem Kataloge angezeigten Preise sind diejenigen vom Tage seiner See lnE Etwa im Laufe der Saison 
eintretende Preisermässigungen kommen meinen werten Auftraggebern zu gute, ebenso wie ich mir das Recht vorbehalte, bei eintretenden 
Preissteigerungen dieselben zu erhöhen. 

m eigenen Vorteil meiner werten Kunden bitte ich dringend, Briefe und Packete, die Geld, Posimarken u. s. w. enthalten, 
nicht ohne Wertangabe, wenigstens nicht ohne Einschreibung, zur Post zu geben. Die Postmarken wolle man zunächst in ein 
besonderes Couvert legen und dann dem Brief oder Packet beifügen. 

Bei Geldsendungen nach Empfang der Waren bitte ich höflichst: 

a) um Angabe desselben Namens, auf dem meine Rechnung lautet, 
b) um Angabe des Datums der Rechnung. 

Postmarken nehme ich bis zur Höhe des Kleinsten Papiergeld-Wertes desjenigen Landes an, aus welchem die Zahlung komnıt. 

Von Geschäftsfreunden, welche mit mir nicht in laufender Rechnung stehen, erwarte ich den Betrag der Bestellung 
entweder gleich in bar beigefügt oder durch Post-Einzahlung folgend, unter Berticksichtigung einer entsprechenden Vergütung für Ver- 
packung, oder — der Versand geschieht gegenseitiger Zeit- und Geldersparnis halber, jedesmal gegen Nachnahme. — Die 
Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. 

Nachnahme auf Postsendungen ist die bequemste Zahlungsart und bis zu 400 Mark zulässig. 

Etwaige Wünsche bezüglich der Verpackung, Frankatur, Art der Versendung u. s. w., bitte ich bei jeder Be- 
stellung genau anzugeben, beziehungsweise zu wiederholen, da ich bei der grossen Anzahl von Versendungen jährlich eine für alle 
Fälle gegebene Vorschrift unmöglich im Gedächtnis behalten kann. 

Sendungen nach dem Auslande (Oesterreich-Ungarn ausgenommen) müssen frankiert werden. Ich bitte daher, den Betrag 
für die Frankatur bei jeder Bestellung mit einzusenden. r 

Ausstellungen an der erhaltenen Ware finden nur dann ng wenn solche innerhalb der gesetzlichen Zeit 
Fe Empfang a Blume bei mir eingegangen sind. Die Höhe der geforderten Entschädigung kann in keinem Falle den Betrag 

er ung ısteigen. 


Meine Kataloge erscheinen mit Preisangabe in deutscher, österreichischer und englischer Währung, und zwar: 
Der Haupt-Katalog — Anfang Januar; der Herbst-Katalog über Blumenzwiebeln u. s. w. — Anfang August, und der englische 
Katalog — im Dezember. 


Porto-Tarif für Packete bis 3 Kilo. 


ll. ch. 
Argentinien via Hamburg od. Bremen 3,80 | Griechenland iber Oesterreich oder | Serbien via Oesterreich .. ..... 
Schweiz und Italien via Brindisi . 3,— | iss une via vs u 2% 
ae BE SAG rtugal — nnern via Varna... . 
Griechenland via Triest durch Ver- Bi a a —— Janina und Jerusalem via Varna . 2,40 
mittelung der griechischen Post- Schweden .... 2.222200. —— Constantinopel via Varna und 
WRRISRORREN De ne eu a cnha he are 1,80 | Spanien via Frankreich ...... Myslowilz . .. ou eo neh = 2,20 


Porto-Tarif für Packete bis 5 Kilo. 


d) Alessandretta, Lattakia, Mersina u. .#, s 
ran Tripoli (Syrien): über Frankreich 2,— Deutsch - West-Afrika mit 
Uruguay über Hamburg od. Bremen 3,80 Wörmann-Dampfer . ..... - 
em. 3 % ‚50 —— über Belgien. : 12... 0% 4,20 Kamerun via Hamburg . . . . - 
*Dänemark mit den Faröer und Island —,80 *Grossbritannien und Irland: Togo-Gebiet via Hamburg . . . 
„Dänische ng REN, 2 ” ee Fee meines Kataloges. | Britisch-Ost-Afrika . . . bis 1 Kilo 2,60 
Fri — x’ e Kolonien: i 
*Italien, via Oesterreich, Schweiz oder Samoainseln v.Brenenbis 5 Kilo 3,30 | Britisch - Ost- Indien (Deutsch - Ost: 
Frankreich‘... .. cn. 1 Honkong und Shanghai indische Packet ost) via Triest 
SLUZOMDUTE. HU. ae seen vie Hamburg... . . (Maximal-Gewicht 22 Kilo) 
Niederlande . . . ........ ’80 60 «4 1 für je 1a Kilo. 
Chifa'vla Hamhurg ..2. oa 0 Bl. oe wiaBalkdene oo. 2" Britisch-West-Indien . . bis 1 Kilo 2,%0 
Rt 1 er: 
SEHmANlen eure. 
ee ae 140 via Bremen .... 
*Norwegen via Dänemark u. Schweden 1,60 Labuan via Hamburg . . 
—— via Dänemark, über Frederickshaven — Ber 
(auf Verlangen des Absenders) . 1,40 via Belgien ... . 
ce re Henburz RE FR 1,— re 
esterr‘ "UNSEREN. 0. 0.0. Kongostaat via Belgien . 
ERST Se a en Kaktebe und England 
Tripolis via Oesterreich oder Schweiz a) Algerien (Hafenorte) .... . 1 Orange-Freistaat \ — 


Natal- und Echowe (Zululand): 
über Hamburg U... .bis1 
oder Bremen 
über Belgien L..... 


sawroHn rw 
N: 


sl 


UaReHallenae 0 sans 1,60 b) Algerien (Eisenbahnstationen) . 1, via Hamburg oder Küber1 —- 
—— über Frankreich ....... 2 e) Cochinchina . 2. 2.2... 3,60 Bremen od. England} — 2 — i 
Tunis, über die Schweiz od, Oesterreich- d) Französ. Guyana, Guadeloupe, Die Taxen beziehen sich nur 


Italien: Martinique, Reunion .... .- 2, ö i 
1) Italienische Post-Anstalten in ©) Franzüs, Kongogebiet . \ . . . 280 ruhe nl es Se 
La Goulette (La Goletta) f) Tonkin via Frankreich . . . . 4,— | Südafrikanische Republik 
Sousse (Sussa) und Tunis 1,60 Niederl.-Indien via Niederl. bis 5 Ko, (Freistaat Transvaal), über Hainburg 
2) Tunesische Post-Anstalten. . 260 | —— via Frankreich . . .. —5— 4 „ oder Bremen oder England. r 
= ia Frankreich, mu 0... 1.80 —— via Oesterreich u. Italien — 5 — a) frei bis Kapstadt. . bis 1 Kilo 2,— 
Türkei: —— yia Bremen, direkt mit IN 
a) Constantinopel: über Triest... . Deutschen Postdampfern —5 — 3% 
b) Hafenorte: über Triest... . . u Deutsche Kolonien: 
©) Orte im Innern: Deutsch-Neu-Guineav.Bremen 3,20 | Zansibar (Brit. Ind. Postanstalt über 
1. Adrianopel: über Triest . . . 23,— —— O0st- Afrika via Hamburg Hamburg (Maximal-Gewicht bis 
2. Janina, Jerusalem: über Triest 2— | direkt mit Deutsch. Postdampfern 3,20 22 Kilo), 1 #. für je 1/2 Kilo, 


Nach den mit * bezeichneten Ländern ist Nachnahme beziehungsweise Postvorschuss gestattet. 
‘ Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: 
1 Centner—=50 Kilo, 1 Kilo=2 Zollpfund = 1000 Gramm, 1 Zollpfund =500 Gramm, 11/5 Loth = 20 Gramm. 


Die Preise aller früheren Kataloge sind durch vorliegende Ausgabe aufgehoben. 


en 


Wichtig! Fortsetzung siehe vorletzte Umschlagseite: 
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R Zar schnellen Auffindung irgend eines Artikels bediene man sich des am Schlusse des Kataloges - 


N befindlichen Registers. 


E\#NEUHEITEN. 


Druckfehler-Berichtigung. Bla Gattungen. 


Korb mit gekeimten Kartoffeln“ 
nthaltend ea. 8 Pfund M 3.—. . N % > 
: 
tliche Sämereien. ' 
1 Pfd. dd 12.— 
en von Begonia hybrida gigantea soll 


nsun Prachtsorten (Goldorange aus- 
mmen neun Knollen M 3.— 


Unter der Abbildung 
soll heissen: > e 
10 Körbe M 25.—- 

Lathyrus selvestris Wagn. soll heissen: 100 Gr. A 2.60. 


Seite 831. 


Begonien - Knoll 
heissen: Obige 
gesshlossen) zusa 


Seite 120. 


Wirsing. ’ 
kann man sie eng pllanzen, und ist es deshalb 
Jedermann möglich, auf dem kleinsten Fleckchen 
Garten eine verhältnismässig grosse Anzahl 


su vun meuiigem Wüchs und reich- Wirsingköpfe zu ziehen. Aber aus demselben * 


tragend, Die Früchte sind sehr wohlschmeckend, 


Grunde ist es. einleuchtend, dass man auch bei 


& sie reifen schon im Jwi, wodurch sie für uns grösseren Kulturen durch die bestmögliche Aus- ‘ 
früher als andere Sorten verwendbar werden. nutzung des gegebenen Raumes mit dieser Sorte | 

‘ a Port. 50 „%. sehr viel Vorteil hat; denn trotz seines niedrigen * 

er zn und geringen Blätteransatzes REKe er 

% H1108 och ziemlich grosse Köpfe. Gleiche Gründe « 
31105 Kraut« oder Kopfkohl, machen ihn auch zur Treibkultur geeignet, und 

! weisser Riesen-. “) ich sage deshalb nicht zu viel. wenn ich diesen * 

: (8. Abb). ‘. als einen „Wirsing für Jedermann“ , 


E ; } bezeichne > 

Prachtyolle neue Sorte, die grösste und dabei n Ä Por 

*  iesteste, die bis jetzt existiert. Kopfkohl weisser & Port. 30 ». ® 

ı  Riesen- erreicht eine Grösse bis zu 50 cm im 

© Durchmesser, nur der feste Kopf gemessen, wie 
ich das auch in der Abbildung angegeben habe. 


% Die Sorte ist einerseits sehr zart, anderseits ’ 
| aber auch äusserst widerstandsfähig gegen 
© Kälte. Ich empfehle sie sehr zu einem Versuche, 4 
und da Vorrat noch gering, kann ich nur portions- 
* weise liefern. 1 
a & Port. 80 %: “ 
s | 90 EML - 2 
J s1110 Kopfkohl, neuer Ne.’ 61105. Kopfkohl, weisser Riesen . 
° buntköpfiger (s. awı. DENE ae. : X 
t Eine aus Frankreicn stammenae Sorte mit weiss- und rotbunten F 
„, Köpfen; sehr interessant. Seine Verwendbarkeit ist dieselbe wie die e 
© des Rotkrautes. ‘Geschmack sehr fein. * 
y A Fort. 75 A- » 
a '. 
* 1115 Wirsing, Erfurter frühester Sommer-. 
° 
r ! ;Siehed Abbildung). 5 
’ 5 = = 7 ; . 
BI Eine neue in jeder een Kragen Sorte. Dieselbe bleibt ER FEEEN 5 
sehr niedrig, macht nicht viel Blätter und bildet sehr früh ungemein No. 61115. Wirsing, Erfurte N 
% feste Köpfe. Da sie, wie schon gesagt, nicht sehr ins Kraut geht, & Port. 30 %- 
. ; : 
. f »1120 Buschbohne ‚Allererste 
Markt“. : 
(Siehe Abbildung). - 


Wie bei den Erbsen, so ist eg auch bei den grünen 
Bohnen: Die auf den Markt zuerst gebracht werden, er- » 
zielen die höchsten Preise. Gerade so wie meine Erbse 
„Vorbote“ deshalb so beliebt geworden, weil sie wirklich % 
die früheste ist, 30 wird auch die Buschbohne „Aller- 
erste Markt‘ bald ihren Weg machen. Sie ist ung» + 
mein FEDUMSErDd, und da sie sehr niedrig bleibt und | 
wenig grosses Laub macht, wie geschaffen zum Treiben. % 
$ Bei dieser Sorte fallen alle die Schwierigkeiten, die man | 
sonst beim Treiben hat, weg, weil sie sozusagen der + 
Typus aller Treibbohnen ist. 

Portion & 50 Gr. 80 &. a 
3:100 — 50 %: 
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No. 61120. Buschbohne, „Allererste Markt“, = \ 
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N 
Telegramm-Adresse „Heinemanns Erfurt‘‘, Fernsprecher No. 24. | 
Beenden TER er sen Terme Tee | 
| 
Zur gefälligen Beachtung. | 
| 
—ktidin. 
< 
Se Werkaufs-, 
Alle Verkäufe nach meinen Katalogen verstehen 
Der Versand der Waren erfolgt auf Rechnung und Gefa 
Briefe und Geldsendungen werden franko erbeten. 
Preise: Alle in diesem Kataloge angezeigten Preise sind 
eintretende Preisermässigungen kommen meinen werten Auftraggebei 
Preissteigerungen dieselben zu erhöhen, 
eigenen Vorteil meiner werten Kunden bitte ich dri 
nicht ohne Wertangabe, wenigstens nicht ohne Einschrei 
besonderes Couvert legen und dann dem Brief oder Packet beifüge 
Bei Geldsendungen nach Empfang der Waren bitt 
a) um Angabe desselbem Namens, auf dem meine 
b) um Angabe des Datums der Rechnung. 
Postmarken nehme ich bis zur Höhe des kleinsten P: 
Von Geschäftsfreunden, welche mit mir nicht in la 
entweder gleich in bar beigefüigt oder durch Post-Einzahlung 
8, oder — der Versand geschieht gegenseitiger Zeit _... uwpwsnus navı, Jeaesnal gegen [NACIMENTME. — DIE 
Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. 
Nachnahme auf Postsendungen ist die bequemste Zahlungsart und bis zu 400 Mark zulässig. ? r 
Etwaige Wünsche bezüglich der Verpackung, Frankatur, Art der Versendung u. s. w„ bitte ich bei jeder Be- | 
stellung genau anzugeben, beziehungsweise zu wiederholen, da ich bei der grossen Anzahl von Versendungen jährlich eine für alle 
Fälle gegebene Vorschrift unmöglich im Gedächtnis behalten kann. ? | 
Sendungen nach dem Auslande (Oesterreich-Ungarn ausgenommen) müssen frankiert werden. Ich bitte daher, den Betrag | 
für die Frankatur bei jeder Bestellung mit einzusenden. 4 
Ausstellungen an der erhaltenen Wars finden nur dann Berücksichtigu , wenn solche innerhalb der gesetzlichen Zeit 
nach Empfang der Sendung bei mir eingegangen sind. Die Höhe der geforderten Entschädigung kann in keinem Falle den Betrag 
der a He übersteigen. 
Meine Kataloge erscheinen mit Preisangabe in deutscher, österreichischer und englischer Währung, und zwar: 
Der Haupt-Katalog — Anfang Januar; der Herbst-Katalog über Blumenzwieben u. s. w. — Anfang August, und der englische 
Katalog — im Dezember. 
—- | 
Porto-Tarif für Packete bis 3 Kilo. | 
fl. A. Me 
Argentinien via Hamburg od. Bremen 3,80 Griechenland über Oesterreich oder | Serbien via Oesterreich... ... - 140 | 
Bulgarien 1,80 Schweiz und Italien via Brindisi. 3,— | Türkei: Hafenorte via Vama .... 240 | 
BETT ae BET ’ Portugal (Festland) 180 —— Orte im Innern via Vama.... 2,20 | 
Griechenland via Triest durch Ver- RE N a = —— Janina und Jerusalem via Varna. 240 | 
mittelung der griechischen Post- Schweden ... 22220020. 1,60 | —- Constantinopel via Varna und 
ERHEREENE Ve: cat nn no 1,80 | Spanien via Frankreich ...... 1,40 MYBlowäl:... '; . une 20 |' 
I 
Porto-Tarif für Packete bis 5 Kilo. 
Da Me. d) Alessandretta, Lattakia, Mersina u. .#, i ee 
Aegypten via Triest ....... 2,20 Tripoli (Syrien): über Frankreich 2,— Deutsch - West-Afrika mit N 
Algerien, s. Franz. Kolonien, Uruguay über Hamburg od. Bremen 3,80 Wörmann-Dampfer . ..:... 1,40 
PRelSlenyee al 1) 72 üben Belkin er eraneee 4,20 Kamerun via Hambug . ... - 1,60 
*Dänemark mit den Faröer und Island —,80 *Grossbritannien und Irland: Togo-Gebiet via Hamburg . . . 1,60 
*Dänische Antillen... ...... 2, siehe englische Ausgabe meines Kataloges. | Britisch-Ost-Afrika . . . bis 1 Kilo 2,60 
* RE 80 Britische Kolonien: di Deutsch - Ost- 
*Italien, via Oesterreich, Schweiz oder Samoainseln v.Bremenbis 5 Kilo 3,90 | Britisch - Ost-Indien ( dr Triest 
Frankreich . . 2.2... 140 | Honkong und Shanghai N | 
SLUZCMDUrE si. 2 ern —,70 vis Hamburg... ... een (Maximal-Gewicht 22 Kilo) | 
NSSASHIANGE. 0.000 ca. eh — 30 a BEER «4 1 für je 1/2 Kilo. 
Chile via Hamburg ......., 3,20 via Belgien, ..... 1 8% Britisch-West-Indien . Pin un = 
er IRNBRISION le rn a 3,60 N —-3— 4 , Te) 
FRumanlen 0 en. 8 1,40 Straits Settlements Kap-Kolonie. ...... bis 1 Kilo 2— 
rg PR N 1m Lay 7® Bremen NE 380 ec an Nr 4,— 
orwegen via Dänemark u. Schweden 0 buan via Hamburg... — 1 — = ST, | 
—— via Dänemark, über Frederickshaven " — na .-3— 280 Natal- und Echowe (Zululand): | 
(auf Verlangen des Absenders) . 1,40 via Belgien ... — 1 — 3 über Hamburg ki Bis, 
—— via Hamburg . . 2 222... 1— —....-3— 5- a Ban über 1 — - = 3 
*Oesterreich-Ungarn ....... —,0 Kongostaat via Belgien. — 5 — 2340 ale eo air 
RETTEN RE 80 nische ee 5 2 und England k: über 1 — 3 — 6,80 
Tripolis via Oesterreich oder Schweiz a) Algerien (Hafenorte) .... . 1,20 | Orange-Freistaat DE 
UHARBlION I se ale ce 1,60 b) Algerien (Eisenbahnstationen) . 1,20 via Hambur, oder ber! —- 2 — 4— | 
= üDer-Fränkreich, 42.2 0. 2— 0) Ieoclinchina va u a 3,60 Bremen od. England} — 2? — 3 — 58 
Tunis, über die Schweiz od. Oesterreich- d) Französ. Guyana, Guadeloupe, Die Taxen beziehen sich nur auf die | 
Italien: . Martinique, Reunion . 2... 2,80 Beförderung bis Kapstadt. 

1) Italienische Post-Anstalten in e) Französ, Kongogebiet a 2,30 1 
La Goulette (La Goletta) f) Tonkin via Frankreich . ... . 4,— | Südafrikanische Republik , ! 
Sousse (Sussa) und Tunis 1,0 | Niederl.-Indien via Niederl. bis 5 Ko. 4,20 (Freistaat Transvaal), über Hamburg | 

2) Tunesische Post-Anstalten. . 2,60 —— via Frankreich .... —5— 4% . oder Bremen oder England. 5 | 

—- via Frankreich. 222.22... 1,80 | —— via Oesterreich u. Italien — 5 — 4,60 9) FRSERBLERDENR SUR EFD 
ae R —— via Bremen, direkt mit... a 

a ns opel: er DSLAR us — utschen Postdampfern — 5 — 2 De Te 

b) Hafenorte: über Triest . . . . . 2— | Deuische Kolonien: 3 b) frei bis Delagoa-Bay — 5 — 3,— 

c) Orte im Innern: Y Deutsch-Neu-Guinea v.Bremen 320 | Zansibar (Brit. Ind. Postanstalt über 
1. Adrianopel: über Triest .. . 3— —— Ost- Afrika via Hamburg Hamburg (Maximal-Gewicht bis 
2. Janina, Jerusalem: über Triest 2— | direkt mit Deutsch. Postdampfern 3,20 22 Kilo), 1 #. für je !/s Kilo, \ 

Nach den mit * bezeichneten Ländern ist Nachnahme beziehungsweise Postvorschuss gestattet. ! 
| : Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: | 

1 Centner—=50 Kilo, 1 Kilo=2 Zollpfund = 1000 Gramm, 1 Zollpfund =500 Gramm, 11/5; Loth = 20 Gramm. |! 

. - r . - I 
Die Preise aller früheren Kataloge sind durch vorliegende Ausgabe aufgehoben. \ 
N ————— — — 


Wichtig! Fortsetzung siehe vorletzte Umschlagseite.“ 
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« Zur schnellen Auffindung irgend eines Artikels bediene man sich des am Schlusse des Kataloges . 

" befindlichen Registers. B 

s s 


‘ ji . . 0. Sa 
. mit Einschluss einiger älterer, besonders empfehlenswerter Gattungen. ; 
; Novelties Nouveautös — Hosu3sHkıl. : 
. 4 

$ u u e fr a 

' GEMUSE- UN INTScNatllıchneE vam | 
+ _ 
anuWw ETEIEN. . 
“ * 
' * 
e\ N 5 
t 61100 Eierfrucht,,Negerfürst“. rn „„Wirsing. ’ 
P|| : f , er kann man sie eng pflanzen, und ist es deshalb |, 
5 Die Frucht ist mittelgross, birnförmig und Jedermann möglich, auf dem kleinsten Fleckchen 

ganz schwarz. Die Pflanze, gleichzeitig eine Garten eine verhältnismässig grosse Anzahl 

+ Zierpflanze, ist von niedrigem Wuchs und reich- Wirsingköpfe zu ziehen. Aber aus demselben * 

tragend. Die Früchte sind sehr wohlschmeckend, Grunde ist es einleuchtend, dass man auch bei 

& sie reifen schon im Juli, wodurch sie für uns grösseren Kulturen durch die bestmögliche Aus- + 

früher als andere Sorten verwendbar werden. nutzung des gegebenen Raumes mit dieser Sorte | 

4 a Port. 50 %. sehr viel Vorteil hat; denn trotz seines niedrigen  ? 
m rue und geringen Blätteransatzes ar er 
“ 51105 och ziemlich grosse Köpfe. Gleiche Gründe 

28 Kraut« oder Kopfkohl, machen ihn auch zur Treibkultur geeignet und 

ij weisser Riesen-. ich sage deshalb nicht zu viel. wenn Ich diesen * 
ai (8. Abb) als einen „Wixsing für Jedermann“ , 

‘ B )- bezeichne * 

Prachtvolle neue Sorte, die grösste und dabei Port. 30 

;  iesteste, die bis jetzt existiert. Kopfkohl weisser & Port. 30 %. . 
;  Riesen- erreicht eine Grösse bis zu 50 cm im h. 

© Durchmesser, nur der feste Kopf gemessen, wie : 

ich das auch in der Abbildung angegeben habe. 

$ Die Sorte ist einerseits sehr zart, anderseits ° 

„ aber auch äusserst widerstandsfähig gegen 

Kälte, Ich empfehle sie sehr zu einem Versuche, 14 

und da Vorrat noch gering, kann ich nur portions 

* weise liefern. * 

. & Port. 80 %. . 

s ; I) UML --—- . 

3 51110 Kopfkohl, neuer Ne 61105. Kopfkohl, weisser Riesen-, a 

: buntköpfiger «. u». a 2 x 

Eine aus Frankreien stammenae Sorte lt weiss- und rotbunten , 

J Köpfen; sehr interessant. Seine Verwendbarkeit ist dieselbe wie die Be 

& des Rotkrautes.#‘Geschmack sehr fein. “ 
N A Fort. 75 R- ’ 
1 “ 
® 
“ +1115 Wirsing, Erfurter frühester Sommer-. 

’ 

! ‚Siehel.Ahbildung). 

H Eine neue in jeder Beziehung empfehlenswerte Sorte. Dieselbe bleibt BR en = . 
' sehr niedrig, macht nicht viel Blätter und bildet schr früh ungemein No, 61115. Wirsing, Erfurter frühester Sommer-. Ä 
% feste Köpfe. Da sie, wie schon gesagt, nicht sehr ins Kraut geht, a Port. 30 %- y 

: 51120 Buschbohne „Allererste 
! Markt“. ! 

« (Siehe Abbildung). z 

a Wie bei den Erbsen, so ist eg auch bei den grünen 
J Bohnen: Die auf den Markt zuerst gebracht werden, er- » 

J zielen die höchsten Preise. Gerade so wie meine Erbse 

„Vorbote“ deshalb so beliebt geworden, weilsiewirklich 

“ die früheste ist, so wird auch die Buschbohne „Aller- 

4 erste Markt“ bald ihren Weg machen. Sie ist unge- + 
! mein reichtragend, und da sie sehr niedrig bleibt und | 

. wenig grosses Laub macht, wie geschaffen zum Treiben. 's 

E0E Bei dieser Sorte fallen alle die Schwierigkeiten, die man | 

sonst beim Treiben hat, weg, weil sie sozusagen der ? 

] 3 Typus aller Treibbohnen ist. 

Portion & 50 Gr. 30 %. - 

“| 310 — 50 %. 
® [2 
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No. 611%. Buschbohme, „Allererste Markt“, 
In Portionen & 100 Gr. #0 %, 50 Gr. 30 %. 
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»& F. C. Heinemann, könig]l. preuss. 


Bee of = ee eg u ee: a Fr 


„ Tu DB - 
No. 61110. Kopfkohl, neuer buntköpfiger. 
ä Port. 75 £. 
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Sjähriges 


Kürze ein. 


No, 61130. Erbse, neue verbessertes Buxbaum-. 
& Port. 100 Gr. 50 „3, & Port. 250 Gr. 1 4. 


61130 Erbse, neue verbesserte Buxbaum-. 
(Siehe Abbildung). 

Die wohlbekannte alte und gute Sorte Buxbaumerbse oder de Gräce 
ist mit der Zeit, was die Ertragsfähigkeit anlangt, sehr zurückgegangen. 
Die hier offerierte „neue verbesserte Buxbaum-* hilft diesem gründ- 
lich ab; denn, obgleich sie ebenso früh als die alte Sorte, ist sie be- 
deutend ertragreicher. Jalirelange peinliche Auswahl der allerbesten 
und ertragreichsten Stöcke zur Nachzucht hat es dahin gebracht, dass die 
neue verbesserte Buxbaum-Erbse in jeder Beziehung vervollkommnet 
wurde. Namentlich ist auch das Korn und die Schote grösser als bei 
der alten Sorte. Ich rate sehr zu einem Versuche mit dieser frühen 
und reichtragenden Erbse. ä Port. 100 Gr. 50 %. 

Aa Port. 50 Gr. 14 


No. 61155. Speiserübe, weisse glatte Treib-. ä Port. 40%. 


61135 Speiserübe, weisse glatte Treib-. 
(8. Abb.). 
Eine Speiserübe, die - gleich gut zum Treiben, wie fürs treie Land 
ist. Geschmack vorzüglich. Für die Zukunft wird eg zweitellos eine 


von denjenigen werden, die am meisten von den Konsumenten bevor- 
ä Port. 40 %£. 


zugt wird. 


- 


No. 61147. Tomate, Königin der Frühen. „APort. 25 %. 


1l 


m 1 a © Er, 7 ER 
Neuheiten: 


»1125 Castanea 
japonica. 
Japanische Kastanie. 
Dieselbe trägt schon als 
Bäumchen ihre 
schönen Früchte, die ganz be- 
sonders schmackhaft sind, und 
da nun die Bäumchen ‚selbst 
noch hoch im Preise, glaube 
ich ıneiner werten Kundschaft 
durch eine Samenofferte einen 
willkommenen Dienst zu thun. 
Der Same trifft bei mir in 


ea. 100 Gr. 75 A, 1.Pfd. 8 u 


Nu. 61143. Tomate, Goldprinzess, goldgelt. 
a Port. 1 #. 


61140 Tomate ponderosa, scharlach. iPort.50 ,. 


61143 -  Goldprinzess, goldgelb. is. abv.. 
a Port. 1 .#, 
61147 Königinder Frühen,rot. s. av». 


a Port. 25 %. 

Die erste, ponderosa, scharlach, ist eine Abart der letztjährigen 
Neuheit „ponderosa*. Es ist die grösste und dabei glattschalige 
Varietät, die existiert. Die zweite, „Goldprinzess,* ist eine der 
schönsten gelben und feinschmeckendsten ; und schliesslich „Königin 
der Frühen“ ist die wertvollste für rauhere Gegenden, denn sie 
wird von keiner anderen an Frühreife übertroffen. Ihre schönen, wohl- 
geformten und glänzendroten Früchte sind sehr feinschmeckend, und 
wenn irgend Jemand, der noch nie Tomaten gezogen, sich veranlasst 
sieht, dies zu thun, so ist dies die Sorte, die er wählen möge, denn 
sie befriedigt am ersten und leichtesten alle Ansprüche, die man an 
eine gute Tomate stellt. 


No. 61150. Landgurke, Erfurter grüne Riesen-. 
a 5 Gr. 50 .., & Port. 20 &. 


61150 Landgurke, Erfurter grüne Riesen-. 
(Siehe Abbildung). 


Diese prachtvolle neue Landgurke ist hervorgegangen aus der 
Erfurter Schlangengurke. Die guten Eigenschaften letzterer sind so 
hinlänglich bekannt, dass ich sie nicht weiter hervorzuheben brauche. 
Die „Erfurter grüne Riesen-“ ist nun eine vollendet gute Landgurke, da 
sie im Freien sehr reich Früchte ansetzt, die eine bei Landgurken un- 
gewohnte Länge und Stärke erreichen. Ich bin fest überzeugt, dass die 
Erfurter grüne Riesen- schnell überall Eingang finden wird, umsomehr, 
als ihr Geschmack ein viel feinerer, als der aller bekannten Land- 
Gurken, ihre sonstige Verwendbarkeit aber eine ebenso allseitige, wie 
bei der Stamm-Sorte ist. a5 Gr. 50 „3. a Port. 20 %. 


61155 Treibgurke „Juwel von Koppitz“. 


Diese Treibgurke hat die höchst beachtenswerte Eigenschaft, schon 
mit den ersten charakterisierten Blättern Fruchtansatz zu machen. Mir 
hat eine 10 Wochen alte Pflanze vorgelegen, die schon einige 20 aus- 
gewachsene und ebensoviel in der Entwickelung begriffene Gurken 
hatte. Diese neue höchst ertragreiche Sorte ist allen anderen Treib- 
sorten an Schnelligkeit der Entwickelung, und gesundem Wachstum 
überhaupt völlig überlegen. Originalsaat, 10 Korn 1 4... 5 Korn 60 £. 
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No. 61175, Melone Prolifique de Trevoux. 


a Port. 40 4. 


II 
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gelb und ausserordentlich halt- 


& Port. 25 %. 


v11658peisekürbis, 
grosser gelber früher 
(8. Abb.). 

Der Wert dieser Sorte liegt 
in ihrer Frühreife begrindet. 
. Viejen Gegenden u. in manchen 
Jahren tiberhaupt ist es durch 
{ unmöglich ge a 
sse Speisekürbisse I 
Diese Sorte, dem 
grossen gelben Centnerkürbis Ne; 
ähnlich, reift so früh, dass sie 
selbst in rauhen Gegenden ge- 
zogen werden kann. Ihr Fleiscli 


Neuheiten: F 
v1160 Speisekürbis 


„Wallfisch“, 


Die. ungewöhnliche Grüsse 
vesp. Länge dieser Sorte war 
» Veranlassung, ihr obigeı 
Namen zu geben. 
(ber einen Meter lang, nach 
beiden Enden zugespitzt 


Sie wird oft 


Das 
schön orange- 


‚Sp 


61165. Speisa-Ktirbis, grosser, gelber” früher. 


a Port. 40 4: 


istausgezeichnet. & Port. 40 %. ? 


61170 Speisekürbis „Carl Naudin“. 
Cnenrbita moschata. 


Eine neue Kürbissorte, die nicht stark rankt, aber durch ihre 
reizenden Früchte und ihr schön gefleektes Laub besonders auffällt. 
Die Früchte sind rund, weiss mit Grtin gestreift, haben sehneeweisses 
Fleisch und silberglänzenden Samen, der, ordentlich ausgereift, einen 
feinen mandelartigen Geschmack hat. Ich will hier noch erwähnen, 
dass man die goldgelben Blüten auch verspeisen kann, es ist dies in 
Italien ein sehr beliebtes feinschmeckendes Gericht, indem man sie in 
Ei wendet und in feiner Olivenöl oder bester Butter röstet. ä Port. 50 #- 


s1175 Melone „Prolifique de Trevoux“ 


(siehe Abbildung). 


eine neue Melone, die im Verhältnis zu ihrer Grösse besonders 
schwer erscheint. Es kommt dies daher, dass die Kernhöhle sehr 
klein, das Fleisch dagegen sehr diek ist, Letzteres saftig schmelzend, 
prachtvoll aromatisch und von schöner roter Farbe. Die Rippen der 
Frucht sind fast nicht zu bemerken, und sie hesitzt eine sehr dünne, 
glatte und weisse Schale, die auf der Sonnenseite leicht goldgelb Über- 
zogen ist. Bine sehr gute und reichtragende Sorte. a Port. 40 %. 


61180 Kopf-Salat „Juwel“. 
Dieser Salat, schwarzsamig, wird vom Züchter als eine Sommer-, 


Winter- und Treibsorte zugleich bezeichnet. Er hat einen festen braunen 
Kopf, un hält sich sehr lange, ehe er in Samen sehiesst. A Port. 25 %. 


Schalotten aus Samen. 
a Port. 21/2 Gr. 40 A. 


No. 61185. 


61185 Schalotten aus Samen. 
($, Abb) 

Es ist allbekannt, dass ınan die Vermehrung der Schalotten in 
der Regel durch Zwiebeln vornimmt und nur ausnahmsweise durch 
Samen, der ja verhältnismässig teuer ist. Die nene Sorte trägt 
leicht Samen, und die daraus hervorgehenden Zwiebeln sind sehr 
schmackhaft und fein, wie gute Schalotten sein müssen. Die Aussaat 
bringt Schalotten von weisser, hellgelber und braungelber Farbe her- 
vor. Der Same wird gauz gleich dem Zwiebelsamen behandelt, die 
Schalotten also ungefähr August — September geerntet, ich rate sehr 
zu einem Versuche, der gewiss Jedermann befriedigen und den ferneren 
Anbau der Schalotten aus Samen allgemein machen wird. & Port. = 
21/2 Gr. 40%. 


61190 Zwiebel „Ailsa Craig“ (s. Abb.- 


Die grösste und am schönsten geformte Zwiebel, die Sich Im 
Handel befindet. Sie ist meistens kugelrund, oft kommen aber auch 
abgeflachtere Exemplare vor; Farbe gelblich. Eine einzelne Knolle 
erreicht leicht eine Schwere von mehr als 2 Pfund; natürlich muss 
man die Zwiebel zu dem Zwecke pflanzen, und zwar auf gutes für 
Zwiebelkultur passendes Land. ‘Man säet den Samen zu dem Zwecke 
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Riesen-Zwirbel „Ailsa Craig“, 
A Port. ea. 50 Korn 75 A. 


Ne, 611W. 


frühzeitig in Schalen, pikiert die jungen Pllänzchen in eine andere 
Schale oder ins Mistbeet ui pllanzt sie Eude April — Anfaug Mai 
wenn sie beinalı bleistiftstark siud, an Ort und Stelle. Beim Pflanzen 
nicht zu tief setzen un! nur ganz leicht andrücken, damit der Knollen- 
ansatz nicht heltindert wird. a Port. ea. 50 Kom 75 %. 


halblange glatte. 
a1 Pfd. 5 08. 8. IV). 


Nu. 61205. Möhren. weisse 
Abgeriebene Saat: a 20 Gr. 40%. 
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Nv. 51200 


51200 Kartoffel „Germania“ «. abu.. 


Die Knollen sind meist rund und etwas abgeplattet, gelbschalig 
und rauh. Das Fleisch ist gelblich. Diese Sorte hat absolut gesundes 
Kraut und gesunde Knollen, sie ist noch niemals von der Kartolffel- 
krankheit befallen worden. Grosse sichere Beta galahigkält bei hohem 
Stärkegehalt. Form der Knolle ist schön, umsomehr als sie ganz flache 
Augen hat. Die Kartoffeln halten sich, bis zur nenen Ernte und sind 
besonders feinschmeckend, 

100 Pfund 30 .#., 10 Pfund (Postkolli) 4 «4, 1 Pfund 60 ». 


61205 Möhren, weisse halblange glatte. 


(8. Abbild. S. IN. 

Zur Feldkultur. und zur Viehfütterung ist diese Möhre auis 
wärmste zu empfehlen. Sie ist deshalb schon viel vorteilhafter als 
die anderen Futtermöhren, weil sie nicht einen so tiefgründigen Boden 
erfordert wie jene, Sie wird nicht lang, aber sehr dick, hat einen hohen 
Nährstoffgehalt und ist eben eine ganz ausgezeichnete Sorte, die jeder, 
welcher Futtermöhren überhaupt baut, weiterführen wird. 

Abgeriebene Saat A 20 Gr. 40 , 
- a1 Pfd.5 ı#. 


Neue Sommergetreide-Sorten siehe Seite3l, 


"DE a ar 
No. 61210. Mais, frühreifender Nanerottolo. 
a Port. 100 Gr. 40 8,2 E-Pfd. 1.4 50 A. 


»1210 Mais, frühreifender Nanerottolo «. ıvn.. 


Dieser Mais wird nur 80cm hoch, reift bereits im August oder 
Anfang September und ist sehr ergiebig. Bei dieser Frühreife bin ich 
sicher, dass er sich in Deutschland gut einführen wird, denn sein kleines 
Korn macht ihn namentlich auch als Geflügelfutter verwendbar. Die 
Körner sind goldgelb, rundlich und geben ein sehr feines Mehl, Die 
Sorte ist sehr ertragreich und wird von meinen vorjährigen Ab- 
nehmern nur gelobt. Port, & 100 Gr. 40 

— 41 Pid.1.4 50 %. 


waere 786 8788.02 86 


ER ee 1 0 PERS SE ET AR a SEE N ae te a 


Kartoffel „Germania”, 100 Pfd, 
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Neuheiten; 


No. 61215, Polygonum sacchalinense. 


»1215 Polygonum sacchalinense «. av». 

Es wird diese Polygonum-Art als eine Grünfutterpflanze von un- 
gekannter Ertragsfähigkeit geschildert; ihre Ansprüche an den Boden 
sind dabei keine grossen zu nennen. Da sie im verflossenen Jahre 
vielfach belobigend im der Fachpresse erwähnt wurde, erhielt ich viele 
Anfragen danach, und habe ich, um denselben genügen zu können, mir 
ein Quantum Rhizome angeschafft, die ich zu nachstehenden Preisen 
zu Versuchen anbiete:! 5 Stück Rhizome 4 ‚#. — 
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No. 61220. Topinambour, weissschaliger vunder. 


s1220 Topinambour, weissschalig «. Abb). 
Der weissschalige Topinambour ist ebenso winterhart, kann also an 
Ort und Stelle stehen bleihen, wie die rote Stammsorte, aber er ist 
regelmässiger geformt und bei weitem besser im Geschmack als jener. 
Eine sehr zu empfehleude Neuerung auf diesem Gebiete, die gewiss der 
Ausgangspunkt für eine Serie weiterer Vervollkommnungen wird. ’ = 
a ı Pfd. 60 %. 10 Pfd.5 „1. 50 %. 
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Neuheiten 


| Blumen-Samen | 


a 
E7 “ 
N Y in . “ 
j Flower Seeds. Graines de fleurs. | 
» Sommergewächse. J’' Zweijährig« Pflanzen, 9| Stauden oder Perennen. % Strauchartige Pflanzen. Sch. - Schlingpflanzen. K  Kalthanspflanzer T 
: re z w Warmhauspflanzen. Zw. -- Blumenzwiebeln oder Knollengewächse, i e 
Preise der Knollen siehe auch Ahteilmng „Blumenzwiebeln und Knollen“ Seite 119 und die folgenden, pP 
t » Zw. W. Heinemanns } 
: Riesen-Begonien, , 
Begonia hybrida gigantea | 
» (Heinemann) (s. Abb.). R 
” {' 
Meine Riesen-Begonien sind die schönsten ” 
%3 ie existieren und namentlich ist der hier N 
„  offerierte Same der denkbar beste, da 
» Samenträger (und zwar nur als Topf 


pflanzen) von solch vollendeter Schön 
*$ heit und grosser Anzahl nirgends 
| kultiviert werden. 
» Meine Riegen-Begonien sind so gefragt, 
dass ich stets meine Wedeutenden Ernten 
® an Samen und Knollen ausverkaufe: deı 
beste Beweis, wie hoch sie geschätzt sind 
» 61300 Feurig-Rot. a Port. 40 %. 
61302 Lebhaft-Rosa. ä Port. 40 ». 
* 61304 Lachsrot. & Poft. 40 %. 
„ 61306 Gelb (Reingelb). & Port. 40 %. 
“ 61308 Chamois. & Port. 40 %. 
51310 Reinweiss.“ Extra grosshlumig. 


Y a Port. 40 %& 

„ 1312 Faust (schwarzpurpurn) Hei- 

. nemann 1889. Diese Begonie be- 
sitzt das schönste Rot, was bis jetzt 

! existiert. Ein prächtiges „Schwarz- 

> purpur“. & Portion 40 4. 


»  u13l4 Orangegelb, Heinemann 1889. 
a Port. 40 &. 
t ul3l6 Goldorange, Heinemann 91. 
A Eine in jeder Beziehung apart 
” Farbe. Die Blumen sind goldorange, 
schön gross und rund gebaut und 
haben ein dunkles Gentium, welche 
A| Zeichnung von ganz besonderer 
® Wirkung ist. &. Portion 50 #, 
& Knolle 1.4, 10 Stück 9 .ı 
u1320 Alle Farben i, Prachtmischung 
aPort.30.4,1gr.10 .4.100 Knollen 
(versch. Farben) 25 ., 30 Knolle 
| (verschiedene Farben) 3 «f. 
ı 


»154 9 Z.W.Begonia hybrida mit 
weisser Mitte (siehe Abbildung). 


Ä a Portion 50 #. 
B Nv. 61320 Begonia hybrida gigantea %/ı nat. Grösse. Prachtmischung a l'ort. 30 IK 1% 
a - BY 3 \ ® sse, Pra za lort. 30 3. IKnollen 8.122 
| @ ZW. Begonia hybrida, ? L 

gestreift (. Abb.) ä Port. 50.4. rot, ‚die Blüten zart karminrosa. As Winterblliher im Zimmer 
: Beide sind reizende Varietäten. die zwar nicht. 80 grosst hat sie sieh vortrefflich bewährt a Port. 50 4. 


Blumen hervorbringen, wie die Gigantea-Rasse, ihr aber im 
Pi übrigen vollkommen gleichen. Sie varlieren in den Farben Rat, 
Rosa und Lachsrosa. 
= IR Ber Sorten in gleichmässiger Mischung 4a Portion 


< 1390 Begonia Erfordia © W. 
a Klasse der „immerblühendeu Begonien“, 
g vorzüglich zur Bepflanzung von Gruppen, 


Eine schöne Hybride aus der 
Vor allem ist sie 
Rabatten etc. ge- 


eignet, aber auch hei der Kultur im Topf liefert sie wertvolle 
Pflanzen anf den Blumentisch. 


Die Blätter'sind dunkelbraun- 


No, 61334. Begonia semperflorens foliis aureis, 


mit goldgelher Belaubung. „ 61326. gestreift 
\ a Port. 9 A. | "761398. Beide”Sorten gömischt. wohn a0 
; Kar Va I TBB RE I er re 


Nu.61324. Begonia hybrida mit weissem Centrum äPort.50 %. 
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61334 Begonia semperflorens fol. aureis, golägelb belaubt 
(s. Abb.). Jedem Blumenfreunde, der die vielfacheVerwendbarkeit 
der immerblübenden Begonien kennt, empfehle ich diese Neuheit 
angelegentlichst. Sie ist mit ihren goldgelben Blättern ein 
effektvolles Gegenstiick zu der BegonieVernon, und da ihre Kultur 
kinderleicht, wird sie sich wie letzt. haldeinbfürgern, ä Port,25 ,,. 
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„Reinweiss.“ 
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e. C. Heinemann, königl. preuss. Hofliefernnt, Erfurt— Thüringen. &— 


No, 61336, 


Bezonia fulgens. Nach einer Photographie in Holz 
geschnitten. 


a Port. 75 4%. Knollen a» Stick 2 4, 2 Stick 3 st. 
613836 © Zw. W. Begonia fulgens «. Avn.. 
Diese Begonia ist eine nen eingeführte Species aus Bolivia. Sie ist 

knollentragend, und ihre runden Blätter, von kurzen Stielen getragen, 

bilden einen kompakten niedrigen Busch, aus dem sich den ganzen 

Sommer hindurch zahlreiche, in gleichem Ton wie die Blumen gefärhte 

Blütenstengel ca, 20 em über dem Lauhe erheben. Die Blüten sind 

länzend karmolsin, T—8 cm gross und besonders am Morgen zart 
uftend. Jeder Blütenstengel entwickelt nach und nach 5—10 Blumen 

Sie widersteht der Hitze viel besser als die anderen Begonien, was sich 

namentlich in diesem heissen Sommer zeigte, 

Ein Beet. mit dieser Begonia bepflanzt, ‚bildet einen unbeschreibbar 
biendenden Eflckt, und ist diese Neuheit für Gruppen das Wertvöllste, 
was seit langem eingeführt wurde, 

1 Port. 75 4%. Knollen a Stlick 2 

61338 


®Zw.W. Begonia odoratissima (Baumanni). 


Neue wohlriechende grossblumige Begonie. 

Diese neue Begonie ist besonders deshalb erwähnenswert, weil 
ihre Blumen schön duften, ähnlich wie Theerosen. Ihre Farbe ist leb- 
haft rosa, die Blätter sind mehr rund, wie die der Gigantea-Race, 
und dunkelgrün. Die Blumen blühen hoch über dem Laube, und ist die 
Sorte gleich gut zur Topf- wie Freilandkultur. 

A Port. 75 4, Knollen A Stück 2 +1. 50 , ? Stück 8.1.75 % 


2 Stlick 3 .# 


Ver- 


No, o1342. 
besserte Riesen- 
Komet-Aster 


u Port 50 A. 


vı 
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Neuheiten 


» Neue Astersorten für 1894. 


651349 Riesen-Kometaster „Reinweiss“, verbessert (s. Abb. 
Diese neue Sorte ist in jeder Beziehnng eine hervor- 
ragende Neuheit. Der Wuchs ist kräftig, das Laub frisch- 
erün und die Blumen von ausserordentlicher Grösse: dabei 
ind sie in ifrem Bau ebenso ‚originell wie die hübsche 
Kometaster, mit der sie jedoch im Ursprung nichts gemein 
hat. Die Pflanze wird ca. 60 \, ist reich verzweigt 
und blüht ungemein lange. 

a Port. 50 % 

61344 Mignon-Aster „Weiss“, später il 


reizende neue Farbe für das Sortiment der Mignon 
Aster ser so schnell und mit Recht belieht gewordene 
Gattung. 
61348 Uhland-Aster „Dunkelscharlach“, ü Port, 60 
61350 Uhland-Aster „Feurigscharlach“, A Port. 60 %. 


Die Uhland- oder Päonien-Kugelastern erhalten durch 
‚bige Fi eine. längst gewünschte Vervollständigung 
ihres Farben-Sortimentes, und kann ich beide Farben Liel 
habern einer edeln Astersorte aufs wärmste empfehlen. 


61352 Gloria-Aster „karmoisin“. a P 

Diese Aster ist äusserst reichtragerd, niedrig, ca. 
hat Blumen, ähnlich der Pompon-Aster geformt, nur 
Die Farbe der Blume ist ein prächtiges Karmoisiı 


t. 50.%. 


25cm hoch 
etwas kleine 


No. 61360. Herbst- od. Staudenaster, neue Hybriden, A Port, 50 %, 


61360 21 Herbst- oder Staudenaster, 


neue Hybriden, (Siehe Ahbildung). 


Die bekannten Species der Herbst- oder Staudenastern werden allı 
sehr hoch, dies ist jedoch bei den neuen Hyhriden nicht der Fall. Sie er 
reichen eine Höhe von 40—60 em und bilden einen ganz kömpakte: 
Busch, der übersäet ist mit reizenden Sternbltimchen. Sie variieren in 
Weiss, Rosa, Lila, Hellblau und’ Dunkelblau, und da sie nur eine 
geringe Höhe ereichen und dadurch die Topfkultur ermöglichen, so 
sind sie etwas wirklich Gutes und Neues. März—April ausgesäet. 
hlühen sie im September über und über, & Port. 50 4. 


61362 ©: x. Abutilon indicum. 

Die Kultur der Abutilon aus Samen ist eine der interessantesten 
für den Laien, was namentlich auch daraus zn entnehmen ist, dass 
meine Mischung verschiedener Sorten Ahutilon No. 42980 so gern ge- 
kauft wird. Das neue Ahutilon bat nım vor den erwähnten den Vor- 
zug, dass es aus Samen viel früber zu blühen anfängt, man es also 
als ein Soimmergewächs, wie z. B. Petunien, Hahnenkamm oder Bal 
saminen verwenden kann. Die Blumen erscheinen reichlich, sind 
dunkelgoldgelb mit purpurbraunem Centrum. Der Flor hält den ganzen 
Sommer an, und rechtzeitig in Töpfe gepflanzt. erfreut er durch williges 
Blühen auch im Winter, a Port. 50 %. 


61866 © Celosia cristata nana „Vesuv“. 


Dıe niedrigen Hahnenkämme sind, entgegen den hohen Sorten jetzt 
sehr beliebt, und wenn auch ihre barocke Form auf Schönheit keiner 
Anspruch machen kann, so gehören sie doch zu den interessantesten 
Pflanzen, die gerade ihres seltsamen Wuchses wegen — ähnlich den 
Kakteen — in hoher Gunst beim Publikum stehen. 

Ohige neue Sorte trägt einen Kamm vom leuchtendsten Kolorit, 
feuerrot auf gelbem Grund. In der That eine eigenartige Varietät. 
die ich warm empfehle. a Port. 50 %. r 


61368 © Centaurea cyanoides. 

Eine neue nur 20 em höhe reizende Kornblume. Ihr prachtvolles 
Blau ist fast schöner als das der allbekannten Kornblume, und ihr 
Flor dauert den ganzen Sommer hindureb, mit einem Wort ein hübsches 
Sommergewächs, gleich gut zur Topf-, wie zur Freiland -Kultur. In 


letzterem, Falle säe man direkt ins freie Land zur Frühjahrszeit, .. 


ä Port. 60 %&. 
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No. 61370. Chrysanthemum japonicum, neue frülblühende, 
im Aussaatjahre blühende Chrysanthemum. &ä Port. 40 %. 


«1370 @ax. Ohrysanthemum japonicum, 


frühblühende) Chrysanthemum 
(S. Ahh.). 


nene, im Anssaabjahre 


Die Beliebtheit, deren sich die Chrysanthemum jetzt allgemein 
erfreuen, berechtigt mich, Samen dieser schönsten unserer Herbstblumen 
allen Blumenfreunden angelegentlichst zu empfehlen. Wenn schon aus 
diesem Grunde die Kultur aus Samen von älteren und spätblühenden 
Sorten von Laien gern gepflegt wurde, so erleichtern dies die früh- 
blühenden nngemein, Die nach der Frühjahrs-Aussaat heranwachsenden 
Pflanzen blühen nämlich willig schon im darauffolgenden September 
und Oktober, entgegen den alten Sorten, die bei langsamerer Ent- 
wickelung erst im Herbst des zweiten Jahres zur Blüte gelangen. Die 
Blumen der frülwlühenden Chrysanthemum variieren in vielen schönen 
Farben und Formen, so dass man aus einigen Portionen Samen sich 
ein schönes Sortiment heranziehen kann. 

Die Aussaat wird in Schalen, Kistehen etc. vorgenommen; nach 
dem Aufgang verpflanzt man in ein anderes Ge in nicht zu enge 
Reihen. Hier lässt man sie einige Zeit wachsen, bis sie gross genug 
sind, um einzeln in kleine Töpfe (8 cm) gepflanzt zu werden. Man 
stelle die Schalen resp. kleinen Töpfe, nicht zu warm, aber immer ans 
Licht. Den Sommer über verpflanzt man noch ein- oder zweimal und 
stellt sie ins Freie. Im übrigen verweise ich auf meine Brochüre No. 17. 
„Das Chrysanthemum*“, in welcher alles Nötige gesagt ist. Gelingt die 
Kultur, was bei ihrer Leichtigkeit nicht zu bezweifeln, so bereitet sie 
viel Freude. A Port. 40 %. 


H13T4 2. 


Delphinium armeniacum, 
Rittersporn. 


Die Pflanze wächst kräftig und kompakt, sie entwickelt einen 
reichen Flor schöner, leuchtend himmelblauer Blumen. Eine sehr seltene 
wertvolle Species. ä Port. 80 %. 


61376 021 Dianthus plumarius 
semperflorens nanus fl. pl. 


Niedrige immerbl. gefüllte Federnelken in 
Prachtmischung 
(s. Abb.) 

Die Blumen sind gross und gut gefüllt, Sie variieren 
in den verschiedensten Nüancen, einfarbig oder im Centrum 
er mit dunklen Flecken. Die Blütezeit dieser Köstlich 

uftenden Nelken dauert vom Mai bis zu den Frösten. Man 

säet sie im Mai-Juni aus, verpflanzt die aufgegangenen 
Sämlinge mehrmals bis zwn September, dann kommen sie 
an Ort und Stelle, wo sie blühen sollen, Eine sehr empfehlens- 
werte gute Nelke. ä Port. 50 4. « 


51378 »ı Dianthus Caryophyllus 
semperflorens „Therese Franco“. 
» Neue niedrige Remontant-Nelke, sehr wohlriechend und 
grossblumig. Die Blumen sind glänzend rosa auf salm- 
rotem Grund. Sie entfalten sich zu besonderer Grösse, 


ohne zu platzen. Blüht eben so willig im Winter im Hause, 
wie im Sommer im Freien. & Port. 100 &£. 
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No. 61876" SL 
Niedrige immerhlühende gefüllte Federnelken in Prachtinischung. & Port. 50 %- 


61380 © „Neue“ Margareten-Nelken. 


Dieselben haben Vieles vor den vor einigen Jahren eingeftihrten 
Margareten-Neiken voraus. Namentlich von hohem Wert sind die gelben 
Nüancen, die diese Sorte anfzuweisen hat und die den gewöhnlichen 
Margareten-Nelken gänzlich fehlt; ferner giebt es unter diesen neuen 
weniger sogen. Platzer, auch halten sich die Blumen abgeschnitten 
oder am Stocke länger als die alte Margareten-Varietät. Mis einem 
Worte, die „neuen“ Margareten-Nelken sind ganz besonders zu 
empfehlen. & Port. 75 4. 


«1382 © Riesen- oder Malmaison- 


Margareten-Nelken. 


Die Schönheit und der Wert der. Margareten-Nelken ist von alleı 
Welt anerkannt. Da nun die neuen Riesen-Margareten-Nelken Blumen 
in der Grösse einer Malmaison-Nelke, also ca. 9—10 em, hervor- 
bringen, ausserdem aber alle guten Eigenschaften der Stammsorte 
haben, so brauche ich zu ihrer Beschreibung nichts weiter hinzuzufügen. 
Der hier offerierte Same ergieht 50—600% echte riesenblumige Pflanzen. 
a Part. 50 4%. 


a Port. 60 


Gerardia tenuifolia, 


No, 6130, 


1300 au Gerardia tenuifolia. 
(S. Abb). 


Eine neue ungemein blütenreiche Staude, die aber den Vorzug 
besitzt, dass sie bei Frühjahrsaussaat auch schon im ersten Jahre 
blüht, wie z. B. die Pentstemon-Hybriden. Die Blüten sind hellviolett 
mit lilafarbenem Schlund. Frostfrei iiherwinterte Pflanzen blühen vom 
Juni an ununterbrochen den ganzen Sommer hindurch. Der Bau ist 


vollkommen buschig, die Höhe der Pflanzen ca. 50 em, sie kann des- 
a Port, 60 %. 


halb beste Verwendung als Topfpflanze finden. 
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Dianthus plumarius semperflorens nanus fl. pl. 


=& F.cC. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Frfurt— Thüringen. &— 
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Neuheiten: 


Gloxinia hybrida grandi- 
flora. > Zw. W. 


Die Gloxinien bilder ine hervorragende Special - Kultur 
uines Geschäftes und zeichnen sich alle durch. kräftigen gedrun- 
gegen Wuchs und aufrechtstehende Blumen aus. 

Preise der Knollen siehe auch Abteilung „Blumenzwiebeln 
und Knollen“ Seite 123 und die folgenden. 


Ned 

? i R : AR ; > 
Es No. 61398. Gloxinia hybrida grandiflora. 
„= Prinzess Viktoria Luise“, a Portion 100 %. 

Knollen A Stück 2 Mark. Knollen von iibrigen Gloxinien s. S. 121. 


61398 Gloxinia hybrida grandiflora. 


„Prinzess Victoria Luise“ (s, Abb,), 
Obenstehende Abbildung ist Photographie naclı der Natur. 

Die Farbenpracht, dieser neuen Gloxinie ist von blendendem Effekt, 
und ihr hoher blumistischer Wert wurde von Jedermann, der sie bei 
mir in Blüte sah, voll anerkannt. Die Pflanze wächst gedrungen und 
kräftig, ist grossblumie und dabei äusserst reichblühend, was ich 
besonders hervorhebe. Schon an Simlingspflanzen bltiht ein Bouquet 
von 8 bis 10 Blumen gleichzeitig. Die Schönheit der Blumen ist un- 
übertrefflich in Bezug anf die Farbenzusammenstellung und geradezu 
graziös ist der Bau der Blume. Das Rotviolett des Schlundes geht. 
Auf den einzelnen Blumenblättern in ein eigenartiges effektvolles Blau 
tiber, das wiederum von einen weissen schmalen Rand abgegrenzt wird. 
Dieses schmale weisse Band, das-sich um die ganze Blume zieht, ist, 
wie sich aus der Abbildung ersehen lässt, leicht gewellt, und gerade 
das verleiht der Blume ihre eigenartige Schönheit. 

a Portion ca. 70 Korn 1.4. Knollen a Stück 2 4 


61400 Gloxinia hybrida grandiflora 
„Auguste Victoria“. 


(Heinemann 9). 

Die neue Varietät gehört zu der Tricolor-Klasse und || 
ist bis jetzt die farbenprächtigste und am schönsten ge- | 
zeichnete Gloxinie. Sie ist ebenso konstant aus | \ 
Samen wie die von mir eingeführte „rosenrot 
leopardierte‘. 

Die Blume bat einen 'karminroten Schlund, der nach 
den Biumenlappen hin in Violettrot tibergeht. Dann kommt 
der reinweisse Rand, der jedes Rlumenblatt umsäumt und 
somit ‚die ganze Blume gleichmässig einrahmt, er. ist mit 
kräftigen reinblanen Punkten tberstreut. 

a Port, 1.4. 


61404 Gloxinia hybrida eranalllöre. 
Leopardierte und getigerte in feinster 
Mischung (s. Abb.). 


(Heinemann). 


Mein rühmliehst bekanntes Sortiment, das alljährlich durch neue be- 
sonders schön gefallene Sämlinge ergänzt wird, ist an. Schönheit der 
Farben noch von Keiner Seite erreicht. 

Ich kann deshalb eine hochfeine Qualität Samen offerieren, die jeden 
Anspruch befriedigen und auch den kleinsten Versuch lohnen wird. 

a Port. 40 „3. Knollen, 10 Stück 5 4, A Stück 60 4. 


ea 


61408 Gloxinia hybrida grandiflora 


„Venosa“ (s, Abb. S. 123). (Heinemann). 
Prachtvoll grossbiumig mit salpiglossisähnlicher Zeichnung in aller 
Farbenschattierungen von ‚Blau u. Rot. Besonders grossblumige Klasse 
A Port. 40 3. Knollen, 10 Sttick 4 .#., & Stück 50 4. 


s1410 Gloxinia hybrida grandiflora 


„tricolor‘“ (Heinemann). 
In ‚dieser Klasse finden sieh die leuchtendsten Farben, ihre Z 
sammenstellung auf den einzelnen Blumen ist oft überraschend schör 
Sehr empfehlenswert. & Port. 50 3, Knollen A Stück 60 % 10 Sttick 5. 
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61412 Gloxinia hybrida grandiflora 
„neue rosenrot leopardierte“ (s. Abb.) 
(Heinsmann 88) | 


Diese reizende Gloxinie kommt vollständig Konstant aus Samen. $ 
Die Pflanze wächst gedrungen, hat kräftige schöne Blätter, die sich | 
über den Topfrand legen, wie bei einer Gloxinia crassifolia. Die Blumer 
sind prächtig rosa, dunkelrot und weiss leopardiert. Ein langes und 


2 


reiches Blühen ist ein Hauptvorzug dieser nenen Gloxinia. Sie ist die | 
sehönste aller leopardierten Gloxinien. ! 
a Port. 40 %&, Knollen A Stick 60 +. 10 Stück 4 .# R 

. 

51416 @loxinia hybrida grandiflora alba » 


Reinweiss. ı 
ı Port. 30 %. Knollen, 10 Stück 5 .ı, ä Stück 60 


»1420 Gloxinia hybrida grandiflora, + 
Leuchtend scharlachrot (Defiance) R 
(Heinemann 88). r 


Unbedingt die schönste einfarbige Gloxinta. Das prachtvolle ! 
Scharlach (glühend karmoisin-scharlach) derselben ist auch bis heute | 
noch von keiner anderen roten Gloxinie übertroffen worden. ie 

a Port. 80 %. Knollen, 10 Stück 5 1. & Stlick 60 3 
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Gloxinia hybrida crassifolia erecta. 1 8 


| 51424 „Lenchtend rot mit weissem Rand“, . 
| Kaiser Friedrich. | 
| (Heinemann 1890). f 
j Gloxinia hybrida crassifolia erecta „Kaissr Friedrich" | | 
ist eine reizende Färbung, die einzelne Blume wird namentlich da- r4 
) durch besonders effektvoll, dass der weisse Rand sich scharf vom t 
leuchtenden Rot absetzt. we; 
a Port. 30 %. Knollen 10 Stück 5 4, a Stück 60 ».: » 
ie » ” » 
61426 „Dunkelviolett m.weissemRand“,} | 
Bei dieser Varietät branche jeh nichts weiter hinzuzufügen, sie i 


in 
ist im Bau genau wie „Leuchtend rot mit weissem Rand“ andy 
bildet ein herrliches Seitenstück zu dieser. Diese und Kaiser f [ 
Friedrich“ gehören der kräftig wachsenden „erassifolia - Raser“ 
an, was ich besonders hervorhebe. 
& Port. 30 %, Knollen 10 Stück 4 1, A Stick 50 4. 


L 
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N 
| (Heinemann 1890). 
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PURE No. 61412, Gloxinia hybr, e 
7 7 grandifl, „Neue rosenrot |" 
leopardierte“. ä Port. 40 4. 
{ No. 61404. Leopardierte und getigerte , 
w Gloxinien in feinster Mischung. & Port. 40 %. 
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N0.#1440, Humulus japonicus variegatus. 
0 Gr. 4.450 A. Port 30.48. S Sr i 
: 414409 Schl. Humulus japonicus variegatus. TERN Vz . 
” (8, Abb, No. 61446. Grossbl Pyram. Sommerlevkoye mit Lackblatt, + 
x Buntplätteriger japanischer Hopfer zartgelb, Princess May, ä Port. 80 £. 
) War es schon der grünen Stammsorte beschieden, in kürzester Zeit E 7 } f 
» eine populäre Schlingptlanze zu ee so ist:es den neuen buntblätterigen 61446 © Grossblumige Pyramiden- . 
* Varietät in ungleich kürzerer Zeit, gelungen. Der buntblätterige Hopfen . r 
, wächst ebenso: schnell als der grüne, sieht aber bedeutend eleganter aus Sommer-Levkoye mit Lackblatt, zartgelb, N 
als dieser und bringt aus dem hier offerierten Samen bis 800/o echte j “ hi : 
» Pflanzen. Man säet Ende April 3-4 Korn in 8 cm Töpfehen und pflanzt „Prinzess May SER . 
” sie, wenn gross genug, an Ort und Stelle, oder man kann auch gleich Eine guie gelbe und dabei grossblumige Levkove ist sie eine der * 
‚ an Ort nnd Stelle aussien. & Port. (100 Korn) 30 3, X Gr. 4 4. 50 4. besten Neuheiten dieser Saison. Die Blätter sind glänzendgrün, d.h. , 
lackblätterig, wodurch der Effekt der Farbe rer erhöht wird. 
n 4490) m E . . Als grossblumige Sommerlevkoye ist sie sehr früh in Blüte, schon von « 
» 61430 © Helianthus lenticularis. Mitte Juni an. Tch empfehle Lienhahern von Levkoven liese Nenheit * 
I line prachtvolle neue Sonnenblume, aus Nordamerika eingeführt, anfs wärmste, a Port. 80 %. N 
wv sie in Massen wild verkommt. Ihr Wuchs. ist geradezu ornamental; 
» sie erreicht bei reicher Verzweignng eine Höhe von 3 m und hat schöne . 
"  goldgelbe mittelgrosse Blumen. Zur Verdeekung hässlicher Mauern, i 
. unerwünschter Aussicht etc. ete. ist sie ganz ausgezeichnet. Ihr schneller i 
T Wuchs und ihre Grösse sind dasm sehr gerigmet. A Port, 25 &. 
s : 
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! No. 61450. Linaria Hendersoni ericoides. 
. a Port. 70 ». ” 
“ 3 
| #1450 @ »ı Linaria Hendersoni ericoides | 
| (8. Abb.) 
4 Die Linarien zählen zu nnseren schönsten, teilweise niedlichstien %* 
| Sommerblumen, und nicht minder diese neue Sorte, Sie ist hervor- 
{; gegangen aus I. Hendersoni, wird jedoch nur bis 25cm hoch, wächst * 
A vollkommen buschig und ist mit reizenden purpurvioletten Blumen über- 
“ säet. Bei Frühjahrsaussaat blühen die Pflanzen schon vom Juli an, % 
f VIAS : und ihr Flor dauert bis in den Spätherbst. Nun kommt aber hinz 
1 Pa $ dass sie unsere Winter an Ort und Stelle im Freien überdauert und * 
oJ 4 i bg % kräftiger und schöner in den folgenden Jahren wieder austreibt. | 
a“ No, 81442. Incarvillea Delavayi. ä Port. 75%. ä Port. 70 ». ’ 
f I 
Et 51442 >) Incarvillea Delavayi «. avi. 61444 © Schl, Ipomoea imperialis, ! 
5] j ER € F 
9 Eine neue Staude aus China. Form der Blätter und Blüten ist aus - die Kaiserwinde. B 
; 4 er Abbildung ersichtlich. . Die Blumen erscheinen auf fast 1 m hohen Die Ipomoeen oder Trichterwinden, diese reizenden Schlingpflanzen, | 
Bltitenstengeln zu 3—10 Stick im Jahre nach der Anssaat. Sie sind haben durch vorstehende Sorte eine Verbesserung erfahren, die hoch ? 
Bi htig rosakarmin mit braun und gelbgeflecktem Schlunde. Bei leichter zu schätzen ist. Die Farbenpracht der Blumen ist unbeschreibbar : # 
: D deckung hält die Pflanze bei uns im Freien aus und entwickelt sich schön, und wer Verwendung für Schlingpflanzen hat, vorausgesetzt, 
, zu prachtvollen »lütenreichen Exemplaren. Die Wurzel ist knollig. dass die Lage sonnig und warm ist, sollte sie ja versuchen. Die Samen | 
Am besten sagt ihr ein leichterer, aber gut gedtingter Boden zu. Ich werden zu 3 oder 4 in kleine Töpfchen gelegt, nach dem Aufgehen 
empfehle die Incarvillea aus eigener Anschanung als etwas besonders giebt man zum Emporranken ein Stäbchen. Nach Ende Mai pflanat B 
Schönes. & Port. 75 #. b man sie an Ort u. Stelle, wo sie hlühen sollen. ä Port. 75 #. re 
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B; + 
ö Neuheiten, x 
Lathyrus odoratus: x 
No. a 20 Gr. a Port. & 
61486 Duchess of Edinburgh. Grossblumig, leuchtend 5% 
karmin mit Orangerot' ... „=. 5er 10 
61488 Orange Prince. Von brillantrosa mit orangerotem 
Anflug nach glühendem Scharlach hin herab bis v 
zum zarten Rosa sind die Farbenkontraste, die x 
auf der Blüte von Orange Prince abzulesen sind € 
Eine wie Boreatton ganz eigenartige Sorte 40 10 
H14W Invincible Carmine. Das leuchtendste Rot im I 
BOrthmenbie) a Eee ar 6 |: 6 1 
n« 
61492 Splendour. Brillantrosa mit Karmoisin schattiert 40. 4 
61494 Bronze King. 1rachtvoll, ähnlich Orange Prince, ® 
unterscheidet sich von diesem wesentlich dadurch, 
dass der untere Teil der Blume weiss ist . . . u 
61496 Carmen Sylva. Auf den Blumen dieser Sorte findet 
man eine ganz aparte Zusammenstellung der Farben + 
In der Mitte dunkelkarminpurpurn, in Rosa liber- 
gehend, der untere Teil heliotropfarbig . . . . 0 8 
61498 Aetna. Die verbesserte und nun erst wirklich schöne 
Form.der alten „Vesuv*, Die Blume aber ist grösser ® 
und dunkleriäls dieses . . . u. 2 2... 40 N 
61500 Queen of the Isles. Gestreift, Grundfarbe rot mit « 
weissen und grauvioletten Streifen. Sehr interessant: 
BLOSSE II ee N 40:10. 8 
61502 Indigo Kine. Die dunkelste Blüte im Sortiment; > 
dunkelviolettpurpurm mit tief Indigo. . . 60 15 = 


61504 Grand blue, Schönes veines hellblau mit Violett 40 10 
61506 Violet Queen, ganz aparte Farbe, lilarosa m. Bläulich 75 15 
61510 Prachtmischung, sgleichmäss zusammengesetzt s 


4 aus. den menen und schönen Sorten meines he 
BORLLIDEDLERTLSINADH Haar ne re a 0 
61512 Ein Elite-Sortiment von 12 der schönsten Sorten resp. 
Farben (s. Abh.). a ee TEEN ® 
61514 Elite-Sortiment von 6 der schönsten Sorten (s. Abb.). sn : 
"% R 
“ 51520 © Lathyrus azureus roseus. . 
ö Eine zart‘fleischfarbig blühende Abart vom Lathyrus azureus. Sie 
= bliiht ungemein reich und kommt treu aus Samen. & Port. 100% 5 
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. No. 61510. Lathyrus odoratus, neueste Sorten in Prachtmischung, N 
a Port. 10 4, 20 Gr. 40 £. 
« No. 61512. Ein Elite-Sortimnent von 12 der schönst. Sorten & 1 Port. 150. » 
” No. 61514. —_ br— & 1 Port. 80. 1 
| ee 
EN « - | 
i „ ©sLathyrus odoratus, wohlriechendeWicken. r 
E | Unter allen Sommerblumen nehmen die. wohlriechenden Wicken 0 
l eine der ersten Stellen ein. Ihre Vervollkommnung in den letzten Jahren & 
| hat natürlich wesentlich dazu beigetragen, sie noch populärer zu machen. 
X Nachstehend führe ich einige der neueren und neuesten Sorten an, die > | 
ı alle die verschiedenen Farbentöne, weiche im Sortiment vorkommen, 
+ typisch vertreten, Einige sind wahre Schönhelten, man kann sagen No. 61522. Lobelia Gerardi. » ö 
ı  Naturwunder, denn nur unter den Orchideen findet man in den Blumen A Port. 1 
“ so ansprechende, gradezu bezaubernde Farbenzusammenstellungen; man 2 
| . nicht, soll man den zarten und lieblichen Nilancen des Rosa ! 
; um ulich, oder den kräftigen herausfordernden des Rot und Dunkel- ro) 5 i RR 2 
] blan den Vorzug geben. Jedenfalls sind sie alle schön, und Ihr süsser 4 61522 24 Lobelia Gerardi Er ul N 
„ Duft von bestrickender Feinheit. Diese neue Lobelie gehört. zu den hohen grossblumigen Sorter . f 
120 Gr. A Port. die unter No. 19690 u. 92 verzeichnet stehen. Sie unterscheidet sic} e 
i No. 3 3 | aber wesentlich dureh die Farbe der Blüten n, Blätter von diesen. + 
] 61460 Emily Henderson. Die schöuste weisse, die bis jetzt Die Blumen stehen dicht und fast gleichzeitig blühend an einer Rispe, | 
> ARIBHlerti Ns una... 400 20 | sind bischofsviolett mit zwei weissen Punkten. Die Blätter und Stengel = h 
61462 Mrs. Sankey Reinweiss sehr grossblumig und lange sind schön grün. Im ganzen genommen ist Lobelia Gerardi eine * 
DEREN? SEE Re nn NR 60 10 | Neuheit ersten Ranges. & Port. 1, 4 
61464 Queen of England. (leichfalls eine schöne weisse R N h 
- Varietüt. 0.0002. een.. 80 15 61524 o Lobelia Erinus erecta, Barnards : k 
61466 Primrose, Unter den Lathyrus odor, die erste gelbe 40 10 : i] ' 
: 61468 Lemon Queen. Weisslich-Rosa mit gelbem Anflug 200 2% RER, immerblühende. DIE + 
61470 Apple Blossom. Apfelblüte . ER AI Sie ee ger Bene we A wie L. re Abel CE 
ir N r Crystal Palace oder Schwabenwädchen, letzterer prachtvollen rte, m Too 
Ban er es NONE “ 2 ähnelt sie am meisten, \ibertrifft sie aber noch durch das tiefe Dunkel- 
Salt Eeinpene. Beatrice. Wundervoll zartes Inkarnat . 40 10 | blau ihrer Blume, A Port. 1 .#. Ta 
476 Venus. Eine unvergleichlich schöne zarte Farbe, ein ı  P4noE : igaiti H 0 
“ ganz eigenartiges helles Pfirsichblütenrosa . . . . 40 | 61526 7 Myosotis dissitiflora grandiflora : ! 
61478 Countess of Radnor. Schr grossblumig, bläulich-lila 300 25 „Perfection“. 1 
61480 Dorothy Tennant. Sehr grossblumig, rosiglila . . 350 %5 Ein neues grossblumiges, prachtvoll himmelblaues Vergissmeinnicht, ! 
“ 61482 Lottie Eckford. Grossblumig. Dies ist wohl unter ungemein blütenreich. Frostfrei überwinterte Pflanzen beginnen ganz 2% 
j den bläulichen Niancen die lieblichste; lila- weiss zeitig im Frühjahr ihre prächtigen Blütendolden zu entfalten. Für die 
mit schmalem blauen Rand. Aeusserst reichblühend 60 15 | feine Binderei ist es deshalb von unschätzbarem Wert. Wie das 
J #1484 Boreatton. Unübertroffen; glänzend purpurbraun. Vergissmeinnicht „Nixenauge“ für den Sommer Ist dies für den zeitigen 
Im ganzen Sortiment nur einmal vertreten... ... 40 10 Frühling das schönste. A Port. 50 &. 
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61528 0» Myosotis alpestris Victoria 
„Feenkönigin“. 

Das blaue Vietoria-Vergissmeinnicht ist von den kompakten Sorten 
ohne Frage bis jetzt das schönste, Durch obige Neuheit wird es jedoch 
in der Farbe bei weitem übertroffen, Das feinste Porzellanblau, das 
man in der Flora findet, zeichnet diese Sorte aus, und man muss ein 
Beet mit Feenkönigin bepflanzt gesehen haben, um eine richtige Vor- 
stellung von dem herrlichen Blau der Blumen zu bekommen. 

ı Port. 60 %. 


61530.© Panicum spectabile, 
ein Riesengras. 
Sowohl als Einzelpfanze wie zu Gruppen von wirksamem BEifiekt. 
Es erreicht schon im ersten Jahre seine volle Grösse bis zu 2 m Höhe, 
und da es unter Bedeckung den Winter übersteht, kann man es sowohl 
einjährig wie als Staude kultivieren und verwenden, Es trägt lange 


grüne, weissgestreifte Plütter und elegante Rispen mit purpurnen Blüten. 
Bin gut kultiviertes Exemplar ist eine imposante Schönheit. 
- a Port. 25 4. 


No. 61532. © Pennisetum Rüppelianum. ä Port. D & 


51532.© Pennisetum Rüppelianum. 


(Siehe Abbildung). 
.., Die Ziergräser mit leichten eleganten Rispen sind gern gesehen in 
Jedem Garten, denn sie sind es, die es ermöglichen, im Verein mit 
unseren Sommerblumen ein geschmackvolles Bonquet für Vasen oder 
ein sonstiges Blumenarrangement herzurichien, an dem man Gefallen 
findet. Obiges Pennisetum ist wie nur wenige geeignet, infolge seiner 
zierlichen Rispen obigem Zwecke in jeder Beziehung zu dienen. Die 
ren sind purpurviolett und äusserst graziös, sie erscheinen in 
Massen unausgesetzt bis in den Herbst hinein, ein Umstand, der es zu 
einem unserer besten Ziergräser macht. ä Port. 75 4. 
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| 61556. ©2L Pentstemon hybridus 


grandiflorus. 
DE Neues riesenblumiges Pentstemon. 

Die Blumen dieser neuen Hybriden erreichen einen Durch- 
wesser von 5cm, und die ganze Blumenrispe ist bei gleichzeitigem 
Blühen aller daran befindlicher Blüten 50 cm hoch. Das Farben- 
spiel ist ein unvergleichlich schönes, es variiert durch die Farben 
leuchtend Scharlach, Rosa, Lila, Violettrot und Reinweiss, Die 
Zeichnung der einzelnen Blumen ist sehr verschieden, es er- 
scheinen Pflanzen fast einfarbig, wieder solche mit scharf ab- 

nzter Randzeichnung und andere mit schöner. Zeichnung 

es Schlundes. Diese‘ prachtvollen Pentstemon, von meiner 

Firma als Samen-Neuheit in den Handel gebracht, können wie ein 
echtes Sommergewächs behandelt werden, da ihr Flor schon 
{m Juli des Aussantjahres heginnt und bis zum Herbst anhält. 
Bemerken will ich noch, dass von anderer Seite, voriges und teil- 
weise auch dieses Jahr, oflerierter Same von Pentstemon hybridus 
grandiflorus nicht mit dem meiven identisch ist, da die daraus er- 
zjelten Pflanzen geradezu kleinblumig und nicht riesenhlumig 
sind. A Port. 40 %. 
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51538. © Petunia hybrida stellaris 
„Ernst Locke“ «s. ann. $. 47. 


(Heinemann 91). 
Der Habitus dieser Petunie ist ganz gedrungen, wie bei Petunia 
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schön gezeichneten. Blumen, deren Grundfarbe, lebhaft rosa, mit dem 
Weiss einen hübschen fünfteiligen Stern bildet. Gleich gut verwendbar 
zur Topfkultur als Marktpflanze, wie zu Einfassungen, ganzen Beeten ete., 
kann ich diese Petunie schon deshalb empfehlen, weil sie vollständig treu 
aus Samen kommt und nicht wie die Petunia Inimitable eompacta vor 
Weiss bis ins Dunkelrot variiert. & Port. 30 #4, 


61540. 9 Petunia hybrida foliis argenteis 
variegatis. 
Silberbuntblätterige Petunie. 

Die Blumen, die den ganzen Sommer hindurch reichlich erseliwinen 
sind mittelgross und violettrot. Die Belaubung ist reizend weissbunt., 
und macht diese Neuheit einen sehr freundlichen und angenehmer 
Eindruck. & Port. 60 %. 

61542. © Phlox Drummondi hortensiaefiora 
delicata. 
Die schönen hortensienblütigen Phloxsorten erhalten «durch Phlox 


delicata eine Jedermann ansprechende Ergänzung. Die Blumen sind zart 
rosa-weiss mit karminrötem Auge. & Port. 60 %. 


Na.51546. 4 K. Primula chinensis fimbriata. Net geiranste Riesen- 
Primeln in Prachtmischung, & Port. 1 # 


51546. 0 K. Primula chinensis fimbriata. 
Neue gefranste Riesen-Primeln (s. Abb.). 

Die in dieser oflerierten Mischung. vorkommenden Farben, resp. 
Blumen genügen in Form uni Farbe allen Ansprüchen, Jie man an 
eine feine Primel allererster Qualität stellt. Es kommt aber hinzu, 
dass die Riesen-Primeln min auch Riesenblumen liefern, so gross, wie 
sie noch von keinem Samen gezagen worden. Eine Nenheit I. Ranges. 
a Port, 1.4 


51548. 921 Pyrethrum partheniifolium 
aureum crispum „Goldmoos“. 
Eine neue für die Teppichgärtnerei unbezahlbare Sorte, Blüten 
erscheinen im ersten Jahre fast gar nicht, und die Belaubung ist so fein 
geschlitzt und dabei goldiggelb, dass die Pflanze aus einiger Entfernung 


wie goldgelbes Moos aussieht. Samen un diese Sorte infolge ihrer 
Trägheit im Blühen nur wenig, & Port. 70 4. 


Pie | 
b1550.® Reseda odorata nana compacta, 


verbesserte Victoria. 


Eine vollständig kompakt wachsende niedrige Reseda mit fast roten 
grossen Blütenrispen. Eignet sich namentlich zur Topfkultur sehr gut. 
& Port. 40 %. 
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Neuheiten, 


*) 


& Ricinus zanzibariensis. 


Dieser neue Rieinus von Zanzibar übertrifft, als Blattpfianze 
kultiviert, alle bis jetzt bekannter Rieinus-Arten. Die Blätter er- 
reichen eine Breite von beinahe einem Meter und sind im allgemeinen 
sehr dicht gestellt, dadurch erscheint die ganz Pflanze massiger 
und imposanter als eine der alten Sorten, Es sind bis jetzt 4 be- 
sonders schöne Sorten in Samen abgebbar und zwar: 

No, el. A 


61552 


61552 Rieinns zanzibariensis a Port. — 
6155 —— - maculatus ä 70 
G6ihbE — ——- einerascens a 70 
61558 - DEREN EST NT ET BEER 70 
B1580 vorstehende 4 Sorten gleichmässig 

gemischt : k i 70 


N 
No. 61562. @b Rosa polyantha hybrida plena. 
Bltiht einige Monate nach der Aussaat. & Port. 1 M 


»1562@+ Rosa polyanthahybrida plena «. au».. 


Neue vielblumige Rose. 


Diese neue Rose ist im höchsten Grade beachtenswert, sie blüht 
bei einer April-Aussaat schon nach einigen Monaten und kann man sie 
demnach behandeln wie ein Sommergewächs. Die Samen werden bis 
zur Aussaat in ihrer fleischigen Hülle aufbewahrt, sie ergeben je 1/3 ge- 
füllte, halbgefüllte und einfache Blumen. Der Umstand, dass man eine 
Rose aus Samen ziehen kann, die schon im ersten Jahr blüht (eine 
Mar&chal Nie] darf man natlirlich nicht erwarten), macht die Sorte recht 
empfehlenswert. A Port. 1M. 


N IN. rl III ll 
No, 61564 ®Z.W, Saintpaulia ionanta, 
die veilchenblütige Saintpaulia, a Port 1 .# 2 &. 
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Saintpaulia ionanta «. Anb.. 
die vejlehenblütige Samtpaulia 


Eine neue und vor allem wirklich schöne Species aus der Klasse 
der Gesneriaceen. Sie stammt aus dem Usambara-Gebirge in Deutsch- 
Ostafrika, Die Pflanze hat grundständige Blätter, hält sich also ganz 
niedrig, ist übersäet mit veilchenähnlichen und veilchenblauen Blumen, 
Die Staubfäden sind goldgelb, so dass alle Blümchen einen goldgelben 
Flecken zeig der sich von der schön dunkelblauen Farbe markant 
abhebt, Die Kultur ist leieht, eine Anleitung wird jeder Portion 
gegehen. ä Port. 1..R%5 5 


bei- 


61566 © Scehizanthus retusus, weiss gefleckt. 


Die Schizanthus oder Schlitzblumen gehören zu unseren elegantesten 
und schönsten Sommergewächsen, dabei ist ihre Kultur so einfach wie 
nur möglich. Man kann sie jederzeit, vom Herbst ab bis ins späte 
Frühjahr, sofern der Boden offen ist, direkt ins Freie an Ort und Stelle 


säen. Hier beginnen sie vom Mai resp. August an ihren reizenden 
Flor. Obige 8 rägt Blumen, deren leuchtendkarminroter Grund 


weiss gefleckt ist; eine ganz reizende Varietät. a Port. 60 %. 


51568 © Scabiosa atropurpurea major 
„Feurigscharlach‘“. 


Feurigscharlachrot war bislang im Sortiment. der Scabiosen noch 
nicht vertreten, Diese Farbe ist aber so schön, dass dadurch die ge- 
samten Scabiosen in ihrer Wertschätzung anderen Sommergewächsen 
gegentiber bedeutend gestiegen sind. ä Port, 70 %. 


Setaria alopecuroides nigra. 


Ein 11/a ın hochwachsendes Ziergras mit langen seitwärts hängen- 
den dieken Aechren, die zum Unterschied von der Stainmart dunkelbraun- 
violett, gefärbt sind, so dass sie fast schwarz erscheinen. Ein schönes 
Dekorations-Gras, das bei seiner leichten Kultur, Aussaat direkt ins 
freie Land, recht eanpfehlenswert. ist. & Port. 30 %&. 


H157T0 © 


No, 61774. ©) Tagetes nana „Ehrenkreuz'. 
Einfachhlühend. & Port. 30 4 


"1774 © Tagetes nana „Ehrenkreuz“ 
(s. Abh.). 


Einfachblühend. 


Am besten ‚beschreibt die beigestellte Abbildung diese 
reizende aller Tagetessorten. Die Farbe der Blume ist gold- 
gelb mit samımtigdunkelbraunen Flecken. Die Kultur ist höchst 
einfach, und. der Flor dauert. bis zu den Frösten. In Vor- 
särten, In Verbindung mit Pelargonieu, Ageratum, Begonien 
und dergl. Pflanzen ist sie von wirklich nobeler Wirkung, 
und einen durchschlagenden Effekt erzielt sie als Gruppen- 
pflanze, zn der sie überhaupt wie geschaffen ist. A Port. 30 4 


»15760 Tagetes patula fl. pl. „Liliput.“ 


Der Habitus dieser Sorte ist noch niedriger, wie der vom 
Eihrenkreuz, die Blumen jedoch sind gefüllt. Auch hier findet 
man reiches williges Blühen und gleichmässigen Wuchs der 
Pflanzen vereint, ihre Verwendbarkeit zu allen Zwecken ist 
dadurch ermöglicht. & Port. 70 %. 


61578 © zw. Tydaea racemosa. 


Eine neue Sorte der beliebten Tydaeen, die ich sehr empfehle. 
Sie wird ca. 40 cm hoch, verzweigt sich reich und ist über- 
hangen mit einer Menge scharlachroter schön. gezeichneter 
Blumen. ä Port. 50 %- 
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‘0. 61080. Prachtmischung, ä Port. 50 2. 


61580 Komet-Zinnien, 


® Zinnia elegans tortuosa fl. pl. 
(s, Abb.). 

Diese neuen Zinnien sind gleich den Kometastern vorteilhaft da- 
durch von den alten Sorten verschieden, dass sie die Steifheit und 
einförmige Regelmässigkeit abgelegt haben, und nun durch ihre Biumen 
mit gelockten, gedrehten und untereinander verflochtenen Blumenblättern 
der ganzen Pflanze eine leichtere Eleganz gehen. Die- Abbildung zeigt 


besser, was ich beschreiben will, und empfehle ich diese usuen Komet 
Zinnien meiner werten Kundschaft augelegentlichst. ä Port. 50 %&. 


61582 © Zinnia elegans fl. pl. „Tom Pouce“. 
Die neue Zinnie wird niemals höher als 25 cm. Sie bringt ‚ein: 


Menge reizender kleiner, dichtgefüllter Blumen in reichstem Farben- , 


spiel, bildet kompakte, regelmässige Büsche und ist auch ganz vor 
züglich zur Topfkultur zu verwenden. a Port. 30 #. 


Pflanzen-Neuheiten 


mit Einschluss einiger älterer besonders empfehlenswerter 


ke I 
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aber wenig verbreiteter Arten. 


Kelsey-Pflaume (Bo-Tan-Kio). 
Neue hervorragende, japanische 
Einführung 

Frucht erster Qualität, herzförmig, fast so gross wie eine Pfirsich, 
ca. 100 Gramm wiegend. Ausserordentlich tragbar und durch das 
lebhafte Kolorit von bestechendem Aussehen. Dies, sowie die ausser- 
ordentliche Haltbarkeit, werden diese.Neuheit rasch verbreiten. Durch 
eigene Anschauung auf der Pariser Weltausstellung 1839 habe dies be- 
stätigt gefunden! Dieselbe verlangt Pflanzlage und Behandlung im Winter 
wie die zarteren Pfirsicharten! & Stück niederstämmig, einjährige 
Veredelung, 2 #4. 50 A. 


Neueste Oktoberkirsche. 
(Beschreibung siehe Seite 98.) per Stick +. a 
A ar ann, ARE, 3. 


Neueste Himbeeren. 


Gelbfrüchtige ohne Stacheln .......- - 15 
Shaffers Collossal (s. Abh.). Die Königin der Himbeeren 

Sehr reichtragend, grossfrüchtig, fast schwarzrot. . ... . « 
Weisse magnum bonum,. Die reichtragendste und beste 

aller weissen Himbeeren . . ..... VEN = 
Baumforths Sämling. Die feinste existierende Himbeere 

für die Tafel. Frucht dinkelrot, sehr aromatisch 2 
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B 3 Neuheiten. 
‚ Neueste fast schwarzfrüchtige Erdbeere, 
3 : Souvenir de Mad. Struelens 
® (siehe Abbildung Pflanzenkatalog S. 101). 
4 Diese Neuheit zeichnet sich durch sehr grosse Früchte aus, welche 


eckig oder hahnenkammförmig und von ganz 'aparter Färbung sind. 
s Es ist dies unstreitig die allerdunkelste, fast schwarze Sorte. Das 

Fleisch dieser Neuheit ist fest, rosa gefärbt und im Geschmack sehr 
« zuckerhaltig und aromatisch. 

Die Pflanze ist, entgegen den bisher angebotenen dunkeln Sorten, 
sehr kräftig und ausserordentlich fruchtbar, und verdient diese Neuheit 
durch ihre eigentiimliche dunkele Farbe, (ie man bisher noch nicht 
s gewohnt war bei Erdbeeren zu beobachten, einen hervorragenden Platz 

unter den besten Dessert-Sorten. & Stück 1 i. 
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, Neue Monats-Erdbeere, „Die Freigebige“ SA | ER. 
1 siehe Abbildung). f 7 
2 Die Früchte dieser Neuheit erreichen 30—35 mın in der Länge und EP ron 
18—21 mm Breite, sind oval und schön dunkelrot gefärbt. Das Fleisch f \ u 
; hat schönstes Walderdheeraroma und dementsprechenden Geschmack. 4 } , = 
Der Wuchs ist kräftig und die Fruchtbarkeit unerreicht gross. Esist "1 ul 
s mit einem Wort die grösste, feinstschmeckende und reichtragendste A \ 
Monats-Erdbeere. & Stück 50 %, 10 Stück 4 Y\ f 
TEITEITEIEEERIDELNNENEIEEREREEENENERENEHERRUNHEEERENN S ER Wi t 
Interessenten verweise ich fiir weitere Obstnen- I: 
| heiten und Beschreibung untenstehender Sorten \\ 3988) ! 
| auf 8. 95 meines Pflanzenkataloges. Von Folgen- I \ f . 
den habe ich Früchte teilweise selbst geerntet. und \\ 0 12200 f 
gekostet, und kann ich sie deshalb besonders | ia, N 
| warm empfehlen. Dieselben sind ohne Ausnahme OR f 
in kräftigen niederstäimmigen Veredlungen ab- I) % r 
gebbar. ef 
| E Bi 
Von Birnen: a Stück «MA Zn 1 
a - Ei 7 er) + 
| Alexander Chomer (goldene Medaille RT 22 , 
Kieffers Hybride . ....... 150 SE « 
Marguerite Marillat RE > 2 - 7 ei 
{ BOB EIERN a NEE EHE 175 L 
| La France. Die saftigste und aromatischste 150 T 
: Vanillenbutterbirne, extra! { 2 » 
m N “ 
! 
” 
[3 
\ 
j 
f 
4 Neue Monats-Erdbeere „Die Freigebige“. t 
| a Stück 80 8, 10 Stück 4 +f. % 
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(Nur in niedrigen Pflanzen abgebbar). 


Clotilde Soupert, immerblühende, grossblumige 
Polyantha-Rose 


Strauch ist kräftig, aufrecht wachsend, 40-50 cm hoch; hellgrüne 
schöne Belaubung. Die Blume ist gross, gut gefüllt, ausgezeichnet 
schön imbriquiert, asterförmig, die Umfangsblumenblätter sind perlweiss. 
die Mitte lachsrosa, mit sehr zart Pariser-Rot nüanciert. Diese Neuheit 
bringt oft rosa und weisse Blumen auf derselben Pflanze hervor. Sie 
ist äusserst reichblühend und wohlriechend. Auf der grossen 
Jubiläumsausstellung des Gartenbauvereines von Mainz erhielt sie die 
ren Medaille. Niedrig & Stück 1 .#. 50 3, Hochstamm 
a Sttick 3. 


Zain 


.“. 


Apfel, Beauty of Bath. ä Stick 2 «ı. 
Von Aepfeln: «. auı) 


Beauty of Bath. Unbedingt der schönste und feinst- 


.— 


a Stück AM 
Duchesse of Albany, Theerose. Ein Sämling von der welt- 


“ 
schmeckende Sommerapfel, Tafelfrucht.I. Ranges ... . 2 bekannten „La France“-Rose, die sie jedoch durch brillantere 
elle de Pontoise. Ein Sämling der allbekannten Sorte und dunklere Färbung bei weitem übertrftt . ... .... 120 
Kaiser Alexander“, den er sowohl an Grösse, wie an Augustine Guinoisseau, Theerose, die weisse La France- 
Feinheit des Geschmackes übertrifft. Es ist der schönste ‚Rose. Eine prächtige, sehr empfehlenswerte Neuheit . ... 2 — 
und grösste bis jetzt existierende Winter-Apfel und Kaiserin Auguste Victoria, Theehybride Sehr reich- ® 


übertrifft in jeder Beziehung den Bismarck- 


blühend, RI: blassgelb mit herrlichem Wohlgeruch. j 
apfel. Reifezeit Dezember bis März... 2.2... 1 50 Eine der schönsten Schnittrosen . . 2... 2.2... 2.- b 
Bismarekantelı. nn a rue 150 La France 1889, Theehybride. Blendend leuchtendrot. 
- R Ein prachtvolles Gegenstück der allbekannten „La France 120 
Von Aprikosen: Gloire Lyonaiss, Die erste gelbe Remontantrose, Chrom- IM 
WIDE ÄIBTETENEE u A Ze ee Et gelb, reinweiss umsäumt. Duft und Bau der Blumen wie i 
c z Sins: "THOREEES S 2) 8 a ee ea 1— 4 
Von Pfirsichen: — de Margottin, Remontantrose. Die Farbe dieser # 
Amsden- oder Juni- | namentlich in unserem 2 - Sorte ist die blendendste und feurigste unter allen Rosen. ı 
Briggs rote Mai- { Klima frühreifend .... 2 — Sie sollte auch nicht in der kleinsten Sammlung fehlen .. 1 — ! 
Eiserner Kanzler, vollständig winterhart .. ... - Gloire de l’exposition de Bruxelles. Remontant-Rose. Cu 
Soll die dunkelst gefärbte aller Rosen sein. ....... 2 — 
Von Pflaumen: Kronprinzessin Victoria, Bourbonrose, Unterscheidet sich f 
“ E ar F von der allhekannten Souvenir de la Malmaison durch 1 
„Botan®, neue japanische. , =... ln 1 50 ‚chöne’ gelbe Färb ihrer Pin 1305 
Satsuma”, — u Soll die beste japanische schöne gelbe, HAarbung: LULEr DEREN &. „nic > une I 5, | 
er ährung at 9 ‚ Souvenir de la Malmaison „rouge”. Blumen sammtig- _ | 
VE RE VE Een OR Ve SE oe | dunkelrot „2.2.00 re eK 
Grossherzog, grösste existierende Pflaumen-Sorte , . . 150 | Die beiden letztgenannten Varietäten bilden schöne Gegenstücke zu i 
len der Mirabellen, grossfrüchtig wie Reine der mit Recht beliebten Souvenir de la Malmaison. 
u ER E EE  R  RE 2 
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Besonders empfohlen: 


Remontierende stachellose Schlingrose „Zephirin Drouot“. 
Sehr seltene und wohl die schönste existierende Schlingrose, kräftig 
wachsend, reichblühend, ganz stachellos und mit grossen effektvollen 
glänzendroten Blumen. In kälteren Gegenden lässt sich diese Sorte 
sehr leicht gegen den Frost schützen, da sie, weil vollständig 
stachellos, im Winter leicht niedergelegt werden kann. 

a Stick 2 1, 2 Stück 8 ‚1 


Neue Topfnelken. 
„Germania“. 


Sehr wohlrieehende Prachtnelke vou edlem rosenartigem Bau der 


Blumen und prächtig goldgelber Farbe. Ein schönes, passendes Gegen- 
stück zur Rose „Marechal Niel“. 


a St. 75 5, 10 St. 6 


Neue Topfnelke „weisse Dame.“ ä Stück 2 .ı. 
„Weisse Dame“ 


(s. Abbildung). 


Die schönste reinweisse Topfnelke. a St. 2 .ı. 


Riesennelke „Madame Ed. Pynaert“. 


Die grösste existierende Nelke, von chamoisrosa Farbe nnd feinstem 
Wohlgeruch. & St. 2 .#. 


Neueste Victoria-Nelke „Frau Küchler“. 


Dies ist wohl unstreitig die schönste weisse Vietoria-Nelke. 
Sie besitzt alle Vorzüge dieser mit Recht sehr beliebten Gattung, 
übertrifft aber alle ihresgleichen durch ihren angenehmen Wohlge- 
ruch. & St. 2 u. 


Kinige Ziersträucher, 


die ich wegen ihrer hervorragenden Eigenschaften « 


besonders empfehle. 


P a Stück HM. 
Acacia Neo-Mexicana (Robinia). Eine prächtige immer- 
blühende Akazie mit prächtigen rosafarhenen aufrecht- 

stehenden Blütentrauben. Vollständig winterhart, sehr kräftig 2 50 
Acacia pendulifolia purpurea (Pseudo-Acacia). Trauer- 

akazie mit grossen dunkelroten Blüten (s. Abb.) 2 50 


Cornus sibirica aurea Späthi. Wohl der schönste bunt- 
blätterige Strauch. Die Blätter sind bronzegrün mit Gold-* 
gab breit eingefasst, und leiden selbst bei der grössten 


RE DICH SL RE RE ER A RE 150 
Elaeagnus edulis (longipes), japanische Oelweide, Schöner 
Zier- und Fruchtstrauch, dessen Früchte sich ausgezeichnet 

für Kompotts und Geldes ete, eignen sollen... 2.2... 2 — 
trum robustum marginatum aureum. Eine der 

empfehlenswertesten buntblätterigen Ziersträucher ey. AO 
Osmanthus illicifolius. Ein immergrüner Strauch, der seine 
prächtige glänzend dunkelgrüne ilexartige Belaubung auch 

in unseren strengen Wintern beibehält. . » . . 2.2... 2 5% 


XV 
a ee a ee ey ee 
Neuheiten, 


l 


a Stück «#4 % 

Pirus spectabilis floribunda Scheideckeri. Schon ein- 

jährige Bäumchen dieses prächtigen Zierapfels waren über- 

säet mit grossen schön geftillten leuchtendroten Blüten. 

Wohl eine der wertvollsten Einführungen, die weder im kleinen 
Garten, noch im grössten Park fehlen sollte ARE 

Pteles trifoliata aurea, Der schönste Zierstrauch mit gold- 


Bu 


art erreichen eine Länge von 40 
in den Monaten Juli und August. Im deutschen Klima voll- 
ständig winterhart NR Pl SPNHE ZueRL 3 
- villosa (Brettschneider). Ebenfalls eine neue japanische 
Einführung, die sich durch spätere Blütezeit ihrer grossen 
prächtig rosenrot gefärbten Blütendolden auszeichnet . 2 
—— vulgaris „Andenken an Louis Späth“, Dies ist 
unzweifelhaft die schönste existierende Fliedersorte. Die 
einzelnen Blüten sowohl, wie die Rispen, sind sehr gross, 
von prachtvoll dunkelpurpurroter Farbe u. halten diesen 
prächtigen Farbenton bis zum vollständigen Verblühen 


I 25 


Syringa vulgaris fl. pl., neue gefülltblühende 
Fliederarten. 


Dureh die an eine gefüllte Hyacinthe erinnernde Füllung dieser 
Neuheit wird deren Blütedauer bedeutend verlängert. Sie erhielt in 
Paris und London stets die ersten Preise, ein Umstand, der wohl am 
meisten für ihren Wert spricht. _Nachstehende 4 Sorten haben die 
schönsten und distinktesten Farben (es jetzt schon sehr zahl- 
reichen Sortimentes. 


Michel Buchner, lilarosa . ; 5 ; h 7 FAN 
President Grevy, dunkelblau... . . i NEN 15% 
Leon Simon. Hellblau mit hellkorallenroten Knospen. Einzige 
Färbung sowohl unter den einfachen wie gefüllten Syringen 150 
Madame Lemoine. Prachtvoll schneeweis . . . . vr 


Clematis Jackmani atrorubra (Madame E. Andre). 
& Stück 5 Mt. 2 Stück 8 


Allerneueste Clematis. 


Clematis Jackmani atrorubra 


(Madame E. Andre) (s. Abb.) 


Wiederum bin ich in der angenehmen Lage, meinen werten Kunden 
eine Neuheit ohnegleichen offerieren zu können. War schon die Ein- 
führung der Clematis Jackmani rosea, rubra und alba eine Errungen- 
schaft für diese mit Recht so beliebte Klasse, so ist es bei der oben- 
genannten in noch viel grösserem Masse der Fall. Sie bringt uns zum 
ersten Mal die vielgesuchte dunkelsamtig rote Farbe und hat im übrigen 
die prächtigen Eigenschaften, wie reiches Blühen den ganzen Sommer 
hindurch u.s. w. der Stammart, wodurch eigentlich die Clematis 
ihre jetzige Popularität erlangt hat, & Stück 5 .#, 2 Stück 8 .ı. 
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Begonia Rex-Diadema „Gloire du Vesinet“ & Stück 1.4.50 A. 
Begonia Rex-Diadema „Gloire du 
Vesinet“ «. Auh.. 

Eine prachtvolle neue Blattbegonie mit eleganten fein geschnittenen 
Blättern, deren prächtig reinsilherner Glanz mit dem grün schillernden 
Grund lebhaft kontrastiert. Für Zimmerkultur besonders wertvoll, da 
sie willig wächst und, wie obige Photographie zeigt, stets reich mit 


Blättern garniert ist. 
a Stück 1 -#..50 A. 


No. 
PAigle (1892) 


8 Königin 


Marquise Arthur de l’Aigle. ter "* schönsten 


ie A. 
a Stick 4 A Cannasorten 


Hübsche junge Pflauzen vom Mai ab abgehbar, | 


84 Marquise Arthur de # % 
(8. 
Abb.) Br. griin. Eine 
ausgezeichneteca.1m 
hoch wachsende u. 
sehr reichblühende 
Die Blumen- 
entwickeln 
sich gleichmässig u. 
bringen prachtvolle 
schön rund gebaute 
Blumen, deren schöne 
orangerote Petalen m. 
einem gleichmässig. 
hreit. kanariengelben 
Rand umgeben sind. 
Sehr effektvoll,sowohl 
für Topf- als auch 
für Freilandkultur 
Charlotte 
(189). Unterscheidet 
sich von der vorge 
nannten durch ihre 
schöne dunkelkarmoi- 
sinrote Farbe. Es ist, a} : 
dies ohne Zweifel an “= SE 
18 S 
Handel existierenden 


see iser , none, we, ee ge „ib se 
Neuheiten. 


Allerneueste, frühblühende, grossblumige 


(gladiolenblütige) Canna «. Ab».. 

Wohl selten ist aus einer Pflanzengattung, die nur ihrer Blätter 
zierde halber kultiviert wurde, eine Verbesserung hervorgegangen, ‚die 
sie nunmehr als Blüten und Blattpflanze zum Liebling jedes Gärtners 
und Gartenfreundes macht, wie bei der Canna. Ihre Verwendung ist 
deshalb eine sehr vielseitige. Sie kann zu Gruppen und auch als 
Einzelpflanze verwandt werden, lässt sich im Topf Kultivieren und als 
Topfpflanze leicht im Winter zur Blüte treiben. Die obenstehende 
Abbildung stellt ihre Blüten in reduziertem Massstabe dar, die, in 
grossen Dolden stehend, sich tiber der nur mässig hohen Belaubung 
ca. 1 Meter erheben und so ihre prächtige Farbensehattierung, selbst in 
weitem Umkreis, dem Beschauer zur vollen Geltung bringen. Die Farben 
wechseln vom glühenden Scharlach (Kaiser Wilhelm T].), bis zum reinsten 
Goldgelb. Besonders eflektvoll ist die scharlachrote gelbgerandete 
„Madame Orozy“, die Perle aller Canna-Neuheiten, sowie die gelben Sorten 
mit grossen und kleinen, dunkel- und hellroten Flecken. 

Be —- Blume, Br, -- Blätter. 

EEE II IEDIEIEII, Fr an win En ar En tn Sn ande wen nn. 
Neueste, frühblühende, grossblumige (gladiolen- 
blütige) Canna, in den schönsten Sorten meiner Wahl. 

a Stück 75 %, 10 Stück 6 .# 
h Aeltere schönste Sorten meiner Wahl (mein Canna 
Sortiment umfasst tiber 100 Sorten), & Stick 50 %&, 
10 Stück & .#. 


Nachfolgende fünf Sorten sind die allerschönsten, die bis Jetzt im Handel. 
Yo. a Stück AM. 
3 Admiral Courbet. Br, grün, Be. gross, goldgelb mit Blut- 

rot gefleckt : tn Let x 
69 Alphonse Bouvier (1891) (s. Abb.). Br. grün, Be, leuchtend 
blutrot. Die feurigste und schönste aller Sorten. Ueher- 
trifft Kaiser Wilhelm! 2 Stück 3 . ; 2 
67 J. D. Cabos,. Br. dunkelr., Be. orange, im Verblühen chamois. 
28.34 2 

60 Kaiser Wilhelm II. Bı, grüu, Be. feurig secharlachzinnober — 

50 Madame Crozy. Br. dunkelgrün, Be. scharlach, mit Gold 
lb regelmässig bandiert. Die schönste aller grossblumigen 
EB N 

81 Ch. Henderson (1892). 

karmoisinroten Punkten. 


I 


tr 
ax 


Br. hellgrün. Bl. zinnoberrot ın. 
Sehr reichblühend. . ° 


a Stück 


4 


SAL 


_ Canna „Alphonse Bouvier“, die feurigste Cannasorte. 
& Stück 2 „m, 2 Stlick 3 .M. 


Dahlien- Neuheiten. 
-Kaktus- oder Pracht-Dahlien (Georginen). 


Die Preise beZiehen sich, soweit der Vorrat reicht, auf Knollen, wenn diese vergriffen, liefere blühbare Pflanzen im Mai. 


Neuheiten eigener Züchtungen. 


Meine Neuzüchtungen von Kaktus- und einfachen Dahlien 
erbielten vom Kulturausschuss des Erfurter Gartenbau- 
vereines im Herbst 1891 die höchste Auszeichnung, „ein 
Wertzeusnis erster Klasse“, 
(Mehrere Morgen Land werden jährlich ausschliesslich mit Dahlien- 
sämlingen behufs Erzielung neuer Sorten bebaut). 
Nachstehendes Sortiment meiner allernenesten Kaktus-Dahlien, eine 
Auswahl von tausenden verschiedener Sämlinge, bietet das Beste und 
Vollendetste, was bis jetzt existiert, sowohl was schöne und elegante 
Blumenformen betrifft, als ganz besonders in Bezug auf prachtvolle 
und ne Farben. Ich habe mich persönlich davon tberzeugt, dass 
meine Neu-Züchtungen weder im In- noch Auslande übertroffen wurden, 
und kann somit nachstehende Neuheiten dem Handel übergeben, in der 
festen Veberzeugung, dass dieselben die grösste Anerkennung finden 
werden. 


en ee a Le 7 
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040 U. Ebeling (Heinemann). Eine grossblumige und ausserordent- 
lich reichblthende, neue Sorte mit leuchtend scharlachroten, 
wohlgeformten Blumen. 


*)41 Gartendirektor Siebert (Heinemann). Kupferig-orange wit 
scharlachrotem Reflex, sehr grossblumig. Vorzügliche Neuheit. 


042 Ed. Meyer (Heinemann). Dunkelscharlach mit Bronzeglanz. 
Eine extra gut gefüllte, prachtvolle Sorte. 

43 Augusto Weber (Heinemann). Leuchtend kanäriengeib. Diese 
reingelbe Kaktus-Dahlie zeichnet sich vor anderen Sorten der- 
selben Farbe durch tadellose, regelmässige Kaktusform und 
durch wundervolle Füllung der Blumen aus. 

044 B. Bippart (Heinemann). Kanariengelb mit grossen, weissen, in 
Violett übergehenden Spitzen, Eine vorzügliche Neuheit von 
ganz eigenartiger Farbenzusammenstellung. 

045 Otto Stehle (Heinemann). Gelb mit weissen Spitzen, einzelue 
Blumen weiss, kanariengelb bandiert. Gut gefüllt. 
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Le ao 5 90 0-90 _ „9@ „98 „98 „98 Oo. 90 _ „90 „90 „GE „98 „98 „98 n 
No. Neuheiten: Kaktus-Dahlien. j a Stick Mb T 
o 046 Hermann Schubert (Heinemann). Gelblich-weiss mit hell- 087 Edward Hawley. Karmoisinrot . an, 1- 4 
“ violettrosa Spitzen ; riesenblumig. Die Blumen haben eine originelle 088 Emily Girdlestone. Orangerot ERRESEHFN DoRen Fee | 
+ Form und ähneln einer Vietoria-Aster. Der Wuchs der Pflanze 089 Glory of Brentwood. Grossblumig, dunkelpurpurröot. 1 + 
ist sehr gedrungen. 0100*Jubelbraut. Centifolienrot, nach der Mitte goldgelb. Edle 
® 47 Paul Schelosky (Heinemann), Dunkelblutrot mit grossen, rein- Blume. Sehr empfehlenswert : . 22... e... 0] ® 
e weissen Spitzen; vorzüglich gefüllt und von kräftigem Wuchs. 081 Maid of Kent. Interessant geformt. Tiefkarmoisinrot | 
‘ 048 Hauptmann von Pawel (Heinemann). Terracotta mit fein mit grossen weissen Spitzen, einzige und weitleuchtendste ’ 
gefransten, gelben Spitzen. Eine prachtvolle, seltene, zarte Farbe, Färbung ihremGattung . . . - 2 Sr R SB | 
o die bis jetzt unter Georginen noch nicht existierte, 090 Mrs. Harwood. Karmoisinscharlach . RN 6 s 
a 049 W. Kapferer (Heinemann). Dunkelpurpurn mit violetten, in 090 Mrs. Keith. Brillant silberigrosa, nach der Mitte in Gelb 
+ Rosenrot übergehenden Spitzen. Sehr fein. übergehend. Sehr schön ee + 
050 Obergärtner H. E. Locke (Heinemann). Gelblich-weiss, ocker- 082 Yellow A. W. Tait. Blumen vom reinsten Gelb mit:ge- 
o farben bandiert. In der Farbe der einfachen Dahlie Bagamoyo schlitzten Petalen RE eng ee el - 
= ähnlich, halbgefüllt, sehr fein. Die mit * sind von allerschönster Kaktus- oder Juareziform, | 
ı 051 Baron von Helldorf (Heinemann). Kupferig-orange, violett- wie es die abgebildete Blume No. 099 Delicata zeigt. + 
rosa bandiert, sehr gut gefüllt. Eine sehr seltene Farbenzu- 
® sammenstellung. Allerneueste Sorten. . 
® 052? von Bloedau (Heinemann), Ockerfarben mit Braun bandier$ | 0101 Baron Schroeder, Leuchtend purpurn, schön und reich 
+ und mit weissen Spitzen. Eine sehr reichblühende Kaktus-Dahlie über dem Laube blühend. y 
mit kleinen, vorzüglich gefüllten Blumen. Ä 0102 Bertha Mawley. Prächtige Neuheit. Die Blumenblätter 
% . 083: draf Schweinitz (Heinemann), "Weiss mit‘ Violett handiert, sind an den Spitzen violettrot und gehen dann in das ° 
halbgefüllt Eine sehr auffallende, aparte- Farbe. Innere der Blume von glühend Scharlach zu Goldgelb über. 
’ Von obigen ‚Praoktsorten erlasse: 0103 Claribel. Purpurrosa. Sehr reich- u. über demLaube blühend ? 
J a St. 75 3, 5 Stlick 8 4 0104 Countess of onfard, e Form der Blumen. R 
s s . “ “ „ de Pre der goldgelb r 
” Neuheiten englischer Herkunft. en, nach dem Inneren der Blume in goldgelt ® 
t Nachfolgende Sorten wurden auf der Specialausstellung des eng- 0105 Grossfürst Alexis. Diese neue Sorte ist genau geformt ' 
„  lischen Dahlienvereines in London mit den höchsten Preisen ausgezeichnet. und von .derselben Farbe wie die bekannte Emma Io 
a 068 Amphion. Chromgelb, kirschrot gellammt. Deegen, sie ist aber ungefähr 2—3 mal so gross als ® 
| 09 Asia. Weiss mit Lilarosa schattiert, sehr zart. Letztgenannte und von prächtigem Effekt. | 
+ *055 Beauty of Arundel. + 


Mitte karmoisinrot, 
s nach dem Rande zu in 
Purpurmagenta über- 
T gehend. 
„ %2 Black Prince, 
5 . schwarzer Prinz. Fast 
schwarz, edel gebaut. 
* 063 Centennial, Magenta- 
A karmin mit schwarz- 
® violettem. Rand. 
056 Duke of Clarence, 
' Samtig - schwarzkar - 
ınin,in Scharlach über- 
gehend. 
058 Harry Freemann. 
' Die beste weisse Kak- 
‘ tus-Dahlie. 
” 070 Honoria. 
steingelb. 
060 Lady Montague. 
« Leucht. lachsrosa mit 
% Kirschrot schattiert. 
065 Mrs. J. Douglas. : 
e Lachsfarbe mit hellbr. 
ji und purpurlila Anflug. 
4 2 Mrs. G. Reid, Rein- 
weiss, die Spitzen der 
o Blumenblätter gezackt 
“ und lilarosa. N 
} 061 Oban. Kupferigrosa. \ 
“ 


Hellbern- 


Sehr seltene Farbe 
unter den Dahlien. 

073 Panthea. Rötlich- 
lachsfarben, nach der 
Mitte in Gelb über- 
gehend. 

*075 Professor Baldwin. 
Leuchtend orange- 
scharlach. 

0%66 Robert Maher. 
Schwefelgelbe, schön 
geformte Blume. 

076 Sidney Hollings. 
Dunkelschwarzbraun 
mit violetten Spitzen. 

*078 Robert Cannell. 

,  Sehön violettrosa. 

Obige Sorten erlasse das 

Stück zu 75 3, 5 Stlick 8 


94, 96 _ „90 „8, 


“ 


Neueste Sorten. 


*079 Beauty of Eyns- 
ford. Weiches Cha- 
mois, Centrum samtig- 

kastanienbraun 
schattiert; echte Rak- 
tusform. 1 .#. 

*099 Delikata (H. 1892) 
(s. Abb.). Dies ist so- 
wohlin Form wie Farbe 
die schönste ihrer Art. 

Pfirsichblütenrosa, 
nach der Mitte in Hell- 
und dann in Goldgelb 
tibergehend. Noch be- 
sonders hervorzuheben 
ist ihr frühes williges 
Blühen; auch erschei- 
nen die Blumen ent- 


se „8 
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gegen der alten Juarezi- 4 
sorte schön über dem 47 | f > Fee 
Laube;miteinemWort, NO. *099. Delikata. Neue Kaktus- oder Pracht-Dahlie, Topfknollen & Stück 1... Pflanzen a a & Stück 60 P 
sie ist das N: 1 
alle dep Katkıe| Ein Elite-Sortiment echter kaktusblütiger Pracht-Dahlien wie obige Blume erlasse in 4 schönsten l. 
Dahlien. 1 #. Sorten zu 3 #. f 
x 
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0107 Kynerith. Wohl die schönst geformte Kaktus-Dahlia. 
brillantseharlachrot, 

0108 Lady Skelmerdale. Schlüsselblumenfarbige prächtig zefor 
Blume, Sehr reichblühend. ei BEER 


IE 9O_ „00 „90 _,„. 08 
Neuheiten: Allerneueste Kaktus-Dahlien. 
Färbung 


98 _, 90 „use. 


se _„9 


0109 Rayon d’or. Glänzend orangerot mit Weiss gestreift. 
0110 William Rayner. Gut geformte lachsrote Blumen, die sich 
schön über dem Laube trägen. 


Junge Pflanzen obiger Sorten erlasse im Mai A St. 2 +, 3 8.3 MM 50 %. 


Winfache Dahlien 


(Georginen). 


mr un. 
Meine Neuzüchtungen von einfachen und Kaktus- l 
Dahlien erhielten vom Kulturausschuss des Erfurter 
Gartenbauvereines die höchste zu vergebende Aus- 
zeichnung, „ein Wertzeugnis erster Klasse“, 


, Auch in einfachen Georginen kann ich wieder mit einer Anzahl 
eigener, neuester Züichtungen hervortreten. Nachfolgende Sorten kann 
ich als die vollkommensten und besten aller einfachen Dahlien empfehlen ; 


sie übertreffen alle bis jetzt im Handel befindlichen Sorten an Blumen- | 


grösse, edler Form, Farben und Blötenreiehtum, ‚ Ganz besonders auf- 
merksam mache ich auf die Sorten mit ge'her Mitte; diese bilden eine 
ganz neue, beachtenswerte Race. 


Annan Aann ann anna nnnnasnnnnanan 


Aahaasssassnnnns 
Die mit * bezeichneten Sorten zeichnen sich aus durch reiches und 
| frühes Blühen. Die Blumen erscheinen hoch über dem Laube, welches 
letztere einen schön geformten, kompakten Busch bildet. Eignen sich 
| deshalb ganz besonderszur Bepflanzung von Rabatten u. ganzenBeeten. 
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57, Major von Wissmann (H.). Fast schwarz, mit runder, schön 
geformter Blume. Die dunkelste aller Dahlien. 

»571 Mad. Oberst Grant-Duff (H.). Leuchtendscharlach , ausser- 
ordentlich &fossblumig, reichblühend, niedrig und gedrungen. 

*572 Frau Dr. Sophie Rhoden (H.). Schwefelgelb. In Bezug auf 
Grösse und edle Form der Blumen die beste einfache gelbe Dahlie. 

*573 Frau Dr. Biltz (H.). Violettrosa mit dunkelroten Streife-,,, 
Wuchs niedrig und sehr gedrungen. h 

575 Frau Barthelmes (H.). Zartrosa mit Dunkelrosa Sch” ejert und 
mit grossem, leuchtend goldgelbem Centrum. _sje ist sehr 


grossblumig, äusserst reichblühend und VYn unbeschreiblich | 


effektvoller Farbe. Diese neue Sorte “arde auf der Erfurter 
Herbstaußstellung allgemein bewungert und gelobt. 

*577 Frau Bernh. Hoffmann (H.). isuchtend rosa mit bläulichem 
Schein, stahlblauen Spitz%a und vekergelbem Centrum. Sehr 
grossblumig, niedrig Vud gedrungen. Eine seltene feine Farben- 
zusammenstellung, 

578 Frau Dr. Königer (H.). Lilarosa mit ockergelbem Centrum. Sehr 
grossbiumig, reichblühend, niedrig und gedrungen. 

*581 Frau Stadtrat Lange (H.). Hellrosa mit Blutrot gestreift, sehr 
grossblumig, niedrig und gedrungen. 

Von obigen Prachtsorten erlasse a Stück 75 4, 5 Sorten 3 .M, 


— 
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eue einfache Dahlien mit Randzeichnung. 


1 Sortiment der 6 schönsten Dahlien mit Rand- 


N 
a Stück 60 +. 
zeichnung meiner Wahl 3 A. 


Neue einfache Dahlien mit Randzeichnung 
(s. Abb.). 

Die hierunter aufgeführten einfachen Dahlien-Sorten zeichnen sich, 

wie die Abbildung darstellt, durch ihre Randzeichnung ganz besonders 


»3 F. ©. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfort— Thüringen. — _ 


BZ 
ee 


BT A >. ANY Ks ic) en | 


| 


aus. In Gruppen zusammengepflanzt, hebt sich die von weitem stern- 
artig erscheinende Zeichnung äusserst effektvoll ab. Ebenso und fast 
noch schöner wirken die abgeschnittenen Blumen, wenn mit einfarbigen 
vereint. Um dies schöne Sortiment möglichst vollständig vorzuführen 
habe ich auch die älteren Sorten mit eingereiht. h 


0. 
529 Chilwell Beauty. 
530 Dr. Moffat. 
; gerandet. 
544 F. C. Heinemann (Heinemann). 
5i9.06 Karmoisin gerandet. 
568 Basaere Grundfar "> weiss init leuchtend Violett. 
Sandler «ıeinemann). Grußtifarbe rahmweiss mit Orangerot 
579 Anna Lucas 
& dunklen Ränd 
986 Mrs.W.C.H 
gerandet 


607 Gertie Byw a N em n 
591 Maude. YW ater. Grundfarbe weiss mit Kanariengelb gerandet. 


6 ‚rundfarbe reinweiss mit Purpurviolett gerandet. 

592 Et Star. Grundfarbe leuchtend braunrot mit Orangegelb 

5 , .andet. 

616 Fre nerr von Dankelmann (HH.). Neuheit mit eschenblätter iger 
Belaubung und Blumen von unvergleichlicher Schönheit. Letztere 
haben prachtvoll dunkelpurpurne Färbung, die einzelnen Blumen- 
blätter sind ‚hellkarmoisinrot bandiert, Die schönste aller 
paragonartigen Dahlien. 

619 Frau von Butlar geb. v. Hatten (l.). Die Färbung der Blumen 
ist durch die aparte Zeichnung sehr auffallend. Jedes einzelne 
Blumenblatt ist mit einem violetten Streifen umsäumt, der sich 
von der weissen Grundfarbe scharf abhebt. Prachtvoll! 

624 A. Schwiglewski (H.), Blumen weiss mit Braungelb bandiert. Das 
einzelne Blumenblatt ist etwas gedreht, so dass die ganze 
Blume, in Verbindung mit der eigentiimlichen Farbe und Zeich- 
nung, einen originellen Eindruck macht, 


Ein Muster-Sortiment von 6 der schönsten bandierten und gerandeten 
Sorten 3 „1, a Stück 60 4. 


Neuheiten 1892. A Stück «A 


*595 Deuil du deputs Thiers. Karminviolett mit grosser 
sammtig-purpurbrauner Mitte und dunklen Staubfäden — 60 

*599 Lucien Chaure. Orange, nach den Spitzen in Lila ver- 
laufend, mit grosser purpurbrauner Mitte und dunklen 


1 Grundfarbe gelb mit Karmoisin gerandet. 
Grundfarbe dunkelkastanienbraun mit Karmoisin 


Grundfarbe milchweiss mit, 


(Heire,nann). Grundfarbe kupferigscharlach mit 
iern und strohgelben Spitzen, extra! 
Ar'gey. Grundfarbe schön rotviolett mit Lilarosa 


BRAURTOGGRT. ..: Li: Ba a Na an — 60 
587 Emily. Schönes Magentarot mit violetteım Schein und 
dunkelvurpurner Mitte ee N hard 


Neue Sorten mit dunkelgefärbtem Laube. 
Das elegante eschenblätterige Laub dieser Sorten ist schwarzbraun 


gefärbt, und bildet somit eine aparte Abwechslung bei Herstellung 

schöner Dahliengr uppen. &; 

*601 Lyon, schwarzlaubig mit blutroter Blume... .... — 80 

602 Le Nankin — — gelber Se N er — 80 
— 


605 Allerneueste weissblühende Margueriten-Dablie. 
Die Blumen dieser Dahlie nanen m Form und Farbe eine täuschende 


Aehnlichkeit mit den allbekannten und beliebten Margueriten und 
werden gewiss eine willkommene Bereicherung der mit Recht jetzt 
so allgemein beliebten einfachen Dahlien bilden, & St. 1 .#. 
Neuheiten eigener Züchtung einfacher 
No. Dahlien von 1893. 


*611 Oscar Böhme. Die einzelne Pflanze bildet einen hübschen mit 

a goldgelben Blumen übersäeten kompakten Busch. Wohl die 
schönste gelbe Sorte. Prachtvoll. 

612 Carl Wagner. Wuchs kompakt und niedrig. Blumen leuchtend 
karminpurpurn mit eigentümlichem Metallreflex, wie man ihn 
bei keiner anderen Sorte findet, 

613 Josef Bruggmayr. Blumen dunkelblutrot, nach den Spitzen der 
Blumerblätter sind sie hellkarmin abgetuscht. Schöne und 
sehr auffallende Färbung. 

614 Julius Eberius, Blumen teilweise karmoisin mit Rosa bandiert, 
teilweise schön gestreift und dunkel getuscht. Der etwas 
weniger kompakte Habitus dieser Neuheit wird durch die pracht- 
volle Färbung der Blumen reichlich aufgewogen. 

*615 Frau Generalin von Bronsart. Die Blüten dieser Neuheit 
fallen durch ein lebhaftes Karminrosa vorteilhaft auf. Sehr 
reichblühend. 

617 Ferdinand Schöningh. Diese sehr grossblumige einfache Dahlie 
wächst gedrungen, die Blüten sind goldgelb mit Karminrot 
gestreift. Von den einfachen gestreiften Dahlien ist sie ent- 
schieden die auffallendste, 

618 Henry A. Dreer. Die Blumen dieser Neuheit sind ausserge- 
wöhnlich gross, von prächtiger dunkelpurpurner Färbung. 

620 Graf Bülow von Dennewitz. Riesenblumig. Die Blumen sind 
lebhaft dunkelkarmoisin mit Hellkarmin bandiert. Der Wuchs 
ist kompakt, und reiches Blühen zeichnet diese Sorte vorteilhaft 
aus. Sehr empfehlenswert. 
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Neuheiten. 


No. Neue einfache Dahlien: : 

621 Graf Bernstorff. Sehr guter kompakter Wuchs der Pflanze und 
eine originell gebaute samtig dunkelpurpurn gefärbte Blume 
machen diese Sorte besonders empfehlenswert. 

Frau Lydia Schlegelmilch. Diese ist die schönste reinweisse 
einfache Dahlie, die bis jetzt existiert. Sie ist sowohl als 
Schnittblume wie als Gruppen- und Rabattenpflanze von gleieli 
hohem Wert. 

*593 Carl Schmidt. Die Blumen dieser Neuheit sind weiss mit 
lebhaft Rosa stark gestreift und gestrichelt. Das Rosa deı 
Zeichnung ist ein derart lebhaftes, wie es bei keiner anderen 
Sorte gefunden wird. Sie ist neben No. 617 die auffallendste 
aller gestreiften Dahlien. 

625 Heinrich Droste. Sehr schöne Paragon-ähnlich gezeichnete 
Blume. 

6% Excellenz A. A. Abosa. Riesenblumig. Rosa, weiss und 
schwarzpurpurn gestreift. Die grösstblumige aller gestreiften 
Sorten. 

+628 Baron von Exterde. Riesenblumig, reichblühend, dunkelrot 
und ziemlich kompakt wachsend. 

+629 Rentmeister Keimer. Sehr grossblumig, lebhaftes Karmin mit 
gelblichem Centrum. 

»630 Fabrikant C. A. Kleemann. Prachtyolle reichblühende 
riesenblumige Gruppenpflanze mit leuchtend scharlachroten 
Blumen. 

*631 Fabrikant R. Trenck. Gleichfalls reichblühende riesenblumige 
Gruppenpflanze. Blumen lebhaft karminrosa mit bläulichem 
Anflug. 

Von obigen Prachtsorten (610 bis 631) erlasse a 8t. 75 4%, 10 St. 6 u. 


Besonders empfohlen! 


"=" Neue einfache Zwerg-Dahlien. 

Nachfolgende drei Sorten einfacher Dahlien bilden eine ganz 
neue Race, die besondere Beachtung verdient. Die kugelförmigen 
Büsche werden nur 30—50 cm hoch und sind mit solchen Massen 
grosser, vollständig aufrechter Blumen bedeckt, dass sie wie grosse, 
leicht arrangierte Bouquets erscheinen. Dass diese neue Race 
niedrigster, reichblühender, einfacher Zwerg-Dahlien für Gruppen- 
Pflanzungen bedentenden Wert repräsentieren, kann nicht be- 
zweifelt werden. 

1002 Frankfurter Palmengarten (Il... Blutrot mit bläu- 
lichem Reflex. 5 
. 1003 Wilhelmshöhe (H.). Kupferig-orange. 

° 1013 Hauptmann Gravenreuth. Fast schwarz. 

Von vorstehenden Sorten erlasse 5 Stück 1 x 
’ Die von England aus mit verlockenden Avdvdildungen angebotenen 
e Tom Thumb-Dahlien waren sowohl was Form und Farbe der Blüten, als 
© auch den ganzen Habitus dieser Neuheiten betraf, so mangelhaft in 
] meinen Versuchskulturen ausgefallen, dass ich von einer Einführung 
” 


fer} 
[x 
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durch meinen Katalog absehen muss 


Funkia subcordata grandiflora. äü St. 75 4, 10St 6... 50. | 


Funkia subcordata grandiflora «s. ayn.. 


., Eine Staude des freien Landes, die Ihrer dekorativen Belaubung und 
ihrer grossen, reinweissen, duftenden Blumen wegen in keinem Garten 
fehlen „sollte. Sie bildet starke, niedrige Büsche mit ca. 25—30 cm 
langen, hellgrünen Blättern und 10 cm langen, reinweissen Blüten 
in Rispen, welche einen starken Tuberosen-Duft ausströmen. Diese 
Funkia gedeiht in jedem kräftigen Gartenboden, wo sie im zweiten Jahr 
nach der Anpflanzung reichlich blüht. Schon die eleganten Blätter machen 
sie zu einer Dekorationspflanze ersten Ranges; sowohl zu Gruppen ver- 
einigt, als auch als Einzelpflanze auf Rasen ist sie eine grosse Zierde 
unserer Gärten. Auch zum Treiben im Kalthause ist sie geeignet. 
a Stick 75 3, 10 Stück 6 .iL 50 %. 
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Myosotis palustris grandiflora, Nixenauge neues riesenbl. 
, Vergissmeinnicht. & Stück 40 %, 10 Stück 3 «Mi. 
Links unten eine Blume des allbekannten Vergissmeinnicht. 


Myosotis palustris grandiflora «.Avi.. 


Nixenauge, neues riesenblumiges Vergissmeinnicht. 

. , Eine sehr willkommene Verbesserung. des allbekannten volkstim- 
lichen, an Bächen und Gräben wachsenden „Vergissmeinnicht“. Es 
unterscheidet sich von der Stammart durch doppelt so grosse Blumen 
und reicheres Blühen. Diese einfache Beschreibung wird gewiss genligen, 
dieser prächtigen Nenheit in jedem noch so bescheidenen Garten eine 
sichere Aufnahme zu verschaffen. Die Kultur ist kinderleicht "und 
nimmt es mit jedem nicht zu trockenen Standort fürlieb. 

4 Stück 40 4, 10 Stück 3 .#. 


er ) Se eR ury wa 


Nicotiana colossea fol. variegatis. Stecklingspflanzen & St. 7 .ı. 


Nicotiana colossea fol. variegatis («.Ab».. 
Neuer buntblätteriger Riesentabak. 

Der in Deutschland von mir zuerst eingeführte Riesentabak hat 
sich, wie nicht anders zu erwarten war, den ersten Platz unter allen 
ornamentalen Blattpflanzen zur Dekoration der Gärten im Sommer 
erobert und behauptet. Die hier angebotene neue Abart unterscheidet 
sich von der erstgenannten durch ihre prachtyoll rahmweiss und grün 
gezeichneten Blätter und hat dadurch doppelt an Wert gewonnen, denn 
ihre Verwendung erstreckt sich nunmehr auch auf Topfkultur, da die- 
selbe, weil buntblätterig, etwas weniger kräftig wächst, im Topf_ge- 
zogen mit der vornehmsten Blattpflanze riyalisieren kann. ä St. 7 .ı, 


werteste einfachbl. 


Scarlet-Pelargonien. 
(Geranium zonale). 


438 Souvenir de Mirande. 

Eine auffallend schöne Neuheit, der eine grosse Zukunft nicht,ab- 
zusprechen ist. Diereichblühende Pflanze hat grosse Dolden, deren Blumen 
in der Mitte reinweiss, mit einem fast regelmässigen, schöu chamois- 
rosa gefärbten Rand umgeben sind, 

Sehr empfehlenswert & Stück 75 %. 10 Stlick 6 .4. 


>3 F.C. Heinemann, königl. prenss Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. »- 
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A Neuheiten, 
“ 447 Königin der Weissen (verbesserte). 422 Toussaint Louverture. 
8 Die schönste existierende reinweisse Pelargonie, mit prachtvoll Die beste blaue Pelargonie. Die Färbung dieser Sorte verdient 
e Pe randen Petalen und sehr grossen Dolden. & Stück 75 -&, | entschieden diese Bezeichnung und sollte keinem Liebhaber fehlen. 
° Stlick 6 HM. ä Sttick 1 «1. 
) 451 Sam Jakoby. 
. Die schwarze Pelargonie, so be- 
zeichnet von den Engländern. Ohne 
4 Uebertreibung kaun man diese dis- 
tinkte Sorte so nennen, denn ihre 
4 Färbung ist wirklich ein tiefes aber 
| , feuriges Schwarzrot. ä Stück 1. 
$ > 10 Stück 7 .ı. 
B 468 Untergehende 
N Sonne, 
e Die gelbe Felargonie. Auch diese 
u) Sorte verdient diese Farbenbezeich- 
ı “ nung in vollem Masse, da ihr schönes 
7 Orangerot stark gelblich abgetönt ist. 
e a Stück 75 , 10 Stück 6 «4. 
4 | 
62 Schwarzer Vesuv. 
5 Ein neues schwarzblätteriges Pelargonium, welches eine 
sehr schätzenswerte Bereicherung unserer niedrigen Gruppenpflanzen 
' ist. Die sehr niedrig bleibende Belaubung hat fast die dunkle Farbe 
er der bekannten Perilla nankinensis und wird von zahlreichen, leuchtend- 
” scharlachroten Blumen tiberragt, welche mit dem dunkeln Grunde 
prachtvoll kontrastieren. Ein Beet, mit diesem Pelargonium bepflanzt 
1 und mit einer weissbunten Sorte eingefasst, ist das Feinste und Ge- 
A schmackvollste, was man sich denken kann. & Sttick 1 4, 10Stück 7 A. 
° pet ai. 
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Heinemanns Miniatur-Gewächs- 
haus ohne Heizung Modell a. 
leer & Stück 14 .M. 


Thermometer und Gebrauchsanweisung gratis. 


en ® 


beste Beweis für die ausserordent- 
liche Zweckmässigkeit meines Ge- 
wächshäuschens. Dasselbe kann im 
Fenster befestigt oder auf solidem, 
elegantem Ständer vor dasselbe ge- 


Besonders auf Letzterem bildet es 
eine unübertroffene Zimmerzierde u. 
bereitet dem Blumenliebhaber bei 
verhältnismässig sehr geringem 
Preis manchen Genuss, den er früher | 


s entbehren musste. 
Die Häuschen eignen sich zur 
+ Kultur feiner, seltener Pflanzen, 
sowie zur Anzucht von jungen 
[4 Pflanzen aus Samen und Stecklingen. 


Die Heizung habe ich wegfallen 
lassen, da sich das Häuschen auch 
ohne dieselbe besser bewährt 
und der Preis sich hierdurch bedeu- 


1. Heinemanns Miniatur - 
Gewächs-Haus (hellgrau 
lackiert, mit Gold abgesetzt 

zwei Oesen zur Be- 
festigungimFenster versehen), 
Höhe 48 cm, Länge 45 cm, 
Breite 30 cm, leer 4St,14 .4. 

2. dasselbe mit seltenen und 
schönen Pflanzen besetzt 


3. Ein vergoldeter Ständer 


hierzu,wie nebenstehende 
Abbildung zeigt, 7.4.50%. 


u ia Ta a a a a a a a a I oe. 05 


Die Wiederauferstehungs-Pflanze, 
Selaginella lepidophylla (s. Av»). 


Botanische Merkwürdigkeit. 


In trockenem Zustande ähnelt die Pflanze einem Bündel grauen, 
trockenen, leblosen Mooses, welches, sobald als man die Wurzeln in 
Wasser eintaucht oder auf ein mit Wasser gefülltes Gefäss legt, 
sich binnen einigen Stunden in ein reizendes, frisch grünes Moos-Farn, 
‘wie Abbildung zeigt, umwandelt, Sehr interessant. 

2 100 Stück 45 A. 


er ıart 
Heinemanns Miniatur - Gewächshäuser 


T ohne Heizung für das Zimmer. 

® BL LT EN a en EESERRERT ANPSD KOREA TERERRRNT SEE N Ve N Modell b. D, R. G. M. No. 19522. 

“ : Bei dem Beichspatentamt unter Nummer 19522 als : Dasselbe ist etwas Rleiner gebaut und eignet sich zu 

s» : D. R. G. M. Gebrauchsmustersehutz eingetragen. : denselben Zwecken wie vorstehendes Häuschen. Es ist wegen 
Bununnunnnnunnununnunsnunnnnnnn Fauna snuns ansnnmnnnnunnunnsensnnuunanunununnenmennanuunannnnn | SEINET GTOSSEN Billigkeit sehr zu empfehlen und hat sich, wie 

; Modell a. ($. Abbildung). D. R. G. M. No, 19522. dies der enorme Absatz beweist, sehr gut eingeführt. 

| a erlasse hiervon: m “ 

\ TE TREE VERTRETEN ZONE | a) in Miniaturgewächs-Haus (perlgrau lackiert, mit 

s Das schönste und passendste Geschenk Gold abgesetzt, mit zwei Ge Bo Befestigung im 

für jeden Blumenliebhaber. > Fenster versehen), leer ä St. 10 .«. inkl. Packung. 
4 b) Dasselbe Ei mit seltenen und schönen Pflanzen 
- garniert le 
° Der enorme Absatz ist wohl der.) Dasselbe mit Töpfen zur Aussaat versehen 11 «#. 


4) Ein vergoldeter Ständer hierzu, wie Abbildung des vor- 
stehenden Häuschens zeigt, 7 .4. 50 % 
Kultur-Anleitung und Thermometer gratis. 

Zu beiden Häuschen empfehle als besonders praktisch und 

bewährt nachstehend meine neue Zimmergiesskanne. 


h Neue Zimmergiesskanne, 
a Stück 2 ‚#, inkl. Packung und Porto 2 4.75 2. 


Neue 


Zimmergiesskanne. 


D. R. G. M. No, 6067. 
ä Stück inkl. Verpackung 2 ı. 75 A. 


„a0 Yes "ns * 


3 F. ©. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 3» 
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Gemüsebau-Kalender. 


Januar. Im Januar stehen nicht selten alle Arbeiten im Freien 


dieses letztere Gemüse früher als den Spargel hat. Der März ist auch 


still, und es ist bei starker Kälte nicht einmal ratsam, Mistbeete an- 
zulegen. Ist der Boden aber offen, so wird rigolt und nachträglich 
Land gefelgt. Es können Spargelbeete vorgearbeitet werden, indem 
man die Erde aushebt, düngt und Komposterde hereinführt. Die ersten 
Mistbeete für Spargel, Karotten, Lattichsalat, Radieschen, Blumenkohl, 
Gurken werden sehr warm angelegt, indem man nur reinen, frischen 
Pferdemist verwendet und starke Umsätze davon macht.  Dieselben 
werden gut mit Strohmatten und Brettern gedeckt, jedoch so, dass der 
Dunst entweichen kann. Das Säen und Pflanzen in Mistbeeten fällt 
meist in den folgenden Monat, obschon es nicht selten auch im Januar 
geschehen kann. Wer Artischocken zieht, lüfte bei milder Witterung 
die Stöcke, damit sie nicht faulen, desgleichen im Freien stehendes Winter- 


die Hauptzeit, Spargel im freien Lande zu treiben, womit man. bei 
offenem Boden bereits im Februar beginnt, so dass schon im März ge- 
stochen werden kann. Diese Art, Spargel zu treiben, ist viel vorteil- 
hafter als im Mistheete, und bei grösseren Anlagen sehr zu empfehlen. 


April. Der April ist in unserm Klima der eigentliche Säe- und 
Pflanzmonat, weshalb wir auch alle Arbeiten, welche zum Teil früher 
geschehen können, hier zusammenstellen. Der Garten muss vollständig 
rein und gegraben sein, wo es nötig, gedüngt. Gesäet werden: Erbsen, 
als Hauptsaat, und zwar frühe, mittelfrühe und späte zugleich, welche 
zuweilen die früher gesäeten überholen; alle Kohlarten (A. meines Kata- 
loges), Blumenkohl jedoch nur, wenn Gelegenheit zur grossen Feldpflanzung 


vorhanden ist, Broccoli und Blätterkohl meist später, im Mai resp. Juni, von 
Kohlrabi noch englische und späte Sorten. Da diese Kohlsorten meist erst 
im Herbst und Winter zum Verbrauch kommen, so werden die grossen 


kraut und Wintersalat. Ebenso müssen die im Freien, in flachen und 
tiefen bedeckten Gruben eingeschlagenen Winter- und Samen-Gemüse, 
sowie Gemüsepflanzen bei warmer Witterung etwas gelüftet werden, jedoch 
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so, dass die Bedeckung augenblicklich wieder aufgelegt werden kann. 
Hat man zum Winterverbrauch Petersilie, Kerhel, Spinat, Radieschen ete. 
gedeckt, so muss die Bedeckung auch vorübergehend beseitigt werden; 
wo Brunnenkresse gezogen werden kann, muss dieselbe täglich unter das 
Wasser geschlagen werden. Grosse Aufmerksamkeit verlangt der Gemüse- 
keller, um Fäulnis zu verhindern. Eingeschlagene Wurzelgemüse 
müssen vorsichtig begossen werden, wenn der Sand aus- 


getrocknet ist, damit sie nicht welken. Die Küchenzwiebeln auf | 


dem Boden werden hei eintretender Kälte gedeckt, bei Tauwetter vorsichtig 
elüftet. Gestattet es die Kälte, so wird, sobald als der Kasten warm ist, 

pargel zum Treiben eingepflanzt, wozu jedoch nur jüngere, noch kräftige 
Pflanzen tauglich sind. Da die Beete fast immer dunkel gehalten werden, so 
können Saaten von Salat, Radieschen ete. erst später ausgeführt werden. Ich 
erinnere auch daran, dass man den Samenbedarf baldigst 
berechne und bestelle, damit die Samen rechtzeitig da sind, 
was bei späteren Bestellungen mit bestem Willen der 
Verkäufer nicht möglich ist, ohne früher eingegangene 
Aufträge zurückzusetzen, 


Februar. Der Februar ist oft noch die Fortsetzung des Januars 
und ein echter Wintermonat, welcher kaum Bodenarbeiten im Freien 
gestattet, nicht selten jedoch sehr mild, trocken und weit geeigneter zu 
Gartenarbeiten, als der März. Da man nun nie wissen kann, ob der 
folgende Monat gewisse Arbeiten, besonders Grabearheiten und Saaten ge- 
stattet, so beeile man sich, event. gutes trockenes Wetter im Februar zu 
benutzen, denn sonst, können diese Arbeiten, wegen nasser oder kalter 
Ann bis zum April liegen bleiben. Man grahe daher an den ersten 
schönen Tagen, nachdem der Boden abgetrocknet, das Land zu allen 
langsam keimenden und frühen Gemtisen, bereite es zur Saat vor und 
säe Schwarzwurzeln (Scorzoneren bei einjähriger Kultur), Haferwurzeln, 
Petersilienwurzeln, ferner die ersten Früherbsen und Pufibohnen, Peter- 
silie, Kerbel. Gegen Ausgang des Monates werden die für den März an- 
gegebenen Gemüse angebaut. Die Früherbsen lege man tiefer, als gewöhn- 
lich, damit sie stark gedeckt werden können und nicht so leicht den 
Sperlingen zur Beute fallen. War es Ende Februar schon warm, so 
können an geschützten Stellen überwinterte Blumenkohl- und Frühkraut- 
Pflanzen gepflanzt werden, ebenso im kalten Beete tiberwinterter Kopf- 
salat, Wurden Gemüse auf Beeten gedeckt, so sind diese aufzudecken. 
In das Mistbeet säe man recht bald alle Frühgemüse-Pflanzen, am 
frühesten den langsam keimenden Sellerie, dann Wirsing, Kohlrabi (früher 


Dreienbrunnen-), frühes Rot- und Weisskraut, frühesten Blumenkohl, da- 


zwischen frühesten Kopfsalat, besonders Wheelers Tom Thumb und Rudolphs 
Liebling. Wer wenige Pflanzen braucht, kann solche in Töpfen ziehen, 
muss sie aber bald verstopfen und einzeln setzen, auch bald abhärten 
und an die Luft gewöhnen, namentlich empfiehlt sich dieses Verfahren 


für Erfurter Zwergblumenkohl, wenn man nicht vorzieht, durchwinterte | 


Pflanzen zu kaufen. Durchwintert man Kohlpflanzen, so müssen sie im 
Februar an jedem nicht kalten Tage der Luft ausgesetzt werden, sonst 
werden sie Spindlig und unbrauchbar. ‘Wer Frühgemüse im Mistbeet 
zieht, hat Karotten, Radieschen, Gurken, Melonen, Erbsen, Blumenkohl 
und Ende des Monats Bohnen zu säen und zeitig Kopfsalat zu pflanzen. 


. März. Erstim März istauf Wetter zum Arbeiten im Freien zu rechnen, 
leider hält es aber oft schwer, nur die notwendigsten zu machen, Ist 
Frühlingswetter, so werden von Mitte März ar alle Saaten und Pflanzungen, 
welche ich im April angebe, vorgenommen. Nicht aufzuschieben dagegen 
ist das Säen der im Februar genannten Sümereien, da es für diese im 
April zu spät.wird; sind schon einmal Erbsen gesäet, so kann eine 
zweite Saat vorgenommen werden, auch ist Spinat zu säen, weil der 
überwinterte im April Samenstengel bildet. In das Mistbeet werden 
gesäet: Porree oder Lauch, Majoran, Kopfsalat und Strunksalat 
(Sommerendivien, römischer Salat), Radieschen, ferner Kohlrabi zu einer 
zweiten Ernte, letztere nur in kalte Beete, dagegen Gurken und Melonen 
warm. Im Freien werden Steckzwiebeln, Schalotten, Kartoffelzwiebeln. 
Knoblauch ete. gelegt. Die Erdbeerbeete sind von alten Blättern und 
noch etwa vergessenen Ausläufern zu reinigen, mit der Zinkenhacke zu 


Kopfkohl- und Wirsingsorten vorgezogen. Aus der Ahteilung B. meines 
Kataloges werden nur Kohlrüben oder Steckrüben jetzt gesäet, seltener 
die Abart der Wasserrüben, welche man Mairüben, Weissrüben nennt. 
Zuerst wird Schnittkohl gesäet, was eigentlich schon zeitig im März ge- 
schehen müsste; alle Sommersalatsorten (C. meines Kataloges), auch Binde- 
salat (Sommerendivien). Sämmtliche sogenannten Kräuter (Suppen- und 
Würzkräuter (F. des Kataloges), mit Ausnahme einiger in das warıne 
Mistbeet zu säenden. Spargel, Cardy, welche aber auch schon früher in 
Töpfen angezogen sein können. Rotrüben (Salatrüben) und Runkeln 
für das Feld, Sommerrettige und Radieschen. Selbstverständlich werden 
die schon im Februar und März genannten Gemtise noclı gesäet, wenn 
es früher nicht möglich war, jedenfalls Spinat, ferner Mangold und 
Kerbel, Gegen Ende des Monates können an geschützten Stellen, aber 
nur bei warmem Wetter, einige frühe Buschbohnen, sowie rote 
und weissblühende türkische Bohnen gesäet werden. Zugleieh 
aber legt man Buschbohnen in Töpfe, um sie, nachdem kein Frost 
mehr zu befürchten, auszupflanzen. Mitte April werden Kürbis und 
Gurken, seltener Landmelonen, in Töpfe gesäet, um sie nach Mitte 
Mai auspflanzen zu können. Gepflanzt werden: Alle durchwinterten und 
im Mistheet gezogenen Kohlarten, Sommersalate, sowie noch wenig 
Frühsalat aus dem Mistbeete, im Topf angezogener neuseeländischer 
Spinat, der erste Sellerie und Porree (Lauch), von beiden jedoch wenig, 
und wo Salatrüben schon im Sommer beliebt sind, auch diese. Sollte 
Spargel und Meerrettig noch nicht gepflanzt sein, so kann es jetzt ge- 
schehen. Gegen! Ende des Monates giebt es schon manche Gemüse zu 
behacken und zu häufeln, auch nimmt das damit verbundene Jäten viel 
Zeit in Anspruch. Um dieselbe Zeit giebt es. zuweilen schon leer- 
gewordene Beete, wo Radieschen, Kerbehrubchen, Spinat, alte Petersilie, 
Kerbel etc. standen, umzugraben und neu zu besetzen. Bei dem Mistheet 
besteht die Arbeit im Lüften, Beschatten, Reinigen der Beete und Be- 
giessen.  Gesäet werden mur noch Buschbohnen, um sie etwas früher zu 
haben, als im Freien, Spinat, wenn er im Freien fehlt; gepflanzt Salat 
und Kohlrabi, um Beide etwas früher zu bekommen. 


Mai. Im Mai muss der Garten bis auf wenige Beete besetzt sein, 
und es beginnt die Arbeit des ee Behackens und Giessens. Ge- 
säet werden vor dem 15., aber auch noch später, die späten Winter- 
blätterkohle (Krauskohl), Kohlrabi (um diese immer jung zu haben), 
Salatrüben, here und Erbsen (beide als Folge), vom 10. an, jedoch: nur 
bei warmer Witterung, alle Bohnen, Gurken und gewöhnliche Kürbisse, 
Winterrettige, wiederholt Radieschen und Kerbel, Kopfsalat (Lattich) bei 
jeder Saat, um stets Pilanzeu zu haben. Wer nicht über die im Juni 
leer werdenden Erbsen-, Spinat-, Frülikartofielbeete u. a. Plätze auders 
verfügt, säe noch frühen Wirsing, frühes Rotkraut und niedrigen 
Krauskohl, um im Juni Pflanzen davon zu haben. Bis Mitte Mai 
müssen die grossen Pflanzungen von Sellerie, Porree, Pflanz-Zwiebeln 
und Majoran vollendet sein. Sind die Kerbelrüben abgestorben, so 
werden sie herausgenommen, nach der Grösse sortiert und gegen Mäuse 

esichert, in nicht ganz trockenem Sande aufbewahrt, die grossen zum 

n, die kleinen zur Fortpflanzung. Ende Mai kann der erste Winter- 
endivien- und Rapontikasalat gesäet werden, jedoch nur wenig, weil die 
Pflanzen bei Hitze oft Samenstengel bilden, Gepflanzt werden: Gurken, 
Kürbisse, Melonen, Bohnen (in Töpfen oder Mistbeeten angezogen), frühe 
Kohlarten, Salat, Bindesalat, Salatrüben. Treten noch Nachtfröste ein, 
so sind Abends die aufgegangenen Bohnen, Gurken, Melonen und Kür- 
bisse zu bedecken. Keimten Bohnen und Gurken mangelhaft, so muss 
mit gequelltem Samen nachgesäet oder nachgepflanzt werden. Sollten 
hohe Erbsensorten noch keine Reiser haben, so ist es Zeit, diese zu 
stecken. Um einige Tage früher und gleichmässiger Erbsen und Pufl- 
bohnen zu bekommen, bricht man die Spitzen der Pflanzen mit den 
obersten Blüten aus. Die ersten Erdbeerranken sind zu entfernen, die 
blühenden Pflanzen müssen bei Trockenheit stark begossen werden. 


Juni. Der erste Sommermonat bringt eine Art Stillstand im Ge- 


, müsegarten, nicht in den Arbeiten, denn diese brechen nicht ab, sondern 


im Neuschaffen. Es giebt nur nachzuholen und zu ergänzen. Man 


x 


Beer ein wenig a salat und Bindesalat, auch Salatrüben, säet noch 
pinat, Portulak und Kerbel, Radieschen und allenfalls noch Herbst- 
rettige, kann auch noch späte Erbsen säen,. sowie rote und weisse 
türkische Bohnen. Zu Ende des Monates werden die ersten Winter- 
endivien und Rapontika gepflanzt. Sobald ein Beet leer geworden, wird 
es frisch gegraben, wo nötig gedüngt und sofort mit Kohlrabi, Kraus- 
kohl oder frühem Wirsing bepflanzt, spätere mit Winterendivien. Einige 
leere Beete, am besten solche, wo Frühkohl, Kohlrabi, Steckzwiebeln ete. 
‚ ‚standen, werden nicht bepflanzt, um im August Spinat, Winterzwiebeln 
‘ (Johamnislauch) und Perlzwiebeln oder Erdbeeren darauf zu bringen, doch 
hat es damit keine Eile. Bis Mitte Juni muss die grosse ung aller 
Kohl- und Krautarten, welche Wintergemüse liefern, vollendet sein. 
Wenn nicht Regenwetter eintritt, so nimmt das Giessen viele Zeit in 
‚ Anspruch; auch giebt es immer zu jäten und zu hacken. Das meiste 
Wasser verlangt der nun sich ausbildende erste gas garn Irma müssen 
die reifenden Erdbeeren bei Trockenheit einigeimale stark bewässert werden. 
An Stangenbohnen werden die losen Ranken befestigt, an Gurken, 
e ‚ Melonen und Kürbissen die Ranken gleichmässig ausgebreitet. Melonen 
mit zwei wirklichen Blättern versehen, so werden sie bis fast an die | sind tiber dem siebenten Blatte jeder Ranke zu schneiden, dann wieder 
Keimblätter aufgefüllt, und wenn sie an das Glas stossen, umgelegt. über jeder Frucht. 
Das Umlegen ist bei Erbsen, welche man in nur lauwarmen oder kalten | Juli. Dieser Monat zeigt den Gemüsegarten im An Reich- 
Kästen zieht, unerlässlich. ‘Wer frühen Rhabarber wünscht und Meer- tum, denn die Auswahl ist gross, daher die Arbeit für die Zukunit 
kohl zieht, muss zeitig die Beete mit Pferdemist bedecken, damit man gering. Und dennoch müssen wir daran denken, die abgeleerten Beete 


lockern und mit altem Mist zu düngen. Alle Beete mit überwinterten 
Gemtisen, wie Salat, Kraut,“Spinat, Perl- und Winterzwiebeln, Kerbel- 
rübchen etc. sind baldigst zu behacken, wobei vom Frost gehobene 
Pflanzen festgedrückt werden müssen. Spargel kann angepflanzt werden, 
kann aber auch noch warten, wenn sich noch kein Trieb zeigt. Die 
Spargelbeete werden vom Miste > igt, gegraben und, wenn nötig, 
aufgefüllt. Ausdauernde Gemüse, Meerrettig, Artischocken, Sauerampfer, 
Sure u.a. m. sowie Würzkräuter und Erdbeeren zu Einfassungen 
werden jetzt umgelegt (verpflanzt). Ist es trocken genug zum Graben, 
aber ungünstig und noch zu rauh zum Pflanzen, so werden alle Beete 
gegraben und fertig hergestellt, sowie die Wege gereinigt, denn es muss 
am ersten schönen mit der Aprilarbeit begonnen werden. Die Mist- 
eete sind bei Sonnenschein zu lüften, zum Teil zu beschatten. In den 
Gurken- und Melonenbeeten sind die Zwischenpflanzungen von Salat etc. 
so weit zu ne dass die Ranken sich ausbreiten können. Die 
ersten weiblichen Blüten an Gurken und Melonen müssen künstlich 
befruchtet werden, damit jede ansetzt. Sind die Bohnen im-Mistbeete 
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Fortsetzung: Gemüsebau-Kalender, 


der Frühgemüse zu besetzen, nicht nır um sie zu benutzen, sondern 
weil bei beschränktem Raume auf sie für Endivien, Rapontika, Kraus- 
kobl und noch Kohlrabi und Lattichsalat gerechnet ist. Gegen Ende 
des. Monates säet man Teltowerrübchen, wenn sie an dem Orte gedeihen, 
Herbst- oder Wasserrüben, Rabinschen und Spinat für den Herbst. Die 
Erdbeeren werden sorgfältig von Ranken und Ausläufern befreit. Ueber 
drei Jahre alte Beete werden als zu alt beseitigt und nach starker Düngung 
mit Gemüse bepflanzt oder rigolt und im August nochmals mit Erd- 
beeren bepflanzt, Wer Radieschen sehr liebt oder nicht Sommerrettige 
genug hat, säet jetzt noch davon, womöglich halbschattig. Giessen und 
Behacken ist Hauptarbeit, besonders bedürfen die Gurken reichliches 
Wasser, Perlzwiebeln, Johannislauch, Kartoffelzwiebeln, überhaupt alle 
Zwiebeln werden aus der Erde genommen, sobald sie gelb sind. 


August, Im August werden dis ‚Arbeiten vom Juli rortgesetzt 
und die unterbliebenen nachgeholt. Hauptverrichtungen sind die Saat 
von Winterspinat, Rabinschen (zweite Saat), Herbstrüben, jedoch nur 
noch zu Anfang des Monats) und das Bepflanzen neuer Erdbeeranlagen. 
Perlzwiebeln, Winterzwiebeln, Johannislauch werden neu gepflanzt. Von 
Artischocken werden die abgetragenen Stengel und ältesten Blätter abge- 
schnitten, damit Platz für Zwischenpflanzungen ist, wenn man dessen 
bedarf, Werden Cardy und Bleichsellerie gebaut, so beginnt man die 
stärksten, nachdem sie in Stroh gebunden, mit um die Pflanzen gehäuftem 
Pferdemist zu bleichen. Da es jetzt meist an Kopfsalat fehlt, so wird 
Bindesalat benutzt und gebunden, wenn es keine selbstschliessende 
Sorte ist. Sobald Endivienpflanzen stark genug und vollherzig sind, 
werden die stärksten durch Zusammenbinden in. trockenen Stunden 
gebleicht, jedoch nicht früher, als 14 Tage vor dem Gebrauch. An den 
Kohlpflauzen zeigen sich häulig massenhaft die Raupen des Kohlweiss- 
lings, welche man aber möglichst schon als Eier vertilgen sollte. Meist 
sind nun alle Steck- und Saatzwiebeln abgestorben und können geerntet 
werden, während die Pflanzzwiebeln noch grün in die Küche kommen. 
Ist das Wetter nicht zu heiss und trocken, so kann man zur Er- 
leichterung der gehäuften Frühjahrsarbeiten ausdauernde Gemüse 
(Würzkräuter, Erdbeer-Einfassungen, Schnittlauch u. a. ın.) umpflanzen. 
Manche Gemüsegärtner legen spätestens Anfang Juli die Köpfe von 
Sellerie und Meerrettig zur Hälfte bloss, um die Seitenwurzeln abzu- 
schneiden, damit nicht einige davon zu stark werden und die Haupt- 
wurzel verkleinerr. 


September. Kain als Fortsetzung des vorigen Monats gelten, 
wo nur Unterbliebenes nachgeholt wird. Der September ist der ruhigste 
Monat, Das Unkraut lässt meistens nach, ebenso das Begiessen. Das 
Binden von Endivien, Bleichsellerie und Cardy nimmt zu, aber man 
bleiche in keinem Falle mehr, als verbraucht werden kann. Die wichtigste 
Saat dieses Monats ist. die von Wintersalat und von Kohlpflanzen, welche 
durchwintert werden sollen, vorzüglich Blumenkohl, Yorker- und Johannis- 
kraut, seltener andere Krautsorten. Man säet zweimal: zu Anfang und 
Eude des Monats, weil es vorkommt, dass die erste Saat zu gross oder 
von Schnecken und Raupen vernichtet wird. Von Tomaten (Liebesapfel) 
werden die Spitzen mit Blüten und kleinen Früchten ausgeschnitten) 
damit die Früchte grösser werden. Ist der Spargel abgestorben, so 
schneidet man die Stengel ab, damit der Same nicht auf die Beete 
fällt und keimen kaun, was leicht zu Unordnung führt. Vom Rosenkohl 
können die lockeren Köpfe der Spitzen ausgeschnitten und in der Küche 
verwendet werden. 


Oktober. Der Oktober hat keine Saaten, als etwa Spinat und 
allenfalls Rabinschen, und keine andere Pflanzung im Freien als Winter- 
salat und Winterkraut (Kappus). Häufig sind die Salatpflanzen von 
Schnecken abgefressen und darf mit dem Nachpflanzen im Oktober nicht 
gewartet werden. Zugleich pflanze man eine Sorte Frühsalat in ein 
kaltes Mistbeet, welches an kühlen Tagen mit Fenstern bedeckt wird. 
Der im September gesäete Blumenkohl und Kopfkohl wird in kalte Mist- 
beete, welche gegen Mäuse zu sichern sind, 8—10 cm entfernt, in magere 
Erde pikiert und nach dem Anwachsen trocken und kalt gehalten. Bei 
trockenem Wetter werden Kerbelrübchen gesäet und bei zweijähriger 
Kultur Knöllchen gelegt. Beides hat indess bis November Zeit. Bei 
trockenem Wetter beginnt das Ausgraben der Wurzelgemüse, welche im 
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No, 120. Blumenkohl, Schneeball, neu! 
%5 Gr. 1 4.75 4, & Port. 25 8 (8. 8.3). 


Pflanze von echtem Erfurter Zwerg- 
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Winter verbraucht oder frostfrei aufgehoben werden ınüssen. Man lässt 
sie erst aufhäufen, um zum Ausputzen und Einschlagen in Kellern und 
Gruben schlechtes Wetter oder kalte Morgen abzuwarten. Hierauf kommen 
die grünbleibenden Gemüse, besonders Kohlarten, welche sofort nach dem 
Ausgraben sorgfältig eingeschlagen und dabei begossen werden müssen, 
Rosenkohl bleibt mit den Blättern am Stengel im Freien, wo keine Hasen 
und Kaninchen zu fürchten sind, was auch mit Krauskohl geschehen 
kann, wenn man das Land nicht ableeren will. Sicherer ist es, einen 
Teil des Rosenkohles in Kellern oder Gruben einzuschlagen. Wirsing 
wird in flachen Gruben eingeschlagen und wenig bedeckt. Kraut (Kopt- 
kohl) wird abgeschnitten im Keller aufbewahrt, kommt aber grössten- 
teils eingemacht zur Verwendung. Es hält sich auch, wie Wirsing und 
Kohlrabi, in der Erde, tief genug, dass der Frost nicht eindringt. Knollen- 
sellerie wird schon auf dem Lande zur Hälfte entblättert, später bis auf 
das Herz. Man hebt ihn in Gruben auf und zum täglichen Bedarf etwas 
im Keller, Zuletzt wird der Porree ausgehoben, wenn man ihn nicht im 
Freien lassen will. Haben ausgewachsene Blumenkohlpflanzen aber 
Köpfe angesetzt, so hebe man sie mit vielen Wurzeln aus und pflanze 
sie in frostfveie Kästen und Gruben, wo sie noch nachwachsen, oft erst 
im Frühjahr, Ebenso wird mit dem Broccoli verfahren, wo er nicht im 
Freien bleiben kann. Nach dem Abräumen der Beete beginnt das 
Düngen und das Herbstgraben, was jedoch meistens eine Arbeit für den 
folgenden Monat ist. 


November. Die Arbeiten vom Oktober werden fortgesetzt oder nach- 
geholt. Alle Gemüse, welche nicht im Freien bleiben können oder sollen, 
müssen in den ersten Tagen herausgenommen und in das Winterquartier 
gebracht werden. Artischocken werden, nachdem die Blätter halb abge- 
schnitten, stark mit Erde behäufelt, später noch mit Mist gedeckt oder 
mit einem Strohschirm von oben geschützt, jedoch so, dass diese Ober- 
deckung bei milder Witterung leicht abgenommen, bei Kälte wieder auf- 
gesetzt werden kann, Die letzten Endivien werden, jedoch noch vor 
Eintritt von Frost unter 1 Grad, in Gruben oder Mistbeeten, zum Teil 
im Keller eingeschlagen. Wer Karotten nur aus dem Lande gern geniesst, 
bedecke ein Beet oder soviel, als bis zum Frühjahr nötig, mit Laub 
oder Stroh-Mist. Nachdem alles Land geräumt, Bohnenstangen und 
Erbsenreiser zusammengebunden und aufbewahrt sind, wird bestimmt, 
welche Partie gedüngt werden soll, wobei man schon die Benutzung für 
das folgende Jahr einteilt. In der Regel wird man nur die Hälfte alles 
nicht von ausdauernden Pflanzen (Spargel, Erdbeeren, Rhabarber, Arti- 
schocken, Meerkohl, Winterzwiebeln) eingenommenen Landes düngen, 
bei Düngermangel auf sehr gutem Boden vielleicht nur ein Drittteil, 
weil so viel genügt, um die viel frischen Dünger verlangenden Gemüse 
unterzubringen. Eine grosse Anzahl von Gemüse darf durchaus nicht 
frisch gedüngt werden, weil sie entweder zu sehr „ins Kraut“ wachsen, 
oder an Geschmack verlieren. Alle Pflanzen, von denen die Blätter und 
Blumen (Blumenkohl) genossen werden, verlangen frische Düngung, die- 
Jenigen, wovon man Früchte, Wurzeln, Knollen und Zwiebeln genlesst, 
weniger, jedenfalls keine frische Mistdüngung. Ausgenommen sin: 
Gurken und Kürbisse, Puffbohnen, sowie unter den Knollen und Wurzel- 
gemlisen Sellerie und Kohlrüben (Steckrüben). Die Spargelbeete lässt 
man unberührt, bedeckt sie aber 10 cm oder stärker mit Mist, teils, 
um das tiefe Gefrieren der Erde zu verhindern, sowie das Land mürbe 
zu erhalten, teils, um durch Regen und Schnee dem Boden Nahrung 
zuzuführen, 


Dezember. Das Graben ete. ist zu vollenden. Landstücke, welche 
eine Vertiefung des Bodens oder Bodenwechsel nötig haben, werden 
zwei Spatenstiche tief rigolt, so dass die untere Erde obenhin kommt. 
Wird Meerrettig gebaut, welcher bis 1m tief wurzelt, so wird dieser 
ausrigolt und alle tief eingedrungenen Wurzeln dabei sorgfältig aus- 
re weil fast jedes Stück wächst und das mit Gemüsen besetzte 

nd verunkrautet, Sollen alte Spargelbeete eingehen, so werden die 
alten Stöcke ebenfalls durch Rigolen entfernt. Beim Rigolen kann zu- 
gleich gedüngt werden, oder man breitet nach dem Rigolen den Mist 
oben auf, wodurch das Land ungemein mürbe wird. Hat man noch 
Gemüse in Kisten eingeschlagen oder im Freien aufbewahrt, was sich 
empfiehlt, weil es so frischer bleibt, so wird, sobald grössere Kälte zu 
vermuten ist, Alles in den Keller gebracht. 


No, 350. Erfurter kleines ‚weisses 
rundes Kraut, 
1 Pfund 4 M. 70 8, 2% Gr. 30.2 @. 8.2. 


Blumenkohl (überwintert). 100 St. 5 .1, 100038t. 37 «M. 50 8 (. 8.3). 


Ich bitte in der Bestellung zu bemerken, ob die überw. Blumenkohlpflanzen fürs Freie oder zum Treiben bestimmt sind, 


Im ersteren Falle 


versende ich sie zur geeigneten Pflanzzeit, sonst, sobald es die Witterung zulässt, sofort. 


Gemüse-Pflanzen von der Frühjahrs-Aussaat. 


Versand zur geeigneten Zeit. 
(Unter 50 Stück einer Sorte können nieht abgegeben werden.) 


Blumenkohl 2 ‚i., Weisskraut 60 & 
Madeira-Zwiebeln 


50 


,‚ Rotkraut 75 %, Wirsing 60 4, Rosenkohl, 60 4, Kohlrabi, blaue oder weisse 60 %, 
Kohlrüben, gelbe 30 $, Xrauskohl, grüner @ %, Sellerie 


Erfurter 40 4, Salat 30 %, Endivien, gelbe krause 50 %, 
%, Porree 50 %. 


“ Die Preise verstehen sich per 100 Stück. 
Melonen zum Treiben 30 % & Stück, dito fürs freie Land 30% & Stick, Speisekürbis, grosser gelber Melonen-Centner-, 30 3 & Stick. 


| 


3 F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. & 


Verschiedene Küchenkräuter etc. siehe Seite 25. 
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am meisten zum Glanze der Ansstellung beigetragen, ansser vielen anderen Anszeichnnngen, „der erste Ehren-Preis der Stadt 
Erfurt“, ein grosser silberner Humpen, znerkannt. > a ' 
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Samen. 


Die Preise verstehen sich nur für Prima-Qalität. 


I, Gemüsesamen. 


Vegetable seeds — Graines potagöres — Osommsia Ubaena. 


Quantitäten über 100 Gr. werden nach dem Pfund-Preise, 


unter 100 Gr. nach dem 20 


Cabbage — Chou — 


No, 100. Erfurter Zwerg-Blumenkohl, 100 Korn 50 3, 50 Korn 
30 43, 20 Gr. 10 .H. 


Behandlung der Aussaat. Die frühen Kohlarten säet ınan 
Anfaug ‚bis Mitte März in Mistbeete breitwürfig recht diinn aus, be- 
deckt die Körner schwach mit lockerer, sandiger Erd» und hält die 
Beete bis zum Aufgehen mit Fenstern bedeckt, dunkel und gleich- 
mässig feucht. Sobald der Same aufgeht, sorgt man durch Neissiges 
Lüften für eine gedrungene und kräftige Entwickelung der Pflänzchen, 
indem mau bei kalter Witterung die Fenster niedriger, bei warmer 
höher stellt, und in letzterem Falle auch während der Mittagsstunden 


A. Kohlsamen. 


a a a I a I a TB Ts a a rn a | 


Gramm-Preise berechnet, 


® 
= 
« 
” 
“ 
a 
= 
« 
« 
“ 
Ei 
« 
” 
“ 
« 
”, 
“ 
[1 
ei 
F 
= 
“ 
" 
w 
” 
" 
“ 
7 
© 
En 
“ 
“ 
Eu 
Ei 
" 
® 
[3 
x 
“ 


Kanyernsu Otmena. 


Die späteren Kohlarten säet man Anfang bis Mitte April 
auf gut zubereitete, gelockerte und warm gelegene Beete ins freie 
Land breitwürfig recht dünn aus, bedeckt die Körner bis zum Drei- 
fachen ihrer Stärke mit lockerer, sandiger Erde, drückt die Oberfläche 
mässig an und erhält die Beete beständig gleichmässig feucht. 
Die fernere Behandlung nach dem Aufgehen ist dieselbe, wie sie eben 
bei der Aussaat im Mistbeete erläutert ist. Man erzielt so bis Anfang 
Juni recht stäinmige und kurz gegliederte Pflanzen. 

Anssaat-Menge. Geehrte Besteller, welche das erforderliche und zu 
bestellende Saatquantum nicht genau kennen, werden höflichst gebeten, 
die zu bepflanzende Fläche nach Quadratmetern oder die genaue Länge 
und Breite der Beete oder Länder anzugeben, wonach das genügende 
Gewichtsteil gewissenhaft bestimmt wird, 


\ Blumenkohl oder Carviol. 
Cauliflower — Choufleur — IUntruan — 
Kanycra. \ 
Kultur. 


Ansseatzeit: Für Mistbeet- oder Treibkultur: Anfang September bis 
Anfang Februar; für Freilandkultur:; Mitte April bis Ende Juni. 
Pflanzweite: Im allgemeinen 60 cm, bei No. 140, 150 und 175—1 m. 


Bodenbeschajfenheit: Guter, nahrhafter, stark gedüngter und tief 
gelockerter Boden. Während des Wachstumes reichliche Be- 
wässerung und ab und zu flüssige Düngung, 


a. Die besten und frühesten Freiland- und 


a tra ra I aa Ta Tr 5 


ganz abnimmt. Bei fortschreitender Entwickelung und warmer 

Witterung lüftet man auch während der Nacht etwas, Man hält die Treibsorten. 

Beete vom Unkrauto rein und verdünnt etwa zu dicht stehende | No. MA 27 
Pflänzchen, sobald die ersten Blätter sich berühren. Wird die Erde | 100 Echter Erfurter Zwerg-, selbstgezogener Same (8, N 
trocken, so überbraust man durchdringend mit erwärmtem Wasser. Abh.), vorzüglichste Sorte, sowohl z. Treiben, als auch f. 

Wachsen die Pflänzchen im Fortschreiten der Jahreszeit heran, so | das Freie, echt, 100 Korn 50 4, 50 Korn 30 3,20Gr,. 10 — — 

gewöhnt man dieselben durch stärkeres Lüften oder Abnehmen der Deberwinterte Pflanzen von echtem Erfurter Zwerg- 

Fenster, bei warmer Witterung auch während der Nacht, an die freie Blumenkohl (siehe Text unter der Abbildung auf 

sg um sie abzuhärten. Man erhält so Ende April oder Anfang Seite 2.1000. St. 37,50 41, 100 8. .... 2... I 

Mai sräftige Pflanzen, welche stämmig gewachsen oder kurz gegliedert 120 Schneeball (Haage’scher früher Zwerg, echt). Sehr 

sein müssen, wenn sie günstige Resultate geben sollen. früh, & Port. 5% .@ Abb. 8.9) ..... 56. .1%5.— 
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3 FC Heinemanns Gemüsesamen -Elite- SER er Ä | 
3 Sortimente. e EINEM. Am R 
! & Der Preis dieser Sortimente stellt sich für die darin Ay yioflie Sranı N 
8 enthaltenen Samen in Summa ca. 200 billiger als der No eh EN Paz ; ° 
A Katalogspreis der einzelnen Artikel. Kur. 9 Fu rei £ 
I 8 Dieselben sind ganz besonders für diejenigen meiner verehrten Ab- Unsk egte ER he, e + 
) E nelımer zusammengestellt, denen es an Zeit oder Erfahrung mangelt, De & Han els$e' FS- 8 
a = eine wohlsortierte Auswahl zu treffen. Die Sortimente bestehen nur aus u "Scomenhaändhuns.. B . 
& Gemüse-Arten, deren nützliche Eigenschaften durch langjährige | Export nach allen Weltth M Ei 
r Erfahrung unter den verschiedenartigsten Boden- und Klimaverhält- - ; Sion. g t 
) i nissen erprobt wurden, und bieten somit einen wirklich sicheren ERFU RT : 
a 8 Erfolg, entgegen einem solchen, der sehr. oft in Folge von Unkenntnis | - B ® 
; der Auswahl nicht die gewünschten Resultate in sich schliesst, was N. 
oe 2 dann gewöhnlich der Bezugsquelle zur Last gelegt wird. Die Sorti- : ? 
@ 5 mente sind vorrätig verpackt, Abänderungen können daher nicht 5 
| $ berücksichtigt werden. MR. go 
A turn gröäsere Arten . 2... vice ale vos elle 30 - El 
“ 8 B. für mittelgrosss Garten nn Mar Fre NinE 20 — Bi 
& O. für kleine Gärten. Schr gern gekaufte Grösse... . . 10 — Ed 
4 8 D. für kleinere Gärten . . .. ... 0.2000: 6 — gef 
© E,. ebenfalls das Vorzüglichste in den kleinsten © | 
€ & Quantitäten enthaltend . .. ..» ...2 2,2 .% 3— & \ 2 
X F. dasselbe Sortiment in einem verschliessbaren, ; 5 
v schön geprägten Blechkasten mit Schlüssel, be- ) A P f 
Fi sonders zu Geschenken geeignet (s. Abb... .. 350 N om & 
Bi (Nur das Sortiment F, ist im Blechkasten verpackt.) Gemüse-Samen-Sortiment F. 3 ‚#. 50 ; 
TEN 
Ich empfehle zur weiteren Information: 
Das neueste Heft No. 18 meiner populären Gartenbibliothek: „‚Heinemanns Küchen- oder 
Gemüsegarten“ . . 22 2.. Be y N DIE BEE u, Fe iR 


BE RR 


#3 F. ©, Heinemann, königl. preuss. 
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Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. #- 
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R ne 


= 9 -o-9E „oe „08 „0, 08. se _„_9e__9e_,„, se _„ 08 IE 3 — 9 - 98, 90 5, 
Blumenkohl: a1 Pfd.& 20 Gr. L 
No, MA A 
Ferner führe ich noch folgende bewährte Sorten : 
| 155 Erfurter grossblumiger niedriger, vorzüglich für Früh- 
° On Bpatkultur 2 nl na 30 — 180 
160 Erfurter Zwerg-, nachgebaut . 2 2 22 2 222. 13 50 80 
+ 165 Asiatischer später feiner . 2 2 nm anne 750 45 
170_Cyprischer früher, exta .. 2.2.2... 750 45 
° Ih Hallenischorms Biesen- ii. en le han 10 — 60 
N 180 Pariser. oder. Salomons: ..... u 4 0. vun is 22 50 135 f 
185 Standholder, später weisser . 2 2m 2 22a. I—- 5 
r 190 "Walchern, ausgezeichnet... «= el. en 9I9—- 5 
| ‘ n 
N Broccoli oder Spargelkohl. 
| R Breecoli — Chou brocoli — Bporo.am \ 
“ Kultur. ® 
| Anssaatzeit: Vom Februar an. Hauptzeit ist Mitte Mai. } 
Pflanzweite: 75cm bis.i m. 
| 5 ı Bodenbeschajfenheit.: Auf,dieselbe wird bei Broccoli etwas geringerer \* 
| Anspruch gemacht, als bei Blumenkohl. f 

| t Der Broceoli bringt seine Köpfe im zweiten Jahr. (Bei der Mat- f 

} D | Aussaat ist die Ernte im folgenden Jahre von März bis Juni) und S 

u | muss daher in Rücksicht auf die klimatischen Verhältnisse frostfrei 

4 | überwintert werden. [ 
e a. Frühe Sorten. N 
* 250 Italienischer weisser 2. 2 2a een 6— 40 
} a DD NIOLETER IE ea ae ar a 675 40 

} No. 140, Blumenkohl von Algier. 20 gr. 1.4. 35 £. 

: (Siehe den Text bei Nr. 140.) b. Spätere Sorten. 

f 260 WERBOFTBFURIBBIS- Sn 2.50 Ka a ” en) [ 

} i BOT SS EDRRIESEN Se neh eatetrns ae ee VIE | 

| } b. Beste mittelfrühe Sorten. er RE. BZ 

i No. a 1 Pfd. s er ne 280 Immerwährender oder Sprossen- . .....; cz, 5235 5 s 

osser niedriee 99 50 135 

{ 130 Lenormand, grosser niedriger... . v2. 22. 22 50 135 Kraut- oder Kopfkohl. t 
| & | 140 Von Algier, sehr schön und sicher im Er- Cabbage — Chou pomm& — Karıycra kouannan. 

{ KEBBNRF ARD St Pe rn ee 22 50 135 Kultur. f 
: ® Selbstverständlich gehen die billigen Blumenkohlsorten die am Aussaatzeit: Für den ersten Frühjahrsbedarf Ende August und An- 
. % wenigsten zuverlässigen Ernten, denn den meisten und demnach fang September. Februar bis März die kleineren Frühsorten. Für 

h auch den billigsten Samen erhält man nur deshalb von ihnen, weil den Hauptbedarf der grossen Spätsorten im April. 

T sie ohne besonders feste Köpfe zu bilden, schnell in Samen schiessen. | | Pianzweite: Je nach den Verhältnissen; für die kleinen frühzeitigen 

ir S Der Algier- Blumenkohl ist nun einer der sichersten bis zu den grössten Spätsorten 45—60—90 cm. a 

E trotz seiner Billigkeit, weil er mehr als andere Sorten angebaut wird Bodenbeschaffenheit: Kräftig, gut gedüngt, wenn möglich etwas 

y und deshalb grössere Samen-Quantitäten auf den Markt kommen. feucht, reichliche Bewässerung und zeitweise flüssiger Dunggus + 
A ] ergeben die allerbesten Resultate, f 

| : ec. Beste späte Sorte. | a. Beste frühe Sorten. \ 

F + 150 Veitchs Riesen-Herbst- (übertrifft Frankfurter Riesen-), | 350 Erfurter kleines weisses rundes, sehr 

h- Sehr ETOSS-Teb und Wels 2. een 10 — 60 fest! Ist drei Monate nach der Aus- [ 

D saat voll festköpfig (s. Abb. $, 2). i 70 30 

352 Allerfrühester Hartkopf, rund, neu, sehr em- le 
Plöhlenawert;. 2 2...0, „us aPort. 3. - — — 
\ 355 Etampes, frühestes, feinstes, spitzes . 035 [ 
® 360 Yorker, frühes, weisses, spitzes, sehr feines . 
VORDESBANLBBNT LE nen 5 20 30 | 
i b. Beste späte Sorten. \ 
% 1. Mit plattrunden oder runden Köpfen. [ 
365 Braunschweiger, sehr gross, platt, fest, 
2 echt & Abb). I Qualität . „...n. ... 560 55 
® Mein Braunschweiger Kraut ist von ganz a 
] vorzüglicher Qualität. Es gedeiht in jeder 
Gegend, wie nebenstehende Abbildung zeigt, 
e auch in den Tropen. Ein im tropischen Amerika 
° wohnender Geschäftsfreund von mir war so f 
. gefällig, mir eine Amateur-Photographie zu 
tiberlassen, welche zeigt, wie im Durchschnitt 
dort mein Braunschweiger Kraut gedeiht. 
L 


* 
® 

® 

" 

J 

“ en 

& ; r PR; gi x AT 
Sa; Fe N 2 ie & En. No. 370, Heinemanns Erfurter gross 
R weisses verbessertes Kraut 
& No. 365. Der Krautkopf, den der Farbige im Arım hat, ist von meiner Sorte Braunschweiger 1 Pfd, 5 m 40.5 20 Gr. 35 %- 
5 Kraut. 1 Pfd. 5 1. 60 3, 20 Gr. 35 *%. (Siehe den Text bei No. 365.) 
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No. 560. Allerfrüh. Johannistag-Wirsing 
1 Pfd. 4 4, 70 %, % Gr. 30 % 


Txo. 400. Kasseler Kraut, ganz vorzüglich. N0. 550. Wirsing, Carters frühester niedriger, 5 
5 1 Pfd. 5 4. 75 %, 20 Gr. 35 % für Treib- und Landkultur, ® 
1 Pfd. 2 u, 20 Gr. 15% 

ji 3j ij 

® . * * es w 

' Beil, OBEENDFINGHN: en ee Wirsing, Börs- oder Savoyer-Kohl. a 

380 Schweinfurter allergrösstes, feinschmeckend, aber nicht .#. | Savoy — Chou de Milan — Kanvyera Casolierasn t 
BADZITBBEN 4 ee ee ee T50 40 = ze h 
a 385 Magdeburger grosses, vorzüglich für Sauer- ! Kultur. & 
BRAUN ner ma Ser nn ana ... 460 30 | Anssaatzeit: Von Ende Februar bis Ende Mai. | 

p 3 . E . | Pflanzweite: 40—60 cm. 

A ee NEUE RIM TTS" | Bodenbeschaffenheit: Wie zur Krautkultur, 
Kulturen fortgesetzt als die besten und in der Emte | _ = aıPpfd.A20Gr 
sichersten erwiesen. | No. a. Früheste Sorten, a | 

| 550 Carters frühester niedriger, für Treib- und Landkultur 
2, Mit spitzen Köpfen. | 558 Früt (8 a NE RENTEN, 2 15 s 
N ee nid ‚ 952 Früher von Aubervilliers (Non plus ultra). Eine ausge- 
| m Frida oder Dekerkit, weisse; ae ° A 3 a zeich. u u. dabei haltbare N m. rundem Kopf 4 20 2 N 
A ge RE an ea | 555 Wiener niedriger, für Treib- und Landkultur . . . . . 2 5 
es ee a a B75 35 | 556 Erfurter frühest. Sommer- (Heinemann), die beste Frühs. ie 
7 a She a DE Be a sowohl im Ertrag, wie in der Frühreife A Port.— 10Gr., 20 —, 
Ferner führe noch folgende bewährte Sorten: | 560 Erfurter allerfrühester Johannistag- (s. Abb.) Die ge- Er + 
405 Johannikraut, sehr früh und zart, weiss (s. Abh.) . 125 30 | suchteste Frühsorte . une en. 470 0 E 
4 410 Zucker-, frühestes oder Maispitz-, syn. mit No. 360 Yorker 4 20 80 .. . 
+15 Schlitzer, blaurandiges . . cum een. re, b. Mittelfrühe Sorten. e ü 
420 Wheelers ÜCocosnuss-, extra schön und früh... . 525 35 | 365 Zuckerhut, Frankfurter gelber,s.zart.Jangköpfiger (s. Abb.) 250 15 4 
425 Bleichfelder, grosses frühes, sehr fest und lange haltend 390 25 | 570 Victoria- (Waterloo) (. Anbild.), der feinstgekrauste, 
430 Braunschweiger, Wredesche Saat... . . .. 650° 40 | zarteste, trotzdem sehr widerstandsfähig .... 3— % s 
435 Russisches rundes Riesen-, spät (Missernte) . . . 2... —— | 
] 440 Griechisches Centner-, sehr EROBERN a) 550 35 | Ar c Späte Sor ten. " 2. 
445 Holländisches grosses weises . 2 oo. 2. 375 % | 375 Erfurter grosser gelber Winter-....... ee - 
| 450 Ochsenherz, grosses festes, echt . 22 oc 2. 520 35 | 980 Vertus oder Centner-, der allergrösste . . 2.2. ... 3.90. 25 N 
455 Strassburger grosses Oentner- 2. an ce 475 30 | Ferner- führe noch folgende bewährte Sorten: 
460 Drumhead, grosses spätes Futter- 2... 20 20 | erner-führe noch folgende bewährte Sorten: 
j 2 Sa 3 [..585.Ulmer niedriger, echt, extra. 20. cn. 2015 8 
5: Binmenthaler gelber u 1.2, mein sans, le ee 280 15 
Rotkraut. | 595 Englischer, feingekrauster niedriger . 2... ..... 3.207 
600 Marzelin ER TE RE 2 
500 Erfurter blutrotes allerfrühestes, extra (s. Abb.) 750 45 | 605 Ulmer, sehr grosser niedrig später; echte Originalsorte 3— 20 5% 
502 Berliner mittelfrühes dunkelrots . 2» 2... 2.... 5 5 | 610 Trommelkopf-, mit sehr grossen glatten gelb-grünen Köpfen 3 — 2% 
503 Erfurter blutrotes Riesen-, ganz vor- 2 . . * 
züglich, mittelfrüh. „u. 2..: 875 55 gar; . 
505 Holländisches blutrotes, grosses .. 4% 35 ® 

N 510 ——schwarzrotes‘ . . 2 ns... 528 88 | 

T 515 Ulmer spätes blutrotes, grösstes .. 675 40 ? 

„ 50 Erfurter spitzes, dunkelrotes „ 

D (Heinemann), das feinste * 

N für Salat (s. Abb). ..... 1050 65 

N 
; 
> + 
No, 500. 
Erfurter blutrotesSalatkraut. . 


Schliesst am besten und giebt die 
festesten Köpfe. 1 Pfd. 7 .ı. 50 8, 

20 Gr. 45% j 

« 


No. 565. Frankfurter gelber Wirsing.” 
1 Pfd. 2 .. 50°.8,720 Gr. 15 & # 


No. 520. 
Erfurter spitzes, dunkelrotes (Heinemann), 
das feinste f. Salat. 1 Pfd. 10 .#. 50.4, 20 Gr. 65% 


» Aus allen, Gegenden habe ich lobende 


Anerkennungen über diese Sorte erhalten, ana” 
namentlich wurde die Grösse dieses Rot- Re akasumeg 


£ N 2 
No. 570. Vietoria- (Waterloo-) Wirsing, der No. 405. Johannikraut. 
feinstgekrauste, 1 Pfd. 3 #, 20 Gr. 20 % 1 Pfd. 4 25 3, 20 Gr.30 £ 


krautes hervorgehoben und der feine 
Geschmack gerühmt, 


s a Ta a 
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No. 695. Rosenkohl, Erfurter halbhoher verbesserter. 
1 Pfa. 3 4, 20 Gr. 20 %. 


Rosen- oder Sprossen-Kohl. 


Brussels sprouts — Chou de Bruxelles — 
Bpicceanberan KallycTa. 
Kultur. 


Anssaatzeit: Mitte April. 
Pflanzweite: Je nach Güte des Bodens 60—80 cm. 
Bodenbeschaffenheit: Wie zur Krautkultur. 


No. 
680 Rosenkohl oder Brüsseler Sprossenkohl, echt, extra .. 220 1» 
685 —— niedriger oder Zwerg- ... » 22 nee. 280 15 
690 Erfurter Riesen-Rosenkohl, diese Sorte ist für recht gut 
gedüngten Boden selır zu empfehlen, hier liefert 
sie enorme Erträge - .. 2. 20.2... Dee. Ben 0 
695 Erfurter halbhoher verbesserter, übertrifft alle 
OTTO I: RUDI) Sr a ae a a a ae 3 20 


Vergleichende Anbauversuche mit vielen, meist englischen, unter 
hochtönenden Namen eingeführten Sorten ergaben im günstigsten Falle 
eine gleiche Qualität wie dieoben angebotenen Arten, weshalb ich die- 
selben im Interesse meiner Kundschaft nicht führe, solche aber auf 
Wunsch zum Preise meiner Konkurrenz jederzeit gern beschaffe, 


See- oder Meer-Kohl. 
Sea-Kale — Chou marin — 
Mopckag Kanycra. 


Kultur. 
Anssaatzeit: An Ort und Stelle Mitte Mai, 3—4 Körner in ein Loch, 
in Reihen von 90 cm Entfernung und in Abständen von 60 cm. 
Bodenbeschaffenheit: Kräftig, tiefgrlindig und stark gedüngt. _ 
Ernte: Geschieht erst im dritten Jahre nach der Pflanzzeit, indem 
man einen Topf oder eine sogenannte Bleichglocke über die Pflanzen 
stellt. Die so gebleichten Triebe werden in 20-25 cn langen Ab- 
schnitten in die Kliche geliefert. 


750 See- oder Meerkohl, Crambe maritima, delikat 9—- 5 


ee % No. 955. 
i Seen Heinemanns 
; Erfurter 
No.825. Erfurter halbhoher moos- Dreienbrunnen- 


krauser Winterkrau! 
20 Gr. 0 %. 


hl, 
in jeder Beziehung der beste. 1 Pfd. 3 .#, 


Kohlrabi, hlau. 
1 Pfd. 16 4, 
20 Gr. 90 %. 


Blätterkohle, 


Boreeole, Kale — Choux verts — 
JucroBax Kanycra. 


a. Winterkrauskohl. 
Kultur. 
Aussaatzeit: Mai bis Juni. 
Pflanzweite: Je nach Höhe der Sorte 40—60 cm. 
Bodenbeschafenheit: Macht auf dieselbe von allen Kohlarten die 
geringsten Ansprüche. 
a1 Pfd. & 20 Gr. 


No. Mr 
800 Hoher grüner verbesserter feingekrauster. ......- 280 15 
805 —— blauer - RT EN 5.2585 
810 Niedriger grüner — a a Re tr 2 60 15 
815 blauer —_ : NE Se 5 60 
8320 Erfurter niedriger gelbgrüner feinstgekrauster 

Dreienbrunnen- .......... Er ee AS 
825 Erfurter halbhoher mooskrauser, prachtvoll 

in jeder Beziehung (&. Abb) .... 2... 3—.20 

b. Schnittkohl. 
Kultur. 


Aussaatzeit: Zum Winterbedarf für No, 850 im September, in Reihen 
von 15—20 cm Abstand dicht gesäet, Zum Frühjahrshedarf No. 855 


Ende März, Anfang April in gleicherweise, Wird wie Spinat 
benutzt. 
Bodenbeschajfenheit: Kräftig und humos. 
3N0-BIAUNGKURTURLIDEST u ne ee ee San —% 10 
855 Zarter gelber Butter-, selbstschliessender ....... 6— 
ce. Zierkohl. 
(Kultur wie bei Winterkrauskohl,) 
870. Falmbaum-, sehr Zierend ur un re aa er en 3— 2% 
875 Plumage- oder Federkohl, rotbunter (sehr knapp)... 750 45 
830 Plumage- oder Federkohl, weissbunter ....:... 5.25 35 


Sehr passend zur Dekoration der Gärten im Winter, kann aber 
auch wie Winterkrauskohl verspeist werden. 


No, 897. Blätterkohl, Erfurter dickstrunkiger Mark-, 
(knapp geerntet) 1 Pfd. 6 #, 20 Gr. 40 %. 


Stamm und Blätter liefern-ein ausgezeichnetes Viehfutter. Ersterer 
ist so zart und markig, dass.er, wie Kohlrabigemlise zubereitet, viel 


Anwendung findet. 


d. Futterkohle. 


Kultur, 
Anssaatzeit: April bis Mai. 
Pflanzweite: Je nach Grösse des Kohles 60 em bis 1 m. 
Bodenbeschajfenheit: Die Anforderungen an diese sind lange nicht 
so hoch wie beim Kopfkoll. 


890 Baum- oder Kuhkohl, hober grüner . 2... .... 210 15 
5 —— Riesenkohl, höher blumer ... 2..... 450 30 


Beide für Jagdbesitzer unentbehrlich; 
werden aber auch als Stielmuss verspeist. 
897 Riesen - Blätterkohl, Erfurter dickstrunkiger 
Mark-. Diese Sorte wird lır Meter hoch und 
hat über armstarke, dabei zartfleischige 


Stämme, Ausgezeichnetes Viehfutter («. Abb) 6 — 40 


(8. 


420 5 


Se HE De a nn 


| %0 Strunkkraut, verbessertes bestes Altenburger .... . 


a 
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Ze er 
„_9e_. 00 _ „ 00 _ , oe _ „ 00_00_ „ 08 _„ 90 _ „08 „ ve 5 
Kohlrabi. 
Kohlrabi — Chou rave — Kozspasden. 
Kultur. 


Anssaatzeit: 


kultiviert werden. 


selbst etwas schattig stehen. 
Hölzigwerden. 


95 — blaue... .- 2a nun. 


970 Feldkohlrabi, weisse 


No. 960. 

Engl. weisse Kohlrabi. 

> fi » Dr BT ee a te iD 

1 Pfd. 5 . 60 A, 20 Gr. 85 8. 9%) Goliath-, blau, erreicht ein Gewicht von 24 Pfund . 12 — 70 
DONE ee r 


980 Blaue Riesen-, sehr zart 
985 Weisse Riesen-, selır zart 


Zum Treiben No. 950 und 955 vom Februar an. 
können vom März bis Juni (selbst noch im August) auch im Freien 
Die Spätsorten 970—990 werden im Mai gesäet. 
Pfianzweite: Für die Frühsorten 30, Spä 
Bodenbeschajfenheit: Nimmt mit geringerem Boden fürlieb und kann 
Reiche Bewässerung verhütet das 


a. Früheste und Treibsorten. 
No. Sehr knappe Ernte. 
950 Heinemanns weisss kleinblätterige Erfurter 4% % 
Dreienbrunnen- (s. Abb.) 15 s 
955 — blaue kleinblätterige Erfurter Dreien- 
Brannen- (& Abb. B.6)2D. 20 ee a le 16 — 9% 
Vorstehende Sorten übertreffen die bekannten Wiener Arten. 


b. Mittelfrühe. 


960 Englische weisse (&. Abb) .» 2: 2... 0... 


GI AUT ne ce ae he en 


H0O— 5 


sorten 40—60 em (No. 990). 


& Pfd. & 20 Gr. 


>60 35 
art Er at 850 5( 
rer DE ; No. 950. 
95 Heinemanns Dreienbrunnen- 
nee 950 55 Kohlrabi, weiss. 
a Te 75 n% 1 Pfd. 15 4, 20 Gr. 80 4. 


RB. Wurzel- und KRübensamen. 
Kopmein1oaHubIs OBONIH, 


® 


Karotten oder Möhren. 


Carrot — Carotte — Mopkopp. 


Kultur. 

Anssaatzeit: Für Treibkultur No. 1052 Anfang Januar möglichst 
dünn, für Freilandkultur März bis Juni und zwar derart, dass man 
im März die Karotten No. 1052—1064 für den ersten Bedarf, im 
April die mittellangen No. 1068—1072 für den Sommer und Herbst 
und im Mai die späteren Sorten (No. 1076—1084) für den späten 
Herbst- und Winterbedarf aussäet. 

Saatweite: Je nach Grösse der Sorten 15—30 cm Abstand der Reihen, 
Sind die Samen zu dicht gefallen, müssen die Pflänzchen auf Ab- 
stände von 3—10 cm, je nach Grösse der Sorte, verzogen werden. 

Bodenbeschajfenheit: Tieflocker, recht nahrhaft und nicht frisch ge- 
düngt, In unpassendem Boden arten die Möhren, namentlich die 
langen, sehr leicht aus. 


a. Beste Treibsorten (sog. Karotten). 


Abgeriebene Saat 400/o teurer. a Pfd, & 20 Gr. 
No. MA A 


1052. Pariser kurze runde (. Abb)... . 2.2... 0... 17515 
1056 Holländische kurze, für Treib- und Gartenkultur (s.Abb.) 160 15 
1060 Gusrande, die ertragreichste u. feinste Karotte, 

sehr empfehlenswert (s. Abb.) . ». 2...» 2 7 B 


1064 Carentan, scharlachrote längliche 


b. Frühe mittellange für Gartenkultur. 
1068 von Nantes, rote stumpfe ohne Herz (s. Abb 
Beste und gesuchteste für den Markt- 
verkehr im Herbst 1% 15 
1072 Frankfurter dunkelrote 160 15 
. Die Frankfurter Karotte wurde voriges Jahr von einigen Garten- 
zeitungen als die ertragreichste Treib - Karotte empfohlen, aber 
jedenfalls nur deshalb, weil den betreffenden Berichterstattern die 
Guerande unbekannt war, denn diese Sorte übertrifft die Frank- 
furter in jeder Beziehung. 


No. 1060. Karotte von Guerande, 1 Pfd. 2 ı. 
20 Gr.15 £. 20 


No, 1056. Holländische kurze 
‚Treib-Karotte.1Pfd. 1.4.60%. 
Gr. 15 %. 


Karotte, Pariser kurze runde Treib-. 1 Pfd. 1.4. 75 A, 


20 Gr. 15 A. 


No. 1052, 


e. Lange für Feld- und Gartenkultur im Grossen, 
sogenannte Möhren oder Möhrrüben. 
a1 Pfd. A % Gr. 


No. AM. 
1076 Altringham, gross, lang, süss, rot. 2.2... ... 704.9 2.10 
1880: Erfakter ande 7006- . u sn ne el 140 10 
1082 Hamburger lange rote stumpfspitze, ausge- 

zeichnet für den Winterbedarf ...... 210 15 
1084 Hornsche lange rote, früh ....:. 22.2.“ 140 10 


3 
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No. 1068. Karotte von Nantes. 
Beste und gesuchteste für den Marktverkehr im 


Herbst. 
1 Pfd. 1. % %. 0 Gr. 15 %. 
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No. 1170. Kohlrübe, gelbe Schmalz-, 
1 Pfd. 1 4 50 4, 20 Gr. 10 2. 


HN 
N 
N 
\ 


No. 1252. 


d. Futtermöhren, 
SE” Oekonomisch wichtig! 


Aussaat pro 1/4 Hektar Jıa—2ı/, Pfä. 
a Pfd. & 20 Gr. 
No. AA A 


A, 10 Pfd. 9 4. AN A ER 110 10 
1090 —— verbesserte weisse, grünköpfige. (s. Abb.) 
100 Pfd. 65 4, 10 Pfad, 7 ı. 50 .. 85% 
Abgeriebene Saat von No. 1086 — 400/0 und 
von No. 1090 — 33 130.9 tenrer. 
Ferner führe noch folgende bewährte Sorten: 
1094 Braunschweiger, dunkelvote späte. 2 2 2 2 2m van 140 10 
1096 Duwicker, für mittelfrühen Anbau 2 2222... 160 1 
1100 Feine weisse durchsichtige ... . 2 2. 0 22. 110 
1106 Saalfelder blassgelbe späte, sehr gute Futtermöhre. 
00-PLIESO HT PIE I ee 110 10 


Kohl- oder Steckrüben. 


Turnips — Chou navet — Bpixsa. 
Kultur. 
Anssaatzeit: April bis Juni. Die spät gesäeten 
sind die feinsten resp. zartileischigsten. 
Pflanzweite: 50 cm. 
Bodenbeschaffenheit.: Guter, wenn möglich nicht 
frisch gedüngter Boden geniigt fast allen Arten. 
1162 Gelbe rotgrauhäutige Riesen-, 


für Garten- und Feldkultur .. 125 10 
1166 Plattrunde gelbe Apfel-, eın- 

pfehlenswerteste für den Gemüse- 

N ER 140 10 
1170 Gelbe Schmalz, sehr empfohlen 

BSD) Se A 150 10 
1174 Weisse Schmalz-, extra ..... 110 10 
1178 Grosse weisse Riesen- .. .... ”% 10 
1182 Weisse pomm, Kannen, sehr ergiebig 1 20 10 


Speiserübe, 
Schneeball, frühe weisse. No.1256. Petrowskische Speise- 
1 Pfd. 1,80 4,20 Gr. 10. rübe, echt, 1 Pfd. 2 4. 70 A, 


20 Gr. 15 £. 


No. 1355. 
Erfurter schwarzrote lange. 
1 Pfd. 9 %, 20 Gr. 10 %. 


Salatbeete, 


Weissrüben. a 
Sehr knappe Ernte, 
Garden Turnips — Navet see — Pna, 
Kultur. 
4ussaatzeit: Die frühen Sorten 1932—1252 sie man März bis April, 
auch bis Mitte September, die späteren von Mai bis Anfang September. 
Saalweile: 15—25 cn. 
Bodenbeschajfenheit: Möglichst leicht, am besten gutgedüngter Sand- 
boden. In schwerem, fettem Boden werden sie sehr oft für die 
Küche unbrauchbar. 


a. Speiserüben. 
No, a1 Pfd.'& 20 Gr, 
1232*Mairübe, neue Münchener Treib-, vorzüglich 4% % 


EI RE EEE 480 30 
1236 gelde munB 3 a Nr 130 10 
1240*— weisse runde (s. Abb.) elntene 1, 10 
1244 merikanische, platte frühe weisse . . le, 
1248*Märkische oder Teltower, berühmte Delikatessrube, vur- 


züglichste zum Einmachen (Originalsaat) — 9% 10 


52*Schneeball-, frühe weisse (8. Abb.) 2 2 2 2 22.2... 150.10 
70 15 

1260*Vertus (Marteau), weisse halblange stumpfe, extra! 
Pariser Markthallenrübe . .. ......... 230 15 
1264 Schwarze runde>späte: .S cr BEA ae, 180 1 
1268 Wilhelmsburger gelbe runde . 2 22 can 22 150 10 
1272. Bortfelder lange gelbe ..... ic. ee Man a 2—- 2 


Der Gesehmack aller oben angeführten Rüben ist der beste, sobald 
die Rüben %s ihrer eigentlichen Grösse erreicht haben. Später wird 
derselbe leicht zu scharf und das Innere des Fleisches holzig, wie bei 
Radies und Rettig. Die mit * bezeichneten sind die allerbesten für 
die Kliche, 


b. Herbst-, Acker- oder Stoppelrüben. 
Aussaat pro 1/4 Hektar 11/—2 Pfd. 
1276 Lange weisse verbesserte, 10 Pfd. 15 .ı, 


100. BEA ISORM N ee 2— .B 
1280 Runde weisse verbesserte, 10 Pfd. 9 1, 
TOO PLAN 70: Mae eg 1—- % 


Letzte Sorte eignet sich am besten zur Anzucht für Rübstiel. 


Salatbeete oder rote Rüben. 
Beetroot — Betterave ä Salade — 
ÜBer a casarıaam. 


Kultur. 
Anssaatzeit: April. 
Anssaatweite: Je nach Bodenqualität 30-40 em. Bei zu weiter 
Kultur werden die Rüben zu gross für den Klichengebrauch. 


Bodenbeschajfenheit: Kräftig, gut, aber nicht frisch gedüngt 
und möglichst tief umgearbeitet. 


No, 1UV0. 1351 Erfurter schwarzrote dunkellaubige . ... .. . 2— 15 
Riesenmöhre, 1355 SHARE. (8, Abbe rn Nee — 90 10 
verb., weisse, 1359 Griechische (oder ägyptische) dunkelrote platt- 
grünköpfige, h FUndEHR Abbe ee 180 10 
100 Pfd. 65 M., Y 5 No. 1359. Salatbeete, 1363 Victoria-, schwarzrote halblange mit 

10 Pfd.7 4.50 %, Be RT - ; griechische oder unkler metallisch glänzender un- 
1Pid. 85 8,20Gr. No.1240. Mairübe, weisse runde. ägyptische. übertroffener Belaubung ....... 160 10 
10 %. 1 Pfd. 1 #, 20 Gr. 10 2. 1 Pfd. 1,80 .#,20 Gr.10.%. 1367 Dracaenenblätterige, neu . . . .. . 560 35 


> F. C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen; &— 


DI 


ae 


m 


ee 
SER, 


= NT 
« : PS Ar + SEA * SEGEN 7 SEES» SEEMcHet - PER , SEEN: > TEE » MERKEL 7 SnSREHlr > Euer, SEN | ae. men» Sa as 
23 


Salatbsete oder rote Rüben: 


a 1 Pfd. & %0 Gr. 
4 AA a 
No, Ferner fiihre noch folgende bewährte Sorten: Re 
5 1371 Dunkelrote ranhäutige Crapaudine, halblang.... 1— 1 = 
| 1375 Rote runde frühe .. ».. 0.000000 110 10 N 
? 1379 Osborns schwarzrote feine halblnge . . ..... 250 15 
» 1383 The Chelsea Beet, halblange, schwarzfl. dunkellauhige 3 — 20 - 
\ ı 
\ Cichorie, Kaffee-Surrogat. R 
* Sehr knappe Ernte. — f 
; Aussaat pro 1/4 Hektar 2 Pfd. Be 
© 1441 Cielorie, lange Magdeburger, 100 Pfd. . ee re) = 
1145 —— schlesische halblange, 100 Pfa.— di. — 3 8 — 50 | 
1 Letztere ist die ertragreichste für den Anbau im Grossen. 
» 1623. ee ® 
wurze No. 1555. Petersilienwurzel, halblange kurze 
\ Haferwurzel. 1 a AR % (dieke) Zucker-, 1 Pfd. 1. 10 4, W Gun 10 4: + 
2 Ar. A: 
r Salsafy — Salsifis — Oscausit Ropenr. B is 
Kultur und Behandlung wie bei Schwarzwurzel, aber nur | Diverse Wurzeln. [ 
} im ersten Jahre für die Ktiche verwendbar. | Kultur. i 
A sie N Em 0 Anssaatzeit: Am besten im Herbst. . 
& 1461 Haferwurzel (Weisswurzel) 170 10 Barmer: in Ma ala 4 
| Bodenbeschajfenheit: Kräftig, tiefgelockert. ’ 
Kerbelrüb “ aı Pfd. a % u \ 
Fi er rupen. 0. a MA “ 
a i ; > 1587 Zuckerwurzel, feine (Chervis, Skirret, Caxapusılt kopem) 3 — 0 | 
+ Turnip — rooted Chervil — Cerfeuil tuböreux — Kultur wie bei Schwarzwurzel. ’ 
Pi Kepreasupit Kopenr. 1601 Rapontica (Onagre — Tree primroe) ........ -010 % 
N Kultur. | Bapunzel-Wurzel. y 
A Anssaatzeit: Im Herbst, September und Anfang Oktober. Aufgang im Kultur. ® 
* Frühjahr. Nur No. 1483 kann im Frühjahr gesiet werden. | Man säet Ende Mai bis Mitte Juni, Da der Same sehr fein, säet | 
4 Saatart: Breitwürfig; die aufgegangenen Pflänzchen sind je nach | man ihn oben auf, ohne zu bedecken. Vorsichtig mit feiner Brause + 
Bodenbeschaffenheit auf 5—10 cm Abstand zu verdünnen. giessen. Die Pflanzen verzieht man auf ca. 5 cm Abstand von | 
3 Bodenbeschajfenheit: Kräftig und locker. | zus nr hält sie unkrautfrei durch Jäten und Auflockern. %$ 
1481 Kerbelrübe, gewöhnliche . 2.2.02. N en 2 | 
% 488 —_ sibirische FR ARE 3:76. 95 1-AB10-Bapunzeh@rABb ee en & 9—- 5 
5 | Scorzoner- oder Schwarzwurzel. “ 
+ Pastinaken. | Kultur. + 
: : En ® ı Anssaatzeit: Februar bis Anfang März. Fr 
> Parsnip — Panais — Ilacsrepuarr. Sooraeie: Wien Reihön. 5 . 
j 2 Kultur. Bodenbeschajfenheit: Je besser er feiner sind die Wurzeln. 
Aussaalzeit: Ende Februar und März. Der Aufgang ist sehr von Guter Aufgang hängt sehr von der Witterung ab. L 
‘ passender Witterung abhängig. \ 1623 Schwarzwurzel (Scorzonere) @&. Abb) . ......- 3 50 = “ 
\ Saatweite und Bodenbeschajfenheit: wie bei der Möhre. | 162% —— russische Riesen... 4... 2.000: 520 85 | ! 
1511 Pastinake, lange englische weisse (s. Abb.) . . De i I : 
. 1515 — runde oder Zucker... 2.22 2 rc — %0 10 | Lappa edulis, 8 
j 1519, —— Brahane, ur Aoke 2. an len Japanische Klette, Bardane oder Gombo. | x 
7 | Kultur. @ 
Petersilien Aussautzeit: Vom Februar ab bis Mai, Ernte nach 3 Monaten. 
\ wurzel. Saatweite: 30 cm Reihen. Verziehen auf 15 em. f 
Hi Large-rooted Parsley — Persil ä grosse racine — Bodenbeschaffenheit: Tiefgelockert und im guten Dingungszustand. s ; 
TIerpymeunstit KOPCHB, 1640 Japanische Klette (8. Abb.) . 2... 22... 750 45 | E 
r Im Geschmack ähnelt das Gemüse den Weissrüben etwas. Man 
BT Kultur wie Pastinake. bereitet es wie Schwarzwurzel zu. Die Wurzeln sind nach spätestens \ ! 
1551 Petersilienwurzel, lange weise ... .. 2.2.2... 110 10 3 Monaten zum Gebrauch fertig, werden sie älter, dann sind sie leicht [® 5 
1555 —— halblange (kurze dicke) Zucker-(s. Abb)... . 110 10 holzig. Ich empfehle sehr, es zu versuchen. N : 
3 
” - : 
\ | € 
D ‘ 
’ N 
: ; 
f f 
B { 
7 f 
+ 
i + 
: : 
! } 
° % 
L 
] ® 
© N. 16. Japanische Klette oder Bardane. No. 1511. Pas lange weisse. No. 1610. Rapunzel-Wurzel. j 
1 Pfd. 7 4 50 &, % Gr. 45 %£. 1 Pfd. 70 4, 2 Gr. 10 &. 1 Pfad. 9 4, 2 Gr. 55 4. 
Fe RESET TIERES. 
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! = No. 1701. \ 
® No. ‚1205, Bleichsellerie, neuer No. 1655. Knollen-Selleris, kurzlaubiger e 
} oldgelber mit weissem ein, Apfel-, ganz vorzüglich, 1 Pfd 54.95 %. x x 5 
‘ Er. 1 50 a: DEE Gr. 35 »- ® 1 Pfd. & 41. 50 A, 20 Gr. 30 %. N 
. Sellerie. | Bleichsellerie: al u 2 = » 
“ P 
N Celeriac — Cöleri-Rave — Ceaszepeir. 1mi5 Folgore, eine gute italienische Sorte, die zu us aus 
a. Knollensellerie ee er 2 
° Kultur. “>; S f [ 
t 4dnssaatzeit: März in das Mistbeet. Schottische Futterrüben oder Turnips 
”) FPflanzzeit nnd -Weite: Mai. — In Abständen von 30-40 cm. und Runkelrüben. s 
® Bodenbeschaffenheit: Schr nahrhaft, im Herbst vorher reich gedüngt e TEN iche $; 1 
N und tief umgegraben: Reiche ee im Sommer. Andere: S. Seite 28, 29 unter „Landwirtschaftliche Sämereien“. N 
falls wird der beste Same schlechte Resultate liefern. R 
® a1 Pfd. a %0 Gr. ® 
ı No. MA A h 
! 1651 Grosser Erfurter kurzlaubiger, Ia Qual. (s. Abb) 450 30 
” 1655 Kurzlaubiger Apfel-, ganz vorzüglich (s. Abb.) | 
® Bester zum Balat,. ..... . u. u. 5.25 35 
Es werden ausserd. viele Lokalsorten, wie Naumburger, Prager etc. | 
s angeboten, doch sind die beiden obigen an Gilte noch nicht übertroffen. | 
: | Ausserdem führe noch: | 
k 7 1659 Gewöhnlicher Erfurter grosser . . 22 2 22 .. 370 25 | 
RICO NE ABIOTSWARRSEN ae ae ae er a N 370 23 
® 1670 Schnittsellerie, gut geeignet, um recht früh Suppen- 
E l BEUN Zu bekommen... ns var en 10 
pe 
2 g b. Bleichsellerie. Celery — Cäleri 
2 Cerrepeh aıa aunmin. 
E Anzucht der Pflanzen ete. wie bei Knollensellerie, 
| » Pflanzweite: 40-70 cm in 15-20 cm tiefe Gräben. — Im Herbst ' 
F werden die Blätter durch Umbinden mit Stroh und Behäufelung 
mit Erde gebleicht, | 
5“ ® 1689 Violetter von Tours . . nee. 2.05.15 5) 
& “4698 Unlas sllporweisser ld. ee a 450 30 | = 
i m _. a ee 75 = | — = 
euer goldgelber mit weissem ein (8. Abb.) — — 150 | y 
® 1707 Pascal, vollrippiger neuer weisser (s. Abb) . 450 30 | No. 1651. Knollen-Sellerie, grosser ar 
“) 1710 WhitePlume, eine recht gute, weisse, amerikanische Sorte 8 — 50 | kurzlaubiger. 1 Pfd. 4 4 50 %, 20 Gr. 30 &. 


C. Salatsamen. 


Se _ u 98. 


—_ 1 — T cal1aTı. 
Lettuce Laitue Ösnena TEE on 
! No ls 
Kopfsalat, \ 1819 Wheelers Tom Thumb, bester zum Treiben und Frühland- Sn 
N . F } Kultor,. SR ANDI en 
° Cabbage Lettuce — Laitue pommee — \ 1825 Rudolphs Liebling, w. Dieser Salat ist sowohl 
Kouannsır carry | zum Treiben als auch zur gewöhnlichen 
n zu verwenden u. nn ierner 
) Kultur. | 2 Wiokenalal Eiaper N 5 
s als Wintersa ultiviert werden. iege 
Anssaatzeit: 1. Zum Treiben im Herbst: Oktober und November, Vielseitigkeit in seiner Verwendung hat 
ji 3 im a wen 2 Aue. 2 Ber Frühlandkultur: ihn schnell und mit Recht beliebt gemacht 5 — 35 
ussaat a3 Mistbeet Mitte Februar b 
« Mitte März. 3. Zur Haupt- oder Sommerkultur b. Sommersorten. 
o) vom April ab alle 2—3 Wochen, um den Sommer No. 
A hindurch ernten zu können. 4. Für Winter- 1840 Asiatischer grosser gelber, mw. .. 230 15 
salat: August und September. Der Wintersalat 1843 Berliner Königskopf, grosser gelber, s 2 50 2% 
Ort und Selle: gepfansk warden Ir Durch, 1Oa7 Dresdner me en 20 
N Be und in besserem "Klima Ende 1819 Festköp iger Erfurter gelber, 9 2 Ki 9 
mber. 1 orellen-, bunter grosser, w . . . 
d aanawene: 1. Zur Treib- und Frühjahrskultur No. 1819, 1855 —— klefner Hlokröter, EN. 330 20 
1. Ste Wiriemait na 1cne ven put du Wäoelerg Tom Taugıp-Salat,ocht. 190 — neuer aal.m. „. |, ©: 310 © 
wintert, ist die Hälfte der Pflanzen zu entfernen. 1 Pfd.3 4 10 9, 20 Gr. 20 %. 1870 Erika ee 2.210 %0 
® Bodenbeschaffenheit: Gut gedüngt mit reiehlicher Bewässerung, da | 1875 Perpignaner Dauerkopf-, langdauernd, @® ... ... 260 % 
] sonst die n leicht ohne Kopfbildung in Samen gehen. | 1a un, kn TURON Sy Def see SER, E a 
- ü chweizer, grosser, extra, w . 2.2... 20 220. 
@- Treib- und Frühsorten. 51 pra a90cr. | 1 Trotzkopf, gross, gelb, dauerhaft und zart, . >. . 280 20 
ö ee ee ee ee, 
1800 Kaiser-Treib-, nur für Mistbeetkultur, # ...... \ es er ge s 
806 Erfurter Dreienbrunnen-, gelb, sehr zart’und fein w. 310 2%0 bildend, auch bei Hitze. Sehr empfehlensw, s 290 20 
FSL0NBISICHBELDEN, Far ne a ee. 310 20 1920 Gute Sorten DES N Se ..210 20 
s 1815 Steinkopf-, BOldREIber Tester, mt. een 325 20 1925 Ein Sortiment von 10 Sorten &-5 Gramm . . .... — — 50 
I a a a ea ra Na IB ac tr Be 78 
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No. 2075. Grüner verbesserter Winter- 
Bindesalat. 
1 Pfd. 3 #. 60 8, 20 Gr. 25 %. 


salat: Starkrippige Sorten a1 Pfd. & 20 Gr. 
Bar die sich besonders für wärmeres Klima eignen. #.% % 
1900 Bossins Riesen-, sehr 8708,85... .... 2.0... 310.20 
1902 Laibacher Eissalat. . .... 2.2.00. 15 — % 
1905 Drummhead oder Trommelkopf, gros w ....... 1 80 15 
1910 Mogul oder Oyrius-, grösster gelber, w . ..... 2 30 15 
4915: Montres, gelber, Wu eine m ea He 230 15 
ec. Wintersorten. 
1930 Heinemanns Silberball-, der schönste Winter- 
salat, eignet sich auch zur Früh- u. Sommer- 
KOIUN WS ADDIE ee eh es en 250 20 
1935 Gelber, alte bewährte Sorte, w . u... 19% 15 
TAU Braunan Tester. De an ee 190 15 
1945 Blütroter, ne „u.a cem en un en 2.2515 
Schnittsalat. 
Early foreing — Lettuce Laitue & couper (petite laitue 
cröpe) — Canary ANGToBsI. 
Kultur. 
Aussaat im Winter und Frühjahr in das warme Mist- 
beet, möglichst dick in Reihen, 
1970 Gelber rundblätteriger, W . ...: 2... 000. 130 10 
1975. Gelber mooskrausen Ss. » - :- 2.20 2000“ 3— 20 
1976 Eichenblätteriger vollherziger, hält sich lange... . 270 15 | 
Spargel-Salat. 
Asparagus Lettuce. — Laitue asperges. 
Kultur. 
Wie bei dem Sommer-Kopfsalat. 
TON. GEWöhllicher, Sy u a ee ar ar 3%0 % 
Vom Spargelsalat werden nicht die Blätter, 
sondern der Stengel, der in gutem Boden bei reich- 
licher Bewässerung sehr zart wird, benutzt. Man 
kann ihn als Gemüse, wie infmanchen Gegenden die 
Sommerendivien und auch als Salat wie Spargel 
zubereiten. Sehr zu empfehlen. 
1981 Hellgrüner von Merv. Liefert prachtvolle Stengel und 
ist im Geschmack ausgezeichnet. Gleichzeitig eine 
hübsche Zierpflanze u 1. ARE -—— 5 


No. 2115. Winter-Endivie, Escariol, gelbe, breit- 
blätterige. 1 Pfd. 2 4. 30 %, 20 Gr. 0 %. 


e Diese Sorte sowohl als die grüne, gehört, wenn gut gebleicht, zu den 


feinsten Salaten. Wenn die Pflanzen ihre volle Grösse erreicht haben, 
bleicht man sie. Man nimmt die Blätter von unten auf zusammen und 
bindet einen langen Bastfaden darum. Nach ca. 10 Tagen können die 
besten schon verspeist werden. Ein ganz vorzüglicher kräftiger Salat, 


1 


No. 1990, Heinemanns, amerikanischer 
Pflücksalat. 1 Pfd. 3 4. 50 %, 20 Gr. 25 $. 


| 
| 


[Fortsetzung: Salate. 


Andere Sorten Pflücksalat führe ich nicht, 
da dieselben keine zarten Blätter haben, sie 
sind höchstens geeignet, den guten Ruf des 
amerikanischen Pflücksalates zu schädigen, 
wenn sie unter dem Namen „Pflücksalat‘ 
gehen. 


Römischer Salat. 
Sommer-Endivien oder Bindesalat. 
Cos lettucse — Laitue romaine — 
Oanars-Pomeunt. 
Kultur, 
Wie bei dem Sommerkopfsalat. Die mit * versehenen lassen sich 


| auch in guten Lagen wie Winterkopfsalat kultivieren. 


0 LÜNEN We ee a NE 225 15 
2055*Blutroter, romaine rouge Ss... 2». 2 222... 210 15 
2060*Gelber selbstschliessender Sachsenhäuser m . . . . . 2351 
: 9065 — —— Pariser Won en ne 225 15 
2070. Grösster — Ball Sn. 0.2 10 er ae ae 3.40 20 
2075*Grüner verbesserter Winter- & Abb) Ss ...... 360 25 
Winter-Endivien. 
Endive — Chicoröe frisee et Scarole. — Carars Iunmein 


Kultur. 


Anssaatzeit: Ende Mai, Anfang Juni in beliebiger Folge, 

Pflanzweite: Die gekrausten 30 cm. Die Escariol oder glatthlätterigen 
40 cm. Wenn die Pflanzen vollständig ausgebildet, bleicht man 
dieselben, je nach Bedarf, durch Zusammenbinden der Blätter. Die 
glattblätterigen eignen sich am besten für den Winterbedarf, da 
sie weniger faulen. Man schlägt die ganzen Pflanzen zu diesem 
Zwecke in einen frostfreien, trockenen Keller oder Kasten ein, wo 
sie sich bei einiger Aufmerksamkeit bis Weihnachten halten können. 


2100 Feine hellgrüne Moos- (. Abb) . ....... 260 %0 
3101 Courte & cloche, niedrig, fein gekraust, sehr zart .. 450 30 
3102 Guilande, extrafeine vollherzige . .. 22...» 3— % 
2103 Imperial, gelbgrüne feinstgekrauste ........ 420 25 
2104 Pencaliere, grosse grüne breitblättrige, Krausgerandete, 

BERRANOHON "u 2 Sina re a 280 2% 
2105 Feinstgekrauste, von Natur gelbe .... .». 310 2 
2106 Rouen, hirschhomblätterige .. 2... 2.2... 3— % 
2110 Grosse grüne breitblätterige Escariol- .... 250 20 
23115 Grosse, von Natur gelbe breitblätterige Es- 

oarlol=.@. Abb) acht a a, ee 230 20 


' No.'2100. Feine heiligrüne Moosendivie.° 
1 Pfd. 2 4. 60 2, % Gr. 20 %: 


DE ET ET EEE A EEE TEE TE oe % a6 * 206 7 
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N0. 1930. Kopfsalat „Heinemanns Silberball“ |, 
1 Pfd 2 .#. 50 4, 20 Gr. 20 %. i 
Pflücksalat. a rt. ä ” Br 
American gathering Lettuce — 
No. Laitue & ceuillir — Amepukanoriht casars,. 
1990 Heinemanns amerikanischer (s. Abb.). Diese 
äusserst zarte Sorte eignet sich für alle Jahres- 
zeiten, fürs Freie und Mistbeet. Die Blätter können “ 
bis spät in den Sommer geerntet werden, da die- 
selben, wenn die Sorte echt, keine Köpfe bilden, 
sondern vom Stengel gepflückt werdn,w..... 350 3 
4 
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s Fortsetzung Salate: 
ij 
| 
t 
1} 
® 
f = 7 € 
! © EEE ax i 
rs No. 2160, Breitblätterige holländische 
} Raplinzchen. 1Pfd.1.M 25 $%, % Gr. 10 %. 
® u. = v 
a Blättersalat (Rapünzchen), N 
! Corn-Salad — Mache — Iloressrä canavz, N 
o Kultur. 
Anssaatzeit: "Im September, zwischen andere Kulturen 
4 oder auf algetragene Beete, breitwürfig, 
Saalweite: In Reihen von 10 cm Entfernung ist er be | 
{ quemer zu ernten, ganz besonders bei Schneewetter. Em = 
ee a Nimmt mit allen Bodenarten No. 2202. Brüsseler 
; I) ürlieb. x wi RR } 
\ No, & 1 Pfd, & 20 Gr, a ner 2210. Erfurter Dreienbrunnen-Kresse, | 
| 2 ‚2160 ee breitblätterige holländische m 3 1 Pf.1M 80% a Pfd. 24 , 20 Gr. 1M 50 %. f 
10 IE TR ee 135 10 z siehe Tex > ischgeschnittene bei No, 5 
i 2 2165 Löffelblätterige, neu. Neben der salatblätte- %26Gr.15 2. (Siehe Text tiber frischgeschnittene bei No, 2 
Like rigen die ergiebigste Sorte ....... 250 15 | Cichorien-Salat. a1 Pfd.’a 20 Gr. \ 
N 2.9170 a breitblätterige vollherzige, kleine Köpfe No. ef. a | 
Ü DEOSBEe Eee Ars ScRe 370 25 2200 Wilde oder Kapuzinerbart- . . . 2 2. una 225 15 
+ 2175 Neue salatblätterige . . . .. . 2222... \ 3— 20 | 2202 Brüsseler oder Witloof-, die grösstblätterige (s. Abb.) 180 15 
A | 2204 Vollblut-Forellen- N = = 2 
fe : .. + 3 Se; t DUBELIRO: en nine = ae ee bwnahiat th 22 1 
12 . Löwenzahn (Milchbuschsalat). ee ee IR u 
Ih Dandelion — Pissenlit — | Die Wurzein von obigen Cichorien sind im Winter im Keller oder | 
Carars Onysauyurs, | in dunklen Räumen einzuschlagen, die dort trelbenden gebleichten Blätter 
a =: | werden vorzüglich als Salat verspeist, können aber auch zu Gemüse ge- f 
N ie) Kultur. | kocht werden. 
t ee A 2. bis or \ 
anzweite nnd -Zeit: cm. Juni oder Juli. N 
° N DE Zee = dieselbe sind nicht gross, Brunnen-Kresse. f 
je besser, desto wo) meckender ist der Salat, welcher im Oktober N ) N ai 
durch Aufstülpen eines Topfes bleicht und aa über dem Wurzel- Water Cress. — Cresson de Fontaine. 
J hals abgeschnitten wird. Das Beet kann einige Jahre benutzt werden. 2210 Erfurter Dreienbrunnen- (8. Abb) . -..ı.. A — 150 
® 2190 Gewöhnlicher ....... PIENETE A  Re 6— 40, Frisch geschnittene Brunnenkresse aus dem Er- | 
21% Neuester verbesserter vollherziger . ..22 2... —— 9% furter Dreienbrunnen liefert ohne Frage den feinsten * 
a 2197 Neuer mooskrauser, ausgezeichnete Sorte . .... ... Zi) Wintersalat, den es giebt. Auch als Zusatz zum | 
Verdient in Folge seines Wohlgeschmackes die grösste Spinat-Gemüse verleiht sie demselben einen sehr >| 
Verbreitung. . pikanten Geschmack. : 
] I versende a DE Een t 
ö i ien- | von Oktober bis Mai. Im frischen Wasser lässt sie 
: ” 4: Cichorien Salat. en sich einige Tage aufbewahren. 60 Bündelchen "- ® 
a ! Chieory — ee aid — Huropii. | 1 Schock genügt für eine Mahlzeit von 10 Personen, j 
7 Aussaatzeit: Ende März, Anfang April. | : Körbchen N : Schock Bündel inkl, Verpackung N? # AS , 
" Saatweile: Man säet am besten breitwürfig und verzieht die Pflanzen | % a ß 
Re auf 10 cm nseiti ERDE, Ne a A 
IE Bodenbeschajfenheit: Möglichst tielgründig, fruchtbar. | Gartenkresse siehe No. 2860 u. d. f. s 
1 9 
E N ERKRREE ' 
ee . “ 
1 HN I». Zwiebel- und Lauchsamen. . 
TR H Sehr knappe Ernte, : v 
I ! Onion — Oignen — Jlyrossıur chmena. | 
%. ’ Kultur. werden an in en von 10—15 En San a3 ni im .. 
n “ ;saatzeit: a) Für einjährige Kı ä N 2 frühen Sommer schon ziemlich grosse Zwiebeln. er Zwiebelsame | 
hr | es Kur “ enaunte Stockamielih) ra] Eee N ee mm bedeckt und muss dann fest angetreten oder | | 
gE aalweile: a) Reihenweise oder breitwürfig, sodass die Pflänzct e ur r | 
! n in Abständen von 10—15cm stehen. ad Y Sehr dick zü werfen; Bodenbeschajffenheit: Nicht frisch gedtingt, kräftig, sehrZgut ge- ® 
% damit die Zwiebelchen ınöglichst klein bleiben. Im folgenden Jahre lockert, [ 
! a. Frühe Sorten. A 
r No, Al Pfd. a %0 Gr. ® 
® 2240 Kleine weisseKönigin{Queen), 4.83 % h 
4 feinste und früheste; zum 
Einmachen (. Abb)... . 4— 3 R 
« 2242 Kleine goldene Königin oder Golden ! 
“ Queen, sehr fein ...... 30 f 
‘ 2244 giajola, silberweiss, sehr fein 3 75 25 
2246 Wunder von Lyon, silberweiss . 7 45 } 
o 1 2248 Teneriffa, hellbraun ....... 9— 5 ® 
? 1 2252 Wethersfield, 16 ....2..... 6— M | 
ij b. Spätere Sorten für Winterbedarf. ‘We 
Ei (No. 2292, 2296, 2312 und 2316 ausgenommen.) wc 
r = plattrund. 
+ ii, 2260 Erfurter blassrote, harte,” (8. Abb.8.13) 4 10 23 
" 2262 Russische gelbe harte (s. Abb)... 3— %0 
Fi Diese Sorte istin Jahren, in denen R 
der Zwiebelsame teuer ist, recht gut 
4 als billige Zwiebel zu empfehlen. t 
2264 Holländische schwefelgelbe, ”. ... 440 30 R 
288 — bilrole 7. 2... 20.000 bu 5585 - ® 
a ee ee | 
No. 2240, Zwiebel, frühe weisse ames,. feine ovale gelbro RE = na ar - 
Königin-(Queen). 1 Pfd. 4 ‚4, 2278 Portugiesische Delikatess- ..... . 5 80,.35 No. 2262, Zwiebel, russische gelbe harte, IR 
20 Gr. 25 £. 2280 Magnum bonum, gross, sehr fein (6 — - 40 1 Pfd, 3 4, 20 Gr. 20 %. 5 
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3 F. C.,Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 3 


1: 
® ce_, se... se), ve ; v0 , oe se’, ee 
® 
“ 
® 
4 
® 
° 
4 
® 
+ 
N) 
® 
! No. 308. Zwiebel, Zittauer Riesen-, gelbe. 
' 1 Pfa. 4 Mm. 10 &, 20 Gr. © 4. 
Zwiebeln: 
® No. A 
© 2984 Gelbe süsse bimfürmige ! . 2.2.2. 2er... 


9288 Neue weisse süsse birnförmige . . . 2.2 2 22... 
2292 Madeira, spanische Riesen, #. .. 2.222200. 
2296 Madeira, spanische kugelrunde Riesen 
%300. von-Danvers, gelbe . . ».. 2.2.2020. 22 

2304 Braunschweiger dunkelrote, #_ .. 2.2: 222.20. 


se_„ 


} 2308 Gelbe Zittauer Riesen-, # (8 Abb) . » 2.2...» 2; 

® 2310 Blassrote, runde Zittauer Riesen- . . . . 2... 450 30 | 
2312 Riesen-, de la Rocca, braun, fein, (s. Abb). . . . . 290 20 | 
3316 — — -— goldgelb, fein” .». » 2... 0. 440 30 ı 
23% 1 Sortiment Zwiebeln von 6 Sorten a2 Gr... »...— — 120 | 


Auch bei den Zwiebeln gilt dasselbe, was 
ich beim Sellerie, Rosenkohl, Porree etc, 
schon sagte: Die vielen sonst noch im 
Handel vorkommenden Sorten übertreffen 
die hier angeführten erprobten und altbe- 
währten Sorten keineswegs, höchstens durch 
oft schönere Namen. 


se_„ 90, sen, seo, 


No. 2378. Schalotten. 10 Pfd. 6 «4, 
1 Pfd. 75%, 100 Pfd. — fl. 


e. Diverse. 


2324 Pflanzzwiebel, weisse französische . . 2... .-.- 270 35 
2328 Winterheckezwiebel (auch Jacobs-, Schnitt- oder 
OWIEO-ZWIOHEN.. Zen ent Seen 250 15 


Diese Zwiebel wird im April gesäet, und zwar an 

einen Ort, wo sie stehen bleiben kann, Sie treibt 

alljährlich wieder frisch aus, und beginnt der 

Trieb an sonnigen Stellen schon im Februar. Sie 

liefert demnach (viel früher als Schnittlauch) das 

erste Grün an Salate und Suppen. 
2332 Schnittlauchsamen . . . 2. 2. 20.2... a Port. — — 2% 
2336 Schalottensamen . .. 22.2 n nee. ö 


oa_, se... se „ 00 _„ 68 „ı0B „ oe .,...48 


s_„ 


No. 2366. Steckzwiebeln, dies Jahr sehr knapp. 
1 Pfd. 50 %. 


Steckzwiebeln. 
Öaskenen®. 
a 1 Pfd. a 20 Gr. 


No, MA A 
2962 KartoBölzwiobeln eve. a oe ee ee 110.— 
2366 Steckzwieheln, verschiedene Sorten (s. Abb.), Steck- 

zwiebeln sind dies Jahr sehr knapp . ».... - U — 
2370 Roggenbolle oder Roekambol (Schlangenknoblauch) .. 225 — 
SITE -KIODIAUCH EAN ER a ee db — 
2378 Schalotten (s. Abb.), 100 Pfd. — 1,10 Pfd. 6... . . - . 5 — 


Perlzwiebeln, nur im August u. September versendbar. 


No. 2432. Porree, Winter-, Riesen- von Carentan. 


1 Pfd. 7 4. 50 3, 20 Gr. 45 2. 
(s. 8. 14) 


I) 
ia 
® 
No. 2260. Erfu - ö 
. rter blassrote Zwiebel No. 2312. Zwie) Riesen- de la Rocca, No. 2374. Knoblauchzwiebeln. 1 Pfd. 85 %. j 
1 Ptd, 4 4.10 8,20 Gr. 25 4 (. 8. 12), braun. OEM 4 . 
a a CI mau Y Talk 7 mu Yo a aa a 
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UL_o00_, 00. ve, se a 9U_„ SU „ 90_,„ se _„_9e SU, „90, 9a, 96 7, 00 , ne 08 
. Porree oder Lauch. 
A Sehr knappe Ernte. Leek — Poireau — Beremsih Aayktp. Tloppei 
} Kultur. 
® Aussaatzeit: März bis April. KR 


Pflanzweite: Sobald die Pflanzen ziemlich die Stärke eines Bleistiftes 
4 erreicht haben, pflanzt man sie mit 20 cm Abstand ca. 10 cm tief. Um 
| recht starke und lange Stangen oder Strünke zu erreichen, kann 
a man während des Sommers 3—5 Mal die Blätter zurückse hneiden 
(20 cm über dem Boden); auch empfiehlt es sich, die Pflanzen mit 
Erde zu behäufeln. 

T Bodenbeschajffenheit: Kräftig, mit Pferdemist oder sonstigem, aber 
’ gut verrottetem Dinger gedüngt. 


a ı Pfad. & 20 Gr. 


+ No. a. Sommerauch. MAR + 

„ 420 Sommerlauch, früher französischer... 2.2... 380.25 | 

a 2424 —— grosser "gelber, Su N AR 6— 40 - 

4 b. Winterlauch. ' 

el 2428 Erfurter dicker langer Riesen- . 2... : cm 2.0. 550 35 

» 2432 Riesen- von Carentan, neu (verbesserter von e 

Rauan) (KrBDNae A  a  e rnlen a tens 750 45 

2 DAUGLCOTUSTIERIDLCHANET 2 nn ae te 9== 55 2 E 

e) 2434 The Lyon, diese Sorte und No. 2433 sind zwei englische 

5 Porrees, die bei geeignet. Kulturriesige Pflanzen lief. 9 — 55 . 
2436 Italienischer Riesen-, liefert schnell und sicher dicke 

I lange Strünke (& Abb) - 22.2 een 5— 35 

a 2437 Dunkelgrüner Ostia, eine ausgezeichnete Sorte .». D— 3 — = 4 

” Musselburgher, von Rouen etc. werden von obigen Sorten übertroffen ! No, 2436. Italienischer Riesen-Winter-Porree. N 

RO AA LBHÜBNHORTBEN En ee BR Re TEE 9—- 5 1 Pfd. 5 4. 2% Gr. 35 £. 

14 
® e @ 
“ ® ER = 

EB. Radies und BRettig. ! 
Ganz knappe Ernte. N ei 
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s N0.2649. e 
Rosenroter > ig s No, 2657. Runder schwarzer N 
7 IB. 2 No. 2629. Halblanger Manchensr Bierrettig, Erfurter Winter-Rettig. 
: EP ER 15%: 1 Pfad, 2 N a Gr. 15 %&. 1 Pfd. 1 4. 40 0.8 Fi Gr. 10 %. . 
4 1. Radies. . ı 
R Radish — Radis — Pünucr. Rettige. E 
5 Kultur. | Spanish Radish — Radis d’st6 et d’hiver — Pfasku. Pf 
* Anssaatzelt: Im Winter in Mistbeete. Vom April ab alle 14 Tage | Kultır j 
bis 3 Wochen in das Freie. | Bun \ L j 
; s Aue FREE En Bean als Zwischensaat von Die der Sommer- oder Treibrettige ist dieselbe wie bei Radies. ® 
Spinat, Möhren, Salat und Zwiebeln, Für den Winterrettig ist die Saatweite: In Abständ 
Bodenbeschaffenhoit: Der Anspruch an dieselbe ist sehr gering, | 30cm. Zu dick gesäet, misglückt die Kultur oft vollständig. ar v4 
| 1 dürfen aber nicht zu lange stehen, damit. sie nicht holzig werden. Bodenbeschajfenheit: Kräftiger, gut, aber nicht frisch gedüngter, j 
; “ a. Früheste runde Treib-Radies-Sorten mit tief RR Boden. Bei anhaltender Hitze ist öfteres Be « i 
giessen notwendig. 
! kurzem Laube. a1 Pfad. & 20 Gr. | Anssaatzeit: Nicht vor Ende Juni oder Anfang Juli, da er sonst in ? 
& No. Kuss a Ri ee} Samen geht oder mindestens pelzig würde. R | 
“ 2500 FON RE ee Ei Ari 252.151] N 
| 208 — Et wälsen Wurzelende .... "22... ıD ı | No. a 1Ppfd. a0 Gr, || 
Ei jolettrotes Treib-. . . . . WER a Re 
! 2511 Violettes mit weiss, Wurzelende (Missernte) . . . . . = — | a. Sommer- oder Halbrettige. ” a r f 
@ 2515 Weisses feinstes'Treib-.. . =. ... 0o..n so os 19% 15 | 2601 Russischer, langer weisser Treil- ... 2.2... 240 15 ® 
2519: Gelbes "Wiener run SR ae nen... m 160 10 ' 2605 Mairettig, ovaler goldgelber Treib- . .* » 2... 2—- 5 [ ' 
E 2523 Scharlachrotes Erfurter Dreienbrunnen- (8. 2609 —— runder weisser Treib- . . . . . N ER 02:40 18 | 
. An). ORealeaab 2.0 en mie. A Obige Sorten eignen sich vorzüglich zum Treiben. ® 
* 2527 Nonplus ultra, kurzlaubiges, e | 
scharlachrotes Treib- (s. Abb). 450 30 


b. Ovale oder halblange Sorten. 


2531 Rosenrotes (&. Abb) ......- 3— %0 
2535 —— mit weissem Wurzelende 3 — 20 
2539 Karminrotes Pariser, vorzüglich. . 370 25 
ER EEE 240 15 
2547 Violettes mit weissem Wurzelende 225 15 
2551 Ovaleu.rundeSortengemischt 230 15 
- e., Lange Sorten. 

DHDNEHROSEUTOBORT San ee ala wo 220,15 
2559 Weisses (Missernte) . ...... - -— — 
DHOB: VIDIOLIOBN a ten ee 18% 


15 
2567 Scharlachrotes, Becks Treib- . . 220 15 
2571 a En weissem Wurzelende 


No, 2527. Radies „Non’plus ultra“, kurzlaubiges, 
scharlachrotes Treib-. 1 Pfd. 4 «4 50 3, 20 Gr. 30% 


No. 2523. 
ae Erfurter Dreien- 
runnen-Treibad-Ries. 
1Pn 3 HA. W %, 20 Gr. 20.%. 


“RT Bu, 


ae Te ra tra Ta Ta TB Ta TR 


1 Du Da Fr ne 


EX 


D— 


“w 
fe 


UI aber T um gur Ye ur Y mensmer 7 } ang 
<< F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Eursart PEBmingeR 


M_ o00_„_ 08 _ „00 „00 „ ee „ 00, 
BZ 


Di 


Su se 


$ 


CIE 


se“ 


-_ 


wi 8 Ben Sg Tee np 2 SW Be |, 0B0r oo 


%. 
ii 


se_ „98, 


a. Sommar- oder Halbrettige. a1 Pfä. A 20 Gr. 


No, AA A 
2613 Schwarzer runder Erfurter . . .. 2. 222.20. 130 
2617 Gelber runder verbesserter Wiener, echt ...... 18% 15 
23621 Weisser runder Erfurter . .-.. 2 22. 200. 170 10 
ST Rotschalger Harise ve en 110 
2629 Halblanger Münchner Bier- (Delikatess-) (s. Abb. 

ER ET Re 25015 


0 
| 


1 — 


I 


se__9e_,_ 00 _, 00, 00 _ „ 00 _„ 00 _„ 


FR | WERRBEL } 


a, b. Winterrettige. KEN NAUGE 


A 
2633 Cylinderartig-langer schwarzer Pariser... .... 150 1 
2637 Runder schwarzer Erfurter @& Abb. : 1) ...-. 140 10 
2641 Langer grauer Frankfurter, echt... »». 0...» = — 
2645 Langer veilchenblauer, vorzüglich . . .. . » 3 — 2 
2649 Rosenroter chinesischer Herbst- @. Ahb. 8.19) ... 240 15 
2653 Raphanus caudatus, Schlangenretig . x... ... - 27 — 165 


Hr‘. Küchen- oder Würzkräuter. 


No. 2912. Majoran, französischer Sommer-. 
1 Pfd. 2 A, 20 Gr. 15 % (e. 8. 16). 


Getrocknetes Majoran-Beaut in Bündeln liefere zum Marktpreis. 


Kultur. 

Die Würzkräuter zerfallen in einjährige ©), zweijährige 5" und 
mehrjährige oder ausdauernde 2]. Dieser Lebensdauer entsprechend ist 
der Anbau verschieden. In Bezug auf Standort und Bodenverhältnisse 
sind fast sämtliche nicht besonders wählerisch; jeder kräftige Garten- 
boden und meistenteils sonnige Lage genügen. Die einjährigen, mit 
Ausnahme von Basilikum, Eierfrucht und Liebesapfel, säet man an ihre 
Standorte im April recht dünn und benutzt sie vielfach als Zwischen- 
frucht zwischen anderen Gemüsearten, so besonders No, 2774, 2782, 2794. 
Nehmen sie besondere Räumlichkeiten ein, so verdiinnt man sie auf 
20 cm Abstand. Die zweijährigen säet man im Frühjahr in Mistbeete 
oder im April ins Freie aus und verpflanzt sie reihenweise in Abständen 
von 20—30 cm. Die mehrjährigen säet man entweder im Frühjahre 
oder Anfang August ins Freie und verpflanzt sie reihenweise in Ab- 
ständen von 20—30 cm, auch 40 cm, je nach der Ausdehnung, die sie 
im Verlaufe des Wachstumes erreichen können. Man thut jedoch wohl, 
in Zeiträumen von 4 zu 5 Jahren neue Aussaaten zu machen, da die 
alten Stöcke dann gewöhnlich nicht mehr ergiebig sind. Einige von 


ihnen, wie Thymian, Lavendel, Sauerampfer können als Einfassungen 
von Rabatten benutzt werden. a1 Pfd. a 20 Gr. 
No, MA A 
ZU. Alanbı2}, Missornte: u... 27.0 sven a Te 
2753 Andorn, 'Marrubium vulgare al 4:5 Ber ne 8— 20 
DDR AURORA I a ee ee ya 3—- % 
58 Basilikum, feines grünes ©... 2 2.2.2 n 200. 225% 
2762 — — violett O . ... 200 340 20 
2166 —— grosshlätteriges grünes >» 22 2er 180 10 
210 — VE ON re 3— % 
2714 Bohnen- oder Pfefferkraut 9. .....:.. 150 10 
2778 — —— —— perennierendes Winter- J’. ..... 3— 
2782 Boretsch oder Gurkenkraut ) . .» : 222202. 450 30 
2186 Cardobenaikten Oman ce sen ann. 110 10 
270 Chenille (Würmer, Raupen), grosse und kleine, hübsche 
Tafeldekoration für Salate O . . : x... 50 45 
BE a RT N EEE 110 10 
re 240 15 
480 35 


No. 2856. Upland-Cress. 1 Pid. 3,25 «4,20 Gr. 20 %. 


” 
| 
| 
| 
| 


| 
2860 Gartenkresseäl Pfd.a20Gr- 


gewöhnliche 43 % 
grüne®... — 70 1 
2864 —- englische gold- 
gelbe Se = N0ENO, 
2868 — krausblätterige 
gefüllte® (s. Abb.) 110 10 
2872 —— amerikanische 
Winter- urn 
2874 Hibiscus esculen- 
tus, Okra oder ' 
Gombd......330 % 
2816 Iop 1 ..... 450 30 


loser, die kleinen 
Knospen werden in 
Essig eingemacht; 
im deutsch. Klima 
ist Topfkultur er- £ 
forderl.a Port.258 — — 


Herbs — Herbes potagöres — Kyxomusis, apoMmaTnunsIa TpaBbı. 
® einjährige, d‘ zweijährige, 2} mehrjährige. 


No, 2844. Pflanzen von echtem Esdragon. 
1 Stück 40 4, 10 Stück 3 . 50 4. 
a1 Pfd. & 20 Gr. 
MM. 


No. a bi 
2806 Bierfrucht, runde blaue ) : » «2. cum. 2 40 2 
2310 — — weise D ... 22er 525 85 
2314 —— gestreifte von Guadeloupe ®. , » .». u... 675 40 
2818 —— violette von New-York O A Port. WA ....— — %0 
23820 — —— Zwerg-, allerfrühese ) . .. 2.2... 6— 
2822 —— riesenfrüchtige weisse © & Pot.10% ....: 6— 4 
284 —- — schwarze von Peking, grosse dekorative 
schwarze Früchte ©, & Port. 10%... 675 40 
2325 — liebesapfelfrüchtige scharlachrote, feinim „ 
Geschmaalsiteh "2. a Mae ae 6r— 50 
YOLBLTIRKTRH EN 2 2 ee Aa tee N Eee) a era 525 35 
BE Ermandeln I N A Ra 150 10 
836 Erdnus 2, . .....0.% a ee. 140 10 
2840 Esdragon, echt 4,4 Pr. BA»... nn - _—— 
2844 Esdragon-Pflanzen (s. Abb.). JO St. 3 A. o & 
Ä -—— 
Der echte Esdragon, d.h. solcher m. aromatischen 
Blättern, ist nicht durch Samen zu gewinnen und 
offeriere ich deshalb Stecklingspflanzen in kleinen 
Töpfen, jederzeit versendbar. Dieselben milssen 
in gutem Boden ausgepflanzt werden und genügen 
zwei Pflanzen vollkommen für einen Haushalt, 
2345 Esdragon-Surrogat, Tagetes lucida, die Blätter haben fast 
denselb, Geschmack, wie der echte Esdragon A Port. — — 10 
2848 Fenchel, Bologneser grosser d .» -..- vr...» 1— 1% 
5852 —— gewöhnlicler. - -. . 5 ala cn Aalen 75 10 
2356 Upland Oress, 5 ein guter Ersatz für die Brunnen- 
kresse. Die jungen Blätter werden mit Spinat zu- 
sammengekocht und geben dadurch demselben einen 
kräftigeren und pikanteren Geschmack. Man säet den 
Samen im Frühjahr, pikiert die Pflanzen auf ein Beet 
und hebt sie, kräftig geworden, im Herbst aus, um sie 
in einen kalten Kasten zu pflanzen, wo man schon 
in den an. ee Schnitt bei m 
kann. Die jungen r können gleic wie 
a sen 335 2%0 


t verspeist werden (s. Abb.) . . 


— N0.2868. Gartenkresse, et od.geftillte, 
1 Pfd. 1 4. 10 %, 20 Gr. 10 %. 


67-08 7786, 906: 7 86 9-06 786% Sartre 6 Lee "ae et are at 
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No. 2940. Amerikanische farnkrautblätterige 
Petersilie. 1 Pfd. 1 4. 75 8%, %0 Gr. 15 £. 


rin 4 


2888 —— krausblätteriger D . 
2892 —— Riesen-, spanischer wohl- 
riechender d' ". .... 
2%00 Lavendel oder Spike 91 
2908 Löffelkraut ". . . 2.2... 
2912 Majoran, französischer 
Sommer- (@) (8. Abb.8.15) 
2916 —— perennierender, hat nicht 
dasselbe Aroma wie der 
Sommer-Majoran | . 
2920 Melisse, Citronen- 21... . . 
2924 Petersilie, einfache 
2923 —— gekrauste, 5 
2932 —— Myatts-, extragekrauste, / 
2936 —— „New hybrid moss- 
eurled‘“, feine mooskrause y’ 
2940 —— amerikanische farn- 
krautblätterige feinst- 
gekrauste 5’ (8. Abb.) . 
2944 —— „Non plus ultra“, wohl 


Tu IE „90, -90 - 40. 


a 


se_„_ 9 


Küchen- oder Würzkräuter: 


No. 2948, 
Pfeffer, spanischer 
roter, langer. 

1 Pfd. 14. 9% 4%, 20 Gr. 15 %. 


BE = > SL 


1 Pfd. 2.4.80 4, 20 Gr. 20 %. 


No,  Würzkräuter: a 1 Pfd 


2952 Pfeffer, spanisch., 4 schöne Sort. 
gemischt ®, andere Sorten 
s. Abteilung Zierfrüchte (8. 
EI A er 
2953 - — bouquetständiger. Reiz. 


Topfzierpflanze. Die grünen 
Schoten werden benutzt 
2. Einmachen d. grünen To- 
maten (siehe Schlussbe- 
merkung bei den Tomaten). 
2956 Pimpinelle 2... . 0... 
2960 Portulak, grüner © 
2964 —— goldgelber © 
2968 Raute, Weinraute 
2976 Rosmarin, fran, 
2980. Balbel 27. 
2988 Thymian, Sommer- 2] 


2992 —— deutscher Winter- 9. . 
2996 Tripmadam (Sedum reflexum) 24 
& Port. 380 %. 


2998 Waldmeister, Asperula odorata, 


D p No. 2952. Pfeff: ‚höne 8 remis liegt meist ein Jahr in 
die schönste 5’ (8. Abb.) 280 20 r 1 Pia. 1 es BenEenE der Erde, bevor er keimt, 2L 
2948 Pfeffer (Paprica),spanisch. roter 2 a a A RT 
langer © (s. Abb.) 1% 15 3000 Wermut 2] . .. . 
E. Tomaten. 
Liebesapfel oder Paradiesapfel. — Tomate. — Solanum Lycopersicum, 


No. 30%4. Tomate, Champion-, 
eh 
20 Gr. 1. 10 8, 1 Port. 15 #. 


No. 3009. Liebesapfel oder Tom 


ate, grosse rote, 
1 Pfad. 1 4 30 %, 20 Gr. 10 %. 


empfehlenswerteste, 


= 8 £ = 
No. 2944. Petersilie, Non plus ultra, 


‚a 20 Gr. 
Me 


No. 3080, Tomate, „Beste fürs freie 
Land“. Allerfrüheste, ertragreichste und 


20 Gr. 75 A, 1 Port 10%. 


| 
| 
2 ar. a Dt . 
| 
| 


No, 20 Gr. & Port, | Ne. 
Tomate: Ma A Tomate: ; AA 
3009 Grosse rote ©), a Pfd. 130 4 (8. Abb... . . . — 10 — | 3024 Champion, rosa-violett (8. Abb). . 22.22.22... 110 15 
SHIU: Brake: RISSOHIOFINIRB-  . ını 5 een we Ks ae Yale — 40 10 | 3025 Golden Queen, beste gelbe, fein im Geschmack 110 15 
OL Bel Se — 40 10 | 3026 Prelude, gut zum Treiben Beer _ 10 
012. Bote, DIEHFOrTNBB > a — 50 10 | 3027 Plirsich-Tomate, hat wie eine Pfirsiche gerauhte Schale — 50 10 
8013. AUBlBUNIDIBU I Re EN BR 1 BOB FRTTEEHION; Ta ze a _ 10 
3014 Monströse mit rosa Früchten ... .. 2.2... — 9% 15 | 3029 0, hochfein, scharlach. ......... 110 10 
3015 Greniers & tige raide, mit aufrechtem Stamme 110 15 | 3050 „Beste fürs freie Land“, allerfrüheste. Diese 
3016 Präsident Garfield, die allergrösste Tomate . . . . . 130 15 Tomate reift auch bei schlechtem Wetter 
8017.König Humbert, ieüh” „2. 2:0... 20% —75 10 | und in weniger gutem Klima. Sie giebt 
SUR TSITEORSMATRBESEN I Re en —50 10 die sicherste Ernfe und ist sowohl dieser- 
3019 Nisbets Victoria, bimförmig . 2... 2.22.2220. — 50 10 halb als auch ihres feinen Geschmackes 
N Eee — 7510| wegen sehr zu empfehlen (8. Abb). . ... . —- 5 W 
SUSL Trophy, :scharlächret = ar Te 110 15 | 3040 Ein Sortiment der besten Tomaten, einschliesslich 
Paragn ..... a RS FE > — 50 10 früher Sorten, in 6 Sorten ä1 Port... ... N) 
Tee rain tr DIT TI TTS TI TE Pa Ta Ta a a Pa 
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THEKRKKEHAKRKKKLERKARKKRKFAKRKRAKRKRAKRRKKAKKN 
: Tomaten können auch in grünem Zustand eingemacht werden, ähnlich wie % 
$ $ Salzgurken. Sie bekommen einen äusserst pikanten für Jedermann zusagen- 
den Geschmack. Auf Verlangen gebe gern das Rezept. Es wird oft an mich 
’ & der Wunsch gerichtet, dies oder jenes Rezept über Gemüse und Früchte [ei 
” mitzuteilen; ich komme selbstverständlich diesem Wunsche geru nach. Es 
2 hat aber der Gegenstand dadurch für mich ein gewisses Interesse bekommen, 
B und bitte ich deshalb, auch mir erprobte und gute Rezepte zu- je 
= ) kommen zu lassen, wofür ich im voraus bestens danke, es ermöglicht ( 
# sich mir dadurch, stets eine reichhaltige Auswahl für oben erwähnte Wünsche 
* zur Verfügung zu haben. + 


= 
I RELHELLEETLHETTETTNHTLLEHNAELETISTTANNLTR 
Physalis edulis, gelbe Alkekengi oder 


Jerusalemkirsche «. Abb). 


® 3060 Physalis edulis, die Jerusalemkirsche oder Alkekengi. Die Früchte, die 
die Grösse einer Mirabelle haben, sitzen in einer kelchartigen Umhüllung, die, 
? wenn sie gelb oder trocken geworden, die Reife der Früchte anzeigt. Eine reife 
Alkekengi besitzt einen sehr aromatischen Geschmack und ein Körbchen soleher 
Früchte strömt einen köstlichen Geruch aus. Namentlich ist Alkekengi in 
Italien sehr verbreitet und wird in den feinsten Hötels zur Table d’höte ge- 
\g geben. Ihre Kultur ist sehr einfach, man säet im März-April aus, verpflanzt 
% 

5 


die Sämlinge in kleine Töpfe und bringt sie, wenn keine Nachtfröste mehr zu 
erwarten sind, an eine sonnige Stelle des Gartens. Die Fröste im Herbst ver- 
derben das Blattwerk, allein den reifen Früchten, die noch am Stocke hängen, 
? schaden sie nicht. Man kann Alkekengi auch aus dem freien Lande im August 
in Töpfe pflanzen, die man im Freien belässt, bis man sie der Fröste wegen 
a er Keen, um sie in ein sonniges N stellen. Hier reifen 
alle Früchte nach. Die Kultur ist ebenso leicht, wie ler To) N. 

Kir 0 Gr. \ Pi 20 9% kixsche, Frucht 3/4 nat. Grösse. 20 Gr. 1.M,1 Port. 20 %. 


No. 3060. Physalis edulis, Alkekengi od. Jerusalem- 


2 L 
| &. Spinatarten. 


Spinach — Epinard — IlInmmars pasmaro poAa. 


a 
4 + 
a \e 
a ® 
“ w 
Fr ® 
| t 
e ® 
® ER Eee ae > 
a No. 3100. Grösster rundblätteriger Riesen-Spinat. No, 3095. Neuer breitblätteriger dunkelgrüner und 
ı 10 Pfd. 3 4. 50 %, 1 Pid. 40 4, % Gr. 10 %. spät aufschiessender Spinat, + 
10 Pfd. 3 «4. 50 3, 1 Pfd. 40 4, 2 Gr. 10%. lo 
® 
° > Kultur. No. Spinat: A1Pfl.&%0 Gr. 
Anssaatzeit: 1. Für den Winter- und ersten Frühjahrsgebrauch, vom 3095 Spät aufschiessender dunkelgrüner, vorzüglich (. Abb), MA A 4 
August ab in beliebigen Zeitintervallen. 2. Für Frühjahrs- und 30 PH23SHL BOARD — 40 10 
Sommerbedarf, sobald der Frost aus dem Boden, ebenfalls in be- | 3100 Grösster rundblätteriger Riesen- (Viroflay) (s. Abb.) s 
“ liebigen Zeitintervallen. 10 Pfd."3 4 50 %, 100 Pfd. 0 HM 2.2... — 40 10 
| Saatweite: Reihensaat mit 25 cm Zwischenraum. : 
Bodenbeschajfenheit: Kväftig und gut gedüngt, bei möglichst sonniger Spinatsurrogate 
D Lage. Der Spinat eignet sich ganz besonders zur Nach-, Vor- oder und solche Pflanzen, deren Blätter wie Spinat zubereitet = 
a d. h. im Herbst auf abgetragene Beete, im-Frühjahr genossen werden. 
u£ solche, die ers iter, z. B. mit Gurken bepflanzt werden, oder 1a fs f Inn & + 
iso nid 7: 3130 Peruanischer Reis (Chenopodium Quinoa) „2... . 120 10 
zwis R a >belbeete 
si Spargt 1, Möhren, Zwiebelbeete u. 8. w. 3131 Spinat von Cuba, Claytonia er ee a Se Se, — - [0 Ik 
oO) i 3132 Malabar-Spinat, roter, Basella rubra . . 2... Eee fe 
Echter Spinat. 3183 —— —— weisser, Bäsella alba . . 2 = 0... 450 30 
a. Scharfsamiger. 3135 Neuseeländischer (Tetragonia expam®). .. 2.2... 110 10 ? 
No. j a1 Pfd.& 20 Gr. 3136 Chinesischer Spinat, Amarantus oleraceus .... = — — 10 is : 
a 3080 Breit- und langblätteriger (englischer) für Winterkultur. MA 3137 Kermesbeer-Spinat, Phytolacca esculenta, sülamerikan. 5 — 35 
10 Pfd. 3 4 50 3, 100 Pfd. 0 HM... . 2... — 40 10 3140 Englischer perennirender Winter- (Ampfer), Rumex en 
. BAUANEIEHSSS EN. a u oe N een = ae 50.30 
| 3085 Grosser gelher aus Bl ee Hl. 45 10 a a ee Bann ur Ben: 5 @ - 
De SO BEIDET, BUS ven. EM > 0... = 45 nz besonders auf dieses Spinat-Gemüse 
30% Rundblätteriger. 10 Pfd..3 .m. 50 3, 100 Pid. 30 ı. — 40 10 BANFER ” j g 
J 
® f g 
4 3 
k G 
” y 
4 ä 
g | 
= | 
4 
® | 


u = u Rn ir 
Ri) No. 3180. Mangold, Lyoner Silber-. No. 3145. Spinatblätteriger Senf. 
‘ 1 Pfd. 1.4, 20 Gr. 10 %. (Siehe Seite 18.) 1 Pfd. 3 4. 50 4, 20 Gr. 25.%. 
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se_, 00 _ „ 00 „ 00 „ 08 „ 00 „ 00 _ „ 00 „90. 00, 08 _„ oo „ O0, 00 „ ve „ ve, ©. 
Spinatblätteriger chin. Senf: a1 Pfd. & 20 Gr, | Gartenmelde. 
aufmerksam, weil der chinesische spinatblätterige MA % ‚ie bei Si it 30cm Abstanı 
Senf als Spinat zubereitet besser schmeckt als dieser, | a A en ng a 20 Gr 
weil er auch als Salat verwendbar ist, und | No MA $ 
weil er schnell wächst. Er erreicht eine Höhe von 3185 Gelbe —- 0 1 
ca. 1 Meter und hat Blätter von 30—40 cm. Man pflückt OO EITErOlE ee er in T RRENERE — 90 10 
die ersten Blätter 6 Wochen nach der Aussaat. Man säet | rien Un ET Se 150 10 
im Laufe des August ins freie Land an Ort und Stelle, I ne DOREEN) N SR RE 
in Reihen von 40 cm Abstand nicht zu dick (8. Abb. 8.17) 350 25 Rhabarber. 
Kultur. 


Mangold. 

Die jungen Blätter können wie Spinat benutzt werden, die Blatt- 

stengel als Kompott oder Gemüse ähnlich dem Spargel. 
i Kultur. 

Anssaalzeit : Zuersterem Zweck vom Februar bis Juli, zu letzterem im Mai. 
Saatwelte: Als Spinatgemüse wie bei Spinat. Zur Bereitung der 

Blattstengel 50—60 cm. 
Bodenbeschajfenheit: Wie bei Spinat. 


a1 Pfd. a 20 Gr, 
No. MA A 
3160 Grossblätteriger gelber.» » 2» 2. 2222 20... — 75% 
3185. Goldgelber chilenischen . =... 2. 2 .00.. rla. 150 10 
ALTUEScharlachralee N ee ee: 150 10 
3175 Schweizer krauser geloügriner ..: 22.222... — 80 10 
3180 Lyoner Silber- Diese Sorte schmeckt am 
feinsten und hat die breitesten Blattstiele 
KEIKANDDS SS AN Re et a OR ud rare her Kia — 10 


(Weitere siehe Blattpllanzen, Abteilung X.) 


Anssaatzeit: Anfang März bis Ende April in Kästen, Schalen oder 
ins Mistbeet. 


Bodenbeschaffenheit: Kräftiger tiefgründiger Boden. Man pflanzt 
auf Entfernung von 1 m. Reichlich bewässern. 
3200 Rhabarber „Queen Victoria“ ist entschieden die beste 
TORE HHOB-NODLORN IE Re ne Woriahe 25 15 
Sauerampfer. 
Kultur. 


Anssaatzeit: März--April ins freie Land. 

Suatweite: In Reihen von 30 cm. 

Bodenbeschaffenheit: Je besser d. h. kräftiger der Boden, desto 
schöner der Sauerampfer. Da er mehrere Jahre aushält, säet 
man ihn an einen Ort, wo er im Herbst stehen bleiben kann, 
vielfach auf Rabatten. 

3210 Grossblätteriger deutscher 

3211 Belleville, sehr grosser 


11. Artischocken und Kardonen. 


Artichoke — Artichaut — Aprumoru u Kapıonsı. 
Kultur. a1 Pfd. a 20 Gr. 
Anssaatzeit; Im Februar in das Frühbeet. No. Ma A 
Pfianzweite ; 9—125 cm. | 3290 Artischocke, zrösse grü 22 50 135 
0 Far j ; STOSSE BRUNGN Se 22: 3 
Bodenbeschajfenheit. Sehr kräftig, feucht und gut gedüngt. Reiche | ssar Ä H on 'r 
Bewässerung unentbehrlich. | 3235 — violette „2... 00.. 27 — 165 
na ee I die u me auch von | 3240 Cardy (spanische Artischocke) 420 3 
stachellosen Sorten die durch Zusammmenbinden gebleichten Blätter ge- 9 0 vi ET 6—- 
nossen. Von den Kardonen nur die letzteren. s in BEER LEBE 7 
+ 
I. Spargel. 
Asparagus — Asperge — Ünapsxa. 
Kultur, | 5 
I RT 5 o ne 
ee Ne en 3265 Spargel, Erfurter Riesen-, ausgezeichnete Qualität, ar 160 
Bodenbeschajfenheit: Gut gelockert und recht nahrhaft. 3270 — en ae Argentenil, feinste französische Sorte, 50 15 
a 2% Gr | RE N Te an ae ER 10» ur ” 

No. a I ey 3275 —— Connovers Colossal . ....- » 180 10 

3260 Spargel, gewöhnlicher . . 2.2» 2a la 110 Spargelpflanzen s, 3. 25.) 


K. Gurken, Melonen, Kürbisse. 


Cucumber, Melon, Gourd 


No. 3331. 
Schlangen-, chinesische 
en Gr. 60% 
(8. 8. 19). 


Landgurke, No. 3303. Landgurke „Mixed 
Pickles“, ausgezeichnete Ein- 
machgurke. 1 Pfd. 11 4, 


20 Gr. 70 3 (8. 8. 19). 


Gurken. 
Cueumber — Concombre — Oryput. 


Kultur. 


Aussaatzeit: Freiland; Im zweiten Drittel des Monates Mai. Man 
kann dieselbe auch in Töpfen, Eierschalen, Kästchen u. s. w. vier 
Tage früher warm stehend aussäen und pflanzt sie Mitte Mai auf 
die Beete aus. Das letztere ist besonders bei schweren Bodenarten 
zu empfehlen. 


Saat- oder Pflanzweite: Man pflanzt oder säet dieselben derart, dass 
sie 60 cm in der Reihe Abstand haben. Für Beete von 1,25 m 
Breite genügt eine Reihe. 


Bodenbeschajfenheit: Warme, sonnige und geschützte Lage ist die 
Hauptbedingung; wo dieselbe teilweise mangelt, sind nur mittel- 
lange und Traubengurken mit Erfolg zu ziehen. Der Boden selbst 
soll in guter Dungkraft stehen, die Pflanzlöcher müssen, je mehr 


| 
| 
| 
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or Pumpkin — Concombre, Mölon, Courge — Orypupı, Terkeer, Asımn. 


No. 3304. Landgurke, grüne 
lange Meaux, extrafeine Pfeffer- 
gurke. 1 ine: M,20 Gr. 40 % 
@. 8: 19. 


N0. 3339. Landgurke, Walzen- 
von Athen. . 20 Gr. 0 % 
(8. 8. 19). 


je besser, mit verrottetem Dünger und Komposterde untermischt, 
ınit Hornspänen gefüllt werden. Bei heissem Wetter befördert Giessen 
und Spritzen am Abend das Wachstum ausserordentlich. 

Es ist unter allen Umständen das Zweckmässigste und 
Sicherste (abgesehen von grossen Feldkulturen) die 
Kerne, sowohl die der Land-, wie der Treibgurken, in 
feuchtgehaltenen Sägespänen zum Ankeimen zu bringen. 
in Sägespänen gehen die Gurken, namentlich etwas 
warm gestellt (ca. 250 R.), stets sicher auf. 


Zur Treib- wie Freiland kultur 


siehe Heinemanns Gartenbibliothek No. 13: 
„Melonen- und Gurkenkultur“ 


von J. Hartwig, Grossherzoglicher Garteninspektor in Weimar. 86 Seiten 
mit 31 Abbildungen, Fünfte umgearbeitete Auflage Preis 1.4 50 %- 


a. Landgurken, echte deutsche Saat 
Nachstehende Landgurken-Sorten oder andere gleichwertige können nur 
dann billiger angeboten werden, wenn der Same aus südlichen Gegenden 
bezogen, ich warne ausdrücklieh vor dem Bezug solchen Samens, denn 
ein Ertrag ist nicht davon zu erwarten. 
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No. 3385. Treibgurke, Noas, 


a Port. 30 .&, 20 Gr. 4 AM. & Port. 10 Korn 60 


Landgurken: e * 
a 1 Pfd. 4 20 Gr. | 


No. MA 5 
3300 Kleine frühe grüne Trauben- (Cornichons), echte 
Pariser, die beste zum Einmachen als sogenannte 
Piefferkarken:.. I u ne 19%0 15 
3308 Mixed Pickles. & Port. 20 4, (. Abb. 8.18)... 11 70 
3304 Grüne lange Meaux, extrafeine Pfeffergurke(s. Abh.$.18) 6 40 | 
3307 Kurze früheste grüne russische . . .. ... AR SL 
SELL WEIRRSE-TEIBSLE Trauben Ne, 6 ee 6— 
3315 Russische genetzte Trauben- 2... "2... 5-5 
3319 Erfurter mittellange grüne, die beste zum Ein- | 
machen als sogenannte saure Gurken ..... 525 40 | 
3323 Schlangen-, lange grüne verbesserte 20-00 | 
BB -——— TANBBSWRISSO .. en 1.3 ee me Sen 10 — 65 
3331 —— chinesische grünbleibende (s. Abb. 8.19) .... 8— 60 
3335 —— neue Goliath-, allerlängste Riesen- (s. Abbildung), | 
Grösste Landgurke APort.30 8 .... - — — 140 
3339 Walzen- von Athen (&-Abb. 9.19) ........ 2600 
No. 3323—3339 eignen sich sowohl zu Salat als auch im reifen 
Zustande zu sogenannten Senfgurkenschalen. N 
3340 Klettergurke, neue japanische (nordjapanischer Pro- | 
NEHIENZI-ASPORE 20 Ren ee dran 6— 10 | 


b. Treibgurken. | 
%2=’ Um Irrtümer thunlichst zu vermeiden, bitte ich die 
nachfolgenden 20 Gr.- und Portionspreise der Gurken nicht 
mit den Pfundpreisen zu verwechseln, 


Die mit * bezeichneten können auch im freien Lande kultiviert- werden. | 
a Ro Gr. & Prt. 


No. MA AA | 
3361 Rollissons Telegraph, bis 75 em lang, glatt, echt | 
Br Ab), 0, RO 9 TE — 5 
3365 — —— nachgebaut . . nn. ne 4 30 | 
3369%*Schwanenhals, vorzügliche lange grüne Salatgurke, ganz | 
Schte Qunttäh.e a EN er a! 30 
3373* Erfurter grüne Riesen-Schlangen- . . 2... ..- 4 — | 
3377* weisse = I RE N EN 4—. 30 | 
3381 Herzog von Edinburg, längste grüne ... . . 10 Kom — — 60 
3385 Noas Treib-, die reichsttragende aller Gurken, so- 
wohl für Mistheet-, als auch für Freilandkultur. 
Früchte sehr lang, grün & Abb) .......»- 4 — 
3386 Wachsgelbe Juwel, sehr feine und ertragreiche, dabei | 
widerstandsfähige Treibgurke . .. ... 2... - — — 30 | 
3389 Königsdörffers Unermüdliche, neu (s. Abb). . 4 — 30 


No. 3389. Treib-Gurke, Königsdörffers Unermüdliche, 


20 Gr. & ‚u, & Port. 30 %. 


No, 33% Treibgurke, Lockies Perfection, neu, sehr zu empfehlen. No. 3361. Treibgurke, Rollisons 


+, 5 Korn 40 %. Telegraph, echt. 10 Korn 50 %. 


Nachgebaut: 20Gr. 4.4, a Port. 30 %. 


ARrO Gr. a Prt. 
No. Treibgurken: AA A 
3390 Lockies Perfection, neu, sehr zu empfehlen 


(s. Abb.) a Port. = 10 Korn 608 ....5Komn — 40 
3393 Hampels verbesserte Mistbeet- . 2 222 222 0. 550 40 
3394 Prescot Wonder, sehr ertragreich .. » » 2... — 50 
3395 Mehrere Treibgurken-Sorten gemischt... . 15 % 

Ferner führe noch folgende bewährte Sorten: 
8397, Berliner Aal, erine N. di ar. 3— 3 
3401. Non plus ultra, £rüne .-. » un 2a 3: 
3405 Roman emperor, grüne „.. : nennen. 150 25 
BANG HIMAlBYA, ETUNG.. "= syn le ee nn 3 — 3% 
3413 Marquis of Lorne, grüne . . .» 2. 220% 10 Korn — — 50 
3417-Model,, AmpKel&riine is: Mi... a0 3 m 3—- 3% 


No. 3361, 3381, 3413, 3417, 3394 eignen sich besonders zur 
Gewächshauskultur, 


3450 Gurkenmelone. Sehr reichtragend. . 2.2... 2— % 


Melonen. 
Melon — Mölon — Arımm. 


Näheres über die verschiedenen Kulturmethoden im 
Mistbeet, Glashaus und freien Land siehe Heinemanns 
Gartenbibliothek No. 13, von J. Hartwig, Garteninspektor 
in Weimar. Fünfte umgearbeitete Auflage mit 31 in den 
DaS° ie Vab lie Abbildungen. 86 Seiten stark, — Preis 

fl. Y 

Die geeignetsten für die Freilandkultur sind die zwei amerika* 
nischen, die Pariser Cantaloupe, von Honfleur, Ungarische Land-, rote 
und grüne Maltesische ete, Da die Kulturweise sehr von den Witterungs- 
verhältnissen abhängig, ist der Anbau in Mistbeeten unter Fenstern am 
sichersten. Man kann dazu die zur Anzucht von Gemüse- oder Blumen- 
pflanzen gebrauchten Mistbeete benutzen, welche gewöhnlich Mitte Mai 
frei geworden sind. Man räumt die alte Erde bis auf die Mist- resp. 
Laublage ab und bringt eine 20 cm hohe Lage von halb Laub-, halb 
Misterde mit einem reichlichen Zusatz von Sand hinein, setzt unter jedes 
Fenster in die Mitte zwei in Töpfen angezogene Pflanzen, die man mit 
dem Ballen austopft, giesst mässig an und legt die Fenster auf, welche 
einige Tage geschlossen bleiben und in der Mittagsstunde gegen die 
Sonnenstrahlen beschattet werden, bis die Pflanzen zu wachsen beginnen. 
Man lüftet von nun ab bei Tage mässig, hält die Fenster während der 
Nacht geschlossen. Die beiden bei der Topfanzucht erhaltenen Ranken 
lässt man wachsen, bis sie das zehnte Blatt gebildet haben, worauf man 
sie auf 6—8 Augen stutzt, aus denen sich die Fruchtranken entwickeln. 


No. 3335. Schlangengurke, neue 
Goliath-, grösste Landgurke, 
sehr empfehlenswert. 

a Port. 30 £, 20 Gr. 1. 40 %: 


see oe 38 _ „Be, 5 9 2.00. Ben % 
M 
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No. 3561. Winter-Melone von 
Malta, rotlleischig. 

20 Gr. 60 %, 1 Port. 10 2. 
No. 3565. ‚Winter-Melone von 
Malta, grünfleischig, 

% Gr. 60 », 1 Port. 10 2. 
(Siehe den Text bei No. 3565.) 


Melonen: 


Diese lässt man wachsen, bis die Blüte und der Fruchtansatz vorüber 
sind. Während der Blüte muss fleissig gelüftet, und bei warmem Wetter 
müssen am Tage die Fenster in eben erwähnter Weise abgenommen 
werden. Haben die Früchte die Grösse einer Wallnuss erreicht, so stutzt 
man die Ranken auf drei Blätter oberhalb der am besten ausgebildeten 
‚Frucht, wobei darauf zu achten ist, dass jede Ranke nur zwei Früchte 
behält. Die fernere Pflege beschränkt sich darauf, dass alle von nun an 
erscheinenden Blüten und Ranken entfernt werden, damit der ganze 
Nahrungszufluss den Früchten zu gute kommt. Man lässt die Fenster 
beständig aufliegen, lüftet nach den Witterungsverhältnissen und begiesst, 
wenn die Erdoberfläche trocken erscheint, mit erwärmtem ‘Wasser, am 
besten gegen Abend, und schliesst gleich darauf die Fenster. Bei zu- 
nehmender Reife lüftet man stärker und nimmt an warmen Tagen die 
Fenster ab. Die Reife der Frucht erkennt man an der Veränderung der 
Farbe, an dem Ablösen des Fruchtstieles, an dem Geruche, und wenn 
der Nabel, d. h. die Narbe, die nach dem Abfallen der Blüte zurück- 
geblieben ist, unter dem Drucke des Daumens nachgiebt. Der Geschmack 
ist am besten, wenn die Melone einige Tage zum Nachreifen gelegen hat. 


No, 3503. 
Melone, Cantaloupe, Pariser Markt-, 


No. 3509. Melone, Canta- 
loupe, schwarze Carmes, rot- 
feischig, beste Treibsorte, echt. 

20 Gr. 3 ., & Port. 30 2. 


No. 3577. Zucker-Melone 
von Tours. 
20 Gr. 1.4, & Port. 15 £. 


a. Cantaloupen. 

Die Frichte haben 8—12 starke Rippen, welche durch tiefliegende 
Furchen getrennt sind und bilden meistens die Forın einer an beiden 
Enden abgeflachten Kugel. Die Schale ist runzelig und warzig. 

ä 20 Gr. ä Port. 


No, MA 
SRITELOSE BEIDE, TOLHEIEHIE", A ee SEE — 60 10 | 
3503 Pariser Markt-, eine der besten &. Abb). ... -. . 120 20 | 
3509 Schwarze Carmes, rotfleischig, beste zum Treiben (s. Abb) 3 — 30 
OL WET TEOTTIRBN N. Ct OT he er ee 1 > 20 
3517 Consul Schiller, die grösste Sorte... . 22 22.0. 2 75 30 
3525 Cantaloupen, gemischt in den schönsten Sorten... . 150 2% 


b. Netzmelonen. 


Die Form derselben ist meistens rund oder oval und wenig gerippt. 
Die Schale ist in mehr oder weniger auffallender Weise von einem 
korkartigen Netz tiberzogen. 

Die mit * bezeichneten eignen sich ganz vorzüglich, warme sonnige 
Lage vorausgesetzt, zur Freilandkultur. 

Die mit © bezeichneten lassen sich bis in den Winter aufbewahren 
und eignen sich auch vorzüglich zum Einmachen. 


3541*Amerikanische Freiland-, rotfleischig . .. 2.2... —%0 15 
3045%—— Ananas TOLHeBehin "We es —'% 18 
3549*Ungarische Freiland-, verschiedene Sorten gemischt . — 40 10 
3553 Von Cavaillon, grünfleischig . . . > 2222220. 10 
3557*Von Honfleur, rotfleischig, sehr grossfrüchtig (s. Abb). 2— 3 
35610Von Malta, rotfleischig & Abb)... 2.2. ... — 60.10 
0000 — 70 SPEERBINBNRE N 1. 0 10 5 et ae — 60 10 


wert, weil sie sich bis in den Winter hinein halten, ja 
sogar das bessere Aroma erst nach längerem Lager be- 
kommen. Sie sind deshalb entschieden recht zu em- 


pfehlen. (S. Abb.) 
3569 Von Paris, feine gelbe, rotfleischig (&. Abb) . .... 3% 30 
77* Von Tours, feine rotfleischige Zucker- (s. Abb). ... 1— 15 
3581 —— Turkestan, grossfrüchtige Zucker-, weissfleischig — 80 10 
35850 — Neapel, grünfleischige Zucker- . 2 ..2.... —80 1% 


20 Gr. 1.4. 20 %, & Port. 20 %. 


| 


| 
| 
| 


No. 3557. Netzmelone von 
Honfieur, rotfleischig, sehr 
grossfrüchtig. 

20 Gr. 2 4, 1 Port. 25 %. 


No. 3569, 
Pariser Netz-Melone. 
20 Gr. 3 4. 20%, & Port. 30 
Netzmelonen: 
& 20 Gr. & Port. 
No. MA A 


3589*Muskat-(Nutmeg), sehr gewürzt. . 2 222220. 60 10 
3593 Grüne ’Citronen- . .. . .. . A a - 60.10 \ 
ENHEIE RICUDe 1 N — 60 10 

8rRotfeischige Rletter- . . . 2... 20 one —— A 
3601 Die schönsten Netzmelonen gemischt 1— 0 


ce. Beste englische Sorten. 


Dieselben sind meistens genetzt und zeichnen sich durch feine Schale 
und Aroma besonders aus. Nur für Mistheet- und Gewächshauskultur. 


a Port. & 

3621 Blenheim Orange, rotfleischig . u 0 a ned 30 

3622 Duke of Edinbug ..... er A 30 

8623..Süttons Hero-oE Babh N 7; lunnin ware are ce 20 

8624 Hero df Loßiinge in a een ee 20 

3625 Gilberts green-fesh, grünfleischig . . 2.2.2 22 22 2. 30 

IOROERINIDES DER SCHRIGRSN een en Sun rend. Sets 20 

SAL PIINOBHOR Wales HYBHE 0. 2 ee A en 20 

3629 Reads hybrid scarlet-flesh, rotfleischig . 2... . 30 

3633 Royal Hortieultural Prize, grünlleischiz . 2. 22 22 22.. 30 

3637 Lord Beaconsfield, grünfleischig . .  : sm ac... 30 

3641 Golden Champion, grünfleischig . » 2 2 2 2 2 22 22a 30 
Sortimente, AM 

55 Ein Sortiment von 20 Sorten aus Klasse a, b und e Pa}, — 

I — 10 - NEE NR TE 

f — P — 60 

50 


No. 36%. Wassermelone, früheste russische olivengrüne, neu. 
a Port. 40 £. 


Wassermelonen oder Arbusen. 
Watermelon — Melon d’eau pastöque — Apoyası. 


Die Kultur ist dieselbe wie die der Melonen, mit dem einzigen 
Unterschied, dass man die Nebentriebe erst dann abschneidet, wenn die 
Früchte sich zur halben Grösse herangebildet haben. Näberes siehe 
Heinemanns Gartenbibliothek No. 13. &20 Gr.& Port. 
3690 Früheste russische olivengrüne (s. Abh.), neu. Hd. A 

Reift in unserem Klima recht gut, darf nicht ge- 


BIHBUEN WERGOD a 2 2 en —-— 09 
SHELL SCHWARZEM KOT 02 ae 5 ee — 40 10 
BOB NIE Toten ROER  - aaasie e — 40 10 
3699 Extrafeine Mischung vieler schöner Sorten... ... —-50 10 


Ta Ta a Ta a a a “a Fr tra 
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besten Speisekürbisse & 1 Port. 50 A 
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.. No. 3745. Gelber Riesen- 


3750. Speisekürbis, brasilianischer Zucker-, 
30 Gr. 80 %, 1 Port. 15 2. 


Speisekürbisse. 
Pumpkin — Potiron — Tsikssı. 
(Alle Kürbisarten variieren etwas in Form und Farbe, je nach den 
Sorten, mehr oder weniger.) 
Kultur, 

Anssaatzeil: Im zweiten Drittel des Monat Mai. Man kann dieselben 
auch in Töpfen 14 Tage früher, aber warmstehend (im Mistbeet oder 
Zimmer) aussäen und pflanzt "sie, wenn 4—6 Blätter gross, in die 
zubereiteten Löcher in das freie Land. 

Saat- oder Pflanzweite: 1—2 m. 

Bodenbeschajfenheit: Warme, sonnige Lage ist Haupterfordernis. 


Die besten Resultate erzielt man durch Ausheben von Gruben im 
Durchmesser von 50—100 em. Dieselhen werden mit verrottetem 
Mist und Komposterde gefüllt und mit je 1—2 Pflanzen besetzt. 
Auf diese Weise und mit reicher Bewässerung kann man leicht 
Kürbisse von 1 Centner Schwere erhalten, 

a 20 Gr. ä Port. 


Aa a 
mit wachsähnlichem 


No. 
3745 Riesen -Melonen - Kürbis, gelber, 


Fleisch, zum fEinmachen der 
beste, ganz echt (s. Abb)... . . 1- % 
{ silbergrauer, vorzüglich... . .. - 1—.%0 
3750 Brasilianischer Zucker-, sehr gut haltbar (8.Abh). . —80 15 
BTOLKOSIATIEHRUTDIS ee ca Asa aa — 60 10 
Portugiesischer, sehr gross, Fleisch dunkelgelb ... 1— 15 
Cococelle von Tripolis, selır empfohlen .. ... — 70, 10. 

754 Yokohama oder japanischer, dunkelgrün, Fleisch 
RORRIOID 1 ES ee Me — 60 10 
3757 Butman Squash, gestreift . ... 2.21.2202. — 60 10 
3761 Hubbard Squash, hält sich sehr lange... ...... — 60 10 
3165 Valparaiso, gelber, sehr feinfleischig . ... . . — 9% 15 
3769 —— roter, sehr feinfleischhg . . 2: 2 cc. — 9% 15 
33 — gestreifter a N x“ 110 315 
3% 5 Kings Acre Cream, ganz vorzüglich . ER x — 40 10 


2 latıRenr reichtgagend . ... u Sr Ana; — 60.10 
3777 Vegetable Marrow, gelber echt englischer Schmeer- — 40 10 
3781 Türkenbund-Kürbis . oo vun anne. — 60 10 

785 Angurien-Kürbis (&. Abb) 2 man nennen 53 


Die No. 3775 bis 3777 sind gleichfalls wie 3753 so- 
genannte 8 hmeer-Kürbisse, sie werden im unreifen 
Zustand in der Küche verwendet und geben eine 
sehr gesunde Nahrung. 

Die Sorten 3745, Bra, 3765 und 3785 eignen sich 
vorzüglich zum Einmachen und bilden durch schöne 


Melonen-Kürbis. 
20 Gr. 1 #, & Port, % A. ® 
No. 3315. Ein Sortiment von 5.der 


a Port. 15 


No. 3881. RE gemischt. 


No. 3850. Angurien-Kürbis. 20 Gr. 75 3, ä Port. 15 %. 
No. 3941. Ein Sortiment von 10 der interessantesten und 
schönsten Zierkürbisse A Port. 75 %. 


Form und Färbung der Früchte, sowie durch rasches 
Wachsen der laubreichen Ranken an Bäumen, Lauben- 
gängen etc., gleichzeitig eine der effektvollsten Zierden 
des Gartens, 


3789 Gewöhnlicher Küchen- oder Feldkürbis, & 1 Pfd. 1,20.4. — 20 10 
3793 Verschiedene schöne Sorten gemischt — 40 10 
3810 1 Sortiment von 10 der grössten und schönsten : 
Sorten, 8 1 Frl. „me > - — 0. = 
3815 — —  5der besten Sorten, & 1 Port. — 50 
Zierkürbisse. 
Ornamental Gourds — Courges ornementales — 


Terkssı aa bechgorn. 
Kultur wie bei den Speisekürbissen, nur sind die EOlBaeIn üche 
etwas mässiger. 20 Gr. & Port. 


3350 Angurienkürbis, eine der schönsten und a MA A 


wachsendsten Schlingpflanzen, sehr dekorativ. Auch ® 

zum Einmachen vorzüglich (&. Abb) . 2» 2... - — 15 15 
3853 Apleikürtisigeibon.en 2 ee dee oe — 60 10 
3857 EOStTOEBBT ee ni aaa 2.60 10 
8861 —— orange mit Warzen. . . 2.2. 2.0. — 60 10 
9869 Apfelsinenkürbls:: .; „nen Renee ee —.60: 10 
3869 Birnkürbie, gemischt ».. 4 + 4 = as zn 6 10 
BED: BTÜNSBESLIEHE Fee ne ae Bere tee 6010 
3877 —— halb gelb, halb grün .... . vr. 2... 60 10 
3881 Bischofsmütze, gemischt (s. Abb) . ».:.... 515 
3885 'Grookneck; BOMMET- ., u. nl. a are ehe be ne — 60 10 

Eierkürbis, s. Schlingpflanzen En a een ..—-60 % 
3839 Flaschenkürbls . . = 1. ms dla nee — 40 10 
3893 Herkuleskeule (s. Abb.) . ». 2.2 .... .. 40 1% 
3897. RAISETMÜWWO FR. ve nee ne az —80 15 
3909 Stachelbeerkürbis, der allerkleinste . ... .. - 80 10 
3909 Strausen-Ei,:gelbes . . 2... 2.20... wann — 60 10 
3915 Türkenbund, schönste Sorten gemischt . .. . . « — 60 10 
3919. Warzenkiiig I. ee re — 60 10 
3929 Obige und viele andere Sorten egal gemischt — 60 10 


3941 1 Sortiment von 10 der interessantesten und 
schönsten. Sorten . . u. an cun“ -—— 


Cucurbitaceen (Zierfrückte) 
(siehe unter Schlingpfianzen.) 


20 Gr. 75 A, 


No. 3893. Herkuleskeule. 20 Gr. 40 %. 
Ar ä Port. 10 %. 
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IL Hülsenfrüchte. 


Leguminous seeds — Lögumineux — Ürpyukosbie ILIOAKI. 
Erbsen. | Glattkörnige Sorten. 
Peas — Pois nains et ä rämes — Topox#. | Dieselben eignen sich sowohl im grünen, als auch im trockenen 
Kultur. | Zustande für die Küche, 


Anssaatzeit: In trockener, warmer Lage und bei leichtem Boden kann 
man schon im September aussäen. Im allgemeinen säet man, wenn 
der Boden frostfrei, vom März ab in beliebigen Zwischenräumen. 
Zur Treibkultur vom Januar oder noeh früher; hierzu eignet sich 
am sichersten Laxtons „Minimum“. Zur ersten Landaussaat 
ist „Vorbote“, bis jetzt von keiner Sorte übertroffen. 

Saatweite: Man säet in Reihen oder auch in Löcher. Auf ein Beet 
von 1,20 cm zieht man drei Reihen. Bei der Saat in Löcher, die 
5—6 em tief sein missen, bringt man dieselbe in Abstände von 
30 cm und legt eirca 4—8 Erbsen in jedes derselben. Sobald die 
Pflanzen aufgegangen, besteckt man sie mit Reisig, welches der 
Höhe der Sorten entspricht. Bei niedrigen Varietäten empfiehlt sich 
engere und dichtere, bei höheren weitläufigere Saat als die oben 
angegebene. g $ 

Bodenbeschaffenheit: Die Erbse gedeiht am besten in nicht zu 
schwerem, nicht frisch gedüngtem Boden in sonniger Lage. 

Die Aussaat muss ganz besonders gegen Vögel geschützt werden. 
9 bedeutet grünkörnig im reifen Zustande. 
gb bedeutet gelbkörmig im reifen Zustande. 
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a. Früheste Sorten. ' 

No. a Pfd. dA % 
£=” 4000 Vorbote, echte und vonmir bedeutend ver- 

iz besserte Sorte (s. Abb. S, 23) 9. Höhe 60 cm 1-— 


\ 
' 
= In jedem Jahre werden genaue vergleichende ‘ 
%=&” Kulturen von mir angestellt, bei denen alle bekannten Is | 
%=” sogenannten „frühesten“ Sorten mit Vorbotse in Kon- 
| 2%” kurrenz gebracht werden, und noch nie ist die Früh- 
\ I” reife und der reiche Ertrag von „Vorbote“ auch nur 
%=” annähernd von irgend einer andern Sorte, sie mag 
%=” einen Namen haben, welchen sie wolle, erreicht worden. 
%=” Der in jedem Jahre sich steigernde Umsatz beweist 
| 2° auch, wie gut gekannt und geschätzt „Vorbote“ ist, 


No. A Erbsen: a Pfd. Mt % 

4025 Buxbaum- (de Gräce), gute Treibsorte, g5, Höhe cm... - 4 \ 

4030 Erfurter früheste Mai-, 75, in echter und vorzüglicher | 
Qualität, Höhe 60 cm ET at: 


reich, süss und wohlschmeckend 


4060 Korhfüller, ausgezeichnet und ergiebig, 7, Höhe 80 cm . g = 50 


Englische Markerbsen 
mit gerunzelten. Körnern. 
Es sind dies die feinsten Erbsen zur Zubereitung im grünen Zu- 


stande. Die Bezeichnung „Mark“ rührt von dem markartig zarten und 
feinen Geschmack der Kerne her. Dieselben kochen sich selhst dann 
noch zart, wenn die äussere Hülse hereits etwas zu reifen beginnt. 


a. Früheste und frühe Sorten. 


4080 Minimum, niedrigste und früheste, schr ertragreich tür 
Treib- und Landkultur;; übertrifft „Wunder von Amerika“, 


b. Mittelfrühe und späte Sorten. 


4105 Telephon- (s. Abb.). Es kommen alljährlich verschiedene | 
neue Mark-Erbsensorten in den Handel, bringt man 
2 sie jedoch in einen gewissenhaften Kulturvergleich mit 
der Telephon-Erbse, so fällt er stets zu ihren Ungunsten | 
aus. Telephon- ist bis jetzt die reichtragendste und 
schönste hohe Markerbse, die es giebt. Jeder, der sie ii 
kauft, hat sich wohl versorgt. g, Höhe 10 em... — 6 
4107 Triumph-, neu, sehr lange volle Schoten, Höhe 60cm .. — 8 ı 
4110 Stolz des Marktes, ausserordentlich reichtragend, 9, | 
IHRE. SOLCHE N ee ee — 60 | 


No. 4105. Markerbse, Telephon. 
die schönste aller Markerbsen. 1 Pfad. 65 & 
(siehe Text bei No, 4105.) 
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Ausserdem führe noch folgende bewährte Sorten 
M— Markerbse, / = früh, m = mittelfrüh, s — spät. w 


No. 

4160 Bischofserbse, f, 95, Höhe 50cm ..... 
4162 langschotige, /, gb, Höhe O0 cm... ... . 
4164 Daniel OrRourke, 7, veichtragend, gd, Höhe 80 cm... . , 
4166 Early Wonder, /, sehr ergiebig, 95, Höhe 60 cm .. 


4168 Laxtons prolific early long pod, langschotig, /, Höhe '90 cm 


4172 Gold vom Blocksberg, m, 9, Höhe 80 em . . ren al 
4176 Wilhelm I., früh, lange tragend, g und gd, Höhe 90 cm . — 60 % 
4180 Carters first er, sehr früh, 95, Höhe CIE a ae — 40 
4183 Golderbse zum Trockenkochen, s, gd, Höhe 120 cm a 
4184 Riesen-Schnabel-, neu... 2... vun. een. — 65 
4188 Champion of England, 2, g. Höhe 130 cm. . 5) 
41% Paradies-, sehr grossschotig, gd, Höhe 150 cm. . . . . . 70 
4200 Ein Sortiment Erbsen in 5 Sorten & ı/ Pfd, 75 

I DIE LK, EERIA  ae 
4204 Ein Sortiment Erbsen in 10 So: a 1/ı Pfd.1.50% 
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Zuckererbsen. 

Sugar Peas — Pois sans parchemin — 
Topoxs caxapukıit. 

Dieselben werden grün mit den Schoten verspeist. 


. Frü orten. 
a. Frühe 8 a Pfd. M 


No. 3 h r 
4250 Buxbaum- (de Gräce), vorzüglich zum Treiben, gd, Höhe 


IR RE REN  ee 2 — 
4255 Frühe niedrige, volltragende, y5, Höhe 30 cm . 55 | 
4260 Früheste Fürst Bismarck, 95, Höhe 60em. ....... 1— 
b. Mittelfrühe und späte Sorten. 
4265 Grosse graue Florentiner, Höhe 10cm ......... —6 
4270 —— weisse Schwert-, echt, Höhe 10cm .,....., - 65 


N EN 
No. 4000. Erbse „Vorbote“. 1 Pfd. 1... Die von mir in Deutsch- 
land eingeführte früheste und ertragreichste aller Früh-Erbsen. 
(Siehe Text bei No. 4000 auf Seite 22.) 


No. a Pfdl. Mm A 
4275 Sähelerbse, krummschotige mit wachsgelben Schoten, Höhe 
130 em 


Höhe 70 em De a ARE a — 70 
4285 Grosse weisse holländische, Höhe 160 cm. — 65 
c. Diverse. 
4300 Malagaerbse spanische oder Kicher-. Horse gram — Pois 
ehiche. — Nur zum Trockenkochen geeignet. Höhe 30 
DIS BOCH N N tn Re — % 
4310 Spargel- oder Flügelerbse — Winged pea — Lotier eultive, 
Vorzüglich zu Einfassungen. Die Schoten werden jung 
gepflückt und wie Spargel zubereitet. Höhe 30 cm. . — 80 


No. 4384. Stangenbohne, 
arabische feuerrot blühende, äusserst ertragreich und 


Ganz knappe Ernte. 


schmackhaft. 1 Pfd. 65 4. 
Bohnen. 
No. Stangenbohnen: & Pfd. u. 
4384 Arabische oder türkische, feuerrot blühende, d (s. Abb.) — 69 


Stangenbohnen. 


Runner Beans — Harieots ä rämes — Typeukie ua 
SKEPABHRIE H0ÖBLL. 
Kultur, 


Aussaatzeit: Mitte bis Ende Mai. Um im Herbst noch grüne Bohnen 
zu haben, ist eine spätere Aussaat Anfang Juli empfehlenswert. 


Saaltweite: Auf ein Beet von 5/« m Breite macht man 20cm vom 
Wege zwei Reihen. Auf einen Abstand von 60cm stecke man 
Stangen, die man in einer Höhe von 11/e—2 m pyramidenartig zu- 


sammenbindet. Um jede Stange lege man 5—10 Bolnen 4 cın tief 
in die Erde, Die sich entwickelnden Ranken müssen, wenn sie sich 
nicht selber finden, im Anfang an die Stangen gebunden werden. 

Bodenbeschajfenheit: Warme, sonnige Lage ist Haupterfordernis, 
Besonders gut gedeihen sie in nicht zu schwerem, mildem und mit 
Br verrottetem Dünger gedüngtem Boden. Wenn der Boden zu 
ett, machen sie viel Laub und setzen wenig Schoten an. 


a. Grünschotige zum Schneiden. 


Eignen sich sowohl zum Griinkochen, wie auch die reifen Bohnen 
der weissen Sorten zum Trockengemise, Ganz besonders wird auch die 
Schlachtschwertbohne zum Grün-Einmachen benutzt. 


1 = weisssamig, 5 —- buntsamig. a Pfd, A. 
43380 Schlachtschwert-, mit über 20 em langen Schoten 
Sehr zu, Eimpfchlen: 0. jeans n = mn ol lelsmne 5 
4381 Schlachtschwert-, halblange . . . 22: 2.2.20 .. 2 — 
Verbesserte Göttinger 


Die arabischen Bohnen sind in Bezug auf den Er- 
trag die besten,aber vor allem Anderen sind sie sicher 
im Ertrag, sowohl in kalten wie in heissen Gegenden, 
in nassen wie in trockenen Jahren geben sie reichliche 
Ernten. Deshalb ist auch der Same billiger als bei den 
anderen Sorten, die infolge der diesjährigen Missernte 
einen ausnehmend hohen Preis behaupten. 


4388 — — — weisshlähende, ©. „2. -n 
439% —— —— buntblühende, ©... 22. esta... — % 
4394 —— Riesen-, neu. Die Schoten sind grösser und 


fleischiger als bei der Schlachtschwert-Stangen- 
bohne, und dabei ist diese neue Sorte reich- 
tragend, wie kaum eine andere. ....:... 2 — 


Die vier letzten haben zwar einen etwas starken Bohnengeschmack, 
geben jedoch infolge ihrer Widerstandsfähigkeit gegen ungünstige 
Witterung die sichersten Erträge und bilden gleichzeitig in Folge ihres 
grossen Blütenreichtumes eine hübsche Zierde für Lauben ete. 


b. Zucker-Brech- oder Butter-Bohnen. 


Dieselben werden wegen ihrer grossen Zartheit besonders zum 
Grüngemüse, die gelbschotigen vorwiegend als Salat benutzt. Sie sind 
meistens ganz ohne Fäden. 

1. Grünschotige, 
4720 Rheinische Zucker-Brech-, DU TERRENR 


4724 Früheste Zucker-Brech-, @v, Mitte August 
4728 Siebenbürgener Speck-, d, Schr zart... . 222.2... 
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® Stangenbohnen: Buschbohnen: I 
D No. a Pfd. MA | “ 
1. 4730 Korbfüller, sehr langschotig, ausgezeichnet im Ertrag w . 2% b. % ® 
T 4132 Blanschotige Speck-, d, sehr gut, wird im gekochten Zu- | R Zucker-Brech- oder Butterbohnen. # 
a EB N a N 110 | 4 Dieselben werden wegen ihrer grossen Zartheit besonders zum Grün- 
” 4734 Don Carlos, dickfleischig, D. ». 22-2... .. 2,150 | gemüse, die gelbschotigen vorwiegend als Salat benutzt. Sie sind % 
4736 Erfurter Mark-, d, sehr früh, zart, reich- und meistens ganz ohne Fäden. | 
t lange tragend, hat ebenso grosse Schoten als 1 e t 
> ie Schlach FR LE DEE Aa Re a An Fesa 50 | . Grünsehotige. 
” 4740 Zucker me m, öone-EFHden .. ..... 3 55 | No. Br DER a Pfd. HM. % \ 
; : x 4930 Hinrichs Riesen-, frih, zart, reichtragend, deutsche Saat ? — 
# 2. Gelbsehotige Wachs- oder Salatbohnen. 4934 Weisse feine Perl- (Tausend für Eine), sehr fein, drei Wochen 4 
3 4760 Riesen-Zucker-Brech-, W ..... 22:22 ee 225 | _ früher als die gewöhnliche Sorte > 2 2 v2 222.2. 19 
» 4764 Römische schwarze Speck-, sehr fein . 2.2... .... 225 | 498 Schwaneckes Brech-, sehr zu empfehlen... . .. „ne 
Ko A000 Pinesolt Wach. 4i6 biale pieiizeihlikregenäet | s | 
2 ageolet-Wachs-, 2.6 se ohne als n 
\ der gelbschotigen Stangenbohnen, dD . ....... la telbschotige Wachs- oder Salatbohnen. 
@ 474 —— —— mit weissen Bohnen. Sehr gut... ..... 180 | nn BEL, die schönste Wachsbohna 3 Pe .. 1508 
4776 Erfurter Rubin, vorzüglich feine und frühe Sorte | Zune „als Dattel-, sehr Früh und widerstandsfähig.. . . . . . 150 7 
4 : a S 100 Gr. 60 9 250 | 4968 Riesen-Säbel-Wachs-, eine der besten Wachebuschhöhnen v4 
4773 Triumph-Zucker-Wachs- . .. 2.22.2000. 2 40 A RN i a 100 Gr. 7543 — — | 
° 4780 Kaiser Friedrich ER REN NS NT EHOFAUIker, oder Spargel-, weissschalige (graue Müller-), ei 
VER ee he 120 8 
t Ferner führe noch folgende empfohlene Sorten: Ferner führe noch folgende zu empfehlende Sorten: rs 
» 4784 Russische weisse Riesen-, sehr widerstandsfähig . . . » - — % | 4974 Flageolet, Chevriers grünbleibende . . 2.2... PR a) y 
j 4786 Wachs-, Elfenbein-, neu, weissschofig . . » 2... 0...» 1 50 | 4978 Schirmers Wachs-, gelbschotig . .. . 2.2.2020... 290 
% 4790 Spargel-, feine weise . . . 2... en. Dr N 4982 Hundert für-Eins, gelbsemie . . on... ce Den 1— j 
4794 Zucker-Perl-, Predome rose, reichtragend . =... . +. 150 4986 Wachs-, gelbschotig, schwarzsamig . . 2» 222 2.22.% 1 35 
“ 4798 Brech-Zucker-, Intestin, feinste Brechbohne . 2... - 1.60 | 4990 Blauschotige Butter- . 2.0. 020mm. 1 40 
4 | W 
„  Buschbohnen (Krup-, Stauden-Bohnen). Puffbohnen. j 
& . . 4 
] Dwarf French Beans — Haricots nains — (Auch Acker-, Dicke- oder Grossehohnen genannt). N 
Husxie 6061. Schweine- oder Pfexdebohnen, siehe Seite 32, i 
: en Broad er Windsor Beans — Föves de marais — 
Anssaatzeit: Mitte bis Ende Mai. Um im Herbst grüne Bohnen zu Boöpr o6sIıRmoBeuHBIe um Pycekie, “ 
] ernten, kann man bis Ende Juli noch säen. Kultur, 
» Saatweite: Man säet 5—10 Bohnen in Löcher, die 30 cm gegenseitige Anssanizeit Mi ; K } k 
Entfernung haben. Anssaatzeit: März, April, Mal, sogar ‚bis Ende Juni, wenn man grüne 
+  Bodenbeschajfenheit: Wie bei Stangenbohnen. „Bohnen noch im Herbst pflücken will. f 
FRONT: a von = Fu Entfernung, 5—7 em tief und die 
5 ohnen in Abständen von 10—15 em. x 
| a. Grünschotige zum Selneiden. ee Jede Bodenart ist genügend, wenn sie in | 
T Eignen sich sowohl zum Grünkochen, wie auch die reifen Bolınen ! \ 
! der weisssamigen Sorten zum Trockengemüse, Zum Grün-Einnachen | 5042 Grosse Erfurter verbesserte flache, giebt sichere | 
| sind ganz besonders die Flageolet- und Schlachtschwert- zu empfehlen. und reiche Ernten zarter Bohnen. ,..... 35.20 
„) Die mit * bezeichneten sind die besten zum Treiben. & Pid, m. 3 | 5046 Grosse weisse Windsor- — 90 
2 en Flageolet-; Tote, vorzüglich, d u... ale ratsam I 4 | — 8 
! 872 —— weisssamig, sehr fein...» 22.22.2002. er a ( Erw Au ee. 
4876* — Etampes, allerbeste zum Treiben... . .. ee ME ZUNEO EINETANBER ES 1» 0200, bene nie ar EN) 
” 4880 Prinzess-, sehr frühe gelsamige ....-.-.- De r Lu 3 
*)  4884*Neger-, allerfrüheste hiee EN Er führe noch folgende empfohlene Sorten: 
« 4888 Pariser Eier-, gelbe bestezum Trockenkochen .. . . . 15 5058 Frühe niedrige Mazagan . 2. 2... 2 202 ana. — 4 
4892 Kaiser Wilhelm, früheste weisssamige Schwert- ... .... 240 | 506% Monarchen 2.000 v0 0 en PB 
” 4896 Schlachtschwert-, weisssamig, schr lang und breitschotig 225 | 5066 on N ER ae RESTE UN; — 50 
AI00*Non plus ultra) früheste; 0. u nn ara nee 1 5070 ‚Langschotige Sevila- ......, EEE a 
4 4904 Bunte schwäbische Treib-; sehr empfohlen. . ..... . 110 | 9078 Grünbleibende: Windsor =... 2... In... ee, 1 = 
® Die hier aufgeführten Bohnensorten sind in Deutschland gezogen, ich warne ausdrücklich vor billigen, aber gänzlich wart- 
losen Anpreisungen, die sich nur auf galizische ete. Provenienzen beziehen können. 
24 
4 . .. 
| nolien- und Wurzelgewächse für den 
D D 
! K „ 
Ucnengarten 
R L) 
. 
x Champignonbrut sine av. 
\ Mushroom — Blanc de Champignon — llTaxummuponv:. 
2 | Kultur. 
- ® Siehe F, C. Heinemanns Gartenbibliothek No. 66, 30 £, Sendungen zu 3 ‚i£ aber wird dieselbe gratis beigelegt. 
5150 In loser Form, direkt aus den besten Pariser Brutstätten. A Pfd. 1.4. 20 %, 10 Pfd.11 „4, 100 Pfd. 90 .ı. (Unter ı/, Pfd. kann 
! nicht abgegeben werden). 
5152 Brutsteine, beste englische. & Pfd. 60 %, 10 Pfd 5 A. 50 %. 
” 
, 
@ 
I 
® 
1) 
” 
4 3 32, . = —— Hl 
| : 5 Er \ EA ? No. 5150. Champıgnonbrut. 
No. 5150. Champignonbrut. Stiele von Rhabarber „Queen Victoria“. In loser Form, 1 Pfd.1M 20 £. 
In loser Form. 1 Pfd. 1 .#, 20 8, Samen davon siehe No. 2972, Starke junge Pflanzen No. 5152 als Steine (sogen. Brut- 
10 Pfd. 11 4, 100 Pfd. 90 it. a Stück 40 3 (. 8. 25), 10 Stück 3 41. 50 %. steine). 1 Pfd. 60 %. 
un Ta a a Ta Ta as I a I a I a“ 
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' ? »=pargelpflanzen she a. g 
5 Asparagus — Äsperge — Crajıma. ? 5 
T Specialität meines Geschäftes! 
a Stets über eine Million Pflanzen abgehbar. Lieferungen für sehr grosse Pflauzungen werden 
Al bedeutend unter dem Katalogspreise abgeschlossen. % 
Ri ’ Kultur. 
* Siehe Heinemanns Gartenbibliothek No. 6b, 5. Auflage, 30 8; bei Sendungen fiber 8 „i. aber & 
+ wird dieselbe gratis beigegeben. 5 
J n Nur in gesunden, zu erfolgreicher Anlage passenden Pflanzen abgebbar! b 
N No. HM Es werden vielfach neue Sorten mit allen er- $ 
« R 5200 Erfurter Riesen-, vörzüg rn sum RE RSIER Be ar € 
2 DR t 2 Jedoch keine der beiden nebenstehenden Sorten 
4 lieh verpllanzte „ 100 St. 450 | übertreffen. Es liegt ja klar auf.der Hand, dass 
) ? r 50 Letzteres nicht möglich ist, denn der Same, den 
°) = Ü er . ich zur Anzucht meiner Spargelpflanzen benutze, 
N) > Se ee stammt nur von ausgezeichneten Mutterpflanzen 
N 5220 —— Sämlingspflanzen . 100 2 ab. Ich bekomme den Samen von zwei Special- 
: R an SR züchtern, die denselben nur für mich ernten und € 
+ »225 Argenteuil, frllı. Sorte, die Pflanzen, die ich davon verkaufe, ziehe ich 
«) 5 vorzüglich verpflanzte . 100 — 450 | selbst. & 
! BINNEN LTE SENSE STNNSET RADAR SEN SD SEN STE SEI SEE 
® 
R Blumenkoblpflanzen. 
: 
Ueberwinterte Pflanzen von echtem Erfurter Zwerg-Blumenkohl zur Frühkultur; nur bei frost 
. freiem Wetter versendbar (s. Abb. ul Text S. 2 u. 3), 1000 St. 85 .ı., 100 St. 5-1. 
: Gemüsepflanzen von der Frühjahrs- 
5 Aussaat. 
| Versand zur geeigneten Zeit. 
(Unter 50 Stick von der Sorte können nicht abgegeben werden.) 
" Blumenkohl, echter Erfurter Zwerg- (also nicht lberwinterte Pflanzen) 2 .i, Weisskraut 60 
| Rotkraut 75 %, Wirsing 60 „, Rosenkohl 60 %, Kohlrabi, blaue und weisse 60 4, Kohl- 
' rüben, gelbe 30 %, Krauskohl, grüner 25 , Sellerie, Erfurter 40 %, Sellerie, engl. Bleich- 
A| 60 %, Salat 30 „4, Salat in den Winter-Monaten bis inkl. März 50 £, Endivien, gelle 
5 ei krause 50 3, Madeira-Zwiebeln 50 #, Porree 50 .. 
H E Die Preise verstehen sich per 100 Stück. Für grössere Quanten Special-Offerte. 
| = Melonen zum Treiben & St. 30 %, dito fürs freie Land a St. 30 4, 
« = R Speisekürbis, grosser gelber Melonen-Centner-, A St. 30 2. 
| Ms 3 
7 o = en 
4 Da 5 
” S:%8 ER ® . - —.. 
| Be Pflanzen verschiedener Küchen- 
® on T = .. 2 2 
Be: kräuter etc. 
] 2as 
« oo 
“ N or. 
4 am 2 
& 2 
« SS“. 3 
s u ® = 5” N 
| Re 
ee irn 
E HE © | 
2 A « er N 
z | 
o = I 
OD 77} 
® 
” 
4 
‘hl 
D 
N a 
Du Var h ? . 4 Meerrettig-Fechser 
= Kräftige Schnittlauch - Pflanzen, 10 St. 80 %. in gutem Boden liefern dieselben 
i R 100 Stick... 6, — ’ schöne glatte Stangen, wie obige 
J Schnittlauch-Samen ä Port. 20 „. Abh. zeigt). 
10 St. 55 3. 100 St. 5 -i, 
! 8 rs = | 10.81. 1 St. 
Artischneken rn an. ae BE ie3R re 
Fuss (Arteria valgarie)... un. a ee ; a5 50.20 ee en ergiebiger und früher austreibend ß 
Bierfrucht, weisse oder blaue... 2... 22202. 150% als Schnittlauch „2... 20.2... ROM nl 
\ n (Artemisia Dracunculus) echt... . .. 2.2... 350 40 | Rhabarber Queen Victoria, der beste (s. Abb. 8.) ... 3 50 40 
Majoran (s. Abb. 8. 15) 1 ähr. .. .. .. 100 8.75% — 5 — Meerrettig-Fechser (s, Abb)... 2... 10 St... 55—. -—5 — 
Tomaten oder Liebesäpfel (mit Popfballen) 100 BD 2246751: 25:20:10. Seiner 72 ee ee ae: Eh 150 20 
effer, spanischer langer roter . . 2.2.22. ==: &0. 02h Sanerampier- ur „2 a0 at Ir vo Ve a, Tr. EN Mk 
Darendels, 02 SEHE ER ae EL 3:= 4) | Behntttläuch (55Abb.)7.. 2... 2 07 2% 100 St. iu. 6 — 80° — 
BAD ee ee rs RE er Ser 228.19 Dylan BE TEEN EERTT, — 80 10 
DA en PR 5 150 20. , Waldmeister ... ...... TE ER 100 St. .5 — 


es Ast 000. 20a Bar Be Be ee a ee re a a a 


. 


2 


“M_s 
& 
‘u 


>= F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. $= 


»@ 


so, 


“ 


9e_„_9@ 


Kartoffel-Sortiment. 


Potatoes — Pommes de terre — Kaprosens. 


Versand von Mitte März ab bei frostfreiem Wetter; Ausnahmen finden nur auf ausdrücklichen Wunsch und Gefahr 
der Herren Besteller statt. Grössere Lieferungen von untenstehenden und sonstigen couranten Sorten übernehme ich 


zu Marktpreisen nach Uebereinkunft. 


o 
” 
® 
“ 
® 
u) 
8 ıf 
- j 
| Kartoffel „Kaiserin Augusta“, j 
D) 100 Pfd. 12 ‚1,10 Pfd. 1.1. 80 2, 1 Pfd.% A. 
! | 
Kartoffel „Saxonia“. | 
a. Früh A10Pfd. AL Pt : 
" = Da > 100 Pfund 10 .#, 10 Pfund 1 #. 50.2, & Pfund 20 A. ® | 
? Wietor, von den allerfrühesten die empfehlenswerteste ... 3 — 40 | ' 
« Heinemanns neue Delikatess-, runde weisse Früh- a 10 Pfd. a1 Pia. ® ) 
s kartoffel von hohem Ertrag... 2. .2..202.. 2 50. 30 HAAN 
May Queen. Eine der ertragreichsten roten Frühkartoffeln. Richters Imperator. Grosse ertragreiche, feine Kartoffel 4 
J DRIN ERS ID A u a N ee 2— 3 von ausgezeichnetem Geschmack. 100 Pfd. 94 ... 15 2 IR 
Amerikanische Rosen-. Allbekannte gute rote Früh- ı Reichskanzler, Eine Züchtung von Richter. Rund, ® 
1 Kartoffel: EN: PIE: Bu ml. a a NET. 150 20 rot, rauhschalig; sehr ertragreich, krankheitsfrei. 
Wird auch gern als frühe Brenn-Kartoffel benutzt. EINIPEE- NONE rn ee rn en re ee ek 150 20? 
® Blaue Sechs-Wochen-, die echte runde, sehr ; ı Mühlhäuser, rund, weiss, mittelfrüh, sehr gesuchte 3 s 
= gesuchte FrühkartoffeL 100 Pfd. 8 AM... 2... . 150 20 Speisekartoffel. 100 Pfd. SM ....: x 2... 125 
$ Lange weisse Sechs-Wochen-, sehr früh, , Purple and Gold. Schöne ertragreiche Nierenkartoftel mit + 
R| SORT TODSRILTA HET ee ar 10% | flachen Augen. Schale dunkelblau, Fleisch gelb, daher A 
» Juli-Kartoffel. Von den frühesten Kartoffeln die ertrag- | der Name. 100 Pfd. 10 MH... 0... 020. 150 20 m 
| reichste und schönste. Ein Morgen lieferte tiber Goldball, rund, IE Knollen dicht am Stock, sehr 
120 Centner, ein kolossaler Ertrag von einer Früh- ertragreich. 100 PIL ISCH... 2 10 37T 
® kartöffel. 100 Pfd. 25 M.. 2.2.2.2. 3— 40 | Minister Dr. Lucius, rund, weiss. Sehr geeignet für grosse f v 
® Schneeflocke. Frühe Tafelkartofiel. 100 Pfd.9 4. . .. 150 % Kulturen. 300 PR: A0UR 5 2 a ne ler 19% | 
4 König der Frühen. Schöne frühe reichtragende länglich- Dorfgrobschmied, rund, rauhschalig wie keine andere, 
. runde Speisekartoffel. , 100 Pfd. 10... ....... 150 20 weissfleischig. 100 Pfd. 12 Mu enn > |: 
#% Alabaster, sehr schön, früh. 100 Pfd. ® AM... ..... 180 25 Juwel (Richter), rund, weissfleischig, ungemein ertragreich e| 
Sehr zu empfehlen. und widerstandsfähig. Eine der besten Neuztichtungen. 
EIN ELRITEET R E E RD ae e 150% \ 
Kaiserin ER. (siehe Abbildung). ae 
schöne, gesunde Speisekartoffel von grossartigem Er- [ 
b. Mittelfrühe und späte. trage. Die Knolle ist rund, blau und weiss, und hat 
& ; ER a! } weisses Fleisch. Sie kocht sich vorzüglich und ist von 
® Schneerose, schöne rundliche, weissfleischige Kartoffel, fein feinstem Geschmack. Diese Sorte wird sich bald . 
im Geschmack, reift Anfang September. 100 Pfd.12 4 180 2% vorteilhaft einführen. Die Blüte ist schön dunkel- 
Schulmeister. Reicher Ertrag schöner runder, violött. TOWRPFd. 12 He ne a a 180 35 | 
nn © 2% thafter Knollen. . „100 Pfd. 24 130% Phöbus. Sehr ertragreiche feine Speisekartoffel mit rauher o 
Rn N Nierenförmig, ausserordentlich wohl- Schale und flachen Augen. Weissleischig. 100 Pfd. 15.4 235 3 f 
r 
Se, N a Neu: 100. PIE MT 1073 Germania. Siehe Abb. und Beschreibung Neuheiten, + 
Kaiser. Sehr wertvoll, feine und ertragreiche Sorte. EIS SO 3 A De 5 nahe 4— 5 
LI SO ES RN EEE 180 25 en RT % = 
N R A Gloria. Die Knollen sind weisslich-gelb, Augen kaum 
Saxonia. Wem an einer wirklich guten, ertragreichen, sichtbar, Fleisch weiss. Ihre anptvorziige ir: Wohlge- 
ee a a eg > schmack, Schönheit: der Knolle, sehr hoher Stärkegchalt, Be: 
als Wirtschaftskartoflel Ist, dem kann: Ih sehr zu OT BE SR EI 
dieser neuen Sorte raten. Ich bemerke noch, dass Heinemanns „Magnum bonum“. Allbekannte best- 
es eine Züchtung ist, die schon verschiedene Jahre bewährte Kartoffel. Gleich vorztiglich als Speise- wie 3 
Be geprobt und von den landwirtschaftlichen Ver- ra), als Wirtschaftskartoffe. Eeht. 1W Pfd. 64... 1— 15 
suchsstationen auf ihren Stärkemehlgehalt, sowie auf die N i arto 
“1 obengenannten Figenschaften geprüft und dabei als ganz ee ne 
J vorzüglich befunden worden ist. Die Knollen sitzen Schaftar "und Speisezwecken gleich gut. 
dicht beisammen, deshalb leichtes Ausmachen. NODERFARIO a ee aan rt 190% 
Ich enthalte mich jeder weiteren Anpreisung und FE TEN ENDSEInE Bay 
bitte meine verehrten Kund sich durch eigene Ver- 
suche von dem hohen Werte dieser Kartoffel zu über- 
zeugen (s. Abb.). 100 PL. IOM 22.222.202. 10% Salatsorten. » 
Lercheneier führe ich nicht mehr, da sie namentlich durch f 
Saxonia und Schulmeister bei weitem übertroffen wird. Tannenzapfen. Feinste Salat- und Delikatesskartoffel 3 — 40 
Richters Edelstein. Vorzügliche Speisekartoffel mit Rote Salat-. Zu diesem Zweck unübertroffen. 100 Pfd. \ 
reinweissem Fleisch. +00 Pfd. 10 AM. ........ 150% Ir ee A zes 5 ae —_— % f 
OLE 5 "ae. Rau Tas % a0? rae a5 "ae" a a a Ta Ta FT FR 
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a Neue Kartoffeln im Juni. 


bedürfen, — aber es ist nicht zu vergessen, dass die billigen Angebote, welche leider so oft 
das Hauptgeschäft in Saaten machen, — eben nur durch Mängel an diesen Eigenschaften 
möglich sind. 

Ausstellungen an der erhaltenen Ware finden nur}dann Berücksichtigung, wenn 
solch innerhalb der für eine eingehende Untersuchung benötigten Zeit, also 14 Tage — bei 
mir eingegangen sind, da mit der Verwendung der Saat jede Garantie für die oben er- 
wähnten Punkte meinerseits aufhört. 

Ich bitte daher, die Preise meines Kataloges ein für allemal nur mit denen einer 
reellen Konkurrenz zu vergleichen. 


| 
f Um schon im Frühsommer neue Kartoffeln zu haben, T 
$ empfehle ich meiner werten Kundschaft angetriebene ® 
} Knollen zu kaufen. Dieselben sind, wie ähnlich neben- N 
' stehend abgebildet, in leichte Weiden- oder Spankörbehen j 
5 inSpreu verpackt, und verwende ich dazu die beste ertrag- ° 
reichste Frühkartoffel. Sobald nicht starker Frost herrscht, | 
sind diese Körbehen versendbar. Nach Erhalt derselben 5 
® öffnet man den Deckel und stellt sie an einen trockenen ® 
. und mässig warmen Ort. Hier belässt man sie, ohne sie | 
anzurühren, bis zum Legen, Zum Treiben event. sofort, k 
5 ins Freie im April. . 
| 1 Korb enthaltend ca. 51/2 Pfd,, M. 2.--, 10 Körbe M. 16.—. N 
jr = EN MO 0 f 
a Anders abgeteilte Gewichte sind nicht abgebbar. . 
4 ’ 
eo = s 
“ anne 
| = TE ERS 
! Korb mit gekeimten Kartoffeln. ! 
A) 1 Korb enthaltend ca. 51/2 Pfd., + 2,—, 10 Körbe .# 16,—. r 
° 1 b) +. 3,50, 10 HM. 28, bu 
4 ’ 
A| Stachys tuberifera, „Choro Gi“, . 
e ö ? Neues Wurzelgemüse. x f 
4 Dieses neue Wurzelgemüse zeichnet sich durch leichte Kultur aus und ist sehr 4 
ertragreich, 100 Pfd. 45 .ı, 10 Pfd. & «1, 1 Pid. 70 %. | 
e ie 
* n ® 
| Topinambour, N 
Erdbirne, Erdapfel (s. Abb ). | \ 
e Ausgezeichnetes Vieh- und Wildfutter, namentlich zu letzterem Zweek gern gekauft.  ® 
= B= Erfriert nicht und kann ne a a Ort in ungeschwächter Ertragsfähig- | 
ae : E keit stehen bleiben. 100 Pfd. 8 .#, fd. 1 4, 1 Pfd. 15 8. 
f Topinambour. 100 Pfa. 8.4, 10 Pfd.1., 1 Pfa. 15 3, Kit stehen I ee ! 
& ee FT ® 
s N i 
III. | 
OD N ® 
| Sandwirthschaftliche 
| SAEMEREIEN. ’ | | 
4 s 
O0 (3 er e 
T = ' = a 
e ® ö 
7 l } 
® is 
1 [ 
T + 
® * er 
® £ 
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! Farm seeds — Graines fourragöres — ? U 
“ Üe1BCKo-XO3AHGTBEHHLIA Chuena. ® Bi, 
ii 
} Unter der Adteilung „ILL. Landwirtschaftliche Sämereien‘“ finden sich viele für den E 
Landwirt wertvolle Sorten von Körnerfrüchten, Futter-, Wurzelgewächsen etc. Es kommt 
% nun gar oft vor, ich möchte sagen in der Regel, dass die für solche Artikel Interesse i 
} habenden Käufer abwarten, bis ihnen eine alte gute Sache umgetauft oder als neu hinge- K: 
P stellt von marktschreierischen Geschäften mit der nötigen Reklame bei zehnmal teureren \ 5 
Preisen aufdrinylich angeboten wird. Das kann man eben billiger haben, wenn man jedes 
Jahr ein oder die andere Varietät der verschiedenen Artikel versuchsweise anbaut und sich 
. durch eigene Kenntnis überzeugt, was wertvoll für die betreffende Gegend ist oder nicht. Oft . 
: : 9% : r : 
lohnt ein solcher Versuch damit, dass man ein besonders ertragreiches Futtergewächs, eine | 
€ für den betreffenden Boden passende Kartoffel, Rübe etc. kennen lernt, und der Wirtschaft 
! entspringt daraus ein ungeahnter Vorteil. 
Ich übernehme für alle meine Saaten die Garantie der Frische, der Echtheit, einer f 
guten Keimkraft und der Reinheit. Es sind dies nach meiner Auffassung die natürlichen L 
Bedingungen für das reelle Samengeschäft, die eigentlich gar keiner besonderen Erwähnung 
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ı No. 5305. 


No. 5605. 
100 Pfd. 65 -1, 10. Pfd. 7 M 50 %. 
ı Pfd. 35 %- 


Heinemanns gold- 
gelbe Walzen-Runkelrübe, 
100 Pfd. 100 .ı. 10 Pfd. 12 «it. 

1 Pfd. 1,0 er. 


RRRRRTRRRRRARARRRARFRARRRRRAARRAARFAR ARRRRARRRARARARARARAARARRRARRR 
Die gangbaren Marktartikel, wie Klee, Erbsen, Bohnen, Linsen; Mohn u. s. w. liefere in bester Ware unter den- 

+ 8 selben Bedingungen, wie die Produktengeschäfte. Für die Engros-Preise ohne Verbindlichkeit; ich stehe mit Angabe der 
© momentanen Marktpreise stets gern zu Diensten. 

Bei Entnahme von tiber 20 Pfd. einer Sorte wird der Centnerpreis berechnet. 
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Zuckerrübe Imperial, 


= III INN SER 

No. 5500. Neue rote Runkelrübe „Heinemanns Erfurter Er- 

tragreichste“ (Heinemann 1889). Rechts meine neue Sorte, links eine 
gewöhnliche. 100 Pfund 100 .i., 10 Pfund 12 .i, 1 Pfund 1,0 .ı 
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in den letzten Jahren hatten Runkelrüben eutweder Missernte oder doch ganz geringe Ernte zu verzeichnen: deshalb ist dieses Jahr, 


da Vorräte nicht vorhanden, infolse erneuter Missernte der Preis für solile Ware enorm gestiegen. \ 
Siimlinge zu pflauzen, wobei an Samenmenge bedeutend gespart wird. 


Almehmern den Runkelsamen auf Aussaatbeeten heranzuziehen 


Futterrüben. 
a. Runkelrüben. 
Mangold-Wurzel — Betterave champetre, Disette — 
KOPMOBAT CBER.IOBMNA. 
8—10 Pfd. genügen für einen preussischen Morgen 
Beim Pflanzen genügt die Hälfte. 
Ohne Verbindlichkeit der Preise. 
Die Preise derselben beziehen sich auf sorgfältigste Erfurter Kultur- 
resultate; nachgebaute, auswärtige Waare liefere ich zu Marktpreisen,. 


235 Ar. 


>50 Neue rote Runkelrübe, 


„Heinemanns Erfurter Ertragreichste‘“ (s. Abb.) 
5 (Heinemann 1839). 


Diese neue Runkel ist das Vollkommenste, was in dieser 
Beziehung angeboten werden kann. Die Abbildung ver- 
anschaulicht aın besten ihre schon äusserlich sichtbaren 
Vorzüge. Vorallem ist die ungemein feine Belaubung her- 
vorzuheben, ihre vollendet schöne, gleichmässige Form ohne 
jede überflüssige Wurzel und ihr ganzgleichmässiger Wuchs. 

Auf der Abbildung ist rechts meine neue Sorte, links 
eine gewöhnliche. 

Das konsistente Fleisch dieser Runkel, das weder holzig 
noch hohl wird, bedingt eine lange Haltbarkeit bis spät 
ins Jahr hinein. 

Die feine Belaubung zestattet eine engere 
Reihensaat sowohl, wie auch einen engeren 
Standin der Reihe selbst. Die einzelne Runkel 
beansprucht also einen bei weitem geringeren 
Raum, als dieirgend einer anderen Sorte. Dass 
hierdurch allein schon der Ernte-Ertrag ein bedeutend 
grösserer wird, leuchtet wohl Jedem ein. 

Ein weiterer Vorzug ist es, dass die Aberntung lediglich 
mit der Hand geschehen kann. Infolge der ganz feinen 
Würzelchen lassen sich die Runkeln ohne Mühe, selbst im 
ee rege Boden, ausziehen, so dass es Kinder besorgen 

önnen. . 
... Jeder, der Versuche mit dieser neuen Runkelrübe an- 
gestellt hat, lobt sie ohne Rückhalt. 


100 Pfund 100, .ır. 
et: 
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und die 


[eh empfehle daher meinen geehrten 


No. 
5505 Heinemanns goldgelbe Walzen-Runkelrübe (s. Alb.) 
100 Pfd.100 .ı.,10 Pfd.12 .i., 1Pfd. 1,30 .1. 
\ In dieser Runkel vereinigen und verstärken 
sich die Vorzüge unserer bisher angebauten 
Specialitäten. Sie ist eine der gehaltreichsten 
und besten Runkeln in jeder Reziehung, die 


OWEN a 100 Pfa. & 10 Pra. a 1 Pri. 


5510 Heinemanns Rotenhofer, oder verbesserte .ı. 3 I. 4 # 
olivenförmige rote Riesen-, vorteilhafteste 
für Milchwirtschaft ....2..... s0 9 — 10 
5515 Lange rote, halb über der Erde .. ...,..- o”— 8— % 
BOWIE Kal, MORE te ee» 50 — 9 — 10 
5525 Eckendörfer verbesserte Riesenwalzen-, gelb 8 — 950 100 
5530 Mammut Riesen-, die grösste Runkel- 
sorte, ganziachh. . »- . 7. wu. — 9 100 
5535 nEnBr goldgelbere =, rn über, 105 — 11 50 125 
5536 Gelbe Riesen- von Vauriac, eine sehr empfehlens- 
werte feine und ertragreiche Runkel- . .. — — — — 
5540 Oberndorfer grosse runde gelbe, vorzüg- 
VICHIERARE ee EN N = 110 12 = 130 
5545 Oberndorfer role, echt. ... .. . nano. 120 13 — 140 
5550 Flaschen-, gelbe Erfurter verbesserte Riesen- . 82 9 — 100 
5555 Riesen-Pfahl-, rote verbesserte Erfurter... . ° 0 0 10 
5560 — gelbe _ _ I VE 9 50 110 
5565 Grosse gelbe runde Leutowitzer ....... 110 12 — 130 
5570 Champion yellow globe, gelbe Riesen-, rund so 10 — 110 


5575 Ein Sortiment von 10 Sorten Futterrun- 
Ki darunter Heinemanns Erfurter 
Ertragreichste, a 1 Pfd. 10 .ı. 

5580 Ein Sortiment von 10 Sorten Futter- 
runkeln, darunter Heinemanns Er- 
furter Ertragreichste, ä ı/ja Pfd. 6 ‚ii. 


b. Zuckerrüben. 
Sugar Beet — Betteraves & sucre — Oaxapnası cner1opuua. 
a 100 Pfd. a 10 Pfd. & 1 Pfd. 


No. MA He a 
5800; Eehte, waltee u KT HR RR 65.— 17 2 Ss 
SODDEINDORIRLUR AU men 65 —ı 7580.85 
5610 Vilmorins verbesserte .. . .. 2.» 2.2... — Ss —- % 
5615 Klein-Wanzlebener, echte. . . 2.2 22.2... 6 — 750 5 
e. Herbst-, Acker- oder Stoppelrüben. 
No. Aussaat pro ı/4 Hektar 11.2 Pfd. &1Pfd. & 20 Gr. 
5650 Lange weisse verbesserte, 100 Pfd. 130 .i. .ı. 5 
SOLBRESID EN EI Ba te 2—- » 
5655 Runde — 100 Pfä. 70 «1. 
HOCH nr PER ri 


29 


oder Turnips. 


inalsaat, 


7 2 Pfd. Aussaat genügen für 1 Morgı 
® (1/4 Hektar). 
2 Centnerpreis wird auf Wunsch brieflich 


mitgeteilt. 


d. Schottische Futterrüben 


Turnip — Navet — Typus 


a1 Pfd. &20Gr. 3 


= . Äh A 
56850 Dales Hybrid, gelbe grün- 
z KOpHEt. En 170 10 
5 Bulloc be grünköüpfige t 70 .10 
2 ) Orangegelbe Gel6e 180 15 
d Kugelrunde wei 2 1 
e} — - pommer 1% 1 
705 —— rotköplige weisse... 2 
5 srünköpfige weisse, 
Diese Sorte kann ich 3 
* nach langjähriger Er- 
| fahrung am meisten 
s empfehlen . ; 2 
5 Tankard,weisse kannenförmige 2 5 
EB - rotköpfige , 2.10: 30 
| gelbe grünköpfige . . 1:80 15 
> Weisslichgraue verbesserte 180 15 
f 5 Weisse rotköpfige Mam- ’ 
4 { > mut- ee. 2 : 
. N0. 5700. Schottische Futterrübe (Tur- »'10 Obige Sorten gemischt, 5 
’ nips), kugelrunde weisse pommersche. 100 Pfd. 120.1, 10 Pfd. 14, 175 10 
\ 1 Pfd. 1 2. 90 4, 20 Gr. 158 
B e. Unter-Kohlrabi, Wrucken. 
”" Nachstehende Sorten sind Kohlrüben mit hartem Fleische, 
‘ 2 direkt aus England importiert. N0. 5910. Esparsette, ?schürige, echt. 100 Pfd. 25-30. - 
5—4 Pfd. Aussaat genügen für 1 preussischen Morgen >> Ar 1 Pfd. 40 3. f 
No. MA & = 
; al Pfid. 220. Gr. = a 100 Pfd. a1 Pf 
+ 5780 Bangholms gelbe rotköpfige. . . . . - 150 10. No. e MAR A + 
5785 Laings verbesserte gelbe violettköpfige 140 10 5906 Klee, Esparsette-, türkischer . . . . . + » 25 3 ’ 
°. 5790 Gelbe grünköpfige, vorzügl. s BR 150 10 5910 ——- —— zweischürig, Onobrychis sativa (S. A.) 23-3) 10.8 
” 5795 —— rotgrauhäutige Riesen- . . . . 140 10 . Die zweischürige Esparsette wächst kräf- 
N £. Futtermöhren tiger und schneller als die gewöhnliche und + | 
; ae de 2 x ergiebt gewiss den doppelten Futterertrag r 
® Siehe No. 1086, 1090, 1106 und Neuheiten. wie diese, Wo sie trockenen kallhaltigen Boden ° 4 
5 findet, gedeiht sie ausgezeichnet, selbst unter schleel w 
4 taroro Age =Pa\ testen klimatischen Verhältnissen. Auf ihr zusagen- + E 
t k Hutter sew ächse. dem Lande hält sie bis 20 Jahre aus. | j 
B Agrieultural seeds — Graines fourragöres — 5914 Klee, Incarnat-, rotblühender, sehr ertragreicher ein s 
| Kopmossi pacreuisn. 915 er Bikkegen Der Tokähnat .E 60 | i 
& B 2 - ul) — E— reisser spätblühender, er Inkarnat-Kle ! 
5 Ohne DerBInQuchEei, der Preise, ist sehr zu empfehlen. Er gieht eine ® 
a. Kleearten. a 100 Pfd, A1 Pfd, reichen Schnitt prachtvollen Futters und 
’ R MA A hinterlässt das Land in vorteilhaft lockerem r 
.) 5900 Klee, roter Kopf-, Ta Qualität (s. Abl.) . . . . .... 75-80 oo Zustande . PR EL LE SHELL \, 
« 5904 —— Kopf- oder Bullen-, Cow-grass, rotblühender, 5918 Luzerne-, blauer oder ewiger Provenzer, (a 
empfohlen für Wiesenmischung . et) 120 echt: (billige amerikanische und italienische | 
t. 5005 —— Grünklee, Trifolium medium, ausdauernd. Diese Ware für uns gänzlich-ungeeignen. Abgesehen ? 
.) Kleeart ist überall da dem roten Kopfklee vorzu- von Sommerweizen (verbesserter No®) hat sich I f 
r ziehen, wo dieser aus irgend einem Grunde nicht besonders Oelrettig als Veberfrucht bewährt 85—10 110 « 
mehr recht gedeiht 80--90 — 120 Pe: Deutsche Saat . —_ 
T —— Sand-Luzerne- . ; 30 120 * 
® \" 
“ ® 
| 
N i 
. « 
’ . 
T T 
® | . 
“ ! 7 
i | \ 
® 07 
& 1 
| 
1 f 
h . 
e [02 
* + 
s 
“ | [2 
' $ 
B | Io 
u | * 
| I} 
; > 
| | 
“ \“ 
® | P 
4 | N 
® | le 
| f 
\ | 
e ” 
“ 
. No. 5900. Rotklee, roter Kopfklee, I. Qualität. No. 5918. Klee, Luzerng, blauer oder ewiger. L 
° 100 Pfd. 75—80 1, 1 Pfd. O0 % 100 Pfd. 85= 90 „1, 1 Pid. 1. 10%. f 
” 
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No. 5998. 


ar 


Mohar, Panicum 


En 


\ 
Sehr aus- \ 


ng germanicum, | 
No. 6035. Seradella. 100 Pfd. 22 .., ä Pfd. 40 %. giebige Grünfutterpflanze. No. 5972. Jap. Riesen-Buchweizen. 
(Siehe Text bei No. 6035.) 100 Pfd. 24 4, 1 Pfd.40 %. 100 Pfd. 35 M., 10 Pfd. 5 m, A Pfad. 60% 
No. a 100 Pfd. & 1 Pfd. No. & 100 Pfad. a 1 Pfd. 
MAMA AR 5980 Holcus Sorghum (vulgare), amerikan, Besen- 
5924 Klee, schwedischer Bastard- (s. Abb.) . . .. . 92-6 — 1%0 korn. Gedeiht in Norddeutschland 
Sein kräftiges Wurzelvermögen setzt ihn auch ebenso gut, ja fast besser als der 
in trockenen Jahren in den Stand, gute Emten zu Pferdezahnmais, deshalb von grossem 
liefern, was man naunentlich im vergangenen Wert für die Landwirtschaft. Als 
heissen und trockenen Sommer zu erproben vielfach Grünfutter, sowie auch zur Körner- 
Gelegenheit hatte. Er gedeiht am besten auf lehmi- gewinnung verwendbar ....... 53»>— 4 
gem Boden und selbst auf nassem, inoorigem oder 9980 Euninan;:gRlne., en ee 14 — 3% 
torfigem Boden mit viel Eisengehalt, wo keinanderer BI Be N ET N RER EH: 14 — 3% 
Klee gedeiht, giebt er gute Ernten. Er dauert ca. 5995 TWRÄBSIE: 93 120 Las, Be N a ee Ne hs 16 — 30 
5 Jahr. Saatbedarf pro Hectar ca. 25 Pfund. 5996 —— perennierende. Diese dauern viele Jahre 
5928. Klee; ‚peiber.Blein- una. 2 ne ed 40 — 60 aus, ohne abzusterben. Sie treiben 
5932 —— weisser, Trifolium repens . . 2.222... 85-95 — 110 so früh im Frühjahr aus, dass sie das 
5936 —— gelber Hopfen-, Medicago lupulina . . 56-69— 80 erste Grünfutter ergeben. Zu Ver- 
5940 —— weisser hoher Meliloten-, Melilotus alba altis- suchen sehr zu empfehlen ...... 100 — 140 
sima, sogenannter Riesen- oder Bokhara ... 75 — 10 5998 Mohar, Panicum germanicum, sehr ausgiebiges 
5945 —— Käseklee, Melilotus coenulles .. 2.2.2... — — 110 Fattergewächs (8. Abb). 2... en er... A— MM 
5950 —— Wundklee, Anthyllis vumerara ....... 78 — 100 5999 Oelrettig, Raphanus oleiferus. Frühzeitig gesäet, 
5952 —— Schotenklee. Lotus cornieulatus, ausdauernd. Ge- iebt er schon von Mitte Mai ab bestes Grünfutter 
deiht auf jed. Boden u. ist ein gern gesehenes, ür Milchkühe. Auch wird er jetzt vielfach wie die 
vortreifliches Unterkraut für Wiesen u, Weiden 105 — 130 Lupine, weil billiger im Saatquantum, zur Grün- 
N) ÜUBRURETBORGRZE an la an a %— 4 
ze bh. Versehledene Arten von Futtergewächsen. 6000 Mais, gelber früher badenscher 2. 4 0 
5955 Ackerspörgel, grosser Riesen... 2.2.2.0. 22 — 40 6005 —- grosserPferdezahn, ausserordentlich ergiebig 
5960 —— gewöhnlicher . . . 2.00 een 1 — 30 (Marktpreis): (&. Ab) an a a, 3- % 
5%5 Buchweizen, gewöhnlicher... . 2... 19 — 35 6010 —— kleiner früher vierzigtägiger (Quarantaine) . . . 38 — 60 
5970 —— silbergrauer schottischer . . . 2. v2... 2.0. SAN nl: grosser gelber : BL 98 — 45 
5972 JapanischerRiesen- (s. Abb.). Der ergiebigste u. 6020 ——- —— roter RE BEE SEEN 8— 4 
entschieden lohnendste Buchweizen 10 Pfd.5 ı. 35 — 60 6025 —- Heinemanns September- '@ Abb.) ertrag- 
5974 Ginster, Stachelginster, Ulex europaeus. Futter- reichster und frühester . . on... 7 50 
pflanze für den ärmsten Boden. . . . . . 3 10 — 125 | 60286 ——- Zwerg-Nanerottolo (siehe Neuheiten). . . . — — 190 
5975 Holcus saccharatus, Zuckerhirse. Ausgezeiehnetes 6030 Pimpinelle, zu Schaffutter . 222. 36 55 
Grünfutter, bringt herabgekommene Kühe schnell 6035 Seradella, ganz ausgezeichnetes Futtergewächs 
zu Kräften. (8. Abb), 20er euren 26 — 40 für Sandboden. Sehr zu empfehlen. Aus- 
saatmenge breitwürfig mit Ueberfrucht ca. 60 Pfd, 
pro Hectaf a Abb)... 4: N 2—- 0 
6040 Schafgarbe, reiner ame . ........ — — 540 
6045 Siebenzeiten oder griechisches Heu... .. . 33 — 40 


N0.6025. Heinemanns 


N0.5975. Zuckerhirse, Hol- =: 
cus saccharatus. Ausge- grosser Pierde- 


N0.6005. Mais 
No. 5924. Schwedischer Bastardklee, September-Mais, zeichn. Grünfutter. 100 Pfd. zahn. 100 Pfd. 15 A, 1 Pfd. 
100 Pfd. 92—96 .4, 1 Pfd. 1.20 .#. (S. Text bei No. 5924.) 100 Pfd.37.4,1Pfd.50.8 26 .M.., 1 Pfd. 40 %. 20 $- 
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Fortsetzung: Landwirtschaftliche Sämereien. 1 
° 1} 
| KERFFSFSFFTTTAFFFFFFHTFFTTTTR Hafer. amemaıpa } 
> . B Hl. Me. | : 
] & Lathyrus sylvestris Wagn. 2» Prolifique-Hafer (echt), schwarzer . a m. 
u) & 6046 Waläplatt-Erbse. Lathyrus sylvestris. 3 \ Die ertragreichste aller Hafersorten, passend L 
! 5 Allbekanntes jetzt sehr in Aufnahme gekomme- 9 e. ar alle Bodenarten. 
6 nes Fnttergewächs. Gedeiht da, wo an die Kul- > Thüringer - Gebirgs - (Marktpreis) . 42 — eh 
| [73 tur anderer Futtergewächse überhaupt nicht 3) Australischer früher, früheste Sorte = ; x l 
ı& mehr zu denken ist. Versuche damit zu machen 2 age rg En 16 25 R 
) tot Jeder: anfs drinsendste zu rafe y euer ertragreichster (Heine). Zeichnet sich n 
& e ist Jedermann aufs dringendste 2x ‚raten und 5) durch grösste Ertragsfähigkeit neben heson- | 
k gebe ich gern Ratschläge über die Kultur, 5 ders gehaltreichem Korn vor allen anderen % 
& Verwendung ete. e Sorten aus... . . . 10 Pfd. 225.0 17 - — 0 | 
2:9 100 Gr. 1.,#.40 %, 1 Pfd. 12 cu. 9 Gelber Trauben. Schr schöner gelber Hafe: “ 
Soweit Vorrat reicht. Ei mit feinschaligem Korn, . 100 Pfd. 2,25... 17 — 0 | 
‘ ; b£ T 
EIEHEIHHAAIAIAHHAITAAHHAIHHHHN A 3 
@ ® | 
” . 
N Wicken. ! 
. a 100 Pfd. A1Pfa. Sommer-Weizen. ° 
No. BE Verbesserter No&, Sommer-Kolbenweize iese Sor‘ 
Er PER. TORE 48 - h 5 - n. Diese Sorte + 
Inn Be nlahe Patien” RR Le ö = a + liefert ganz bedeutende Erträge an Körnern und Stroh, 
e 6060 vo elwicke, Vieia Cracca N : “ »0— 35 Sie hat einen starken steifen Halm und grosse weissspelzige a f 
065 Vıein SINSaR Sandwicke: ae Saat. 46 60 Aehren. Ein in der Achre stehendes Stück von verbessertem 
» h S 


6067 Vieia narbonensis, Sommerwicke, ausser- 
ordentlich ertragreiche u. grosskörnigeWicke, 


No6- Weizen kann man dem Aussehen nach für Winter- $ 
weizen halten, so kräftig ist der Wuchs und die Bestockung 


A den! £ se Y £ und‘ so schön volle Aehren hat diese Sorte. (8. Abb) $ 
“ kräftig wachsend und widerstandsfähig. . 422 — 60 100 Pfd. 15 1, 10 Pfd. 2,25 u, 1 Pfd. 80 %. [ | 
. 6069 Vicia monantha, die Erbs- oder Wick- Mammut-Sommerweizen. Diese Sorte hat begrannte % 
linse, Auch diese Wickensorte erreicht einen grosse Aehren und liefert ein schönes kleberreiches Korn. 
« sehr hohen Ertrag u, sollte viel mehr ange- 100 Pfd. 15 4, 10 Pfd. 2 .u.25 %, 1 Pfd. 30 %. “ 
L BAULSWERÜGR a 9 EN ek: 2— 3 ae . DEE RD Sen r se 
| em Vicia Pal a harlachrote Wioke Märkischer Sommer-, sehr ertragreich 41 2-3 j 
71 Vicia fulgens, die scharlachro = : EEE - ) 
| (Neu). Diese Sorte ist namentlich im Futter- Pas er zeichnete reich- _  . h 
° gemenge ausgezeichnet, da sie ein gern ge- a N En 15225380, 
fressenes Grünfutter liefert. Obendrein giebt Emma. Kräftiges Stroh, lagert nicht, hat schönes _  ß 
’ sie die besten Körnererträge. 1 Pfund & .., kleherreiches braunes Komm. 2 ......15 22530 |} 
| 100 Gr. 4. 2,50. 
a “ N 
; wa | 
‘ Cerealien und andere Nährpflanzen. ’ 
= Um meiner werten Kundschaft Gelegenheit zu geben, sich Johannis-Roggen. . E: 
‚ von der Qualität nachstiehender Sommergetreide-Sorten zu über- RS 3 2 e Rh B $ 
* zeugen, liefere ich gern auf Wunsch Kornproben kostenlos. Wo diese Sorte rationell angebaut wird, hat sie einen hohen Wert, | 
| : 7 da sie einerseits reiches u. gutes Grünfutter, anderseits einen 
2 N = Yaas 22 noch immer guten Körner- und Strohertrag liefert. Umden « N 
| Corn Seeds — Graines cöröales — Wert und die Menge des Grünfutters zu erhöhen, säet manden ® 
Roggen im Gemisch mit Buchweizen, silbergrauen schot- \ 
° ia Trikes tischen, oder mit Vicia villosa, Sandwicke. Man siet von * 1 
| Preise ohne Verbindlichkeit. Johanni bis Mitte August. Er bestockt sich so bedeutend, \o 
b dass er im Herbst einen, bei früherer Aussaat, und wenn die 4 
” Wicken oder der Buchweizen gut angegangen sind, 2 Schnitte | " 
: Gangbare Sommer- Getreide-Sorten. Grünfutter ergiebt. Im darauffolgenden Frühjahr kann er 7 3 
a 10 Pfd. & 1 Pfad. dann einige Zeit von den Schafen beweidet werden und is 
$ Gerste. MA fa ergiebt immer noch einen ansehnlichen Körnerertrag. Aus-  ® ; 
x Verbesserte Golden Drop . 1W Pfd. 16.4. 22% — 30 saatquantum pro %/4 Heetar 50-75 Pfd., je früher aus- | 19 
me Melonenel Final, 100 Pfd. 16 4 225° — 30 gesäet, desto weniger Aussaat. T in 
an irn Echte, reine Saat ohne Vieia oder Buchweizen ie ne 
? eine). (8. Abb.) Für alle guten i : 4 af 5 : 
A| Mittelböden die beste Sorte. 100. Pfd. 17. 22% — 30 100 Pfd. 16 .ı. 10 Pfd. 2 Mt. 25 4%. 1 Pfd. 30 %. | h 
# Thüringer Landgerste . . 10 Pfd. 14.4. 2— — 25 fr “7 
\  Bartlose (Webb). Bei eintreten- { 5 ? 
’ der Reife wirft sie die Grannen. 100 Pf. 16 4 25 — % h ? 2 
! h 
Verbesserter No&-Weizen, 
Sommer-Kolben-Weizen. 
100 Pfd. 15 .#., 10 Pfd..2 4.25%. 
1 Pfd. 30 %. 
Zu Versuchszwecken empfehle { 
nachfolgende Getreide-Sortimente. 
A. Winter-Weizen. el f 
1 Sortiment in Q0'8orten & 15 Pd... .. „u 2.2 vl 4 — 
1 — UNE Fe U a En re 2, , 
B. Winter-Roggen. “ 
1 Sortiment in 10 Sorten a Us Pfd........ 22.2... 2 — B 
C. Sommer-Weizen. 
1: Sortiment in'8 Sorten a 15 Pd. . 2... un. nn en 2 N 
D. Gerste. 
1 Sortiment in 20 Sorten a 15 Pfd.. . ... 2... Be Se 
—_ Na el A LE 
® | I 
be E. Hafer. ; 3 
BNS “ Wr Sortiment in 15 Sorten A 15 Pfd. .. 2... 2:2. cc ad Eile ERRTE 
J en are Ehäuihiger Hellerlinse, i 10 E UNE Be eu een 
esur und best bezalilte zum Verspeisen. 395, i 
100 Pfd. 33 .ı, 1 Pfd. 40 2. (8. S. 32). 10 Pfd. 2,25 .1, 1 Pfd. 30 % 
a a Ta Ta BT TB res 7 Be NT RT, DR BEN Me 
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k Fortsetzung: Landwirtschaftliche Sämereien. 
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No. Bis, Lein, Zeeländer, allerfeinste holländische ‚Original-Saat. T 
B 100. Pd. 35-4, 1 Pf. 50 4. R 
2! » 
1 E a 100 Pfd, a 1 Pfd. 
1> Base) AA A No, 6490. Winterraps, erosser thüringischer, Aussaat im August. 7 
a) 6200" Hirse, Gold- oder Blut- >... 25024. =, 38 100 Pta. 21 1, 1 Pfd. 30 8. K 
©. „Gib == gelbe... 0% ae rien BOT w 
l 6410 —— feine weisse französische...» .:.:...9»2— 50 2 2 
| Verschiedene Handelsgewächse. N 
: 12 DD. e a 100 Pfd.a 1 Pid. 8 
Leguminosen 6520 Brennessel, Urtica dioiea, grosse Gespinnstpflanze, ud a | 
r & "€ Misgerule 2 ck. ae ae 2, al, = — ER 
6415 Feldbohnen, Erfurter kleine... .2.2.:..:.:.1o 2 6524 Baumwolle (Gossypium herbaceum) . 2 2.2 2.2.02. — — 300 | 
= 6420 PEN S  We = RANEERERE  =>. DOSS-KANATIENSTBIEN 0, Re en ee, 20 338 
|. ‚6425 Felderbsen (Klunker>), gelbe . -. . .. 10 0... 1 19 — 40 BRSTCHTISRRHDTE N 5 ee a = EN 6 45. | 
: 6430 —— grüne in. , in Loser Nahe Re re 21 45 | 6536 Fenchel, bester remer - » ..,0...: Re 75% 
| 6485 —— grosse gelbe Victoria, rein verlesen „2... 22 — 30 | 6540 Hanfsamen, thüringischer . . » -. 2»... BEE oe) 
® 6435 Peluschke oder Sanderbse. tzt auf dem 6544 —— piemontesischer. Riesen- 2 2... sun 2 ea a 9% s 
dürftiesten Sandboden die Lupine . »2 2... .. 16 — 25 | 6548 Hopfen, beste Sorte . ..: - nn nur. a 20 Gr. aa 
* 6440 Linsen, gewöhnliche tnüringische kleme ... +... 15 — 30 | 6552 Jute-Samen (Corchorus textilis), liefert das be- R 
A 645 —— grosse Thüringer Hellerlinse, die gesuch- kannte Jute-Leinen-Material. 20 Gr. 30 — 400: 
5 teste und am besten bezahlte Linse für 6556 Indigo (Indigofera tinetoria). . , . . . 20 40% 600 
4 Speisezwecke (s. Abb. 8.30 2.2... .. 88 — 40 35560 Kartoffelsamen . .» 2. . RT I 15 120° 8 
jr u Bopferdebshnen; beste, u... nennt mn 13 — % 5 Kümmel, Prima-SaaL al... une äs, : . 8 6, 
“ Wicken siehe Seite 31. 770 Schwarzkümmel, Nigella sativa . ...- - 2...» 5.0 
| 6575 Senf, gelber, Der gelbe Senf wird vielfach als 
\ T Grünfutter gebaut, Man säet auf die um- * 
s N) o äch Ebene Boppel et so ausserordent- Is 
j a elgew R lich schnell heranwächst, dass man z. B. r 
k 4 8 nr ER nach Ueberschwemmungen, Hagelschlag | 
6455 Anis, bester Erfurter grosskürniger =... oder dergl. ihn als schnell erreichbaren T 
E » 6458 Sonnenblumen, echte russische Riesen- N Ersatz für verloren gegangenes Futter IR 
e a 6450 —— ungarische grösste „. . a u te u N: RORRURFL. u. Ge ee Ne N ee 
Beide Sorten Sonnenblumen sind sehr ertragreich, ihre \ 6580 Jrauner u. 2 42 —. 60 | 
4 7 ganz einfache Kultur ist lohnender wie. so manche | Bei Bezug von Senfsaat zu Fabrikationszwecken stelle, besondere 
Br N andere, die hier zu Lande nur aus Gewohnheit weiter \ Offerten. le 
| 5 betrieben wird! | e 
x | 6460: Lallemantia, 320/ Oel enthaltend . 2 un 2 2. 0m 22 | Tabak. | 
? 6465 Lein, weisser amerikanischer, liefert sehr feines Bast, 80 | 6600 Brasilianischer grossblätteriger, ä Püıl.4 4.50 4.20 Gr. - Be 
5a a 6466 —— Rigaer, extra reine puike Kronsaat 40 6602 von Portorieo, 6610 von Schiras, 6618 von Maryland, le 
s» 6467 ——- Pernauer - = nr ER — 50 | 6604 —— Abago, 6612 —— Salonichi, 6620 —— Manilla, * 
6468 —— Zeeländer, Iwlländische allerfeinste Original- B606 Ohio, 6614 —— Gundi, ji 
k T saat, tadellos im Kom @. Abb) „2... . 35.—. 50 | ‚6608. —— Cuba, 6615 —— Havanna, r 
3 640 VESbe BIEHRE SAAL 1 nrw, 23 Ei Von allen diesen Sorten & 20 Gr. 40 %. Ia 
s 6475 Mohn, blauer, mit geschlossenen Köpfen 2 38 — 55 | 6622. Langblätteriger, & Pfd. 3 .i. 75 %, a 20 Gr. 25 %. “ 
VAN WEISSER ee ns BE rn 100 | 6624 Rundblätteriger — -— 3-5 -— -—0 — 35 - | 
7 5485 Oelmad (Madia-sative) a... nn. T 110 & 
2 „| 64% Raps, Winter-, grosser thilringischer, sehr zu empfehlen Importierter Same, (; 
” (s. Abb) . . a PT 21 — 39. 6640 Aus’ Maryland 25 Sn a. ADC MA 
6495 Rübsen, Sommer-, zu Vogelfutter . .. 2. 2 un. S.— 185 6642, — Havana ı SERIE Fon 20 DM — it 
5 ® 
f | 


: IV, Wald- und Gehölzsamen. 
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B Tree-and shrub seeds, — Graines d’arbres et d’arbustes. — Übnena apepecksia. f 
ı 
T [Preise ohne Verbindlichkeit]. & 100 Pfad. a1 Pit. | [Preise ohne Verbindlichkeit), 44100 Pta. a1 Pia. | 
DR. MA | No MA S 
| 8700 Akazie, Robinia Pseudo-Aracia . 2.222.220. 40 — 75 | 6733 Fichte oder Rottanne, Pinus Pia . 2.2... ..., % e [ 
6708 Ahorn, Acer Psendo-Platamıs . . 2... 22.24: 30 — 55 | 6737 Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris . ».. . ....... 8200: — 500  * 
nA J 6705 —— Spitzblätterig, Acer platanoides . . . 22... 30.— 60 | 6741 Lärchentanne, Larix europaea | 
© 6706 —— Acer platanoides Reitenbachi . .. 20 Gr. 185 9, ——2100 | 6745 Linde, Tilia europaga .. 2.2.0... a rd @ 
: 67109 Birke, Betula alba. . ..2 2... .. ran. 19 45 | 6749 Rotbuche, Fagus sylvatlea oo. WER 5 | 
j + 6713 Buche, Weiss-, Carpinus Betulus . . 2... ne. 24 — 55 | 6758 Schwarzkiefer, Pinus austriaca 2 + 
4 6717 Erle, Alnus glutinosa . 2... Re en OR 40 — 30 | 6757 Seekiefer, Pinus maritima ... „u... ...2.. | 
E RI 6721 —— weisse oder Berg-, Alnus incana . 22.2.2... %9— 180 6761 Weihmutkiefer, Pinus Strobus 4 
2 6725 Esche, Fraxinus exeelsior, - 0 nn nennen 22: 85 | 6165 Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abies. .. .. 0... 2 | 
7 ‘ 6729 Feldrüster, Ulmus campestris (Juli frisch . 2.2... 8— 5» 770 Weissdorn, Crataegus Oxyacantha, in trockenen Beeren 12 5 B 
} , 
’ 2 [ 
r 1 
e Se Re EEE ER BEN EB SEE Bene a er TEE ee Te ee ee 
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V. Obstkerne und Beerensorten 
5 
| I I N 
® Fruit-tree seeds — Graines d’arbres fruitiers — Ufbmena 4 
4 BDYKTOBEIXB ACPeR'b HU KYCTAPNHNKOBD. SEMAAHHKA U KAYÖHHRA. , 
. y No. a 1 Pfd. . 
| 800 Apfelkerne, Pyrus Malus, 
4 100 Pid. 80 u. 120 ? 
| 5805 Birnkerne, Pyrus communis, gi 
® { fl Zi 
2 6807 Quitt Grid 
+ 6813 Plus Berl > T 
| 6817 Pflaume e, 100 Pfd.12 A. » — 30 " 
e 6821 Kirschenstei Süsskirschen), (® 
100 Pid. 27 «it. 60 \ 
ı } 6825 —— (Sauerkirschen), 100 Pfd. 32H 70 r 
. a 20 Gr. .i. P 
° 6829 Johannisbeeren, grosse rote hollän- og 
| ; a , | 
* 6833 weisse holländische . , — % | 
| 6837.—— rote Kiisch- . ou... B 
ö 6841 Himbeeren, nischb . . » DD r 
i 6845 Stachelbeeren, beste engl. gemischt 1 10 N 
Ey e 
& je 
+ ‘ ? 
] gern unsere srossfriichtigen Erdbeer: | 
a portieren möchten, ist es von wesentlichem'Vor- : 
= teil, diese als Samen beziehen zu können. Ich | 
i biete ausser der grossfrüchtigen Mischung na- ® 
| No. 6847. Erdbeersamen der ıinentlich zwei gute uud treu aus Samen kom 
° Sorte „Marguerite". mende Sorten an. & 20 Gr. 2 Re 
30 Gr. 12 „1, 1 Port. 9 % % r A | 
N, 6847 Marguerite (s. Abb.) & Port. 40 3 + 
6848 Dr. Morere . Me EEE: EEE, & Port..25 8 5 — | 
© 6849 Erdbeeren, in den neuesten grösstfrüchtigen . Sorten gemischt, 2 2 
| j a Port. 20% 170 | 
ı 6853 —— rote Monats- mit Ranken. u... v2... a Port. 25% 1% ESS * 
e85t —— rote Monats- ohne Ranken (s. Abb.), reichtragend. Anfang ur = 7 | 


't, kann man von dieser Sorte bereits im August kräftige B No. 6854. Rothe Monats-Erdbeeren ohne Ranken. 4 


ausgles: 
mit ichten, wie abgebildet, haben ü Port. 25 3 — a Port. 5% f 
6855 —— weisse Monats-, ohne Ranken. .... > - u Port, 25 3 — — 3 } 
Wei "itis vinifer: Neue japanische Weinbeere, \. 
an ViIS VIER Rubus phoeniculasius. 5 


6870 Japanische Weinbeere, (Abb. u. Beschreibung s. Pflanzenkatalog 


! 
] 5362 
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| 
6860 Beste weisse Weinsorten gemischt a Port. 30% Bee RR ne MER x er gich | 
: N to kätnenrien e&mlanl 4 Por Rost, on Seite 100). Zeitig im Frühjahr gesäet, tragen die Sträucher 
blaue uud rote Weinsorten gemischt öl Port. 807. bereits in zweiten Jahre, Sehr interessant . .a Port 50 % , 
+ 
Ä VI. Grassamen : 
» 1 1 “ 
+ Bitte die Bemerkung zu lesen unter III Landwirthschaftliche Samen auf Seite 27. j 
® Grass seeds — Gramindes — Ülmena IyToBbıxı Tpur'b. E 
| Bei Entnahme von 20 Pfd. aufwärts von einer Sorte wird der 106 Pfund-Preis berechnet, | 
e| Preise von Grasmähemaschinen bitte am Schlusse des Kataloges nachzuschlagen. ! 
* Um gute Resultate zu erzielen, empfehle Interessenten aus Heinemanns Garten-Bibliothek: „Die Kultur und Verwendung der Futter- 
+ gräser“, mit dem Anhang: „Der Gartenrasen“, Preis 1. f 
s r 
a 
D) » 
» \s 
” ® 
ji T 
3 ” 
a 
le 
5 * 
; + 
il E3 
s fr 5 
A e 
» . 
; 5 R 
Ey = 
5 ie 2 
f : > 
A : : No. 6040. Bromus inermis, . Se, - f j - 
” N0,6015. Alopecurus pratensis, echt. No. 6950. Bromus Schraderi, Nv.060. Dactylis glomerata, 
L Wiesen-Fuchsschwanz. Grannenlose Trespe. Schraders Trespe. Knaulgras (s. S. 34 
T 100 Pfd. 92 „1, 1 Pfd. 160 % Ausgezeichnetes Wiesengras. (Ceratochlon australis). Eines der ergiebigsten Gräser. 
a 100 Pfd. 60 „1, 1 Pfd. 100 100 Pfa. 64 „u, 1 Pfd. 110 3 Sehr empfehlenswert. » 
= (s. 8. 34). (5.8. 3. 100 Pfd. 58 ‚, 1 Pfad. 100 %- ‘ 
l ? S a 100 Pfd. a1 pr Aussaat auf B k 
Reingehaltene Grassamen-Sorten. x A 4. 31 Pd), pektar R 
EN {100 Pra. Aı pra Aussaatauf. | Ra pfil, n, 
x x nn a Mekka 6915 Alopeeurus pratensis, Wiesenfuchsschwanz D- 
No; a Ge i , Abb) . N 1002 N 
6900 Agrostis capillaris, Haavgras . 60 M 5 6920 Anthoxauthum  ornoratum,  hochfeine 3 e 
6905 —— stolonifera, Fioringras . . 64 — 100 3 Qualität, schwarzsamig, ect .... 10 — %0 121 = Pr 
| 6910 Aira caespitosa, Rasenschmiele . 43 80 20 6925 Avena elatior, französisches Raygras . . . 70 — 100 5 2 
SL Ban? meer Te2grE. Ei asiEt RER. Tele EEE a EEE 2 ar eu "au: 2 
. 
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4 £ .. Gartenanlage am Pariser Platz zu Berlin. | 
5 Die daselbst und an verschiedenen anderen Plätzen Berlins angewandte Grassamen-Mischung offeriere als das schönste bis jetzt in Europa Erreichte, ® 
| No. 7160. 100 Pfd. 53 M, 10 Pfd. 6 u, & Pfd. 65 %. Vorzüglicher Rasen zum Croquet und Lawn-Tennis. Das komplette Spiel Lawn- 
+ Tennis inkl. 6m langes Netz 45 4 Croquet-Spiele, sowie andere Gesellschaftsspiele für das Freie in allen Preislagen siehe Schluss des Kataloges. \ 
1) 
“ Fortsetzung: ‚Grassamen, Aussaat auf ee ® 
a 100 efa. a1 Pia. Br R ü 100 pra, a1 pra. Me neKtar 
T NW. FRESSEN = No. Mad : 
e e 3 giganteus, Futtertrespe . . ... 58 — 9% 100 1025 Poa trivialis, rauhes Rispengras . . . . . 145 — 210 3 = 
7 He ee ih & 33) ER RE 0 5 1030 aquatica, Wasserrispengras . . . . . %—-10 1 e 
6945 —— mollis, weiche Trespe. ... .... 2—- 45% 7035 Triticum repens, Queckeugras . ..... 65 — 100380 
, 6950 Ceratochloa ee Anb::8.35)., EN _ nn 25 | — 1 
6955 Cynosurus eristatus mmgtas .....40 — 36 12172 = Ä ® 
"| 6060 Dactylis glumerata, Kuauleras s, An. 8.35) 58 — 10 30 Mischungen zur Anlage von Wiesen, 
6965 Festuca duriuscula, harter Schwingel . . . Dig 25 N 3 . 
8970 — elatior, hoher Wiesenschwingel (s. Abb.) 88 — 135 2 NND Weiden und Böschungen. 
“ 6975 —- ovina, Schafschwingel . . . .- .. 52— 80 20 ı 1102 Mischung zur Anlage von Wiesen auf gutem, aber nicht e 
| 6980 —— pratensis, Wiesenschwingel (s. Abb.) . 72 — 130 40 | nassem Boden. & 100 Pfd. 22 .#, & 1 Pfd, 35 %. Aussaat | 
7 6985 —— rubra, roter Schwingel . ...... 56 — 80 3 | auf ı/ Hektar 30—40 Pfad. T 
» 6990 Holcus lanatus, Honiggras . . .... . . 40:60, 30 , 106 Mischung zur Anlage von Wiesen, hochfeine Qualität. , 
” 6995 Lolium italicum, italienisches Raygras(s.Alb.) 4 — 75 50 Die Zusammenstellung der Grassorten ist dieselbe wie in 7102, «* 
| 6999 —— perenne, schwerste Saat . . . . . U LARA aber die Samen sind ganz schwerer Qualität. & 100 Pfd. 
7000 — —— tenue, engl. Raygras, vorzüglich 45 ‚ı, & 1 Pfd. 60 %. 
J schwere Originalsaat aus Schott- I r 7110 Mischung zur Anlage von feuchten Wiesen. ä 100 Pfd. 
° land, Ta. Qualität... .. . 36— 5 50 | 2 M, &1 Pfd. 35 4. Aussaat auf 1/4 Hektar 25—-30 Pfd. ® 
7005 Melica eoerulea, bl.Perlgras, keimt schwer 30 — 45 10 | 7115 Mischung zur Anlage von feuchten Wiesen, hochfeine 
Pi 7010 Phleum pratense, Timothygras (s. Abb.) | Qualität. Die Zusammenstellung der Grassorten ist dieselbe \e 
“ rktpreis), beste Qualität 10 Pfd. ) | wie in 7110, aber die Samen sind ganz schwerer Qualität. * 
BRERONE NE el Ba =.60 10 & 100 Pfd. 58 M, a 1 Pfd. 65 %. 
El 7015 Poa pratensis, Wiesenrispengras, I. Qualität 60 — W 15 7120 Mischung für Böschungen, Deiche, Bahndämmeu.s.w. » 
s 7020 —— nemoralis, Hainrispengras . . ... 145 — 210 5 & 100 Pfd. 22 M, & 1 Pfd. 35,8. Aussaat auf 1/4 Hektar 30 Pfd.  ® 
: : 


49% 023 DI3 CT EN 


No. 6980. Festuca pratensis, Wiesen- No. 699. Lolium italicum, 
schwingel. Viel besser als das italienisches Raygras. 
No. 7010. Phleum pratense, No.6970. Festuca elatior, echt.hoher engl. Raygras, denn es hat dessen 100 Pfad, 41 1, 1 Pfd. 5 %. 
Timothygras. Schwingel. Vorteilhaftfür frische Tugenden, aber nicht seine Fehler. 
a 100 Pfd. 34 .#., 1 Pfd. 60 %, feuchte Bülen. 100Pfd, 88.4,1 Pfd.1358 100 Pfd. 72 M., 1 Pfd. 130 %. 
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Ss se. 00, Se. 00 08 | 08 „80 „90 _ SO, 00 „ 20 , Be , 08 „ ne „ SE „ be „se JE 
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A| Mischungen zur Anlage von feinem Teppich-Rasen, Park-Rasen, Croquet- und . 
| x. Lawn-tennis-Plätzen etc. | 
’ 7150 Mischung zur Anlage feiner Rasenplätze (auch Croquet- No, trotzdem sie in Berlin unter der direkten schädlichen Einwiı 
. rasen). & 100 Pfd. 43 4, a 10 Pfd. 5 4, & 1 Pfd, 55 „9. Aus- kung des Weltstadt - Verkehres wächst. & 100 Pfd. 53 .#, es 
5 saat auf a Hektar 75 Pfd. a10 Pfd. 6 .ı., & 1 Pfd. 65 .,. Aussaat auf ı/ı Hektar 75 Pfä » 
| 7155 Mischung zur Anlage im Sandboden (Berliner Thier- 7165 Pückler-Muskau-Mischung, feinste Gräser für dauerhaften 
T garten-Mischung). a 100 Pfd. 48.4, 210 Pfd.5,50.., a1 Pfd. Rasen gemischt. & 100 Pfd. 45 .n., a 10 Pfd. 5 .ı. 50 % 

e 60 .%. Aussaat auf 1/ı Hektar 50 Pfä. a1 Pfd.60 4. Aussaat auf 1/4 Hektar 75 Pfund. 

# 7160 Mischung der städtischen Anlagen in Berlin (s. Abb. 7170 Mischung zur Ausbesserung lückenhaft gewordener 
| $. 34), wie sie dort in Anwendung gebracht und bis jetzt noch in Rasenplätze. ä 100 Pfd. 70 .ı., & 1- Pfd. 80 %. 

T keiner Hinsicht übertroffen worden ist. Diese Mischung kann Die angegebenen Saatmengen sind für 1/4 Hektar vom Durch 
a ich allen Interessenten aus eigener Anschauung und Erfah- schnittsboden berechnet, es muss deshalb bei schwerem Bode ” 


ä 


etwas erhöht, bei leichterem etwas ermässigt werden. 


D rung aufs wärmste empfehlen; sie ist das „Non plus ultra” 
> F ’ ” nier Pr . - f 
7175 Grasart für tiefschattige Lagen, hat sich in jeder Bodenart , 


aller Grasmischungen, die ich in meiner langjährigen Praxis 


| 

t an den verschiedensten und hierfür speciell berühmtesten gut bewährt. ä 100 Pfd. 34 4, & 1 Pfd. 60 %. Aussaat 

r Plätzen Europas gesehen habe. Sie gleicht auch nach längerer auf 1/4 Hektar 40 Pfd. * 

® Zeit stattgehabten Schnittes (die meisten andern Mischungen 7180 Grasart für Rasenkanten, sehr dicht zu säen. 100 Pi. * 
immer nur unmittelbar danach) einem lebenden Smyrnateppich, 60 ., & 1 Pfd. 90 %. 4 


| VII. Diverse offizinelle Sämereien, | 


a 20 Gr. Port. 


s a 20 Gr. & Port. We u 
Fo>No; Br! ) Leontodon Taraxaeum, Löwenzahn, Kuhblume i 0 10 | 
7 7302 Agrimonia Eupatorium, Odermennig 5 ; 7 1 2 Matricaria Chamomilla, echte Kamille 50730 1 
« 7304 Arnica montana, Wohlverlei N 229. 25 Mentha crispa, Krausemünze . . es 30 Is 
“ 7306 Artemisia vulgaris, Beifuss en En 30 10 a piperita, Pfeffermünze 30 8 
\ . 7310 Astragalus baticus, Stragel-Kaffee . . . . . ET Nepeta Cataria, gemeines Katzenkraut is Jun KO 
? 7312 Atropa Belladonna, Tollkirsche 60 10 Reseda luteola, Wau. .. 2.2... 40 10 7 
„ 7313 Bryonia elba, Gichtrübe . . . . -» » - 60 10 Rubia tinetorium, Krapp.. . . ... - : 40 10 
®* 7314 Colehicum autumnale, Herbstzeitlose . 60 10 > Solanım nigrum, Nachtschatten . «N i » 10 pP 
| 7315 Conium maculatum, Schierling . . AR ie = 3; —— Dulcamara, Bittersiss . 75 10 
T 7316 Chelidonium majus, Schöllkraut .... . . Er ..150 15 7360 Suceisa pratensis, Wiesenabbiss 110 15 
= 73% Cynoglossum offieinale, Hundszunge . Sr 30: 10 1362 Valeriana officinalis, Baldrian 350 30 Is 
* 73% Datura Stramonium, Stechapfel . e 30:10 1366 Veronica Chamaedris, Ehrenpreis . 35. , 
7323 Digitalis purpurea, Fingerhut a i Fe 4 L 
T 7324 Echium vulgare, Natterkopf ER { N 50 10 re er 
© 7326 Erythraea Öentaureum, Tausendgüldenkraut . Pr - 73% Ein Sortiment von 10 Sorten in er 
“ 7330 Hyoseyamus niger, Bilsenkraut ....... k 0 10 > Beh, s | 
1332 Rrverleun ran, Johanniskraut . % 10 Ä Deutschland einheimischer Giftpflanzen = 
7334 Indigofera tinetoria, Indigo... ... . - an #AQ An a 1 Portion 1.4.50 %#- H | 
® 7336 Isatis tinetoria, ANA Se eu areeline a N ER 10 0 0 00.0.0. 0.90.04.00.4.0% 00 010. 0.0.016.0. 0.6.0000) 0.0.0.0. 0 0.042.001 2 6 20 0.60.0.60.000 90 © 0 Oo ii, 
“ EEITIE ET es ® 
i umensamen 
5 1 a u 
| Flower seeds — Graines de fleurs — IUstrounsis ebmena. ] 
s ee Eee ° 
: Blumistenblumen. : it 
ı Von vielen hauptsächlichen Artikeln des Blumensamens ! 5 4 
„ verkaufe ich die Portionen — ohne Preisaufschlag und ! } - 
1 ohne Verminderung der Quantität oder Qualität — aus- } : f 
schliesslich in farbigen Düten, gleichzeitig die Kultur- ji ! T 
+ tie 
© Anleitung enthaltend. Es sind dies dieselben kolorierten | ı pP 
] Düten, wie ich sie z. B. zu den Sortimenten 28630 und i ! ’ 
° 4 
° 28635 etc. verwende. Diese Artikelhaben vor der Katalogs- , x s 
N Nummer einen *. H ! L 
® + r 
’ 2.1 
1 p N 4 
B A.lLevkoyen (Topfsamen). ; 3 
Ts z v $ 
; Stocks — (riroflee — Jlesron. H ® 
© Mit äusserster Sorgfalt erzogen, ist mein Flor, der ca. 100,000 Töpfe : ; s 
umfasst, von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schönsten des $ 4 
» Platzes anerkannt. Jeder meiner Geschäftsfreunde darf den von mir $ ei 
| gelieferten Sämereien unbedingtes Vertrauen schenken. ! ‘ L 
a I 1 
4 Kultur. ; ER | 
A| Wer gesunde und reichblühende Levkoyen erziehen will, säe den } er 
“ Samen möglichst dünn, hüte sich vor zu kompaktem Erdreich und vor R im 
ı solchem mit noch in Verwesung begriffenen (fermentierenden) Teilen, + I. 
bedecke den Samen mit feiner Erde oder Sand, sei behutsam mit der } 7 
») Bewässerung und lüfte die Pflänzchen so oft, wie es nur immer die N Yu 
® Witterung erlauben will, damit sie recht stimmig und kräftig werden $ , @ 
und nicht umfallen. Für die weitere Kultur ist eine kräftige Garten- } | 
T erde, mit etwas feinen Hornspänen vermischt, zuträglich; auch eine } RH 
. gute Schlammerde aus Wässern, welche Abgänge aus der Küche und $ ts 
° allerlei Unrat aufgenommen haben, bildet eine gute Erde für Leykoyen, } 1, 
| wenn sie drei Jahre lang der Witterung ausgesetzt gewesen und mehr- ! Eh 
7 mals durchgearbeitet worden ist. Pflanzt man die Levkoyen in Garten- $ Sa, 
) beete, so müssen dieselben schon im Herbst mit abgelagertem oder } al 
@ verwestem Dünger bereitet und im Frühjahre klar gemacht werden. } sp 
4 Man pflanze sie etwas dicht, damit durch das Ausschneiden der ? | Ei 
einfach blühenden keine zu grossen Liicken entstehen. Die beste Zeit } sel rn ah: 
„ zur Aussaat ist der Monat März, Um noch später Levkoyen ae u i x le 
® in Blüte zu haben, kann man Mitte Mai Samen iu das freie Land säen. } N0.+5350. Heinemannsgrossblumige ip 
j Te 552 Erfurter Soemmer-Leykoyen. ‘ \ 
4 Nebenstehendes Elite-Sortiment enthält das Schönste, was SR GIER N 3 23 
S } der. gesamte Levkoyenflor in Bezug auf Farbenschönheit, Grösse No. 790  Elite-Sortiment 8 
| der Blumen, Füllung etc. bietet, und glaube ich deshalb allen in‘6.der. brillantesten. Färh Heinemauns R 
H verehrten Gönnern, denen es an Zeit und Erfahrung mangelt, durch ü seien So ade je Fe BD I + 
$ diese Zusammenstellung des Vorzüglichsten einen guten Dienst © Too Ka 29 yon: LE 
eo } erwiesen zu haben. Sorten a 100 Korn 90 3. !% 
BE EOS RR nn 
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| 
= Erfurter Sommerlevkoyen, 
L Vorzügliche Qualität, wegen ihrer Schönheit allgemein bewundert, 
T zu 70-80 Prozent gefüllt. Dieselben sind in ca, 30 der verschiedensten 
2 und schönsten Farben abgebbar. Folgende Hauptfarben sind besonders 
® zu: empfehlen: 
| 3000 Weiss. 5006 Brillantrosa. 
T 8002 Chamois. 83008 Dunkelblau. 
a 004 Blutrot, 5010 Braunviolett. 
u) In Farben A 100 Kom 15 „3. 
1 Dr 5: 
E80, > A 
„ 8150 Alle Farben gemischt, extra! &. 100 Korn ; 10 
» x 500 - Eu 40 
1000 * i — 5 
T s 20.072, 4— 
x Ein Sortiment vn 6 Farben A 100 Korn — 
B) 12 100 13 
18 100 2 
° 
5 Erfurter Sommerleykoyen mit Laekblatt. 
7 Die Farben heben sich sehr effektvoll von der dunkelgrünen Be- 
+ laubung ab. i 
| In 6 Hauptfarben, A Tarbe 100 Korn BOPTp Al — 75 
= m ONE en ...6b— 
3200 Schönste Farben gemischt, & 100 Kom .... - 15 
8, - 3202 — 500. — i 60 
8204 - - 1000 L 
Fi S206 ZU GL; ; 5 
| 83210 Ein ‚Sortiment von 6 Farben ä 100 Korn. . : E .—1 
» Heinemanns grossblumige Erfurter Sommerlevkoyen. 
i (s: Abb. 8. 35). 
T Die prachtvollste Gattung, sowohl für Land- wie für Topfkultur, 
Al in 30 der schönsten Farbenerscheinungen vertreten. 
a No. Von Hauptfarben empfehle besonders: 
« 260 Weiss, S270 Schwarzviolett. 
5262 Kanariengelb. 272 Kupferscharlach. 
» 5264 Brillantrosa. 3274 Hellblau. 
S266 Dunkelblutrot. 3276 Weiss, niedrig. 
+ 9268 Königsblau. »305 Purpurbraun. 
In Farben & 100 Korn a I N ng — 15 
a a HET 2% AED ’ 3 u 
e) 8350 Frächtse Farben semischt, 4 100. Kom . Ze Neue remontierende Sommer-Levkoye (Dresdener) f 
ı > She ea N N0. 8600. Schneeweiss. * 
. — 3 Er En en 100 Korn 15 5, 500 Korn 60 3, 1000 Korn 100 4, 20 Gr. 7. 50.5 | 
AND CR NE RE I; Stuhkvden Tex ni: i 
3360 Ein Sortiment von 18 Farben ä 100 Kom .... 2 ee r 
: 3362 12 100 - REG ; re) 'y 
S64 6 2..% .—5 % 
® za Grossblumige Zwerg-Pyramiden-Levkoyen. | 
a I ee zu FAR. Reizende, sehr niedrige und namentlich für Topfkultur I 
® ® ES 20-Gr. a ne geeignete Gattung. v 
| S400 Prächtige Farben gemischt, 2.10 Kom .....— 1 No, Von Hauptfarben empfehle besonders: 
i > r : 
en a a | Toast weise, 8624 Brillantgell. 8628 Karmin. i 
er = Ber 22:20 | 8622 Dunkelblau. 8626 Duukelrot, . 
- 406 2 r | 
S408 Ein Sortiment von 5 Farben & 100 Korn. ......2. 75 In Farben A 100. Korn 2O %. 
8 Tietoria-B, 80 a — 20 Gr. 12 4,5 Gr. 8 di. HR j 
a ve DE OU EREOHINSTLLENERNEN, F $ 8680 In den Schönsten Farben gemischt & 100 Kon ....:.— % 
5 Diese neue Gattung eignet sich namentlich zur Kultur im freien So — - u er s 2 Bo nee a SEN 
' Lande, wo sie sich zu ihrer vollen Schönheit entfaltet. Sie ist ja auch TEE S & 1000 — NER 1.95 81 
? echt wohl zur Topfkultur zu verwenden, allein ihr eigener um- Be m. & I ES re 
« N Bau kommt am meisten zur Geltung bei der | 3690 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Kom... .. .. I 
” a x 
« 420 Gr. 100 Korn 20G. 100 Kom I 
TS Mas = Ab, NO: MR, Zwerg-Bouquet-Sommer-Levkoyen, i 
e 8450 Dunkelblutrot „Ss — 20 8456 Kanariengelb 12 50 ° 25 / R 1 is 
3 S452 Purpurkanmin 8 50. 1.8458 Hellblau - ... 12:50 95 Jede Pflanze bildet ein hübsches Bouquet. n 
| SHE Weiss 2.0.8 20 8460 Rosa .....16 — 2 8700 Weiss, 8708 Violett. ! 
I 8 en ee : > 8702 Blutrot. 3710 Lasurblau. 
A Er A Farbe N BEuSS hi % ni Korn BE NE de = = 8704 Karmoisin. 8712 Schwefelgelb. I 
5 Sara Reg SINE: N EIER TEE SS HET 100 3706 Rosa. 8714 Pfirsiehblüte. f 
% 846 _ ERS ra) BR N rt: 0) In Farben ä 100 Korn 15 %. # 
. 480 Ei in Sortiment von 6 Farben a 100 KR — 100 — 20 Gr.7 4 50 %- N 
R 720 Alle Farben sönischt:& IM Korn - ei „ner 
. Grossblumige Erfurter Pyramiden-Sommerlevkoyen. a Er RE 00, ge N 
j Sehr schöne, besonders für Freilandkultur geeignete Gattung. ak t E 5: N Gr. RE ar AAASTE - 50 R 
= Von Hauptfarben einpfehle besonders: 726 -— Ba BEE Bi a * 
| 8500. Weiss 8506 Violett. 8727 Ein Sortiment \ von 6 Farben ä& 100 Kom. . 1) 
N 3502 Himmelblan. 8508 Schwefelgelb. 8730 Alle Sommerlevkoyen gemischt A nn Kom 2 
| 8504 Karmoisin. 8510 Hochrot. ee & Er 
® In Farben A 100 Korn 20 .,. 1 — i ERS a EI RUE 
BERN N eree T ET — = AOL Rn 5— [ 
s 8580 In dem schönsten Farben gemischt 4 100 Kom ....—-1 8740 AaIERS Sommerlevkoye, feuriekarmoisinptiurpurn 3 ' 
Sa — = El _ ZEN TE 8.50 entüsch. 8 Port... Sr Eee, 2 
= 8 _ — — 100 — E27 Be 
| S58 POST a a Ss — 5750 Grossbl, Zwerg-Königin-Sommerlevkoye, (uikel- 5 h 
+ 8 Ein Sorkime nt von 6 "Farben i a 100 EOERE ed e — 75 blutrot, ca. 20 cm hoch, A Port. ©... .. h .—-.d L 
Ey - ® X fi 
= ie ienv * 
5 ag en, Bee en ae Herbstlevkoyen. | 
‘ ine hohe, besonders zur Freiland-Kultur geeignete Gattung, die ; 8806 : n 9 
aus der sogenannten „nalb-englisc) hen“ hervorgegangen ist. Ich führe a N 3808 ee 2, 
} x a . Sc . “ 
2 2.nur „Schneeweiss“ ‚ da an dieser eine wirkliche Verbesserung bemerkbar, 8804 Rosa 8810 Karmin 8816 Blassblau. ns 
die Anderen Farben, die in den letzten Jahren hinzugekommen, haben ö Ce a E g 
» als solche keinen besonderen Wert, der namentlich dem „Schmeeweiss“ In 6 schönen Farben & 100 Korn . ... x... 2... le 
als vorzügliche weisse Schnittblume zukommt: en N ee een 12 50 I 
= 8600 Schneeweiss & 100 Kom 2... 0. nenn. - 15 2 Alle Farben gemischt ä De Born nen rer = u . 
! SO ER — 60 = ei — Re Ni — 
: LM nee ee nn ne 1— 8854 1 u re 1507 
ER he er 7 50 36 — x EWIGKEIT ER 11 
a : i > 2 “ 
. 3602 Verbesserte Dresdener „Schneeweiss", a Port. . 2... 2 8858 Ein Sortiment von 6 6 Farben 8.100 Kurae. ae, 20 
| r 
Te a a a as a ra a a a I ra RT TR RE } 
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| | Winterlevkoyen. | 
i t 
| 5 Winter-Stock — Giroflee d’hiver ou perpötuelle. 
5 
+ Summit Jepkoi. + 
* Kultur. ‘ 
# Das Abweichende in der Kultur der Winterlevkoyen besteht 
* ‚larin, dass man sie Mitte März in ein kaltes Mistbeet oder in Töpfe ? 
aussäet, im Mai in ein gutes Beet mit alter Kraft setzt und sie hier F 
acht Tage oder. länger schattet. Um die Erdflöhe abzuhalten, muss * 
man die Pflanzen oft überspritzen. Im Herbst schon erkennt man die 
* gefüllten, und diese sind « velche der Liebhaber mit dem vollen T 
„ Ballen in Töpfe mit fetter, sandgemischter Erde (nieht tiefer als r 
s vorher) setzen muss. Schattig gestellt, erholen sie sich bald und ® 
müssen dann einen sonnigen Standort erhalten. Ende Oktober kommen L 
€ sie (vorher müssen sie etwas trocken gehalten sein) in ein firostfreies r 
„J Zimmer, wo sie, so oft die Witterung hierzu günstig ist, viel Luft, } 
| #4 aber keine Feuchtigkeit erhalten. Mit anbrechendem Frühjahr hingegen e 
| werden sie wieder b sen, mit den Töpfen, um sie abzuhärten, in den 
Garten gestellt und iter, wenn man will, nit dem vollen Ballen in ? 
„)ı das Land gepflanzt, wo sie schöner blühen als in Töpfen. Man kann f 
» die oft langen Wurzeln beim ıpflanzen im Herbst, wenn es bald « 
I genug (noch im September ieht, ziemlich kurz schneiden, so dass 
? sie in mässig grosse Töpfe en, denn sie bilden dann desto mehı T 
| „, Seitenwurzeln. Bleiben sie im Topfe, so muss man sie im Frühjahr in F 
‘ grössere Crefässe pflanzen. * 
E j \ 
\ : Zais rs oe No. #9760. Goldlack, zefüllter, alle Sorten gemischt. 
| = Grossblumige Kaiser-Winterlevkoyen. 20 Gr. 6 4, 100 Korn 20 5%. a 9744. Ein Sor ent von = 
| 4. N. Es ist dies die schönste Winterlevkoye. Beulen EEE EEE 4 
© 8900 Karmoisin. 8906 Rosa. 8912 Dunkelkarmin. 2 F 
| D 8902 Reinweiss. SWS Dunkelviolett. 8914 Dunkelblutrot : ergelso ® 
8901 Hellblau. 8919 Brillantrosa. 3. Goldlack. | 
| T ar S fl A Wallflower — Giroflee jaune — ;Ke.rraa Piaıka i 
r a Farbe 100 Korn N EN 7) : . 
“ - 5.Gr. EIER re 3 Kultur. k 
| 48960 Gemischt & 100 Korn . 2... 2... a) Der Goldlack verlangt einen gut gedüngten, mässig feuchten + 
] 392 =.B) <= RER a % — % Boden. In Töpfen erhält er noch eine Unterlage von zerstossenen 
= 1000 — ER ER TEE GER N ;.N) Scherben. Am besten säet man ihn im Anfang Mai in warmer Lage in das 
| —_ DT ne ee ER? 3% freie Land und begiesst die Pflänzchen hr. mässig. ige em 
+ 8970 Ein Sortinient von 6 der schönsten Farben & 100. Kom . 1 — | hoch geworden, werden sie auf ein Beet gesetzt, In Reihen ca. 19 cm + 
nach jeder Seite hin von einander entfernt. Mitte September setzt man 
S sie in Töpfe und behandelt dann, wie ich bei den Winterlevkoyen 
I % kov angegeben; doch müssen sie während des Winters bisweilen etwas be- 
+ irfurter Winterlevkoyen. gossen werden, aber immer nur am Topfrande. Wer nur den’Geruch + 
| 9100 Hellblau. 9110 Rosa. 9118 Schwefelgelb,lack- liebt oder volle Beete im Frühjahr wünscht, dem empliehlt sich der 
= 9102 Weiss 9112 Violett, bkitterie. B lack; wer aber auf grosse volle Blumentrauben sieht, wird ß 
9104 Karmin. 9114 Karmoisin. 9120 Dunkel- Stangenlack vorziehen. Ich empfelile die Veberwinterung in bedeckten 
@ 9106 Schwarzbraun. 9116 Feuerrot, karmoisin. Beeten im Freien, von wo aus man sie im Frühjahr in den Schmuckgarten \, 
“ 9108 Weiss, lackbl. lackblätterig. 9122 Violett , lackbl. pflanzt. Der in Töpfen stehende Goldlack, braucht nur den geringer ® 
+ 3 ana 0 Korn. BR el, ago Schutz eines bedeekten Kastens oder einer trockenen Grube. | 
| N EAN MR oe te NER ERs lge Gefüllte Bort i 
D R = ” © 
SETS IOHHSONE UN 200 ROTH 5 elu e »orten 
| + 39160 NEE SE IR a kan. AED Buschlack. ? 
| ae 1000 ; a Re nr EZ 1 ; Her 420Gr. & 100 Kn, 
| * 9164 EEE NEE re Sr No. a. Hoher. MA 
j 9168 Ein Sortiment von 10 schönsten Farben & 100 Korn 140 9660 Braun . . . 3 RE EN ER 15 
] 170 — — a = u 11, En 2) ET = RT En REDEN 5 15 8 
“ 9664 Blau (Violett) a 2 N RE Las 
” “ 
| Zwerg-Winterlevkoyen. f b. Zwerg- ” x 
u Re 1: "OOBDEBTRUN: un ae aan aaa le. Bela ee N 20. # 
| 9220... Karmoisin. 9224. Violett. 92233. Hellblau, Ne a a1 BEN Er RE 2) 
x 9222, Rosa. 9226. Weiss. 9230. Ziegelrot. 9684 Blau (Violett) TE RO  ETEIRER el - 
| a Farbe 100 Korn WER EA eg 20 9686 Gemischt von WEO—-WEH . nn nennen 65020 | 
SR DE TEL le ee T 
J 9252 Gemischt a 10 Kom . a cv een —B Stangenlack. . 
1.9234 - — 500. — NT EN ee Re a. Hoher. > * 
sen SE REN RES NR ENTER SO RE SDN N 30U00 HEADS NEE 7, aaa 2 TER re Su SD 
J BR ET a He ee ROTE BANELTIDletEN se NT 
» 9260 Ein Sortiment von 5 Sorten... 2. ae een | DIOR SENDE ne SIE UE I 
« 
J b. Zwerg- ME 2 | 
| Pariser Stangen-Winterlevkoyen. 920 Braun , nn men 150 20 
00 18 r RR ‚ aD 9722 Blau (Violett) .. . 0. 9— 2% 
= 9510 Weiss 9314 Königsblau. 9318 Karmoisin. GTOA-GEh ee Ä 95020. = 
| 912 Lasurblau. 9316 Apfelblüte. 9320 Violettpurpurn. 9740 Ein Sortiment von 10 Farben . . . . — 159 
20 Gr. 1& ft. gu — ® 2 ee y so? 
ei Prachtvoll, mit einer grossen Dolde blühend, 9750 Gemischt von ION... ... 70 20 
ANFAIDE LON-KOm "u 25 Bulkia een O 9760 Alle Sorten gemischt (s. Abb.) B N, 
El SET an ea, ve Ber E 
3340 Gemischt‘ä 100 Kon. . 2. = 8 Einfache Lack-Sorten 
Jar 00 — N s. Abb) . 
ArTm RC a i (5. A )b.). x r 
146 — 1.20.67: ur 10.50 Ueperdauern unsere Winter ohne Schutz und blühen 
9348 Ein Sortiment von 5 Sorten DE sehr zeitig im Frühjahr in den schönsten Farben; sind 
et gleich geeignet für Gruppen-, wie auch für Rabatten- 
m oe R pflanzen. Aussaat im Mai und Pflanzung im Herbst 
30 Winter - Levkoye, grossblumige an Ort und Stelle, on Gr, Pop | 
weisse von Nizza. (iunz pracht- a Fear. 20 Gr, .& Port. $ 
N volle Sorte, namentlich. wertvoll für 9786 Frühester Pariser, neu. Die Sänlinge «A 8 |. 
ılen Schnitt. Schöner als die Kaiser- z blühen schon im ersten Jahre. . . 3) ® 
Levkoye „Reinweiss“. a 100 Kom . 2 — % 9787 Frühester schwarzbrauner Dresdener . 10 
RE ER 9788 Harbinger, leuchtend braun, frühblühend — 75 10 % 
Hohe ee a N 2 ER En N ee | 
; 15 Winter-Levkoye „Schneeball“. Gleich 9792 Dunkalbraun. ua... 601008 
der vorhergehenden, eine zanz beson- \ N ei) 
ers einpfehlenswerte weisse Sorte. No. *9798, Schönste Mischung. 9796 Violett BlaW . . ..... .. . 00 
B-I00ROrn. „nen. rn % Gr, 502,4 Port.10 %. 9797 Frühester schwarzbrauner Tom Thumb 3 — 25 
” EL Se aD a TE re; *9798 Alle Sorten einfacher Lack gemischt . — 50 10% 
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In obiger Abbildung ist 
No. I. 
Victoria-Nadel-Aster. 3 
No.*12600. Alle Farben gemischt, 100 Korn 15 4. N0.12606. 20 Gr. 9 #. 
No. II. 
Zwerg-Paeonien-Perfektions- oder Bismarck-Aster. 
No. *13350. Alle Farben gemischt, 100 Korn 15 „3. No.13356. 20 Gr. 4,50 «A. 
No, II, 
Victoria-Aster. 
No. *12500. Alle Farben gemischt, 100 Korn 20,9. No. 12506. 20 Gr. 10.4. 
No. IV. 
Rosen-Aster.] 
.*11120. Alle Farben gemischt, 100 Korn 10 4. N0.11126. 20 Gr. & .#. 
No. V. 
'Imbriquierte Pompon-Aster mit weisser Mitte. 
No. *11480. Alle Farben gemischt, 100 Korn 10 3. No. 11486. 20 Gr.6 M. 
No. VI. 
Komet-Aster. 
. 12770. Alle Farben gemischt. 100 Korn 20 8. No. 12776. 20 Gr. 8.4. 
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Heinemanns Elite-Mischung obiger Sorten. 
No. 13500. 100 Korn 15 %, 20 Gr. 7 4, 


Asters — Reine Marguerite — Acıpnt. 


Auf der Allgemeinen Deutschen Gartenbau-Ausstellung 
zu Erfurt erhielten meine Astern die grosse silberne Me- 
daille. 

Bei der ausserordentlichen Anzahl (manche Geschäfte offerieren über 
450 Sorten resp. Farben in ca. 50 und mehr Gattungen) der ver- 
schiedenartigsten Astern, in Bezug auf Bau, Habitus und Färbung, 
habe ich geglaubt, einem allgemeinen Wunsche nachzukommen, wenn 
ich aus sämtlichen Astern die schönsten Vertretungen in Bezug auf 
Bau, Kolorit ete. durch auserlesene Sortimente zusammenstellte. Durch 
nachstehende Elite-Sortimente ist die Aufgabe gelöst, und kann ich 
meinen verehrten Gönnern versichern, dass sie in denselben das Non 
plus ultra der Erfurter Asternzucht erhalten. 
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A 4 
{10500 Elite-Sortiment ! 
} in 10 der brillantesten Färbungen, aus den Klassen der hohen } 
: Astern, & 100 Korn 1.1. 50 A. ; 
N 10502 in 5 Sorten & 100 Korn 80 ET EEE 
10510 Elite-Sortiment 
: in 10 der brillantesten Färbungen aus den Klassen der halbhohen 1 
: Astern, & 100 Korn 1 .4. 50 5. % 
} 10512 in 5 Sorten a 100 Korn 80 EURER 
PR nn nn 15252 0222272275° 
! 10520 Elite-Sortiment : 
t in 10 der brillantesten Färbungen, aus dan Klassen der niedrigen } 
+ oder Zwerg-Astern 
} & 100 Korn 1 #. 50 $- } 
{ 10522 in 5 Sorten & 100 Korn 80 A. N 
$ EISEIEETESELIENEE OEL en 000 nn 
DE 
x x t 
; 10680 Elite-Sortiment 
I in 5 der grösstblumigen Astersorten 
} & 100 Korn 80 3. } 


a ea a ar TE ERETETAETE 
ı 10540 Elite-Sortiment. i 
} in5 der besten reinweissen Astersorten &100 Kn. 80 %- ! 

dieselben & 500 Korn 2 «4. 50 %. } 


Kultur. 


Man säet die Astern im März—April ins Mistbeet (in Näpfe oder Kästen in der Stube) aus und beobachtet hierbei Folgendes: 
Ehe man aussäet, glättet man mit einem geraden Brett oder Holz die Erde, indem man sie mit dem Harken hin und her zieht, bis die 


Unebenheiten verschwunden sind. Man strent nun die Samen gleichmässig aus, so dass um jedes Korn herum etwas Erde frei bleibt. Hierauf 
drückt man ihn mit einem kleinen Brett mässig fest und übergiesst mit einer feinen Brause; hat man ein Sieb (nieht zu fein), so siebt man 
etwas Erde über den Samen, bedeckt ihn, wie der technische Ausdruck heisst, jedoch nicht dicker als doppelte Samenstärke. Bis zum Aufgehen 
bleiben die Mistbeete geschlossen (die Näpfe in der Stube bedeckt man mit einer Glasscheibe oder einem starken Papier). Bei Kälte werden 
Strohdecken oder sonstiges Material zum Schutz verwendet, bei starker Sonne muss man Schatten legen. Sobald die Samen auf, en, ge- 
wöhnt man die Pflänzchen allmählich an die Luft, hält sie unkrautfrei und ist vorsichtig mit dem Giessen: hierbei schadet, namentlich wenn 
die Pflänzchen noch klein, ein zu Viel mehr, ais zu wenig. Sobald sie die charakterisierten Blätter haben und es schönes Wetter ist, nimmt 
man die Fenster ganz herunter (die Näpfe stellt man in diesem Falle vor das Fenster oder in den Garten). Die zu verwendende Erde kann gute 
Gartenerde sein, mit etwas feinem Sand und Mistbeeterde vermischt. Das Mistbeet darf nur mässig warm sein. Die hohen Sorten Astern säet man 
we weil sie später blühen. Die besseren, edien Aster-Sorten (Vietoria-, Paeonien- etc.) säet man etwas dichter, sie keimen höchstens zu 700%. 
Die Pflanzweite bei hohen Astern beträgt ca. 40 cm, bei niedrigen ca. 20 cm. Die ausgepflanzten Astern erweisen sich gegen ein öfteres Giessen 
bei Trockenheit sehr dankbar, andererseits sind sie wieder sehr bescheiden und blühen auch hübsch in trockenen Jahren. 
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a Cr RT a ER os“, sa, 50 , sea, s&- „We, 68T, [°7 NEAR, RESET 5 BEAT MER“ a 3 
4 Astern:! 
| I. Hohe Sorten. | Imbriguierte Pompon-Astern. [ 
A) Paeonien-Perfeetions-Astern. In 14 distinkten Farben abgebbar, worunter die kokardenartig \ 
° No 45-60 cm hoch.) K gezeichneten als beste in diesem Genre zu empfehlen sind. Die f 
ee 4 ö ” v 10 einfarbigen Sorten sind die gesuchtesten Astern zum Trocknen, ganz } 
! a Farbe m Eu RATE Er werd = 15 vorzüglich sollen sieh hierzu eignen: Blutrot, Ziegelrot u. S. W. 
) =: - TE uns) 2 sap 1 Eu 50 “ 
® *11000 Alle Farben gemischt ä 100.Koyn?. 14. Jesse k 10 No. "7277 GM N 
i u i N 40 Die 9 schönsten kokardenartigen sind: B 
11004 — - - 1000 a a al Ba RÜSRENE m 
I ne FR | lade Msn 11ARS Ein 11464 Brameilett. € 
} H j 70 2 Farb R IK D I Sa, " 0 . 1a io 5 ® 
1 11010 Ein Sortiment von 12 Farben 4 100 Kom... . . 120 | 11454 Dunkelviolett. 11460 Rotbraun. 11466 Hellblau. 
Fi RZ ER 1 u 3 Alle mit reinweissem Centrum. ? 
„ 11020 Dunkelkarmoisin. 11037 Purpurviolett. Io 
5 11022 Brillantrosa. 11038 Hellblau. &.Farbe IM. Bo. ne SE fire re -15 
11024 Dunkelpurpurn (Dunkle von 11040 Braunviolett mit Weiss. — . 20Gr LE RE ee ne ER 0 
Gravelotte). 11042 Himmelblau mit Weiss (la #11480 Dieselben gemischt & 100 Kom ... 2... 0. 10 # 
A 11026 Rosa (la superbe). superbe). *11482 - I A a — 35 |, 
DO 11028 Dunkelviolett. 11044 Purpurviolett mit Welss. *11484 11,1, 1 ug ae Al FT 60 - 
11030 Feurigscharlach. 11046 Glänzend schwarzblan. 11486 _ = - en Re Be 
* 11032 Reinweiss mit Atlasglanz. 11048 Dunkelblutrot. ’ 
A 11034 Lasurblau. 11050 Feurigrosa. Die schönsten einfarbigen: m 
e 11086 Fleischfarbe, 11052 Victoriarot. 11520 Weiss. 11592 Himmelblan. e 
11522 Blutrot. 11534 Schwarzblau. N 
! 11524 Violett. 11536 Weiss,später rosa. 
. 11526 Weiss, im Verblühen lasur- 11538 Scharlach. ® 
blan. 11540 Dunkelpurpurn(Trauer- f 
n 11530 Ziegelrot. Aster), sehr schön ü Prt.25 j 
| A | KRSEHE TON Eon ee TS, =. 
a | _— — En ET Een A re »n pP 
| #*11550 Alle Farben gemischt 4 10 Kom ....... 10 
l ' | #152 — _ _ — ID, Eee — 35 
e) I. +21554 | — _ — — IM VE ven -W Lk 
= 156 — — — - DE re i— fl 
9 11570 Ein Sortiment von 12 Sorten beider Varietäten 4100 Korn 120 N 
| 1 11572 - 6 - — — 10 70 
Rn A 
{ )) ® 
' Pyramiden-Astern. | 
In 12 schönen Farben, unter denen ganz besonders die Farbe Schwefel- 
® gelb, No. 11630, als auffallend anführe. 2 
5 Earhe IM Ku. 2. De — 10 [ 
’ _ — I RE oe 2% 
A 11600 Alle Farben gemischt & 10 Kom... ..... —» le 
° | 411602 — _ — —5 I RT E WeX: - BB oo 
| 11604 — = E — 1000 ER ER T, — 60 
e| | 11606 .— R ER ONE N EEE 
«1 | 116% Ein Sortiment von 12 Farben a 10 Kom... .. +. 1— f 
| + Na a a er ee, 
& Ball-Astern. H 2 b 
u No. 11100. Apfelblüte A 100 Korn 5 4 | Verbesserte Reids oder Betteridges Preis-Astern. 
; — 11102. Dunkelrosa — — — 3 — | In 10 schönen Farben abgebbar. Me 
— 11108. Karmoisin — — S — A'Parbe 100,Korme... a urn ee ae et —1 
® a ae ET IS ENT WON NO 1 - in 
“ : *#11690 Alle Farben gemischt a 10 Kom .. 2...» 10: 
‘ | ai - _ an - NL en Bayer m = + 
a ı +11694 — - Sn 7 ZEN AR RER _ 
e Ball-Astern. 120 Gr. a 100Kn. | Ten NE ER Re 
e (s. Abb.) (45—60 cm hoch. MA 11710 Ein Sortiment von 8 Farben INK En 5 
2 0 Aptelaihie 0a, N a a ur er Sn Fr 
al ir nt Ta RR a RR TE o”— 2©| 
OB Welsge een lea ee ® 
ron Parpuwolett 8 Re ee ee 15 — M | Röhr-Astern. [ 
& 11108 Rarmolsin |. . 2... 02 meter en 10— 2 | In 10 schönen Farben, unter denen No. 11800 Dunkelscharlach 
ed 100 Korn 15 ‚3, ganz besonders zu empfehlen ist. R 
“ ä Farbe = En N Re ANGST A Ve Ta 3 1 » 
u A _ — RE -- 
t Rosen-Astern. *11770 Alle Farben gemischt a 1W Kom... ....- — 1 
® (40—50 cm hoch.) *11772 — _ = I a er 2 —'35 
“ { | 174 — = u EIN. ren mr — 
Gr RADEON Kommen ee Eee -—5 | 106 — —_ — 0 BR. Mer — % [ 
i EEE a EN AN 550 | 11790 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Kom . „2... . — 50 
B 11120 Alle Farben gemischt & 100 Kom... 2.2... — 10 \e 
— = _ 4 RE Neent, — 40 | s 
‚ *+11124 NO en Ar — 70 | 
tt 1 — 0 — EEE. ea 4— | a SS 1 
B > Ein Sortiment von E Farben & ” Bois 1% | Li. lHalbhohe Sorten. K 
= = _ NE er ea — ‘ 
| Eh Vietoria-Astern. 
+ 11158 Weiss. 11172 Feurigkarmoisin. | S 35-45 cm hoch ® 
| 118 Dunkelviolett, 117 Weise mil rosa Schein. | (S. Abb. 8. 38, auchoch): 
Rosa mit Weiss. 11176 Schwarzblan. Wohl die vollkommenste aller Astern. Sie bildet in Bezug auf 
* 11166 Dunkelkarmin. 11178 Leuchtend kupferrot. ie Hö 
11163 Dunkelscharlach, neu. 11180 Weiss, innen chamois. | die Höhe den Uebergang von den hohen zu den mittelhohen Gattungen. 
11170 Hellblau. 11184 Brillantkarmin. a Farbe 100 ENT AR ES och Wa RE + 29 
_— a EEE EDS ER — 
*12500 Alle Farben gemischt ä I. Kos 5.6 ee —_ 2 
EN EEE N 1 IT er EEE — 
Washington-Astern. | 150 — E N LE eh 1% 
(40-50 em hoch.) Die grösstblumige Gattung. | 12506 — — a EN rn ie 10 — 
\ | 125% Ein Sortiment von 12 Farben & 100 Kom... . . . - 2 — 
11260 Silbergran. 11268 Hellblau. ' 1959 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Kom... . .. 1— 
& 11262 Weiss. 11270 Karmin. | Ä 12560 Wei it: Tasuuhla) 
11264 Weiss mit rosa Schein. 11976 Feurigscharlach. | 12540 Weiss. AIR AULD LADEDIEN: 
11266 Pfirsichblüte. MA 12542 Braunviolett. 12562 Karmoisin. 
i 12544 Pfirsichblüte. 12564 Dunkelblau. 
I FRRDOTRE ROEN ES A re ar — 15 , 12546 Karminrosa. 12566 Purpurn. 
Fl HE DO AELE SL A RRRE E AE ee nee ale 6— | 12548 Hellblau. 12568 Schwefelgelb (hellgelb). 
11230 Gemischt & 100 Kom u une me en —15 12550 Dunkelkarmnoisin. 12572 Scharlach. i 
MEDIEN EEE TE een Agent — 60 12552 Violettpurpurn. 12574 Zinnoberscharlach, weiss 
SUSE er 00 A ee a A.dore.d rtensienrot. umflort, & Port. 5 %. 
\ Bes N N GE N ae 450 | 1%58 Weiss mit rosa Schein. 
a as a a Ta Te BT en 
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- No. 13010. Liliput-Astern. Schön gemischt, ‘0. #14000, WER RHlIh: “ 
S 100 Korn 10 8. Alle Farben ge mischt, 100 Korn 10% hi 
No. 13030. Reinweiss, 100 Korn 15 3, . 20 Gr. 2. 0A 
] Be Er Sortiment von 6 schönen 
” av Farben, ä 100 Korn 60 3. ® 
, No. 12500. Mignon-Astern, weiss, 100 Korn 20 8, r 
, & € Er t 20 Gr. 10 M ı 
- No. 12896. Mignon-Astern, in Prachtmischung, Kugel-Astern, 
5 100 Korn 20 A, 20 Gr. 10 .. No. In 12 schönen Farben abgebbar. Br - 
£ 3 a Farbe WII: ROEHı 0: a a N en 40. 
4 4 Yo R 5 mE, 5 Er RE A 
' D “ ictoria-Nadel-Astern (<. vun. 5. 39). j 13070 Alle Farben gemischt TOR EOrE: RR .. .—-% 
a fe 6 & EEE U BE. „30 8 
| ÜRRBENR ION KRONE — 15 | - 1000 2 #r Wo 
i SR ee ee De u EN NANE  AE 0 f 
D a In Alle Farben gemischt & 100 Kom .. vv 22.2. 12 Ein Sortime nt yon 12 Farben & 100’Rom 2... - 1 s 
= 12602 UF ee: 4 tt} 13082 — . 6 ei ern n 50° 8 
% 4 eele — _ _ EN ne 2 120 | 
I 12606 EN A ne a N ae gi Schiller- oder Anmut-Astern. 
; J 12610 Ein Sortiment von 6 Karben a 100 Kom... . . .. — 7 | ER ke hoch). 5 j 
E . 12619 Heitbiau. 12619 Karminrosa. ae a Zr . 
; 12616 Feurig-scharlach. 12620 Dunkelviolett. N un Cr ce 1% 
| 12617 Dunkelkarmoisin. 12621 Pfrsichblüte. 13140 Alle Farben gemischt a 100 Kom... ..... 1 
R s 12618 Rötlie | 13142 SE les ae — 35 
x ” 2618 Rötlichlila. | ‘ 
f | \ Wal — E = RE ea une Kaueheer 2 - 60 ii 
; - s 1 13146 LE Den er 1 50 
J Farbe 100 a Astern (s. Aub). fA 1315 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Korn ... . ; 50 j 
” ge 2 a 5 | 18182 Hellblau. 13186. Dunkelrot. 13170 Lebhaft rosa. "8 
Ä A 12770 Alle Farben gemise ht a 100 Kom EERBARE ; eh 13164 Schneeweiss. 15168 Karmoisin. 13172 Dunkelblau. | 
j s 12772 — + — OR FEN A KATH —-D | r z ® 
f a Pe BE ER in | Paeonien-Kugel-Astern. ® 
* 12776 Be IMERS NIE Para x nes 8 — (40-50 em hoch). l 
J. 1280 Ein Sortiment von 6 Farben & 100 Kom 2.22 1 | Sehr reichblühende Gattung, in 12 schönen Farben. \ 
7. 12789 ie iss, 4100 Korn 40.4. 12798 Rötlichlila. |” Als neu und selr schön empfehle: N I . 
; 12790 Rosa. 12800 Weiss mit Lila. 1 19272 Dunkelbintzob 100 Korn. „2%... al 0 
127192 = mit Weiss. 20 Gr. 12802 Karınin, ä 100 Korn 80%. | ü &. Farbe 100 BOCH a A a ee — 15 
S & ‚100 Korn 25 A. 12804 Weiss mit Rosa. 20 Gr. | 20 Gr. 20, 
\ 12794 Hellblau. «4. 10,—, 100 Korn 25 . N 
S 12796 Hellblau mit Weiss. 12806 Indigo, &100 Korn 40 .,. Bu 
- er \ 
] .  Mignon-Astern (s. Abt. 8. 38). 13940 Ein Sortiment von 19 Farben & 100 Kom... Tee 
12850 Alle Farben gemischt 20 Gr. 10,— * ... .. 100 Korn 20 1322 — _ 6 N nen — 60 
T EN sten (8: Abb.) . 20 Gr. 10,— »#. ..... . 100 Korn 20 
a TRDRSRÖBB 24.0.0000 Ir 20 Gr. 7.50 " +... 100 Korn 20 * Zwerz-Paeonien-Perfeetions- oder Bismarck-Astern 
© 12894 Hellblau..." .. ."... 2% Gr. 13 — el. . . . . 100 Korn — %0 AS aEO- DRRONEE ($: Abb.) EU ® 
1: 12896 Karmoisn . . . .. MAR 1a— HM: 100 Kom — 20 | e HE 
] 12898 Ptirsiehblüte . . . . oO Gr II al 2.2... 100 Korn — 20 25-30 em hoch, eine der schönsten Gattungen 
® : \ 5 &:PALD,100. KH ER — 415 o 
| No. — AN E E E E  ENEREE HaEer 60 4 
i | Prinzess-Astern. "183 PN v 
a T 12900 Schneeball, reinweiss a 100 Kom. ... 2.2... 95 | = ALS SE N an — 60 
EN A _ En SE | ee z SIE 40er RE is ee I 
' nd} \ 13356 20 a ER 4 50 
r | ” 13370 Bin re von 6 Farben LO REN en... 20% IR 
t ee 13380 I 13386 Schwarzblau. 13392 Karmoisin. N 
e ® 4 a x r 13382 ee er 13388 Hellblau. 13394 Hellkarınin. 
” Eine der schönsten halbhohen Astern, Prachtvoll als Topfpflanzee | 13384 Dunkelscharlach. 133% Rotviolett m. Weiss. 13396. Lilarot. © 
5 | EEDEI Kom. . 20a. 5 
RE N ee Ta = “ 
2 120 Alle Farben gemischt. ü 100 Kom "2... : or] III. Niedrige (Zwerg-) Sorten. ls 
a! VE a OR IT — 40 ® 
1 ma Doz an RR 5 Zwerg-Astern. 
T 12986 — EEE AERRATA | (8. Abb.) x 
x 12940 Ein Sortiment von 6 Farben & 1W Kom U. 2... ze) Die niedrigste und frühestblühende Art, ca. 3 Wochen vor allı wo 
12950 Weiss. 12954 Hellviolett. 12958 Dunkelviolett, | anderen Sorten. 
i » 12952 Rosa. 12956 Dunkelkarmoisin. 12960 Purpurlila. ABA DOSENU DENT 3 Sm 2 Se ee a 
N A | II EDDIE N Ian Ra 320 
B 5 Liliput-Astern. \ *14000 Alle Farben gemischt ü 3100. Kom, nes — 
> r TA 
- (s. Abb.) (40-50 cm hoch). ne a ee un u 
Sf In 6 schönen Farben abgebbar. 14006 BE a 25 
3 Liefert sehr hübsche, mit unzähligen Miniaturblumen bedeckte Pflanzen. 14020 Ein Sormant von 1 Farben A 100 a er EN 
’ Eignet sich besonders zur Topfkultur. 14022 EIN EN re —.60 
ü Farbe 100 Korn ES rer RAR 185 14030 Dunkelrot. 14040 Dual 14048 Purpur init 
a a ee 250 14032 Dunkelblau mit nit Weiss. Weiss. 
> I Alle 1 Farben decke 3 ION Bormn.. „en a] | Weiss. 14042 Rosenfarbe. 14050 Lila, = 
TE PR ee RN — 55 14034 Silberweiss. 14044 Braunviolett. 14052 Brillantrosa. 
hr 1301 = = = 0 N ER, — 60 | 14036 Hellblau. 14046 en mit 14054 Rosa. 
13016 £ MIELE ee 175 | 14038 Zinnoberkarmin. 14056 Karmoisin, 
=: J 13030 Reinweiss, 2 Gr. 3.4 — 1WKom. ....:...—-B| 14058 Shvarsbian; 


14152 
14134 
14136 
14140 


rlamph- Aste: 
No. 14280. Dunkelscharlae 


7 Portion 40 %. 
No. 14282 Dunkelscharlach mit 


eiss, a Portion 25 % 


Astern: 


Shakespeare-Astern. 
(20 cm hoch.) 
In 6 distinkten Farben abgebbar. 
ä Farbe 100 Korn 
No. 20 Gr. 
14130 Alle Farben gemischt ä 100 Kor n 


Ein Sortiment von 6 
& 100 Kom 


Zwerg-Königin-Astern. 


— 5 

— 1000 — 
20 Gr. 
Hauptfarben 


ı 16126 Karmoisin. 


a Farbe 100 a: N ne - 
No. NE er 6 
e 14200 Alle! Farben gemischt a ” Korn — 
14202 En, = BZ 
u) 14204 — = — Ton — 1 
] 14206 _ Be 2) Gr. 5 
" 14210 Ein Sortiment von 5 Farl en 4100 Korn — ®! Hi 
RD: Sus0Zwers-Chrys nern ı 14220 Weiss. 14226 Dunkelblau. No. *14680. Verbesserte Zwerg-Bouquet- 
1 No. 14582. Ein Sortiment von 6 schönen Farben 14222 Karmoisin. en Hellblau.  ., ‚Pyramiden-Astern. 
& 100 Kom 70 8 14224 Rosa. 14230 Lila. Prachtvolle Mischung, & 100 Korn 10 %; 
4 | Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 
E Triumph-Astern. | (%0 cm hoch. Siehe Abb.). MA 
No. (8. Abb.) Ma | a Farbe a ERTDNE SL Sans: our aan RA OHNE - 15 
® > en BRENNWERT EN AR 4 50 
#& 14280 Dunkelscharlach, &%0 Gr. 17 M.....:- ı Port. — 40 | 560 Au F ırb chtä I0K 7 
14982 — mit Weis, 0 — 9—...200> a a 
] 1 — 0 — u 1000 ER ET R, 1-— 
’ ı 14566 ae OO EN re 3 50 
e Grossblumige niedrige Perl-Astern. ı 14580 Ein Sortiment von 12 Farben & 100 Kom . . „2... 1%0 
h —_ 14582 —- 6 — 0 rt] 
4 14340 Bora, 8: Mr. EO ME en a Port. 25 2 in se 
342 20 G Be nd Ei once se 2 — 145% Dunkelblau. 14608 Hellblau mit Weiss. 
ia a u 14592 Karmin. 14610 Apfelblüte, 
= 14594 Zinnoberscharlach m. Weiss. 14612 Karmolsin. 
4 Boitzes Zwerg-Bonquet-Astern. 14596 Feurigscharlach. 14618 Rosalila. 
(5 em hoch.) 14598 Weiss, später lasurblau. 14620 Hellblau. 
® 15 14600 Leuchtend rosa. 14622 Bordeauxrot, nadelartig, 
D a Farbe = ROM an SE ER rn RR ers jr 50 14602 Rosa. sehr schön. 
ie: FERNE ee a LE RE ; 14604 Weiss. 14624 Kupferscharlach, 
„14380 Alle Farben gemischt BIVOSROEN Ben Een 419 14606 Karmin mit Weiss. 14626 Brillantrosa. 
*14382 NN ee — 35 14628 Braunviolett. 
a — = MM nee a en ee 
14386 a A ET ee ei 3 50 j 
T 14390 Ein Sortiment von 6 Farben & 100. Kom... — 70 Verbesserte Zwerg-Chrysanthemum-Astern. 
® 14400 Weiss, später lasurblau. 14410 Hellblau. 
© 14402 Lasurblau. 14412 Reinweiss. 14630 Rosa mit weissen Spitzen, sehr gross- 
14404 Karmin mit Weiss. 14414 Dunkelblutrot mit Weiss. blumig, neu. ä Port... — 20 i 
® 14406 Karmoisin. 14418 Leuchtend Rosa. 14632 Lila mit weissen Spitzen, sehr grossblumig, 
14408 Weiss mit violettem Herz. 14420 Pürsichblüte. mem a Porl. ... . 2.00. ennrun = i 
4 14422 Dunkelviolett mit Weiss, 14634 Feurigscharlach, sehr grossblumig, neu. 08 
: RE, Fer ee Fe 
l Zwerg-Bouquet-Victoria-Astern. Verbesserte Zwerg-Bouquet-Pyramiden-Astern. 
7 (25--30 em hoch.) (s. Abb.) (25—830 cm hoch.) 
E B Farbe sr Er 13 ER r e | & Farbe = m ee RE Ne r — 15 
_ DR a ERDE An ZUR = ne a nn. ee _ 
N 14480 Alle Farben gemischt ä 10 Kom... ......- — 15. | *14680 Aue ı Farben "gemischt i a Bi Kom... u 10 
MR — 0 — 2 HD Er — 60 | 14692 — Fe SEEN — 4 
3144 — == = MW een 1— | +46 — = _ un = RE — 1 
146 — — — ER er v2. 550 | 14686 Re ee Dir 
* 14500 Indigo. 14510 Hellblau. 146% Ein Sortiment vor von 10 Farben a 10 a REN 1- 
14502 Welss. 14512 Purpurviolett. 14692 — 6 U Ra — 6 
s 14504 Rötlichlila. 14514 Braunviolett. 14700 Weiss. 110 Fr. 
14506 Karmoisin. 14516 Leuchtend kupferigrot. | A an ih En 
* 14508 Schwei ellgel ; f sin. € - 
a ae ken a 14706 Pfrsichblüte. 14716 Dunkelblau. 
14708 Dunkelblutrot. 14718 Rosa. 
Zwerg-Cocardeau- oder Kronen-Astern. 
er De hoch). . 
Eine sehr schöne, nicht ganz niedrige Gattung. 
a Farbe = Br FE RETTEN = 2 
un Alle Farben REN 100 Kom RD D 
a N ee 
14 — — _ N UL I ee een 4 50 
14760 Rosa. 14762 Karmoisin. 


14764 Hellblau. 14766 Violett. 


I». Balsaminen. 
Balsam — Balsamine — Baassamnnnı. 


Kamellien-Balsaminen. 
B Farbe 100 Korn . 
% Gr. 


&106 6 
16110 Ein Sortiment von 10 Farben (500 Kor 
16112 6 (300 
16120 Scharlach. 
16122 Hellviolett.- 
16124 Kupferrot 


) 
16132 Karminrosa. 
16134 Lilarosa. 
16136 Kupferscharlach. 
16140 Granatrot. 
16128 Violett. 16142 Dunkellila, 


16130 Fleischfarbe. 


’ 
“ 
“ 
? 
vs 
” 
nn en 


- 


ae as a TB N 


a \ Kaubaadr 1; 


„de _ „VE „1% „9 de_ „90 _ ,._ 98.98 


Zwerg-Kamellien- 
Balsaminen, 

No, HM 8 
Are — 2 
0 Gr. 140 
Alle Faden ge- 
mischt 4100Korn 
Alle Farben ge- 
mischt a500Korn — 
Alle Farben ge- 
mischt a 20 Gr. 
EinSortimentvon 
6 Farb (800 Korn) 
Hellblau. 
Karmoisin. 
Violett. 
Ziegelrot. 
Fleischfarbe. 
Scharlach. 


sur. 8 


16180 
16182 
“ 

| 16186 
® 16190 


4 16202 
16204 
® 16206 
“ 16208 
16210 
16212 


— 15 
60 
0 
60 


Zwerg-Balsaminen. 
a Farbe u n 


25 


140 


) 
1 16250 Anle ae = 
B 
[) 


mischt a100Korn 15 

16252 Alle Farben ge- 
mischt ä5 - 60 

16256 Alle Farben ge- 
mischt a 20 Gr. — % 

7 16262 EinSortimentvon 
6 Farb.(300Korn) — 60 


16270 Kupfervot. 

16272 Lila. 

16974 Karmoisin. 

16276 Granatrot. 

16278 Weiss, 

16280 Dreifarbig. 

16282 Granatrot mit Weiss. 
Fleischfarbe. 

6 Pfirsichblüte. 

10288 Dunkellila mit Weiss. 


Prächtige 
Andrieux-Balsaminen 
(Rosen-Balsaminen). 
a sehr empfohlen 


Abb.). 
a Farbe 100 Korn — 30 
20 Gr. 2 
#16320 Alle Farben ge- 
mischt 4 100Korn — 20 
*16322 Alle Farben ge- 
mischt ä500Korn 
*16324 Alle Farben ge- 
mischt & 1000 RK. 1 
16326 Alle Farben ge- 
7 mischt & 20 Gr, 150 
16330 EinSortiment von 
10Farb.(500Korm) 1 
16332 EinSortimentvon 
6Farb.(300Korn) — 75 
16340 Weiss. 
16342 Blassgelb. 
16344 Fleischfarbe. 
16346 Chamois. 
16348 Rosa. 
16350 Granatrot. 
16352 Scharlachrot. 
16354 Ziegelrot. 
16356 Karmoisin. 
16358 Purpurn. 
16360 Lila. 
16362 Violett. 


Verbesserte Kamellien-Balsaminen. 
Dichtgefüllt und sehr grossblumig (s. Abb.). 


Linke mittlere u. 


& Farbe 100 gs en ar A — 40 
OEL een a Day LEN iz 5.60 
I Prachtvolle Mischung a 100 Se - 25 
en re = 17: 
10398 100 RE 3 Inh 
16396 RN ee RE Free 4 
16398 Ein Sortiment von von 6 Far ben 800 TE ee ya 1- 
16402 Weiss mit lila Schein. 16410 Scharlach gefleckt. 
16404 Weiss mit rosa Schein. 16412 Karmoisin. 
16406 Rosa gefleckt. 16414 Violett. 
16408 Scharlach. 16416 Violett gefleckt. 
Gestreifte Nelken-Balsaminen. 
Sehr schön (s. Abb.). 
& Farbe vn or EB ER EEE NR SRTIER TG 30 
EEE ERTRERTENE DENT 2 — 
R u Alle Farden gemischt ä a 100 Korn ee ER — 20 
ED ER N N nee — 80 
De AR RN 130 
16450 Ein Sortiment v von 6 Tarhen oo ROry a an, al anen, 1-— 


16460 Weiss mit Rosa. 

16462 Weiss mit Karmin. 

16464 Weiss mit Karmoisin. 

16466 Weiss mit Kupferrot. 

16463 Weiss mit Karmoisin und 
Ziunober. 


16470 Weiss, Karmin und Lila. 
16472 Weiss mit Violett. 

16474 Weiss mit Scharlach. 
16476 Pfirsichblüte mit Scharlach. 
16478 Tricolor. 


42 
ne _ 00, 08, 


Oberste und unterste Blume: 


Rechte mittlere Blume: 


rechte untere Blume: 


| 


sa „-sC_ .— 90 _„_9e_„ 9 


No. 16440. Gestreifte Nelkenpalsaminen. 

Alle Farben gemischt. 100 Korn 20 . 
Ein Sortiment von 6 Farben 1 
Verb. Kamellien-Balsaminen. 

Alle Farben gemischt, 100 Korn 25 . 
Ein Sortiment von 6 Farben (300 Korn) 1 
Andärieux - Balsaminen. 

Alle Farben gemischt, a 100 Korn 20 %- 


Ein Sortiment von 6 Farben TA: 


16450. 
16388. 


16398. 
— *16320. 


— 16332. 


No. 16600. Heinsmanns Elits-Mischung der abgebildeten Sorten ä 20 Gr. 2.450 %, & 100 Korn 20 %, 


MB. Rittersporn. 
Larkspur — Pied d’alouette — 
Kaga.ıepckia NINOPbL. 
Ranunkelblütiger Rittersporn. 
Delphinium Ajacis ranuneuliflorum. 


16704 Ziegelvot. 16710 Rosa. 
16706 Fleischfarbe, 16714 Violett. 


No. 
16700 Weiss. 
16702 Aschgrau. 


Farbe Gr. . .2.... 
— 1 Port. 
2 Gemischt A a 1 Port 
20 Gr. 
EL _ 1 Pfd. 
10132 Ein Sortiment von.6 Farben (6. Port.)... . «=. 0... — 50 


Gefüllter boher Rittersporn. 
Delphinium Ajaeis. 


16756 Violett. 16762 Dunkelbraun. 


16764 Rosa. 


16750 Apfelblüte. 
16752 Weiss. 16758 Hellviolett. 
16754 Lila. 16760 Hellblau. 


ä Farbe 1 Port. 
BOT ae ee 


a Gemischt ä Sa PO EN 


1ersı 1 Pid 
en Ein RN, vor 5 Farben a ke 
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® 
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J 
“ T 
No. . Kaiser-Rittersporn, 
pr ige Farben gemischt. 
0 ä. Port. 10 8.,.20 Gr. 60.4. 
l N0. 17000. Ein Sortiment von 6 Farben 70 %. 
3 Levkoyen-Rittersporn. 
8 Delphinium Consolida. 
2 16820 Rosa. 16834 Fleischfarbe. 


16822 Dunkellila. 
16824 Weiss. 
16826 Zweifarbie. 


16836 Leuchtend kar- 
_ min, neu, 
16838 Scharlachrosa, 


16828 Dunkelblau. neu. 

" 16830 Dreifarbie. 

ı 16832 Hellviolett. Me 

i A Rarbe .d Por... ... — 10 

. ee — 40 

’?\  *16850 Gemischt a1 Port. EZ 

+ 16852 — — U Gr er 2] 

16854 | Pri. x 3- 

: 16860 Ein Sortiment von 8 Farben 
WLEDREN u — 60 

+ 16862 Ein Sortiment von 6 Farben 
KRLBOFR I RE En, — 50° 


[2 
] Hyacinthen-Rittersporn. 
Delphinium humile hyacinthiflorum. 


v 
16890 Weiss, 16900 Lilarot. 
16892 Dunkelblau. 16902 Dunkellila. 
16394 Hellblau. 16904 Chamois. 

® 16896 Ziegelrot. 16906 Rehfarbe. 

@ 16898 Violett. 16908 Apfelblüte. 


a Farbe 7 ROLE ae 10 
8 NER N — 40 
*| *16920 Gemischt ern 
16922 ar are. 
"er re IR 250 
a 16930 Ein Sortiment von 8 Haupt- 
farben (8 Port.) .. — 
16932 Ein Sortiment von 6 Haupt- 
farben (6 Port.) .. — 50 
Kaiser-Rittersporn. No. #17620. Malven, echte, extra gefüllte, 
Delphinium imperiale. englische Prachtsorten gemischt & Port. 25 &. 


Sehr reichblühend und sehr zu empfehlen. 


16962 Dreifarbig. 16972 Weiss. 

16966 Fleischfarbe. » 16974 Violett. 

16968 Fleischfarbe 16976 Lasurblan. 
mit Rot ge- 16975 Rosa mit Rot 
streift. gestreift. 

4 16980 Leucht. karmin, dunkael- 


l (s. Abb.) 

g 16960 Schwarzblau. 16970 Rosa. 
4 

D) 

a 


rot gestreift, neu, aPort. — 60 
° & Farbe n, Bak hi hr — 2 
+ *16990 Gemischt 3 \ Port. — 10 
J GUA Re u 60 
: 17000 Ein $ Sortiment von 6 Habe 

farben (6 Port) ... -% 
4 


A| Kandelaber-Rittersporn. 
Delphinium Candelabrum fl. pl. @. Abb.). 


17040 Weiss. 17046 Dreifarbig. 
17042 Rosa. 17048 Schwarzblau. 


E2 


17044 Hellblau 17050 Dunkelblau. 
17052 Leuchtend Karmin. rosa 

gestreift, neu, A Port... — 60 

a Farbe } ee a) ER. 
Gr 2 nu 37 No. 17648. Topfnelken. — Samen in feinster - 

20 5? Gemischt & a ER Se Er E nn Mischung. 25 Korn 40 8. No. 17650. 50 Korn 75 %- 
12000 Ein Sortiment von 6 Farben No, 17672. 1 Sortiment von 6 schönen Sorten 

PO a. ren 1— & 10 Korn 1 .M 


a a 
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No. 17062. Kandelaber-Rittersporn. | 
Gemischt & Port. 15 £. 

r 

3 


I. Wunder- | 
blumen. s 


Mirabilis Jalapa — Marvel of | 
Peru — Belle de nuit — | 


's 
Mupaönauep Hana. r 
Am Abend prachtvoll duftend. ? 
Grinblätterige Sorten. R 
17500 Weiss. 17508 Gelb mit Rot. 
17502 Rosa. 17510 Rot. 
17504 Gelb ın. Weiss. 17512 Schwefelgelh. 
17506 Dreifarbig. Mh 8 
B-tare 1 Ponleo sin. 2. — 10 | 
— REIT DE u | 3 
*17520 Gemischt a 1 Port. . | 
152 - — .— 0 Gr. m 
17530 Ein Sortiment in 6 grün- 
blätterigen Sorten... — 40 


Mit gelbbunten Blättern. 
17540 Dreifarbig. 17546 Schwefelgelb. 
17542 Gelb mit Rot. 17548 Weiss mit Rot, 
17544 Rot 17550 We 


a Farbe 1 Port. St 

az at. 105: TAREARDET Inneren — 20 

17560 Gemischt ä 1 Port... ul 
17562 — 20 Gr. SR 
1 Sortiment in 6 bunt- 

blätterigen Sorten ... . — 4 

17560 Mirabilis Jalapa Tom 

Thumb, neue Zwerg- 

sort. gemischt, 20 Gr. 

30 Pf., & Port... i 


7570 Ein 


— 10 


le 
rn 
‘ 
T 
X 
« 
! 
e 
G. Malven. j 
Hollyhocks — Mauves — Manssnı. 
Echte englische Prachtsorten j 
(s. Abb). eo 
*17620 Prachtmisch. schönster 
Farben, a1 Port... — 2 
17622 5 Gr. KA den Haupt- rc 
1 FR 1 2 j 
e 
® 


farben 
17630 1 Sortim. ba 6Farben 1% 


H. Topfnelken. 


Dianthus Caryophyllus flore pleno (s. Abb.). 
Stage Carnations — Oeillets — 
Trosamen. 

Die nachstehend offerierten Samen sind 
gegenseitige Befruchtungen aus den besten |. 
aller Klassen wie: Doubletten race, * 
Picotten (gestreifte), Fameusen (getuschte) + 

u. 8. W gesammelt und werden ausge- 
zeichnete Resultate ergeben. 


17648 25Korn aus BarD: gem., I.Rang — E= i 
La 


17650 50 — 
17652 100 — — — 
164 50 — — —- ..—- —— 6 — 
*17660 Germania, die schönste 
gelbe Nelke, 
a Port. = 10 Korn — 50 
a 10 er 


(8 
11 — — 12. — —- 15 
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Sortiment v. 18 schönen Sorten” 3 ER } Fr 
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No. *17680. Landnelken, Prachtmischung aller Farben, gefüllte, 
Ia. Qualität, 100 Kon 35 5, 20 Gr. 6 M. 


Landnelken 


No. (s. Abb.). MA 
*17680 100 Korn Prachtmisch. aller Farb., gefüllte, Ta Qualität — 25 
*17632 500 — _ _ _ _ — 1— 
*17634 1000 — = _ = — 2 — 

17686 20 Gr. 6: 


17687 Landnelke, Comtesse de Paris. Prachtv. kanariengelb A Port. — 50 


I. Schottische F'eder- 
nelken (Pinks). 


Neue, geftillte, schottische Federnelken. Der hier offerierte Same ist 
von den besten schottischen Varietäten gesammelt, deren vorzügliche 
Eigenschaften, wie guie Füllung, Blumenreichtum, angenehmer, feiner 
Wohlgeruch, in den letzten Jahren grosse Aufnahme und Beliebtheit 
bei allen Nelkenliebhabern bewirkten. 


0. AH. 
176% Dianthus plumarius scotieus fiore pleno, (Topf-Same) 
Port, =.10-Romm.. 0. ae 1— 
171692 —- —— flore pleno (s. Abb.) (meistens gefranste), 


sehr wohlriechend. 20 Gr. 6 .#. A Port. — 30 


17698 —— —— nanus flore pleno, Reinweisse niedrige Feder- 


HEIKO SU ee tt Port. — 50 
17694 —— —— semperflorens „Oyclop“.  Prachtvoll_ wohl- 

rjechende Nelke, einfach blühend in allen 

Toten Nliancen „un aa Port. — 40 


No. 17692. Dianthus plumarius fl. pl, gefüllte, gefranste Feder- 
nelken in SEN Diese Nelken haben den feinsten Geruch. 
& Port. 30 %, 20 Gr.6 4 


u 99% 


we _ se, ve, 


———— 
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No. 17714. Grenadin-Nelke „Reinweiss“. & Portion 40 %- 


K. Wiener Zwergnelken. 


Vienna Carnations — Oeillets nains de Vienne — 
Biuckia nuskia TBosauru. 


Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe 
gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie 
einen lieblichen Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. ; 

Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens und sehr 
wohlriechend. 


MA 
J) . 
*1770 i DE ET SE a Port. — 2 
17100 a 7 73%0Gr, 4 
*17710 Grenadin-, feuerrot, frühblühend, schönste rote ® 
{ Ländnelke , ara » a a Port. — 3 
KU2F — IE EN en re Hanne a5Gr. 2 — 
Ineen a Port. — 40 


17714 Grenadin-Nelke, schneeweiss ($. Abb.) 


No, *#17724. Halbhohe Margareten-Nelken. 
ä Port. 30 4 (wohlriechend). 
No, 17727. Reinweisse Margareten-Nelken. 
a Port. 40 & (e. 8. 5). 


Cup 7 Tamm 7 Turm 7 TumpeHEEE | Tomi | TumetE | Tuner | ZERO \ TOHEL \ TEAK | TODE. 1 TED |. TEE) BEE | Tape |. Be } 
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Ka Margäareten- P- f 
] Nelken. SE Ä 
” 
0 Bei einer Aussaat im März — April r 
blühen dieselben schon im Spätsommer 0 
! und lassen sich blühend aus dem 
® freien Lande gut in Töpfe verpflanzen. e 
“ Sehr zu empfehlen. f 
No. % + 
1 17720 Hohe Margareten- | 
® Nelken, beste ge- 2 
i) füllte Misch. i. schön, P; 
B Farbenspiel . a Port, — 25 + 
D Gr. 3— 
e *17724 Halbhohe Mar- . 
gareten -Nelken, 
beste gefüllt. Misch. + 
in schön. Farbenspiel 
(8. Abb. S. 44) A Port. — 30 . 
2Gr. 6 — 
17727 Margareten - Nelke + 
- r „Reinweiss*,vorzüg- 
D No. 17760 Celosıa erıstata nana, dunkelpurpurn. liche Neuheit, 50 bis No, 17804. Celosia eine ER = 
President Thiers, & Portion 30 %, 5 Gr. 1 #. 60 %. 60 0 konstant. (Siehe Thompsoni. ä Port. 20 %. E 
No. 17779 Die schönsten Sorten des Zwerg- a Abb. S. 44). & Port. — 40 + 
in Prachtmischung, ä Portion 20 %, 20 Gr.5 # 2 Gr. 12 — 
“w 
a Y. Hahnenkamm. r 
. . ° 
] Celosia eristata nana. | 
“ Dwarf Cocksceomb — Üröte de cog — N&ryuik rpedenn. r 
No. a ® 
J 17760 Dunkelpurpurn (Präsident Thiers, Glasgow Prize, Tom (. 
° Th Se extra (8. a RE EN N ee re a Port. — 30 ® 
| ER N TEE 160 
*17762 Empress (maxime) Eronse leuchtend purpurrote f 
® Kämme und dunkles Laub... ... a Port. — 30 in 
D a RA 2 — f 
\ 17779 Zwergsorten, in den schönsten Farben gemischt . 20 Gr. 5 — N 
17817780 Sn REmischb. een ee onen a Port. — 20 
ß) 17782 1 Sortiment in 6 schönen Farben . . . vr. 2... — 9% \s 
‘ Pyramiden - Hahnenkamm. Celosia pyramidalis ix 
plumosa (sehr elegante Dekorationspflanze). 
T IWeesöharlachrob., ...s....e ne ns a Port. — 10 
PR} 17808. — Goldgelb. . ... u. na nu”. a Port. — 10 “ 
A 17804 —— Thompsoni, prächtige re sehr zu f 
ı empfehlen (s. Abb.) 20 Gr. 4 m 50% .. & Port. 20 N 
| 
s M. Stiefmütterchen. : 
f| Pansies — Pensdes — Anmorunsı raasku (8. Abb.) 
*,* Grossblumige, rund und flach gebaute Sorten, die w 
+ sich, * Termöge ihrer streng geschiedenen Farben, sehr gut + 
für Teppichbeete eignen. +*+ 
a Die mit + sind die effektvollsten für den genannten Zweck. 5 
a 20 Gr. ä Port. 
No, Mh a: No0,*18020. Stiefmütterchen, re perfecta“, unübertrefflich schön. ? 
J 18000 Kupfer- und aurikelfarbige .. 22.0... 250 20 ort, 2 R 
® 18002+Hellblaue, sehr nette Färbung . . .. =... 250 %0 3% Gr ä Por. P 
N 18003 Reinhlan ’chell ODRB-AUBRPI „ul 3 — 20 No. M. Pr #3 
BOOHGOMBEND ee Alle nebenstehenden Farben sind in meiner ! 
N an a aa Bee ine Elze ER Elitemischung enthalten, und namentlich die bes- e 
Ben N TS EEE BR ER 3-9 seren sind hervorragend vertreten. | 
) N REINE TE 2 * 2 rg 
4 18010 hi bord&e blanc, sehr en in blauen 5 je eBDHre ne PRERE Elitemischung (s. Abb) . . 150 al 
J ancen. Alle weiss bordiert . .-..»..»..- — 20 0 } ann F 
®  *18012}Faust (Mohrenkönig), kohlschwarz . - ©. 4... u zusammen, 25 Sorim 4 
| „18014 Rotkäppchen, prächtiges Rot, neu... . . 37 2% | 18052 1 Sortiment von an Sorten > Port) nen. 18 — 
T  *18016 Neue goldrandige, ausgezeichnet .. - » - 0. =. 2— % 18054 1 ze Be 3% EAN t 
A an Wilhelm, prächtig en ER EE  ;) ee ESP van le 
en torlo herträ Schön neu Froe ER e 
(@ = Sog er SIT LREN FT 4 5 | 318056 1 BElite-Sortiment von 6 der schönsten Farben : \ 
% 18021 Marmorata (Pelargonienblüte), wunderhübsches = obiger Stiefmütterchen, ä 1 Port. 75 %& = 
D) RARDONSDIEN= ar te ne at & 2—- %0 PRRRESEHESOPPLUTTTEITTLTLITTTELLLLLLELLELELTELLLITLCLIITI I Be 
“ & 20 Gr. a Port, > 
*18022f Schneewittchen, M Ah 4 
| reinweiss, reizend 2 50 20 
&  *18024 re pracht- 
KA 3— % 
+ Ma mit Gold- ! 
N, bronze.. ..... +. 3—- % 
® 18028 Havannafarben, in- 
N teressante Farbe 2 — 0 
18029 Rosalila, effektvolle 
4 Farbe, neu... . _— % 


4 
*18030 Tiefmahagonibraun. 3 — 20 


130317Meteor, etwas heller 
und kleinblumiger 
als die vorher- 
gehende .... 4— 3 


*18032}Purpurviolett (Lord 


os. 


! Beaconsfield) .. 3— 
18033 Kaiser Friedrich, 
’ DU 2m MW 
® 18034 Schwarz, rot und ra 
weissgerandet, 
ae 3—- % Er 
I Silbergesäumt, sehr No. +18040. Stiefmütterchen, Heinemanns Farben-Elitemischung, & Port. 20 %, 
grossblumig. 250 2% % Gr.1.4 50 3, 10 Gr. 6 M. 
% 
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Blütenform (2/s natürlicher Grösse) und Habitus meiner BEN ER drei- und fünffleckigen Pracht-Pensees (Odier-), 
R No, 18076. N 


No. *18070. & Port. 25 %. 
Schönste drei- und fünffileckige 
Pracht-Pensees. 


(Auch,Odier-Pensees genannt, s. Abb. oben), 
Dieselben habe ich in grösster Specialkultur und in höchster Vollkommen- 
heit in Bezug auf Zeichnung, Färbung und Form, und will ich hierbei 
ausdrücklich bemerken, dass die jetzt vielfach im deutschen Handel 
befindlichen Sorten wie Cassiers, Bugnots nichts weiter vorstellen, 
als höchstens dasselbe, was ich unter obiger Sorte führe. 


No. Ma 

*18070 Schönste drei- und fünffleckige Pracht-Pensees 
(Odier-) & Port. (starke Portion)... ..... —% 

2 ET 320 Gr. 750 


18080 Schönste fünffleckige weissgrundige Pracht- 
Pensees, sog. weissgrundige Odier-P., in der 
Abbild. die beiden mittelsten Blumen ä Port. 25 


5 Gr. 3 


Trimardeau- oder Riesen-Stiefmütterchen. 
Ganz aparte Klasse, kräftig und kompakt wachsend. Produziert mit 
3 Flecken gezeichnete sehr grosse Blumen. 
*18130 Trimardeau in schönster Mischung 
18132 


a Port. — 20 
.2 20 Gr. 8— 


Neueste riesenblumige Pensees. 


Dieselben sind in Bezug auf Form und Farbe 
der Blüten tadellos, sie repräsentieren das Non plus 
ultra aller grossblumigen und feinen Pensees. Sie 
sind eine deutsche Züchtung und die vielgerühmten 
Cassiers und Bugnots können keinen Vergleich mit 
den ‚neuen riesenblumigen Pensees“ aushalten, ich 
führe deshalb auch diese französischen Sorten nicht. 


18140 Neueste riesenblumige Pensees in Prachtinischung, ä Port. — 50 
Englische Stiefmütterchen. 
*18150 Mischung I, Qualität, echte englische Pensees, 
kompakt und reichblühend. ...... 20 Gr. 3— 
& Port. — %0 


“ © 


20 Gr. TH 50 A: 
N. Petunia hybrida. 
Petunia — leryuia, 


Samen von gefüllten Preis-Petunien, 
erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten Blumen, ergiebt einen ver- 
hältuismässig hohen Prozentsatz (250/0) gefüllter Blumen. 
Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt 
erhielten meine Petunien den ersten Preis: 
„Die grosse silberne Medaille“, 
und offeriere ich Aussaaten von dieser Preis-Kollektion wie folgt: 


No, Alle Sorten gleichmässig gemischt. Me Ah 
*18200 Petunia hybrida grandiflora fl. pl.ä& Port... ..... — 30 
18202 — — —350Kom...,..... unse 
215210, fimbriata fl. pl. (s. Abb). Gross- 


blumige gefranste gefüllte Petunie. Bringt den- 
selben Prozentsatz gefüllter Blumen wie obige ä Port. — 30 


No, *18210. Petunia hybrida grandiflora fimbriata. fl. pl. 
Grossblumige gefüllte, gefranste Petunie in schönster Mischung. 
& Port. 0% 


BD 


. 


00. 00 „se X 


a a a a ra a 


a Se 
hi PP SEEN‘? TIEDFGE | EEERVGEEEE Ep KananL | nu Su, BEENDEN nn s__90_ „OO „6% „4% „2%. ET Te 


T 
w 
0 ® 
“ 
BD) is 
” 
; i 
A . 
” f 
i t 
» w 
D ® 
! j 
- ! 
‘ ! 
e 
a w 
4 5 # 
5 rd 
’ 
} . 
u No,*18230, Petunia hybrida grandiflora fimbriata. No. *18206, Petunia hybrida stellaris „Ernst Locke“ Hellrosa mit f 
€ Gefranste Petunien in schöner Mischung. & Port. 25%. weissem Stern. (Heinemann 91), & Port. 30 %- 
J le 
1 Kleinblumige einfache Petunien. r 
f Grossblumige einfache Petunien. Eine der reichstblühenden Florblumen, die 
D) sich ganz besonders für Freilandkultur eignet! \e 
5 stunia hybrida grandiflora. No, 7 MA 
Ä Eee EN AEETE 18270 In schöner Mischung & 20 Gramm 2 — 
Für Topf- und Freilandkultur. +18274 — OR ee 
D 18278 Brillantrosa . . . . - a —- —-% 
“® Der Same wurde durch gegenseitige künst- 18279 Carmen. „Leuchtend hrillant- f 
] liche Befruchtung von Blite-Farbenblumen, z. B. rosa mit weissem Schlund. ? 


Wuchs kompakt . .ä Port. — 20 


Petunia hybrida grandiflora Inimitable, alba, 18282 Countess of Ellesmere, sehr P 
“ purpurea, venosa, violacea, marginata, rosea, schön Kross er a r 
ES” ya duirien weissem Schlund . a Port, — 1! 
| brillantrosa etc, gewonnen. 1B0ga aha N . 
D 18283 Carmen Sylva (8. Abb.) | 
4 No. A. Ah Dunkelviolett mit weissem ? 
\ *18220 Grossblumige einfache, Pracht- Schlund. Habitus wie Countess | 
’ mischung . . . a Port. — 20 of Ellesmere. . 20 Gr. 1 4. » 
#18222 — — — .id 50Kom — 40 & Port. — 15 
+ *18224 — —.21W — — 60 *18292 Petunia hybrida Inimitable 
IR —— — — Ai 1 Gr. 3 — unsre a er a 
2 #182 i ; In zend kirschrot mit weissem 
:) PR Feranla- hrbride grandi- Stern. Als Gruppen- und 
flora fimbriata (s.Abb.). i : 
} Einfache gefranste in Topf - Pflanze besonders 


effektvoll . . . .a Port, — 25 

18294 — — — a2Gramm — 75 
18296 Petunia hybrida stellaris 
„Ernst Locke“ (s. Abb.). 


schöner Mischung a Port. — 25 
18232 — — — —. ..i16r 55% 
ı 18286 Petunia hybrida grandi- 


flora Intus aurea. Mit a r u :htv N i 
N schön gezeichnetem, meist N0.18288. Petunia hybrida „Carmen Sylva”. nn er R a ar eg 
gelblichem Schlund aPort. — 40 Dunkelviolett mit weissem Schlund. hellrosa mit weissem Stern. 
18240 — —— —— superbissima a Port. 15 $., 20 Gr. 1 1 Gramm 2,— «4 & Portion — 30 
A „Prinz von Württem- 
° berg“, verbesserte, Dun- Hr Kleinblumige gefüllte Petunien. 


kelpurpurn mit prachtvollem Sehlund & Port. 40 Ebenfalls künstliche Befruchtungsresultate. 
__—_ Prinzessin von Württemberg, Dieselben lassen sich leichter kultivieren, als die grossblumigen 


18244 — R £ e 
a u verbesserte. Rosa mit prachtvollem Schlund Sor! und bilden durch ihr ausserordentlich reiches Blühen eine ganz 
i : 4 Port. — 40 | zeizende Gartenzierde. ! dl. A 
4 5 | a Port. — 
” 
4 


£ n * inblumi efüllte Lihipul-, u. > user 

15246 Potunia hybrida grandiflora atropurpusen, dies d.h | nn eenennnesndeantegmesreesssenteenneene 
ist die schönste grossblumige dunkel -purpurn e 3 
blühende Petunie nes — 50 


. | 18310 1 Sortiment von 12 vorzüglichen Sorten aus allen Hi. } 


109 e a | KIASSEH. a2 a N Lt re a Portion 250} E 
1848 — —- —— „Brillantrosa“, leuchtendste.aller Farben — 30 | ® 48319 1 Sortiment von 6 Sorten (darunter die Nummern } 
18250 — —— —— fimbriata Titania, gefranst, purpum t 18210, 18240, 18244 und 18246) . . 1 Portion 150 N 

° mit weissem Randsaum, prachtvoll  . . . . .. — 40 wansesenenmnane rennen rennen nennen ee en 

3 

@ 

“ 


Verschiedene 
: besonders zu empfehlende Florblumen. 
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1 “ = 9, Zwerg- oder Tom 'Thumb-Sorten (s. Abb. 8.48, HM. % : 
A. Antirrhinum majus, 190% wis. 19034 Gestreift, 19038 Firefly. y 
® 2” . 19032 Henry IV. 19036 Schwefelgelb. 19040 Brillant. % 
5 Iöwenmaul. a Dt N ER - a ; 
No. 1. Halbhohe Sorten in folgenden Sorten. % Borie: 20: Gran na lee a EN ei, NASE 5“ 
* 19000 Weiss. 19004 Brillant. 19008 Nigrescehs, 19012 Papilionacenm. | *19050 Alle Farben gemischt (s. Abb. S. 48). . . & Port. — 15 : 
„ 19002 Fireily. 19006 Galathee. 19010 Gestreift. A. Ab 1052 — — — +. 2: "9 BAER 420 Gr. 1% ; 
° BC DOpES ee ER ER NE ERERR 216 19054 Ein Sortiment von 6 Sorten a 1 Port. ... 2... —-7 
I Re E — 80 E DE ER SE See 2 
: ERS IE OSTERE ENTSCH ER FE U RAUS Die Antirrhinum lassen sich auch wie Stauden kultivieren da sie $ 
! ve Alle Farben gemischt ©... 2... - Para Fe a den Winter über im Freien aushalten und kräftig im Frühjahr wieder \ 
EL aan Ver ee N ET ek dr, a rt ER 
: & 19024 Ein Sortiment von 6 Sorten a 1 Port. . v2... 0. — 60 AU > 3 
WR a a a Be RE a 
Von den mit * bezeichneten Nummern werden die Portionen ausschliesslich in kolorierten Düiten mit Kulturanleitung verkauft, 


(S. Bemerkung Seite 35). 
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Fortsetzung: Florblumen. 
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No. *19050. Antirrhinum. Zwerg- oder Tom Thumb-Sorten in 2 
Prachtmischung. & Portion 15 $£. (Sieh i “ No. 19422. Dianthus Heddewigi atropurpureus albo- 
x us a | marginatus fi. pl, Trauermantel. 20 Gr. 2 4, a Port. 20 £. 
| No. 19436. Alle Prachtsorten von No. 19400—19432 in egaler Mischung 


se_,_ 00, 08. , Be: 00 „00 „ 602 „ 98_„ 00 _„ _90._„_9 


a a0 "ts 


& Port. 20 %. 
[1 1} fi 
PB. Dahlia variabilis. 2 AM Gr. a Port 
}; = ” E As re 0, 
Grosse Special-Kultur des Geschäftes, einige Morgen Land „werden zu | 19404 Dianthus chinensis nanus fl, pl., dichtgefüllte Zwerg- ® 10 
derselben alljährlich verwendet. | *19408 —— —- imperialis fl. pl., prachtvolle gefüllte a 
n A . HRRIBOTNOlKEHen a ee Re ne 5 
Neue, einfachblühende Dahlien oder Georginen im | +19412 ——- Heddewigi, Prachtmischung . . ........ 130 15 
* verschiedenartigsten und prächtigsten Farbenspiel. Durch ihr reiches 06 > 2 Zpestern Queen“ prachtvoll marmoriert 170 15 
» und frühes Blühen, verbunden mit graziösem Habitus, eine der schönsten *19417 — —— "Grimson Balle® praehtvoll dunkelblutrot "10 15 
® Gartenzierden. Im Frühjahr ausgesäet und einige Mal verpflanzt, | jg418 —- —— "die Braut“, weiss mit violettroter Mitte. . 300 25 
blühen sie vom Juli an. Eine gute einfache Dahlie ist sowohl ie eendematus Hl. pl. Schönste Diadem- 
? in Bezug auf Farbe, wie Habitus, eine Musterblume ersten nelke:(& Ath) P 
® Ranges. *#194892 —— —— atropurpureus albo-marginatus fl. pl., Trauer- 
No, AM A TRANEEI" (8. AHD) 27 u 200 20 
1950 Schönste Farben gemischt ........ %Gr 2— #194 —— —— laciniatus, Schlitznelken { 
*19252 _ E= RE RENTEN & Port. — 15 1928 — —— —— fl. pl., gefüllte in Prachtmischung ER 
ji 19253 Jules Chrötien, prachtvoll scharlach, beste für Gruppen *19432 —— hybridus fl. pl., grossblumige, in prachtvoller 
ort, — 30 Mischung se. Rale 160 15 
19254 White Queen, weisse Königin, ausgezeichnete Schnittblume 19436 Besonders empfohlen: Alle Prachtsorten von 
5 i ; ‚ & Port. — 30 No. 19400—19432 gemischt 
7 19280 Neue gestreifte Dahlien; dieselben sind schnell be- | Die vorstehend aufgeführten sind die prächtigsten 
] liebt geworden und der hier offerierte Same, wird # und empfehlenswertesten im Handel befindlichen Sorten. 
prachtvolle Blumen liefem . ... 2.2... ä Port. — 25 ; 
5 19285 Neue bandierte Dahlien in feiner Mischung. Bei diesen LIKNIXIXITINI LITT. 04000 00.0.0000 000 00 004] 
ist es wre Mei 2 an ung nn scharf No. 19450 
umsäumt, und ist die Grundfarbe entweder weiss, creme £ n 
1 oder goldgelb u. s. w. und dem entsprechend die Ein Sortiment von 6 em Sg Sommernelken 
® Randzeichnung blutrot, orange od. scharlach ete. & Port. — 50 = e ? f 
19290 Neue riesenblumige in Prachtmischung ..... . & Port. — 50 KENZELEESELSZETTERIIENEIRELNELS EIER IT LEIERESPELETERZE 
* 19296 Neue niedrige Zwerg-, dieselben halten sich sehr niedrig | 
. und wachsen In ganz runden Büschen .. . & Port. — 40 | 
“ Gefüllte Dahlien siehe Topfgewächse, 
| | 


& C. Dianthus chinensis. 


„a6 7 DB 7 


' Sommer- oder Chineser-Nelken. ? | 
s a 20 Gr. & Port. 
° No. 
*19400 Dianthus chinensis fl. pl, dicht gefüllte, prächtig 

Kereichnatan in be ee 75 10 
u 19008 — — —— —— dicht gefüllt, leuchtend dunkel- | r 
D DULDER ee ah 150 20 ® 
' ? 
i ; 
$ t 
e . 
“ @ 


No. *19500. Gaillardia picta fistulosa fl. pl. 
in reichem Farbenspiel. 20 Gr. 60 4, & Port. 15 £- 


} 1 11 | 
| 3>. Gaillardia. ‚oo. ip : 


*19500 Gaillardia picta fistulosa fl, pl (Lorenziana), pracht- 3 
| volle gefüllte (8. Abb) . . 2.2.2.0 7 
\ 19508 — Ambiyoden, tief zinnoberrot . .... 2.2... 40 10 
19509 — —— atrosanguinea, dunkelblutrot ....... 150 15 
| *19510 —— picta, deutsche Tricolore (Deutsche Schul- 
No. *19420, Dianthus Heddewigi diadematus | vereinsblume), sehr shönOM ... 40 10 
A. pl. Schönste gefüllte Diademnelke. \ 19514 — —— albo-marginata, weissgerandete 0 M 80:10 
7 & 20 Gr. 2 it, aPort. 20 % | 19520 — —— einfache gemischt... ... 2.2... 40 10 
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| d. Zweijährige Sorten. “ 


& % Gr. & Port. 
No. Er 
] *19690 Lobelia fulgens „Queen Victoria“, gllihend scharlachrot 40 \e 
a 196% —— —— hybrida (perennis hybrida) (s. Abb.) Prächtig, r 
im schönsten Farbenspiel ... ». » » 40% 
4 ! 
PD) | . 
“ | 
ı 
' | 
° Re 
° | 
£} 
$ 
p) & 
” 
| ' 
R) ni 
“ 
\ No. *19616. Lobelia erinus erecta compacta „Orystal ® 
Palace“. 2% Gr. 6 4, & Port. 5 %. | L 
® | ® 
“ . | 
\ 3. Lobelia. | ! 
| \e 
J a. Kompaktwachsende, für Teppichbeete und Topf- 1 
kultur am besten geeignete Varietäten. | ’ 
] & 20 Gr. & Port. \e 
6 No. AA [ 
19600 Lobelia erinus pumila alba, reinweis ....... 200 20 | 
I Tee, TENIOHRL AN Tara ea 10% | 
& 19612 — —— —— coelestina, himmelblau ....... 200 20 © 
“ .*19616 — —— erecta compacta Urystal Palace, ultra- 
l marinblau, grossblumig (s. Abb.) . . 600 25 N 
731960 — — —— —— Kaiser Wilhelm, kornblumen- \. 
« DAUER ee le 600.25 M 
© *19624 —— —— —— alba oculata Royal purple, 
schönste leuchtendste Species. ... 500 25 AV 
- 196% —— —— stricta multiflora. Diese Sorte verträgt, { 
| wenn im Juli verblüht, über der Erde we 
4 abgeschnitten zn werden, um dann wieder \& : f 
J auszutreiben und zu blühen, als wenn sie 
= frisch gepflanzt wäre. ........ 120 15 5 
] b. Niedrige, kriechende Varietäten, die sich zu Ein- 
‘ fassungen eignen, aber auch als vorzügliche Zimmer- L 
;  ampelpflanzen mit Effekt benutzt werden können. r 
N) ; &20 Gr. & Port. ° 
il No. aA 
+ 19628 Lobelia erinus (gracilis) bicolor, weiss und blau . 120 20 : T 
N N 120 15 he y 3 F gr 
© 19%36 — —— rosea, rötlich (Lindleyana) ........ 130 20 RE Ne i 3 ir A N 
19640 — —— speciosa grandifl., grossblumig, dunkelblau 200 20 Er '& e \ 
+ 19644 — —— —— —— superba, prächtig, neu... — % ; 
19648 — —— alba, weiss . . 2.2 2. 2 2.220. 150 20 | 
® 19652 —— Paxtoniana, grossblumig, weissu. blau ... 110 15 | 3 r 
N 19834 — —— „Primadonnat, lebhaft tot ........ 300 25 AN © 
? 19660 Ein Sortiment von 5 der schönsten Sorten für | \\ > t 
A Teppichbeete al Por... 2.2222 0.. =.70 are : ; 
“| No, 19774. Mimulus hybridus grandiflorus, f 
! e. Höhere Sorten. | Heinemanns Prachtmischung. ä Port. 30 „A. 
19670 Lobelia ramosa coerulea, blau... . 200 20 | s 
0 19674 — — rosea, vötlich © 2 on» ) grossblumig 190 15 | f 
| 18680 — —— alba, WÄR... .. . » . 130 20 | ” 
} F\. Mimulus (Wassergaukler). | 
j Sehr schönes, dankbares Sommergewächs, welches wie Kresse im 
Wasser selbst gezogen werden kann, a besonders aber auf feuchten, 
) | halbschattigen Stellen des Gartens gut gedeiht. a % Gr. & Port. |, u 
No. A: Se 
u *19750 Mimulus cardinalis, Kardinalblume OM....... 450 30 
% IITHa a TOSOUBE I 20 a en Rn ae al —- 90% 
A 19753 SE DICHIB 2 ee ee Be — 40%, 
5 Dieses Mimulus, eine vorjährige Neuheit, reprä- ® 
sentiert eine der anmutigsten Sorten. L 
*19756 —— moschatus, Moschuspflanze *M .... . 5 Gr. 150 30 7 
1 19758 —— —— ompaclus . . Zune anna a 
B ' 19760 —— quinquevulnerus maximus, fünffleckig, prächtig, 
a Ne Re RS 200 25 f 
7 19762 — —— —— duplex, SOABEIDE ar N 450 30 
N 19764 —— cupreus, kupferrt *M ........,.5Gr 150 90 \ 4 
#19765 — —- Fürst Bismarck, Blumen purpur- * 
karmin, wunderschön für Töpfe ) N 
19768 — —— nanus, fewigrot *M. . ....... 5 Gr, 200 30 j 
*19770 —— tigrinus, gelb oder weiss getigrt 0OM ...... 500 30 Te 
0 19772 — —— var. dupliees *M. u. on. ee 750 90 ®, 
, 19774 —- hybridus grandiflorus, schön gezeichnet | 
' u. ausserordentl. grossbl., Heinemanns r 
D Prachtmischung, EL P 
” | Diese Sorte hat entschieden das ® r 
N reichste Farbenspiel und ist in dieser 
7 | Beziehung sowohl wie ihrer prachtvoll 
® | grossen Blumen wegen unerreicht | 
j Pe | Gin (8. Abb.) . . gr 5 Gr. 300 a 
Sr ne \ Dt ZA 19778 -—— — — imperlalls . ... 2... 20. 3 
| un en RE er age „Pelerköng Prachtvollegrossplumige  „, 
| No. 19609. Lobelia hybrida perennis. A Port. 40 4. | 19790 Ein Sortiment von 6 schönen Mlinulus-Borten’&1 Port. — 100 Y 
III a a I TI TE IT v 
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No, #19870. Papaver somniferum fl. pl. 
Prachtvolle Mischung des gefransten, ge- 

füllten Gartenmohnes. 
a Port. 10 4, 20 Gr. 20 &. 


G. Papaver, (artenmohn. 


Sehr dekoratives, leicht zu kultivierendes Sommergewächs. 


Papaver somniferum (s. Abb.). 
Prachtvoll gefüllt, mit fein geschlitzten Blumenblättern in foigenden 
prächtigen Farben: 


No, 

19840 Schwarzbraun m. Zinnober, 19850 Scharlach. 

19842 Weiss mit Hellpurpurn. 19852 Zinnober mit Weiss. 

19844 Granatrot mit Weiss. 19854 Weiss. 

19346 Dunkelaschgrau. 19856 Dunkellila. 

19843 Purpurn. 19858 Stahlblau init Zinnober. 

19849 Weiss, scharlach gestreift. 19860 Rosa. 

19862 „Cardinale*, 2 Gr. 908 „u... 2... a Port. 15 

19864 "BiSlantensa. DER. „une e Zoe ee he a Port. 60 
& Farbe 1 Port. 10 4,& % Gr. 20 #4. 


#19870 Prachtvolle Mischung . . , 2... 2 2 u m ne „a Port: 10 
STR u ee NEN een geh 2.20 Gr. 20 
19878 Ein Sortiment von 6 Hauptfarben .. „2... a ı Port. 50 


Papaver paeoniflorum (s. Abb.), Paeonienmohn, 
paeonienartig dicht gefüllt in folgenden Prachtfarben: 
19940 Weiss. 19948 Dunkelmordore, 
19941 Kupferscharlach. 19950 Mohngrau. 
19942 Ziegelrot. 19952 Schwarz. 
19943 Purpurn. 19954 Brennendscharlach mit Violett. 
19944 Weiss, rot gestreift, 19956 Hellpurpurn mit Weiss. 
19946 Scharlach. 19958 Rosa, 
ä Farbe 1 Port. 10 4, & %0 Gr. 20 %. 
+19970 Prachtmischung 
ITS seele 
19980 Ein Sortiment von 6 Hauptfarben 


a Port. 10 
a 20 Gr. 20 
ä 1 Port. 50 


No. 19999. Papaver g 
20 Gr. & Mh, 


E m, Tulpen-Mohn. 
& Port. 30 £. 


50 


Ge, 00. 00 „ 0e , au. 46 „ BE „96, Be  9EL I Gen BO. DE. BO. 08, 08 „087.8 


No, % 

*19986 Papaver umbrosum, niedrig, mit glühend scharlach- 
roten schwarzgefleckt. Petalen, a 20 Gr.90 8, a Port. 15 

19988 —— umbrosum fl. pl, die gefüllte Abart des vor- 
hergehenden. Dieser Mohn ist entschieden 
einer der schönsten, die existieren, 


DOERLIRBOAN a ee ee APort. 3 
19992 —— Danebrog. Sehr hübscher annueller Mohn, 20 Gr. 20 % 
a Port. 10 
*19996 —— Rhoeas fl. pl. gemischt, 0 Gr. 3890 %. . . »& Port. 10 
1999° —— Murselli „The Mikado“, weiss, karmoisingestreift, 
SU Gr. IM nen: a & Port. 15 
19998 —— laevigatum, leuchtend dunkelscharlach mit schwarzen 


19999 — — glaucum 


Tulpen-Mohn. Einfach, vom 
tiefsten, leuehtendsten Rot. 


0 Gr. &M. a Port. 30 


No. 20220. 


Phlox Drummondi cuspidata, Stern-Phlox, 
Gemischt. 20 Gr. 2 4, & Portion 25 A. D 


H. Phlox Drummondi 
(Flammenblumen). 


Wohl das schönste und reichstblühende Sommergewächs mit über- 


aus glänzendem Farbenspiel und Blütedauer bis zum Frost, 


a 20 Gr. ä Port. 
a 


No, en 
OUTUD AUDI RE RN ae 180 20 
20102 —— oeulata, weiss mit dunklem Auge ....... 180 20 
DOTOE OOCCHEanrTEnErTole el 7. le ka, Amp, 180 20 
90106 Leopoldi, rosa, weissgesternt. . 2.2.2 22200 180 20 
9N108-ROBCA, PEHHDEHE 5 Ra este er Are Sure 180 20 
20110 —— alba oewlata, rosa, weissgestemt. . . 2... 180 20 


20220 —— —— euspidata und fimbriata, Stern-Phlox (s. Abb.) 
Bemischt, 2NOR SCHE Re rilaheae.s - 3 


Niedrige oder Zwergsorten. 


Phlox Drummondi hortensiaeflora, hortensienblütiger, 
prachtvoll! 


Von den niedrigen Phlox-Sorten sind die hortensienblütigen die 
schönsten, sie passen sich auch allen vorkommenden Boden-ete.-Ver- 
hältnissen am besten an (s. Abb. 8.51). 


20250 Hortensiaeflora rosea, rOa . » .... 2. 2 nenn. 350 23 
20252 —— coceinea, feuerrot , .». .. .. a ee ran 350 25 
20254 —— violacea, violett „2... wa. un. 350 3 
20256 —— alba, schneeweiss. I... =. 0. nn nn. 800 25 
BI — BENBDEE TEE NN ls R 300 25 
20860 0 li ur ee een 450 25 
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Phlox Drummondi: j 
a 20 Gr. ä Port. 


No. a 
30261 Hortensiaeflora, rosa mit weissem | 
ANSEHEN). ee m a 350 25 ie 
20252 —— Purpurviolett mit weissem F- 
AU2O: DEDyA ar d 650% N 
90263 —— Triumph, prachtvolles leuch- f 
tendes Scharlach, d. schönste « 
zu Gruppen .. :.. — 59 fr 
20270 ZA N Mischung N 
KERDD ES en len 250 20 | 


20340 Phlox Drummondi nana 
compacta, Feuerball, 
Fousrrob . a 560 30 


Phlox Drummondi 


grandiflora. j 
Neue grossblumige Flammenblumen N 
(s. Abb.). ] 


Diese an Schönheit unübertroffene Gattung wurde 
von meiner Firma in den Handel gebracht. 


° 

a % Gr. & Port. ie 

No. aa f 
20400 Kermesina alba oculata, karminrot N 
mit weissem Centrum ... 230 3% I 

20402 Violacea alba oculata, violett mit le 
weissem Centrum ... . 230 25 fe 

20403 Fürst Bismarck . . .... . » 250 35 ) 


+20404 Splendens, blendend schar- 
lach m. weissem Centrum 20 25 

20406 Rosea albo -oculata, rosa mit 
weissem Centrum ..... 

20408 Coceinea, feurig-scharlach . 

20409 Creme-gelb 

»20410 Alba, reinweiss. ..... 

20411 Elegans violacea .. 2... 

20412 — ro... .. 

3043 —— gemischt. Die „elegans 
Phlox sind ganz reizend und 
namentlich die Mischung von 
wunderbarem Effekt (s. Abb.) 275 2% 

20414 Chamois-rosa, schöne Färbung . 250 25 

20416 Atropurpurea striata, schwarz- 
purpurn, weiss gesternt .. 20 25 

20418 Brillant, eine neue schöne 


Sorte, brillantrosa mit 

dunklem Auge ..... 600 30 [ 

20425 Quadricolor rosea ...... = 250 25 
+20460 Alle grossblumigen Sorten le 
in prachtvollst. Mischung ® 
EURUNOT 150 20 N 
ae en ar No. *20460 Phlox Drummondi ee Alle grossblumigen Sorten in Prachtmischung. |, 
ä 1 Port. 15 2% Gr. 1. 50 %, & Port. 20 A. w 
20468 Ein Sortiment von 5 der NO. 90413 Phlox’Drummondi grandiflora ‚elegans. Elegans-Sorten in feinster Mischungt 

schönsten Phloxarten 4 ..%0 Gr. 2 75 %, & Portion 25 2. 

aıPor. —D . 
e 
[2 


J. Portulaca | 


grandiflora, » 


Portulakröschen. + 


Reizendes Sommergewächs mit niedrigem’ IR 
kriechendem Habitus. Sehr passend für der Sonne R 
stark ausgesetzte Stellen des Gartens mit trockenem 
No, *20690. Portulaca grandiflora plena. Gefülltes Portulakröschen. und sandigem Boden. 


Gemischt ä Port. 25 f 
a. Einfachblühende, 
No. In folgenden Farben abgebbar: ra 
20600 Goldgelb. 20608 Scharlachrot. | 
20602 Weiss und rotgestreift. 20610 Schwefelgelb. j 
20604 Rosa. 20612 Weiss mit rotem Centrum e 
20606 Purpurrot. (Bedmanni). pP 
MA 
5 IEBORG an main a Ren ee RE N, 25 | 
BORN, ee EEE Sn — W ie 
*20630 Alle Farben gemischt ER Sen A — 10 F 
20632. — BD TEN a u a | 
20654 Ein Sortiment von 6 Höuptiathen eg Fee — 60°] 
| o 
| b. Portulaca grandiflora fl. pl. 
| Gefülltblühendes Portulakröschen (s. Abb.). { 
Reizende, sehr zu empfehlende Spielart. 
20660 Karminrot 20666 Weiss. 20672 Karmoisin. 
20662 Chamois. 20668 Violettrot. 20674 Scharlach. 

£ - 20664 Goldgelb. 20670 Rosa. 20676 Schwefelgelb. le 
a BER LER En NE LEE Re es —30 

0. Phlox Drummondi hort = EN RR NE NE TE TE TEE 17h 

& Port. 20 2, % Gr. " un neinstore, RN a Alle Farben gemischt rg (SRAHB) ae er 25 

ng 206% Ein Sortiment von 6 6 Hauptfarben "a1 Pork. 20... 80 
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No. *20850. Salpiglossis variabilis grandiflora. 
Prachtmischung 20 Gr. 1 .#, 50 8, & Port. 20 %&- 


ix. Salpiglossis variabilis 


gsrandiflora 
(s. Abb.). 
Neue grossblumige Salpiglossis. 

Wohl eine der imposantesten und farbenreichsten Sommerblumen, 
deren prächtige Zeichnung nur ihresgleichen in der Fauna und Flora 
der Tropen findet. 

No, In folgenden Prachtfarben abgebbar: 

20820 Coceinea, scharlachrot. 20832 Atrococeinea aureo-venosa, 
20822. Azurea, himmelblau. dunkelscharlach mit gold- 

20824 Rosea, rosa, gelben Adern. 

20826 Sulphurea, schwefelgelb, 20834 Chamois. 

20828. Purpurea, purpurn, 20836 Dunkelviolstt m. Gold. 


20830 Venosa, geaderte. MA 
N SB 2) 1 ER N Be ee er — 2 
A HR ee EEE ee Bra 160 
*20850 Alle Farben Bomischt & 1 Port. & Abb.) ... ... — 20 
20852 — ED re Nas 150 
20854 Ein Sortiment von 6 Prhehlapriin Wh PORN — 


Salpiglossis variabills nana, 
kleinblumige Zwergsorten. 


20880 Alle Farben gemischt 1 ee rn — 10 
20882 BONN N Be — #0 
20886 Ein Sortiment von 6: agaklartıen Se Are — 60 


Salpiglossis hybrida pumila eompacta. 


Neue niedrige Sorte, wie Tropaeolum Tom Thumb wachsend. 
208% Coceinea, scharlach, RBB ER ehe ver Ne er — 2.20 
20892 Purpurea, purpurn, a — 


I. scabiosa atropurpurea 


major, 
grossblumige Scabiosa (s. Abb.). 


a. Hohe Sorten, 
20918 Fleischfarbe. 
20920 Schwarzpurpurn (Mohrenkoenig). 
20922 Feuerrot, 

20924 a: neu, 


No, 

20910 Kirschrot. 

20912 Lila. 

20914 Hellpurpurn. 

20916 Weiss (gefüllthlühend). 
en Farbe 1 nn 


No. #20940, Scabiosa atropurpurea 
"major. s/s natürl. Grösse. Alle Farben ge- 
mischt. 20 Gramm 30 4, & Portion 10 %. 
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21040 Scabiosa candidissima fl. pl 


Scabiosa atropurpurea : 


b. Niedrige gefüllte Sorten. 


Sehr schöne und reichblilhende Sommergewächse, deren prachtvoller 
Flor bis zum Frost andauert, 

No, No. 

209% Dunkelziegelrot, 21000 Lasurblau. 

20992 Fleischfarbe. 21002 Kirschrot. 

20994 Rosa, 21004 Schwarzpurpurn. 

20996 Weiss. 21006 Schwarzpurpurn mit Weiss. 


20998 Gestreift. 21008 Goldgelb, neu. 5 Gr. 1,75 .1. 
& Port. 20 7 

Al. 
- Karben POWER —_ o 
RE A ee — 30 
 *21020 Alle Farben gemischt 1 Tach, (8 Abb) he 10 
2102 — BO — 50 
21026 Ein Sortiment von 6 ‚Farben a \ Te — 


» „Schneeball“, rein- 
weiss, gefüllt, beste für den Schnitt. 20 Gr. 40 4, & Port. 


| 
fe 
S 


purpurea nana fl. pl, Gefüllte Zwerg- 
Scabiose, alleFarben gemischt. 20Gr.30.%. 
a Port. 10 %. 


No. 21160. Verbena hybrida grandiflora. 
20 Gr. 3 4.35 %,& Port. 25 $. 


M. Verbena hybrida « 


Dankbar blühendes, wohlriechendes Sommergewächs mit niedrigem, 
kriechendem Habitus. A%0Gr. APort. 
MAMA 


No, S 
*21160 Hybrida grandiflora, nur von denschönsten 
grösstblumigen, deutschen u. französischen 


Hyhriden, wie auch aurikelbliütigen (mit grosser 
weisser ) gesammelt (s. Abb)... ... 35 —a 
21162 Hybrida, schöne Farbenblumen gemischt... . . 150 — %0 


No. *21020 und 21022, Scabiosa atro- 


Be a eg ei ge en eh 


a 


N re 7 ee 1. ea See Ei 1. ee. T 


Bar 
an 
Be | BSNEEN L ZUR. | MB WERL , DEEEAED. | EEE NE | BEESEREL | u GO 9 „BE. _ 90 „9% „9 MEERE 
7 
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® 
R “ 
1 
o 
5 [3 
4 + 
N » 
No f 
R ’ 
I | 
5 Ra 
* I} 
} 12 
5 No21163. Verbena hybrida grandifl. elegans, in pracht- . 
' voller Farbenmischung. 20 Gr. 10 .#, & Port. 40 %. N 
s Verbena hybrida: s 
1 80. n 3% Gr. & Port, N 
21183 Hybrida grandiflora elegans, prachtvolle Mischung. «#. A AA No. 21440. Zinnia elegans grandifl. plenissima, Neue riesenbl. 
Diese Verbene tlbertrift an Schönheit alle | Zinuia in Prachtmischung. & Port. 20 4, & 20 Gr. 1.4.20 4. 
anderen.(8..AbL-) . > .. UHR EN 10 — —40 |  N0.21446. Ein Sortiment in 5 prächt. Farben, wobei Purpur, Scharlach ® 
en 2 pP } ’ ’ 
=911%4 Hybrida candidissima, grossbl,schneeweiss 2 — — 25 Fleischfarbe ete. 80 %. Die beiden Blumen a, a sind die der alten j 
“21166 — en reizend gestreift, in schöner _ 95 | Sorte — 21385 Zinnia elegans fl. gemischt, & Port. 10. — angehörig. 
Röhre sr 28 ET ZE 3 —2 \, 
H —— coceinea, prächtig rote Nüancen.. . . - - 3—- — 8 e - 
7 — _— oeulata, dunkelscharlach mit weissem Auge. 6 — — 30 | No Rz Riesenblumige Zinnien. Me 
2 —— coerulea, tiefblau . ... 2-2. 2» —% | 2140 Zinnia elegans grandiflora plenissima (s. Abb.). % 
— —— oculata, dunkelblau mit weissem | Neue riesenblumige dichtgefüllte in pracht- 
MUgS- 0... BE EN RS, 35 —-% | voller Mischung. . ..... a Port. 20 %,& 20 Gr. 1 2,8% 
—— atropurpurea. Neue prachtvolle | 21446 1 Sortiment von 5 prächtigen Farben, wobei purpur, 
ni Farbe. Tiefpurpum.. ... -- » _—— —-M| scharlach, fleischfarbe ee. !... 2.20... —%0 ?} 
312% Ein Sortiment von 5 der schönsten Sorten, 1 Por. — 1-— | \o 
‚ | Liliput-Zinnien. p 
: ei ‚ 21500 Zinnia elegans pomponica Tom Thumb. 
® | Reizende, kleinblumige Zinnia in pracht- ® 
| voller Mischung (s. Abb.) A Port. 20 4, &20Gr. 2— | 
, 21520 — —— —— Tom Pouce, Kleinhlumig, dicht gefüllt % 
und ganz niedrig, kaum 15—20 cm hoch. Schöne hs 
{ Mischung. N ee a Port. — 25 % 
. . % 
Zinnia elegans pumila flore pleno. | 
4 In prachtvoller Mischung. Eignet sich wegen ihres niedrigen % 
Wuchses zur Bepflanzung ganzer Gruppen, wie auch einzeln auf die ı 
Rabatten. 


J 2160 Prachtimischung 1. a Nr ae a Port. — 15 
y 21562 A een ı0G. -—Dd 8 
21564 Ein Sortiment von 6 schönen Farben . . . . .& Port. — 60 

‘ Weitere Zinnia-Sorten siehe von No. 32995 ab. ! 

® Augen ® 

° je 

] } 

” No. 21230. Verbena hybrida compacta. { = N 

Prachtmischung kompakt wachsender Verbenen. ] 
20 Gr. 6 .ı, & Port. 30 $ 
s > 
Verbena hybrida eompacta. N 
Die kompakt wachsenden Verbenen bilden eine ganz "neue Klasse. % 
le sind entgegen den alten Sorten nicht kriechend, sondern sie bilden 5 
N einen kleinen runden Busch mit aufrechtstehenden Zweigen. 
„8 Samen zieht man sie ziemlich konstant. ? 
212% Verbena hyb. compaeta candidissima . .... -— —- —- 3% u 
aan — — — Defane..... 22.20. een « 
21212 —— —— erectd' eatınaa. in EN _——- —_& | 
aa —  \— Bine NE EN ANBN. oo — + 
2126 VRR en rn: -—- —-% \, - 
2ima — 1 — afrosanguinea . ner — = "0 ® 
j N —— niedr. und kompakte Sorten in Praeht- 
mischung (& Abb) . „2... 6—- —- 8 ? ie 

. % 

10 Tr . - e 

‚N. Zinnia elegans flore | 

" pleno s.ı».. . 

BER Dichtgefüllte Zinnia, sehr effektvolles Sommergewächs. 

N AA Welss, 21346 Scharlachrot. 21352 Purpurn. t 
7EA2 Goldgelb. 21348 Fleischfarbe. 21354 Schwefelgelb. - 

ge 21344 Karminrot, 21350 Lila, 21356 Prachtvoll gestreift. v 

Rache 1 POrk 1.205. SEHEN Se j 5 
er Alle Ra: acntuiischunes 1 Port — » „No. 21500. Zinnia elegans pomponica Tom Thumb 4 
277 F i TERN ort. — } . “ 

u uno Farben in Prachtmischung . . . 12° 59 | schönste kleinblumige Zinnie in Prachtmischung. & Port, 20 4. : 
222%) Fin Sortiment von 6 prachtvollen Farben... . - - - —-% | 20 Gramm 2 4 Re 
*$ E, ©, Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. #— 
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No. 21966. Eierfrucht, lange blaue, 
20 Gr. 40 %, & Port. 10 £. 


Er 


Pen | Pe 


»“ OR Se 


Ds 


Einige Pflanzen mit Zierfrüchten, 


Sind am effektvollsten, wenn in Töpfen gezogen, und dann reizend zur Dekoration 


des Blumentisches. 


O. Capsicum annuum, 


spanischer Beisspfeffer, 


a 20 Gr. & Port. 


No. Aa 
21800 Roter spanischer, eckiger, 
milder 2 
21804 - schnabelförmiger . . 40 1 
21808 Geler  —  ....., 40 10 
21812 tomatenfrüchtiger 7 A 0: 
21816 Roter = 26 a 10 
21818 — kirschfürmiger Fr \ ai!) 
21820 Gelber a hr VA 40 10 
21822 Golden Dawn, monströser 
gölägelber ..... . 60 10 


21824 „Little Gem“, mit vielen klei- 

nen scharlachroten Früclı- 

ten übersäet, reizend! % 15 
21826 Celestial, ausgezeichn Marktpfl. 60 10 
21827 Golden Upright Sweet Mango, 

neu. Mit goldgelben, auf- 

rechtstehenden Früchten 60 10 


Eierfrucht, runde weisse. 


21828 Elephanten-Rüssel, blutrot, No. 21960. 5 
mit Riesenfrüchten . . 380 20 20 Gr. 40 %, a Port. 10 %. 

21829 Bonquetständiger roter, hat & 20 Gr. A Port. 
Schoten von sehr scharfem a A 
Geschmack, ist aber eine reizende Zierpflanze. . . 2. 22.020. 70 10 

21830 Ruby King, mit glänzend roten grossen Früchten, im Wuchs dem Golden 
TIASKRR EHRLICH A ee a Re a ee 10 

21840 Ein Sortiment von 6 der schönsten Sorten & 1 Port. .: : 222 20a u 3! 


Solanuın Iiycopersicum. 


Liebesapfe], Tomate. Siehe No. 3009 bis No, 3060 des Gemüsesamen-Teiles. 


Eierfrucht. 


a0 Gr. ä Port. 


GG. Solanum Melongena. 


420 Gr. & Port. 


No. a 7% | No 2 
21960 Eierfrucht, runde weisse (8. Abb) . . .. 2... 40 10 21972 Eierfrucht, gestreifte von Guadeloupe . . 2...» 50 1 
21962 — — FENDER RL RE NET 40 10 21974 — Riesenfritchtige schwarze von Fang Belt dekorativ 50 10 
21 Enge Welse HT N IE 40 10 21975 — —— weisse . . n FR rer JO 
DB DANS ADD en Kane ze 40 10 | 21977 - Violette Zwerg-, allerfrüheste . . . 50 10 
21968 —— Violetie von: NEW-XOrk =... 2... nn en % 15 | 21980 Ein Sortiment von 6 der schönsten Sorten & 1 Port... — 4 
21970 —— Liebesapfelfrüchtige, rote, fein im Geschmack . . 50 10 | 


Diverse Sortimente, 


von den besten Sorten, je eine Portion enthaltend. 


Die nicht angeführten Sortimente sind bei den betreffenden Artikeln, denen sie zugehören, zu finden. 


A No. AM A 
Sommergewächse. | »BSiosrSchifnepkanzen: al we 6 Sorten — 70 
No. m MA 28110 Wohlriechende Sommerblumen .... 6 — 
28000 Calliopsis, Schöngesicht . . . . 2 2 22.2.. 6 Sorten — 50 | 28115 Zierfrüchte (Cueurbitaceen) .. 2». 2:2... 10. .— 1— 
28005 Chrysanthemum, einjährige Wucherblume = 50 | 28120 Ziergräser. „3 Eon 00: NEE B.— 175 
28010 Clackis-pulchella „0.0: Enaa- <a. BO LO 5 BR en yr 12. -— 1- 
28015 Convolvulus tricolor, niedrige Winde. . . . . 6 = —-% 28130 Sommergewächse für Töpfe... 2.2... 0 — ee 
28020 Elichrysum monstrosum fl. pl., Bohne 6-60 | BB — weissblumige zum Schneiden... 6 — —% 
28025: Gödetin ar NE Sn .. 6 — — 50 | 28140 Sommerblumen, beste Auswahl . 2. ... - 20 -— ..16— 
28030 Iberis, Schleifenblume . .». 2.2.2.2... 6. — .— 50 | BU —— — —.... 2200 100 8— 
23035 Ipomoea, Trichterwinden . . 2...» 8 — 50.128180 — — —.....: Wem. Bee 00 4— 
28040 Lathyrus odoratus (s Schlinggewächse) — — — 28155 — — — ...2..: NN 25 _ 2. — 
28045 Lupinus, einjährige Lupine 2.22... 6 — -H 1,8156 — — — ......: 022 2 .- -9% 
28050 Nemophila, Hainblume : . 2. 2 2.... 6 — -% 
28055 Reseda odorata .-..... „2 .0.. 6—- —-8&8 
28060 Rieinus, Wunderbaum . 222.00. A Stauden. 
23065 Senecio” elegans fl. pl. Kreuzblume. .... : 6. — —-D 
23070 — —— nanus fl. pl. — niedrige . . :.. 6. — — 50 | 28250 Campanula, perennierende Glockenblume ... 6 — —% 
28075 Zinnien, einfache . N... ae. 6.— - 50 | 28255 Delphinium, perennierender Rittersporn 6 — 1% 
23080 Blattpflanzen FIR RUDDBIE 2 er tn 4 — 250 | 28260 Digitalis, Fingerhut Be ee a: b-— ;—= DW 
28055 —— — Tonnen ren. 2. — 120 | 28265 Alpenpflanzen VE FR RT 6 — —W 
28086 —— im Freien ausdauernde . 2 2.2... 2. = 120 | 28270 Stauden für Terrassen und Felspartien 6. - — 15 
28090 Einfassungspflanzen, einjährige (jede Sorte für 28275 — als Frühjahrsblumen . 2... 2.0.4 6 — —& 
3m en ins Freie zu säen). . 10 — 1 28280 —— als Einfassungspflanzn ...» 2... . Bas .) 
28092: —— EINJANTIEGN © nn ee nee 20 2— | 28285 Zwei- oder mehrjährige Ziergewäche .... 50 — 4 50 
28095 Immortellen und Immortellenartiges . . . . . 2. — 1 50 2320 — — — —-....2 2... 0.220. 33 — 2. 
28100 Schlingpflanzen "2 nn 12 17 2299 — — ———.... 22.2... 12. — 125 
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Topfgewächse. 

No. dl. A 
ORSDSL ARABIEN a ET FRE 20 Sorten 3 — 
BO: A ER 10: — 
AD NT a a 5 
DRADE -AgaNen =, 2 a ne une m ee 6 — 

283410 Kakteen . . „4.2 w ne zw er 12 - 
28415 Topfgewächse filr das Kalthaus ... + -» 5 

2820 — a a ER 2 
E49 in a ET nn 12 
98130 —— Te warnlans? 2. Rn 25 
35 — m — 5... ee 12,4. 


NENNEN ETEN oVesY ost EYE‘ 


98600 Ein Sortiment schönster Sommerge- 
wächse zur Anfertigung kleiner Bou- 
auets oder ähnlicher Arrangements in fl. 
12 Sort.1 di. 25 4, in 6 Sorten (s. Abb.) — 60 


EN OR 


EURO. 
2lE A II A QEAgQ? A 92 A SCHIBALTA I? A Se AS? ASSAS2 A 'G SA ER 


® £ 
ei No, ll. Ah 
r 28605 Ampelpflanzen . -.... +. 6 Sorten 1 — 
D) 28610 Miniaturpflanzen . . .: =. vr m 12 - 1 79 
] N lee “ae =. A Te A 6. — 1 
! IN Z RS en 23615 Laubhölzer und Sträucher ....-- 12 1 = 
UNE R , echt XAL Be ee 6 il 
’ Bf f IR F7 0 Ronlfaren- 3 a een a ZB = 2 50 
| i # ® ’F 2 En EEE EEE EN EN 12 1 50 
T SI ar Toptkultarn.. 2: acer 2 — 175 
«No. 2860. Ein Sortiment schönblühender Sommergewächse zur 23625 Honigende Sommerblumen u. Stauden _ 9) 
Anfertigung kleinerer Bouquets oder ähnlicher Arrangements, als Bienenfutter .... 0... 
l In 12 Sorten 1 .#. 25 8, in 6 Sorten 60 ‚& (8. auch Sortiment 28630). 28626 Honigende Sommerblumen u. Stauden = 
PEyG ml 3. 


als Bienenfutter ..: + 


SERVER VENEN VRR RVRNV RN RN RNEN VENEN DENVER EN ANDENDEN EC FE Su. su. 82.82, SU 


Neuheit. 
R Als niedliches geschmackvolles Geschenk verwendbar. 
hi N & A ana 
\ E = Konmergewächse 
von EC,Heinemann. 
An02 x Earurt. | k 


Preis 2 +. 50 . und I. 25%. 


: No. 28630. Ein Sortiment Sommerblumen in 25 Sorten. Jede Sorte ist in einer kolorierten E 

x Düte, diese trägt auf der Vorderseite die getreue Abbildung der betreffenden Blume mit Angabe 

3 des botanischen und event. populären Namens; auf der Rückseite ist der Habitus veranschaulicht. S 

3 In jeder Düte steckt die dazu gehörige Kultur- Anleitung (letztere sowohl wie der Name in drei a 
Sprachen). Das ganze Sortiment ist in einem reizenden, in Buntdruck ausgeführten Umschlage 

3 verpackt. 2 . 50 %. & 

3 No. 28635. Ein Sortiment in 10 Sorten schönster Sommerblumen in gleich eleganter Aus- 
stattung wie obiges. 1... 25 

3 Grössere Sortimente von Blumensamen in kolorierten Düten, die in elegante Metall-Kästchen 

3 verpackt sind, bitte auf Seite 58 nachzuschlagen, 


Von vielen hauptsächlichen Artikeln des Blumensamens und der Blattpflanzen etc. verkaufe ich die Portionen — ohne 
Preisaufschlag und ohne Verminderung der Quantitätioder Qualität — ausschliesslich in farbigen Düten, gleichzeitig 
die Kultur-Anleitung enthaltend. Es sind dies dieselben kolorierten Düten, wie ich sie z. B. zu den Sortimenten 28630 
und 28635 ete, verwende, Diese Artikel haben vor der Katalogs-Nummer einen *. 


Blumengarten-Kalender. 


Januar. Bei gelindem Wetter kann man noch Anemonen tnd 
Ranunkelkmollen auch Tulpen- und Hyaeinthenzwiebeln ins Land legen, 
wenn es vielleicht im vorhergehenden Herbste verabsäumt worden war. 
Man kann Aurikel- und Primelsaaten in Kästen vornehmen, deren Erd- 
oberfläche mit Schnee bedeckt wird, worauf man den Samen streub und 
sonnig im Freien aufstellt. Bei anhaltender und schneeloser Kälte sind 
die im freien Lande stehenden Stauden, welche leiden könnten, wie die 
Zwiebelblumen-, Aurikel-, Primel- und Tausendsehön-Beete und andere 
Arten zu bedecken, indem man alte Lohe oder Laub locker überstreut, 
oder Nadelreisig darüber legt. Man schützt die Ueberwinterungskästen 
bei stärkerer Kälte durch Umschläge und Strohdecken, tiberzieht die 
Rasenflächen mit Komposterde und gräbt nach Bedürfnis die Beete der 
Eee 2 aus, deren Inhalt zu neuen Komposthaufen verwendet 
wird, Erdhaufen, Gartengeräte, Werkzeuge und Möbel setzt man in 
Stand. Ende des Monates’ blühen im freien Lande hei günstiger 
Witterung die Helleborus. — Bei Zimmerkulturen reinigt man die 
Pflanzen von gelben Blättern, von Staub, Moder, Schimmel, giesst 


vorsichtig und lüftet bei gelinder Witterung. Man sorgt für den 
Bedarf an Sämereien. 


Februar. Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Januars. 
Man beschneidet Ziersträucher und die unbedeckten Landrosen, lüftet 
vorsichtig die Bedeckungen zum Schutze gegen die Kälte. Man achtet 
auch auf die Veberwinterungskästen, lüftet fleissig im Verhältnis zur 
Witterung, putzt die Pflanzen und begiesst vorsichtig. In gleicher Weise 
besorgt man die Zimmerpflanzen. Bei günstiger Witterung kann man 
Stauden umlegen, mit der Reinigung des Gartens beginnen, harte Annuelle, 
wie Rittersporn, Mohn, Nemophilen, Silene pendula ete. ins freie Land 
aussäen, Beete von Pferdemist und Laub anlegen, damit sie für die Aus- 
saaten in den ersten Tagen des März fertig sind. Man drückt die vom 
Froste gehobenen Pflanzen an und überzieht die Oberfläche zwischen 
denselben mit Komposterde. Bei günstiger Witterung blühen im Lande 
gegen Ende des Monates Galanthus nivalis, Leucojum vernum und Daphne 
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März. Fortsetzung und Beendigung der Arbeiten des Februars. 
In diesem Monat häufen sich die Arbeiten und werden die mannigfaltigen 
Vorbereitungen für den Sommer getroffen. Man beendigt das Beschneiden 
der Ziersträucher und steckt die im Februar geschnittenen und bis jetzt 
an einer kühlen Stelle eingeschlagenen Steckreiser. Man entfernt die 
Decken der zarten Staudengewächse, sowie der Zwiebelbeete, reinigt 
die Wege des Gartens, überzieht sie mit frischem Kiessande und gräbt 
die Rabatten, womit zugleich das Zerkleinern zu umfangreicher Stauden- 
büsche durch Abstechen mit dem Spaten verbunden wird. Man ebnet die 
im Herbste gestürzten Ländereien und tritt die Beete ab, legt Einfassungen 


von Buxbaum oder niedrigen Staudengewächsen (Einfassungspflanzen) | 


um, oder bessert nur aus, wenn das Bedürfnis vorhanden ist. Man 
reinigt die Rasenflächen durch Abharken der grossen Erdteile und des 
trockenen Laubes, wirft die Maulwurfshaufen auseinander und walzt 
befreit die zarten Sträucher und hochstämmigen Rosen, sowie Beete mi 


immerblühenden wurzelechten Rosen von der Winterdecke, hält jedoch | 


einiges Material bei der Hand, um im Falle plötzlich eintretender Kälte 
die durch den Winterschutz etwa verweichlichten Gewächse schnell wieder 
bedecken zu können. Aus diesem Grunde richtet man die niedergelegten 
Rosen u. s. w. noch nicht auf. Die Ueberwinterungskästen werden ge- 
lüftet, bei warmer Witterung die Fenster Tages über abgehoben; in den 
Mittagsstunden wird gegossen. Man verpflanzt Calceolarien, Cinerarien, 
die für die Bepflanzung der Beete überwinterten Stecklinge von Blüten 
sträuchern u. s. w. Die im Februar zubereiteten Beete werden nun be- 
stellt, durch Aussaaten von Astern, Balsaminen, Elichrysum, Hahmen- 
kännmen, Gomphrenen, Nelken, Sommer-, Herbst- und Winterlevkoyeı , 
Pyrethrum, Antirrhinum, Dianthus chinensis u. s, w. Wer keine Beete 
hat, säet sie in Näpfe oder Kästen und stellt sie_ins Wohnzimmer, 
Man legt lauwarıne Beete» von Laub an und stellt auf dieselben die ver- 
pflanzten Stecklinge und Näpfe oder Kästen mit ausgesäeten Sämereien 
unter Fenster und schlägt, um Stecklinge zu machen, Georginen- und 
Canna-Knollen ein. Man säet harte Annuellen, die das Verpflanzen nicht 
vertragen, ins freie Land, wenn es nicht schon im Februar geschehen 
war. Im freien Lande blühen bei günstiger Witterung Primeln, besonders 
Primula acaulis mit Varietäten, Stiefmutterchen (Pensce), Crocus, Seilla, 
Corydalis bulbosa, Bellis perennis, Hepatiea triloba mit ihren Varietäten, 
oft auch schon Viola odorata u. 8. w. 


April. Fortsetzung und Beendigung der im März begonnenen 
Arbeiten, besonders des Reinigens des Gartens, der Wege, der Rasentflächen 
und des Umgrabens der Rabatten; ferner des Um- und Verpflanzens, 
Man überwacht die im März gemachten Aussaaten oder nimmt sie, wenn 
es nicht schon dort geschehen war, in den ersten Tagen vor, säet in 
lauwarmen Beeten solche Sommergewächse aus, welche einiger Wärme 
zum Keimen bedürfen und das Verpflanzen ertragen und unter Ab- 
teilung IX angegeben sind, ebenso die Blattpflanzen X, Gräser XI und 
Schlingpflanzen XII. Man säet ins freie Land die härteren unter IX auf- 
geführten Annuellen, pflanzt die frostfrei überwinterten Nelkensorten ins 
Land, bepflanzt Frühjahrsbeete mit den im Herbste auf Anzuchtbeeten 
angezogenen Viola tricolor, Myosotis alpestris, Silene pendula und 
anderen. Man beschneidet die Rosen und bindet sie an, putzt die Schling- 
sträucher, wie wilden Wein, Geisshlatt, Clematis, Schlingrosen u. s. w. aus 
und bindet selbige an die Gitter oder Drahtzüge. Wenn es nicht schon 
im März geschehen war, so bringt man jetzt die Topfgewächse aus ihren 
Ueberwinterungsräumen, stellt sie jedoch anfangs etwas schattig und so 
dass sie gegen Nachtfröste geschützt werden können. Der Wein wir 
an trüben Tagen aufgedeckt und aufgebunden. Das Begiessen geschieht 
jetzt am Morgen. Gegen Ende des Monates jätet man die Blumenbeete, 
loekert auf und bindet nach Erfordernis. Man legt Gladiolen, Georginen- 
knollen (nicht angetrieben), Mirabilis, Oxalis, Ferraria u. s. w. an die 
Standorte und beschneidet die Buxbaum-Einfassungen. Die Florbeete der 
Aurikeln, Primein, Ranunkeln, Anemonen, Hyacinthen, Tulpen u. s. w. 
müssen gegen starken Regen und Sonnenschein geschützt werden. Ausser 
den bereits im März aufgeführten Pflanzen blühen jetzt oder fangen an 
die Frühtulpen, Hyacinthen, Nareissen, Tazetten, Kaiserkronen und andere 
Zwiebelgewächse, Adonis vernalis, Anemone nemorosa fl. Ha Aquilegia 
canadensis, Alyssum saxatile, Aubrietia deltoidea, Corydalis formosa, 
Dodecatheon Meadia, Epimedium macranthum und pinnatum, Erythronium 
dens canis, Gentiana acaulis, Iris pumila, Myosotis alpestris, Omphalodes 
verna, Phlox verna, Primula Aurieula, farinosa, rosea, veris und inehrere 
andere, Pulmonaria virginica, Saxifraga, Soldanella alpina, Vinca minor, 
Viola odorata und V. tricolor maxima (Stiefmütterchen) u, 8. w.; von 
den Ziersträuchern Cydonia japonica, Forsythia viridissima, Caragana 
arborescens, Amelanchier ovalis und A. Botryapium, Mahonia (Berberis} 
aquifolium, Ribes aureum, atropurpureum, Spiraea prunifolia fl. pl. 
Amygdalopsis Lindleyi (Prunus triloba), Amygdalus etc. 


Mai. Fortsetzung und Beendigung der im April begonnenen Arbeiten. 
Man pflanzt die im März angezogenen Sämlinge aus und wiederholt zur 
Verlängerung des Flores Aussaaten harter Annuellen. Man nimmt die 
abgeblühten Frühtulpen und Orocus heraus, breitet sie > zum Ab- 
trocknen aus, legt die Kaiserkronen um. Nach dem Aufhören der 
Nachtfröste, ‚von Mitte dieses Monates ab, beginnt man mit dem voll- 
ständigen Ausräumen der kalten Häuser und anderer Ueberwinterungs- 
räume und der Aufstellung resp. Auspflanzung im Freien. Man bepflanzt 
die im Januar bereits vorbereiteten und bis Ende März ausgefüllten 
Blumenbeete, ferner die Rabatten, Blattpflanzengruppen mit den im März 
und April angezogenen Gewächsen, überwinterten Stecklingen von Blüten- 
sträuchern oder mit den alten Pflanzen letzterer, pflanzt die angetriebenen 
Georginenknollen, legt zur Folge Gladiolus, setzt etwa in Töpfen ange- 
zogene Lilienarten ins freie Land, kurz, verrichtet alle Arbeiten, die zur 
Ausschmückung des Blumengartens während der Sommermonate dienen. 
Man begiesst von Mitte Mai ab am Abend, überwacht die Rabatten, 
Aussaatbeete, Blumenheete, jätet aus, verdünnt zu dicht aufgehende 
Saaten, lockert auf und bindet an Stäbe, sorgt für die Reinlichkeit und 
Sauberkeit. Man mähet von 10 zu 10 Tagen die Rasenflächen, wenn 
es nicht auf Gewinnung von Heu en walzt nach jedem Mähen 
— en wenn es ausführbar ist. Man macht Jagd auf schädliche 

ısekten. 


Juni. Fortsetzung und Beendigung der im Mai begonnenen Arbeiten, 
besonders des Bepflanzens der Blumenbeete. Man nimmt die nun ab- 
geblühfen und etwa abgewelkten Hyacinthen, Tulpen, Anemonen, Ra- 


nunkeln heraus und breitet sie zum Abtrocknen luftig und Be 
räumt die im April mit Viola tricolor, Myosotis us. w. bepflanzten te 
ab und bepflanzt die so frei gewordenen Stellen mit zu 
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reservierten Sommergewächsen oder auch Topfpflanzen, wie Fuchsien, 
Geranien, Heliotrop, Verbenen, Pentstemon und ähnlichen, oder mit Blatt- 
pflanzen, je nach dem Zwecke, Man säet zwei- und mehrjährige Frei- 
landpflanzen in Näpfe oder auf Anzuchtbeete, wenn man nicht bis zum 
Juli aufschieben will, Cinerarien und chinesische Primeln für den Herbst- 
flor, auch Reseda zum Einpflanzen in Töpfe. Man pflanzt im Frühjahre 
A Aussaaten von Topfgewächsen und Stauden, jene in Töpfe, 
diese ins freie Land, kann auch noch Sommerlevkoyen für den Herbst- 
flor aussäen. Man überwacht die Blumenbeete, Rabatten und Topf- 
gewächse, jätet, lockert, reinigt, schneidet abgeblühte Pflanzenteile ab, 
bindet an Stäbe und begiesst fleissig an Abenden, solange nicht Regen- 
wetter eintritt, überspritzt an heiteren und warmen Abenden die Topf- 
gewächse im Freien, lüftet und beschattet nach Erfordernis die in Kästen 
unter Fenster stehenden Gewächse. 


Juli. Die in den vorigen Monaten bezeichneten Arbeiten in der 
Unterhaltung des Gartens werden fortgesetzt. Die im Juni angedeuteten 
Aussaaten müssen jetzt geschehen. Man macht eine zweite Aussaat von 
Cinerarien, chinesischen Primeln, Reseda u. s. w. für den Winterflor. 
Man schneidet Stecklinge an den Blütensträuchern, senkt die Chornelken, 
beschneidet die Hecken von Weissdorn, Thuja, Taxus und anderen Nadel- 
hölzern, beschneidet die abgeblühten remontierenden Rosen für den 
zweiten Flor, piklert die im Juni etwa gemachten Aussaaten von Stauden 
und Topfgewächsen und verpflanzt die Topfgewächse. In diesem Monate 
ist der Garten besonders reich an Blumen. 


August. Fortsetzung und Beendigung der im Juli begonnenen 
Arbeiten, namentlich der Pilege des Gartens und der Blumenbeete, des 
Verpflanzens der Topfgewächse und,des Okulierens. Man säet Calceolarien 
für den Frühjahrstior aus, ptlanzt die im Juni oder Juli ausgesäeten 
Topfgewächse in Töpfe, besonders Cinerarien und chinesische Primeln, 
auch die Reseda, und bereitet die Anzuchtsbeete des freien Landes durch 
Düngen mit verrottetem Miste öder Laube und sorgfältiges Graben, um 
gegen Ende des Monates die Aussaaten von Vor- und Mehrjährigen aus- 
pflanzen zu können, namentlich Viola tricolor, Myosotis alpestris, der 
annuellen Silene pendula u. s. w. Man nimmt abgeblühte Stauden, wie 
Aurikeln, Primeln, Pechnelken, Lychnis, Veilchen, Diauthus plumarius 
(Federnelken), Lris-Arten, Bellis perennis H. pl., Maiblumen, Päonien u. s. w. 
aus der Erde, zerteilt sie und pllanzt sie, wie eben erwähnt ist, auf 
zubereitete Beete oder auf Rabatten. Ebenso verfährt man mit Zwiebel- 
gewächsen, wie Lilien, Schneeglöckchen, Kaiserkronen, Muskat- und 
Traubenhyacinthen u. 8. w. Man löst die Brutzwiebeln ab und pflanzt 
die alten Zwiebeln sogleich wieder, da sie nicht lange ausserhalb der 
Erde bleiben dürfen. Die noch nicht blühbaren Brutzwiebeln pflanzt 
man nach Bedürfnis auf Anzuchtbeete., Man legt-neue Erdbeerbeete an, 
wozu die Ausläufer in der nächsten Nähe der alten Piianzen verwendet 
werden. Der Blumenilor ist im August noch sehr reich, da dieser Monat 
die meisten Arten aus dem Juli mit hinüber nimmt, 


September. Fortsetzung und Beendigung der im August be- 
gonnenen Arbeiten und Pflege des Gartens. Man beendigt die Pflanz- 
arbeiten des August und das Umpflanzen der Staudengewächse, Man 
beginnt nach und nach für den Winter vorzubereiten, indem man die 
Stecklinge einzeln in Töpfe pflanzt, wenn man es nicht vorzieht, die- 
selben in den Näpfen und Töpfen zusamımenstehend zu überwintern und 
das Auseinanderpflanzen erst im nächsten Frühjahr vorzunehmen, be- 
sonders wenn es im Winter an Raum mangelt. Die bepflanzten Töpfe 
stellt man unter Fenster bei anfangs abgesperrter Luft, um das An- 
wachsen zu beschleunigen. Man pflanzt die zu überwinternden Exemplare 
von Blütensträuchern ein, damit sie vor dem Winter noch anwurzeln, 
ebenso Goldlack und Winterlevkoven. Man pflanzt die bewurzelten 
Nelkensenker in Töpfe oder in die Ueberwinterungskästen. Man sammelt 
reifen Samen und kann auch einige harte Annuelle, wie Rittersporn, 
Mohn, Ölarkien, Gilien, Nemophilen u. s. w. ins freie Land säen, die 
dann im nächsten Jahre zeitiger blühen, Man beaufsichtigt die Okulanten 
und löst sorgsam etwa einschneidende Verbände, auch kann man noch, 
wenn die Rinde sich löst, okulieren. Man pflanzt die zum Treiben be- 
stimmten Zwiebelgewächse, wie Hyacinthen, Tulpen, Crocus, Narcissen, 
Tazetten, Jonquillen, in Töpfe und stellt sie kühl und mit Erde bedeckt 
zum Durchwurzeln auf. Gegen Ende des Monates beginnt man mit dem 
Beziehen der Winterquartiere, indem man die im Freien stehenden. Topf- 
gewächse in die Ueberwinterungsräume schafit, die jedoch bei guter 
Witterung fleissig gelüftet werden müssen. Hin und wieder zeigen sich 
Nachtfröste, und muss man auf der Hut sein, zärtliche Pflanzen bei 
drohender Gefahr zu schützen. Das Begiessen geschieht von jetzt ab 
am Morgen. Der Flor des August verlängert sich in den September 
hinein; manche Gewächse, wie die Blütensträucher, Georginen, Aste) 
Zinnien, Tagetes u. s. w. kommen erst jetzt zur vollen Geltung. Sons 
bringt dieser Monat nicht viele neu aufblühende Pflanzengattungen oder 
Arten. Es sind zu nennen die Staudenastern in zahlreichen Arten, 
eigentliche Herbstblüher, Aconitum autumnale, chinense, japonicum, 
Phlox decussata mit mehreren Abarten, Helianthus u. s. w. 


Oktober. Der Garten leert sich in diesem Monat zusehends. Man 
schneidet die abgeblühten und abgestorbenen Pflanzen ab und nimmt 
iie Knollengewächse, wie Canna, Georginen, Gladiolus, Mirabilis aus der 
Erde, sobald das Kraut erfroren war, lässt sie einige Tage in der Luft 
abtrocknen und schafft sie in die Ueberwinterungsräume. Eben dahin 
bringt man die etwa noch im Freien stehenden Topfgewächse. Man 
legt die für den Frühjahrsflor bestimmten Zwiebelgewächse, Ranunkeln 
und Anemonen ins freie Land, bereitet die im Lande gegen Kälte zu 
schützenden Pflanzen, besonders die Rosen zum Bedecken vor, indem 
man sie niederlegt, sorgt für Deckmaterial, um es zur Hand zu haben, 
wenn es notwendig wird. Man widmet von jetzt ab dem Komposthaufen 
mehr Sorgfalt, den man jedoch während des Sommers nicht ausser Acht 
gelassen, und zu dem man die Abgänge des Gartens und Hauses ge- 
sammelt hatte. Man schichtet die gesammelten Materialien zusammen 
und setzt ältere Haufen um, beginnt mit dem Stürzen, sobald die Beete 
abgeräumt und gedüngt sind, überzieht die Rabatten mit halbverrottetem 
Dünger oder Komposterde. Man achtet auf die Ueberwinterungsräum 
reinigt die Pflanzen von trockenen Blättern, giesst mit Vorsicht un 
lüftet fleissig, pflanzt Ziersträucher und Rosenwildlinge, welche letztere 

leich in Erde eingelegt werden. Der Blumenflor hängt lediglich von 

er Witterung ab; tritt in den ersten Tagen des Monates Frost ein, s0 

ird der Garten kahl und öde, hält dagegen günstigere Witterung länger 
an, so dauert der Flor des Septembers bis in den Oktober hinein. 
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November. Die Arbeiten des November werden sehr durch den lange der Boden noch offen ist, beschäftigt sich mit dem Erdmagazine, 
Oktober beeinflusst. War letzterer gelinde und frostfrei, so werden von | indem man ältere Komposthaufen umsetzt, neue zusammenschichtet. Bei * 
selbst die meisten Verrichtungen in den November hinein verschoben eingetretenem Frostwetter diingt man die Rasenflächen, nachdem man 
und in diesem Monat ausgeführt. Die speeiell dem November zufallenden | sie von Laub gereinigt hatte. Man bringt die Gartengerätschaften, « y 
Arbeiten sind hauptsächlich die Vorkehrungen zum Schutze der durch | Stäbe, Pfähle, Nummerhölzer in den Winterschutz.. So lange das Wetter } 
Kälte leidenden und dennoch im Freien aushaltenden Gewächse, die be- | offen ist, lüftet man rn die Ueberwinterungsräume, die bei ein- ? | 
deckt werden müssen. Holzarten, welche sich umbiegen und niederlegen tretender strengerer Kälte durch Umschläge, Strohdecken und Läden 
lassen, wie die Rosen, legt man nieder, befestigt sie mit Haken und oder durch Heizen, je nach der Beschaffenheit der Räume gegen das »® 
bedeckt sie. Ist dieses nicht ausführbar, wie bei den Baum-Päonien, so Eindringen des Frostes verwahrt werden müssen; Mäuse und Ratten sind, 
umkleidet man die Stöcke, inlem man z. B. im Abstande von 35 cm wo nötig, wegzufangen. f 
zwei konzentrische Reihen Pfähle einschlägt und den Zwischenraum Dezember. Ist das Wetter noch günstig und der Boden nicht zu » 
zwisehen den beiden Reihen mit trockenem Laube ausfüllt. Zartere stark gefroren, so werden die im November angedeuteten Arbeiten auch  * 

Schlingpflanzen, wie z. B. Glyeine, Bignonia, schneidet man los, bindet | in den Dezember noch mit hinlibergenommen; man düngt, stürzt, gräbt, , 

die biegsamen Zweige auf einen geringeren Raum am Spalier zusammen setzt Erdhaufen um und bedeckt oder verstärkt nach Bedürfnis bereits i 
und verhängt sie mit Deckmaterial, wozu sich Nadelreisig am besten gemachte Bedeckungen. Schneefall und starke Kälte verbieten die « 
eignet, ausserdem deckt man auch noch den Boden im Bereiche der | Arbeiten im Freien, man ist mehr auf geschützte Räume beschränkt, ® 

Wurzeln. Immergrüine Sträucher, die einzeln stehen, erhalten ein in denen man sich mit Anfertigung von Strohdecken, Schneiden von 
pyramidenartiges Dach aus Pfählen errichtet, über welche das Deck- Stäben und Nummerhölzern und Ausbessern der Gerätschaften beschäftigt. | 5 
material gehängt wird, nachdem der Boden bedeckt war. In gleicher Manche der für Januar angegebenen Arbeiten können jetzt schon aus- \e 
Weise überdeckt man ganze ae, z. B. von Rhododendron und geführt werden, so das Aussäen des Aurikelsamens und das Ausgraben * 

pontischen Azaleen. Die Stauden-, Blumenzwiebel-, Ranunkel- und Ane- der Blumenbeete. Man muss besondere Aufmerksamkeit auf die Ueber- } 

monenbeete schlitzt man, indem man bei strengerer Kälte eine bis 25 cm | winterungsräume verwenden, damit die Pflanzen dort nicht von faulenden 
hohe Lage von Laub, alter Gerberlohe, Spreu, auch Sägespäne über- | oder modernden Teilen leiden, weshalb Ausserste Reinlichkeit und sehr 
breitet. Man kann noch Blumenzwiebeln legen, düngt und gräbt, so vorsichtiges Begiessen unbedingt notwendig sind. 
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Behandlung der Sämereien. 


I. Das Aussäen der Sommergewächse oder Annuellen. Man füllt die Gefässe mit Erde, säet aus und stellt sie in das Fenster 

+Die grosse Klasse der einjährigen Gewächse, — Sommergewächse, | eines Wohnzimmers oder eines anderen Raumes mit 100 R Wärme. Das ls 
Einjährige, Annuelle — umfasst eine Anzahl von Pflanzenarten, deren | Verfahren beim Aussäen ist folgendes: Man bedeckt die Löcher des [m F 
Kultur, je nach ihren natürlichen Standorten, von abweichenden Be- | Bodens mit Scherben, füllt die Gefässe mit einer lockeren recht sandigen | b 
dingungen abhängig ist. Eine grosse Anzahl bedarf zum Keimen nur | Gartenerde, stösst sie leicht auf und drückt die Erde mit einem Brettchen, 
einer geringen Bodenwärme, welche deshalb gleich in das freie Land | In welchem senkrecht ein kurzer Stiel eingesetzt ist, soweit fest, dass der \ 
ausgesäet werden kann. Unter diesen haben einige Arten die Eigen- , Rand etwa 1 cm hoch frei bleibt. Die Erde ınuss hinreichende Feuchtig- E 
fümliehkeit, dassı sie sich ohne empfindliche Störung in der Entwicklung | keit haben, doch darf sie sich nicht ballen. Man streut nun auf die | % 
nicht verpflanzen lassen, solche sind mit F bezeichnet, während bei | Oberfläche die feineren Körner recht dünn aus, gröbere steckt man einzeln 
anderen ohne Gefahr das Verpflanzen geschehen kann, ja für ihre Ent- | in gleichmässigen Entfernungen, bedeckt sie der Stärke der Körner \s : 
wickelung es sogar erforderlich ist, solche sind mit M F bezeichnet. | entsprechend (sie dürfen nicht höher, als die dreifache Stärke * Ä 
Andere endlich bedürfen einer grösseren Bodenwärme zum Keimen, als die | der Körner beträgt, bedeckt werden; in dem Verstosse gegen | E 
Erde zur Zeit des Aussiiens gewährt, sie bedürfen deshalb zum Aufgehen | diese Regel liegt meistens das Misslingen der Aussaaten, 


Sse_, sa „ de | Se „ se „Ge 96 „se 


künstlicher Wärme und verlangen eine Vorkultur, ehe sie an ihre Stand- | nicht in der bezweifelten Güte des Samens), indem man durch \s 
oıfe:ausgepfanzt werden können. Diese sind mit M. bezeichnet, ein kleines Sieb oder einen Blechdurchschlag Erde übersiebt, drückt 
l \ diese gleichmässig an und überbraust leicht. Sehr feine Sämereien streut 2 
a. Aussaat in das freie Land auf die Standorte, un nur N auf m rc sie win se eng a r 
: P e int | März, so stellt ınan die Gefässe in das Fenster der Wohnstube, für is h 

Das Verfahren ist verschieden, je nach dem Zwecke, dem gedient spätere Aussaaten im April genügen auch ungeheizte Räume. Das Be: @ 


werden soll. Widmet man der Anzucht besondere Beete, so teilt man diese ES ‚hi 5 H Ä 8 
5 : 5 s giessen geschieht stets durch Ueberbrausen mit erwärmtem Wasser. Es 

en En a pn ne den ee empfiehlt sich zur besseren Unterhaltung einer gleichmässigen Feuchtig- 
ee Ba eg en A ee I die Sast De keit, die Gefässe bis zum Aufgehen mit einer Glasscheibe zu überdecken 
ae Rn nee redhanne mitm ae as Sch dia | nd durch Ueberlegen von Papier dunkel zu erhalten, der Same keimt 
ER se Fe en DR Tide. L ee 2 ee Bin ie | dann schneller. Sobald die Samenlappen erscheinen, wird das Papier 

mmergewächse nur zur Ausfül En, üicken auf den Blumen- | entfernt und bei fortschreitender Entwickelung auch die Glasscheibe, 
rabatten, so süet man truppweise In den Reihen, denen sie ihrer Grösse | wejche man anfangs durch Unterschieben von Holzklötzchen etwas 
nach zugewiesen werden müssen, indem man für feinere Sämereien und | oben hatte, um die jungen Pflänzchen an die Luft zu gewöhnen, Man 
niedrige Pflanzen Ringe oder Kränze von etwa 20 cm Durchmesser macht | giebt nun den Gefässen einen hellen Standort, beschattet gegen die 
und in diese die Körner dünn ausstreut, welche dann in der Folge einen | diveete Mittagssonne, zieht das Unkraut aus, verdilnnt zu dicht stehende 
Busch bilden. Grobkörnige Sämereien und solche Arten, welche hoch | Pflanzen und bewässert reichlich. Bei warmer Witterung öffnet man 
werden, säet man in Stufen in ähnlicher Weise, wie z. B. die Buschbohnen | die Fenster, oder stellt die Gefässe ins Freie, anfangs etwas schattig 
gelegt werden. Verwendet man niedrige Arten zu Einfassungen, so zieht | schützt sie” jedoch während der Nacht gegen etwaige Fröste, Auf diese 
man am Rande des Beetes Furchen und streut in dieselben die Körner Weise kann man bis Mitte Mai recht kräftige, zum Auspflanzen geeignete 
dünn hinein. Die Tiefe der Rinnen richtet sich nach der Stärke der | Biumenpflanzen erziehen ie 
Körner. Nach dem Bedecken mit gewöhnlicher oder kräftiger Erde wird Y 
die Fläche festgedriickt und durchdringend überbraust, was bei trockener 


Witterung bis zum Aufgehen öfters wiederholt werden muss. Nach dem | Io. Aussaat der mehrjährigen Gewächse, 

Aufgehen müssen zu dicht stehende Pflanzen verdünnt werden. Man | R k L . 

at mit dem Aussäen von Mitte April ab und kann es mit den früh Die mehrjährigen Zierpflanzen zerfallen in Bezug auf ihre Lebens- 
und schnell verbltihenden Arten von 3 zu 3 Wochen wiederholen, um |, dauer in zwei Klassen, deren erste diejenigen umfasst, welche nur zwei 


einen verlänge, $ Jahre ausdauern, deren zweite solche, welche mehrere und unter Um- 
- BES PIIE 7 BER | men viele Jah S on bleiben, = ha a ee re Se 
ussaa als zweijährige ichen g. Sie bedürfen nämlich zu ihrer En 
Zur se e a ee wickelung eines itraumes von 2 Jahren. Im ersten Jahre keimt der * 4 
Misther, Anzucht der Sommergewächse dieser Abteilung bedarf man der | Samen, die Pflanze entwickelt sich im Verlaufe des Sommers, überwintert 
Mistbeete. Dieselben können in entsprechender Weise hergerichtet werden, | in Jebensfähigem Zustande, treibt im zweiten Jahre die Blüte, reift den 
indem man den Raum eines Mistbeetkastens mit einer 40 bis 50 cm | Same und stirbt in den meisten Fällen im Herbst mit den Wurzeln ab. 34 
ee te trockenem Baumlaub fest ausfüllt und nachdem sich | Die mehrjährigen Gewächse, Stauden genannt, Zeichen 91, haben = 
Ne cht hinreichend erwärmt hatte mit einer 15 cm hohen Lage | einen lange Zeit andauernden Wurzelstock, aus dem sich im Frühjahre 0" 
# feiner lockerer und sandiger Erde bedeckt, in welche der Same ausge- 9 i H i 
säet wird. M: es ; ;s die Stengel entwickeln, blühen, Samen reifen und im Herbst bis auf 
E .. Man teilt die Oberfläche eines Fensterraumes durch längere (je Wurzeln absterben, um im’nächsten Jahre den Kreislauf von neuem 
dan zere Stäbe in so viele Abteilungen und Fächer, als man dem | zu peginnen. Die Kultur beider Klassen ist nur insofern verschieden, 
a as entsprechende Samensorten hat und streut je eine Sorte in je | alsdie zweijährigen alljährlich durch Aussaaten erneuert werden müssen, 
s eine Abteilung recht dünn aus, bedeckt die Körner durch Ueberstreuen | sonst ist die Anzucht aus Samen dieselbe. Man säet im allgemeinen 
feiner und sandiger Erde, drückt die Oberfläche mässig an, tüberbraust die Sämereien im Juni und Juli in Samennäpfe wie die einjährigen, 
! nun ganze Fläche und legt die Fenster auf, welche bis zum Keimen | oder in kalte Mistbeete oder auch auf sonnige, warme Stellen im freien 
R ıens durch Beschatten dunkel gehalten werden. Sobald die | Tande aus, erzieht die jungen Pflanzen stämmig durch Verdünnen und 
»  Samenblätter auf der Oberfläche erscheinen, entfernt man die Beschattung, reichliche Luft, pflanzt sie ziemlich eng im September, 10 bis 12 cm 
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lüftet nun der Witterung entsprechend, hält die Erde immer mässij j i i 

feucht und von nee ein. Bol er Same zu dicht aufgehen. P5 en len Aa an en °D ii y 

an mau bei fortschreitender Entwickelung die jungen Pflänzchen | Anzuchtbeeten gezogenen Pflanzen kann man im Frühjahre mit dem 

Mikte Ba re herauszieht, Ba, in ns bis | Ballen ausheben und versetzen. Die in gleicher Weise erzogenen Stauden 

Dank an erhält man bis Mitte oder Ende eine hinreichende | jässt man in dem folgenden Jahre nach der Aussaat noch auf den An- 
üftiger Pflanzen zum Aussetzen auf ihre Standorte, zuchtbeeten sich weiter ausbilden und verpflanzt die Frühlingsblüher 
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”. Da jedoch nicht jeder Blumenfreund tiber Mistbeete zu im Herbst, die Sommer und Herbstblüher rn im nächsten Frühjahre \. iR 
verfügen hat und doch die Selbstanzucht ein besonderes mit den Erdballen auf die Standorte. Die Stauden sind, da sie dasall- 
‚ Vergnügen gewährt, so gebe ich eine Anleitung, wie es , Jährliche Umpflanzen ohne wesentliche Beeinträchtigung ihrer Blüte nicht \ 
auf ueme und wenig umständlich Weise geschehen kann. Man | ve n, die geeigneten Gewächse für lange Zeit ausdauernde Blumen- ; 
N vei t sich eine gentigende Anzahl flacher, viereckiger Gefässe, | beete. Die Entfernung der Stauden ist im Durchnitte 50—60 em. Die Be- N 2 
die in gleicher Weise wie die Blumentöpfe angefertigt werden, | Plänzung geschieht im Verbande. Es werden die verschiedenen Arten nach ü 
,„ Yon etwa 15, 20 bis 25 qcm bis 10 cm innerer Höhe und am Blütezeit und Färbung der Blumen verteilt, so dass die Beete in i I. 
Boden mit Abzugslöchern versehen, oder man lässt sich länglich- | Verbindung mit den zwisc gesäeten Sommergewächsen und einge- x 
} Viereckige hölzerne Kästen von erwähnter Höhe, beliebiger Länge und | pflanzten zweijährigen Gewächsen vom Frühjahr bis zum Herbst einen \. / 
J Breite anfertigen den Boden gleichfalls mit Abzugslöchern versehen. ununterbrochenen Flor gewähren. f 
I a Te TI I rg 
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1 III Aussaat der Topfgewächse, man die Töpfe bis zum Aufgehen der Sämereien mit einer Glasscheibe 
! Den Samen der Topfgewächse säet man am besten in Töpfe oder , Oder mit Löschpapier bedeckt, welches letztere beständig feucht erhalten 
S 
| 
; 


Samenmäpfe und stellt solche, da sie fast durchgängig zum Keimen einer wird, Trotz aller dieser Vorsicht brauchen manche Samen lange Zeit [ 
geringen oder stärkeren Wärme bedürfen, auf ein lauwarmes Beet, für Zum Keimen, je härter deren Hülle oder Schale ist, um so länger dauert | 
manche ist allerdings ein warmes Beet erforderlich, Die Samennäpfe es, Man veranlasst diese zum schnelleren Keimen, indem man die Schale « 
werden in der bei den einjährigen Gewächsen (I b.) angegebenen Weise [ 
es Den Töpfen giebt man erst bis zu \/s ihrer Höhe eine Unter- 
age von Scherben, Steinbrocken oder Holzkohlenstückchen, um einen 
schnelleren Wasserabzug zu befördern, da zu anhaltende und stagnirrende 
Nässe den Samenkörnern, mit Ausnahme der Sumpf- und Wasserpflanzen, 
* verderblich wird. Die Erde muss fein gesiebt sein, um so feiner, je 
„ kleiner die Körner sind. Man nimmt eine Mischung von Heideerde und 
” uter alter Lauberde mit einem reichlichen Zusatze von Sand. Die ganz 
ı feinen Körner streut man nun auf die Oberfläche der geebneten Erde und 
% drückt sie fest: je grobkörniger der Same, um so stärker wird er be- 
deckt, bis zur dreimaligen Stärke des Kornes. Die besäeten Töpfe werden 
“ mit einer feinen Brause getränkt, ohne zu schlemmen, oder besser noch 
in ein Gefäss mit Wasser gesetzt, bis die Erde von letzterem durchzogen 
ist. Man giebt den Töpfen einen warmen Standort, der bis zum Keimen 
dunkel sein kann. Die Erde muss In den Töpfen stets gleichmässig 
feucht erhalten werden; man erreicht dieses in bequemer Weise, indem 


in der Nähe des Keimauges etwas ausschneidet oder anfeilt, ohne jedoch 
den inneren Kern zu verletzen. Auch kann man die Keimkraft be- 
schleunigen, wenn man schwer keimende Samenkömer 2 bis 3 Tage in 
warmgehaltenem, weichem Wasser, welchem man zum hundertsten Teile '% 
Chlor oder Salzsäure zusetzt, einweicht, oder man schlägt sie einige Zeit 
in einen mit Chlorwasser getränkten, wollenen Lappen ein. Sobald die 

Jungen Pllänzchen das vierte Blatt gebildet haben, nimmt man sie mit j 
möglichster Schonung aller Wurzeln aus den Samengefässen und pflanzt \* 
sie einzeln in kleine Töpfchen mit vorstehend angegebener Erde, stellt sie 
zum Anwachsen unter Fenster, die man anfangs geschlossen und be- N 
schattet hält, gewölnt sie bei fortschreitender Entwickelung an die Luft 

und verpflanzt, wenn die Töpfe durchwurzelt sind, in grössere, wobei ® 
dann die zum Gedeihen der Pflanzenarten notwendige Erdmischung ge- 
nommen: werden muss, Können die versetzten Pilanzen zum Anwurzeln N 
unter Fenster und geschlossen gehalten werden, so ist der Erfolg um 30 

sicherer und schneller. . 


IX, Sommerblumen (Annuelte). 


5 Annuals — Annuelles — ÜFnerna oruoabranxs uBbroBr. 
+ Gewichtsteile, welche den Wert von 10 $ nicht erreichen, können nicht abgegeben werden; ebenso auch keine halben 


E Y Prisen! | 
5 
N MaE“ Besonders empfohlen! “af | [ 
> Elite- Ausstattnngs-Sortimente von den schönsten Sommer- | 


gewichsen ans den Ableilnngen VIII. bis X1I. zur Bejlanzung 
ganzer Gärten und in der Weise arrangiert, dass mit denselben 
vom Monat April bis Ende Oktober ein andanernder abwechseln- 
der Binmenjlor in allen Farben und Höhen geschajfen werden 
kann, ojeriere zu folgenden Preisen: Me 


r 

D 

1 
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No. IL. für mittelgrosse Gärten... ... 2»... 20 — 

No: IL. für kleinere Gärten... un, eh N 9— 

Sortimente für Binmenfrennde, die nur über kleine Gärten 
verfügen können, sowie zu Arrangements anf Binmenbrettern, ® £ ie ran 

in Fenstern ete. | Eixpertnach allen Wehtheilen | = \ 
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No. IV. Sortiment zu 6 A. | 
No. V. Sortiment für kleine Arrangements zu 3 A. | 
No. VI. Sortiment für Kindergärten, ans leicht kultivierbaren 


Sorten zusammengestellt, um schon in Schulkindern das In- | . 
teresse für Bilumenpjlege zu wecken, 50 %. r 
R 
4 * 
Blumensamen-Sortimente in Blechkästen 
mit buntfarbigem Chromodruck. ee; \ 
Preis 3 4 und 5 M. ee Abb.). Blumensamen-Sortimentskasten a u. b, wie nebenstehend t 
Ein nützliches, belehrendes prachtvolles Geschenk für Blumenfreunde. empfohlen. & 3 .. und 5 
Die Samen befinden sich in Düten, mit künstlerisch ausgeführten, = 
naturgetreuen buntfarbigen Abbildungen, welche wesentlich dazu [ 
beitragen, die Blumensamen dem Gedächtnis einzuprägen, und daher in 
ihrer Weise bildender wirken, wie ee re teuere, gärtnerische 
Werke. Jedes Beutelchen ist mit Kulturanleitung versehen. . 
a. Ein Sortiment Blumensamen von ca. 50 Sorten in feinem Blechkasten | & Ich empfehle zur gef. Benutzung Heft 14 von N 
mit buntfarbigem Chromodruck 5 .4. & Heinemanns populärer Gartenbibliothek: 
b. Ein Sortiment Blumensamen von ca 25 Sorten in derselben Aus- 
stattung 3 «H. „Die Kultur und Verwendung der 
e. 28630, Ein Sortiment von 25 Sorten leicht kultivierbarer Sommer- bekanntesten Sommerblumen‘*, 


blumen, verpackt in einem reizenden, in Buntdruck ausgeführten 
Umschlag; auch ganz vorzüglich zu Geschenken passend, 2 4.50 ». ) 48 Seiten 80, mit vielen Illustrationen. Preis 50 %. 


w 

e 
d. 28635. Ein Sortiment von 10 Sorten Sommerblumen, gleichfalls od) @ 
wie obige in reizenden bunten Düten resp. Umschlag, 1.4. 25 4. | NAAOAFDDIO929332939333339292098989% 

® 
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Von vielen hauptsächlichen Artikeln des Blumensamens und der Blattpflanzen etc. verkaufe ich die Portionen — ohne 
Preisaufschlag und ohne Verminderung der Quantität oder Qualität — ausschliesslich in farbigen Düten, gleichzeitig 
die Kulturanleitung enthaltend. Es sind dies dieselben kolorierten Düten, wie ich sie z. B. zu den Sortimenten 28630 
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und 28635 etc. verwende, Diese Artikel haben vor der Katalogs-Nummer einen *. f 
Höhezeichen: *— bis 30 cm zu Einfassungen; 030 cm bis 50 cm; F—0,60 bis 1,75 cm hoch. t 
Aussaat M=- Aussaat ins Mistbeet F— Aussaat in das freie Land; H = Honigende. e 
No. & %0 Gr. & Port. 4% Gr. & Port. 
30090 Abronia eig doldenblütige Abronie, sehr R\ R\ \ No, Le) 
| N EEE FRE 30070 Ageratum mexicanum nanım atrocoeruleum, N 
| ee a ER, a das schönste dunkelblaue (. Abb. 8.59) *M . 90 10 f 
3002) —— rosenm fl. pl., gefülltes rosenrotes, empfehlensw. le a ee oo! 
| N 0m — — 1. A I RE eng. || BUE er ae Dona Iadı nanjesbl.reenn |. 
30042 Adonis autumnalis, Herbstadonis OF... . . . Bel SAN Kinlinkiug; & 
} a a en ru cyan DM | Bora —— Little Dorrit, weiss, neu, * M 140 15 
i 30055 Aethionema Buxbaumi *M .. 2.2.2222... 50 10 *30077 Agrostemma coeli-rosa, Himmelsröschen +F.. . 30 10 
. “  *30064 Ageratum mexicanum, bau0O M ...... 50 10 80079 —— cweli-rosa flore abo FF. ......2.20. 3% 10 
30068 —— —— nanum album, weissich*M ...... 40 10 30083 —— coeli-rosa fimbriata nana, gefranstes Zwerg- * F 60 10 
F Um meiner werien Knndschaft eine sichere gute Wahl zu erleichtern, habe ich Vieles, was keinen blnmistischen Wert 
i hal, gestrichen, kann jedoch anf besonderen Wunsch Alles, was der Erfurter Handel bietet, zum Preise meiner Konknrrenz liefern. 
2 
E Hal), BRaAuE.| Tamsanz Y yamamır \ Tıkoaismz | Tumbinsst ! ZUBsEReL ! Ten X TERME ! Fuge, Temunr ' mamgmE \ Soma } Famcuer | umcsoL | Arme” Mama! Verpkesr j 
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A 
No. 30129. Amaranthus caudatus, \ 
Fuchsschwanz. %0 ‚Gr. % 
£ a Port. 10 %. 
No. 30020 und 300%. Acroclinium 
roseum fl. pl, und fl albo pl. ’ 
* 30.Gr. 60 », & Port. 10 3 (. 8. 58). + 
! a 20 Gr. ä Port. | 4% Gr.A Pot ® 
No. 7 | No. EN 
« 30096 Alonsoa grandiflora, Halblume. OM. ........ 40 10 | *30240 Bartonia aurea, golägefve Barwne OFH...... 4 10 
30098 —— Mutisi, chamoisgelb OM . . Re se; UI N nene iR N eo 40 10 \ 
® 30100 — myrtifolia (8. Abb.) . . . . . A Ne 60 10 | 30251 Blitum capitatum, kopfförmiger Erdbeerspinat + F.. 60 10 %® 
30104 — Warszewiezi, scharlachrot, die schönste, 0M 80 15 | 30959 Brachycome iberidifolia * M F, blau und weiss 200 20 [ 
« *30115 Alyssum Benthami, Steinkraut *FH........ 5 10 30261 — —— rosaa (s. Abbildung) . . 2.2220. 0 20 R 
30116 — —— compactum (erectum), ganz niedrig mit auf- 30275 Browallia elata, hohe blaue OM . ; OL j 
4 rechten Bliitenstengein. Beide sind wohl- 303277 — —— fl. albo, weissblühene OM . ...... 150 15 % * 
| riechend *FH (3. Abb.) , 2...» 100 15 | 30279 —— —— purpurea, purpurviolett. 22.2 2.2.2.. 0 | | 
+ 30127 Amaranthus atropunpureus, blutrot F. . 0...20 10 | 30290 —— —— gemischt 0 M (s. Abbildung 8. 60.) . . . 100 15 N % 
| *30129 — caudatus, 7 F rot (s. Abb). . .. 20 10 Sehr hübsches reichhlum. Sommergewächs. 
% 30131 —— cruentus, Blut-Amarant 4 F. ... . 0 10 | 302% —— Linneana, schön blau, grossblumig. . ..... 40 25% N 
30133 — monstrosus, rosenroter + N ..2%0 10 30295 —— Czerwiakowski, tief himmelblau . 2.02.20. 160 15 r 
4. 30135 —- Spec, Aurens, goldgelb 4M . 2.2... 20 10 | 30311 Calandrinia speciosa, prächtige purpurote +M. ... 20 10 i 
| 30137 —— Margaritae, neu, niedrig... .. . „age se 40 10 | 30313 — —— alba, weisse Varieät+M ........ 210 \ 
3 30147 — schönste Freiland-Sorten gemischt... 27... 20 10 30314 —— umbellata, dunkelrote doldenblütige, * M, reizend e 
Amaranthus, andere Sorten s. Abteil. Blattpflanzen. EI TODE UN Se ale) ER. 2 0 200 20 3 
| Ammobium, siehe Abteilung Stauden. + | 
A *30152 Anagallis grandiflora, gemischt * M 9% 15 | E 
Oo DM — —buüuütM. . une. 110 15 . r 
| 30156 — —— scharlach *M. 0. ... 110 15 R 
© 30157 — —— Napoleon III *M. 110 15 ’ F 
© 30159 — —— Eugenie, hellblau Mm . 20 % = en 
ı 30160 —— Iinifolia, blau*M ... h 200% | 
] Angelonia 8. 43116. | t f 
a TO Anthemis purpurascens, ag en oM 4 10 Is ? 
. Antirrhinum s. No. 1 19052 « 
30180 Arctotis breviscapa, kurzstengeliges "Bärenohr * M. 180 15 
301% Argemone grandiflora, grossbl. Stachelmohn, weiss OF 40 10 
30%00 Asperula azurea setosa, blaublühender Waldmeister . 20 10 
30205 Armebia cornuta, Blumen leuchtend goldgelb mit fünf 
dunkelbraunen Punkten #M.. 2. cc... — 50 k 
Aster chinensis A. pl., siehe Sortimente. 4 
30221 —— tenellus, hellb aue A. 75 20- : 
30232 Athanasia annua *MF ..... 60 10 x 


No. 30070. Ageratum mexicanum nanurn TEE 
% Gr. 3, & Port. 10 % (& S. 58). 
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2 ELETREE B 
No. 30116. Alyssum Benthami compactum (erectum). g 
Wohlriechende niedliche weissblühende Pflanze. No, 30261. Brachycome iberidifolia rosea. AN 
% Gr. 1 4, ä& Port.15 %. %0 Gr. 2 ..,. & Port. 20 . Rn 
| Um meiner werten Kundschaft eine sichere gnte Wahl zn erleichtern, habe ich Vieles, was keinen binmistischen Wert 
hat, gestrichen, kann jedoch anf besonderen Wnnsch Alles, was der Erfurter Handel bietet, zum Preise meiner Konknrrenz liefern. 
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No, #30370. Calliopsis Basler pe No, 30325, Calenduls ofacınalis grandiflora fi. pl. No. 30467. Centaurea Cyanus Fn pl. Geftillte 
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] 20 Gr. 30 3, & Port. 10 Prachtvoll orange, grosshlumig. 20 Gr. 40 8, & Port. 10.3. Kornblumen gemischt. 20 Gr.75 „3, & Port. 10 „. 
s a 20 Gr. & Port. No, & 20 Gr. & Port. 
A 3 | +30463 Oentaurea Oyanus, Ukuskemnkiimb Lieblinge, aa \ 
30320 Calendula pluvialis, regenanzeigende *F ...... 20 1 blume Kaiser Wilhelm L...... 0 
| 30322 —— ranunculoides fl. pl, gefüllte ranunkelartige *F %0 10 | 30464 —— —-—- nana compacta Victoria. Diese Sorte " 
» 30324 —— officinalis „Meteor“, gestreift. . ...... x 10 ist eine Miniatur-Ausgabe der bekannten 14 
30325 —— —— grandiflora fl. pl, neu, dunkelorange, gross- blauen Kornblumen,. Ein wirklich ganz | 
? blumig (8. Abbildung) REINE 4 1 reizendes, lange blühendes Sommerge- 
EN ra ia ua Prinz von Oranien, dunkelorange- wächs. Sie wächst ganz gedrungen und \ 
5 BOID-BESEIBNE. 5 sah ra 3010 wird höchstens 20 em hoch (s. Abb.). . 660 .%0 ® 
30327 -—- —— sulphurea fl pl Grossblumig, ı #30465 —— —— (5. Abb. S. ji in vielen Farben ge | 
\ SCHWEIGEN E 4 0 en ae N aan % 10 MISchU IR Haas 20 10 | 
„30830 —- —— fl. pl. gefüllte gemischt . . re 30467 —— —— fl. pl. gemischt (s. Abb.) bringt ca ER ke 
n 30336 Callichroa platy glossa, breltzungige.0.R.. ..-... & 10 | gefüllte in ganz reizenden Farben . . 75 10 8 
|  *30348 Calliopsis bieolor, ee RE n +MF . 40 10 | 433 — depressa, blaue Zwergflockenblume OF... 20 10 
* 30350 — —— nigra speciosa, schwarzes *$MF ... .. 40 10 30475 —— —— Tosea, rosenrot ein, (1 1 ee 2 10 7 
“ 30352 — — marmorata I+M.....: 2222 20. 40 10 | 30477 —— moschata, weisse OF... 22 2 222200. 40 10 \% 
035 — — Um EME, . ut te 40 10 30479 —— —— atropurpurea, dunkelpurpun H. . . . .. 40 10 # 
36 — — — BET *MF das RAS Ab) 40 10 30481 — —— fl. coeruleo, blaue OFH ....... 40 10 | 
30858 — —— —— purpurea * M P Ä 40 10 | #30483 — suaveolens, gle OMFH .......... 9% 10 
„30370 —- —— gemischt (8. Anbildungd » 2... 0... 30 10 30485 Centranthus macrosiphon nanus, +F ........ 40 10, 
s —— cardaminifolia nana compacta atrosan- HN — —— nanus albus, wiss F .....:2..2:. 40 10 8 
* guinea, sehr schn OMF ..... 6 10 SUSLT. Veritkermajär BcHr SE N; 4 10 | 
t 30888 Oallirho& psdata nana compacta, zu Einfassungen 30513 — gymnanda FH ....2...222.. +... .40 IE 
N EEE a a SE 100 15 30520 Chaenostoma fastigiatum, rt *M . ..... 205% 
* 30390 —— vertieillata * M (ist auch ausdauernd) ..... . 100 15 | 30522 — —— fl, albo, ne I Er 110 15 ® 
30400 Campanula attica, sehr zierich *FuM .... 20 20 | 
® 30404 —— —— alba, weisse anne B A 0 “ 
* 30406 —— Loreyi, blaue *F...... . He P 
1 30408 —— —— alba, weise*F........ a 1 9-1) } 
SEO: SE TREREOSEN EN NT ,  &: aha a Bern RE Se 
»  *30416 —— speculum, blauer Venusspiegel *F...... 40 10 I 
” En — Ben ee F een 2 A Mn 
30420 —— —— grandiflora, grossblumig, blau eher i 
301 — — ET Re a ee 130 15 
Bl RODEAB Se RR EL TEN DE e 130 15 | x 
u 30440 —- —— procumbens, gemischt (s. Abb. 8. 61). 100 15 | 
I Cajophora, 8. Schlingpflanzen. ı 
Cannabis, s, Blattpflanzen. | 
.) Capsicum siehe No. 21800 und 2948. Br e 
» 30450 Carthamus,tinctorius, Saflor *F ........ » 10! f 
3 | 3455 Castilleja indivisa, prachtvoll, ein reizendes rot | N 
T blühendes Sommergewächs für Topfkultur ....— 8 | 
® Celosia cristata, s. Sortimente No. 17760. 3 
* 30461 Centaurea americana, Riesenflockenblnme + M. . 130 15 | 


No.’ 30356. Cuitiopsis bioolor n nana-marmorata. 
Gr. 40 4, & Port. 10 Ri 


5 
i 
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Bi 
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J No. 30464. Oentaurea en compacta „Victoria“, | bi an gg, sn eh \e 
s2 Be nr ae ee ae ae ae AR RE EEE "as 
ı Ss F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant. Erfurt- Thüringen. »>— 
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Cyanus. In vielen Farben af. 
gemischt, 2 Gr. 20 A, Ko. *30600. Chrysanthemurn carinatum. 


4 
No. *30649. Cheiranthus maritimus, gemischt. & Port. 10 %. Schönste einfache gemischt. 20 Gr. 30 A, 
’ 20 Gr. 20 A, & Port. 10 %. (@. 8. 60). a Port, 10 %. 
20 Gr. & Port, & %0 Gr. & Port. 
Ro. Na. 3 
4 305% Chaenostoma polyanthum, vielbumg *M „. I 15 3572 Chrysanthemum carinatum Dunstti fi, p) 
Cheiranthus annuus, Erfurter Sommerlevkoyen, schneeweiss gefüllt, nicht konstan 
4 siehe Sortimente von No, 4000 ab. N Se 10 15 
| Cheiranthus Cheiri, Goldlack siehe Sortimente von 180578 — — — purpureum f. PL... 2.222020. — 8 
v No. 9660 ab. | 30574 —— —— —— aureum fl pl, geldeei schön ..10 15 
| 30535 Cheiranthus mar'timus, rote Seelevkoye * F 20 10 | 30576 —— coronarium aureum fl. pl, goldgelb 7 M u, F 20 10 
07 — — wisse *F .,.... 2.2.2. 00. ..% 10 | #30578 — — album d.p.OMu.F..... 4 . .20 10 
J 30538 — — compactus fl. abo *F...... 40 10 | 30580 — —— imbrieatum .pLOMLF ....... 5 
E05 — ne Ehre 50.10 | 30586 —— inodorum plenissimum, schneeweiss, untiber- 
30540 —— —— „Fairy Queen“, leuchtendrot . . . . 20 10 trelich für Bouquets (e,. Abb )OM . . . .. 15 
30541 -— —— „Crimson King“, schön *F.... . . - 40:10 | 30590 — multical, OMWF..... 2.2.00 40 10 
*#3049 — —— gemischt (8 Abb). - » - 2... ..% 10 | *30600 —— carinatum, schönste einfache gemischt 
v Chenopodium, s. Blattpflanzen. | KA 2 rn a a AERE 30 10 
30552 Chrysanthemum carinatum, weis 0OMuF. 40 10 30610 Clarkia elegans fi. pLOMF. 40 10 
30558 —— —— nanım coecineum, scharlachrot, neu * F - 2 BE — —— alla „or ara AR 40 10 
30560 — —— atrococeineum, rotblühende Wucherblume 180812 — — — ApL ,:.:- ur KR a ye, 
s GM Eee ae A EN 40 10 | 30614 — —— fi pl. Purple King... .... a ET) 
30562 — —— purpureum, purpurviolett 0OMu.F.... 4 10 | 30615 — —— —— Salmon Queen „2... nern 40 10 
+  BOSCE — —— leuchtend violettrot, neu, sehr schön, | *306%0 —— —— schöne Mischung gefüllter und ein- 
A 0Mu.F 100 15 facher Varietäten... ......- 310 
” 
e 
P 
t 
D 
| 
% 
e 
En 
. No. 30440. Campanula speculum procumbens, gemischt. 
230 Gr. 1.4, & Port. 15 3. (8. 8. 60). 
5 
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D 
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No. 30571. & Chrysanthemum carinatum hybr. fimbr. fl. pl, Be 
Prachtmischung von: Crimson Queen, Purple Prince, Schneeflocke, | No. 30586. Chrysanthemum inodorum plenissimum, 
Picotte, Bronze und Lilacina. & Portion 30 A. |  Prachtvolle weisse Schnittblume. % Gr. 1.4. 50 % & Port. 15.4. 
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No, 306%. Ola: sehönste Born gemise ht. 
2% Gr. 20 &, ä Port. 10 £. 


7 RU 
No, *30779. 
Cosmos hybrida un ht, 
320 Gr. 1.4.30 3,8 


a 20 Gr. & Port, 


Na. 
+30622 Clarkia pulchella 


#30623 —— —— alba . 3 

306% — —— —— Tom Thumb 

80625 — —— fl. pl. 

306% — — integripetala BAR TN Pas 
306338 — —— —— fl. pleno . 

30632 —— —— marginata ... 2... 
30634 —— —— -—— Morning Glory 

30640 —— —— gemischt (4. Abb.) . . . .. 


30641 Cleome sesquiorgialis. 
30642 —— speclosa, prächtig + ; 
30650 Clintonia aan 3 eoelich *M . 
30653 —— pulchella, blaue * M : 
30656 —— —— alba *M 


, Mi». 


30660 —— —— atropurpurea * MEN 
30669 Collinsia bartsiasfolia, rot- und ia a 0F 
30672 —— bieolor candidissima, schneeweiss * 
30674 —— grandiflora, grossblumig 0 F ; 
30676 —— multicolor, vielfarbig OF. 

30678 —-- violacea, buschig 
*306% —— schönste gemischt (s. Abb.) 
30695 Collomia coceinea, scharlachrot OF. 


30704 Commelina coelestis, himmelblauO M . . . 

80108, N ADB WERERSOLE RN er 0: 

30721 Convolvulus tricolor unicaulis, RR die 
BEHONALG. =. Nam ne er sth 

30725 — —— dreiarbig *FH ..... 

HI — — ala *F.......2.. 

30731 — —— azureus, blau* F.. 

30733 —— —— splendens, braunviolett =F. : 

30T —— —— Toseus, zart rosenrot *#F . 00...» 

30733 — —— variegatus, gestreift * F . . 


*30750 —— —— schönste gemischt . . . . ; 
30756 Cosmanthus Sbriatne MR 
771 Cosmidium En aan sammetbraun, goldig TR. 


M 
30713 —- Engelmami, gelb... .. 2... ans 
*30779 Cosmos hybrida, gemischt, neu. f M. Cosmos 
hybrida ist eine der reizendsten Sommarbl 
Die Blume erinnert in etwas an die einfache 
Dahlie, ist aber kleiner und eleganter. Das 
Laubwerk dagegen ist fein u. zierlich. Der 
Same ist gross, geht leicht auf und ist die 
Kultur überhaupt ohne jede Schwierigkeit. 
Die Pflanze wird bis 1 Meter hoch (s. Abb.) 


No. 98%. Elichrysum monstrosum fl. 


E00 


130 


pl. 
grosse gefüllte Strohblumen gemischt, 20 Gr. 90 3, ä Port. 15 3. 


ENDET RL en MEER TEN 


ort. 15 5. 20 Gr. 30 %, & Port. 10 &. 


No. 30640, Clarkia FRE gemischt. 


No. a 20 Gr, A Port. 


30780 Cosmos bipinnatus, reinweiss. 
Abart der vorhergehenden Sorte + 
30787 Crepis barbata, bärtiger Pippau 0 F 
ME -—- a, ne ÜüF,...... 
30794 —— verschiedene Farben gemischt 
30798 Cuphea platycentra, prachtvoll * M‘. 
En — miniata, mennigrote * F 

urpurea, purpum OM . 

2 — —— Roezli grandiflora super ba 0 M RR 
30810 -—— strigulosa, Marktplläanze, glbOM...... 
30812 —— Zimapani, violettrot O0 M 
30820 Cynoglossum coelestinum * F 

*#30823 —— linifolium, weisses Vergissmeinnicht *F . . . . 
30831 Dahlia Zimapani (Bidens A OBaDgunN 0 M. 
30848 Datura fastuosa alba pl. + I f 


Reizende weisse 


30850 — —— violacea pl. 4 M. .. . . 
30852 —— —— Huberiana, gefüllter +M . 
30854 —— humilis flava fl. pl., ee r M. 


30856 —— Metel, weisser, duftend + M , 
30866 Delphinium eardiopetalum Eon a 
308568 — —- rem tF......2.2 2080 
—— Rittersporn, 8. No. 16700 bis 17070, 
Dianthus chinensis Sommernelken s. von No. 19400 ab. 


susassshuuz push 


30877 Dracocephalum moldavie u Blau OR 20 
3087° Te wesshinend I een % 
30885 Echium creticum, scharlach, schön für Gruppen 
RE Re A N RE EEE 100 
30893 Elichrysum brachyrhynchum, gelbe Strohblume *M . 130 
*30895 —— monstrosum fl. pl. (s. Abh.), grosse ge- 
füllte, gemischt OM ..... EN 
HI — — —— dunkelblutro« OM ......... 100 
096 —— —— —— schwefelgeleOM ... :. 2.2... 100 
30018 — —— — rostfarbie OM .... 2.2.2... 100 
30820 — — — rosenng OM .. 2.22: 2020 100 
30922 — — —— dunkelbraue 0OM ..... 22... 100 
#309 — —— —— Borussorum Rex, schönste 
weiss 0 M...:....... 100 
309236 —— —— —— nanum Tom Thumb, gef. niedrig 
BEmRISche NN 100 
30927 Elsholtzia cristata, lila, wohlriechend .. ...... 60 
30%5 Emilia (Cacalia) flammea, feuerrote Emilie OF. . 60 
30940 Erodium gruinum, Hygrometer- eeaDeschan] ÖOM. 20 
30945 Erysimum arkansanım, Br DE Ne le 40 
7 —— Perowskianum, orangegelber F........ 20 
30956 Eschscholtzia californica, gelbe* FH ..... 40 
#30958 — —— alba, weissblühend *FH ........ 40 
30%64 — —— rosea, schön *FH .....2....... 40 
RE — — nea — Rose Cardinal — leuchtendrot, 
schön * Er ee er % 
30968 —— crocea, safrangelbe *FH ....... 40 
30970 — - — f.pL * FH grfune (8. Abb.) or “ 
30972 alba fl. pl.* FH (ses Abb)... .. 110 


No. 30972. 


— —a 


A. pl 20 Gr.1 


ME LE 2 al Ha Ba ae an 5 SL fraeeTe ar Te Era 


, No. 30970. Eschscholtzia crocea fl. pl. 20 Gr. 90 3, & Port. 15 + 
lba 4. 10 %, & Port. 15 % 
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No, *31148. Godetia Lady Te ga 
20 Gr. 80 3, & Port. 10 4 


No. 
30974 Eschscholtzia Mandarin, tief orangegelb Ds 
30980 —— tenuifolia, niedrig, zartblätterig * F u. M 
#30990 —— viele schöne Sorten gemischt 
31000 Eucharidium grandiflerum * FH 
31002? — —— album 
31004 — —— roseum . . 2... 2... 
31020 Eutoca Wrangeliana * M H 
31052 Fenzlia dianthiflora * M 
31054 — —— alba, weissblühend M 
31056 —- —— Tosea, T0s& 
ersenen (s. No. am 
31060 Gamolepis Tagetes. a a 
31067 Gaura indheimerl, weisse Prachtkerze + M. 
31075 Gilia capitata, Kopfförmige Gilie O F 


31078 — —— alba, weissblühende OF... 

31080 —— achilleaefolia, schafgarbenblätterige 

31031 — —— fl. roseo, rosenrot 0 F 

31083 —— laciniata, sehr niedlich *F ..... or 
31085 —— minima coerulea, kleinste himmelblaue . . . 
*31087 —— tricolor, dreifarbige *FH ...... 

31089 — -—— alba, weise *FH ...... 

3100 — —— rubro-vlolaea FH ........... 
31092 —— —— rosea splendens, rosenrote *F . 

31093 —— —— nana compacta alba, neu, schön * 8 

3109 —— nivalis, schneeweise *F . .. 2... 2.2... 


31100 —— hohe Sorten gemischt 
31101 niedrige Sorten gemischt 
31108 Glaucium phoeniceum, roter Hornmohn * F 
31120 Gnaphalium foetidum (Immortelle) + M 
31128 Godetia amoena, blassrote OF. .... 
31130 —— Bijou, reizende Zwerg- * F 
31134 —— pumila hybrida, Hlüht bis in den Herbst 
hinein.* F u. M, viele Farben gemischt 
, 31138 —— Lindleyana fl. pl., purpurrosa oF 
31140 —— rubicunda splendens, ge OFH 
*31144 — „The Bride“, sehr schön 0 F 
31146 — Prinzess Heinrich OF... . 
*31148 —— Lady Albemarle (s. Abb.) 
31149 —— Duke of Fife 


*31150 —— Lady Satin Rose, niedrig, atlasrosa, extra 0 F 


ERS T Ara 
No, *31473, Iberis hesperidifolia. 
2% Gr. 20 +, & Port. 10 2. 
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a %0 Gr. 


No. 31185. Gomphrena globosa nana 
compacta. 20 Gr. 40 %, & Port. 10 &. 


No. *31154. Godetia „Duchess of Albany“. 20 Gr. 

| ä Port, 15 %. 

} 1% Gr. 

| No. 

31152 Godetia Princess of Wales, feurig 0 F 
31153 —— leuchtend scharlach. Von den roten 

| Varietäten ist dies die schönste .. 

\ *31154 —— Duchess of Albany (8. Abb.) reinweiss 0 F. 
31170 —— Mischung halbhoher schönster Sorten . . .. . 
31171 — De ARSCHNDE- u meer laske 
31179 Gomphrena globosa rubra *M. ... 2.2.20. 
31181 — — variegata *M. 2... 22020 
31183 —— aurea superba, goldgelb ER RAR WÄREN 
31185 —— globosa nana Compacta, leuchtend violett (S. ai: 
31197 Grahamia aromatica, A ans 0OM ; 
31204 Grammanthes gentianoides *M ........ 
31212 Gypsophila elegans, weisses Gy rag aut + F 
31214 —— elegans rosea, rosenrotes * 

31216 —— muralis, rosa Zwerg- OF. ......20.. 
31400 Helianthus annuus, gefüllte Sonnenblume + M 
31402? — —— einfache, & Pf: 70% ...... 

314038 — —— fl. simpl. sulphureo, neu, sehr hübsch 

31404 —— argyrophyllus, silberbläfterig +M . . 2... . 
+31406 —— 'orn. fl. pl, ehtgefülfte, N +M 
*31408 —— nanus fl. pl., gefüllte Zwerg- + = 
31409 — cucumerifolius (Miniatur) . 

*31410 —— zloboene tistulosus, safrangelb, dieht gefüllt 
31412 —— peruvianus, kompakt wachsend . 2... ...- 

| 31414 —— uniflorus, mit Riesenblumen , . . . . 

| 31415 —— macrophyllus giganteus, eine der schönsten” und 

| grössten Sorten (siehe Abb, S. 64) 

| 31420 —— gefüllte Sorten gemischt 
31429 Eau corymbiflorum, weissblühend *=M 

31431 —— Sanfordi, reizend gelbM ..... 2... 
tt, Hibiscus calisureus, grossblumi; er Eibisch + MF 
31446 Hymenoxis californica, zierlicher * De ya 
*31470 Iberis amara, Schleifenblume * E FE a 
| *31472 —— hesperidifolia(candidissima coronaria), reinweiss, 
| SCH SCHON SR AHD En 0 ee nie 
| 31474 —— coronaria Empress, weiss *F . .. 


31476 —— pectinata, weiss, schön *F . 
31478 —— coronopifolia compacta, reizend * F 


Be Tag Basen 


#4 50 Kr 


a Port. 


No. *31488. Iberis umbellata nana hybrida 
% Gr.1.420 %,& Port. 15 4 (e 3. &W. 
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Nu, 31648. Linaria reticulata aureo- 
20 Gr. 1.4, & Port. 15 %. 


No. 31415, Helianthus macrophyllus gigan- Ag 
teus, Riesen-Sonnenblume. 
% Gr. 0 %.,& Port, 10 5 (e. 8. 69). 
3 20 Gr. & Port. 
Na. 3% 
31480 Iveris umbellata albida * F . ... 2.22.00 & 10 
31454 — —— Iilaeina, ia *F........202.- 40100 
*31486 —— —— purpurea, purpurrt *FH....... 40 10 
*31488 —— —— nana hybrida, neue prachtvolle Hybriden 
OA N. GA) er 120 15 
Impatiens Balsamina, s. No. 1610016446. 
Ipomoea, s. Schlingpflanzen. 
31500 Ipomopsis ByriciOMF...... 2.2.00. 100 15 
31502 — elegans (pita) OMF......:..22 000% 100 15 
81504 = auranllata a RER 100 15 
31506 —— superba, scharlach OMF.. . .. - 22... 100 15 
31520 Isotoma axillaris, hellblau * M... 2.2... 0. 250 20 
31529 —— petraea alba, weisse Felsen-*M ....... 20 20 
31549 Kaulfussia amelloides atroviolacea, dunkelviol. ua 
* 
31553 — —— rosea, rosenrote *MF....... 20: 100 15 
Lathyrus, s. Schlingpflanzen. 
*31581 Lavatera trimestris, rote Sommerpappel + F. . . 40 10 
31553 — — alba, weisse FF ......-- >> 40 10 
31590 Leptosiphon androsaceus, blaue®F .....- 40 10 
31592 — aureus, golägelbe *F...-.:. 20... 50 10 
31594 —— densiflorus, rötlice *F ...... 5 10 
31596 — —— albus, weissblühende *F.... 50 10 
81598 —— luteus, gelbe *F....2.:. 000. 80 10 
31600 —— roseus, rosenroe *F .. 2.2... he RE 
31612 —- schönste Sorten gemischt (s. Abb.) . .. . 40 10 
31616 —— hybridus, reizends Hybriden F ..... 90 15 
*31630 Limnanthus Douglasi, gelhe Sumpfblume * F 40 10 
31639 Linaria bipartita, bläuliches Leinkraut 0 F % 10 
31641 —— maroccana, purpurrotes OF... 0.2.0: 50 10 
31645 — —— carminea, leuchtend karmin OF .... 9% 
31646 — —— hybrida, bringt die reizendsten Färbungen 
BOLVOD TE ET een re 50 10 
31648 —— reticulata aureo-purpurea, prachtvoll * M 
RD ed ee See en 100 15 
31650 —— triornitophora, Dreivogelblume OM. . . ... . 250% 
31655 —— aparinoides splendens (s. Abbildung). Die 
BONBNSRATN. N a Recent l 100 
*31670 Linum grandiflorum rubrum, roter Prachtlein 0 F 
WBRARDS ae 40 10 
31679 Loasa hispida, gelb- und weisshlühend M .... . - — 30 
31881 —— tricolor, dreifarbiges Brennblatt. 7 M Blumen u. 
Blätter brennen stärker als Brennnessel . . . 60 10 


—_. 


No. 31055. 


Linaria aparinoides splendens. 
% Gr. 1 m, & Port. 15 £. ; 


No. #31670. Linum grandiflorum rubrum, 


Roter Prachtlein. 20 Gr. 40 .%., & Port. 10 %. 
a 20 Gr. & Port. 


No. % 
31688 Lotus Jacobaeus, schwarzer Jacobskle OM ..... 100 
316W —— —— luteus, gelbblumiger OM. . 2... 100 
31700 Lupinus albus, weisse Wolfsbohne + F. ER ice ART 
31702 —— albo-coceineus +F .... : : er.) 
31703 — —— —— nanus N, Takes 60 
31704 — —— violaceus nanus, neu... . ; m 
31705 —— Cruikshanksi, blaue *F...... RE 
31708 —— Guatemalensis, violettblaue #F .... 2...» 20 
31710 — Hartwegi, blaue OF... ... 2.2...» PN) 
317112 — Bye karminscharlach m. Weiss 

A ee ee TR 26 
31714 —— —— superbus, purpurn, weiss und gelb +F. 2% 
31718 —— luteus, gelbe wohlviechende FF .....:-.. 20 
#31720 —— mutabilis, wohlriechende weisse + ..... . 20 
31723 —- —— tricolor, weiss mit Dunkelpurpurn wechselnd 
D 
31725 —— nanus (subcarnosus lilacinus) OF .......60 

31728 — —— albus, weise OF ......- 0... 40 
3170 —— pilosus coeruleus FF ......... 0. 20 
31734 —- pubescens elegans, purpurn, rosa und weisst F 20 
31738 —— sulphureus superbus, schwefelgelb +F. . . 60 
31740 —— venustus tricolor IF... !..»-.... 20 

*31752 —— schönste hohe Sorten gemischt -. Pe) 
31756 — Zwergsorten gemischt .. . .. ae. 
31770 40 

*31 20 

*317 sse 20 
31787 Malva miniata, mennigrote Malve 60 
31790 —— mauritiana, weissblumie FF... : 2.2... 40 

31792 —— crispa, kraue IF .... 2.2... ErENR ER; 
31796 Martynia Craniolaria, ahornblätteriges +M . . ..., 60 
31800 —— lutea, goldgeles+M. .. . - : PER 60 
31802 —— proboseidea, blassroes *M ..... 2.2... 60 
31810 Matricaria eximia Ka 3) Maar. Ra TEE en 60 
31814 — —— nana flore pleno .. .« ..... 200 
31818 — —— grandifl, pl., eine der besten weissen Schnitt- 

TURION, nn ea Ren ne 
31827 Matthiola bicornis, schr wohlriechend #F ....... 40 
Maurandia, s. Schlingpflanzen. 
31842 Mesembrianthemum cordifolium fol. var., be- 
kannte Teppichbest-Pflanz *M ... — 
31846 —— cristallinum, Eisplanze *M ... ... 0... 40 

31848 —— tricolor, dreifarbige * M (s. Abb. 8.659). . .. 80 

31852 — —— album, weisse #M ........ BER) 
Mirabilis, siehe No. 1750017590 H 

31860 —— longiflora, weisse wohlriechende #M .... . - 40 

31863 —— —— violacea, violettpurpum *M ....... 40 
Momordica, siehe Schlingpflanzen. 

31875 Myosotis azorica, .zorisches Vergissmeinnicht *M — 
MET — a We Me ee _ 
31890 Nemesia floribunda, reichblühende *F... . 130 
31892 —— versicolor, bunte *M . 2... 2. hu. 2a 130 
31894 —— compacta alba *F .*m. ......2 2.20. 150 
31386 — — woerulea, blaue *F ........ 20 150 
31900 —— in schöner Mischung . . ... 2 uw we. 130 


No. 31612. 


Leptosiphon. Schönste Sorten gemischt. 
% Gr. 40 +. a Port, 10 £. 
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J Sommerblumen: \, 
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‘ ® 
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' 
a No. 31848, Mesembrianthemum tricolor. N 
2) Gr. 80 4, & Port. 10.4 8. 8. 64). | 
: ® 
l t 
ed = 
. @ 
+ ! 
D) “ 
| N 
; ji 
: * 
| N 
) i 
No, 31932. ee insignis, ä Pfd. 2 .ı. 25 A, Ia 
: 0 Gr. 20 8, & Port. 10 3. “ 
| t 
J 420 Gr. a Port. | Zu \, 
a No a | No. *31975. Nicotiana; affınis, mit köstlichem Wohlgeruch. ® 
31920 ser lare atomaria, schwarzpunktierte Hainblume a 20 Gr. 80 3, & Port. 15 %. 
I) TE N NE | 265 t 
2 — EEE Blase so 10 = &%0.0r.,& x Fl 
o 1926 —— discoidalis, schwarzbraune *F .......% 6 32142 Kater Arlen # P ® 
Ban — edle Run. 22, ga | a a re Mänsr: wa 
4 31992 — ee Abb.), himmelblaue *F, & Pfd. Air 2146 — —— delicata (@. Abb.) Se aparte Farbe * M "300.30 t 
he RS EN en N A Die = 39150 — 1 
a ee 00 Wropneoiaide,, Pina naMerlätr, ME u... 
31936 — —— marginata *F. 2... 49200000 20 10 | 39158 —— VWaldiviana, wohlriechend, gelb *M .. . . . 100 15 
® 31944 —— maculata ERROR, grossblumig *F... 75 10 32195 Palava flexuosa, leuchtend 704... ... =... SE < 
„31948 —— —— purpurea * F Ze anne nein 1 | 32212 Palafoxia texana, aus Texas {MF....... 40 10 
31960 — schönste gemischt & 1Pfl.11 40%... % 32214 —- Hookeriana, niedrige purpurrote, OMF... 40 10 t 
*31975 Nicotiana affinis (s. Abh.). Eine der wohlriechendsten Passiflora, siehe Schlingpflanzen. 
. Sommerblumen. Die reinweissen, langgeröhrten Petunia hybrida, siehe No, 18200--18312, y4 
Blüten verbreiten morgens und wbends einen : Ü 32230 Petunia nyctaginiflora, schönste weisse für | 
‘ köstlichen Wohlgeruch ........ 80 15 GREDDRRENI EM ar Austern Mine ken 40 10 * 
31977 —— suaveolens, weissblühend, wohlriechend.. . . . -  % phoenicea, kleinblumige rote für Gruppen OM . 40 10 
j 31990 Nierembergia calycina, grosskelchige Nierembergia Phacelia PAFARDERE, prachtvolles Enzianblau 0 M u. Er . N 
a TER TE EEE NET INES | ass ae ne ee Eee Zen 5 n 
3199% —— frutescens, grossbumige *M . ..... 130 15 tanacetifolia, Bienenfutter + FH & Pfd. 320 4 0 10 T 
3200 Nigella d Sch kü 10 F H. 0 10 Phaseolus, s. Sc hlingpflanzen. R 
39004 Be SE: ” WALAENTIHIS 0% Pllox Drummondi (. von No. 20100 ab). 5 
5 p ELBE Fa RE IR Pyrethrum parthenif., zur Teppichgärtnerei, Ein- | 
32006 —— hispanica atropurpurea, dunkelbraunroter *F . 20 10 fassungen etc. siehe. No, 41270 u.d, f P 
32010 —— Fontanesiana, dunkelbluer *F ...... 20 10 DU 2 SEE T 
2 aa Nolana grandiflora, grossblumig blau* MF .... 40 10 = 
: N be MR. ET ERS de 2 AO Reseda odorata. | 
3909 —— paradoxa violacea MR. Me ee 40 10 | *322852 Reseda odorata, wohlriechende Reseda *FH ä Pfd. ; 
J +32026 — schöne Mischung .. 2... er. 40 10 TER TE 0 10 | 
» 32030 Nycterinia capensis, * M wie Vanille duftend . . 200 2% 32286 —- —— grandiflora, robustere (von meiner Firma “ 
32032 — selaginoides, weise *M ......2.... 150 15 29991 in den Handel gebracht) *FH APfd.2.4. 20 10 | 
« ne Wim i i ste e"] £ -*Tm 9 © 4 
? 32080 Oenothera acaulis, weisse Nachtkerze *M. .... . 150 15 BIDON) — pe ee 3 "0 | 
$ 32084 — bistorta Veitöhiana, gelbe OM.. .... er DD u lt Gabriele, sehr schön #F . 0... 100.15: 
1 32088 —— Drummondi, grossblumie OM ... 2.2... 5 10 DON SER Var soo I 
es . k 3 D Hi 
an Er macranth; grossblumige N er „00 10 | 32299 —- ___ nana-compacta Ver * F, reich- + 
rosea, zierliche *M . 2 00mm 200 20 ne Zwerg-, ganz echt 20 0 | 
3 32095 —— Sellowi, hochgelbe OM .. 2... GE ie & Ede. 
32120 Orobanche speciosa, Schmarotzerpflanze mit hübscher | 
+ Blüte; der Same wird mit den Puffbohnen ? 
A| gleichzeitig _gesäet, auf deren Wurzeln die Pflanze | 
' BCHMBTORSE RE a een R 
+ 
# 
Li 
1 
\e 
w 
f 
® e 
| 
= ) 
No, 32146. Oxalis rosea delicata, No, *#32150., Oxalis tropaeoloides. No. *32310. 0.Rescda odorata srandifora, Machet" L 
\ 20 Gr. 3 .#., & Port. 30 %. 20 Gr. 4 4. 75 4, & Port. 3 2. 20 Gr. 1 .M 80 4, & Port. 20 4. (8. 8. 66). @ 
a a ra 9 I 9 a TE TB a TR a a re re : 
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Sommerblumen: 


® 
$ 
1 
° 
I 
+ 
| 
l 
N | 
” b; ur | 
ers { E z 3 ER SU SE a *3246 i chönste Far mischt. 
. N0.32382. Salvia coceinea pumila. 20 Gr.1.4. 30, & Port. 15 „3. | No. "32460: en Sg Berkeen Beumacht 
: No. & 20 Gr. & Port, on Senecio elegans fl. pL, gefülltes er en 
| 32300 Reseda odorata grandiflora nana compacta, ver- A ar emischt M R 1 160 A 
besserte Vietoria-, sehr hlibsche & a SE ER & 
TORTEN 500 30 In folgenden Farben: 5 \ R 
a 32305 — —— —— meliorata aurea, Gold-Reseda; sehr 32495 Weiss. 32499 Helllila. 32504 Karminrot, 
| effektol*P .. 2.2... Be 10 32497 Fleischfarbe. 32502 Dunkelpurpurn. 32506 Violett. 7 
32306 —- ——- —— rote Riesen-. Eine der „Machet‘ a 20 Gr. 1.4. 80 „%, & Port. 20 #. le 
J ähnliche sehr robuste und r 32520 Senecio elegans nanus fl. pl, gemischt (s. Abb.) € 
5 = ein Reseda..... 250 20 REM Erde EN une Kam 0 2% N 
32310 — —— —— „Machet‘, ausgezeichnet zur Topf- N N . 
Te “ RR Se 180 20 | 39534 Weiss. 92588 Karmolsin, 32342 Dunkellia, . 
aaa 0 sg Lan. Dose üBsb umge TotulUhEuND. "e 32536 Blau. 32540 Purpurrot. 32544 Fleischfarbe. i 
a Reseda. Sehr empfehlenswert . . 180 20 20 Gr. 2 4.20 A, & Port. 20 +. 
| Bi eis DE EIER dunkelblutrote Immor- 4 32562 Senecio elegans nanus pomponicus fl. pl., purpurn, 
T 7 VER ETER Ma  Fele / 150 15 neu, sehr schön * M. 200 20 * 
7 nn „7082 N ee 4 Ä Er A en Re 9% 67 
° —— maculata, hoclrosa mit dunkler Mitte OM.... 170 15 er ne N u = | 
N Pe A alno pl, N Eee 170 r 0 Silena Armeria, nelkenartige roteOF.... 20 10 \ 
—— einfache Sorten in bester Mischung. . ... . . . 170 15 n er nn, BR RS ET an Er 10 
” Rieinus, siehe Blattpflanzen, BON p Te ann TE ee 20 10 [ 
Rudbeckia amplexienlis OF. 2 .2.2.2.2.2.2.22.. A010 | Gas EEE EN >10 
’ 0 Sabbatia campestris, dunkelrosa *M ...... — 100 S2518 BES RED are re as DRIN AUERERSR 40 10 & 
| 5 Balvia Carduacea, hellblau + . . . 2... 2... 0... 60 10 TR nn lenchtend rt *F .. .-40 20. f 
a —— coceinea, scharlachrot *MH . : 60 10 32582 — —— —+ ruberrima, lenchtend rot Ba Wen 
" Dean pumila * M (s. Abbildund) - . . . 120 15 32589£ —- —— ruberrima, leuchtend karminrosa *F .. . 20 10 t 
4 —— farinacsa, leuchtend hellllau*M -.. 2.2.80 20 | 3588 — — —fl DB den grösseren Teil ab: 10 8 
| az i N a ne a Son 9 ü UDERG SE True ? 
! ee ar 32591 —— Psoudo-Atocion, rosenrob OF... 0. 0: > a 
“ TE: Va ee ae Bee ORSE ER ea at “ 32599 Sphenogyne speciosa, goldgelbe OF... ...... 
4 Enmetasaneba Belir hübsches" purpurblühendes BE HSE, 32610 Spilanthes oleracea, Husarenknopff OF ....... 110 = 
Ö N Re Dre Ce Ve Der al ee 4 E57 » zierlich » er 
| 2393 —— Hormium, gemischt, ausgezeichnetes Bienenfutter 20 10 | a Sn SAT ee A s0 10 
s 5 Sanvitalia procumbens, liegende *MF ....... 75 10 | 39638 St een Bo a ri Da DEE we © 10 
— —— fl.pl., für Teppichgärtnerei u. Einfassungen | 99 a DL Ya 2 SM BEN al NER 6 10 
« zu empfehlen *MF ........ 120 15 | ine rn en A re 2010 % 
® *32411 Saponaria multiflora (calabria)*F ...... 40 10 BER Hy dl I a EEE 20.10 
Ve Re en ee rn Rt UDO | m eo. ee 0 
T 32416 — — Searlet Queen, neu, sehr schön ng a en VER reg 6 10 
. 32417 — —— compata *F...... 40 10 3205 en ON ee ee N . 
B* BO ES een RR OU N en RT 32610 Tagetes erecta fl. pl. a RLNNEE +M a N = 
. 3928 Schizanthus Grahami, rosenrot +Fu.M..... 40 10 2 Ep he .L IE N HR © 10 
! 3230 — grandiflorus albus *FuM........ 40 10 | Boerse — Be Er en eo 10 
» 32432 — —— oculatus, purpurrot,schwarzgefleckt+Fu.M 40 10 SITE Hohe Sorten ke ren 5010 & 
®» 32434 — pimatus, gefiedet #F 0.2.2220... A. 30 3 a a a ee 10 f 
| 32186 — —— albus, weissblühen #F. . ....... 40 10 | Zone —_ Fe a 610} 
1.324437 — - —— candidissimus, die schönste, wirklich 29R 5 ER 60 10 
“ reinweisse Schlitzblume 300 25 32684 patula pulchra pl., gelb mit Braun... . . . 
® 32438 — —— humilis, purpurrot Po 22...» 40 10 32686 —— —— nana pulchra pl., zwergwüchsige Varietät * M san 3 
324: BEDUDWEONE EN en Se Ra 
32440 —— retusus, karmimot +Fu.M......... 40 10 @ AbbESED. nen. k 
3242 — —HBabor Fun. MM... ..2...,.. 40 10 
32444 — —— nanus, niedrig, 0t0MuF....... 60 10 s 
32446 —— speties’ex Chili, bauU FF... . ...20.. 5 10 N 
ı *32460 —— schönste Farben gemischt (s. Abbildung) . 40 10 
' .3%71 Schizopetalum Walkeri, fein duftend F.,...... 75 10 T 
» 32477 Sedum coeruleum,;; blaues Sdum *M ..2..... — # . 
| | | 
r 
| } 
| 
t 
« ” 
” 
a = 
4 3 
. No. 32702, Tagetes signata pumila „Golden Ring.“ 


20 Gr. 75 %, & Port. 15 %. ı8. 8. 67). 
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Sommerblumen: ® 
+ 
ö 5 
nz 
t + 
D) e 
ı : 
t 1) 
„ r 
| ® 
! B 
R No. 32988. Xeranthemum annuum superbissimum, 3 
20 Gr. 1 4. A Port. 15 %. | 
% 
2) a 20 Gr. A Port, | 
* No. Aa 2 
| 32852 Tunica Saxifraga, selr zierlich für Bouquets und 
T Pinfagsung WE 2 Re ee Zee 40 10 
| | 32864 Venidium calendulaceum, gelbes ringelblumenartigs*M 75 10 |, 
u) 32878 Verbena Aubletia grandiflora, grossblumig0OF. 60 10 
N —— Drummondi, lilafarbig OF... .. 2.2... 610 | 
| € 2 —— pulchella, rasenbildende blaue OM. ...... 40 10 7 
N 32884 —— Niveni, weiss, wohlriechend 0OM . . 2... ... 40 10 ls 
| 32836 —— venosa, geaderte violette OM .. ....... 60 10 
« ie = hybrida (siehe von No. 21160 ab.) 15 + 
J ‘0. 32971. Whitlavia grandiflora gloxinioid 32395 Veronica syrlaca, blauer Miniatur-Ehrenpreis *F ... 100 15 
'eiss und hellblau, & 20 Gr. 40 &, & Port. 10%. en a ee Re ee BD 
] a & 20 Gr. A Port. Viola tricolor, Stiefmütterchen (siehe No. 18000 a b.) 
d. h | 32911 Vi in B ce # hi 
39688 t ea pl. * 1 s 323 iscaria oculata, rote Klebnelke FF... ...... 40 10 
’ 360 Tagetes patıla 1 2 ne 6 10 32914 —— coerulea, blaue mit dunklem Auge *F... 20 10 
32692 — —— —— lutea trlate, "ze reift z Be | *32916 —— —— cardinalis, brillant magentarote OF... 40 10 
Ve Eee eo Aweren, | 32918 — —— nana, hochröt, niedrig *F . .. 2.0... 60 10 [ 
2oR06 a Mono, Srvazliert MM... 80:15) | gogpg rl =" Goerules, 80 10 
J 326: >= lucida, anisduftige OM ........... 100 15 | 3909 EBENE N a 300 25 | 
a 32698 — signata, feinblätterige OM .......... 60 10 | 20994 EA 010 Pe 
*32700 —— pumila, sehr blütenreih .. ...... MOTOR. Bogap sat BT ER ee 120 15 
1 210 —- = —— ‚Golden Ring®, Schtuchin @Abb366) WI | augen al I En an 2 ee Mae so 10 ft 
3270 — Zwergsorten gemischt .......... 40 10 Sasi BER ER 
5 ___ Ihunbergia, s. Schlingpflanzen. Letztere 6 Viscarien sind sehr schön und s 
32729 Trachymene coerulea, blaue Trachymene OM . . 100 15 äusserst empfehlenswert, 
* 32738 Trifolium suaveolens, wohlriechender Klee... . 40 10 32950 —— mehrere Sorten gemischt (s. Abb)... 2... 2 10 ie 
= r 32%1 Weaitzia grandiflora, prächtig gelbe W.*M ... 3% 235 f 
° . 2 R ’ 
Tropaeolum majus Tom Thumb, Zwerg-Kapuziner- 32967 Whitlavia grandiflora, blauglockige W.*M .. 40 10 
1 kresse. | 32969 — —— alba, weissglockige *F . . . .. . . ADD 
® e. — Purpurbraun (Crimson) . 22.222220 .. 40 10 | u en ee ses 40 10 f 
3 a ri RERBURS da, ee Re 5 % | 32980 Xeranthemum annuum plenissimum, gefüllte weisse j 
’ a ae Be aeldeelh 2.3 2. ..: 60 10 | gagga — —— —- atropur an zefüllte purj urrote N 7 
32776 —— King of Tom Thumb (scharlach, dunkellaubig) 60 10 | DM - = Ben 100 15 
| nn & Et ep Theodore, sehwarzbraun ......... 120 15 | g99g8 superbissimum "dunkelrot (8. Abb.) 100 15 
en =: a N ar 40 10 | 29099 er album, weiss 100 15 
ER a N 40 10 | 32998 — — pleniss, roseum, gefüllt hellrosa . . . . 100 15 
| 2786 —— „Kaiserin von Indien“, prächtig dunkel- 3Ooga ie  Teftiite Sorten gemischt ; ER TERET S0 0 
von scharlach mit dunklem Lau IEOTO Es alehaz@träse a re 
J 32788 —— coeruleo-rossum, bläulichrot ..... . . . co 10 KOSAID,, BIEHBESITASOT, R 
a 32790 —— Pearl, gelblichweiss . . . . . u. 2 2. 40 10 32995 Zinnia elegans, einfache in den prächtigsten 
DEAN BOB URN EBSERGHRE ES BE EN ER 40 10 Farben gemischt +.M .....%... 40.10 
DEE EVEN Own EDldgElb. N I re SR NETT 40 10 329% —— Haageana fl. pl, leuchtend gelb +M .. .. . 400 30 
32796 —— Ruby King, TSHHALL-FORa N: re ER 2b. 10 32997 —— —— (mexicana), niedrige sanvitalienartige *M 100 15 
» *32830 — Alle Sorten egal gemischt (s. Abbild.) 329398 — —— —— Tom er niedrige kompakte, sehr 
ee ee Wa {}] SCHON. „v0 nn 0 nen 
EEE 40 10 Zinnia elegans fl. pl, gefüllte Zinnien, von 
en. 5 60 10 No. 21340 ab. 
33100 Sommerblumen gemischt, zur Aussaat ins 
Palo Lande ee en aPAL.2 Aa LO — 
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No, *32840. Tropaeolum majus Tom R: 
i No. N Tagetes patula nana pulchra pl. Thumb, Alle Sorten gemischt. No. 32950. Viscaria oculata gemischt, h 
) 20 Gr. 40 4, & Port. 10 3. (@. 8. 66). 1 Pfd. 4 , % Gr. 40 3, & Port. 10 %. % Gr. % %, & Port. 10 %. H 
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X, Samen von annuellen und ausdauernden 
Blattpflanzen. | 


Örnamental foliaged plants — Plantes ä feuilles ornementales — lekopanionmpia uerseunpia pacremia. | 


Ich empfehle zur gef. Benutzung Heft 14 von Heinemanns populärer ‚Gartenbibliothek: „Die Kultur und Verwendung 
der bekanntesten Sommerblumen“, 48 Seiten 80, mit vielen Illustrationen. Preis 50 %. 
(Die ausdauernden Arten sind durch 2|. bezeichnet.) 
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ö No. 34000 Ein Sortiment Blattpflanzen für Gruppen, schönste in 24 Sorten. 
308 „ 34002 — —- im Freien ausdauernder Blattpflanzen von 12 Sorten. 

„ 2 „ 34004 Blattpflanzen f. Gruppen, schönste in 12 Sorten. 


| = = f E No. 34 


. Rheum giganteum. 
« Ä 3 20 Gr. 40 %, & Port. 10 %. (s. 8. 69). 
| 
+ 
\ & 20 Gr. & Port 
” No, AA 
| 34255°Helianthus argyrophyllus, silberblätteig © . : . . . 40 10 
4 34269 macrophyllus giganteus . ........ 20 10 
___ —— andere Arten siehe Sommergewächse. 
34273 Heracleum giganteum, Riesen-Heilkraut 2|. .... . 40 10 
] 34475 —— eminens, schöne Blattpflanze 1 ........ 20 10 
= 34491 Humea elegans (?jährige Kultur) . .. 2.2... — 40 
34493 Lavatera arborea variegata, höchst dekorative Blatt- 
3% pflanze mit bunter Belaubung, dieselbe tritt erst 
i ein bei einer gewissen Grösse der Pllanze 7. 450: 25 
. 34496 Nicotiana grandifl, atropurpurea, prächtig O . 60 10 
34498: —  glauca, graugrün ; 2 m So 60 10 
\ 34500 —— colossea, Riesen-Tabak (s. Ahh.), die schönste 
5) | x u. grösste aller Blattpflanzen. a Port. ca.500 Kom — 25 
* No. 34536. Perilla nankinensis, 34520 Onopordon arabicum, Prachtgruppenpfl. 2} . .. 40 10 
chin. Erzblatt. 20 Gr. 40 4. fol atropurpurp. laciniatis. BEI REICHS IS ee nee set 4 10 
a Port. 10 %£. 20 Gr. 40 %$, & Port. 10 £. *34536 Perilla er Sc chinesisches Erzblatt (siehe 6 
A LTE 
® 1o0Gr 3 \ 34538 — —— foliis atropurpureis laciniatis, geschlitzt- 
4° No. el 34540 Be ao re biitterig, gel hübsch 40 10 
B ) P iS. öehter. Bäre 9 [8 —— macrophylla compacta, grossblätterig, sehr hübse] 
En ar N ee eg BU Re 40 40 | 34545 Polygonum orientale@). u: een . 40 10 
TEE N] nen ne ee OT ee Na 100 45 
4. 34112 Amaranthus Henderi O . v2 sa ce. 80 15 Pyrethrum parth. aureum, s. Stauden. 
| 34114 — rüber melancholicus . .. .n .. 2... 40 10 
34116 —— salicifolius, sehr effektvol . 2.2... 0... 100 15 
34118 ,——— bicolor, zweifarbiger ". „ar... nun 60 10 
4 #34120 —— trieolor giganteus. - 2.2. 22m 100 15 | 
34122 —— —— splendens, sehr schön : 2.2... ... 110 15 | 
2! 34140 Artemisia annua, Beifuss O .......... 20. 10 .| 
34144 —— procera (gracilis, Spec. St. Petersburg), sehr 
4 TASChWaRuSend:@J LP. rn ee 40 10 
34150 Atriplex hortensis atropurpurea O . .» . 2.2. 20 10 
S 34162 Beta brasiliensis, gemischt ) . . :: 2... 20 10 
| 34164 —— chilensis, chilenischer scharlachrota &. . . . . 20.10 | 
ı 84163 Barbarea vulgaris fol. var., Barbenkraut 21 ..... 5 10 
\ 34180 Bocconia, japonica (cordata) ?! ........ 130 15 | 
2 34192 Buphthalmum cordifolium, herzbl, Rindsauge %. . . . 40-10 
Canna (siehe Topfgewächse von No. 43280 ab.) 
+ 34199 Cannabis gigantea, Riesenhanf, echt O ..... 30 10 
34210 Carduus Marianus, Mariendistel ). ... . . 20 10 
! 31221 Celosia pyramidalis, schönste gemischt © . . . . 60 10 | 
Centaurea, weissblätterige, siehe Stauden u. Topfgewächse, 
Cerastium, siehe Stauden, | £ 
J 34227 Chenopodium Atriplieis, meldenartiger O . . . . . - 75.10 | 
° Cineraria, weissblätterige, s. Topfgewächse. 453% \ 
34238 Eryngium giganteum, Riesen-Mannstreu 2]... » » - 100 15 = = 
34240: Funkiaovata 21 202. 2 a Nee 5 | Ur 
J 34241 —— lanceolata marginata . .. 2... 22000. a E N0.734552. Blheum palmatum tanguticum. 
— 30 | 2% Gr. 60 „3, A Port. 10 4. @. 8. 69.) 


' 34247 Gunnera scabra, prachtvolle Blattpflanze 91 
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Me Sse_, 90 _ , se „ se. de „de „se „90 98 98 ? | JM IGE 7 HP 7 MERSEE, | TEREBiee: | BEER | SE u: 
Blattpflanzen : 
ji a %0 Gr. & Port. | 320 Gr. & Port. | 
* No % % | No. ER 
34552 Rheum palmatum tanguticum (s. Abb. 8.68). Eine 34701 Wigandia caracasana, prachtvolle Blattpflanze . . . . 30 20 | 
E imposante, im Freien ausdauernde Blattpflanze 21. 60 10 | 34703 —— imperialis. Beide Wigandien müssen im temperier- « 
34553 —— Collinianum, eine der schönsten Rhabarberarten. 60 10 | ten Hause überwintert werden, wenn man sie im 
4 sn — Emli.... 4.200000 nenne 100 15 | folgenden Jahre wieder verwenden will . . ... 800 25 hi 
34555 —— giganteum, Rhabarber (s. Abb. 8.68... .. . 40 10 Zea, Mais, als Dekorationspflanze (Siehe Gräser von I» 
! 51588 Ricinus africanus, hoher Wunderbaum ©... . 20 10 | No. 36641 ab.) ® 
£ EBalat: DEFOUEEIBR: N. re a ee 80.10 | 
+ 34592 —— borboniensis arboreus ....... 0 10 | 
34595 —— brasiliensis, brasilianischer ...... 2... 30 10 k 
© 54609 — macrophyllus atropurpureus. . ..... 40 w 
»4604 —— Gibsoni, mit metallisch glänzenden, Aunkelblut- | 
b TR WON 20 10 t 
31605 —— Cambodgensis, der schwarze Ricinus, sehr 1 
a VE ae 2 Aa u du ae a ee 60 10 ® 
—- sanguineus, blutroter . ». 0.0. 20 10 
% a ENEIROIORTOTBHRO AR = 4 9 een 20 10 T 
n| —— Spec. von den Philippinen . ......- 20 10 Ie 
” —— zanzibariensis siehe Neuheiten. * 
»4630 —— viele und schöne Sorten gemischt .. . . 20 W 
+ 34632 Ein Sortiment der 6 schönsten Sorten Rieinus | 
1 N Er — 4 le 
% 34640 Salvia argentea, Silbersalbei U . ...-. 2... 6 10 je 
h 34645 Silphium aurantiacum, sehr dekorativ 21... . - — % | 
? 34654 Solanum atropurpureum, schwarzpurpurn © 10 15 T 
J 34656 —— cabiliense argenteum, mit silberweiss behaarten e 
b Bletlern: ..... 0 re pirggekee allein DA 5 10 * 
34660 —— Fontanesianum, kanariengelb , . . . .. 2. . 120 15 
eng a anime. ee ars Be De 200 20 + 
-| 34664 —— laciniatum, sehr dekorativ...» - 0. 60 10 ® 
a 34666 —— Paeudocapeleum ...... iz lereldse naun sen 60 10 « 
| . 34670 — robustum, schönster . , . 2. 0 nn. 209, 25 
+ 4671 —— Warscewiezi, wohl das schönste (. Abb). . . . 300 25 i 
J 34672 — Weatherlllei, reizend „ - » mer een. 100 15 L 
” Andere Sorten siehe Topfgewächse. | ® 
34674 Verbascum olympicum, sehr dekorative Einzel- | | 
' DHanEs 9 ra Suaszn ds 250.25 | No, 34671. Solanum Warscewieczi. 1 
. 34695 —- pannosum, l1/ m hoch. Sehr decorativ... —, 25 | 2% Gr. 3 «4, &. Port. 25 A. \e 
” f 
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| Ornamental Grasses — Gramindes ornementales — exoparususia TpaBbı. j 
“ 
A Die mit 9| bezeichneten sind mehrjährig. f 
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No. 36270. Briza minima, 
20 Gr. 40 „3, & Port. 10 A. 


No. 36204. Agro: 


36080 Ein Sortiment von42 der schönsten 
Bouquetgräser . . Br 

36082 — —— 6 der schönsten Bouquet- 
gräser . . N a 

36084 — ——- 10 der schönsten Gräser 
\ für Blattpflanzengruppen 
3 - (einschliesslich einiger aus- 
i dauernder Sorten) . . . . 
36086 — — 5 der schönsten Gräser 


— 60 

| 
a 
— 508 


B) 


stis nebulosa. 
20 Gr. 1 4. 30 „8, & Port. 15 A. 


en a an a a a a a m a a 


für Blattpflanzengruppen 

rn we er ee ee ET a az 
a 20 Gr. & Port. 

No. 8 a 
36200 Agrostis laxiflora, niedlich .. . 2... 2.0.0: 15 
36202 —— minutiflora, sehr zierich ...- 2... + 350 25 
36204 —— nebulosa, feines Straussgras (s. Abb.) 130% 
36206 —— pulchella, niedlich... 7. v2. nal ne 40 - 10 
36218 Kaas) 0 argenteus, schön, mit prächtigen Rispen 2} 100 15 
220 —— Sorghum, sehr dekorativ . . » 00. 20 10 
36233 Anthoxanthum graeile, zierliches Gras . ..... . 20 10 
36241 Arundo Donax, breitblätteriges Rohr 21... ...- 75 10 
3643 — —— fol. variegatis I... mann 200 20 
36247 Asprella hystrix, schön 4 (8. Abb. 8.70)... ... 100 15 
BCE TA Vena Kerl „1 Ne EN 75 10 
36264 Briza geniculata, gegliedertes Zittergras. ..:. . - 100 15 


z 


No. 36266. maxima. 
20 Gr. 30 »%., & Port. 10 &- 


a 20 Gr. & Port. 


0. A 
36266 Briza maxima, Riesen-Zittergras (s. Abb.) . . 30 Ai 
36268 —— rotundata, neu, wertvoll... .. 2... 0% 110 15 
36270 —— min kleinstes Zittergras (8. Abb.) . .. . » 40 10 
36278 Brizopyrum Bieulum . .. 2.2.0 nenne nee 60 10 
369289 Bromus brizaeformis, zittergrasartige Trespe FIR 

(& Abb) PA. 1M40 8. . nn... 10 


Bromus brizaeformi 


3. 
3, A Gr. 20 %, & Port. 10 %&. 


No. 36289. 
a Pfd. 1.0. 40 
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No. *36601. Stipa pennata. 20 Gr. 60 4, N.o 36475. Hordeum jubatum, No, 36554. Pennisetum longistylum 
& Port. 10 %. 2% Gr. 40 4, & Port. 10 %. 2 Gr. 40 4, & Port. 10 %. 
® “ 
] & 20 Gr. A Port. | a 20 Gr. & Port. 
No. | No. ER Aa 
36291 Bromus lanuginosus, sehr hübsch . . 2. 2.2.2.2. 90 10 364% Lagurus ovatus, eiföürmiges Sammetgras . .. .. 30 10 
© 362938 —— madritensis, reizend . 2 222... 40 10 | 36498 Leptochloa graellis. . v2. 22.2000 0n. 60 10 
36295 —— patulus-nanus, sehr zierlich . . . 0. 40 10 | 36505 Melica cillata, gewimpert 2... ... 2.2... 40 10 | 
36297 —— purpureus, purpurrote 2er. 2 10 | 3510 Milium nigricans, schwärzliches ER a Don Pe 40 10 + 
36299 —— virens, grün ee 30 10 | 36530 Panicum altissimum, Hirse, höchste... . 2... .. 330 .35..1 
© 36311 Ceratochloa pendula, hängendes Hartgras 2].  . . 20 10 | 36532 colonum, rauher Femich . . 2.2.2... “10 2 
36315 Chloris barbata vera, bärtiges Fingergras . . 75 10 | 36534 —— orycinum, reisähnliche Hirse, schön . ..... 0 10 
36317 — ele Re N HE OR 36 —— plicatum, faltenblätterig, sehr schon 2... . 17020 4 
36319 —— truncata, sehr elegant für Gruppen... . . . . 120 15 | 38 —— Sulcatum, sehr elegant, palmenähnlich 2] . 200 20 
5 36323 Chloropsis Blanchardiana, mit hellrosa Aehren — 30 | 36548 Paspalum elegans, zierliches Pfannengras . . . . . . 10 2% 
36335 Coix exaltata, hohes . <oooeen 60 10 36554 Pennisetum longistylum, reizend (s. Abb.) a0 10x 
38337 —— Lacrymae, Hiobsthräne I. 2.2220 2107| 5 30908 = ORDER ER EN: 60 10 4 
36346 Cryptopyrum Richardsni >. > >. 150 15 36570 Poa nn, hübsches Ziergras A FTET 60 10 
36351 Deschampsia eaespitosa 9 2... 2... 2 80 10 ı 36574 == übsch . . ERS RE 60 10 “ 
36360 Diplachne fascicularis, amerikanisches Büschelgras . . 80 15 36580 Saccharum Maddeni, dem Erianthus Ravennae ähnlich 2| 100 15 
36368 Eleusine barcinonensis . . 2.22 een 80 15 | 36986 Setaria macrochaeta, langhaariger Borstenfennig . . . 75 10 + 
36375 —— coracana, krummährige BE... >... 2... 20 10 36595 Stipa elegantissima, elegant und dekorativ ?| 200 20 
36377 — oligostachya, zierliche. ©... 2.2.2.2... 40 10 36597 .—— splendens, glänzendes 1... 2... 2.2... 20 20 © 
] 36579 =— rigida, schön: |. u. 0 40 10. | „26599 —— giganten, riesiges 1. onen. ze 
36384 —— species ex China, niedfige sehr zierliche |. . . 40 10 | "36601 —- pennata, feines 21 (6. Abb) . -  - - . : ep EEE 
36390 Elymus tener, Sand-Haargeras U . 2. 2..222.% 40 10 36603 —— Lagascae, das schönste Federgras ?| . . 30 3 
36392 —— caput Medusae, Medusenhaupt- ®| 40 10 36614 Tricholaena rosea, sehr zierlich . . . . 2.2.2.2... 600 
36394 —— giganteus, riesenhaftes 9 . . . Ka 9010 36619 Tripsacum dactyloides, dreijähriges Löchergras 2| . . 110 15 | 
36404 Eragrostis elegans, zierliches . . > > 2.2.2... 40 10 | 36628 Uniola latifolia, breitblätteriges Spitzgras 2... . . . x 1 + 
36406 —— capillaris, haarförmiges 22. 222... 75 10 36641 Zea Caragua, Riesenmais. & Pf. IM....... 20 10 
36408 — maxima, aus Abyssinien . >. ......2290 10 36642 —— Ouzko, importierte Saat . . 2... 2... 20 10 8 
36410 —— senegalensis, vom Senegal - 2 22 2220. 40 10 „2005 —- gracillima, Miniaturmais . . 0... 2.0002. . 20 10 | 
36418 Erianthus Ravennae, Wollgras U... 2........ 100 15 48 —— japonica foliis variegatis, prächtiger Band- w 
36420 — —— fol. var., mit violettem Schein | .  . . . Bo mais, & Pfl. 90%... 2200... 10 % 
36428 Euchlaena luxurians, wird ca. 3m hoch. . . . . 90 10 | 36649 —— tunicata variegata, schön Sarbig . . . . . ... — 20 
36432 Eulalia japonia U oc ann 150 15 | 366 —— ee variegata, bunter Miniaturmais, sehr a i 
EEE Wo En EN: 9 | h a Er El 2 R 
36437 Fostuca stipoides ee EN" 0 29 | 36700 Ziergräser, Mischung für Bouguets (&. Abb)... 010 8 
86438 -—— Viridis, grüner 2... 2.200200, 0 10 r4 
36439 —— amethystina, schön als Einfassung ?| ..... 100 15 | 
36445 Gymnothrix latifolia, imposant. . ....... 15 | ie 
36457 Gynerium argenteum, Pampasgras ?| (s. Abb) . 9% 5 r 
AS I SS EOSBUMIE EORENTOL DI) 3 2 a ee ne 110 15 
a I LT 180 15 | } 
3102 — = N JUDRIEE SEE Re En ee ea 130 15 | e 
36475 Hordeum jubatum, Mähnen-Gerste, ?| (s. Abb.) | 
ß .4 4.50% 40 10 
36482 Isolepis gracilis, zierliches Gras f. Ampeln u. Töpfe ?| — 30 
1 | | 
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No. 36247. Asprella hystrix, No. 36700, Ziergräser. Mischung für Bouquets. 20 Gr. 40 %&. 
% Gr.1 #4, & Port. 15 &. (8. 8. 69.) | Sa a Port. 10 %. . ® 


3 F.C. Heinemann, könig]. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. &- 
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| ) R 
X, Samen von chlinepflänzen 
| [| 
% [3 
ö r 
‘ Climbing plants — Plantes grimpantes — Bsiomieca pacrenia. : 
® Ich empfehle zur gef, Benutzung, Heft 14 von Heinemanns populärer Gartenbibliothek: „Die Kultur und Verwendung % 
der bekanntesten Sommerblumen“, 48 Seiten 8%, mit vielen Illustrationen. Preis D 4%. 
7 Die mit 9 bezeichneten sind mehrjährig. 1; 
Ü  grauuaurasuun Lrsalsldu lila suiiuuukauusknsbueannes su EEISVITITOTTURTTERTVTTRVSITIOOTEBERTETTRTTTETSNNSES ODE TOBETUHUESNN DO 
< No. «fl ) r | 
| i 98045 Ein Sortiment Schlingpflanzen in 12 schönen Sorten cc. A 1 Porten. 1 % } 
ME 38048 _—_ —. in 6 schönen Sorten . . N Re Be ne = FED — er 
4 E ‚ " 
r « 
‘ r 
bi 5 
% ® 
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» * 
E3 ’ 
E s 
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No, 88271. Humulus japonicus. Pr 
s Japanischer Hopfen ch wachsend. Na, 39%. Cucurbita oviformis alba. Eierktirbis. ’ 
W Gr.1 4, & Po Gr. 0 A, & Port 108. 
5 5 ; ‘ 
4 %) Gr. & Port. iM Gr. & Port, 
Yo, EN 7 4% f 
„ #150 Abobra viridiflora, ı rl arlgchraten 38195 Cooceinea indica, schneweisse Blumen u. söharlach- = 
N 406 5 rote Früchte W 05» 
ei) 18 Cyolanthera explodens, sihmllwanzer! 100 1E 
: NIE & AN —— j 4a 107 
x 3 f An 95 a8 ht 3197 
ER Sipho, st Pi rasch 2. 1502 AU > bis 120 3} 
S164 Benincasa cerifera, Wax 10 15 — ularia, Stachelbeerkürbis a: os 210 
* 33166 Bryonopsis bat pürpur- b Cucurbita oviformis alba, weisser Eierkürbis, ® 
u e wel BO 10 reizende Cucurbitacee (8, AD “10. # 
+ SW Cajor laterida, ziegelr 15 32 La emrzmis ? N 
33185 Cardiospermum ha iemitrbie 5 18 
® 10 “ WW % 
* *38183 Cobasa scand a) altifler eisshl 2710 2 
ı 8m er 5 — giganteus, au Da 
| 5 Ecorernocarpus scaber, 2 18 
. “ Hablitzia tamnoidss, w 
® kmalliger werzel 1: 0: van 2 -f 
N 38971 Humulus japonicus. Ri s 
wachseniste S Io 1 
- ) —— —— fol rarisgatus (let 5 Ve | x 
* ® 
5 "Schlingriwächs. \ 
33304 Dreitärhie. ] 
H 336 Inkamairıt, n 
. b 3838 Blutröt. Is 
fr Farben & Port 10 4,4 MGr. 20 5 PL IAT5S 9, 
i *389%) Alle Sorten gemischt, 4 Pii.1u25 4 18.406.372) 2 10 
A 38996 Ein Sertiment won 8 sehinen Surfen & ED 
Er “ 
E ’ 
F ri | 
| 
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No, *38188. Cobaea scandens. & Ur. 1m 3% %. No. 3818. a Fe re 
2) ur, U 4 3 


& Port % 8. 


MIBIE | HERREN. 7 EREPR 


x Ir ME a EEE 
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Schlingpflanzen 
a % Gr. & Port. | 


38330 Ipomoea bona nox, Bricht rinde BErRZErFE 40 Ai 
38332 —— coccinea, scharlachrote I. 2 2 can 20 10 


No. 38454. Lathyrus odoratus grandiflorus. 
Neue Sn wohlriechende Wicken in Prachtmischung 20 Gr. 40 ‚8, & Port. 10 £. 
Elite-Sortiment von 12 der schönsten, neuesten und grösstblumigen No. 338320. Ipomoea purpurea, Trichterwinde. 
Lathyrus-Sorten & 1 Port. 1.1. 50 3. a Pfd. 1.4. 25.4, 20 Gr. 20. & Port. 10 3. 8.8. 1). 


® 
a — — lu De a er 20 10 
| —— grandiflora, grossblumige weisse 91... . 100 15 
: —— hederacea grandiflora superba . .. 2.2.22... 50 10 
| —— —— = BE. en 60 10 
5 a. A RR 60 10 
een illelnen Are ARE IEIOFTO 
4 —e 1unDaba, -WOISSTENGIEBS. 22 «= © Bun erh Herne Berk 40 10 
ri —z BRSENIR a ee Rt 60 10 
DO aHNinimnmelBlaue: 2, ee ee 40 10 
—— Quamoclit, gefiederte . .. . . a ee 40 10 ER 
$ — —— flore albo, weise . 2.2.2... u a0 10 7 
A —— violacea vera (rubro-coerulea). ....... 200 20 
” —— —forealbe . .- 2 2. eos ne 350 2% 
N —— Roxburghi, reinweiss, sehr schön . ... . . 60 10 
2 —— sanguinsa (Mina), besser d. h. leichter blühend 
N BIZ,NiNR JOBAla Sn una alas a u Tun 400 25 
“ 
| Lathyrus odoratus. 
+ Wohlriechende Wicke. 
„  *38100 Alle Sorten früherer Jahrgänge gemischt 
” a PIE HEBO NR ee NER 30 10 
38404 Ein Sortiment von 8 schönen (früh. Jahre.) 
? Sorten hun: A Be Rork” n60: | 
a Lathyrus odoratus grandiflorus, 
N neue englische grossblumige Wicken, sehr wohlrfeche nd. 
38410 Lathyrus odoratus Adonis, dunkelrosa ... 40 10 
N 38a —— — At, NEM... 000 Wan — 4 
5 38412 —— —— Apple Blossom, weiss mit ia .... 40 
| 3813 —— —— Blushing Beauty, neu ........ —. 30 
t 838414 —— —— Boreatton, kastanienbraun .. .... = 40 10 | 
a 38415 — —— Carmen Sylva, el. ........ 40 | 
” 38416 — —— Countess of Radnor, neu, lila und 1osa 300 35 | No. *38748 Tropaeolum Lobbianum, alle Sorten gemischt. 
| 38417 .—— —— Delight, weiss, rötlich schattiert 2.100 15 | 20°Gr. 60 »,& Port. 10 .3. No. 38756. Ein Sort. von 6 Sorten 75% | 
? 38418 — —— Dorothy Tennant, neu, rosiglila .. . 350 35 | (8. 8.73). a 20 Gr. A Port. 
R 38419 ——- — - Duchess of Edinburgh, dunkelrot . . 40 10 | No. a 5 \e 
2) 338420 —— — - Emily Henderson, neu, reinweiss . . . 400 30 38440 Lathyrus odoratus Quen of the Isles, scharlach, ® 
38421 ——- —— Empress of India, neu, rosa u. weiss . 120 15 | mit Weiss und Purpur gestreift . . 40 10 | 
] 38422 — —— Fairy Queen . .... 2:2 2n.. SO 10. | 38441 —— —— —— Victoria, fleischfarbig, und zartrosa 40 10 
@ 323 — —— Firefly, neu... 5, vn 40a ? 40 38142 ——- —— Splendour, dunkelrosa mit Karmoisin . 40 10 A 
DO 332 — —— Galety, DU». 2. 2222. — 4 33 — - Phe Queen, lilarosa mit Helllla ...: 80 15 £ 
38425 —- —— Grand Blue, prächtig dunkelblau . .. 40 10 | 38444 — —— Venus, neu ... un. ee A N 
] 384126 —— —- Her Majesty, neu, grossblumig, hellvosa 200 25 | 3845 — —— Violet Queen . EEE RL 15 1 
® 38427 —— —— Indigo King, prächtig -. ve 60 | 33454 —— neueste grossblumige Sorten, prächtige “ 
33423 — —— Invincible Carmine, sehr schön . .......60: 10 Farben gemischt. a Pfd. 3.1, 50.3 @.Abb). 40 10  # 
] 38429 —— —— Isa Eckford, rosa m. Karmin .. ... 100.15 Mar TLEEEEN an menu nm u mr nn EEE aan. ea en nn me \ 
38430 — —— Lemon Queen, MON SE 2 RR 38455 Lathyrus odoratus grandiflorus. 
D 3sal — — Tottle Bekford”. 7 . |. ns Ne 60 15 | Ein Elite-Sortiment von 12 der schönsten und neuesten \o 
e 88432 — —— Miss Blanche Ferry .... :.. .. 40: 30 Lathyrussorten (s. Abb.) a1 Port... . 2.2.2... 1 50 e 
1 88438: —— —— Mirs.\Eckford, nm .... „u... u. — 40 | 138456 Ein Elite-Sortime, nt von 6 der schönsten und neuesten l 
es 38434 — —— Mrs, Sankey, grossblumig, reinweiss . . 60 10 | Lathyrüsserten 3-1 Pont? » 1.2. RG EN — 80 I 
38435 — —— Orange Prince‘... .. 2.2... 40 10 | emmmmmrosmmesren en En emmeEnEa Dom um mn m 5 
«88486 — —— Brimrose, gelblich. .,2 24.07 40 10 #38460 Lathyrus latifolius, breitblätterige Platterbse 2}. 75 10 © 
38437 —— —— Princess Beatrice, prächtig rosa ... 40 1% 38162 — —— fl. 1080 A Tan. en ar ee 100 15 | 
“38188 —— —— —— of Wales, weiss, mit Blau und BSIBL Beer re RAR 300 23 8 
Purpun:gestreift 4 Muse... 40 10 38466 — —— splendens, leuchtend rot U... ..... ‚00 15 
! 38439 — -—— Qusen of England, schön reinweiss 38468 eus, himmelblaue EN, REN 20 10 t 
und grossblunig . 2.2... 80 15 | 330 — Totnndifolius IT EBENE EEE 00 ..60 10 
° | 38490 Lophospermum coceineum, scharlachroter MähnensameK — 40 » 
38492 —— scandens, kletternder Ku 0. ana a u 
7 | 38500 Luffa ey lindrien, interessant, dient zur Herstellung der | 
| l Vuk-Schwimme sea ee a 1 
5 38511 Mikania scandens, Sommerepheu, prächtig . .. . » - _ 50 ® 
eo. Maurandia albiflora, weissblühende . . . . - — 30 
rt 385% —-- Emeryana rose .... nn... — 25% 
58 —— purpurea grandiflora » » ».» ... 2 ser a. — 
. 30 —— semperflorens, immerblühend, blau. . 2... . - 
38540 —— schönste Sorten gemischt... ... . 5025| 
3 38548 Mina lobata, schön. . ...... un... — 30 ! 
38556 Momordica Balsamina, Balsamapfel . .- 2... ..- 40 10 
E 38558. —— ‚Charantia, bitterer 2 20a 2.0 4 10 8 
| 38560 —— Elaterium, Vexirzurke . . 2... .0n. “10 | 
r 38567 Mukia scabrella, sehr zierlich 2... — 30% 
® 
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Schlingpflanzen 
& %0 Gr. & Port. No. a % Gr. & Port. 
No. % Aa er 
38575 Passiflora gracilis, schlanke . . . . . 00: 30 Tropaeolum Lobbianum. 
38580 Phaseolus bicolor, zweifarbige Prunkbohne. . . . . - 20 10 > 4 > he k 
38582 —— ensiformis gigas, Riesenbohne .... 2.2... 20 10 Lässt sich sowohl im Sommer im Freien, als auch im Winter im Hause 
38596 Scyphantus elegans, schöne Tassenblume . 2m 80 verwenden, und gilt deshalb auch als eine der besten 
38600 Sieyos angulata, rankende Haargurke ........ 60 10 No winterblühenden Pflanzen. 
38 BiaBere: n BIETOn BETTER ee - on = 38708 Tropaeolum Lobbianum Caroline Smith, scharlach 120 
38608 — —— alba, weiss ENOB, ns che, A 2 ET Datehaıe > chelän s 
98610 —— —— aurantiaca, orangerote . 2... 170 20 FEED N a ET Bra e a 
PRIAD Yalani rpinweissa rn, $ en X 0 Bra ar Ss Y 
en 3 RR S VE a. Ei —— flammulum grandiflortm, scharlach u. gelb 120 
LEN TE a N ee ab ze ae sc Bo —— Geant des hatailles, hlutrot } 120 
*38616 — ZEIAChb. ala ann) en 150 20 —— Kronprinz von Preussen, Liutroöt 130 
T 1 . -—— Lili Smith, scharlach ER ERIEN 120 
ropaeolum majus, Lucifer, dunkelste rote Färbung, extra! . 130 
hohe Kapuzinerkresse. —— Monsieur Colmet, dunkelbraun mr. 120 
? a 30 
38652 Tropaeolum majus atropurpureum, dunkelbraun 40 10 erR En rer FE ER 
en — Ber ng eh Ei wi 40 10 —— Roi des noirs & hw zb BERN, 120 
a — Beransänl hauietarkig Be 10 10 a ig he here = 
386 ee yarhl i TR re ver —— -—— de Gand, hellscharlach j 2 
sis een En Fa Dr 40 = —— Alle Sorten gemischt (s. Abb. 8. ) 
38664 —— —— Regelianum, braunrot , .... : 40 10 #23: Br RATEN — = nie eh 
38666 — —— Scheuerianum coceineum, scharlach 40 10 = iu ee a 
38680 —— Alle Sorten gemischt 40 10 —— peregrinum (canariense). Die beste in schattiger __ 
38686 Ein Sortiment von 6 Sorten a.1 Port...» ..... a re } (NordJLage gedeihende Schlingpflanze : 15 
38770 Vieia Gerardi, schön violett . .. 2... - 40 


Xi, Samen von mehrjährigen Zierpflanzen 
Stauden). 


Unter Stauden versteht man Gewächse des freien Landes, die unsere Winter überstehen und in jedem Jahre wieder 
zu voller Schönheit austreiben. 


Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Ütneia muoroabrunxs UBbToBT. 


DEE Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Wert haben. "BE 


I] 


Elite-Ausstattungs-Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflanzen, so arrangiert, dass mit denselben vom 
Monat April bis zum Spätherbst ein andauernder, abwechselnder Flor in allen Farben und Höhen geschaffen 


werden kann. 
No. 40000 für grössere Gärten . 
No. 40002 für mittelgrosse Gärten 
No. 40004 für kleine Gärten 


HO929298 


OS 


No. 40235. Anthericum Liliastrum. 20 Gr. 2 .. 20 ., 


& Port. 20 2. 

, a 20 Gr. & Port. 

No, we 
Acanthus, siehe Blattpflanzen No. 3400034703. 

40140 Achillea Ptarmica fl. pl., prachtvolle weisse Schnittblume — 30 
40150 Aconitum Napellus, Eisenhut, echt ... 2... >. 50. 25 
20152, THUSOHRANUN ur et ch ee ee 80 15 
40156 —— uncinatum, dunkelblauer .. 2.2.2.2... 80 15 
40160 Adenophora suaveolens. . ....: 2 222m 450 25 
40166 Adonis vernalis, gelber Frühlings-Adnis ... ... . 60 10 
40172 Aethionema coridifolium, rosa, sehr schön f. Einfassungen — 25 


@29@@0929988 


Ich offeriere diese Sortiments in 3 Grössen und zwar: 


2250 M 
19.— A. 
6.— HM 


- 


QO9999999999999998099999999999999 099999899999 °E9ESSE908E9E98 90€ 
Besonders empfohlen: 


989028899 


68908909009999800020000900000000t 


40247 —— superba, weiss mit blauen Spitzen . . 2... . 
40249 Canadensis, echt, rot nit Gelb, eine der zierlichsten 275 
4 Caryophylloides fl. pl., nelkenartig gestreift . ... . - - 
4 Chrysantha grandiflora alba . ... 2.2.2200. — 
40254 Durandi plena, gefüllt, gestreift . . . - 2...» 
40255 Flabellata nana alba. Bleibt niedrig, eignet sich zur 
Topfkultur, und da er sich treiben lässt, ist er 


seiner weissen Blüten wegen doppelt wertvoll 500 
40256 Formosa plena, gefüllt, blau... ... 2:2. ... 100 
40257 —— rubra-plena, rotgefüllt . » 22... 0m... 100 


2) 


a 20 Gr. a Port. 
No, Ar 
*40179 Agrostemma coronaria, rote Vexirnelke 5’ 40 
40181 —— —— afrosanguinea, dunkelblutrote 5" 40 
40183 — — alba, weisse d . » : ns. nr 40 
40185 —— —— bicolor, weiss und rot... 5...“ 40 
40187 —— flos Jovis, rote Jupiterblume .. . 2... 40 
40196 Allium azureum, blauer Lauch. . ek 
40200 Alsine pinifolia (gracilis), weiss, schön als Einfassung 130 
40203 Alstroemeria chilensis RT ENEE ene 150 
40207 Alyssum saxatile, Goldkorb . . . . . 46 
40209 —— compactum, dichtblütiger . » » ». + + 60 
40211 —— argenteum, silberweisser . 2.2.0... s0 
*40214 Ammobium alatum grandiflorum 5’ und (©) 40 
| 40217-Anchusa incarnate H . ..!.. . 2... 00 60 
40219 — italiea, Blaue H ..:.: m... 2:0. 20 
40221 —— sempervirens H .. ...... RR Se 
40 Anemone chinensis (eoronaria), ehines. Garten-Anemone 170 
40227 —— japonica „Honorine Jobert”. ., . 2... . 0. _ 
4022) —— sylvestris, weisse Waldanemone . . . 2.2... 130 
40233 Anth m Liliago, gewöhnliche Zamlilie. . . . . . 130 
40235 Liliastrum, reizend (s. Abb). . . . .- 220 
Antirrhinum, siehe No. 19000—19052. 
40237 Apocynum androsaemifolium, Fliegenfünger . . — 
Aquilegia, Akelei. 
40245 Alpina, Alpeh-Akelei . . , . nu... 2 cm... 100 


Ta a a a TI III IT FI 
>‘ F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. »— 


Br 
x. oe_, 08, oe. 08 „ 90 „ se _„ se „_ se _„_9e se, 98 „ 9o_„ 92 „se „ se „ 9% „Be 9 


| Stauden: H 
4 
| N 
I) | t 
2 9 
® ® 
. s 
* 0 
| | 
Y , 
= N 
| 
B ‘ 
T 
a B 
° « 
J . 
5 * 
o o 
; [ 
t E2 
} b 
| ! 
| N 
® ® 
“ “ 
+ 
i No. *40269. Aguilegia hybrida. Einfache und gefüllte | T 
= Hybriden in Prachtmisshung. 20 Gr. 60 %., & Port, 15 „3. v 
w 
] ala ah a 20 Gr. ä Port. f 
E 40259 Glandulosa, drüsentragender . » 2... 00. a & ‘ 
40261 —— vera, echter drüsentrage a 40 
4 40262 Leptoceras TBB, BOlDeeee BR 100 15 + 
. 40263 Olympica, sehr schön . . - . - . - ee ne 200 20 5 
5 40264 Skinneri, schönster scharlachroter .....,.. — 55 rn 
40265 Stellata fl. pl. gemischt, Bringt reizende Blumen- 
formen und Färbungen hervor ...... 130 15 
40266 Vervaeneana fol. varieg., gestreiftblätterig . . . . . 250 20 
a 40267 Vulgaris fl. pl., gemise) ohte PATDENe rer ] $ 60 10 « 
40269 rn einfache und gefüllte Hybriden in pracht- | 
t Toller Biischung (8, ADD) im... 60 15 
„ 40276 Ein Sortiment von 10 Sorten A L Port. 0: 07... 1200 \ 
a AT — 6 = SL Port: AP. m - 8 
40280 Arabis alpina, Alpen- AÄNBERTYUDE 400 30 
: 40283 Armeria dianthoides, weisse Grasnelke ... . . . 200 20 No. 40450. © Chrysanthemum rn 
0 40285 — formosa, sehr schön, Ib... 2.2... 60 10 20 Gr. & H.. 50 „, & Port. 25 . 
5 40289 — —— alba, wei 40 10 4 20 Gr. & Por 
40291 —— maritima, Meerstrands-Grasnelke . 120 15 No. en ar = [ 
ee de h - 
s 40292 splendens Lanchcana), reichblühend, I we hend 130 ı5 | "2048 Bampbnnie nähe 1 \ 
| 40296 Asclepias Incarnaia, Seidenpflanze H . 2.2.2.2...» 150 15 ac Se Ale BINDEE es e r .. 60 10 
T 40297 to baren chin. ir ee EN: Be fragilis, niedrig, hellblau, gute Zimmerpflanze . 30 [ 
de 0 Aeparake oiozale, schier Weläielsten 7) > 6 110 15 — garganiea, schr hüibsche Ampelpflanze . . . - a e 
° 40309 Aster alpinus, Alpen-Sternblume . . 2.2.2... 110 15 = SrandiB rss a ee „2 D00 f 
4. 40310 — speciosus, prachtvoll, neu... 2» 2... - 8 —— macrantha, grossblumige blue .. 2... ..« „50 10 
40312 —— die schönst. perennierend. Species gemischt 350 25 —— Medium E$ pl, blaue... 2... Er > \ 
& 40313 Astragalus galegiformis . . . 22 .00.. 40 10 a Re ae Opa ntes NE Ze Se IS 
” 40314 Aubrietia Eyrii, schönste dunkelblaue ........ u.) Re gefüilt FR re YA Te on ne 
40316 — graeca, schöne Frühlingsblume . », ..... 120. 15 — — —— geftillte gemischt - . . - 3.0. 350 ER 
40317 —— Leichtlini, karminrosa, grossblumig . . .. . - NG: | Br a re | blaue g’ . . » E60 35 
> | — — — EN re bi Dr 
° BROT Bayrasta BARERANIEL BERND RBB Elan 35 ae | —— pyramidalis, blaue Pyramiden-Glockenblume f' 100 15 
j — —— weisse Si 2 RE 2. 250 > f 
: - = Mhomboldead. Plus cr mas le volle —_— % 
J Bellis perennis flore pleno. ee = \ 
De a Re ea a — & 
] Gefülltes Massliebchen oder Gänseblüimchen. — ae BD En I er 60 u f 
zone a, BE 3) 
ri No (&. Abb) a 20Gr. e ort. 40386 Carlina acaulis. eye (Teufels- x L 
® x 245 > glotze genannt) (Ss. Abb) . 2... : E 
| Bee > Be an N Rn va Laler Misc amngız En 2 10390 Catananche eu für getrocknete Bouquets . . . . 5 N 
B2 RER EN IE | AO BR NE EEE I else 5 
J es Tee ED, oe ne a = 40398 Cedronella cana, dunkelrot, wohlriechend . .. . . » 200 20 
| B rosa Blumen auf langem Stiel2 Gr. 320 40 13 A es see ing ae sina),pracht Tran f 
l 40831 — —- —— albo pleno, Schneeball. Reinweisse 40408 — candidissima (argentea vera, ragusina)prachLv. 
Varietät aus der vorher gehenden .5 Gr. 1200 40 | KR En rs Dur Fre EN NE 5 L 
= 40890 = = A nl. Gefüllthlühendes - Riesen- e | 40409 —— Clementei, prächtig . . ; 
Re Sa NEE Fer Fr \ 40410 —— gymnocarpa, schön flur Gruppen a et 100 
40411 Centaurea rutaefolia, de- 
korativ auf Rasen... . 180 15 \ 
5 40412 Cephalaria tatarica, gute Bienen- 
weide, gelbblühend is cr, 260 0 [ 
? 40420 Uerastium Biebersteini . 200 25 
J 40422 —— Boissieri, reizend ,.. — 40 L 
5 40424 —— tomentosum . - - . - — 50 
| 40430 Chamaepeuce diacantha, 
’ SEHP SCHON ea 110 15 
Ai 40438 Chelone barbata, zinnoberrot . 40 10 
” 40445 —— —— coceinea, scharlach 40 10 f 
40447 —— —— Torreyi, robuste, , 40 10 
40448 — —— hybrida, _ reizende 
Hybriden ... . 60 10 \ | 
“ Be 40450 Chrysanthemum maxim. 
| : : (8. Abb). Eine unserer 
1 2: No. 40386. 'Carlina acaulis. Bekannte wertvollsten, schönsten 
A| No. 40325. Bellis perennis flore pleno. Silberdistel (Teufelsglotze genannt). u. begehrtesten weissen \ 
® In bester gefüllter Mischung. 20 Gr.12 .ı., & Port.40 . a Port. 25 4. Schnittblumen .... 450 3 
a a a a Ta a a Ta ae Pas Tee PD Tee I 
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No. *40554. Dianthus barbatus fl. pl, 
gefüllte Bartnelken in Prachtmischung. 
20 Gr. 1.1. 70 4, & Port. 15 %. 


5 

? 

® 
ER 


No, 40511. 


> 


No. 40492. Coreopsis lanceolata. 20 Gr. 4 .. 50 „3, & Port. 30 „b. 
No. ä % Gr. Aa Port. 
40455 Cirsium pulcherrimum, hohe Federdistel. ... .. . 310 
] 40462 :Glematisäntegrifolle 2 17 ee Vers 200 20 
D 40465 —— eorymbosa, weiss » Sn ea a. 60 10 
40464 —— Pallasi, weiss 60 10 
T 40465 vertieillata, weiss . . . 60 10 
J 40471 Convallaria japonica, mit schönen himmelblanen 
Bean et N a 40 10 
) 40473 — majalis, Maiblume ............ 200 20 
40481 Corydalis aurea, goldfarbiger Kappenmohn.. .. . . . 130 15 
“40482 nobilis, Der schönste K,, säet sich leicht i 
| Bolbat was. Sn ET — 0 
J 40489 Coreopsis Atkinsoni, Wanzenblume . 2 ...... 40 10 
404% —— grandiflora, eine der schönsten goldgelben 
” SSnikiBimger N EN: 400 30 
40492 —— lanceolata (longipes), d’ (Abb) . 2.2... 40 3% 
40498 Orucianella stylosa, langgriffeliges Kreuzblatt .. .. 40 10 
’ Dahlia, siehe No. 40697 u. 1925090. 
Die Delphinium oder Stauden-Ritter- 
! sporn sind durch ihre unvergleichlichen Fär- 
e) bungen vom Weiss bis in das tiefste reinste 
” Azurblau, welches oft metallisch, bald kupfer- 
rötlich, bald stahlblau schillert, unentbehr- 
] liche Zierblumen für jeden Garten geworden, 
40508 —— Delphinium Barlowi, grossblumig . . .. ... = 40 
40510 —— Brunonianum, schön blau, riecht stark nach Moschus — 100 
40511 —— cashmerianum, tief dunkelblau, schön (s. Abb) — 30 
40512 — —alum en RE En — 40 
BEFAND N NE EN ee 30 
i) 40515 —— chinense, chinesischer Rittersporn in vielen x 
B Varta rd Sl 60 10 
40517 — —— fl. albo. weisser 9... Yan 80 10 
s 40519 — —— pumilum album ". . 2... ..2.20.0. 60 10 
; 4051 — — —— coerlleum gran ) 


75 


so _„ de „ 90 „_ 906 90 _ „ ve _„ 00 — 
Stauden: 


Delphinium Cashmerianum, 
wunderschönes Blau der Blumen. 


. 


® 
* 
No. *40530 und *40535. Blütenrispen einfacher und gefüllter % 
Stauden-Rittersporn. No. 40530 20 Gr. 60 „3, & Port. 10 | 
u. No. 40535 A Port. 25 %. N 
&%0Gr.äPort. 
N 
Delphinium formosum, blau, weisse Mitte 5° 35015 7 
—— elatum, hoher himmelblauer , :. 2.2.2.2... EIERN 
hybridum, einfache Prachtsorten gemischt (8. ® 
ah, Abbildung) . . . 2... Be 60 10) 
#4053D —— gefüllte Spielarten gemischt (s. Abb.) TER | 
40540 —— nudicaule, prächtig scharlachzinnober u) 


*40548 Dianthus Caryophyllus semperflorens fl. pl, hr 


Remontantnelken, beste Qualität — 80, 
40550. —— — — mans. PL 2... 2 nen — % 
*40552 —— barbatus, einfache, in schönen Farben ge- ® 
au TEIScht SAD Ju: 2 a a 10° 
*4055& — —— gefüllte, in brillanten Sorten ge- ’ 
RE ADE) A Roos 7 
40556 - —— atrosanguineus, dunkelblutrote Sf. . - - - 60 10 ie 
40558 —— —— nanus compaetus fl. pl., mit dichtgef. Blumen, ® 
nieder b 25 
40560 — —— oeulatus marginatus, weissgeäugelt u. bordiert = 
} (Hunt’s Perfection) .... . 60 10 
*40564 —— plumarius, einfache Federnelke gemischt ...... 40 10 
40566 —— superbus namIs. .. 2... . vn em mal 60 10 
—— plumarius fi. pl, gefüllte Federnelken siehe 2 
No. 17692. | 
_ —— Caryophyllus fi. pl., Topfnelken, (s. No. 171650) — — 
*40568 Diclytra speetabilis, bekannte schöne Staude. . . . . 2 | 
40571 Dietamnus Fraxinella, schön rot. ....... 180415. 5 
1} 
! 
B. Digitalis (Fingerhut). le 
(8. Abb. 8. 76). f 
Allbekannte, 'sehr dankbare Stauden, unter welchen besonders der # 
grossblumige Fingerhut, D. gloxiniaeflora, warın zu empfehlen ist. \, 
40574 Digitalis Buxbaumi, niedriger . . 2. 2222.20. 40 10 
40576 —— canariensis, safrangelber . . 2... 2.2.2.0 80 
40577 —— ferruginea gigantea, rostfarbener Riesen- ... 80 10 f 
40578 —— grandiflora, grossblumiger . . . 2222 20... 40 10 
40579 —— lanata, wolliger 20.10 
ANHSL. URAN BEIDEN ee 10 15 | 
40583 —— purpurea, purpurr 20 10 
40554 —— -— fl. albo, weisser 1, L 
405855 —— gloxiniaeflora, grossblumig, in prachtvoller R 
Farbenmischung. (8. Abb.8.7%6) >...» » .. 60 10 R 
40587 —— -—— fl. albo, weisser... ... ... BrrTEL: = ii) 
405859 —- Ein Sortiment von 6 der schönsten 


Sorten ä 1 Portion 


No. *40552. Dianthus barbatus, einfache 
Bartnelken in Prachtmischung. 20 Gr. 40 4, 


& Port. 30 %. a Port. 10 %. 
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af No. 40709, Gladiolen, neue gross- No. 40585. Digitalis sloxiniaeflora, No. 40774. Helleborus, Christblume, die vorzüglichsten 
gefleckte Hybriden. & Port. 20 „3. schön gemischt. 20 Gr. 60 »3, & Port. 10 2. Sorten meiner weltbekannten Sammlung gemischt. 

1 (8.8. 75)  & Port. 5 %. Die Samen liegen large, bevor sie keimen. 

° ä 20 Gr. ä Port. a 20 Gr. & Port. ® 

3 No. aA No. 2) 

* 40591 Dodecatheon Meadia, Götterblume . .....- — 40 40774 Helleborus, die vorzüglichsten Sorten meiner Y 
ASS —— WIOVBIRNADE 0 ve ee ee — 40 weltbekannten Sammlung gemischt (s,. Abb) — 25 

> 40595 Dracocephalum austriacum, dunkelblau H ..... . . 250 25 40776 Helianthemum alpestre, weiss . .. 22. 2...0.. 8010 * 
40597 —— Ruyschyanum, himmelblau . 2 2 2.2200. 40 10 | 40779 Helianthus rigidus, ausdauernde Sonnenblume, die wegen f 

& 40600 Echinops Ritro, dekorativ . . 22 222220200 130 15 | ihrer Schönheit sowohl als Blume, wie auch als 
40602. Erigeron glabellus.. 2 us“ won: 2a: ... 40 10 Pflanze jetzt viel begehrt wird . .. ...-. 40 \ 

5. A0BOR = BNEANHBEUB a a — 30 | *40785 Hesperis matronalis, rote Nachtviole ... 2... - 40 10 
40606 Erinus alpinus, Alpen-Leberbalsam . 2.2.2.2... —.% AONTST — —— fl. albo, weise... - 2er. 40 10 f 
40618 Eriogonum umbellatum, sehr nett . 2... 235035 40788 —— tristis, schwarzbraun, wohlriechend . .... » 40 10 
40627 Erpetion reniforme, australisches Veilchen ...: . » — 30 40790 Heuchera sanguinea, neu, mit leuchtend L 

S 40638 Eryngium coelestinum, Alpen-Mannstreu.. 22.2. . 60 10 karmoisinroten grossen Blumenrispen (s.Abb.) -— 40 
40640 gleanteum.: Schön 3.1 Er ee 100 15 40792 Hieracium aurantiacum, Habichtskraut ..... - - 200 20 

* 40642 —— planum, flachblätteriger . . „22. 22.0... 80 15 AOTIS SI NHIOSUMS IT un ala een Ey hkae ai Die) nein 60 10 
40644 —— pandanifolium, sehr dekorativ . 2.2... ... 130.15 40795 Hunnemannia fumariaefolia, schön... . . . 150 15 

s 40650 Erysimum pulchellum, rasenbildend. . »: 2.2... 40 10 *40797 Hyacinthus candicans, hübsches Zwiebelgewächs, leicht 1 

' 40660 Fragaria indica, beliebte Ampelerdbeere . 2... . . 400 30 aus Samen heranzuziehen... „222.00 60 10 

» ‚40669 Gaillardia bieolor, zweifarbiee .. 2.2.2 82.2.2 .. 40 10 40798 Hypericum elegans, Jobanniskraut .. 2... 60 10 

” "40672 —— grandiflora, prachtvolle grossblumige Mischung 130 15 40814 Iheris Tenoreana, sehr schön... x»: 2.2 .0r + 40 10 

| 40674 —— Loiseli, prächtige, Species . . TE ER 100 15 40816 —— gibraltarica hybrida, niedrig . . 2... 0...» 300 25 ‘ 

? 40680 Galega officinalis, Geissvaute . », 22 2 2.2... 20 10 40818 —— sempervirens, dichte Büsche voller weisser Blumen 150 15 

J 40688 Gentiana acaulis, leuchtendblauer Enzian (s. Abb.) 150 15 AUS27. Iris Kämpfen: a ee 260 25 

°) 40690 —— ceruciata, kreuzblumiger . 2... 2. en 100 15 Lathyrus latifolius siehe Schlingpflanzen. : 

! 40700 Geum chiloense, chilen. Nelkenwurzel . . 2» 2 2.2.. 200 20 40830 Liatris pyenostachya, violettrot .. » a... + = 30 ao 

T 40701 eoceineum, scharlachrote 2... 2er... 250 20 40839 Lilium auratum, Goldbandlilie . 2.2... 0. = — 128 

3 40102. — —— atrosanguineum . . nl un. 250 20 40840 —— laneifolium album „2... 2. une n nn — 60 

9 40703 — —— —— fl. pl., scharlachrot gefüllt, wunderschöne 40842 — TOT ee en ee zei m — 80 

l Behmitthlame „Ders. 22 0% 2, 170 15 40844 —— laneifolium gemischt .. 2... m. — nr 

7 40709 Gladiolus Lemoinei hybridus, grossgefleckte Hy- 40848 Linaria alpina, niedriges Alpen-Leinkraut ..... _ 30 f 

B briden, viele schöne Sorten gemischt (s. Abb.) 250 20 40850 —— Cymballaria, reizend für Töpfe . ....... sr 30 

“ 40711 — gandavensis hybridus, Mischung bester 40858 Linum campanulatum grandiflorum . 2...» 25 % j 

N VORBBAtEU 0 nlan Bergen lets 150 15 40860 — flavum, gelber Lein. . ». 2... urn. 200 20% 
40714 —- Nanceianus hybridus, allerneueste grüsst- 40862 — Lewisi variegatum . .. =»... ern. 60 10 f 

A blumige Varietäten... 2 une. ei) 40864 — NArbONENSE . a 5 ae en een 130 15 

° Prächtige neue Gattung, deren leichte ‚Kultur aus - 40866 —— perenne, gewöhnlicher blauer . . 2... 0...» 40 10 

Samen, sie blühen meistens im ersten Jahre schon, 40868 —— —— album, weisser... . 2... 08. 60 10 

] s2hr zu empfehlen ist. el Lunaria ig: zweijährige re Sets sr “ 

720 Glohularia trychose dunkelblau, niedrig, sehr sc 5 79 — —— fol. variegatis, neu, im Frühling schon bunt « 

5 in, se ee ee BR aNien: Sa ä 100 an ! 40891 Lupinus arboreus, baumartige Wolfshohne . . „.. . 200 20 # 
40735 Gnaphalium decurrens, neue Immortelle . . 2... . 300, 25 nn. nutkaensis, Sehr schön blau lei. > 4 > = ee 
40737 — Leontopodium, das echte Edelweiss (s. Abl. Ne STAR GO N DELL a 10 

® Pflanzen-Ratalog) ra ner 560 30 40895 —— polyphyllus, gemischt 

® 40745 Gypsophila panieulata, rispenblütig ... .... 60 1 f 

4 40750 —— repens, schön für Felsenpartien . . x 2... . 110 15 t 
40755 Haplocarpha Leichtlini, gelbe niedrige schöne Staude 60 10 

g 40760 Hedysarım coronarium, Hannenkopff H . . 2... ., 40 10 | = 
ANNIE BED N NIE ATE 40 10 
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! No. 40688. Gentiana acaulis. Enzian, | No. 40790. Heuchera sanguinea. Neue prachtvolle \ 

B) prächtig ultramarinblau. 20 Gr. 1 .#. 50 %, | rotblühende Staude. & Port. 40 %. 

® a Port. 15 &. | Kräftige Pflanzen von Heuchera sang. siehe Seite 94, f 
ra Tas 9 ae I ae 9° as 9 as Tas Tas a Ta ra © 90 Ta ee 
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e & % Gr. & Port. | > ® 
No, Ab y. # 
40904 Lychnis alpina, Lichtnelke . ..ı 2... 0.0. — 40 
40906 —— cehaleedonica, scharlach . 2: 2:2... ... 100 15 r 
40908 — —— alba, weis ... 222220. ne N 38 - 
40910 —— Haageana nana hybrida ........ >... 300 25 l 
#40912 — Haageana hybrida, zimober : 2: .... 20 25 ı 
40914 Sieboldi, Siebolds reinweisse . .... - ...—- 5 x 
40916 —— Viscaria splendens, Peclnelke ....... 150 15 s 
] 4094 Lysimachia punctata, punktiertt . . »» 2.0... 160 15 | 
40930 Lythrum roseum superbum . 2.2. He... 40 10 T 
| 40932 —— virgatum, rutenföürmig . . 2.2.2.2...“ 2. 1 AU x 
‘ 4090 Malva moschata, rosa, wohlriechend . ge 175 15 - 
40948 Michauxia campanuloides, Prachtpflanze  . — 2 | 
* 40952 Morina longifolia, langblätterig, prachtvoll 1100 8 ! 
= (ü 
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T 
- : 
! | 
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l i 
| 
: : 
s r 
T 
0) w 
a ® 
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B N 
D Far : ® 
ee Diebe N 
No. 40996. Myosotis alpestris elegantissima, 
’ blau. 20 Gr. 3 4, & Portion 25 %. 4 
1 Myosotis oder Vergissmeinnicht. Er IreRk T 
R *+40970 Myosotis alpestris, blaues Vergissmeinnicht ... . . . 100 15 No. en a ge 74 
40974 —— —— fl. albo, weissblühend .. . . . ... ... 200. 20 alle Farben gemischt. & Port. 30 „3. ( 
4 08 — —— rosea, rosablühend.. .. 2-22... 250 20 a 20 Gr. ä Port. + 
1 40986 —— —— nana, blaues ZWeIg-. . 2. - 20: 260 20 No. Bl 
® 40988 — 2 —— 2 —— 10888, TOSENIOE . 2. 2 en 850 25 41094 Papaver involucratum maximum, Riesen-Mohn . 130 15% 
ES HERR WERBEN SE rat 270 25 41096 —— maculatum superbum. . 2. 22a. 130 15 [| 
40996 — —— elegantissima, blau, sehr schön (s. Abb.). . 300 25 41097 —— orientale hybridum, schönste gemischt . . . . - — 3% F 
. 40998 — — — IA .... 2. 300 25 41098 —— —— grossblumig, purpum . 2. 2a... — 30 
41000 — — — fl.allo .. 2». 222.2 200 20 41099 —— nudicavle coceineum, (aurantiacum) ......» 560 35 
* 41006 — —— umbellata grandiflora (Elisa Fon- _ 41100 — — —— fl. pl., ergiebt einen hohen Ojosatz ge- r 
. robert), blau, sehr schön. .... . 325 25 füllter Blumen ', ... 2 ..0» ; 40 
a 41007 — —— —— grandiflora rosea, rosablühend . ... 600 30 ı 41110 Pentstemon acuminatus; bläulich-purpum ... 350 15 
41008 — — — — alba, WEIS . . 2... 200 20 41118 — Cohaea, echt... a tele tele en ne 200 20 
# *41020 — —— „Victoria“ das schönste niedrige blaue 750 35 41120. —Dieifalis, welgser) . +. Nun da a ie se 8 10 
N ALUOBL — — —- TOR een ne — 40 41124 -—— grandiflorus Murrayanus, schöne Hybriden — 40 |, 
a 402 — — —alla....... 2.00. 0.40 *41126 —- Hartwegi(gentianoides), alle Farben gemischt w 
41025 — —— Juwel, sehr grossblumig .. . . - 2... - 40 | ESADDIIRTRN U EI 30 
? 41027 —- —— gracilis, reizendes Miniatur-Vergissmeinnicht — 40 | 41127-—— hybridus grandiflorus, neue riesenblumige 
„409 Ein Sortiment Vergissmeinnicht in 6 5 Pentstemon, siehe Neuheiten. 
schönen: Sorten . u...» aa.eusesie, » — 120 41128 —— Jeffreyanus, himmelblau . ... 2.2.2... — 0 8 
41030 — alpestris, gemischt .... 2... 2.2... 170 15 41130 —— Lobbi, gelb, Schön...» .».. 2.2.0.0. — 40 
41036 — oblongata, schön d' .». . 2... 200 20 41134 —— ovatus, förmige 2... 22.2. s0 10 
41038 —— palustris, echtes Sumpf-Vergissmeinnicht. . - . — 30 41136 —— Palmeri, von 1—1,80 m Höhe . ... . 2... — 0 _|\, 
41040 — —— semperflorens, immerblühend . . .... —. 30 41140 — Wrighti, scharlach . .... 2. vs nr... — 30 pP 
41042 —— sylvatica, Wald-Vergissmeimicht . ... . - A I Br) *41160 Phlox decussata, von den besten Sorten meines 
r 4104 —— dissitiflora, gut zum Treiben... . 2... 0. > — 30 30 
„) 1059 Oenothera Fraseri, Nachtkerze ... . 0... 200 20 41165 25: |, 
a 41061 —— missouriensis, gelbe ...: . » NEN TR 110 15 
A1064 Ononis rotundifolia, schön 1088... >. 2... 100 15 f 
? 41068 Orobus lathyroides, blaue Walderbse . ......- 100 15 t 
070 — niger, schwarze... ua eene- 60 10 ls 
a 41078 Paeonia herbacea, schönste gemischt...» .. +» 300 25 
| 41090 Papaver bracteatum, scharlachroter Mohn . . . . . » 80 10 f 
v e 
” [ 
\ H 
| N 
Y " 
+ 5 
® . 
’ e 
1 5 = | &No. *41200. Primula Auricula, Misch % 
5 Sr SE & No. *41200. Prim: uricu schung ersten 
a) No. 41165. Phytolacca acinosa. Reizende Stande. Ranges von auserlesener bester Qualität 
20 Gr. 2.4 25 4 & Port. 25 £. 20 Gr. 2 4, & Port. 40 %. (8. 8. 78). 
| Hafer ? Tammcmun | Jaihece » Filed? \ TOMB 1 Tulibeain , TMMGEHHENT , 1Min ' TEMEE > TEmeiiEt ” TUMiiH: > TERREdiHEE > ZUMMiIEE , SEHlbeThr ' Zikceinger " TEMWinEE | TrBRGARL , Zu 
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Stauden: 


No. 41238. Primula veris elatior, 


No. *41244. 
+  Primula japonica, japanische Primel Goldprimel & Port. 30 8. 
| ee hiedenen Farben gemischt, (Same liegt 
s lange, bevor er keimt.) ä& Port. 30 »&. No. 41551. Viola cornuta „Perfection“, das schönste hellblaue, : 
S0.Gr A Pr | & 20 Gr. 5 4, & Port. 30% (8. 
Be & 20 Gr. nr No. 41553. 1 “, das sc hönste dunkelblaue, 
® 41170 Polemonium coeruleum, blaues Sperrkraut. . . . . . 0 10 3206. 3m AP dA. 5 ı a 
1 A — au Nee „20 10 . & 20 Gr. & Port. 
41180 Potenti) TOSa nea, dunkelblutrot. . . 260 25 0. Wr) 
J 41184 EN en rosanguiı E “ 0 25 | *41268 Pyrethrum partheniifolium aureum, m. goldgelb. Blättern 150 15 
*41192 —— die prächtigsten Varietäten gemischt . . 250 20 41270 — —— —— discoideum, am "meisten zu empfehlen 7 
7 41196 —— hybrida fl. pl. gemischt . . a 2. 2... — 30 Yes ER Be EU 140 15 
) | 41272 — —— —— lacinlatum, Blätter geschlitzt, goldgelb 170 15 
J Pri 1 Aeicul | A123 — Et selagincides, blüht gewöhnlich erst ER 
u m zweiten Jaure .. 2» 2.2. une. 0: 
“ G Se ee q ie, | 41274 —— Tehihatchewi, anspruchslos an den Boden. . ... 110 15 
arten-Aurikeln. (8. Abb. 8. 70). | 41285 Romneya Coulteri, prachtvoll weiss, grossblumig . . 560 30 
? *41200 Mischung ersten Ranges von auserlesener - ' 41291 Ranunculus asiaticus superbissimus, asialische 
o bester Qualität . „ur eu. 2 Gr. 200 40 | VEREDELTER 100 15 
“ Rheum, siehe Blattpflanzen. 
ı N R *41308 Salvia argentea, EEE Me EN 60 10 | 
7 Primula verls, | 41810°-—- mutans, Schr SChön . u. un nenne 10 15 %® 
« Gartenpıimeln, ' 41318 Saponaria ocymoides, kriechendes Seifenkraut. . 40 10 
” Ü an | 41319 — —— splendens, reizend für Felspartien ... . . 40 10 % 
41210 Primula cortusoides, schönste rote... 2... N 1 TABaT Baritrapastaerpiioga N. _— 23 
s. Aalı ena grandifliora Sieboldi) . . 0... - er |. EI CEO N ee N 5% 
PEN 5 | an. SAISON granditlota da ren a er 5 | 
41214 Primula farinosa, mehlblätterige . ........ =, | ae — ee ehr 
5 = D7 5 TR Sen 
N: BIT, en, Fade De er G En o5 | 41340 Scabiosa caucasica, lila, sehr schön... 2... ... 2505| 
Fr 41230 vol ne Ei Syn Eee 40 41345 Scutellaria alpina, Alpenhe Dre ea: AR a SP 8.10 8. 
230 —- rogea, schön leuchten EEE TB ? 41357 Sedum Aizoon, sägeblätteriger Mauerpfefler „2... » 80 10 
*41236 Primula veris elatior. Beste englische Sorten in E 411358 — hybridum, BäatardE Men a aa ee 200 15 
Prachimischung- . >. +2. 2 9:Gr. 120 25 41360 —— iberi BROT TORHEIT EN PISTEN NE NT 10T 60 10 
® 41238 — —— —— Goldprimel, goldgelb gerandete, sehr 41362 —— purpurascens, pupum 2 22 2er 5025 8 
| effektvolle Gattung (5. Abb)... ... — 30 41364 —— Maximowiezi, von Japan . . 22.2.2202.» 10 
41239 — —— acaulis, Prachtmischung 5 Gr. 450.4... — 35 41366 —— reflexum, zurückgebogn . 2 mu n ee. 200 20 4 
*41244 —— japonica, schön gemischt (s.Abb.) . . ..... mM 41368 — spurium, Heischkarchän ws Be nen: 80 10 
® PR ile ientalis 6 2 
* 41246 Prunella grandiflora, grossblumiger Braunheil H..... 60 10 a BE Are a FR 60 > R 
41250 Pulmonaria mollissima.. . . cu 22 222. s0 10 DS ERS en RR rl [ 
41258 Pyrethrum carnsum 20020 4134 —— Schafta, schn .. 2 En Museen 200 20 
F a TE A eg 900” 20 41392 Spergula pilifera, Teppichspörgel . ... 22... = 
a 260: —— TOSSUm, TOSEHLOLR Inu gan ie nenn >, ee. 2007 2 41394 —- —- aurea, goldgelb, neu : _ 0b 
41262 atrosanguineum, dunkelblutrote „2.2... . 200 20 41399 Stachys lanata, a weisshizie BT ne 510. P 
41264 — prächtige einfache Sorten gemischt . . . 1380 20 41409 Statice altaica, Statice vom Altal m. 40 10 
266 —— schönste gefüllte gemischt .. . .... . — 40 a A ER i 
41266 sc g g 41411 —— Besseriana, a 80 10 
> 41415. —— casplea 2... ; ENERENIIRERN, N EN oe 
7 41417 ,— eximia, SEAT! Schön u. nanee eae e 200 20 
1 41419 — Gmelini, Gmelns STAlItE seen ie Hatsalenisige 80 10 
41423 —— incana nana, schön für Bouguets, BETEN 40 10 
Br 41425 —— tatarica, die beste zum Trocknen , . Re 
41430 Stellaria graminea aurea, für Terrassen... .... 560 35 
+ 41432 Stenactis speciosa, blauer Schmalstrahl ....... 40 10 
41445 Thalictrum panieulatum N N 100 15 j 
5 41448 Trifolium rubens, sehr schön... 2. 2.2.2.2... co 10 8 
41457 Tritoma (Kniphofia) Uvaria nobin grossblumig, 
ISHcHBEuarab 5 FL ae 350 25 
| 41458 — —— grandiflora. Mischung von einer sehr 
a schönen Kollection gesammelt. Die An- ® f 
zucht aus Samen ist sehr dankbar | 
t und leicht. Ueberwinterung im frost- 
A freien Raume oder bei guter Bedeckung 
a | im Freien .(s. Abb). ı za Ne a, 2000-08 
41459 —— hybrida nana Remontant, sehr hübsche kleinbl. | 
7 niedrige Sorte, remontierend . 22.2.2... — 4 
A| 41460 —— corallina. Prächtig rot, remontierend . ...... — 40 |, 
s Alası) — Banmdersiie tn ee ee 400 30 « 
41467 Trollius asiatieus, Kugelranunkel . ..... 2... — % 
& EIEBI ODE Re en ae En Er — 30 
R| 41473 Tulipa Greigi (Dr, Regel), dunkelscharlach. . . . . . — 40 | 
a 41483 Tunica Saxifraga, Yeizend zu Einfassungen ... ... 40 10 5 
| ' 41490 Umbilicus Sempervivum. Lebhaft rot, schön für Teppich- | ’ 
r | beete und Steinpartien ... 2... .2.2.. 2 
F | 9027 Na 
“ ; | 41496 Valeriana alba, weisse Valerlane . . „2... .. 90 10 5 
No. 41270. a ai 41498 —— eoetinea, scharlachrote .... 2.2.2.0 90 10 | 
‘ Pyrethrum partheniifol. No. 41458, | 41500 —— Tübra, Toter , san ul nn EEE) | 
aureum discoideum, Tritoma Uvaria grandiflora. | 41510 Verbascum' phoeniceum, Mottenkraut .2.2......40 10 u 
20 Gr. 1.4.40 3, & Port. 15 2. Prachtmischung. & Port. 20 4. —— olympicum (8. Blaltpflanzen). 
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e_ 00, 00 „ 90 „6%, 60 _ „00 „98 „90 __90_ „90 „98 „98 „98 _„ se_„ se _,. se „se , 
Stauden: 
& 20 Gr. & Port. 420 Gr. A Port. 
? ß 5 . Rt 
41518 Veronica pinnata .. . 2.0.2.0 nenne Dr ei 41536 Viola odorata semperflorens, immerblüh. blaues 
4520 — gentianoides, ENZIADATÜIE ». . 5... en 0a» 200.20 Yetichen (8. Abb.) 1. 2%... 3 Sri 300 25 
41594 —— diverse Species’gemischt .. ..... ».« 100° 15 — — —— alba, immerblühendes weisses . . . . 300 25 
—— —— the Czaar, blau... ya au. ee — 3% 
— m — [SI .. 22200 — 30 
5; — —— schöne Sorten gemischt (s. Abb.). . . 400 30 


: 4 Y 
No. 41536. Viola odorata semperflorens. 20Gr.3 .#., ä Port. 25 3. 
No. 41546. Viola odorata, schöne Sort, gem. 20Gr. & . a Port, 30 3. 


79 


| 
| 


—— cornuta (Purple Queen), blau 20 235 
— —— „Perfection“, das schönste blaue (s. Abb. 8. 78) 500 30 
— —— „white Perfeetion*, das schönste weisse . . 300.50 
3 — —— „Admiration“, _das schönste dunkelblaue 

tin ADD, Dr Po) un. ende Tee 
—— lutea, reingelb, niedrig 
— —— splendens, grossbl. goldgelb 


300 25 
100 15 
200 20 


Weahlenbergia grandiflora, grosshl. blaue .... 130 15 

— —— fl pl, gefüllte blaue . ... ».. NEN) 

— —- alba, weisse. . 20: en een 60 10 
41572 —- -— ft pl, geflülite-weisse . . »-:,% « — 0 
415% Zauschneria californica, scharlachröt . 2... ...- E80 


XIV, Topfgewächs-Samen. 


Seeds of hardy Greenhouse- and Stove plants — Graines de plantes de serre froide, temperte 
et chaude — Üfimena ropukosbIx’p pacrenin. 


Erklärung der Zeichen: 4 — strauchartig, 2] — staudenartig, g’= zweijährig, K = 
Schl 


No. 42980. Abutilon. Prachtvollste 
Farbenmischung. & Port. 30 %. 


Abutilon, Sammetmalve, 
No. (8. Abb.) aAPort. 8 
42980 Abutilon hybridum, 5 KW prachtvolle Farbenmischung 30 


Leicht zu kultivierende, sehr schöne, effektvolle Zimmer- 
pflanze, die sich auch zur Auspflanzung in das freie Land 
während der Sommermonate eignet. 


43000 Acacia albicans, weisshllihende Akazie K . ..... . 15 
42 — armata RU a nn 15 
43004 — brachybotiya DK... ...:..rere0.. 15 
43008 —— cultriformis, messerföormie b KR... .. vo... 20 
43012 — dealbata, weisslce  K ,.... 22.2.0. 10 
45014 — Decaisneana, duftene $R . .......... 50 
43018 — Farnesiana, wohlriechende b K ...:. 2:2... 10 
43020 —— Julibrissin, orientalische U KK... :.. 0.» 10 
43022 —— ixiophylla, ixienblätterige bh RK: . 2... 2.0. 35 
4306 — leptophylla, kleinblätterige 6 RK... .. 0...» 15 
43028 —— Iinifolia, klemblätterige UK... 2... 0.0 15 
43030 —- longifolta, langblätterige d K .... cr... 10 
43032 —— longissima elegans, elegante ER...» .... =; 15 
43034 ——-J0pHBMIa HK N N en 20 Gr. 30% 10 
430356 — —— Neumami 6b K ...:.... % Gr. 504% 10 
43038 — —— speciosa 5b K . . . ..... 20 Gr. 60.5 10 
| 43040 — —— —— nana compacta . . . :. WGr. 1 20 
a — BR Te Br ET % 
u 43042 —— Melanoxylon, schwarzholzige 6 RK... . 2... 15 
» 43060 —- schöne Sorten gem. (s. Abb.) b K 20 Gr. 60 A 10 
43070 A, schönste Sorten gemischt Zw W (s. Abb. 
g ES TREE I TE PTR ee: 40 
43072 —— coceinea Zw W (Knollen siehe 8.18) . ...... 40 
* 43075 Agapanthus umbellatus, blaue Schmucklilie 1 K .... 20 
Agave americana, die 100 jähr. Aloe, echt K ..... 30 
J es — N Rz: BET 1 Rees ner 30 
—— gemise ORTES ee ee 30 
' 43102 Alocasiä-metallia W . . . 2a 2 nr nnan 75 


, 43119 — —— grandiflorum W 


Kalthauspflanzen, W = Warmhauspflanzen, 


Schlingpflanzen Zw — Zwiebelpflanzen. 


Ins: / JAN 
IEAYEN 
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No. 43060. SE vieler schöner Sorten. 20 Gramm 60 4, & Portion 10 %. 


ortiment von 5 Sorten 75 ‚4. (siehe 28402). 


No. a Port. MA 
43104 Amaryllis hybrida, Bastard-A. Zu W .. 22.200. 100 
43116 Angelonia grandiflora, blaublütige  W ...... 25 
43118 Anthurium Scherzerianum WW... x: 222.000. 

VE RE RE REED are 1 


43120 Ardisia crenulata, scharlachfrüchtige # W, 100 K. 2.1. 40 
43125 Aristolochia elegans,W, dunkelpurpurn mit Weiss, sehr schön. 2 


43128 Arum orinitum Wi ee re rs 0 
43129 Asclepias curassavica, Seidenpflane KH ...... . 15 
43138 Azalea indica, prächtigste Hybriden RK... .. . » 50 


No. 43165. Begonia hybrida fl. pl. Gefüllte Begonien in Mischung. 
& Portion 50 %. (s. 8. 80). 
(Knollen von gefüllten Begonien siehe Seite 121.) 


> 
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Tortaewäche, -Samen: 
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t 
a Eins meiner Begonienhäuser, zur Samengewinnung, in Blüte. 
| (Begonia-Knollen siehe Neuheiten ‚und Seite 120—121.) 
4 No. 43160. Heinemanns einfache Riesen-Begonien in Prachtmischung & Portion 30°% 
# 
® % h Y a Port | 
] Begonia hybrida gigantea. .. 
Heinemanns neneste, prachtvolle Knollen-Begonien mit Riesenblumen 49912 Bonapartea er EEE a er He 
® R Zw. W. (s. Abb. und Neuheiten). : 43215 Boronia megastigma, “wohlriechend, braun . . 2... - Bu | 
Wen: B Er , FE a Port. 48217 Bouvardia Jaguini.. ou 2 con. nuns ee ER 
\ 43145 Feurigrote Nüancen (8. Abb. 3.79). . 22.22.22... N Re u ER! 
43146 Faust, SChwärzpurpum » 4... - un 40 | 43220 Oacteen, viele Sorten gemischt 1 W . . . ... . 30 
& 43147 Rosenrote Nüancen . 2... : A EEE: A324 Ein Sortiment von 12 Sorten der schönsten Cactus- | 
® 43148 Reinweiss . . N a ne) Späcien ee it 
+ 43150 Chamois Nüanen 2... a re Von Sielen bekannteren Oacteen-Sorten führe ich Samen le 
| 43151 Lachsrote Nüancen . ........- - a a und sehe Aufträgen darin gern entgegen. % 
& 43152 Gelbe Nüanen. . . „2.2... . ae + 0 43928 Caladium bulbosum, neueste buntblätterige Hv- | 
re briden. Sehr feine und prächtige Blaftpianzen fürs 
4 43154 Goldorange Tal ai Er EEE .. 5 RE ENEREIE FEe gl E 
43160 Prachtvolle Mischung aller Farben . . ... 0... — 30 RELFE © 
& 43165 Begonia hybrida fl, pl. schöne gefüllte Varietäten, 
. BOISCHU NN ee ec - Do ’ 
43170 — — globosa „tt... 2. 2 nenn — 30 
aBLTL — — — nl @ 
43lTE — — — „weiss. . 2.2... re 
a AT — — — „gemischt“ . 2. 2.22.20. ee, ? 
Ä 43180 — — atropurpurea Nloribunda. Niedrige reichblühende le 
Sorte mit dunkelblutroten Blumen. Sehr © 
A| hlenswert E h a 
43184 — US Re — 50 ! 
N 43185 — Mitte..nu. . 2. ©.:; a SF IE 
43186 —— fulgens (s. Abb. u. Beschr. Neuh.). . ..:....—- ® 
& 43188 —— odoratissima (Baumami).. . . N ent) 
® 45190 —— Rex, buntblätterige Blatt- Begonie Vaart u — 60 
43192 — semperfloreng atropurpurea (Vernon) . , —3 
43193 — —— alba compact. . 2. 2 2... "500 K. — R 
43194 —— —— rosea compaeta. Sowohl für Topfpflanzen im 
Zimmer, als auch zu Gruppen- und Ein- + 
fassungspflanzen . 2,0000 Korn -—i2h 
43195 — —— mit goldgelben Blättern (siehe Neuheiten)... — 3 ® 


43200 Bocconia frutescens, schöne Dekorationspflanze b K-—5 


TESTEN TEE TEENS ERSTE DENETE NED VELERS LER UEDEUE NEON 


SE_ 90 „90 _„ 98, 


Teppichbeete, ist vollkommen übersäet 
No. *43236. Calceolaria h; Baden getigerte und | mit Blumen u. blüht willig im 1. Jahre ? R 
getuschte gemischt. Port. & 50 Abe | TAbH WE Ne 75 


55 Knollen von oben aufgeführten Knollen-Begonien { k 
& siehe Neuheiten und Abteilung Knollen. N 
R 

ANA TE UT TUT UTTTEN \. 
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I ® 
: | [ 
‘ | ; 
* | An . 
s | No. 43251. Caloeolaria, rugosa hybrida, neue grossblumige | 
7 Hybriden, ä Port. 50 . - 
\ No, 43253. Calceolaria rugosa, „Goldregen“ beste für Gruppen, |, 
T a Port. 75 Ar « 
: Calceolaria hybrida, ı 
° | grossblumige Calceolarien. 2 
43232 Caleeolaria hybrida, grossblumige getigerte . . - .. . - * 
° BD peace. ea ee j 
2 43236 — —— getigerte und getuschte gemischt (s. Abb.) ’ 
+ 43238 — —— halbhohe getuschte .. .. 2... am la 
49240, —— ——— Detikorte en a Te een # 

® | o 
°) Calceolaria rugosa. N 
| 43250 —— rugosa, strauchartige, kleinblumige Hybriden . . . . 0 \. 
s | 3251 — hybrida, schöne ‚grossblumige Hybriden (8. Abb.) 50 % 
\ A253 — — —— „Goldregen”, ganz prachtvolle Varietät für £ 
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. No. *43380, Cineraria hybrida. f 

& Port. 50 4.18. 8. 82 N 

’ No. 43390. Cineraria hybrida grandiflora. A Port. 75 u, ($. 3.82.) N ” 1 - 

a No. 43394. Cineraria hybrida grandiflora nana. äü Port. 19 ». IND. ä 20 Gr, & j; ört. ; 
ı (8. 8. 82). : MA 

8 ) 0 Canna gigantea . 50 10 } 

! No. ä 20 Gr. & Port. Ba Andica 2 an ER 40 10 % 
° e - AR oo Marechal Vaillant z h ; x 50 10 f 
+ 43261 Calla aethiopica, Drachenwurz U K ....... =) 73 musaefolia hybrida ..80 15 $ 
|  43%65 Camellia japonica, gefüllte Varietäten gemischt, 2 HODMENBIS" 1%: = i .. 60 
BD) 100 En. 2 M2O AR... u Eee 2 - purpurea spectabilis 60 10 % 
"48267 - simplex, einfach zu Unterlagen, rubricaulis. . . . . 150% 
| 100 Kn. 1 #4. 50 % % Warscewiezi, prachtvolle 6 10 4 
T 43270 Camphora officinalis, Kampferbaum um 95 —— zebrina . . ... ar a An 120 20 
W Canna, Blumenrohr: % K Ein ‚Sortiment von 12 schönen Sorten g — 10 \* 
AO — Ami. 2... 2.2.00 50 10 { Schöne Sorten gemischt ... .. ... ; 40 10 
l 43284 —— Bonneti, sehr schön. . . . 60 10 Dunkellaubige Sorten gemischt... . . . td 
! 43988 schoene 60 10 Canna, allerneueste frühblühende sross- 

» 43288 - —— nobilis RE .. 10 % blumige gladiolenblütige (Canna Crozy). . 
” Sehr empfehlenswert (s. Abb.) . . Se. U Re 

—— Mme. Crozy, sehr schön (8. Abb.) . . . . 504 
t Alphonse Bouvier Da — 4 

) > —— Kaiser Wilhelm I... . Pe : — 4 % 
” —— Secretaire Nicolas . 3 > PR 7 Yaman nj 
—— berfection . . e Eh — 3% 

? x Präsident Carnot ER ; - ER — 90 8 

R| ) Carica Papaya, Melonenbaum W. ... 2.2.2... — | 
2 Centaurea, siehe Abth. Stauden No. 40408 u. a. ; 
| Chorizema varium ı K.... = 
1 9 Chrysanthemum indicum, grossblumig gefülltes, < 
® in schönen Sorten gemischt 9. K (s. Abb) . — 30 
i; frutescens, beliebte weisse Margueritenblume in: % 

indicum Pompon-, gefülltes . . . .. » » 30 |, 

° japonicum, gefülltes d' K_(. Abb) . . ZU EN 
4 + 
« . 
$ + 
a P 
$ + 
. “ 
t + 
- : 
rt ; 
N « 
’ % 
+ D 
4 ? 
4 + 
D s 
| + 
» ® 
“ “ 
| No. 43869. Chrysanthemum indicum fl. pl. N 
} No. 43322. Allerneueste frühblühende, grossblumige (gladiolenblütige) i gemischt, ä Port. 30 . } b 

Canna. & Port. 25 %. Die untersten Blumen sind die von No. 43376. Chrysanthemum japonicum fl. pl. : 
43324 Canna Mme. Crozy, prächtig scharlach, geldgelb gerandet. & Port. 50 „3. gemischt, A Port. 30 %£. | 
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43402. Cineraria maritima candidisaima. a Port. 15 


Cineraria hybrida, 


von meiner vielfach gekrönten Sammlung, in den mannigfaltigsten 


No. und prächtigsten Färbungen. a Port. 
43380 Cineraria hybrida, Ba: Sorten in 
81) 


Pracht- 
mischung (s. Abb. 8. ee 


43384 — —- nana Zwergsorten in Prachtmis« hung 
43335 — — — alba, WÜS . . 2 ner nenn 
43336 — —— —— azurblau, hübsche Farbe, ganz konstant, 
niedrig, ausgezeichnete Marktpflanze . 
43390 —— —— grandiflora (s. Abb. S. Si). Mischung von 
den grösstblumigen, deren einzelne 
Blüten oft über 7—8 cm Durchm, 
haben, dabei ebenso reich blühen 
4339| —— —— —— weiss mit rotem Rand, sehr schön 
4339. — —— —— nana (sg. Abb. 8. 81... Niedrige gross- 
blumige, prachtvoll gemischt . N 
4359 kermesina, mit tiefkarmoisinroten grossen 
Blume n, äusserst efektvoll 
43398 — —— plenissima, gefüllte Sorten in Pracht- 
mischung N : 
43401 Cineraria maritima, mit silberweissen Blättern ?|L K. 
43402 — —— candidissima (s. Abb.) ERSTE: 
43407 Cissus antarctica, südliche Klimme Sch. K . . . . 


43408 
43410 
43415 
43425 


Clianthus Dampieri, scharlachrot ?L K . 
—— puniceus, dunkelrot  K...... 


Clitoria coelestis, blaue Schamblume Schl. W 
Coffea arabica, Kaffeebaum 5 W (s. Abb. Pfl.-K.) 


‘No. 43438. Coleus hybridus, Prachtmischung. 
& Port. 30 %. 
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let ge ger ge ee Die ae 


eo. 


Coleus hybridus 


(s. Abb.). 


Der Same stammt aus meiner weit über 100 der neuesten und 


allerschönsten 


(auch riesenblätterigen) Sortef haltendan 


Kollektion, und wird jede Portion ein kleines und sehr schönes Sorti- 


ment, womöglich ganz neuer Sorten, da die Blüten 


No. wurden, reproduzieren. & Port. 
3 Coleus hybridus, Prachtmischung ar Er; 
—— —— ausschliesslich grossblätterige Sorten in 
schönster Mischung 
0 Colocasia albo-violacea 
—— gigantea . 
macrorrhizon fol. var... . de 
0 Convolvulus mauritanicus, Ampel pflanzi ae 


3456 Cylamen europaeum, Alpenveilchen 2| K. 
43455 —— macrophyllum ?|, K.. i 


No. *43470. 
Alpenveilchen, ausserordentlich schöne Mischung, 
a Port. 


Cyclamen persicum giganteum. 


5%. 


gegenseitig befruchtet 


4} 


30 


30 


50 
50 
80 
20 
30 
30 


Ruhende (nicht angetriebene) Knollen oder blühbare Pflanzen von 


Cyclamen pers. giganteum (siehe Seite 122). 


Cyclamen persicum, 


Alpenveilchen, 


43460 Cyelamen persicum album, reinweiss er er 30 
43461 —— —— atrorubrum, prächtig dunkelrot.. ... . - » 40 
*#45465 - —— in den prächtigsten Färbungen gemischt , . . 30 

43470 —— -—— giganteum (universum) (s. Abb.) präch- 

tige, ausserordentlich grossblumige 

Gattung im schönsten Farbenspiel . 75 
43472 — —— sanguineum, neues blutrotes. .......- 75 
43473 —— —- odoratissimum album. Wohlriechend, rein- 

ME a {bb 

43480 Cytisus albus preeox bK ... 2... 222000 40 
Dahlia variabilis, einfache Dahlien s. No. 19250 etc. 

43482 Dahlia variabilis fl, pl. Juarezi, Kaktus-Dahlien. 
Dieselben lassen sich ebenso leicht aus Samen 
heranziehen wie die einfachen, und der hier 
offerierte Same wird einen ziemlich hohen 
oo Satz guter, gefüllter Blumen liefern, wobei, 
oft ganz neue Spielarten auftreten ...... 40 

Dahlien, einfache siehe Seite 48. 
Kar FRE ae "er ae 9 et Re 
11oflieferant, Erfurt - Thüringen. 2 
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Topfgewächs-Samen: 
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Di ” * 
A Eins meiner Gloxinien-Häuser zur Samen-Gewinnung in Blüte, nach einer Photographie in Holz geschnitten. f 
4 (Gloxinien-Knollen siehe Seite 123.) t 


„ Meine Gloxinien, Begonien, Tydaeen, sowie sonstige schöne Gesneriaceen sind in der . 


\ Regel Ende Juni und im Juli in schönster Blüte, ich lade an dieser Stelle freund- | 
' lichst ein, diesen einzig dastehenden prachtvollen Flor um diese Zeit sich anzusehen. 
” « 
’ No. a Port, . A fe 
l 43486 Datura aborea, baumartige Dekorationspflanze 5 W , 40 er : Fuchsia hybrida. - G + 
T 43188 Daubentonia magnificaDhK..... ET RE Prächtige Mischung gefüllter und einfacher Blumen meines über | 
A 43492 Desmodium Dillni - 22 2.2.2. ; FR: 15 500 Sorten haltenden Sortimentes, sicher gute Resultate ergebend. x * 
= 13495 Disemma coccinea, scharlachrot Scl.W ...... 3 ı Na.__ ' R . ; ; .& Port, 5 ff 
ı 43499 Dracaena australis, Drachenbaum 6 W... FAN 43585 Fuchsia hybrida, einfache u. gefüllte in Prachtmischung _ N 
T 43501 — Draco, sehr schon 5 W. . 22.22.2222 02.2. 40 R BNADBDT a 2 un 3 ee a 
® } ve WW 20 er ER. SEE 43592 Genista Canariensis, wohlriechender Ginster 6b K .... 8 k 
. BIChByarin..BOOUNEa- N. ee N florida MER SINE IE EN. = Wera": . 2 h 
l er era De ERER 43601 Gesneria macrantha, glänzend scharlach ... RR 
T —— De Smetiana, entschieden die feinste und schönste, ganz s | 
D silberweiss überzogen . 2 EEE NN Gesneria. = 
* —— hybrida, schöne Hybriden in Prachtmischung.. . . . 30 Abbildung siehe Abtheilung Knollen. | 
4 Epacris, beste Mischung bh K.... 2.2.40 | 43605 Gesneria robusta perfeeta. Neue prachtvolle Gesueria 30 + 
Erica, schönste Kap-Species gemischt ...... 40 (Gesneria-Knollen siehe Seite 123. b 
B X Erythrina corallodendron, echt hW ....... 50 ne P 
-) —- crista, galli, dunkelkirschrot £ W. . 2... 50 Gloxinia hybrida. f 
* —— HBdarsont How ee he 50 | Siehe auch Neuheiten. . 
Eucalyptus amygdalinn 6 K20 Cr. 3.4504 .... 30 | 43610 Ein Sortiment aus 5 der nachstehenden Sorten 
E —— citriodora, sehr wohlriechend, selten, leicht wachsend 30 SL EROER ne A RE 5% : 
| —Tglobulns 3 ae DVD GER HM % 43612 Gloxinia hybrida crassifolia pendula, mit hängenden | 
; _ obliqua, schiefwachsender . . . ET NER 20 Blumen ... Br RE 
| —— TobusEd; ETOBSer N na 2 Se, | 43614 — —— —— crecta, mit aufrechtstehenden Blumen, ® 
3568 Ferdinanda eminens, schön BK ... 2... : 2.2... 30 Prachtmischung RAR TE. IE 30 | 
| 70 Freesia hybrida. Sehr leicht aus Samen zu ziehen, blühen 43615 - —— in prachtvoller Mischung . .. .. »; 30 
+ im ersten Winter nach der Frühjahrsaussaat. Aus- 43616 — — erecta, „leuchtend rot mit weissem Rand“ x ie 
gezeichnete, wohlriechende Schnittblume. . . 2... 30 (Kaiser Friedrich). 2... ...« ö HD A 
= 3070: Füehgia coceinea 5 RK. 2. nl ann 40 43617 — — —— —— „Dunkelviolett mit weissem Rand“ — % 
IHN. — BITDBAEHOTSC HER Nenn einge sh re Be 43619 — —— -—— nana compacta, im prächtigsten Farben- P ’ 
a A — Plans Rn ia. izle ae RG ER FE: 30% 
| “ 
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| 43585. Fuchsia hybrida, einfache und gefüllte No. 43634. Gloxinia ee Prachtmischung. b 
« ; A» (8. 8. 84). 
BemEmaliEh Bork Din he (Gloxinien-Knollen siehe Seite 123.) 
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Topfgewächs-Samen: 


No, *48632. Gloxinia hybrida grandiflora, neueste getigerte und 


leopardierte in Prachtmischung. & Port. 40 %. 
(Gloxinien-Knollen siehe Seite 123.)  _ 
F No. a Port. 


743620 Gloxinia hybrida grandiflora, leucht. scharlach, : 


DEBANESL. I Vom 
43621 —— —— -— alba „Schneeweiss® ....- une: 
43624 — —— —— grossblumige Varietäten in allen Nüancen 
BORUSCHE Enns ee ee 
43632 — —— —— Heinemanns allerneueste getigerte 
u. leopardierte grossblum, Hybriden 
RN RE & Port. 
43634 —- —— —— „tricolor“, Prachtmischung (s. Abb. 8. 83) 
43636 — —— —— „venosa“, Prachtmischung (s. Abb. 
a A Er rare 
43638 — —— —— neue rosenrot leopardierte . . . » - 
Aa Fe Auguste Victorla.n. an: er: 


43645 Gnaphalium lanatum, wolliges Ruhrkraut 2| K } 
43648 Gossypium herbaceum, Baumwollenstrauch 2| Wir 
43650 Grevillea robusta 5 K 
43652 Habrothamnus aurantiacus h K 
43655 — elegans, zierlicker H K.....- 2... 0. 
43655 Hedychium Gardnerianum h 
+43656 Heliotropium hybridum, die vorzüglichsten Sorten 
gemischt (Vanille) 
43658 —— incanum hybridum. Neue grossblum. Rage, 
blüht ganz willig im Aussaatjahre schon 
und hat einen ganz aparten vom gewöhn- 
lichen Heliotrop abweichenden Geruch. . 
43669 Hibiscus coceineus, dunkelroter 21 K 
4367 —— macrophyllus 5 W 
FIN 


No, 44033. Streptocarpus, neueste Hybriden. & Port. 40 . (8. 5. 86.) 
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No. 43840. Musa Ensete. 100 Kn. 4 .u., a Port. 30 

No. & Port. 
43613 Hinisons mutaniis"2[ OK u... Zu om teten 
AsaTd — — Pünlcena- Pi, Keane a ee 
43677 —— rosa sinensis gemischt LK . ...s.0.u. 0% 
43679 —— roseus grandiflorus LK... 2.2 me nenn 
43687 Impatiens Sultani .. . 2. wu. 00 naeh t 
43688 —— hybrida, neue Hybriden, sind sehr leicht aus 
Samen zu ziehen, wachsen kräftig u. blühen leicht. Können 

auch an warmen Stellen des Gartens ausgepflanzt werden. 

43695 Indigofera Dosua, dunkelrosenroter 6 K ........ 


43700 Ipomoea Leari, himmelblau ?| Schl. W 
43702 scarlatina 9| Schl W 
43711 Jochroma coceinea, scharlachrot % W 
43715 
43717 
43719 
43721 
43723 
437127 
43738 


43750 
43755 
43758 
43764 
43770 
43772 


Lantana, vorzüglich schöne Sorten gemischt 5K 
2% Gr. 60% 
Lapageria rosea, prachtvolle Schlingpflanze . ..... -» 
Laurus Camphora, Kampferbaum 
Leucopogon floribundum . . 
Libonia floribunda, rot- und gelbblühend 


Lisianthus Russellianus, hellviolett 9L W 
Lobelia Hittoralis, reizend für Töpfe und Ampeln 
43777 Lophospermum coeeineum, scharlachrot 
9 — scandens Sch. KK... ......- 
Mandevillea suaveolens, wohlriech. Mandel # Sch. K 
Medeola asparagoides, Guirlandenstrauch bK . . . 
Melianthus major . ... .... y 
Mesembrianthemum cordifolium fol var. ... . 
ar et (Gloriosa), prächtige Schlingpflanze 
BODEN ee TE ee ee 
7 Mimosa pudica, schamhafte Sinnpflanze 5 W 20 Gr. 1.f. 


43830 Montbretia erocosmiaeflora . . .. . 2. 22... 
43834 — —— neue Varietäten in schöner Mischung . . . ._. 
43840 Musa Ensete, die prächtigste und dekorativste Banane W 
(3: Abb): 100 Korn ce en 
43842 —— rosacea, mit weissem Stamm- und Blätteranflug 
43844 ——ı 'zebrina, gestreifter nr ea More 2 En. 
43846 —— Sumatrana, sehr schön gezeichnet, entwickelt 
sich schnell und leicht. Eine der besten 
Spielarten . „100 Korn 8 4. 50 % 
43848 Naegelia hybrida. Von meinen prachtvollen 
Hybriden gesammelt gemischt, . ...:.-. 
43850 Nerium Oleander, verschiedene Sorten K 20 Gr. 1 .ı. 
43852 Nertera depressa, niedliche Miniaturpflanze mit korallen- 


ähnlichen Beeren übersäet, 
43856 Nierembergia frutescens, lila $ K 
43861 Passiflora coerulea, Passionshlume H-RCHW IE 


43865 — edulis, essbare weisse . ... 2.2.2000. 
43872 Pelargonium, grossblumigeen»lische Prachtsorten 
EOMISCHE: En anal ee > 
*43878 —- Scarlet oder Zonale, alle Sorten meines reichhal- 
tigen Sortimentes gemischt , . .» 2... + 
43880 —— —— buntblätterige Spielarten, schön gemischt . : . 


43890 Phormium tenax, neuseeländischer Flachs, sehr dekorative 
Zimmerpflanze 2| K 


43898 —— I— fg VREIOBeT u an en nie 
43896 Pilea callitrichoides, Feuerwerkspllanze . . .» . 0. 


43898 Plumbago capensis, reizender blauer Winterblüher . 
43900 Poinciana Gilliesi, prächtig 5 K 
43902 —— pulcherrima, niedrige 
43912 Poinsettia pulcherrima, prächtige & K 
43918 Polygala cordata, Kreuzblume h W 
43920 —— Dalmaisiana 
43922 —— grandiflora superba ER 
43924 —— myrtifolia, myrtenblätterige . .. 0... 

43926 —— speciosa 
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No. 43949. Primula chinensis fimbriata „Standard“, Prachtvolle Mischung. & Port. 60 A. 


Ela 


| n 3 
3 Primula chinensis, | 
A chinesische Topfprimel. Unübertroffene Winterblüher. | 
No. a Port. AM. A 
4 43928 Nicht gefranste in schönster Mischung a 20 | 
' | 
Di ” 
” Fimbriata, mit gefransten Blnmen. j 
4 Fimbriata coceinea, feuerrote (8. Abb) . . 22.2... 40 
—— alba, welsse °. .. 2... =". a a ER a 
= —— kermesina, lebhaft dunkelrote . . . 2:2 ..2....—5 ; 
‘; —— coerulea, neue blaue RUE FOR ...—50 ’ 
ı 0 —— gefranste, schönste Farben gemischt (8.Abh,) . . . — 40 | 
I. & —— erecta rubra, robuste dunkelrote . .......— 50 . 
= 49916 —— —— alba, robuste/weisse , ı u nun — 50 N 
Die „Erecta“-Sorten zeichnen sich durch hoch- s 
feine Blumen und kompakten Bau aus. | 
43948 — —— in schöner Mischung . . . 2» .... 0. 2 —— : 
: 13949 —— Standard. Eine hervorragend grossblumigeMischung [ 
| (s. Abb.) ER ed 60 3 
| i 
„ Fimbriata filielfolia, 
® gefranste farnkrautblätterige, robuste Sorte. | 
+ 43950 Fimbriata filieifolia alba, weisse . . 2 .2:2.2..2.—50 | - S ; : 
4395L —— —— rubra, murpurkartiinnete Re — 50 | No. 43985. Primula obeonica. . 
» 2905 — - Gipsy NEON MON HER un ae. — 50 1 Gr. 2:4, & Port. 25 %. [ 
3954 — —— Rosy Queen, prachtvoll zart roa......— 5% ae . . ; NE 
DE age Breckinleiee farnkrautblätteriger Sorten. — 50 , 95 ie en ohne Ber An 
ji 43959 —— —— Pallanzae, neue krausblätterige Varietäten in Diese neue A I en ee X 4 
J 'hlenller Farbenmisehnn 50 sie blüht das ganze Jahr hindurch, dazu kommt, dass “ 
® DEREN ans Ga 1 die Kultur aus Samen die leichteste ist, vor allem | 
| | viel sicherer, als die der chinensis. Ich kann Primula t 
' Fimbriata plena, obeoniea aufs wärmste empfehlen. 1G.2M .. — \ 
”  gefranste gefülltblühende, einen grossen Teil gefüllter Blumen bringend. 43986 —— SIEnOHioER: a RE ER, 40 | 
"43961 Fimbriata alba plena, weissgefüllte . 2.2.2.2... — 17% | 43987 —— Forbesi, neu, ähnlich der obconica . . . » . . . — 40 
4 43962 —— coceinea Den, gefüllte, feuerrote, kommt ziemlich 43991 Rhodochiton volubile, windendes Rosenkleid % KSchl. — 25 ! 
| treu.aus Samen .. u... . .. a 43905 Rhododendron arboreum hybridum, baumartige * 
2 43963 kermesina plena, karmoisinrote gefüllte ... . ... — 5 _ _ Alpenrose, prächtige Varietäten gemischt # KK... — 30 
| 43%65 —— plena, gefüllte, verschiedene Sorten gemischt (s. Abb.) — 60 43999 Rivina humilis, mit leuchtend roten Beeren h W.. — 30 | 
43981 Ein schönes Sortiment in 6 Sorten & ı Port, „17% | 44006 Rochea falcata prachtvoll blühende Suceulente . . ... — 30 | 
e 
” 


+ 
’ 
® 
® 
' ’ 
+ 
| o 
A : \\ ® 
: e } & No. 43932. Primula chinensis fimbriata coccinea, No. 43965. Primula chinensis + 
No. 43940. Primula chinensis Schönste feuerrotblühende Primel. & Port. 40 2. fimbriata fl. pl. Gefüllte verschiedene 
„ fimbriata. Gefranste, schönste Farben Sorten gemischt, & Port, 60 +. . 
b gemischt. & Port. 40 %. | 
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t No. 44044. Torenia Fournieri grandiflora compacta, T 
® _ veizende Blüten, hellblau mit Sammtig-schwarzblau. (Heinemann 87 ); . 
= a Port. 25 4. f 
4 ! 
« No. ? a Port. s.% ® 
\ 44007 Salvia patens, dunkelblaue b K.......... — 30 f 
I 44008 —— splendens compacta, scharlachrot hW 30 | 
T. 44008 —— —— glngenieir Glavenadt me N  .. — 30 | 
® 44014 Solanum capsicastrum, scharlachfrüchtiger Nacht- e_ 
be schatten 5 K re - 15 ig 
| 44015 —— ciliatum, blau mit roten Früchten 1 15 l 
© 44016 CHRRADEBURL m 2 N a en ar 20 T 
| 44017 —— Hendersoni, mit orangeroten Früchten . . . . . . — 15 ® 
$ 44018 —— ınacrocarpum B 2 
] 44019 —— Pseudo-Capsicum 10 ! 
- 44021 Sollya heterophylla 5 Schl, —ı 
44025 Statice arborescens, bis 21/3 30 s 
« 44027 —— imbricata, prachtvolle 9! K... 30 R 
44029 —- macrophylla, grossbl. prächtig 9| K ... .. 30 N 
as 4031 en longifolium, mit schönen scharlachroten NN N | 
OT ee u ee er, — 40 ; r 
f 44033 Streptocarpus, neueste Hybriden in Prachtmiscehung No. 44076, Tydaea hybrida grandiflora. (Heinemann.) Neue * 
(2A BA) a ee = srossblumige, niedrige Varietäten gemiscth. ä Port. 50 %. | 
a 44035 Swainsonia coronillaefolia $ K i (Knollen siehe Abteilung Knollen Seite 123.) = 
44056 —— Ferrandi atropurpurea / _ W 
+ 44037 —— Greyana, Greys purpurrote, v et e Tydaea. } 
J 44038 —— Osborni, Osborns purpurne, gelbgefleckte — 30 No ä Port 
43059: BOLIBSODL, SEHON, Au ee an ne en & 44075 Tydaca hybrida, Heinemanns neue reichblühende are es “ 
1 44040 Torenia Bailloni, gelbblühende Ampelpflanze ö h en RE Te A ee 40. = 
4012 —- Fournieri grandiflora, blau... ....... 5 44076 — —— grandifiora, umige Varietäten f 
44043 —— —— —— coelestina, neu, prachtvoll. . . . . . . — 60 in Prachtmischung (& Abb)... ... — 50 | 
: 44044 ——- —— —— compacta (Heinemann 87), ununter-] | x £ ® 
brochen mit vielen hellblauen sammtig-schwarz- 44080 Verbena citriodora, Citronengeruch  W . 2.2. 2.... 40 
blau gefleckten Blüten tibersäet. Eine wert- 44085 Veronica hybrida, gemischt... .. 2.2.22... 40 $ 
] volle, leicht zu kultivierende Marktpflanze. (8. *44090 Vinca rosea, rosenfarbenes Sinngrün bK ...... 2 | 
- ADBARES RE N Sa 44092 —— —— alba, weisses, Innen: roll... 0, 8% 
44050 Tetranema mexicana, niedliche Miniaturpflanze. .... — % 4409 — —— nova species, reinweisses . 2 2.2 2 22.0. 20 
* 44052 Tradescantla discoloer W .. . 2.22 2 22200. — 60 BAND = ee ROTINBONE >02 EN ad ler 
Tritoma, Sorten s. unter Stauden No. 41458 u. s: f, | 44104 Yucca aloifolia, aloeblätterige Palmenlilie PK ..... 10 
g 44070 Tropaeolum pentaphyllum Schl.K. .. ....., — 40 |. 44108 — aloifolia variegata UK... ......2..2.% 158 
44072 —— trieolor grandiflorum Sch. . 2. 22.22 2.2... — 60 7 MO — angustifoliavra HK ..... 2. 2 2 nn 30 N 
! . 
® (® 
" \e 
Einige Pal N 
inige Palmen-Samen 
B ’ i E ® 
Palm seeds — Graines exotiques de Palmiers — Hiexossxo Harsur. | 
] Alle Palmensamen werden sofort nach Eingang der Importe geliefert. Für Palmensamen gilt dieselbe Bemerkung wie für Koniferen- und le 
” Laubholz-Samen. ® 
‘ Hier nicht aufgeführte Sorten stehen zum Preise meiner Konkurrenz zur Verfügung. ! 
. : Kultur. e 
Obschon junge Palmenpflanzen jetzt wohlfeil genug sind, ziehen doch Manche die noch wohlfeilere Saat vor, oder es macht | 
? Vergnügen, selbst Palmen aus Samen zu ziehen. Man legt die grossen Samen in grobe Sägespäne von weichem Holze, stellt sie sehr warm und 
hält die Masse stets mässig feucht, Sowie das Keimblatt sich zeigt, verpflanzt man mit grösster Behutsamkeit und sehr locker (damit die r 
© Keimmwurzel nicht abbricht) in 1/3 mit Sägespäne vermischte Heideerde und hält die jungen Pflanzen warın und feucht. 


Fu ee a Yes Ya Ya Ya Tas "DE a6 Na Ta 9 a0 tu 9a Du er u 
<= #F. C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. >— 


o. 


s® 


SE a 98 u 


® 


« * 


NM 00 _, se „se „se „Du. Be 88 mr 0 DE u den Se. men 5 


so I) 2 


87 


se_, 


. 


No. 45162, Kentia Belmoriana, 
100 Korn 4 .#, 10 Korn 50 #4. 


Palmen-Samen: 


10 Korn 40 +. 


In 


No. 45198. Phoenix reclinata. 


No. s 
45163 Kentia Canterburyana . .»» 22... . 20. 5Kom 7% 
451 Forsterian. IK. M .....: 2... 1 — 50 
45166 Latania borbonica, 1 Pfd. 4,50 +, 100 Kn. 2,25 0. 10 — 25 
ABLT3:OrO0AOXA TER -. - ls ren rl ee 1 


45180 Pandanus utilis 
45192 Phoenix canariensis 


10 Korn 20 


a 3 45194 —— dactylifera, 10 K.1M50 8% ...:... 10%. 25 

2, (Preise veränderlich). 45196 —— tenuis, 100 RK. 1.4. 60% . .10. — 30 

h R % ; — — recll 1 ee ee: 1 — 
45109 Area Bauer. . 0. nennen 10. Kor 0 | a —— 2 EEE en 
a ee le en De ? * 10 — 50 | 45201 —— pumila, 100 K.3M 509% .. ne...» 0 — 4 

DEINEN TIRENB rzrnen 10 50 45203 leonensis, 100 K. 3 4.50 #4... I. — AU 
45130 Chamaerops excelsa  . . 2... 22... 30 45212 Pritchardia filamentosa Se A Daran on 
45132 —— humilis, 1 Pdl.2 4.508: .:....:. 50 — 80 ) BER, i 10° — D 
45134 Chamaedorea elegans . .. 2222. 0 — 50 90 
ABTABN OBESIE Bonner are en EN 
ES DT a A Me) — 1% 
ee er a rer N ee a el 2 

5158 Corypha australls. u nun au ne. Veen} e Ä Ar ; 
P - a 32 Er 45270 Ein Sortiment von 10 leicht zu kultivierenden 
45160 Geonoma gracilis 10 K. 6 M 50 %......8 — ee ei 
45162 Kentia Belmoreana . . 2... : 2. m 220. 100 — 400 45272 —- —— von 6 leicht zu kultivierenden Palmen- 
KBEHRD eur; a 10° — 50 Baba a I PO N  E en ae 200 
‚N 
Karne. 
Ferns — Fougdöres — HNanopormuxn. 
= Kultur. 

Man füllt flache Samenschalen, mit grober Heide- oder Topferde No Hi 
oben aufgesiebt, drückt die Oberfläche glatt und fest, feuchtet sie ge- | 2 er 
hörig an und schabt mit dem Messer die als brauner, grüner oder | 46100 Ein Sortiment von 100 Sorten Kalthaus- und 
End Staub erscheinenden Samenkörner (Sporen) von der Rückseite des Wannhaus- Barmer ea 3 — 

lattstückes, mit welchem der Same meist verschickt wird (manche | 46106 Ein Sortiment von 25 Sorten Kalthaus- uud 
Sorten sind reiner Same), und so Jahre lang keimfähig bleibt. Hierauf WarmhausFfarne . .. 2. ran 0“ 5 
deckt man eine Glastafel darüber. Nun stellt man sie an einen warmen | 46112 — —  Baumfarne von 12 Sorten . ... 350 
schattigen Ort und bewässert nur durch Untersetzer. Bald bildet sich 46118 — = Freilandfarne von 12 Sorten... 2 — 
Moos, arauf erscheinen kleine hellgrüne, glänzende Schuppen (die ersten 46124 Freilandfarne gemischt... ... .. . - a Port. — 3 
Zellen), welche ein Würzelchen bilden, an dem sich nun erst das Pflänzchen | 46130 Ein Sortiment Kalthausfarne von 12 Sorten . 2 50 
mit Blättern entwickelt. Man schneidet dieselben nach und nach sammt | 46136 Kalthausfarne gemincht u ne a Port. — 30 
der anhängenden Erde mit einem Messer heraus und pflanzt sie anfangs | 46142 Ein Sortiment Warmhausfarne von 12 Sorten . 250 
in sehr kleine Töpfchen, wo die kleinen Pflanzen schattig und unter | 46148 Warmhausfarne gemischt ... . . . - - a Port. — 30 
Glas rasch heranwachsen. 

Wasserpflanzen. 

No. a Port. se A No. ä Port. ‚it. 
en aa en ee 2 I — % 46550 Papyrus antiquorum . 2.2.2... i Ho: 
18440 Co palustris . 0.220220. =» then 46590 Sagittaria sagittifolia . ...... - — 30 

2 y en alternifolius BR — 40 46591 —— montevidensis .........- — 30 

2 BADYEUS na. u IST 46595 Seirpus natalensis . . 2. ..... 15 
46444 —— rotundus 2 22 2.2020. 3} 46610 Trapa natans 9 ti) 
46460 Euryale ferox . ......... 58. — 5 46620 Typha jatttola ee —.15 
46480 Iris a00r0ldes a... . 0 0 u —15 46630 Victoria regia . . . .. . . 2 Kom — 60 
46500 Mimulus ringens . . 2.2 2 2.2 0.0.; — 18640 Valllsneria spiralis \ \ . 10 — 2 
En Nelumbium luteum. .. ... 58. — 50 46645 Zizania a a en ERe Er 10 
ae _—_ a ruabrum , ... . x & = = — 46700 Ein Sortiment von 12 Sorten Wasser- 

46520 Nuphar lutea . REN Me ta lg — z a “= Sg les pflanzen u 

ns N EEE SEN RE — 3 No, 46530. Nymphaea alba, en are = 
get: RSS en nee Narr Lrasie me . i i 

18540 a a ereimz N ee a Port, 25% \ für Zimmeraquarien ..... &1 Port. 250 
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! Free and Shrub Seeds — Graines d’arbres et d’arbustes — Yrpacnrespusra 1epesba. ! 
| Die mit B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, die mit F bezeichneten sind frostfrei zu überwintern. i 
! + 
A] Bemerkung: e 
“ fi .r “ 
| ? Da die Gehölzsamen nicht unter meiner speciellen Aufsicht gesammelt werden können, und es auch oft nieht ınöglich ist, vor dem 
g Versand derselben eine sorgfältige Keimprobe vorzunehmen, übernehme ich weder für Irrtümer in der Benennung, noch für völlige Keimfähig- + 
A keit- Garantie; dagegen gebe ich die Versicherung, dass ich nur Samen zum Versand bringe, welcher mir nach möglichst eingehender Prüfung als 
: gut und verkäuflich erscheint. . 
' Preise ohne Verbindlichkeit. N 
. 
t ! 
.l ı 
. . 
T ! 
D . 
\ F 
! ! 
BD) s 
D) Aa « 
No, 47159. ’ 
Ri) No, 47121. Oryptomeria 5 5 Cupressus Lawsoniana le 
7 japonica ericoides, 20 Gr. N0. 47686. Castanea japonica. 100 Gr. 75 „%, pyramidalis. 1Pfd. 13,50 eı, n 
1.4. 40 3, & Port. 0 4. a Pfd. 3 4. (8. 8. 89.) 20 Gr. 1.4, & Port. 15 %: ' 
J j 
a. Nadelhölzer, Koniferen. Frage 1 Pfd. 20 Gr. & Port. 
B . PN 
Kultur. 47216 Juniperus virginiana,vorzügliche Qualität, T 
Die meisten Koniferen können nur aus Samen gezogen werden, und | aus Amerika importiert... .. 55 4 1 
® wenn auch einige aus den Gattimgen Cupressus, Juniperus, Thuja etc. | 42218 — —— italienischer Same... 2... .... 135 20 10 
aus Stecklingen und Ablegern wachsen, so ist dies doch nur ein Not- N EEE DET. Be re N ae 450 40 1 
5 behelf. Die Saaten, welche man nur bei grossem Bedarf ins Freie | 47222 ——- —— pyramidalis, pyramidenförmiger 450 40 10 % 
macht, werden in den mit sandiger Erde gefüllten Töpfen kalt, wenigstens | 47232 Libocedrus deeurrens . 2a La m om rn 3000 200 25 
nur mässig warm gehalten und bekommen viel Luft und Schatten, so 47240 Pinus Cembra, Zürbelkiefer, 100 Pfd. 72 . 105 20 10 t 
ı wie sie aufgehen. Es ist gut, die Pflänzchen schon im ersten Sommer 47242 —— alba, amerikanische Wetsstanne 2 - 0 30 
° zu verstopfen, im folgenden Frühjahr einzeln in kleine Töpfe zu setzen, | 47244 —— amabilis ... cc 0. 3800 220 25 x 
sonst muss man später zu viel von den langen Wurzeln abschneiden. 47246 —— australis, australische . . 2 22 222.0. 4350 300 35 
Die im Freien. gedeihenden Koniferen werden erst im dritten Jahre in 47243 —— balsamea, amerikanische Balsam-Tanne 900 60 10 + 
} die Baumschule gepflanzt und bis dahin in frostfreien Kästen über- 471250 —- canadensis, Schierlingstane . . . . . . 200 23 | 
»  wintert, Manche Koniferen-Sorten haben nur einen geringen Prozentsatz | 47252 —— canariensis, canarische ° . 2... .22.2.. 600 . 60 10% 
keimfähiger Körner, oft kaum 100/o, doch es lässt sich dieser Uebelstand 41254 —— cephalonica vera... .... 2... 1125 80 10 
nicht beseitigen, da man die guten von geringen Körnern nicht trennen | 47256 —— Douglasi . . LK num. 2250 160 20 + 
! kann. 1 Pfd. 20 Gr. & Bort, 1.409258 —— Fraser . : 0.0 00.0 0 — 280 30 
No. | Ai ET = DBIBREDBISTE er a a no Me 415 - 40% 10:8 
47100 Araucaria imbricata, lieferbar im Augustu. Septbr. 900 60 1 AT — NET RE 1950 140 20 
47104 Callitris quadrivalvis (Tuja articulata), vier- A DE TIBVEODR ee 3600 240 30 4 
RIANDERBIRE rn RE ee RL — 200 25 47266 a NORER  ewncane — 2 25 
47108 Cedrus Libani, Ceder vom Libanon . .. .» . 950°: 100 10: 1.2288: 7 OD AN ee 3600 240 30% 
47110 — atlantia,. B. u. oo namen. 750 60 10 EIELU MEERES Te RE 4350 300 35 | 
47112 —— Deodara, Himalaya-Ceder, europäischer Same 1125 80 10 | 47272.—— Nordmanniana, prachtvolle Edeltanne . 450 40 10 * 
47118 Cryptomeria japonica, japan. C., prächt. F.. 360 40 10 | 47274 —— palustris 2.2... 222er — 40 3 
DATE u BB a nn 1500 100 15 | 41276 —— nobilis (amerikanischer Same) . 3900 280 30% 
47121 — —— ericoides (s. Abh.) — ‚140 20 | 47278 —-— Pinea, italienische Nusskiefer B..... 2195 220.307 1 
47122 — —— viridis EEE N TR — 10 15 | 47280 —— Pinsapo, spanische Fichte, prachtvoll . . 600 60.10 + 
47130 Cunninghamia sinensis, chinesische C., F — 320 35 41282 —— PINGBIONE 20. ee sr aan 0002 
a 41132 —— glauca, graugrüne, selten F — 400 35 1284 —— rigida, reiner Same . ..... er 78000°:200:520,, € 
47140 Cupressus Benthami, schön F. .. 2... 70 607 10.174286 — Sabiniana, Bi. . nu nen an 1125 80 10 
A712 —COIHOYBüR 4 len. ne oe ten 750. ,,60:-10 | *47290 —= Torteyana. u ee 2250 160 20 
47144 —— disticha (Taxodium), Eibencypresse 360: 40. 10 | 47300 Retinospora obtusa .. . u =.2 22.2.2200 2700 180 20 
47146 —— funebris, Trauercypresse aus China F. . 600 60 10 EIS —ESATORSS ADD) ae eig _ 70705 5 
WER Su Blandan 2, 1 er sinm TOD: 5 OOEEDIE ATS DISETE Eee EEE 2250 160 20 
47150 — — pendula . 2222.22 220. 750 60 10 | 47310 Taxodium sempervirens. 2... 22 2220. 600 60 10 
ATI —— GOYENNATEE 5. nen a let eien > 150 60 10 | 47318 Taxus baccata, Eibenbaum . ... 2. .... 270 40 10 
AI HER Te ee el Be ri TH a ae 70 60 10 & 
41158 — Lawsoniana .....:..» ur. 510 40 10 | 47350 Thuja asplenifolia, Lebensbaum . . . ... — 10 15 | 
47159 — —— pyramidalis (8. Abb.) .. :..: +. 1350...100. 15. | 47382 —— artionlate . oo nn an Dr ann — 200 25 8 
ar AIIOA- Bemporirens le u an wre { 2 ‚ 41334 —— aurea, goldgelber, von Stecklingspflanzen 300 40 10 
47166 —— —— horizontalis,horizontale 150 47336 Thuja compacta, gedrungener 360 40 10% 
47170 — —— pyramidalis 2.350 473383 — piganten, riesenhafter B 600 60 10 
47172 —— thyoides, weisse Ceder . u aa ——hbi vn aa. 2700 180.20 # 
. 41174 —— torulosa, schn . ... . 47344-—— Meldensis...2... 2%. — 10 15. | 
a 471176 — Tourneforti, B. .. ... 265 47346 —— nepalensis 750.60 10% 
471% Gingko biloba (Salishuria 47348 —— occidentalis . 750 60 10 | 
adiantifolia), 100Nüsse 1,20 x, EIS —— orientalis. ." 2... ; 180 20 10 ? 
FORNHSBO TE en es 47352 — pyramidalis . ....... 360 40 10 \, 
a 47200 Juniperus Bermudiana a 47356 —— tatarica, tatarischer 510 40 10 a 
47202 —— eommunis, 100 Pfd. 24... 45 41358 — Warreana ..... 2700 180 20 
47204 —— cupressiformis. . . . . 600 47360 Torreya califomica . . ... 13 80 10 ! 
47206 —— excelsa, hoher... . . 450 413% Wellingtonia gigantea, 
ne — sanıa ee ER amerikan. Riesentanne B. 7950 500 50 « 
— ns > | 
Kane —— Sahina, 7 Gangbare Wald- und Gehölz-Samen ! 
No. 47301. Retinospora squarrosa, siehe No. 6700 bis 6770, 
’ 20 6.7.4 %0 3, & Port. 75 A. . 
Seat 08 000 Y ae 9700," 06," Be 9,00 86, BT DIN Be.N Am a6 ae ra mann 
*; F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erturt— Thüringen. 3 
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b. Laubhölzer und Sträucher. 
” Kultur, 
+ Die Aussaat der hier eingereihten Baum- und Straucharten geschieht No, 
|  meistenteils ins freie Land, und wenn ınan kleine Portionen aussäst, 47799 Cytisus sessilifolius, süelloser . . .. .« ne 
e ist die Aussaat in flac hen Holzkästen vorzuziehen. Man legt dazu so- EN — IETIRnS ee ng 1350 
genannte Saatheete an, die an einer freien und sonnigen Stelle gelegen | 47803 Daplıne Lanreola, Seldeltast . . .. . 
ein müssen, damit sie den wohlthätigen Einwirkungen der Atmosphäre | 47804 — Mezereum, Kellerhals . . . . .. 1500 
! dig au zt sind. Das Laud muss gut zubereitet, gelockert | 47307 Deutzia corenata i. pl, gefüllte Deutzie. . . . . _600 
® und zerkl einert sein, auch gut in Dungkraft stehen, jedoch nicht frisch | 47811 Fortunei, Fortune's Deutzle. , . .. . EERB 
® gedingt. Man säet reihenwelse in Furchen, die mit einer Hacke gezogen | 47819 Diospyros Lotus, italienische Dattelpflaume . 110 
‘ werden, in Abständen von 10—15 cın, und die in ihrer Tiefe der Stärke 47321 virginlans, wirginiseher 4. © 040% 150 
| ier ‚einzelnen Samenkörner entsprechen. Nachdem die Körner dann in 47827 Evonymus europaeus, Pfaffenhütchen. . . .. . 1% 
Di } nBeeT eut sind, in Abständen von 2 cm, grössere his AIR — onen N aan 300 
= » 10 cm, wird die bei Seite gesetzte Erde über 17833 —— latifolius, breitblätteriges . » u. 22 .% 0 
4 ct oder, wie eg mehr zu empfehl es werde 1845 i € siör pendula, hängende Esche 110 
&: mit gesiebfer Lauherde und Sand vern x eingedeckt. SAT BETONT RB ur N a ialter une hr er ehr 150 
® Ih Beendigung der Saat überbraust man stark und durchdringend 7349 3, Manns-Eschsn „ne. Se, eisen ee 60 
9 t überdeckt zur besseren Erhaltung der Bodenfeuchtigkeit die 1857 Gl RL Te a Re 1% 
+4 ganze Oberfläche mit fein gehacktem, "vorher getrocknetem Moose | 47863 — triacanthos, 100. PIE Ba 2 a Va 60 
! oder halb verrottetem Laube bis zur Stärke von 5 cm. Bis zu dieser 47871 Glyeine frutescens, strauchartige, sehr schön 260 
® Stärke sind die aufgehenden Sämerelen im Stande, die Deckschicht zu | 47873 —- sinenais, chinesische 100 Komm & .& 50 4, 
kr sc} rkere Lagen müssen heim Keimen des Samens ent- 10 Kom 50 £ 
4 Nach dem Rufge hen beschränkt sich im Verlaufe des 377 Gymnoeladus canadensis, canadisch. Schusserbaum 450 
e Pflege darauf, dass ınan etwa zu dicht stehende Pflänzchen 885 Hedera Helix, gemeiner Epheu. .».:.... 75 
“ die Beete vom Unkraute rein erhält, mehr- \ - quinquefolia, wilder Wein (Ampelopsis) 260 
$ ockert und nach Bedürfnis begiesst. Im nächsten 7895 Hibiscus syriacus, syrischer Eibisch, meliert . 110 
# Frühishre ee man die am meisten entwickelten Pflanzen in die 4T3IT — 1. Dis geile ne are 210 
Baumschule, während man die schwächeren noch ein Jahr unter gleicher | 47%7 Hex Aquifolium, Stechpalme (Beeren) . ... . . 110 
& Pflege der Beete auf den Saatstellen belässt. In gleicher Weise he- | 4709 —- —— fol. aureis variegatis, goläbunte B.. 210 
% handelt mn auch grössere Aussaaten von Nadelhölzern. 47911 — —— fol. argenteis variegatia, silberbunte B 210 
Ri 1 Pfd. 3 Gr. & Prt, | 47913 —— laurifolia, lorbeerblätterige . . 2... . 225 
No, RC u LOL Tnglansnigme- , ea 60 
e 47480. Abrüs: praetatorlus. nn. Sr en: — 1% 15 | 47929 Kalmia angustifolia, reiner Same ... ...% — 
47500 Acaeia ‚Julibrissin, orientalische AkazieF. . . 350% 47935 Koelreuteria paniculata, rispenblttige B [b) 
‘ campestre, Maassholder F 100 Pfd. 80 .# AS: 720: 0 47941 Läurus nobilis, Lorbeerbaum F. . .. 2... 75 
| macrophyllum, grossblumig ...... 360.40 10 ATI. Taurus ABRBÄTRE ee KO 
® Negundo, eschenbl. Aborn, 10 Pfd. 1 #. 5 %0 10 47949 Ligustrum japoniecum Fo. 2.2.0200. 110 
° FOL SEE EI 450 40. 10 | 4191 —— vulgare, gemeiner . ... .. 2.00... % 
4 PORRSYIVEHICH N Nee ee 450 40 10 7955 Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum, amerik. 
| Pseudo-Platanus, 100 Pfd. 3 |... .. 5 0 — SEN A N ee EN) 
« »——- 20L atröpurpurdis....; 0. ana 300: 40.30.) 41901 —— tulip BR IE 1. 2 ah a Tee REN ve 1% 
" platanoides Reitenbachi . 2100 125 15 47965 Lonicera a Geisahlask 17, 0 ne 415 
DIEDDUAT, ERBBR- u = 0. el an ee al 1500 100 15 47967 brachypoda fol. aureis retieulatis. ... . 1125 
] —— saccharinum, Zucker-A. . 2 Je... 835 60 10 . 47977 Maclura ee] orangefarhb. ” 
A E Aesculus rubieunda, rotblühende Kastanie . 10 — — 41985 Melia Azedarach, glatter Zedrach . ...... 
I Ailanthus glandulosa, SER sim 5. — e] 40903 er pyracantha, Fenerdam. ..... 10 
Fr Alnus glutinosa, 100 Pfd. 9 AH... . 2.22. 85 — — | 47999 Morus alba, weisse Maulbeere. . . 2.2... 350 
7 —— incana, 100 Pfd. 130... 2. 22... 15% — | 48001 —— Moretti, Morettis Maulbeere ...... 750 
‘ AROTDBRSHERUEICOBB Me ae ee ce 110 20 10 48009 Myrtus communlg 7... an Wen 750 
| Ampelopsis Veallchk.. ui. ac unu sale ae 55 40 10 | 48011 — tarentina, kleinblumig . . 2... 2... 360 
' 35 —— hederacea, Beeren 2.2 2. on 25 40 10 | 48019 Oreodaphne callfornia 2... vu 200 KO 
Amygdalus communis amara, bittere Mandel 3 — —- SORT PRBonla arbüren. 1. ee 1500 
= —— duleis, süsse Mandel = 2... 15 — — , 4%0% Pallurus aculeata, Christusdorn .... 7 
a —— persica, Pfirsichsteine . .. 2 20. . 100 — — | 48097 Paulownia imperialis, prächtige PB... 150 
3 Arbutus Unedo, Erdbeerbaum, F., reiner Same , 450 40 10 | 48043 Philadelphus coronarius, wilder Jasmin . Ber 
s Aristolochia Sipho, schöneSchlingpfl. für Lauben — 750 40 | 48049 Phillyraea angustifolia, schmalbl, Steinlinie B . %5 
) Aucuha Jjaponica, verschiedene Sorten gemischt . 750 60 10 \ 48060 Platanus orientalis, morgenländische . . . . ... [0 
+ Azalea mollis, 5 Gr. 8.4. _— .—. 7% | 48070 —— occidentalis, abendländische. ... .. .. . 60 
A —— americana, Amar. — 800 75 | 48075 Prunus Laurocerasus, Kirsch-Lorber . .... 150 
7605 Berberis Aquifolium 340 40 10 | 48077 —— lusitanica, portugiesischer B........ 150 
7 — — japmia ı 2: 22 2 75 60 10 . 48079 — Mahaleb, Mahaleb-Kirsche (Missernte).. . _ 
—— JAmesoRi Nr. oe 600 60.10 | 48081 —— spinosa, Schwarzdiom . .. . 2.2. 60 
3 —— vulgaris 10 20 — 48091 Punica Granatum, Gramte . . 2.2.2.0. 825 
5 — purpuroa, purpurroter RR NER 375.40 10 48099 Pyrus communis, Bimenkerme . ....:.. 260 
21 Betula ‚alba pendula, Trauertirke !\, 2... 135 20° 10 | 48103 = Malus, Aepfelkerns . ... „2... 120 
SE N ee 1300 120 15 | 48111 Rhamnus Alaternus, immergrüner Wegdorn B 180 
a ee Tas ua. 20 |. ale — ae er ee 180 
° MS EHHTRHTDD. 0 nr enge ee RS 2250 160 .20 | 48119 Ba RE TEIERRE 
| ERDE ONE en ee 1500 10 15 | EIS ARA ee la as as een _ 
B 1639 Bignonia Catalpa, syringenblätteriger Catalpabaum 105 20 10 | 48129 Rhus Cotinus, Perrtickenstrauch . ...:. 0 
A| —— radicans, schöne Schlingpfanze . . .... 1800 190 15 | 48131 —— Coriaria, Gerber-Sumach B........ 270 
a % BÜUXUS SEHIDERYLENS IR ee re 600 60 10 | 48133 —— typhina, Bireaaghen, TRASH TEE 180 
\ 7 Calycanthus floridus, blütenreich. GewürzstrauchB . 675 60 10 ! 48135 Rihes aureum .. RE 
ES A a 450. 40.10.) A886 — sanguineum „2. un nee San — 
ie: grandiflorus, grossblütiger .. . . . . 05...60 10 | Ribes, Fruchtsorten siehe No. 6829 u. d. f. 
76 Carya SLHRNEICKOEYANUSS 0 vr. er 10 —-— — AILAB, ROSE DONRBROHSIS en ee 300 
1684 Carpinus Betulus, 100 Pf. 24 4 ....... 5. — — | 48145 — Remontant, franz. Hybriden, reiner Same — 
47685 Castanea vesca Macracarpa . 2... 22. u. — — 48147 —— canina, reiner Sam zur Anzucht v. Unterlagen 60 
A 36 —— japoniea (s. Abb. I. 88) 2. 2220. 300° — — ı 48150 —— polyantha hybr. pl. 8. Neuheiten ..... _ 
“a 47689 Ceanothus azureus, azurblauer Säckelbaum F. 675 60 10 Rubhus Idaeus siehe No. 6841. 
47091. amarlean 7 2 2 ern — 1®@ 15 | 48154 Salix Caprea, Saalwede ...2. 22.22 150 
47693 @lalrei dei Versailles, =, „a. ee 1650 120 15 | 48155 Sophora ee a ee 135 
47703 Celastrus scandens, reiner Same , 1350 100 15 48167 — — pondWlaB . 2. : 2 a0 210 
“ 411 Celtis australis, gemeiner Zürgelbaum . . .. . 0. —.- 48175 Sorbus Den Deere I BE re 60 
\ 13 —- occidentalis, abendländischer . . 2... . 10 — — 48181 Spartium sco m Besenstrauch... .. » » 
7). EitiH Gerch Su nasteun Ir a re 10 — — , 48189 Spiraea ce es { Fortunei), rotbl. Spierstrauch, 
„ #31 Clematis, neue grossblumige Hybriden Be ET TERN 
meiner über 200 Sorten enthalten- 48. — Douglast — ) , . .. 20. km _ 
den Sammlung : sr . u... 04% — .— 5 | 481% — Linaiefans Kr 750 
ER VER BE ee ie ee ae = % 10 | 48197 —— opulifolla I. 2. 2... Re zer En 
A 47738 —— Viticella, kletternde . . . 2.22 20.2. 20 10 48211 Syringa vulgaris... ... 2... 225 
s 47743 Colutea ahorescens, baumartiger Blasenstrauch 10 20 10 |: 48218 —— —— alba, weisser, ".. 4. sta an. 375 
| 47749 Cormus ee Koörneliuskirsche er Te 20. 10-17, 48221 Stapkyles pinnals ..... ot Sue. Ana 180 
AT — RE, A N, Ei 20 10 48229 Sterculia platanifolia ... . 2... 265 
u 4759 Coronilla glauca, blaugriine Peltschen . ... .. — 80 10 | 48251 Tilia americana, amerikan. Linde... ..... 300 
“ 47761 Corylus Avelana, gewöhnliche Haselnuss . . 10 .— — | 4253 — argentea, Silber-Linde... . 2»... .. 270 
47765 Cotoneaster buxifolia, buxblätt, Quittenmispel B 35 40 10 | 85 — EUFopaea gTARdHONR ir. 2 sen 2) 
41773 Crataegus coceinea, scharlachtöot . .......... © 20 10 | 48257 —— macrophylia, grösshlätterige . . ... . . - 360 
K7T5 —— Crusgalli, laı 2 E17 150% 10 | 48267 Viburnum Lantana, wilder Schlingbaum 110 
1779 — glabra (Photin ge schöner Immer- 48269 —— 'Opulus, Schneeballenstrauch . . . 2... 135 
grüner Strauch mit glänzenden Blättern 275 30 10 |; 48271 —- Timus, Lauras Tnus BP... I... 135 
41781 — Oxyacantha (Weissdon in Beeren) 48279 Vitex Agnus castus, Keuschbaum B , 135 
10 PA EBOA .. 0 —-— | 43231. Welgella rosa u. wat. Bunt, = 
7183 — —— reiner Same, 100 Pfd. 5 85 10 | 48289 —— arborea grandiloan . 2. 2 2. vn 
ic Cydonia Ri ; ARE = > + 1 48299» Alsvphus: Satiya- Me ak 10 
us urnu menhaum, soldregen 1 | 
rn en a ge nn 0 Obst-Samen siehe No. 6800 his 6868.) 
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e Alle hier nicht aufgeführten Arten werden auf speciellen Wunsch meiner verehrten « 
‚ Abnehmer den Bestellungen zum Katalogspreise der Konkurrenz beigefügt. | 
I 
' Au BPECIAal-Dorumente der Freiland-Frlanzen, - 
s ä s S £ : s 

Herbaceous Biennials and Perennials — Plantes vivaces de pleine terre - f 
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’ I. Dianthus Caryophyllus flore pleno (Topf-Chornelken), N 

: Carnations — Oeillets — T’'sosınka ropmewman. s 
+ Nachstehende Nelken -Sorti- *? 
A mente enthalten die wertvollsten . 
° blumistischen Spielarten, und 

steht ein specielles Verzeichnis N 
r mit Beschreibung und Kultur- | 

‘ anleitung gratis und franco zu , 

] Diensten. « 
+ 
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Dieselben können von Anfang Oktober 
bis Ende Mai bei nicht zu starkem 
Frost versandt werden und stehen in 
Topfnelken, Dianthus Caryophyllus flore pleno (t/s natiirl. Grösse), kräftigen, gut durchwurzelten Topf- 

In gut bewurzelten Senkern abgebbar. pflanzen zur Verfügung. 


Ein Sortiment (siehe Anbild.) 
von 100 der vorzüglichsten Elite-Sorten mit Namen 


Matadoreij 2. a AM — AR 
voRLB5D dergleichen Sins cn. a 2 —% 
Sn NE DI EEE en ones 6 A.— A 
-—— 10 SEEN a EEE 34 3 


NM — A 
a Stück... 40% 
Gefülltblühende Senker ohne Namen in schönem Farben- 


spiel von besten Sorten Topf-Chornelken, besonders für Freilandkultur 
geeignet, 100 Stick (ohne Töpfe) 15 +, 10 Stück 1.80 


Ein Muster-Sortiment von 10 der schönsten Elite- 
Sorten mit Namen, die schönsten meines weltbekannten 
Sortimentes inkl. „Germania“ .......2..n 
Dasselbe in.20 Barten . 1. 21. een Lv &5 


Ein Mustersortiment von 6 der schönsten ein- 
farbigen Sorten in Scharlach, Gelb, Rosa, Weiss, Violett 
ete., das Beste dieses Genres . . . 2: 2 2 mern 4 .. 50. 


Neue Topfnelke „Germania“ 
(siehe Abbildung). 

Sehr wohlriechende Prachtnelke von edlem rosenartigem Bau der 
Blumen und prächtig goldgelber Farbe. Ein schöneres Gegenstück zu | 
der Rose „Marechal Niel“ kann man sich unter den Nelken nicht denken. 

a Stück 75 4. 10 Stück 6 Mi. 


Neneste Topfnelke „‚Weisse Dame“. 
Siehe Abbildung und Beschreibung Neuheiten. ä Stück 2 .ı. 


Neue Victoria-Nelken. 


Dieselben bilden eine durchaus neue distinkte Gattung Topfnelken, 
Die sehr buschigen, niedrigen Pflanzen fallen sofort durch ihren ur- 
kräftigen gedrungenen Wuchs ins Auge und sind höchst charakteristisch A 
durch ihre graugrünen, straffen und saftigen Blätter. Sie übertreffen s 
bei weiten die von anderer Seite ausgebotenen sogenannten Kaiser- Topf-Nelke „Germania“, ä Stlick 75 %., 10 Stück 6 .ı. 
Nelken. 
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s Ein Elite-Sortiment Vietoria-Nelken 

1 von 20 der schönsten Sorten mit Namen inkl, „Frau Ktichler“ 15 «1. 5 
von 10. dergleichen . . . . . 0... a mm se 5 » 

d & Stiick nach Wahl des Herrn Bestellers 60 e. 

1 ne) OLE rn a er ern. VENETIEN TREE TEE EEE EEE BRENNER aan VE 

’ Schönste weisse Victoria-Nelke „Frau Küchler“, Dies 

) ist wohl unstreitig die schönste weisse Victoria-Nelke. Sie he- 

“ sitzt alle Vorzüge dieser mit Recht sehr beliebten Gattung, über- 

ı trifft aber ale ihresgleichen durch ihren angenehmen Wohlgeruch 

T und Blütenreichtum, ä Stiick 2 4& 

’ 

* 

- Remontant- 

. oder immerblühende Nelken. 

« Ein Muster-Sortiment immerblühender Nelken (Remou .f. a: 

tant-) in’10 vorzüglichen Sorten ER EEN 7 BR <D 

® Ein Muster-Sortiment immerblühender Nelken (Remön- 

zi tant-) in 5 vorzüglichen Sorten 9 M. 2 2.2... 4 Stück — & 
Souvenir de la Malmaison, bekannte Prachtnelke, 

ERBE SUR een Re ee a Stück 1.25 

© Gloire de Nancy, Schönste reinweisse . > DRS T, 1-— 

@ Alegatiere, schönste scharlachrote er 2 Dr 
Kanarienvogel, schönste reingelbe . Te 1% 


ze 


Landnelken und Senker (siehe Seite 93). 


Schottische Federnelken (Pinks) mit 
Diadem- und Randzeichnung. 
Dianthus plumarius scoticus fl. pl., 10 Stück 3.4 50 4, 5Stlck 2.4 Helleborus (Weihnachtsrose), Grosshlumige eiufarhige 10 Stück 5 .ı# 


10 Stück weissgefüllte, sehr wohlriechend, 3 50 %: t Stück 60 4. — Neue punktierte & Stück 1 M. 


If. Helleborus Weihnachtsrose). 


Christmas-rose — Rose de Noäöl — Poxıecrsenmar Posa. 
(Siehe Abbildung). 
Eine Spedalität es Geschäftes, erfolgreiche Resultate von Be- ' lung bis jetzt erreicht, noch übertroffen Ihe erlasse 


Die all- Stück 1 .M 
den älteren Sarter tehen in Grossblumige einfarbige 10 Stück 5 „u. 1 Stück © %. 

Blühen, grösseren Blumen un Ink- Von anderen Seiten angebotene, vorge hich neue Helleborus-Hybriden, 

\ enspiel. enthalten, soweit Ich dieselben keine, absolut keiue neuen voh meinen 

e Sorten Gretchen Heinemann, Frau Irene Heine x gen abweichende Furinen öder Farben, im besten Fall sind sie 

mann, Kommerzien-Rath Benary, F.C. Heinemann ei“. eind äh ‚der gleich meinen nunmehr durch Samen und Pflanzen % Jahre 

in Folge grösser, Nachfrage auch für, diese Salson nicht ahgebbar, im Handel verbreiteten 3 ” D. 
jährige Säml s Samen der schönsten punktierten und Helleborus niger, di® allbekannte weisse Christrose, 10 Stück 3. 
grosshl lumigen Varietäten gezogen. die von keiner anderen Samm- a Stlick 35 A. 


£rüe hung en. des H.'a asieus mit H, gutta 


Vorzüge 2er rselbe 


III. Phlox decussata, perennirender Phlox 
Flammenblumen |. 


Perennial Phlox — Phlox vivace — Mnoroatruit Paorcn, 
re Zwergsorten. 
x J tt iga The chrisx ag tig letzt i gr 
prächtigsten Phlox-Varietäten meiner grossen Kollek- Dieselben enthalten das Vollkommenste, was bis Jetzt in Bezug auf 
tion, 10 Sorten 3,50 niedrigen und geirungenen Bau erzielt wurde. Um dieselben recht 
Aeltere Jahrgänge. | niedrig und huschig zu erhalten, empfiehlt sich eine alljährliche Um- 
Nach meiner Wahl & ne k 40 4, 10 Stück 3 .M, 100 St. ohne Namen Stick 5 2.108 I 
5% 0 Stick” ie Denen 9 s pflanzung, & Stick 75 4, 10 Stick 6 .* 
IHRosen. 
Roses — Rosiers — Posnı. 
SApERETEBERITTRELETTERTEEBRTRESREETDDEDTEERLITETERRRETERRTEDKDEREEDDETTDTETTERERTRERDERLERRLERDELERBRDTRRUDRERELDEBERLTEBEEIREDEGDZE 


Ho chstämmige gesucht schönsten Eflekt-Rosen, von 
der reinsten weissen bis zur schwarz- 
Rosen. purpurnen Färbung: Wurzeln, 


Stamm und Krone sind tadellos, 

Geringere und daher auch 
billigere Qualität führe ich im 
Interesse meiner werten Kundschaft 
nicht. 

100 Sttick 150 .#. 50 Stück 75 «#4, 
235 86. 40 4, 10 86,18 6, 18.2. 
Sorten nach Vorschrift des 
Herrn Bestellers: & St. 2ija 
i Stück Marechal Niel, in schönen 
hohen Exemplaren 214—3 .#, 


IB 


[TETHTTTTETTTTDERTERTRLERERTTUTRERTRTTTHLERERTTDREERRSTTTTTRERTTHTLLERETRTTRLTERTTTTTRERTETTERERERRLLEEERSETTTTERTETTERZETET TEEN 


rg‘ mit schönen ausgebildeten, 2jährigen 
Yrzauer-Rosen Kronen, das egale Paar 7 .«, a Stück 3 «4 
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Die Veredelungen der -hechstänm- 
migen Rosen sind infolge der 
anhalten! heissen Witterung des 
vergangenen Jahres sehr knapp, 
sodass die Vorräte kaum für die 
Nachfrage reichen werden, und die 
Preise deshalb im Laufe des 
Frühjahres — möglicher- 
weiseeinenicht unbedeutende 
Erhöhung erfahren dürften, 

Dieselben enthalten nur die aus- 


IE 
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Rosa rugosa „Mme. George Bruant“. Niedrig, & Stück 1.4.50 % 
(8. 8. 9). 


Niedrige Rosen, 


in allen gangbaren empfehlenswerten Sorten vertreten. 
Ein Sortiment 


AM. 
aus nachfolgenden 5 Klassen in 100 Sorten . . . ; . 60 fi 
aus nachfolgenden 5 Klassen in 50 Sorten . x... , 35 - 
Noisetterosen in 5 Sorten . . 2.2222... 4 
Boaurbonrosen in 5 Sorten . .. : 2:2 ne. t — 
Tneerosen in 5 schönsten Sorten... - 22.2200. 4 50 


Souvenir de la Malmaison, atlassweiss, eine der schönsten 
und edelsten Rosen. Su al ne ei a Stück — 80 
Marechal Niel, schönste gelbe Theerose ...... a Stück 120 


Remo»ntant-Rosen, 25 schönste Sorten . . 2. 2.22.20. 14 — 
Sn m 710) SchONBEB- SORlET = me aan 6— 
— .— 5. schönste Sorten . -. = ....... 3 50 
Moosrosen, 5 schönste Sorten » 2.2.2.0... ln 
T Stück rotgefüllte Moosrose 75 A...» .. +... .58tlick 8 - 
1 Stück weisszefüllte Moosrose, prachtvol . . 2.2.2.2... 1 
1 Stlick weissgefüllte remontierende Moosro® „Blanche Moreau“ 1 - 
Schliugrosen in schönsten Sorten (wurzelecht), a Stück 60 % 
Tr SLUCKT AED ROSSI 2 ne en anne 4 50 
Schlingrosen, mehrmals blühende oder remon- 
tierende, r KERN. 
Centifolienrosen, rotgefüllte . .. . » - - 08. 3 — 
Dijonensis, tück 2 ee  DEBBUCE DEN 


Rosa Lawrencenna, rosa. Reizendes immerblühen- 


des gefülltes Miniatur-Röschen 1 Stick — 60 


Bengai- oder Monatsrosen, 


(siehe Abbildung) 


in weissen, rosa-, fener- und purpurroten Sorten, wie Hiermosa, Ne- 
mesis, Eug&ne Beauharnais ete., ä Stick 50 %, 10 Sttlick 4 4, 
100 Stick nach meiner Wahl 35 4] 


Neue Monatsrosen;: 


AbbeMiolan. Niedrige Sorte 
ınit purpurroten schön ge- 
bauten Blumen, & Stück 5%. 

Alexina. Die schönste weisse 
Bengalrose, sehr grossblumig, 

a Stück 1 M, 

Laurette Messimy. Blume 
mittelgross, glänzend chine- 
sischrot, im Grunde lebhaft 
kupferiggelb, kräftig wach- 
send. Schönste aller Monats- 

rosen. & Stlick 1 .M, 

Vesuv. Eine der schönsten 
Bengalrosen, mit. lebhaft roten 
und rosenroten Blumen auf 
ein und derselben Pflanze. 
Sehr interessante und effekt- 
‚volle Sorte, & Stück 1 4. 

Obige Preise verstehen sich für 

im freien Land gezogene Pflan- 

zen. Topfpflanzen erhalten einen 

kleinen Preisaufschlag, 


Bengal- oder Monatsrosen, 
in weissen, rosa, feuer- und purpur- 
roten Sorten, wie Hermosa, Du- 
cher, Nemesis, Eugene Beau- 
harnais etc., ä Stück 50 %, 10 Stück 
4 A, 100 ERDE Rah meiner Wahl 

DM. 


Spalierrose. ? jäh 
Anzucht obiger Form, 
10 Stück 6 A, 25 


ge Pflanzen zur 


ück 3.4. 50 &, 
ı 14 M. 


Pyramidenrose. 2 jährige 


10 Stück 6 AM, 
25 Stück 14 M. 


Spalier- und Pyramidenrosen. 
Siehe Abbildungen). 


Zu dieser äusserst eleganten Kulturform eignen sick fast alle 
niedrigen Rosen, und wird eine kurze Anleitung jeder Bestellung gratis 
beigegeben. 


2 jährige Pfllanzen 3 #. 50% 
ihrige Pflanzen 6 .# A 
25 Stück 2jährige Pflanzen 14 u. — %. 


Neuheiten oder besonders empfehlens- 
werte Sorten. 


Nur in niedrigen Exemplaren abgebbar. 
Remontierende stachellose Schlingrose „Zephirin Drouot“. 
Sehr seltene und wohl die schönste existierende Schlingrose, kräftig 
wachsend, reichblühend, ganz stachellos und mit grossen eilekt- 
vollen glänzend roten Blumen, ä& Stück 2 A., 2 Stück 3 AM. 


Neueste Theerose „Die Braut“ (s. S. 9). Niedrig, a Stück 1.4 
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Wasserpflanzen, zur Kultur im Freien, von 10 Sorten 6 .# 
von 5 Sorten 5 DA 


35 


Topfnelkensenker in "schönstem Farbenspiel. 100 Stück 


15 4, 10 Stück IMSOA. rn. . .... & Btück — 25 


er LI BESTER | BESTEN | SSEHEHEr | EESMSERT | YEBr EN , EBV ET | Jalr 7 Won | Sul: EA © SR | MrER ; TE 7 eK 
® Fortsetzung Rosen: . 
%* 
| Rosa rugosa Mme. George Bruant., & Stick MA 
! (Siehe Abbild S.9 La France 1889, Theehybride, Blendend leuchtend rot. 
N h $ a Ein prachtvolles Gegenstück der allbekannten La France . 20 
E Diese nene Sorte (18 widersteht ohne Bedeckung den strengen  Gloire Lyonaise, Die erste gelbe Remontantrose, Chrom- s 
nordischen Wintern. Sie stammt aus einer Befruchtung der Rose gelb, reinweiss umsäumt. Duft und Bau der Biumen wie 
* „Kaiserin des Norden: Sombreuil“, Die Blume ist weiss, die EINOTTEHBEFOSEE 2 anni mg a ae Anne er l 1; 
A Knospen länglich, l stark duftend, auch ohne Blüten bildet —— de Margottin, Remontantrose, dieser 
a sie in Folge ihrer dunkelgrün glänzenden Blätter einen Sorte ist die blendendste und feurigste llen Rosen. 4 
prachtvollen Zierstrauch. Sie sollte auch nicht in der kleinsten Sammlung fehlen. 1 | 
* aan a Seal EA 9 ale 9 zu Kronprinzessin Victoria, Bourbonrose, Unterscheidet sich ® 
Niedrig & Stück 1 .M 50 4, 2 Stück 2 4 pP n onro: N 
ö are = a von der allbekannten Souvenir de la Malmaison durch 
° schöne gelbe Färbung ihrer Blumen . A a 
een N, Souvenir de la Malmaison „rouge‘. Blumen sammtig- 
‘ „Die Braut‘‘ (The Bride) Theerose. dunkelrot TER ER RAR 
; (Siehe Abhildung 8. 92). Die beiden letzgenannten Varietäten bilden schöne Gegenstflicke zu | 
” Sowohı nach Angal s amerikanischen Züchters, als auch nach ler mit Reght beliebten Souvenir de la Malmaison. ‘ 
ı dem Urteil eines der grös leutschen Rosenkenners ist dies die N 
schönste weisse Therese — + Niedrige immerblühende vielblumige Rosen. 
- Niedrig veredelt, ä Stück 1 .M a Stück M (Ros Itif ] x s 
Gloire de l’exposition de Bruxelles. Remoöntantrose, 088 mul Tora BIeHA], | 
’ Soll die dunkelst gefärbte aller Rosen sen ... 2x... 3— Reiches (in Dolden bis zu 50 Blumen) Blühen, niedriger kompakter * 
„ Duchesse of Albany, Theerose Ein Sämling von der Wuchs, Wohlgeruch und schönes Farbenspiel werden dieser Gattung eine a 
‘ weltbekannten „La France*-Rose, die sie jedoch durch 1e agende Stellung unter allen Rosen geben. Sie wird eine unent- « 
N brillantere und dunklere Färbung bei weitem übertrifft, 20 | behrliche Zierde des kleinsten Gartens, wie des grössten Parkes bilden. 
Augustine Guinoisssau, Thserose. Die weisse La France- re : Re u r = ci 1 
; Rose, Eine prächtige sehr empfehlenswerte Neuheit. .. 2— 6 distinkte Sorten in prächtigem Farbenspiel. 7 4. 50.4, | 
“ Kaiserin Auguste Victoria, Theehybride. Sehr reich- 1 Stück 2 de . Ri 
| blühend, grossblumig blassgelb, mit herrlichem Wohlgeruch. Clotilde Soupert. Siehe Abbildung und Beschreibung Neuheiten. 
! Eine der schönsten Schnittrosn ....... En a & Stück I .« 50 4, Hochstamm, & Stück 3 4. 3 
s ° 
j \ 
as ... . . 
A Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen , 
OD) ” “ 
? ” » . 
N für das freie Land. | 
® Biennials and Perennials -— Plantes vivaces — Muoro1Sruin pacrenia. . 
4 Von diesen offeriere ich in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rücksicht auf langdauernden Flor, [ 
sowie verschiedenste Farbennüancen genommen ist. h e 
» Die Pflanzen sind einjährig, grösstenteils aus Samen gezogen und, da im Topfe kultiviert, zu jeder Zeit vom März ab ver- % 
* sendbar. Der Erfolg ist daher, im Gegensatz zu den aus dem freien Land entnommenen geteilten Stauden, ein ganz gesicherter. 
100 Stück in 50 Sorten 24 «4, 50 Stück in 50 Sorten 13 .#, 50 Stück in 25 Sorten 9 .“, 25 Stück in 25 Sorten 4 . 50 4, N 
J 10 Stück in 10 Sorten 3 Ä | 
s 2” Alle hier nicht genannten Arten können stets in bester Qualität zu den Preisen meiner Konkurrenz geliefert werden. SIR “ 
“ 
i ‚neusp >90 0b » 006020000 op eooPeoeh 2 0p010 000200000907 0.00.042.40 9150 02 WB 777 POPP Ammanamnauunnnnunnanananannnanmnan | 
7 1 ” 
| Ein Sortiment & 3 Dianthus Caryophyllus fl. pl, Land-} , 
® & Alpenpflanzen zur Verwendung für Grotten, Felspar- K ® 
> tien etc, von 10 Sorten 6 .#, von 5 Sorten 3 M. 50 4, R nelken. MA 
E H Edelweiss inbegriffen. H Bewurzelte Senker, sicher gefülltblühende, in allen 
Ausdauernde Blattpflanzen von 10 Stück in 5 Sorten 5 4, 4 Farben a Blumen liefernd, 10 Stück 1 4 25 N e 
von 5 Stlick in 5 Sorten 3 ı. e) 10 Stück 10 a a Stick — 20 
” 
" 
M 
23 


| 

+ 
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Bssonders empfohlen: 


° a Stück Mi A 
'  Achillea Ptarmica fl. pleno. Eine zu allen Zwecken mit 
T grossem Vorteil verwendbare Staude, mit Unmassen reizen- 
J der, relnweisser, zierlicher Blumen fortwährend bedeckt. 

” a 10 Stück 3 .d — 50 
Anemone „Honorine Jobert“. Prachtvaile dankbar blühende 

hi weisse Anemone .. 2... ER N Ten 
„ Bellis perennis fl. pl, gefüllthlühende Gänseblimehen , 
" Tausendschön oder Massliehchen, in weisser und rosaroter 
| Farbe variierend, 10 Stick 60 4, 25 Stick 1. 20 %, 

! 100 Stück 4 4 — — 

& —— —- aucubaefolia, gelbhuntblätterige . . 10 Stück 2.4 — 40 
“ —— —— fl. pl. „Brillant“, leuchtenddunkelkarmoisin- 
rot, die affektvollste Farle dieser Pflanzen @. Abbildung) 

! ’ 10 Stück 2 4 40 
”» .— —— flofe pleno „Schneeflocke“, BReinstes Weiss 

” 10 Stück 2 4 40 


'  Delphinium hybridum, & Stück 60 %, 10 Stück nach meiner 
Wahl 5 .#. 


- 


se_. ve 


. 


.. 


Pe zen Tas 


=“ DI 


> 7. C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieterant, Erturt— Thüringen. 


aa ala UA A u a ann DE nz) and anal Jr EU Ban Un Fe aan an ale 


Gentiana acaulis. 
10 Stück 4 4.50 4, & Stück 50 4 (& 8. 9.) 


a Stück HM Ai 

Diclytra spectabilis, Frauenherz ... . 10 Stuck? AH 
Funkia cucullata albo-marginata. Eignet sich als die 
schönste F. sowohl zur Verwendung im ie a2 Bi 

0 Stück 4 «M. 


— 60 
—— subcordata grandiflora, s. Neuheiten 1-— 


Gnaphalium Leontopodium, Edelweiss, 
10 Stück 4 A, & Stück 50 3 (s. 8. 9.) 
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} Fortsetzung Stauden. L { 
| a Stück M. % ı Iris (siehe Abt. Blumenzwiebeln u. Knollen). a Stick AM. | 

Gentiana acaulis (s. Abbildung 8. 93), tief BeEHleN, eine der Paeonia chinensis, Pfingstrose dieselben sind in ca. 30 Sorten $ 
) prächtigsten Alpenpflanzen .... - 10 : Stück 4 .ı. 50 3 — 50 im schönsten Farbenspiel abgebbar.. . . . 10 Stück 6 4 — 5 
a Gnaphalium Leontopodium (s, Abb. 8.93), das echte sehr 2 Pıimula veris elatior, Gartenprimel, in extra schöner « 
gesuchte Edelweiss der Alpen. . . „10 Stück 4 d. — 50 | Farbenmischung.. . 100 Stück 10 .#, 10 Stück 1.4. 75 4 — % | 
Gymerium argenteum, Pampasgras .. . „10 Stück # At. - —— rosea, einer der prächtigsten Frühlingsblüher Be he a 
Hepatica, triloba fl. coeruleo pl, blaugefüllt Re - —— japonica, in schönen Farben ..» » 2222 2000. — 60 |, 
—— —— —— rubro pl, rotgefüllt, . 10 Stick 2 4.50% - —— auricula, Aurikel, in schönen Farben, 100 Stlick 12 M, * 
Heracleum eminens, Her! kuleskümmel - on. ee _ 10 Stück 1 4. 50 Rs En EEE — 20 | 
Hesperis matronalis fl. albo pl., weiss . . . 10 Stück 5 4. — 5% Rheum palmatum tanguticum, thibetanischer Rhabarber f 
Heuchera sanguinea (s. Abb. Samenkatalog). Eine der mit geschlitztem Blatte, eine der imposantesten u. schönsten R 
5 schönsten neuen Stauden mit prächtigen langen roten ausdauernden Blattpflanzen _ DEREN RT RN RE 1- a 
Blüthenrispen, deren Dauer fast den ganzen Sommer währt. —— offieinale. Mit grossen, äusserst dekorativen Blättern. . 150 
+ 10 Stück 8 dt. — 75 | Rheum Queen Victoria, beste Sorte zum Verspeisen % 
.‚ Hoteia (Spiraea) japonica, schön zum Treiben . . . . . . — 50 ; Ri : 10 Stück Sa Mm. — 40 |, 
5 — jap. splendens, eine grossartige Verbesserung der vor- Saxifraga speciosa. Sollte in keinem Garten fehlen. - Eine @ 
OPNANNtENK Varta N ee en nie 1 50 der effektvollsten und schönstblühenden Stauden ..... 2 - 
J \ 
° 
I) 
® . » 
* Freilandfarne. 
\ Perennial ferns — Fougöres de pleine 
v 
“ terre — 
] B% caxax’p PocTyulie IANOPOTHHKM. 
F Specialität meines Geschäftes, 
4 Zur Bepflanzung von feuchten oder schattigen 
Stellen, Terrarien, sowie auch zur Zwischen- s 
D) pflanzung in Sträucher-Gruppen etc, besonders f 
* zu empfehlen. EN i L 
e > Tausch- oder Kauf-Offerten hierin nehme gern r y2n a Mes 
J Asplenium Filix femina. entgegen. D Ra ih 3 Brück 00. A @ 
s 10 Stlick 4 .4, & Stück 50 4. N 
] a Stück HM. % a Stück MA [R 
Adiantum Capillus veneris, Frauenhaarfarn, 10 Stück 5 «4. — 65 | *Scolopendrium offieinarum daedaleum . ... . ae 
’ a DEAN PEAGHTVOHEN: 5, es a Wale ee iee nee ‚allpinacie a RI IRTIERNINN En oa ea ode a aha ea 2 50 
27 Aspidrum Aulaatuen. UN me nen 2 Be Struthiopteris germanica (. Abb.) echt! 10 Stück 4m. —50 * 
‘ Fr MODUS N 2 3 NE RR RE Fer a Te: REN re Ve NEE a ae 
Marerz rigidum (Polystichum) . 2... 0 nenne 150 | *Woodsia obtusa, sehr schön .. . ‚lo Stück 8 — 40 
F——BBINWIORBUM \ uc ne las tnge ee 10 Stick 5 du — 60 Zu Massenpflanzungen 100 Stück nac h meiner Wahl 8 bis 10 «fl. 
*' Asplenium Filix femina (Athyrium) (siehe Abbildung) R Die mit * bezeichneten sind per 100 abgebbar! $ 
! DO EEE a ee EL et RE TE ” (EXENLIICILLKKLIHNEI CLILTLLLTHLIKELNEHKT CNNINKINCKINNILNHTINN IT le 
—— FU DBRAHE IE, win onen lee ee 10 Stück 3 Hd. — % 5 & 
9% :—geptentrionale un kenne bien ea geh I — Ein Sortiment Farne 
A ——Mrichomanen an. su. 10 Stück 4 4. — 50 Mr l 
mE ce a a EL a N = von 10 Sorten nach meiner Wahl... ...... 5 — H 
FEHTAVIDREEID er le he a a ee le = von 5 Sorten nach meiner Wahl... ...... I—H 
5 Athyrium Filix femina (Asplenium) . . 10 Stück # vb — 50 ‘ von 5 Sorten mit kleinen, zierlichen Wedeln für Er: 
—— — _—— Victoriae, echt! Gitterfarn. Höchst seltene Terrarien etc, nach meiner Wahl ....... 4 50 
4 TRQIECHNERBOTIOS Che Tl ee ie Te a 1 50 0 600.999 01000020. 004000000000 00009 040 04400 9 40 90 9 204 + 00 de» 00049) ran 
—— F. £i @oeringianum pictum. ... „2. 00. 1% 
0 — —gracie. . 2... nee ee 10 Stück 5 dl. — 
* Blechnum alpinum (Lomaria) „22 nennen 2 
d „Bippenfan „ur. wa.“ 10 Stick 3 M. — 
o *Cyrtomium falatum ......- ... . 10 Stück 5 ‚ie — 
| Cystopteris fragilis. ...».-.... . 10 Stück 6 m. — & 
Dyctiogramme japonica fol. varieg., neu, prachtvoll! 2 
R Lastraea F. m. cristata. Sehr schön ....:. ve... u 
D —- Pindari si neete en Re oa 1 
I Onoolessensibillisin. 2 2 NEN —! 
*Osmunda regalis, kgl. Traubenfarn (. Abb.) Sämlingspflanzen 
N a a NE NEN DEN ES TIER EL EIKE 
“ Be spectabilis RANICRE, aa a HB N 
olypodium calcareum (Robertianum) . x.» 2...» 
? von Ve RER, 10 Stück 8 fi. 
ei 0 Phegopteriain. ns u Rn ee. 10 Stück 5 M - 
“ —— Thelipteris ..--- sr... 0.r 10 Stück 3 M. 
*— yulgare (s Abbildung) .....-.. . 5 Stück 2 M. 
?  Polystichum angulare proliferum . ......00r 
A, Ze a (Aspidium) | ann. Be ken tu es, une 
er ke Da REINE er RR ERDE 
] Pteris nat Adlerfarn, . N Stück 2 50 3 
; a reg ea 10 Stück 4 ‚ii 50 Struthiopteris g anica. Osmundi Sp zii 
drium o narum ee hr M'—L iopter ermanica, a Te 
RN a Be ar ee 150 10 Stück 4 1, & Stück 50 #. A Stück 60 s 
b Vi. Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. : 
! Violet — Violet — Piaıka ayımcran. ! 
E ke 
Die Veilchensorten variieren mehr oder Kan sowohl in Farbe, wie in Füllung, alle aber blühen zweimal, f 
Frühjahr und im Herbst. l 
J 1. Einfache Veilchen. Freilandpflanzen. . 
Preise für Topfpflanzen siehe 8. 95! 3 Stick 10 Stck f 
fl. 
Kermesina, das schönste weinrot blühende sehr wohlriechende Veilchen. ..»..... B 5 — k 
Barrensteini, blau, in grossen Massen blühend . » . 2.2.2 2 2 22mm ern er 30 250 
The Ozaar, grösstb plühendes Veilchen, dunkelblanes- .. 2... I. u. 08 A ee Re 30. 2 50 
SE EIBB,  BOHOBSIAS WEISE sa Ieeaidar 2 Winhhr Nein Bil 2 m a ara ie ee rl aka 0 °3— 
Victoria Regina, Riesenveilchen @. Abb), dunkelblau, schönstes, grösstes und reichblühendstes 40 3— 
M Kronprinzessin von Deutschland. Entwickelt ihre ee tiefhlauen Blumen vom Juni an. 50 4 — 
Sansprez, das beste existierende Treibyeilchen für den Winter... .:... 2.2.00 0 3— | 
Viola odorata „Victoria Regina," Baumveilchen (en arbre) . 2... 2 2... nm nenn D.C — 
Riesenveilchen. BENSEICH TORSISCHERS TODE er NT Te a N Re 0 250 \ 
2 10 Stück 3 M, & Stück 40 4. TORTE TER HERHTIOREER N TUELDE Sic Tee EEE nr Ten ae. Sl ER IE ni; onaleR 2% 2— 
a 


93 FE. ©. Heinemann, königl. preuss. ILoflieferant, Erfurt-Thüringen. 


= VO 


a, DU 9R_ 98 a DE 5 98.08 „90 08 „08 00 . v0, 00. Be. ve. ve, oo, ve. se, 


’ 2. Gefüllte Veilchen, Freilandpflanzen, 


Preise für Topfpflanzen siehe unten! 
® a Stück 10 Stück 
Re 


Alba plena (siehe Abhb.), echt, gutzefüllt, weis... .. 50 
Deutschs Kaiserin, Blumen blau, dicht gefüllt . . . . 40 
. @usen of ths Violsts, schön hellblau, grossblumig ... 0 5 — 
Ruhm von Kassel, stark gefüllt, violett ....... 60 5 
Swanley white (Comte de Brazza), weis ..2.2....60 5— 
Belle de Chatenay, schwarzblau, dicht gefüllt ..... 60 5— 
. Madame Millet, mit dichtgefülltew, rosenroten Blumen 

” und weisser Mitte. Bis jetzt das beste rosenrot gefüllte 0 — — 


+  Vorstehende Sorten enthalten das Beste, was In dieser Beziehung existiert. 
» Es giebt noch viele andere, die jedoch kaum dem geübten Auge zu unter- 
scheiden sind, 


. Freilandpflanzen. 


a] 5 Sorten Viola odorata, einfach 2 #. * 
„ 5 Sorten Viola odorata, gefüllte 2 u. 50 &. 


Topfpfilanzen 


aller vorstehenden Sorten werden 15 4 per Stück höher 
! berechnet, sind aber, da sie Ballen halten und deshalb sicher 
® anwachsen, sehr empfehlenswert. 
"| Der Versand geschieht ohne Topf, wenn dies nicht besonders gewinscht 
wird! 


Bei grösseren Entnahmen bedeutende Preisermässigung. Viola odorata alba plena, 10 Stück 3 4 50 %, & Stück 50 % 


RT} 


B, Obst-Sortimente, 


Fruit trees — Arbres fruitiers — Ppykrossia teperba. 


t 

” 

In Anbetracht des noch immer sehr bedeutenden Importes von a Stück m 
Früchten, sollte es auch der kleinste Grundbesitzer nicht verabsäumen,  Ivanhoe. Der einzige existierende Apfel, der selbst im Mai und 
Obstbäume anzupflanzen; für letzteren empfehle ganz besonders das Juni saftig und erfrischend, wie eine frisch gepflüickte Frucht ! 
.  leicht- und reichtragende Zwergobst, welches auch geringe Aufmerksam- SERUECIER ala 25 Lu. 26 ORTE RT DE 150. % 
» keit reichlich lohnt, und nach dem allbekannten Ausspruch schmeckt ein  Köstlicher von Kew. Tafel- und Wirtschaftsfrucht .. .. 1— # 
selbstgezogener Apfel besser, als die schönste ostindische Ananas. Da- 
« mit nun auch Laien erfolgreiche Rssultate erzielen, reihte 
” ich in meine Gartenbibliothsk ein Heft No.12 ein, welches 
die Kultur des Zwergobstes in den hübscheasten und ge- 
bräuchlichsten Formen knapp, aber erschöpfend und leicht- 
” fasslich behandelt. Der Preis ist 5) %. 
Im Nachstehenden biete ich meinen geehrten Geschäftsfreunden eine 
+ Elite von Obstsorten, welche das Edelste und Bewährteste ihrer Art um- 
fasst, Trotz der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannigfaltig- 
® keit und Schönheit der Fruchtgestalten, sondern auch auf vorzügliche 
innere Qualitäten, sowie auf eine möglichst lückenlose Reihenfolge und 
+. Haltbarkeit der Frucht Rücksicht genommen worden, ohne die als 
vorzüglich empfohlenen Neuheiteu aus den Augen zu lassen. 
» Hier nicht aufgeführte Neuheiten anderer Firmen liefere meinen 
werten Kunden zum Preise meiner Konkurrenz. 


. a. Aepfel (niederstämmig). 
Apples — Pommiers - A6.onn. 


Neuheiten. | 
5 & Stück MA | 
Heinemanns Schlottsrapfel. Original - Beschreibung des 

f königlichen Garten-Inspektors Hermn Lauche + Potsdam. ! 
A „Es ist eine vorzügliche Frucht, die wegen ihrer Grösse, | 
” Güte, Schönheit und Tragbarkeit alle Beachtung verdient; | 
gut aufbewahrte Früchte hielten sich bis Angust, Reife 

N und Nutzuug Dezember bis zur neuen Ernte; sehr gute 

A) Tafel- und Wirtschaftsfrucht, Niederstämmige einjährige 

5 Veredlungen 1M 25 8. Hochstämme ....... 250: 
» Beauty of Bath. (Siehe Neuheiten). Wird als einer der besten 
Frühäpfel sehr gerühmt . aan, En ER; 120 


a 
Belle de Pontoise (s. Abb.), Echt! Ein Sämling der all- 
h bekannten Sorte „Kaiser Alexander“, den er sowohl an Grösse, wie 
| an Feinheit des Geschmackes weit übertrifft. Es ist der schönste 
v und grösste bis jetzt existierende Winter-Apfel und übertrifft in 
jeder Beziehung den Bismarckapfel. Ein fernerer Vorzug 
} ist der, dass er jedes Jahr sichere Ernten giebt. Reifezeit Dezember 
BIS Marz. ET elle 1.4.50 %. 13 
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Bismarckapfel. Dieser mit enormer Reklame verbreitete 
} neue Apfel wird dureh vorhergehende seit langem im Handel 
| befindliche Sorte, wie schon gesagt, bei weitem übertroffen. 
Ü Ich führe diesen Reklameapfel nur, um Zweifelnden Ge- 
legenheit zu geben, durch vergleichenden Anbau sich von 
4 der Richtigkeit des Gesagten zu überzeugen .. ...... 15% 
Calville Lesans. Man schreibt diesem Winterapfel eine grosse 
: Zukunft zu. Die Form und Reifezeit ist wie die der weissen 
Winter-Calville, dagegen ist der Wuchs des Baumes kräftiger 
+ und sein Ertrag von schön ausgebildeten Früchten reicher 
DNARBICHERAIUN LANE EAN A ER 150 


Edelborsdorfer, bekannte feine Tafelfrucht ........ 1-— | Belle de Pontoise, ä Slück 1 4. 50 $. 


Be di urn nn, a Da an, 


® 
% 


KSETe ne... 86... 7706 Ba nase em Tree, BELIEBT er eg 
F. ©. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. &—- 
5 A 1 


BEER 


se ,._ sel, ge 7, 3 BE SEEN T FESTER | WR TE) BREER 
R a Stück M 
Fortsetzung Aepfel: 
Lanes Prince Albert. Wird von Autoritäten als der schönste 
aller Aepfel gepriesen . . . 2 2» 2.2... ats 15 
Mr, Gladstone. Sehr frühreifend. 
Fleisch gelblich und saftreich, woh 
verlockendsten Sommeräpfel . 2.22. 2220200. 1 
„ Peasgood Nonsuch. Einer der schönsten Herbstäpfel; ein 
’ 2jähriges Topfobstbäumchen trug 5 Früchte im Gewicht von 
BAD -UD Gern Mes uetnes  ee De 
Schulmeister, Selbst in unglinstigen Jahren reichtragend. 
Fr. schön ge t, Fl. sehr fein, R. Oktober bis Januar .. 15 
Ths Queen. Fleisch sehr zart, schmelzend, mit stissweinigem, 
aromatischem Geschmack! Frucht ersten Ranges. Reifezeit 
INGVORIDDR DEKA nr He a i 50 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt beste Sorten, 
& Stück 1 .#, 10 Stick 9 .M, 100 Stück 8O «4. 


Horizontal-Cordons (fertige, formierts Exemplare), ein- und zwei- 
arınig, ganz nach ıneiner Wahl, doch werden Wünsche betreff3 der 
Reifezeit etc. gern berücksichtigt. & Stück ein- oder zweiarmig von 
14 50 $% und 2 4.50% 

Einjährige Ruten zur Cordon-Anzucht & Stück 
80 %. 

Cordondraht und Drahtspanner, siehe Abt. 
Gartenrequisiten. 

Spalierbäume mit einer, zwei und mehr Etagen, 
& Stück von 1.4.50 %, 2 4. 50 +, und mehr. 

Hochstämme und Topfobst, siehe Seite 98 u. 9. 

Pyramiden, kräftige, mehrjährige , geformte, 
a Stick 1.4. 50 8 und mehr. 


IiBirne „Docteur Jules Guyot“. 
Abbildung nach der Frucht eines einjährigen Topfbäumchens. 


& Stück 2 4. 50 #- 
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Birne „Le Lectier“. 


DI 


FR. C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, 


or. .._ 


a Sttick 1 


4.754 


b. Birnen (niederstämmig). 


Pears — Poiriers — T'pyım. 


‚Nenheiten. 


a Stück MH. 


Alexander Chomer. Frucht sehr gross 5 
sehr fein, saftig und schmelzend. Diese Sorte 
wurde wiederholt mit goldenen Medaillen aus- 
HEZBICHnBE: 7.2 2 et Re N 

Bergamotte Kronprinz Rudolph. 
schmeckend und fruchtbar. Reifezeit November 
BIS RI ae FE 2 

Beurr& Chaudy. Frucht ungefähr 300 Gr. wiegend; 
Fleisch fein, schmelzend, saftreich. Reifezeit Nov. 

— Baltet pere. Eine der Schönsten existie- 
renden Butterbirnen. Reifezeit Dezember 


Comte de Chambord. Prachtvolle Herbst- 
birne von feinen weinartigem Geschmack. Reife- 
ZRIU:DRDUSIDER 1.10: wa nal RN 

Docteur Jules Guyot (s. Abb... Frucht gross, 
strohgelb, karminrosa gestrichelt; Fleisch fein und 
aromatisch. Reifezeit August... . 2.2... 

Fertility (Fruchtbarkeit), Frucht gross, brillant 
gefärbt und von ausgezeichnetem Geschmack. Die 
reichtragendste aller Birnen 


Kieffers Hybride. Frucht gross, quittenförmig, 
Fleisch fest, saftig, mit starkem ananas- und 
quittenartigem Aroma. Reifezeit November bis 
EISZOTO NED wre 0 een 


König Karl von Württemberg. Die Frucht ist 
sehr gross, die Schale am Baume graugrün, in 
der Lagerreife grüngelb, rostig punktiert und 
marmoriert; das Fleisch ist saftreich und ange- 
nehm gewürzt; Reifezeit Ende Oktober bis Ende 
November 
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r r 
e Fortsetzung Birnen: Pfirsichen: “ 
“ a Stück MM. 4 a Stuck mA | 
4 La France Noch feiner als Duchesse d’Angoul&äme. Frühe Alexander-. Verbindet mit Frühreife alle + 
Reifezeit November. Frucht ersten Ranges, bis jetzt schaften, die an eine feine Tafelfrucht gestellt 2 
s unübertroffen. Vorrat gering I at ae a 5 9) Beatrice. Frucht mittelgross, purpurbraur 2 
Le Lectier (s. Abb. 8.96). Vorzüge dieser neuen Sorte: g Fleisch weiss und sehr saftig a ir ee 6 
* schön geformter Wuchs des Baumes, im ersten Jahre be —— der Markthallen. Fı vorzüglich t 
| ginnende und dauernd anhaltende Tragbarkeit desselben, in jeder Beziehung. R en he 
” schöne grosse Form der Frucht, Feinheit des Geschmackes Blutpfirsiche. Mit grossen, fast schwarzroten I rn und . 
und Zartheit des Fleisches; der besten Winterbirnen 175 weissen, geniessbaren Früchten . . i 1 50 
+ Mademoiselle Solange. Die früheste aller Birnen 120 | Maipfirsich, Briggs rote. Eine neue Sorte, die nach authen ’ 
.| Marguerite Marillat (s. Abb.). Reichtragende, prächtig ge tischen Berichten in glinstigem Klima sogar im Mai reifeı % R 
5 färbte, feinschmeckende und. grossfrüchtige Herbstbime ... 2 soll ige . IR, . - : £ « 
| Triomphe de Vienne. > de jssten bekannten Birnen. 
! Ausgezeichnete Frucht; Reifezeit Mitte August ee Aeltere, anerkannt beste Sorten. f 
„; Vanillen - Butterbirne. Eine der wertvollsten Neu 3 Stil L 50 10 Stück 14 . 
D) züchtungen. Fleisch sehr fein, saftig, gezuckert und von Bun & Stlick 1 4. 50 , 10 Bulck II cf 4 
feinstem Aroma, Reifezeit November... 2: 222...2... 92—- Spalierbäume, ä Stück von 2 .. 50 aufwärts. 
$ Hochstämme und Topfobst, siehe Seite 98 u. 9. + 
„ Aeltere, aber bewährte und anerkannt beste Sorten, ß 
® a Stick 1 4, 10 Stück 9 A. 100 Stück 8O .ı io ati ir ® 
4 Horizontal-Cordons, nach meiner Wahl, doch werden Wünsche e. Pflaumen (niegbreimmig), # 
betreffs der Reifezeit ete. berücksichtigt. & Stück ein- oder zwei- Plıums — Pruniers — Csmsri 
©) armig 2 A. bis 3 A. L: 
% Einjährige Ruten, zur Cordon-Anzucht, 4 Stück 80 %. er Neuheiten. fe 
‚ Cordondraht und Drahtspanner siehe Abt. Gartenrequisiten. 3 2 TERER j nr l 
Spalierbäume, ä Stick von 1 .ı. 75 +, aufwärts. Anna Späth. Eine Haus-Zwetsche von hohem wirtschaftlichem 
J Hochstämme und Topfobst siehe Seite 98 u. 99. Wert. Die Früchte sind grösser und saftreicher als die R 
® Pyramiden, kräftige mehrjährig geformte, je nach Stärke & Stlick Stammsorte. Ausserordentlich reichtragend, Hochst. .ı. 2,50. 1 * 
1... 50 8 und mehr. VE Frühe aus Bühlerthal. Die frühe Reifezeit dieser alljährlich 
T reiche Ernten gebenden vorzüglichen Hauszwetsche wird sie f 
J für jeden Obstgarten unentbehrlich machen. Hochst. 4.2, 1 m 
” c. Aprikosen (niederstämmie). Grossherzog. Die grösste existierende Zwetschensorte. ‘ 
Apric R en ; Aöy dei Ä Frucht blauschwarz, von köstlichem Wohlgeschmack. Reife 
en 8 — ADPHROCH zeit Ende September. Wuchs kräftig, gedeiht in j T 
Pl Nenheiten. Boden und giebt fihrlic h reiche Ernten auch im rauhe, \e 
deutsche 3. Vebertrifft die italienische Zwetsche in jeder “ 
ä Gloire d’Auvergne, Prachtvolle Neuheit m. grossen weissen a UN RER RE 150 
, wohlschmeckenden Früchten . ... . 2.200... 38— r anhionlaer SReHka Non hat LE cn i % 
H R RE REREN STee Bm 9 de Monarch. Prachtyolle ‘englische Neuheit. Frucht sehr gross, 

„ Souvenir a’Amic. Die grösste Frucht unter allen Früh- dunkelviolett. Fleisch feinster Qualität. Tafelfrucht ersten N 
°, orten. Fleisch erster: Qualität. . . 2 sun 2.220 Ranges "0 Yen 
Alexander, Aloxia I... N 500 Aa er BT RITTER TS A Fr ET NZ 
‘ Letztere zwei sind neue Einführungen aus der Krim, die ? 

ihrer grossen Widerstandsfähigkeit gegen Witterungsein- 
° flüsse zum Anbau in Deutschland sehr empfohlen werden. “ 
| Aeltere, aber bewährte und anerkannt beste, für f 
’ deutsches Klima passende Sorten, . 

& 1 Stück 1. 50 %, 10 Stück 14 .#, 100 Stück 125 .ı. ff 

’ Spalierbäume, ä Stück von 2 .ı. 50 4, aufwärts. N 
 Hochstämme und Topfobst siehe S. 98 u. 99, 
; : 
. d. Pfirsichen (niederstämmig). . 
| Peaches. — Pöchers. — Ilepcuku | 
| Nenheiten. 
“ Amsden- oder Juni-Pfirsiche. Frucht mittelgross; Schale « 
| rot, an der Sonnenseite schwärzlichrot; Fleisch sehr saftig 
’ undı süss. Reilezeit Int. An. Se de | 
.„ Eiserner Kanzler, Neuheit 189. Die beste Sorte für nord- M 
5 deutsches Klima. Vollständig winterhart ohne jede Bedeckung. « 


Vorrat für dieses Jahr geräumt! 


ae 


Niederstämmige Birne. 1 Stück 1 #4, 10 Stück 9 Birne Marguerite Marillat. & Stück 2 m. 
a 
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SU 90 „98 „90 „ He „00 _ 90 „ se „ 9e „98 
Fortsetzung Pflaumen: 
Stück M A - 


K- dBE TERPBE ie ae 


ds 


ä 
Königin der Mirabellen, 
echt! (s. Abb.). Kreuzungs- 
resultat zwischen der Mira- 
belle und Reineclaude. Die 
Frucht dieser neuen Sorte 
un den angenehmen 
Wohlgeschmack der bekann- 
ten Mirabelle und erreicht 
dabei die Grösse der Reine- 
claude, Sehr empfehlenswert 2 - 
Prunus Simoni. Ganz distinkte 
chines. Pflaumenart. Frucht 
gross, ziegelJrot; Fleisch apri- 
kosenartiggelb, mit stark 
aromatischem Geschmack . 1 — 
Reineclaude de RBRazaim- 
baut. Frucht mittelgross, 
von ausgezeichnetem Ge- 
schmack. Reifezeit Juli... 1 
Schöne von Paris, eine sehr 
schöne schon in der 
Hälfte des August reifende 
Pflaume 
Biutpflaume, Prunus Pis- 
sardi. Mit schwarzroten 
Blättern. Hochst. #M. 9— . 1 


20 


ll IN Ay) 


Nil] Ih } 


Japanische Pflaumen. 


Botan. Frucht gross, länglich, 

; schön gelb mit Rot gefärbt. 
] Der Geschmack ist ananas- 
D artig.  Reifezeit Anfang 

| August. Soll die beste ja- 
$ panische Pflaume sein! .. 150 
,  Kelsey-. Japan. Bo-Tan-Kio 
” (s. Neuheiten). a Stück AM. i 4 
\ a ee: japan. Einführung. Ei erster i. Kastanien. 

ualitö erzförmig, fast so gross wie eine Pfirsich, circa 4 e n NhAratan: Ay 

| 100 Gr. 'wiegend, Ansserordentlich tragbar und durch das Spanish Chestnuts. — Chätaigniers. — Kanraupı. 
FA lebhafte Kolorit von bestechendem Aussehen. Dies, sowie Castanea japonica (s. Abbildung), allerneneste japanische 

die ausserordentliche Haltbarkeit, werden diese Neuhelt rasch Esskastanie. Dieselbe trägt vom 2. Jahre ab reich und 

‘ verbreiten. Sie verlangt Winterschutz wie die Pfirsichen . 2 50 willig ihre grossen und wohlschmeckenden Früchte und hält 

| Satsuma oder japanische Blutpflaume. Grosse deliciöw en nen ohne Nachteil aus (25 Grad an 4 gr 
: Frucht mit dunkelrotem Fleische . . v ..2 2.2.2.0: 2. — soll sie ertragen können). Stück A. 

\ Die Eigenschaften der vorgenannten japanischen Ein- Hochstamm (Vorrat ERRIE,  A 5 50 
+ führungen sind so hervorragend, dass ich allen Gartenbesitzern 
„) deren Anpflanzung dringend empfehie. 

“ Aeltere anerkannt beste Sorten. 

$ j a Stück 1 .#, 10 Stück 9.4. 

|  Spalierbäume mit einer Etage, & Stück 2 H. h 
« Hochstämme und Topfobst siehe S. 99, 

4 f. Kirschen (niederstämmig). 

„| Cherries — Cerisiers — Bımmu. 

5) Neuheiten. 

„  D’Olivet. Die Eigenschaften dieser Sorte sind bis jetzt noch 
* nicht in der Klasse der frühen Kirschen vertreten. Sie ist 

| fein süss-säuerlich, grossfrüchtig und dunkelrot . . . . .. 1 20 

* Belle de Montreuil, Eine bedeutende Verbesserung der be- 
„) Hebten ‚Kömgln Horlonse: 2... a a en 2 - 
» Neueste Oktober-Knorpalkirsche. Diese wertvolle Sorte reift 
| Be er bis Ende Oktober. Da zu dieser Zeit ; a 
wohlausgereifte Süsskirschen ein Hochgenus für jeden Obstlieb- A R a ick 5 
| haber A Aupteiile doren uaanang angelegentlichst. In Folge | Castanea japonica. Hochstamm A Stück 5 M 50 

* grosser Nachfrage sind nur noch Hochstämme mit einjährigen 
| Kronen abgebbar, ü Stück 8 M. k. Mandeln. 

T Aeltere anerkannt beste Sorten. Almonds — Ama ndiers — Munıann. 

. ä Stück 80 ‚2, 10 Stück 7. ıH. a SIR I 

| Korn Baus re ER ame Frucht zum Ein- Neuheit. 

n machen. Auch a erstrauch sehr zu empfehlen. Blüht 6 tr. rossfrüchti ehr empfehlenswerte Sorte 2 50 
T Anfang April sehr reich, ist goldgelb und bringt schöne hoch- Esch, paus,‚exkea. groseteiol & ee RR ; 
= roße Dickie ae aiich. unter dem Namen Herlitze bekam 1. Mispeln. 
| sind. 2jährige Sträucher. > 222.2. 20% a Stück — 30 | PER SUN, .: fr 
+ Schattenmorelle, ä Stück 1 #. e R naeh on = Apra. RER 
| Spalierbäume, ä Stick von 1 .M. 50 4 bis 8 .. und mehr. a gros fruits, grossfrüchlige, extra, BSR il EirRe FR 
* Hochstämme und Topfobst siehe $. 9. ochätamum ine N DE Le U Vz 
H g. Haselnüsse, j m. Quitten. 

Hazelnut — Noisettiers — Opsxu Quinces — ‚Cognassiers — Ava. 
s i Gewöhnliche, ä Stück 1 f. 
In den grossfrüchtigsten Portugiesische, eine der besten Species, 2 m hoch, 
und „ertragreichsten Sorten, a Stück 2 „ı. 50% 
! a Stlick 70 8, 10 Sort. & .ı. Champion, neue riesenfrüchtige. Uebertrifft alle Sorten 
- Mit dunkelroten Blät- f durch ihre Grösse, Tragbarkeit} und Dauer der prächtig b 
"| tern, gleichzeitig einer der BErET DIE AETUOHER: 22.1: 0 lane Ryan Ra re EUR 25 
4 wertvollsten Ziersträucher, Reas Mammut. Reichtragende, kräftig wachsende Sorte 
ä . un Hochstämme ıl mit grossen apfelsinenähnlichen Früchten de 
. 3 Dicke de DU A n. Rosenäpfel (Hagebutten 
| Mit goldgelben Blättern. P ( 5 ) in 
4 ein Hertmohes Gegenstück Rosa Fe ae RE ER NER Te Tata Na parlle N 
B , { Sl — -Fobhra. .. na re hen sa ns ee dar sei he - 
a zur vorgenannten. Zu allen Obengenannte Sorten liefern die grössten und zartesten Früchte mit 
| Jahreszeiten ganz konstant, schönem Aroma. Durch ihre grossen Blüten und glänzendgrünen Blätter 

N ä Stlick 1 u. 50 %. empfehlen sie sich als Zier-, wie als Fruchtstrauch. Sie übertreffen in 

| jeder Beziehung die gewöhnliche Hagebutte. 
. Besonders empfohlen: o. Hochstämmige Obstbäume 

. Reichtragende weichschalige von Cosford. Ausgezeichnete 1, den passendsten und ee Sen nach lan Wahl 
1 Sorte, deren Anpflanzung nicht genug empfohlen werden kann. 1. Es Hanslioser ausgezeichneter Qualität. . 
«  Lambertsnüsse für Anpflanzung im Grossen (Preise brieflich). ! par 
i h. Fei Für Grundbesitz AI erden Anlasen ankamrüheeR Wahäichtigen, steh 

. Feigen. ür Grundbesitzer, die grössere Anlagen ausz n beabsichtigen, stehe 

“ TERN 5 mit Special-Offerten jederzeit gern zu Diensten, und kann ich bei Abnahme 

Figs — Figuiers — Umorosuuna. von 100 oder 1000 bedeutende Preisermässl in Aussicht stellen, sodass 

* In diversen ausgezeichneten Sorten & Stück 1 .# 20 %. dieselbe mit jeder reellen Offerte wirksam zu konkurrieren im Stande ist. 
a a Ta a Ta Tas RE BE tr Te TE TB TR CA Zulaercuunige T WllErdhöltr X. Binden: "\ oz 


© #. C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erturt-Thüringen. »— 
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Hochstämmige Obstbäume; 
‚4, & Stück 1. 50 4. 


.. .. - “ 


n — 


Sauerkirschen zur Anlag 

pflanzung an Chausseen | 
Wallnussbäume, 10 Stüc 
Weallnuss „Mayette‘. 

Halbstamm 2 Mtr. hoch 
Quitten, portugiesisel 
Mispeln, grosstrüc 


Aepfel, 100 Stück 130 +#, 10 Stück 14 
Birnen, 100 Stück 140 .#, 10 Stück 17 4, & Stück 1 .M. 80 4%. 
Aprikosen, 10 Stück 25 .#, & Stück 3 MH. 

Ptirsichen, 10 Stück 30 ie, a Stück 3 .M. 50 %- 

Pflaumen, 10 Stück 16 .ı., & Stück 1 MM 75 #- 
Reineclauden, 10 Stück 17 „1, ä Stück 2 AM 

Kirschen, 10 Stück 16 M, & Stiick 1 4. 80 %. 


htige, a 


Topf-Obstbäume. 


Ich bin im Besitze der grössten Kollektion am hiesigen Platze und führe dieselben als Specialität meines Be ad > : 
ausgestellte Topfobst 


der Thüringer Obstausstellung, welche Anfang Oktober 1893 in: Erfurt stattfand. erlielt meine Firma für das dortselbst 


die silberne Staatsmedäille des Herzogtumes Sachsen-Meiningen. 


ANDWI 


A 


Meinen werten Geschäftsfreunden kann ich die Kultur der Zwergobstbäume in Töpfen oder 
Kübeln nicht angelegentlich genug empfehlen, sie gehört zu einer der angenehmsten und lohnend- 
sten Beschäftigungen in den Musestunden. Die Bäumchen erfordern Keine umständliche Be- 
handlungsweise und lohnen überreich die auf sie verwendete Aufmerksamkeit. Ein anfangs in der 
Blüte stehendes und später reichlich mit Früchten beladenes Bäumchen gewährt einen 
reizenden Anblick, eignet sich besser als manche blühende oder Blattpflanze zu dekorativen Zwecken 
und verbindet so das Nützliche mit dem Angenehmen; den der Fruchtertrag ist stets 
sicher, da man es in seiner Macht hat, die Blüte gegen die Unbilden der Witterung zu schützen; 
die Früchte bilden sich in Folge aufmerksamen Behandlung vollkommen aus und geben eine kKöst- 
liche Tafelfrucht, deren Qualität die Quantität übersehen lässt. Die mit Früchten behangenen 
Bäumchen sind eine Zierde des Salons, der Veranda, können auf Treppen-Rampen auf- 
gestellt werden und dienen selbst zum Schmucke einer Fest-Tafel. 


Um Missverständnissen vorzubeugen, wiederhole hiermit, dass alle zum Versand kommenden 
Topfobstbäumehen zweijähriger Veredlung zur Topfkultur geeignet und bislang im freien Land kultiviert 
worden sind. Der Versand geschieht ohne Ballen (ohne Erde an den Wurzeln), da im andern Falle der 
Fracht- resp. Porto-Betrag den Wert der Sendung übersteigen würde, 


Die Kübel sind von hartem Oelfassholz, mit zwei eisernen Reifen, dauerhaft gearbeitet, ohne 


k 20 A, 8 
Feinste Dessertnuss, 


„12 „8, 

“ 
e von grösseren Obstplantagen und An- i 
iefere au fällige Anfrage billigst. 5 


ück 2 M. &5 A%- 
vollkommen winterhart. 


2.0 50 &. 


2 m hoch, 10 Stück 20 „m, A Sttick 2.4.50 %. * 


Stück 2 A. 


ie Nur auf besonderen Wunsch versende dieselben mit Farbenanstrich und berechne hierfür I 
0%: a = ı 
Die Wahl der Sorten treffe ich nach langjähriger Erfahrung auf das Gewissenhafteste _ Topfobstpaum: Birne, Pyramide. | 

und berücksichtige nach Möglichkeit alle Wünsche meiner verehrten Auftraggeber. A St. in Töpfen u. Kübeln zu 2,506 «#. u. meh) ‘ 
Be Topfobstbäume, Ah Tragbare Topfobstbäume. ı 
in diesem Jahre noch nicht tragbaren, zur Weiterkultur in Töpfen 5: £ 

oder Kübeln geeigneten Sorten erlasse ich wie folgt: : Bereits in Töpfen resp. Kübeln kultivierte Bäumchen, e 

& Stück mit Kübel von en era a (Birnen Aepfel, Pflaumen, Kirschen) welche schon getragen 

Kepler 350 1% haben und Fruchtansatz resp. Tragknospen zeigen, offeriere 
Blrnan.c.r. Nana SEE RE 2 50 120 ich in Töpfen oder Kübeln von 2 .4.50 % bis 6 .d. und mehr, ® 
ADIEOHE AIRES IE EEE RL: or | ir: je nach Alter, Stärke und Fruchtansatz. 
Barhen Be FE N HER 350 1% Dieselben sind tausendweise vorrätig und jederzeit f 
Kireehan“ u. 17 2... 0. SR 120 versendbar. . 

Meiner verehrten Kundschaft empfehle ich: Anleitung zur Pflege der Obstbäume in Töpfen | 
oder Kübeln, von F. C. Heinemann, fünfte verbesserte Auflage. Diese kleine Brochüre ist ein 


sicherer Leitfaden für den Laien; dieselbe enthält in knapper, 
un Kulturerfolg erfordert, und ist eingeteilt, wie folgt: Die Wahl 
R 


leicht verständlicher Form Alles, was ein 
der Sorten, die Töpfe resp. die Erde, 


» 5 Sort. 2.1, & St. 50.2. 


Einpflanzen, das Verpflanzen, das Begiessen, das Düngen, das Beschneiden der Wurzeln, die Ueber- 
nen die Aufstellung während des Sommers, die Form der Bäumchen, das Beschneiden, das Aus- 
brechen der Früchte, die Feinde. 1 Exemplar 50 %. 

Beerenobst. 
Baceiferous shrubs — Arbustes bacceiferes — DBpyrrossie RYCTApHuRH. 
o. Brombeeren, grossfrüchtige | , suimbeeren; + 
ER, (siehe Abbildung). CE r 100 St. ohne Namen... . 8- 
Blackberries — Ronces — Erkerura. Neuheiten. 


5 schöne, grossfrüchtige amerikanische Sorten 
2 4, & Stück 50 A. 


a Stück iM. 
Agawam, Reichtragend, sehr süss . . 150 
Dornenlose. Sehr fruchtbar . . . . - — 60 
Petersilienblätterige. Sehr grossfrüchtig 
und reichtragend ... . . - RE, 
Stones Hardy. Grossfrüchtig, schwarz, 
siss, sehr aromatisch u. reichtragend —5 


Taubeere „Lucretia.“ Ausserordent. N 
fruchtb. u. von ausgezeichneter Qualität 1 25 
Wilsons frühe. Wohl die früheste aller 
Brombeeren, sehr grossfrüchtig und 
sehr reichtragend . ..... .... 
Obige 6 Sorten zusammen 31/2 «Hi. 


p- Himbeeren. 


Brompeeren. 


Raspberry — Framboisiers — Mair. u % 
10 St. in 5 ein- und mehrmals tragenden Sorten . . » +. 3— 
5 St. in 5 ein- und mehrmals tragenden Sorten ... 2... 2 — 


Shaffers Collossal. Die 
Königin der Himbeeren, 
Sehr reichtragend, gross- 
früchtig, fast 'schwarzrot 1 

Weisse Magnum bonum. 
Die reichtragendste u. beste 
aller weissen Himbeeren . 

Baumforths Sämling. Die 
feinste existierende .Him- 
beere für die Tafel. Frucht 
dunkelrot, sehr aromatisch — $0 


q. Johannisbeeren. 
Currants — Groseilliers 


\ 


ä grappes — Ümoponmst, 
(Siehe Abbildung). 

Ein Sortiment von 10 Sorten 3 .i. 

Ein Sortiment von 5 Sorten 1.4.50 %, 

a St. 40 A- 


— 60 


Johannisbeeren. 
10 Sort. 3 4, 5 Sort. 1. 50 A. 


-—a F.cC. Heinemann, königl. preus-. Hotliefersmt, KErturt— Thüringen. 7— 
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Fortsetzung Johannisbeeren: 
Fay’s new prolific, neue amerikanische 
Sorte mit für Johannisbeeren unverhält- 
nismässig grossen Trauben, dabei äusserst 
reichtragend. & St. 1.M. 


Hochstämmige Johannisbeeren. 
(Siehe Abbildung). 
Prachtvolle Stämme, & St. 2 m, 10 St. 15 «41. 
Geringe Qualität entsprechend billiger. 


r. Preisselbeeren. 
Cranberries — Airelles rouges — 
Bpyenuen, 


Vaccinium macrocarpum. 


Um einen möglichst schnellen Erfolg zu 
erzielen, pflanze man per qm 25 bewurzelte 
Ausläufer. Zweijähr. Ausläufer & St. 30 %, 

10 St. 2 .. 50 %- 


s. Stachelbeeren. 
(ooseberries — Groseilliers 
öpineux — Kpsikornukn. 


Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten 
zusammengesetzt, deren Früchte sich durch 
irösse, Dünnschaligkeit, Süsse, Aroma und 
Reichtum des Fruchtmarkes auszeichnen. 

Ich erlasse hiervon & St. 50 4, 10 Sort. 
zu & 4, 25 Sort zu 10 .ı. 


f Deere Hochstämmige Stachelbeeren. 

A| Hochstämmige Johannisbeeren. Prachtvolle Stämme, & St. 2 ., 10 St. 15 1. 
Fr 10 Stück 15 „4, a Stück 2 Geringe Qualität entsprechend billiger. ( 
+ Neue englische grossfrüchtige Stachelbeere ' Hochstämmige Stachelbeeren, 10 Stlick 15 .it, + 
Pi) „Industrie“, a Stück 2 MH. ® 
” 


sich die Hülle und zeigt eine grosse Beere von glänzend scharlach oder « 
weinroter Farbe. Der Geschmack der Frucht ist ganz und gar ver- 
schieden von dem jeder anderen Beere, er ist sehr herzhaft, kräftig, 
siiss und aromatisch und hat kein unangenehmes Sauer, im Gegenteil, \ 
ein iiberaus delikates Aroma giebt ihr den Vorzug vor gleichartigen 
Früchten. Auch eingemacht ist sie vielen anderen Früchten vorzuziehen, | 
denn sie ist die einzige Frucht, welche ihr frisches Aroma nach dem T 
Abkochen behält. Sie ist sehr saftig und liefert den besten Frucht- \% 
wein. Die Reife beginnt Anfang Juli und es dauert eine lange Zeit, 
bis alle Beeren geerntet sind. 


| Dieselbe wird in England wegen ihrer hervorragenden Eigenschaften 
+ als die Stachelbeere der Zukunft ausgeboten. Die Frucht ist sehr 
gross, unreif grün, reif dunkelrot und hat einen angenehmen, sehr süssen 
Geschmack. 
Direkt importierte Originalpflanzen ä Stück 80 4, 

2 Stück. 1 1.50 %, 10 Stück 7 ., 


Da die Weinbeere im vergangenen Sommer hier das erste Mal 
Früchte getragen, erlaube ich mir weiter unten zwei Urteile über 
dieselben hinzuzufügen. 

Herr Hofgärtner in Wernigerode am Harz schreibt: 

„Die Früchte von Rubus phön. sind dunkelrotbranu, lack- | 
glänzend und sehr wohlschmeckend und werden vom Publikum + 
gern gekauft. $ 
” Herr Bergmann T., Lehrer u. Sekretär des Gartenbauvereins Erfurt: x 

„Die Früchte des Rubus phön., welche zu kosten mir bei einem | 
meiner Besuche im Etablissement des Kunst- und Handelsgärtners + 
Herrn F. C. Heinemann Gelegenheit gegeben wurde, sind sehr wohl- | 
schmeckend. Sie zeichnen sich aus durch feines Aroma, pikante ‘ 
Weinsäure, und verdienen in vollem Masse die deutsche Be- 
zeichnung „Weinbeere“, Sie dürften, in den Handel gebracht, | + 
einen gern gekauften Artikel bilden.“ 


a Stück 2 4, 2 Stück 3 1, 10 Stück 10 ff. 


u. Erdbeeren. 

Strawberries — Fraisiers — 3emaauukır. 
| Hierbei empfehle: No. 6a. Die Kultur der Erdbeeren + 
im Topf und im freien Lande (aus F. C. Heinemanns 
Gartenbibliothek). Dieses kleine Schriftchen ist ein prak- 
tischer Ratgeber für den Laien und Privatgärtner, es ent- 
hält alles Wissenswerte dieser Kultur in klarer, leicht ver- | 
ständlicher Form. 
1 Exemplar inkl. Porto 33 %. Bei Erdbeer-Aufträgen über 
| 3 .#. wird dasselbe gratis beigegeben. 
Versandzeit der Erdbeerpflanzen: Anfang September bis 


s 
Anfang Mai bei frostfreiem Wetter, in kräftiger Sommer- j 
vermehrung. Die Topfpflanzen dagegen lassen sich zu jeder [ 

\ 


.. 


R Neue japanische Weinbeere. 
a Stick 2 #, 2 Stück 3 ., 10 Stück 10 


Zeit versenden. 


Nachstehende Erdbeeren, die Elite-Auswahl unter Hunderten von 
Sorten, enthalten das Neueste und Beste aller Zichtungen. Das Sor- 
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t. Weinbeere, neue japanische. 
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Beschreibung zu: 

Sie gehört zur Familie der Himbeeren, wächst rasch und kräftig, 
erreicht die Höhe der Himbeere und ist ohne jede Bedeckung in jeder 
Lage winterhart. In der That ist sie noch härter als die Himbeere 
und Brombeere. ‘Sie widersteht ebensogut der nordischen Kälte, als 
der Hitze des Südens. 

Die Oberseite der Blätter ist dunkelgrün, die Unterseite ist 


4 Rubus phönieulasens. timent fand während der Tragzeit von allen Besuchern meiner Kultur- 
(Siehe Abbildung). | anstalten, von Laien wie von Fachmännern, gleich grosse Anerkennung, 
> Über Amerika ging mir die Offerte obiger Neuheit mit folgender teils wegen ihrer grossen (6 Früchte dieser Sorten erreichten bei guter \e 


Kultur das fast unglaubliche Gewicht von 500 Gramm), teils wegen 
ihrer aromatischen Früchte, alle aber wegen ihrer ausserordentlichen 
Fruchtbarkeit. 


Ananas-, weisse. Comte d’Esclaibes. Deutsche Kronprin- 
zessin (sehr gangbare und beliebte Sorte). Francois Joseph II. 
Gabrielle, General Chancy. Marie Nicaise. Marguerite. 
Alexander von Humboldt. Mary. Prinzess Alice, Juliette. 


silberweiss und die jungen Schösslinge sind mit roten Haaren Nicanor. George Riffaud. Madame de Cler Cassandra. 
bedeckt. Die Früchte stehen in grossen Trauben oft zu 75—100 Au; ste icaise, id 7 
beisammen. Sie sind in der Entwickelung bis zur Reife in eine Ar 3 er Es ee 


Hülle eingeschlossen , welche durch den Kelch gebildet wird und 
die Frucht vollständig einhüllt. Wenn die Früchte reif sind, öffnet 
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Harmer ), ER ©, ta 
-3 #F. CC. Heinemann, königl. preuss. Hotlieferant, Erturt— Lhüringen. 
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Von diesen Sorten erlasse nach mefner Wahl, soweit der Vorrat reicht 
1 Stück mit 10 %, 10 Stick 80 4, 100 Stück & M. 
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Fortsetzung Erdbeeren: N 3 
Ausserdem offeriere ich zum Anbau im Grossen 1000 Stick Erdbeerpflanzen 
in durchaus grossfrüchtigen, relchtragenden Marktsorten nach meiner freien Wahl mit 
25 4., 100 Stück mit 4 


Besonders empfehlenswerte u.neuere Erdbeer-Sorten. 


4 Baumeister Limburger (s. Abb.). 

Wird als die reichtragendste unter den grossfrüchtigen Sorten sehr warm em- 
pfohlen. Die Früchte sind teils kammförmig, teils rund, auch konisch geformt, von 
dunkelschwarzroter Färbung. 1 Stück 20 4, 10 Stück 1.1. 75 3, 100Stück 10 «1. 


IN.) 

Ka 
' = 
MIN I ii 


N r Kl h \ \ Yyrahtı f 
it N ip 
1 j (ul, NM CONAN: | Nil 


a “ 
B | 
ı 
4 
- ‘ 
. Baumeister Limburger. 1 Stück 0 4,10 Stück 1.4.75 4, | 
Laxtons Noble. ä Stick 15 4, 10 Stück 1 .#, 100 Stück 6 -# 100 Sttick 10 .# 4 
+ R (8. 8: 102.) 1 
1 = Neueste fast schwarzfrüchtige Erdbeere s 
® } 
° „Souvenir de Mad. Struelens‘ (s. Abb.). } 
+ Diese Neuheit zeichnet sich durch sehr gr: Früchte aus, welche eckig | 
oder hahnenkammförmig und von ganz aparter Färbung sind. Es ist dies 
. unstreitig die allerdunkelste, fast schwarze Sorte. Das Fleisch dieser Neuheit [® 
ist fest, rosa gefärbt und im Geschmack sehr zuckerhaltig } 
\ und aromatisch. 
Sie ist ausserdem, entgegen den bisher angebotenen \e 
s dunklen Sorten, sehr kräftig und ausserordentlich fruchtbar 
| und verdient durch ihre eigentümliche dunkele } 
% Farbe, die man bisher noch nicht gewohnt war, T! 
bei Erdbeeren zu beobachten, einen hervorragenden \e 
: Platz unter den besten Dessert-Sorten. f 
ä Stück 1 .i, 10 Stück 8 4 
1 König Albert von Sachsen. Eine 
A überaus reichtragende Sorte, deren $ 
5 Früchte sich durch enorme Grösse und | 
köstlichen aromatischen Wohl- * 
, geschmack auszeichnen. Ebenso ist 
N der Ertrag ein unvergleichlicher, so- 5% 
. dass diese Sorte auch zur Massen- 
| kultur nicht genug empfohlen werden + 
T kann. a Stück 15 4, 10 Stück 1 «4, 
A 100 Stück 6 ft. 4 
° Kaisers Sämling. Hat dieselben Figen- | 
| schaften wie die mit Recht vielge- * 
1 rühmte Sorte König Albert von Sachsen, | 
e übertrifft letztgenannte jedoch durch % 
. eine um 14 Tage frühere Reifezeit. | 
| Schr empfehlenswert. & Stück 20 A, * 
T 10 Stück 1 „50 &, 100 Stück 10 M. | 
. Laxtons Competitor. Frucht sehr % 
® gross, schön geformt, mit köstlichem | 
N Aroma und sehr früh reifend. Der N 
T Wuchs der Pflanze ist kräftig, sie ist | 
. sehr reichtragend und bildet ihre © 
. Früchte gleichmässig aus. & St. 40 4. | 
N 10 Stück 3 .#. 50 4, 100 Stück 30 .m. * 
7 Laxtons Captain. Schr grosse runde 
» glänzend karminrot gefärbte Frucht % 
= mit weissem, festem, sehr süssem und | 
= fein parfümiertem Fleisch. Ausseror- 7 
! nn = Ee ae lung nach 
= & ; St A Gtiiak englise ric 8 = 
s Neueste fast schwarzfrüchtige Erdbeere, Souvenir de Mad. Struelens. & Stück 1 .ır eg Sao, 10 Stuck Se. 
En a a Ta Ta Ta TE TTITTTTTIETTTTTIETITT a x 
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»-3 F.C. Heinemann, königl. preuss, IIofliefernut, Lrlurt— Thüringen. ar 
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H Fortsetzung: Erdbeeren. : 
| Laxtons Noble (s. Abb. 8. 101). Eine vielgerühmte Neuheit, welche | Ferner verdienen nachstehende lirdbeersorten ihrer, hervorragenden ] 
} von der Londoner Königlichen Gartenhau-Gesellschaft mit einem | Eigenschaften wegen besondere Beachtung. Yen, 

.) ersten Preise bedacht und somit als etwas ganz Vorzügliches La Constante. Ornement de table, Dr. Morere, ä Stück 10 4, |, 
” anerkannt und empfohlen worden ist. Die Früchte sind sehr gross 10 Stück 80 4, 100 Stück 6 r 


und regelmässig flachkugelförmig, von aromatisch weinartigem 


ii Geschmack, mit festem Fleisch und von leuchtend scharlachroter | ‚a i Erdbeeren. ' 
) Farbe, Die preiswerteste und früheste aller Erdbeersorten. A Stück | Monats- oder immertragende % . 
K 15 %, 10 Stück 1 .#, 100 Stück 6 ı. \ Rote ohne Ranken ä Stick 10 %, 10 Stück 70 .3, 100 Stück 5.4. 
| Phenomene. Eigentiumlich Se Frucht von reichem, sehr frühem | Weisse ohne Ranken. ü Stlick 10 ., 10 Stück 75 4, 100 Stück | 
+ Ertrag. ü Stück 25 $, 10 Stück 2 .ı, 100 St. 9 .ı. 5. 50%. P e : | 
„ Professor Burvenich. Frucht gross, hahnenkammartig geformt, Blanche d’Orleans, die beste grossfrüchtigste weisse Monats-Erd- . 
mit sehr süissem und saftigem Fleisch, & Stück 25 8, 10. Stück 2 1. beere, & Stlick 15 3, 10 Stück 1 is. 100 Stück 8 .ı. ; 


100 Stück 12 4. 
* Professor Pynaert. Grosse Frucht mit saftigem hellrosa Fleisch, 
a St. 15 8, 10 St. 1 1, 100 St. 6 


Duru, sehr reichtragend; Frucht länglich, purpurrot. 
10 Stück 1 «4. 
Belle de Montrouge, sehr schöne und grösste reichtragende Monats- . 


a Stück 15 %. 


» Ruhm von Üoethen. Eine prachtvolle Tafelfrucht erster Grösse. Erdbeere. & Stück 15 3, 10 Stück I .ı. n 

Fleisch blutrot und. von allerfeinstem Aroma, Reifezeit ziemlich Schöne Anhaltinerin, eine sehr ergiebige feinschmeekende rote 1 
$ früh und lange anhaltend, & Stlick 20 +, 10 Stück 1 4. 50 4, Mönatserdbeere, & Stück 25 4, 10 Stück 2 .ı. i | 
| 100 Stück 12 Die Freigebige. Abbildung und Beschreibung siche Neuheiten |. 
» Theodore Muli6 (s. Abb. S. 101). Sehr grosse Frucht mit feinem, a Stück 40 3, 10 Stück 3 1. Y 


sehr saftigem und gezuckertem Fleisch. (Zum Treiben ausgezeichnet). President Meurein, soll nach Angabe des Züchters die Grösse einer 


! A Stilck 15 , 10 Stlick 1 ., 100 Stück 8 .ı. Ananas-Erdbeere haben, sehr fein von Geschmack sein und mehr- 

„ Walluf, Ist ihrer hervorragenden Eigenschaften wegen ganz be- mals im Jahre tragen. & Stück 75 4, 2 Stück 1 ı. . 

5 a für Markt- und Konservenfrucht zu empfehlen. 5 
auptvorzüge dieser erprobten Sorte sind: Festes Fleisch, feines 1 a % N 

? weinsäuerliches Aroma; aufrechtstehende Fruchtstiele und herrlich Vierländer- oder Moschus-Erdbeere 1 


leuchtende Färbung. Besonders fällt ins Gewicht, dass sie nicht 
wie andere Erdbeersorten einer mehrmaligen Umpflanzung bedurfte, 
N sondern auf ein und demselben Standort 7 Jahre hindurch eine 
I 


„Royal Hautbois“, zeichnet sich durch moschnsartigen Geschmack aus. «+ 
10 Stück 80 , 100 Stück 5 ., 1000 Stück 30 ‚#. h 
Bei grösserem Bedarf, als die hier verzeichneten Quantitäten, stehe 


Al 
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unverminderte und anhaltende Traglarkeit gezeigt hat. mit Specialofferten zu Diensten, mit dem Bemerken, dass meine Vorräte ! 
A| a Stlick 30 8, 10 Stück 2 4 50 2. es erlauben, jeder reellen Konkurrenz wirksam zu begegnen! * 
4 
T Erdbeer-Topfpflanzen, h 
® zur P 
® 
| Anzucht von Früchten im Zimmer oder im Gewächshaus, } 
4 Nachstehend angehotene Erdbeerpflanzen sind den Sommer üher im 
Topfe kultiviert, in Folge dessen eigmen sie sich ganz vorzüglich zur : 
, Anzucht von Früchten im Zimnıer oder Gewächshaus, Es ist 
! somit Jedem, der Blumen im Zimmer hält, auch die Gelegenheit geboten, + 
= W sich schon frühzeitig reife Erdheerfrüichte zu ziehen. Im nachstehenden S 
Sortiment sind auch namentlich die Sorten enthalten, die 1890 auf der S 
+ „Grossen Berliner Frühjahrs-Ausstellung“ als die besten prämiiert wurden. | 
Dieselben eignen sich ganz besonders zum Auspflanzen in das ? ’ 
=. freie Land während der wärmeren Jahreszeit (Mai—August) und ver- 
| tragen leicht die weitesten Transporte. ® 
% SCH; Zur besseren Orientierung empfehle aus meiner Garten- 7 
| bibliothek No. 6a „Die Kultur der Erdbeeren im Topf und ® 
= im freien Land“ 33 % inkl, Porto. r 
N 
% ’ 23 PN r Ma 
& Laxtons Noble 2... ver: & Stück 40 10 Stück 3 — | Ruhm von Oethen. 2.2.2.2... a Stück 3 8 10 Stück 2 — f 
BI WERE ae en se Role a Stück 40 10 Stück 3 — | Baumeister Limburger... 2... & Stück 25 „, 10 Stück 2— |, 
ne a Re & Stück 25 10 Stück 2 — | Ein Sortiment von 10 Sorten, inkl. obiger Sorten, 2 .#. 50 A. ® 
] König Albert von Sachsen . 2.2... a Stück 25 10 Stück 2 — | Ein Sortiment von 5 Sorten, inkl. der besten obigen Sorten, 1. ROA. | 
a2 ANBOAHrE MON SS re ER a Stlick 25 10 Stück 2 — ı\ s 
: | 
. . 
r R 
i E /i t z h d B ; | 
: ‚, LIErSTAUCNnEr un aume, \ 
t 
] Ornamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornementales — Kyerapınkn u epenpa | 
0 
E AA yrpauıenia. a 
? Bei grösseren Lieferungen zur Anlage von Parks, Gärten, Fasanerien etc, ete. kann ich nach vorheriger Vereinbarung ? 
A| äusserst günstige Preise stellen. s 
DO) Die Preise nachstehender Sträucher-Sortimente. sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und dreijährig, in dem Stadium des * 
Alters, in welchem dieselben am besten fortwachsen und auch noch nicht durch Holz beschwert sind, das beim Pflanzen doch zurück- 
ı geschnitten werden muss und Fracht und Porto unnützerweise erhöht. | 
E Ziersträucher Kugelbäume. f 
t In 2-3 jährigen, mehrere Male verpflanzten Exemplaren, Robinia Pseudo-Acacia inermis, Kugelakazie. 1 Stück 2 .#. 
dl. 10 Stick 18 .i, 100 Stück 140 4. r e! “ 
» 100 Stück in 25-50 auserwählten Sorten . 2.2.2... 40 — | Fraxinus excelsior globosa, mit vollständig kugelrunder Krone, 
100 Stück in 25 guten Sorten... .... nr, PT 30 — 1 Stück 2 ., 10 Stück 18 ı. N 
5 Stück in 25 vorzüglichen Sorten... . 2.2... 22.20. 20 — | Ulmus campestris umbraculifera, neue kugelrunde, kronen- 
SV, Btüelkein, 12rpulen Sorten .2u., 0 a a re, 17 50 bildende Ulme, sehr schön, & Stück 2 .ı. 50 %. s 
e = ar u 3) guten Bari a a er i # 
10 Stück in 10: vorzüglichen Sorten... 2. 22. 22.2 0% Se hin ak 
| 10 Stick In 10 guten Sorten «= = 2 2005 RR m Solitairbäume. & Stück ea? 
10 Stück in 10 buntblätterigen Sorten erster Wahl . —_ en 2 ET AR en 
5 Stück in 5 buntblätterigen Sorten erster Wahl . 450 | 1 Stück in 10 auserlesenen Arten 30 .i, 1 Stick ._ . 
! Pyramidenbäume Trauerbäume. ij 
in 6 verschiedenen Arten. & Stück 1 .. 75 %, 5 Stück 8 Mi. 10 schöne Sorten in gut bewurzelten kräftigen Exemplaren 0—30 —  $ 
5 KEase t t ' 5 extra schöne Sorten in gutbewurzelten kräftigen ae 
ierbä i en etc. etc. EN 
Zierbäume für Schmuc le MA Trauerbirken, sehr effektvoll 2... . . ERRENETS| 250 L 
100 Stück in auserlesenen Sorten . Wr 130 bis 150 — | Trauerkirschen, einer der feinstbelaubten rauerbäume. Mi A E 
Lu hoch, grün- und buntblätterige . .» 2.2... EZ 
10 Stück in 10 auserlesenen Sorten... 222 2 u 220. 18 RE RER ERBEN ER RESET: ara 3 50 
5 Sttiek in 5 auserlesenen Sorten .. 2... 2.2.2... 10 — Trauerbu en a re BE PNUAN? Se RT 3 50 L 
i “a . : ns TTEBOrUlmen Sl ee 25 ; 
Buntblätterige Zierbäume, sehr ee Erlernen, u ne 20 r 
% prachtvoll buntblätterige Sorten . . ». 2.2 222.20. _ auerebereschen, buntblätterige ............ — 
10 er buntblätteriee RE ET lee 18 — | Trauerweiden, schöne Exemplare... ... . ... a ae R 
5 prachtvoll buntblätterige nr EA: ARRREINTH N ‚1% — | Trauerhaselnüsse, einer der schönsten Trauerbäume. . , . 50 
ee en I Wrammechnt ). Trasmansezr X Ya jener YCBmenoggränc Y' Tosms 7. Yresunyer |. Tomelaear X: Wmma nme Y-Mmm. sure umgnlerm 1 Pamikemen 1 FIERM:emERT {- NERR/AGEeT 1. Tag! 
3 EC. Heinemann, königl. preus». Iloilieferant, Erfurt— Thüringen. 3— 
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Fortsetzung: Zierbäume und Sträucher. 


a Stück ML 
Trauereschen, Fraxinus excelsior pendula Erner— 


Trausereschen mit bunten Blättenm . x... +“ 3— 
Trauerpappeln, sehr schön...» sn er 0.0 + 250 
Alleebäume. 

100 Stück, je nach der Stärke u. Seltenheit 130250 -ı 
VOBERERAU ET RE ee EN et: 
Acer platanoides, Ahorn .100 Stick 80 .ı4. 150 
Aesculushippocastanum, Kastanie, 10 Stück 12 .M. 50 
—— rubicunda, rotblühende Kastanie, 10 Stück 15... 2 — 
Robinia Pseudo-Acacia, gewöhnliche Akazie ... 150 

—— —- inermis, Kugelakazie, 100 St. 140 .ı., 
INSEL ER lie en EEE 2 - 

Tilia platyphylla, grossblätterige Linde... . « . 2 — 

Zierbäume, 
deren häufige Verwendung ich ganz besonders 
empfehle: 

Acer Negundo foliis variegatis, buntblätteriger 

virginischer Ahom . .c»... 10 Stück 18 tt. 2 


—— PlatanusReitenbachi, purpurblätteriger Ahorn, 
ebenso schön wie die Blutbuche . 100 Stück 120 .u. 2 - 
Betula alba foliis atropurpureis, rotblätterige 
Birke von 2—3.m Höhe... «us ee. ner» 2 — 
Caragana aborescens pendula, hängender Erbsen- 


@5 Grad unter 0 soll sie ertragen xönnen. Hoch- 

stänntie : women enden re ER RN. 5 50 
Cerasus acida fl. pl., gefüllte Sauerkirsche 2 — 
—. Avium fl. pl., gefüllte Süsskirsche, hoch 2 — 
Corylus Avellana atropurpurea, Blutnuss 2 50 


Crataegus oxy: 


i a Stück AM. 
Syringa japonica, Neuester japanischer Flieder. Die 
Blütendolden dieser aus dem nördlichsten Japan 
stammenden Abart erreichen eine Länge von 40 bis 
60 em und entfalten sich in den Monaten Juli und 
August. Da im deutschen Klima vollständig winter- 
hart, verspricht er einer unserer schönsten Blüten- 
KAUDELZU WERBEN" ar a Se IT 2- 
—— villosa (Brettschneider). Ebenfalls eine neue 
japanische Einführung, die sich durch spätere Blüte- 
zeit ihrer grossen prächtig rosenrot gefärbten Blüten- 
Aolden ‚auszeichnet :.. +... Arsch u u. henmie ge 2 - 
Syringa vulgaris „Andenken an Louis Späth“. 
Diesist unzweifelhaft die schönste existierende Flieder- 
sorte. Die einzelnen Blüten sowohl, wie die Rispen, 
sind sehr gross, von prachtvoll dunkelpurpurroter 
Farbe und halten diesen prächtigen Farbenton bis 


zum vollständigen Verblühen 125 


zn 
> 


ringa vulgaris flore pleno. Neue gefüllt- 
blühende Fliederarten. 


Durch die an eine gefüllte Hyacinthe erinnernde Füllung 
% dieser Neuheit wird deren Blütedauer bedeutend verlängert. 
f Sie erhielt in Paris und London stets die ersten Preise, ein 
7. Umstand, der wohl am meisten für ihren Wert spricht. Nach- 
; stehende 4 Sorten haben die schönsten und distinktesten 
'* Farben des jetzt schon sehr zahlreichen Sortimentes. 


5% Michel Buchner, lilaroa... 2. 22.220 00% 15% 
Präsident Grevy, dunkelblau. 2» 2.2.2... .0.. 1 50 
Leon Simon. Hellblau mit hellkorallenroten Knospen. 

Einzige Färbung sowohl unter den einfachen wie 
gefüllten Syringen . . .» . » ELTERN NEIL AR 1 5% 
Madame Lemoine, Prachtvöll schneeweiss 4 


Buxus-Pyramiden 


coceineo, Gefülltblühender Weissdorn, geftlt- 
blühender roter und feuerroter Rotdom . . . . » a 2 = ; Dieselben lassen sich vielseitig und, da sie sehr unem- 
Fagus sylvatica foliis atropurpureis, Blutbuche, Populus Alba, pfindlicher Natur, mit grossem Erfolg verwenden, sowohl 
an ai In ee ee RT 5 — golleana, Silber- a er “; das un als ee wie auch in Kitbeln 
3 e Esche, u ’eppe änge 588 korativ 
Ersatz für die Kugdlakaze in Gesenden, wo solche d pappel. INDIEN EDRE A = E = Es 
N SB. a ee ee 
a Stück M. A | Be E 
_—_ _—_ fol var., buntblätterige Esche... 2.2... 3 Mit Kübel & Stück 1 4. teurer. 
Populus canadensis aurea, Goldpappel, hochstämmig .. 2 — 
er Bar 2 een re 120 
ale Le mit reiten Blättern, K if 
prachtvolle Einführung, höchstämmig 2 «ff. niedrig . .—- 8 oO eren 
—— triloba, rosenroter, gefüllter Pflaumenbaum, hochstämmig 2 — ig 
niedrig 1 Ich führe dieselben in den empfehlenswertesten und schönsten 
Quereus Concordia, Goldeiche, 1-2 m hoch & H. niedrig. 175 | Varietäten, die unsere harten Winter ohne Störung ertragen. 
—— padunculata atrosanguinea, echte Bluteiche, Hoch, 4 50 | Bei Verwendung in ungeheizten Salons, Treppenhäusern etc. müssen die 
EN EINER Er a alarlzurn 50 | Möpfe mit einer starken Mooshülle umgeben sein, da der Frost den 
— —— fastigiata, Pyramideneiche, . 2... - 21 re 350 | Wurzeln leicht, schädlich wird. er 
Robinia hispida, rotblühende Akazie prächtiger ea 220 auf en en nich niteeitt wollen. er RT 
Sorbus quercoides, eichenblätterige Eberesche, hoch. , , . 2 50 Die Koniferen lassen sich vielseitig verwenden, besonders als Einzel- 
li RERET, niedrig 120 | pilanzen auf Rasen, in Kübeln an Treppenanfgängen u. &. w. und bilden 
a "siberbinte Buster. 3 — | ein geradezu unentbehrliches Material für jede Gartenanlage. 
SAL ätt. Due 


Syringa chinensis, Flieder, Kronenbäumchen 1729.50 
Viburnum Opulus, Schneeball. Vered. Kronenbäume 2 50 

Diese zwei Sorten Ziersträucher bilden als Kronenhäumchen 
einen reizenden und effektvollen Gartenschmuck, besonders für 
Vorgärten. 


Einige Ziersträucher, 


die ich wegen ihrer hervorragenden Eigenschaften 
besonders empfehle: a St. 
Acacia New- Mexicana (Robinia). Eineimmerblühende 
Akazie mit prächtigen rosafarbenen aufrechtstehenden 
Blütentrauben. Vollständig winterhart, sehr kräfti 
Acacia pendulifolia purpurea (Pseud - Akazie), 
akazie mit grossen dunkelroten Blüten . 2... .... 
Cornus sibirica aurea Späthi. Wohl der schönste hunt- | 
hlätterige Strauch. Die Blätter sind bronzegrün, mit Goldgell 
breit eingefasst und leiden sellst bei der grössten Hitze nicht 1! 
Flaeagnus edulis (longipes), japanische Oelweide. Schöner 
Zier- und Fruchtstrauch, dessen Früchte sich ausgezeichnet 
für Kompotts und Geldes etc, eignen . - 
Ligustrum robustum marginatum aureum. Einer 
der empfehlenswertesten buntblätterigen Ziersträucher . ., 1 
Osmanthus illicifolius. Ein immergrüner Strauch, der seine 
prächtige glänzend dunkelgrüne ilexartige Belaubung auch in 
unseren strengen Wintern beibehält . . » » + + » PERLE | 
Pirus spectabilis floribunda Scheideckeri. Schon einjährige | 
Bäumehen dieses ya je Zierapfels waren übersäet mit 
eingan schön gefüllten, leuchtendroten Blüten. Wohl eine I 
er wertvollsten Einführungen, die weder im kleinen Garten, | 
noch im grössten Park fehlen sollte...» “+... * 2 i 
Populus alba Bolleana, (S. Abb.) 
pappel. Durch ihren kräftigen, ele; 
so wie prächtige silberglänzende Färbu 
Blätter kann man diese Einführung mit zu den schönsten 


Mr AUEt- 


der letzten 10 Jahre rechnen... 2.22... 0.0. 2 100 Stück L Qualität, kräftige verpflanzte Waare. . - d— 
Ptelea trifoliata aurea. Der schönste Zierstrauch mit goldgelber 10 — L — Bear SO 
Belaubung, die sich auch in den stärksten Sonnenstrahlen 1000 — .L — _ _ a 
nicht verliert, = u wg ten 1 aa nz ae 1 50 | Schwedischer Bocksdorn, Schottische Zaunrosen , Hain- 
Sorbus aucuparia fructu luteo. Sehr zierende, gelbfrüchtig: buchen etc. etc. stehe auf Verlangen mit brieflicher Offerte zu 
CHE I N hen A re GEAR RR EN A _ Diensten. 
te ta 9 a0 Be ee aa" ma ee. ar ee" we et Be Nee % Be" Be. vee 
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Ein Sortiment Koniferen von 10 schönen Sorten, nach meiner 
Wahl, je nach Grösse und Seltenheit, 20-50 Mk. 

Ein Sortiment Koniferen von 5 schönen Sorten nach meiner 
‘Wahl, je nach Grösse und Seltenheit, 10—830 ME. 

Bitte bei den Bestellungen besonders zu beierken, ob die Koniferen 
in Töpfen, resp. Küiheln verschickt werden sollen oder nicht. Preise für 
Prachtexemplare, von 2 m Höhe und darüber stehen brieflich zu 
Diensten. 

' 


Weidenstecklinge. 
Verzeichnis steht hei Bedarf zu Diensten. 


Pflanzweise der Weissdornpflanzen. 


Weissdornpflanzen. Boapmummkn. 
(s. Abb.). 
Hierzu empfehle ich aus Heinemanıs Gartenbibliothek: 
No. 6d; Die Kultur des Weissdorns, das Exemplar Kr & 
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D, Elite harter Schlingsträucher. 


Ornamental climbing plants — Plantes grimpantes 
Die Schling- und Klettersträucher, die Lianen der Gärten, sind zur 
Dekoration nackter Baumstämme, zur Bekleidung von Mauern und 


Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schattengängen unentbehrlich, 
und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Charakter, 
Die in folgenden Sortimenten offerierten Arten und Varietäten gehören 
zu den besten, die der Handel zu bieten hat. Ich erlasse: 


1 Sortiment von 5 Sorten nach meiner Wahl 3 4. 
1 Sortiment v. 10 Sorten nach meiner Wahl 5 4. 50 %- 


a Stück AM. 

Für rauheres 

rasch wachsendste Schlingpflanze. 

10 Stück 8 .ıt. — 40 
—— muralis, selbstklimmender wilder Wein ... 90 
—— —— fol, varieg. Buntblätteriger wilder Wein. Sehr se hön 
Aristolochia Sipho, grossblätterige Osterluzei. Eine der impo- 
santesten Schiingpflänzen, in starken kräftigen Exemplaren, 
1450 %bis 4-- 


Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein. 
Klima die schönste, 


} 


Bignonia grandifiora . . 
—— radicans, Trompete nstrauch . 
—— sanguinea praecox 


Glycine (Wistaria) chinensis, blaue Traubenwinde. Eine 
der schönsten Schlingpflanzen, mit herrlichen bohnenartiger 
dunkelblauen, wohlriechenden Blütentranben . . 1 50 
— multijuga. Mit Blütentrauben von 75 cm bis Im 
TE N N Eee Re 


Hedera, Epheu. 


Als härteste, anspruchslose und sehr dekorative Zimmer- 
pflanze kann ich den Epheu zu vielseitiger Verwendung 
warm empfehlen. 
im Handel befindlichen Sorten sind die 
verzeichneten die besten: 


Unter den vielen nachstehend 


de pleine terre — 


Epheu: 
Hedera algeriensis fol. var., buntblätteriger . e 
- conglomerata, wohl die entümlichste 
besonders schön für Felspartien al A 

— cordata, grossblätteriger, herzförmiger Epheu 
- dentata, grossblätteriger, sehr schön 
—— foliis pictis, kleinblätteriger, weiss panachierter 
—— Hendersoni variegata, mit silbergrauer Belaubung 
—— Helix —— panachierter 
— hibernica, bekannter für Gräber etc. 

- marginata, schön weissbunt , 
- foliis variegatis i 
- marginata argentea, SC hön weissbunt z 
—— pannonica, kleinblätteriger, zierlich geformt 
-—— pensylvanica, stark gest hlitztblätteriger 

Roegneriana, mit grossen herzförmigen Blättern 


aller 


a Stück 10 . . Abb. Abt. Gartenrequisiten). 


1 Sortiment Hedera von 10 schönen Sorten 5 


1 Sortiment Hedera von 5 schönen Sorten 3 Mk. 
Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Mit gold- 
gelb geaderter Belaubung ne a 
—— flava, gelbblühe ondes Geisshlatt . . 
—— Hallei,'echtes Geissblatt (Jelängerjelieber); die Blüten 


dieser Sorte duften wie Orange und blühen den ganzen Sommer 


punicea, scharlachrotes Geissblatt 
- semperflorens, prächtiges immerblühend es Geissbli att 
—— sinensis, chinesisches Geissblatt . 
Periploca graeca, griechische Winde 
Rosa rubifolia, Kletterrosen, 5 Sorten 2 
Rubus americanus, Brombeeren, 


BO a 
5 schöne Sorten 2 A.. 


Ephenaı ten, 


Bbı FON ecA1 KYy TAPHAKKH, 
a Stück 


120 


Epheukästen mit Dur en Beranken für Zimmerkultur, 


8 Mk. 


Vorstehende photographische Abbildung zeigt, mit welchem Vorteil die Clematis montana grandiflora als RRENAEN und 


angenehm duftende Schlingpflanze Verwendung finden kann. Ich erlasse kräftige Pflanzen & Stück 75 4, 10 Stück 6 .ı, 2 


25 St. 10 u. 


>: F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 


> 


14 


U_oe_._ ve „se m be, da „ Ku „98 „9%, e nr .— “ vr Pr « « “ 
T 
5 Clematis. Die ausdauernde Waldrebe. 
1 Auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu Erfurt und Hannover erhielt meine 
N Clematis-Sammlang die ersten Preise. 
Meine Sammlung ist sehr reichhaltig (wol die reichhaltigste (des Kontinentes) und befinden sich ca. 20 im Freien ausdauernde 
* Sorten dieser Pflanzengattung in Kultur. Die vielseitige Verwendung der Clematis, die in Deutschland noch sehr wenig gekannt ist, und durch 


„ welche man einen dauernden Flor, sowohl ausgepflanzt ins Freie, als 

“  Kulturmethoden 

+ 9 Als Schlingpflanzen für Häuser (im Verein mit Aristolochia Sipho höchst 
effektvoll), Mauern, Geländer ete. bis 10—12 em. hoch. h 

b) Als Einzelpflanze für Rasenparterres an Draht-Ballons, Pfählen mit und olın 

Schirm, Spiraleordons etc. 

+ €) Als Feston zur Verbindung von hochstämmigen Rosen, Pfeilern etc. 

d) Als Deckungspflanze für Felspartien, Baumstämme etc. 

e) Wenn niedergehakt wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effekt zur 

| Teppichgärtnerei verwenden. 

ı D Als Topf- oder Kübelpflanze an Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, 
eignen sie sich vorteilhaft fürs Zimmer und Gewächshaus. 


Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nötig, bei Einsendung der Bestellungen die 
Art der Verwendung anzugeben, damit die dafür passendsten Sorten ausgewählt werden 
können. Die Kultur bietet keine Schwierigkeiten dar; beim Pflanzen wähle man nur 
eine fette Erde, vermischt mit etwas Lehm und Sand, bedecke dieselbe mit verrottetem 
Pferdedünger oder sonstigen gleichwirkenden Substanzen ; ausserdem bewirkt ein öfteres 
Begiessen mit aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachstum und einen lang- 
! anhaltenden üppigen Flor. Im ersten Jahre thut man wohl, die Zweige auf die zu 
bedeckende Fläche zu leiten, während in späteren Jahren von allem oben Erwähnten 
nichts mehr nötig ist, und die geringe Mühe wird durch den prachtvollen, mit jedem 
+ Jahre zunehmenden Flor auf das Reichlichste belohnt. Noch hemerke, dass die gefüllt- 

blühenden Sorten oft erst im zweiten oder dritten Jahre wirklich gefüllt blühen. 


Der abgebbare Vorrat von in Töpfen gezogenen Verkaufs- 
‚ pflanzen beziffert sich auf circa 10,000 Stück, und kann ich auch 
in diesem Artikel jeder reellen Konkurrenz wirksam entgegentreten! 


” Der Versand beginnt, sobald es hier die Witterung zulässt und 
| kann bis zum Herbst stattfinden, da in Töpfen kultivierte Pflanzen bei 
* rostfreiem Wetter stets mit Erfolg ausgepflanzt werden können. 


. Mein Specialverzeichnis von sämtlichen in Kultur befind- 
* Jichen Sorten wird jedem Interessenten auf Wunsch kostenlos 


© zugeschickt. Nos.l., 1 


auch im Kühe] oder Topf, erzielen kann, b 


esteht in folgenden verschiedenen 


SZ 
\ 7 


N 
In 


Clematis. k 
natürlicher Grösse einer Blume der Jackmani- 
Klasseä Stück 12.4. Blütezeit Juli bis Oktober. 


En ns rg Isar HD Ten a Dat Ta TESTS CS RETTET STE EN SZESTRENTENFEILEN No. 2. 1/ natürlicher Grösse einer en Bu. Ser 
; ida - . A Stück 1-2 «4. Blütezei 

® Ferner empfehle ich: „F. ©. Heinemanns Gartenbibliothek“‘ No. 1: Die San Jullıta Bantamiber. Ic N 

di Clematis, Einteilung, Pflege und Verwendung. Nach dem Englischen No. 3. 18 natürlicher Grösse einer Blume der Lanugi- 

$ übersetzt von Hofgarteninspector Hartwig und F. C. Heinemann. Ds Stick 1-2 1. Blütezeit Juni, 

* Zweite verbesserte Anflage. Preis 2 4. 50 %, per Kreuzband 2.4.60 %. No. 4. 35 natürlicher Grüsse einer Blnme der Patens- 

var Ez Klasse, ü Stück 1 .ı. Blütezeit Mai bis Juli. 

’ 4 { le 7.100 Stück in vielen Sorten nach meiner Wahl aus 4. 

„ 1. Ein Sortiment grossblumige Clematis in 10 schönen allen Klassen!., ur. u aaa ihr ea wa. >= 

u) Sorten für den Frühjahrsflor . . . .... 2... 10’ - 8. 100 Stück in vielen Sorten nach meiner Wahl aus 

\ 2. Ein Sortiment dergleichen in 5 schönen Sorten 6 einer Klnsne : NE an a ER 100 - 

! 3, Ein Sortiment grossblumiger Clematis in schönen %. Zum Treiben geeignete Sorten ä Stück 1-2 Mk, 

N) Sorten für Sommer- und Herbstflor 18 DD nr a 

* 4. Ein Sortiment dergleichen in 5 schönen Sorten . . 750 Clematis, Freilandpflanzen. 

EN 2 gemischtes Sortiment für immerwährenden Grossblumige Clematissorten aus dem freien Lande, die 

® __ Fior in 10 Sorten aus allen Klassen ........ 10 schon mehrere meterlange Ranken gebracht haben, nach 
6. Ein Sortiment dergleichen in 5 Sorten . ...... 6 meiner Wahl & Stück 2-4 Mk. 

ı no. ıs7. Clematis Frau Allerneueste Clematis. no. ıs8. Clematis 

ı Hedwig Heinemann Jackmani rubra 

ii (s. Abb.) (Mad. Furtado Heine). 

s Wieder bin ich in der ange- Es ist dies die erste gross- 

\ nehmen Lage, eine neue gefüllt- hlumige Clematis, deren Farbe die 
blühende Clematis in den Handel zu Bezeichnung „rot“ beanspruchen 

.| geben, die alle bekannten Sorten in kann. Sie erhielt auf allen Aus- 

» jeder Beziehung übertrifft. Sieistein stellungen, wo sie in Konknrrenz 

ı  Sämling, den ich vor einigen Jahren trat, die ersten Preise nnd ist gleich 

? erzog und genau anf seinen Wert der Clematis Jackmani die be- 
prüfte, und der sich als eine ganz deutendste Einführung ihrer Art. 


» hervorragende Neuheit bewährt hat. 
Er gehört zur Lanuginosa-Klasse 
und zeichnet sich ganz besonders 
durch ausserordentlichen Blüten- 
s Teichtum und durch sehr grosse 
aussergewöhnlich dicht- und regel- 
mässig gefüllte Blumen von leb- 
haft rötlichvioletter Farbe aus. Im 
ersten Jahr nach der Anpflanzung 
bringt diese Clematis, wie viele der 
? übrigen gefüllten Sorten, mehr ein- 
„ fache Blumen, um so üppiger und 
“  auffallender ist ihre Blumenfüllung 
\ in den nächsten Jahren. Der grosse 
? Vorrat, den ich in den letzten Jahren 
„ angesammelt, gestattet mir, diese 
*  vorzügliche Neuheit zu: verhältnis- 
mässig billigen Preisen zu offerieren. 
a Stück 8 .ı. 2 Stiick 5 .ı. 


No, 186. Clematis 
Jackmani alba. 


] Die einzige weisse Sorte der mit 187. Clematis Frau Hedwig Heinemann. 
7 Recht beliebtesten Jackmanigruppe. a Stlick 3 #, 2 Stück 5 .M. 
- a Stück 1. 50 A. 


os * 00 * de 7 ae * a8 oe "ner "os os. 26 7% 86.707868 


“ 


CI 


a 8.3 Mm. 


no. 204. Clematis 


Jackmani rosea 


(Mad. Baron-Veillard). 
Die Färbung dieser Sorte ist 
heller als die vorgenannte, ihr Blüten- 
reichtum geradezu enorm zu nennen. 
a Stück 2 .ı. 


No. 203. Clematis 


Davidiana. 


Eine wunderbar schöne, neue 
Stauden-Clematis, deren zahlreiche, 
aufgerichtete Triebe in jedem Blatt- 
winkel eine Menge prächtig himmel- 
blauer, glockenförmiger Blumen mit 
angenehm hyacintenartigem 
Wohlgeruch tragen. Diese neue 
wertvolle Einführung wird durch 
ihren grossen Blütenreichtum, sowie 
durch das Kolorit und den ange- 
nehmen Duft ihrer Blumen bald 
der bevorzugte Liebling in allen 
Gärten sein. & Stück 1 .ı. 50 %. 


Als unentbehrlich empfehle meinen Clematis-Dünger, ä Büchse mit Gebrauchsanweisung 1 4. 


Er "1 TEENTEHT, | RE" re T 3% 
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t 
E, Kalthaus-Pflanzen. 
. \ S Q 
Greenhouse Plants — Plantes de serre froide — Opamkepenusia pacrenn. 
P 3 
' Versandzeit der Hauspflanzen beginnt im Allgemeinen Ende April, die zarteren im Mai. { 

- H 
] Aucuba japonica, ! 
# Goldorange. N 
® Die Aucubas sind prachtvolle, grossblätterige, immergrüne ( 
2 Sträucher, deren Kultur im Freien wie im geschlossenen Raume h ! 
' eine ebenso dankbare wie leichte ist. In 1—2 jährigen veredelten * 
5 Pilanzen abgebbar. " 
' Ein Sortiment von 10 Sorten nach meiner Wahl 
T 7,70 .t. Ein Sortiment von 5 besten Sorten meiner 
H Wahl 4 «1, 1 Stück 1-2. Aucuba japoniea, schöne | 
ı | Dekorationspflanzen von circa 1 Meter Höhe, a Stück von | 
] \ 7 4. 50 A aufwärts. 

“ « T 2 * 

Ansuba w, 
! Nu v@ 13 1 

® Aucuba Varietäten. R 
bi E 
@ ® 
® CUhrysanthemum. : 
‘ In kräftigen Stecklingspflanzen, die im Herbst sicher blühen, . 
’ abgebbar. | 
. Neue vom Oktober an blühende Varietäten. R 
„ Diese neue Race stellt sowohl die frühblühenden wie die spätblühenden Sorten [ 
*" vollständig in den Schatten. Denn während die frühblühenden noch zu einer blumenreichen * 
, Zeit ihren Flor entwickeln, und daher weniger wertvoll sind, und die spätblühenden von (a 
'  Dilettanten und selbst vom Gärtner oft nicht zur Blüte gebracht werden, beginnt der « 
* Flor dieser Gattung schon im Oktober und dauert lange bis in das Jahr hinein, 

° wodurch eine empfindlich gewesene Lücke der blumenarmen Zeit gut ausgefürt wird. Es f 
+ ist diese Chrysanthemumart daher eine sehr bemerkenswerte Neuheit und wird jedem i 

Blumenliebhaber unentbehrlich sein. & Stück 50 #, 10 Stück # .#. Nach Farbenwahl w 

® des Bestellers 60 », 10 Stlick 5 ik L 

Im Spätsommer erscheint, da es manchem Liebhaber nicht möglich ] 
® ist, selbst die Pflanzen zum Blühen heranzuziehen, ein Special-Verzeichnis = 

” zum Blühen fertiger Pflanzen dieser mit Recht so beliebt gewordenen | 
+ Modeblume. ? 

1} 

BD DVDDVDDPVDPDDDDVPEDDDDPDDDPDPPDDDDPVDEDDDPPPR] “ 

2 Neu erschienen! a 1 
' BD Zu beziehen direkt durch mich oder durch Hugo Voigt (Paul Moeser), >} j 

. 9 Verlagsbuchhandlung, Leipzig. 5 
“9 No. 17 meiner Gartenbibliothek: g b 
4 a „Das Chrysanthemum‘ a n 
} enthält auf ca. 48 Octavseiten Einleitung (Geschichtliches). Vermehrung, Behandlung 2 3 . 
a a der jungen Pflanzen, Anzucht in Buschform, Erziehung der niederen Pflanzen, Er- © Besonders empfohlen: ® 


‚a ziehung in Pyramidenform, Erziehung zu Hochstämmen, frühblühende Chrysanthemum 3) Ein Muster-Sortiment (s. Abbildung), bestehend + 
' 9 und deren Kultur, Kultur zu Ausstellungszwecken , das Düngen, Feinde des Chrysan- ® aus den schönsten und prächtigsten Sorten meiner 
9 thernum, monatlichen Arbeitskalender, und führt jeden Laien wie Fachmann zu 9 berühmten Samınlung, “ 
9 einem erfolgreichen Kulturresultat. DI} in 20 Sorten 10 «i. W 
‘ Preis 1 .l. 7} in 10 Sorten 6 Mi. N 
N! HADDABAAAAa22aa2aa DDDDDDDDDPDDDDPDDPDPDTDTT in 5 Sorten 8 M. 50 F 
$ d 
] Huchsien. | 
J Alle Fuchsien sind in gut durchgewurzelten Stecklingspflanzen Anfang Mai abgebbar. h 
® Da das Fuchsien-Sortiment bereits auf über 1000 Sorten herangewachsen war, habe ich mich im Interesse meiner werten Abnehmer . 
entschlossen, dasselbe auf eine Elite-Auswahl zu beschränken. 
f Dieselben repräsentieren das schönste im Welthandel Existierende ihrer Gattung, und sind ohne Ausnahme Prachtblumen 
D in allen Farbenschattierungen. . 
® | 
N Ich erlasse hiervon: 3. Dunkel-Corollige. \ ‘ 
Ein Sortiment von 50 Sorten zu 15 A | ä Stück 50 %, 10 Stück 4 A. 
D B _ = mM eh | “ 
“ = Br 10, I 1 PR 5 e 
I b. Einfachblühende. N 
| Fuchsien für Gruppen | 1. Weiss-Corollige ie 
! ohne Namen 100 Sttick 20 A, 50 Stück 12 1, % Stück 8 Mi. RER. 10 erhal : 
N Einzelne nach Wahl des Bestellers zu den beigesetzten Preisen. : $ ; 
! 2. Dunkel-Corollige. 
® a Stück 60 %, 10 Stück 5 «K. . 
) a. Gefülltblühende. | 3. Hellsepalige. N 
N 1. Weiss-Corollige. | ä Stück 50 4, 10 Stück 4 .ı. 2 
' & Stück 50 „4, 10 Stück 4 .ı. | 4. Weisscorollige und weisssepalige. f 
634 Countess of Aberdeen. Die auffallendste Neuheit! Kelch, ‘ R 
| 2. Gestreift-Corollige. Corolle und Sepalen reinweiss. Seit dem Jahre 1852 ist keine ® 
e a Sttick 60 4, 10 Stück 5 .ı. solch distinkte Sorte wieder eingefiihrt worden... ... 1—- 
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Fuchsien: 


No. 547. Fallschirm. No. 600. J. B. Varonne 
a Stück 1 .i 3 natürlicher Grösse. & Stück 1 .if. 
ik “Eh No. 614. Fhenomenal. f 
No Y h .. 8% Stück ie 2%s ıattirlicher Grösse, & Stück 75 »- h 
a c. Buntblätterige Fuchsien. : 
? 376 Golden Treasure. Goligelb mit bronzenem Reflex. . . 50 t 
„ 6533 —— Fleece, Mit goldgelber Belaubung . . . N here R 
”„ 486 Gracilis fol. var., 10 Stück AM... ....- N, < 
324 Meteor. Goldgelb mit roten Blattrippn .. ... ö 40 
* 485 Sunray (Sonnenstrahl). Die schönste bunte . .. 60 E 
; Neue im Winter blühende Fuchsien. v 
» 636 Fuchsia Lord Ardelaun, Neuheit, S. karmoisin, ©, ama- " 
rantviolett. Kelch 7—8 em lang. Schr empfehlenswert . . 1 « 
s 646 Winterblüher (Heinemann). _ Diese von mir gezüchtete 
Neuheit hat sich als ausgezeichneter Winterblüher bewährt. 8 
% Die sehr zahlreich auftretenden Blüten sind einfach, deren en R 
. Sepalen reinweiss und ihre Corolle feurigrot ......-. —a « 
| Fuchsien-Speeies. f 
“% Fuchsia fulgens, eine schöne, kräftig gebaute Species mit 2 
| grossen, saftiggrünen Blättern und 7—8S cm langen, orange- | 
$) BOLON. BRIHEELONN Br 11 N N Re 40 | D 
—— pumila (T, Thumb). 10 Stück 8 dh...» 22 2.2.2. MM | | | 
2 gracllis: #10 BUCk Sch u, N cn R. 
508 Fuchsia syringaeflora Liboni ......:.2.. — % 
+ 464 —— procumbens (Hooker). Bignet sich vorzüglich für l s 
| Ampeln. 10 Stück 5.508... 20 ns re 00 1 
» Fuchsia triphylla, neu! Eine ganz distinkte, feurig- Hl . 
scharlachrot blühende Species, mit dunkelgrüner Belaubung 1 — N | 
* Nur hotanisches Interesse habende Species wurden ausgeschlossen. , f 
a Hochstämmige Fuchsien-, Heliotrop- und | | n 
l Gnaphalium-Kronenbäumchen. | | | 
R Grösste Specialkultur dieser Gattung. | N 
” Meine grossen Vorräte gestatten mir, diese Fuchsien-Kronenbäumchen 3. > 
; zu aussergewöhnlich niedrigen Preisen, welche zu der Mühe und Sorgfalt | i\ 
der Kultur in keinem Verhältnis stehen, abzugeben. 
. P 
ä a) Fuchsia hybrida f 
? (8. Abb.), A Stück 3-4 .M. f 
” Meinen hochstämmigen Fuchsien gebührt der erste Rang unter den Fuchsia hybrida, Hochstamm. . 
* Erscheinungen der krautartigen Modepflanzen, und keine andere kann & Stück 3—4 M ” 
; mit ihnen in Anmut und Eleganz verglichen werden. In üppiger Kraft i 
erhebt sich der glatte, re eg ge von Be re uns 
+) seine Zweige und Aestchen zu einer Krone ausrundend, welche schon b) Heliotropium (Vanille ® 
" durch die File der saftigen DR einen en re ER ) a nn 3 N ) % 
schmuck bietet, Ausserdem ist dieser schöne Bau mit unzähligen, vn y77 7 f Ko = N 
T reizenden Blüten behängt, von denen jede, einem leicht bewegten Die Höhe der offerierten Bäumohen ist circa 1 bis 1,30 Meter, 
® Glöckchen ähnelnd, sich an den losen Umrissen des Geästes wiegt. So c) G@naphalium lanatum. “ 
* bildet das Ganze eine Erscheinung voll Lieblichkeit und bezaubernder Prachtvolle Kronenbäumehen mit wolliger. silberweisser Belaubung. Pr 
; Anmut. & Stück 3 M, B 
4 “ 
FA er ee _ ne “ 
| 
F) $ 
{ .. } 

s Georginen. 
Dahlia — Georgina — Teopruusr. 4 
| Alle Georginen sind als Pflanzen und als trockene Topfknollen abgehbar, letztere jedoch nur vom Herbst bis Frühjahr, so lange der Is 
“ Vorrat reicht. Die Preise für Beide sind gleich. Sobald Knollen vergriffen, erlaube ich mir, die etwa bestellten Sorten in blühbaren Pflanzen zu * 
\ liefern, da die Kultur derselben ebenso erfolgreich als die der trockenen Knollen ist. | 

R T 
1 Pflanzen lieferbar vom Mai ab. Knollen vom Herbst zum Frühjahr. , . 
“ 
A 
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lortsetzung: Georginen oder Dahlien. 
7 = 


Ich erlasse; 
eine Muster-Kollektion Kaktus-Dahlien von 10 verschiedenen 
Elite-Sorten nach meiner Wahl zu 5 .ı. 
5 Elite-Sorten meiner Wahl 3 . 


I. Neue Kaktus-Dahlien, 


Georginen. 
(Siehe Abbildung). 


Meine Sortimente wurden auf der Gartenbau-Ausstellung 
in Hannover allgemein bewundert und erhielten den 
ersten Preis. 


Die seit einigen Jahren so beliebten Kaktus-Dahlien, Abkömmlinge 
der bekannten Georgine oder Dahlie Juarezi, haben sich durch ihre 
groteske Form und auffallende, aparte Schönheit mit Recht eine hervor- 
ragende Stellung bei allen Blumenliebhabern erobert, und noch jedes Jahr 
entstehen neue Sorten dieser prächtigen Race, welche die alten an 
Schönheit und Farbenreichtum übertreffen. Meine ausgedehnten Züch- 
tungen der letzten Jahre haben ganz hervorragende Neuheiten er- 
geben, die bei allen Besuchern meiner Kulturen und auf verschiedenen 
Ausstellungen grosses Aufsehen erregten (siehe Abteilung Neuheiten). 

Die nachfolgend offerierten Kaktus-Dahlien sind neue, vorzügliche 
Sorten aus den letzten Jahrgängen, eine von mir gewählte Elite- 
Sammlung, die bis jetzt in keiner Beziehung übertroffen wurde. 

No. 
12 Marianne Harvey. Tiefkarmoisinrot, braun schimmernd, sogar 
etwas wohlriechend, 
31 Beauty of Brentwood. Prachtvolle Neuheit von 1889. Bläulich- 
rot mit Juarezi-Form. 
37 ri Terra-eotta; sehr empfehlenswerte Neuheit! & Stück 
ll. 
16 Cochineal. Tiefkarmoisinrot mit leisem, braunem Anflug, extra! 
7 Charming Bride. Fleischfarbig, nach der Spitze zu rosa gefärbt, 
mit zartem weissem Grunde, 
19 Empress of India. Dunkelkarmoisinrot mit Kastanienbraun, in 
der Art wie Paragon gestreift, extra! 
29 General Gordon. Prachtvolle Form, rein scharlachrot. 
20 Henry Patrick. Schönste Weisse. 
1 Juarezi. Scharlach. 
24 — Gelb. 
26 Lady Brassey. Orangescharlach. 
23 — Ardelaun. Purpurscharlach, reichblühend. 
6 — Thompson, Kirschrot, purpurn gerändert. 
18 —- Hums Campbell. Leuchtend purpurviolett; prachtvoll! 
9 —— Kerrison. Bernsteingelb mit dunklem Rande. 
10 —- M. Marsham. Salmfarbig. 
25 Lilian Abery. Weiss mit Kanariengelb bandiert, extra. 


108 — 


13 Lord Lyndhurst. Reizend scharlachrot, sehr reichblühend, vor- 
zügliche Schnittblume, 

36 Marchioness of Bute. Weiss mit Rosa gesprenkelt. 

17 Mrs. Hawkins. Schwefelgelb, nach den Spitzen heller verlaufend. 

35 —— L, Shuter. Kanariengelb mit helleren Rändern. 

14 Mr. A. W. Tait. Reinweiss. 

34 Miss Annie Goddard. Kanariengelb, mit spitzen, juareziför- 
migen Petalen. & Stück 1 .ı. 

11 — Selby. Magentarot, gutgeöffnete Blume, niedrig und buschig. 

15 Picta formosissima. Drangerof mit glänzend scharlachroten 
Streifen. Reizend. 

32 Prince of Wales, 
Sehr fein. 

4 Riesen-Kaktus, 

27 Sir Trewor Lawrence, 


Orangerot, mit breiten, gedrehten Petalen. 


Prachtvoll purpurrot. Ir 
Purpuramarant mit Karmoisin, pracht- 


voll. 
21 William Darvill. Purpurmagenta, prachtvoll! 
22 —— Pearce. Glänzend gelb, die schönste dieser Farbe. x 
8 — T. Abery. Weiss mit leuchtendem Rot bandiert. Sehr schön! 


Sorten ohne Preisangabe erlasse & Stück 60 %, 10 Stück & A. 
Aller.ieueste Einführungen eigener und englischer Züchtung slehe Neu- 
heiten. 


II. Georginen, neueste riesenblumige. 


Nieht zu verwechseln mit den sogenannten grossblumigen Arten, welche 
durch diese Klasse vollständig in den Schatten gestellt werden, 


a. Einfarbig blühende. 
No. 
2013 Baronesse Burdett-Cutts, reingelb, extra! 
2014 Chas Leicester. Lachsrot, Spitzen goldgelb angehaucht. 
2046 Champion Rollo. Dunkelorangerot. 
2045 Colonist. Hellchokoladenfarben. 
2016 Goldfinder. Gelber Grund, rot getupft. 
2018 John Wyatt. Scharlach, sehr schön. 
2008 Kaiser Wilhelm, Lichtgoldfarben, leicht magenta gelammt, 
2009 Mr. Müller. Dunkelpurpurn mit weissen Spitzen. 
2006 Malvin. Zart lilarosa mit weissen Spitzen. 
2023 Mrs. Langtry. Rahmfarben, schön hellrot umsäumt. 
2010 —— W, E. Gladstone. Silheriges Rosa, sehr zart. 
2024 Montblanc. Schneeweiss, die grossblumigste Sorte. 
2012 Rifleman, Dunkelbraun, hellkarmoisin gestreift. 
Thomas Hobbs. Feurigpurpurn. 
Mrs. Rawlings. Purpurviolett. 
W. H. Williams. Blendendes Scharlach. 


b. Gestreiftblühende. 


Chorister, Braun, violett gestreift. 

Edward Peek. Dunkellila, braun gestreift. 

Ethel Britton. Weiss mit Lilarosa gerandet. 

Florence Stark. Weiss, purpurn gestreift, 

Flora Wyatt. Örangerot gestreift und gefleckt. 

Peacock. Dunkelpurpurn mit Weiss getupft. 

3 Lolly Eckford. Weiss mit Purpur gestreift. 

26 Rev. J. Godday. Braun, purpurn gestreift. Die grösste und 
’ schönste Georgine, 

2054 Viceroy. Lilarosa mit Purpurviolett gestreift. 

1 Stück von obigen „riesenblumigen Georginen" 75 %. 


Bansssusnuussennennsn nennen nee nennen 


+ $ ei! 
1 Mustersortiment von obigen riesbnblumigen Georginen in $ 
10 Elite-Sorten nach meiner Wahl 5 fi. 

! 5 Elitesorten meiner Wahl 3 .. 
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III. Georginen, schönste grossblumige. 


Ich führe unter dieser Abteilung nur solche Sorten, welche sich durch 
auffallende Farbe und Zeichnung auszeichnen. 
10 Stück 3 ., a Stück 50 %. 


IV. Georginen, Zwerg-Sorten. 


In den schönsten Farben und Zeichnungen. 
10 Stück 4 .i, a Stück 50 %. 


V. Georginen, Liliput-Sorten. 


Sehr wertvoll für Bindezwecke. 
10 Stück & ı, & Stück 50 %. 


VI. Georginen, Dahlien, neueste einfache 
Varietäten. 


(S. Abb.) 


Die einfachen G. haben eine Vollkommenheit in jeder Beziehung er- 
reicht, die sie für jeden Garten geradezu unentbehrlich macht, besonders 
auch wegen der ausgezeichneten Verwendbarkeit ihrer hocheleganten 
Blumen für alle Arten Bindezwecke. 


No, a. Neuere Sorten. 


515 Alba parfecta. Reinstes Weiss. 

545 Amos Perry. Dunkelbraun mit Dunkelkarmin gerandet. 

523 Brutus, Karmoisin mit Zinnober gestreift. 

529 Chilwel Beauty. Gelb mit Karmoisin gerandet, extra! 

559 Conspicua. Weiss mit leuchtend Violett bandiert. 

530. Dr. Moffat. Dunkelkastanienbraun mit Karmoisin gerandet, extra! 

531 Enchantment. Chinesischrot mit gelbem Centrum. 

544 F, x, N la Siehe Abb. und Preis ete. Neuheiten. & Stück 
FR 
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4 Fortsetzung: Georginen oder Dahlien. 
3) No. Neueste Einfache Weitere Sorten s. Abt. Neuheiten. 

532 Florie Bieohen: Malyenfarben mit weissem Centrum. Von vorstehenden unter a b c angeführten Sorten erlasse: 

533 Kate Green. Prächtig orangerot. 1 2 / 
« 534 Maude Millet. Rosenrot mit weissem Cenbrum. ER N ne 2 a Ke 44 
© 558 Mikado. TESTENLÄLTTETÄNEEET FETTE GESTERN DSEBLENTIERENTC NET FEETETE 2 DR 
\ 53 Miss Roberts. Die beste leuchtendgelbe Varietät. N 
T 7 —— Linnacker. Glänzend kirschrot, mit gelber Mitte. 
e 8 Mrs. Bowman. Feurigpurpurn. le 
“ 539 — Jongkindt Coninck. Reinweiss, mit Malvenfarben schattiert. f 
\ 540 Monte Christo. Scharlach, goldbronziert. N 
7 541 Negerin. Fast schwarz, extra! 1 
@ 55 Pfirsichblüte. Pfirsichblütenrosa mit gelber Mitte. a Stück 1.4. ie 
en; Ausgezeichnete reichblühende Gruppenflanze. ® 

509 Parragon. Sammtig-kastanienbraun mit Purpurrosa gerändert. ! 
? 542 Queen of Singles. Magentarot mit blauem Reflex. 
« 563 Snowflake. Weiss mit gelber Mitte. ® 
* R 


b. Neuheiten eigener Zucht. 


. 517 Frau Olga Steinbrück. Sammtig feurig-purpurn, in Karınin 
‘ verlaufend. Blumen schön geformt. 

520 Citrone. Leuchtendes Gelb. Eschenblätterig. 

521 Kamerun. Schwarz und rot unregelmässig gestreift. Sehr schön. 
„ 5% Curiosum. Höchst originell gefärbte Blume. 

“ 527 Frau Adolf Stürcke. Schön geformt, sammtig-purpurbraun. 


Einfaohe Georginen oder Dahlien. 
Muster-Sortimente 
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$ 2 der schönsten einfachen Dahlien, nur Elite-Sorten, sowohl passend \ 
. e. Neueste gestreifte, als unülbertroffene Gartenzierde, wie als elegante Schnittblume ebe. ' 
© Meine neuesten gestreiften Dahlien wurden auf der Herbstausstellung 10 Elite-Sorten 3 A r 
4 1890 in Erfurt allgemein nt E EH Be e ; Kalk \= F ? 
547 Barbara. Modefarben, mit Braunrot gestreift und gestrichelt. TOHRERETI GES ERNST ARE AEENLAETEA NASE AFE RNIT 
e 548 Circe, Chamoisrosa mit Karminrot gestreift und gestrichelt. Aus- Die schönsten reinweissen Georginen (Dahlien) aus |, 
o gezeichnete reichblühende Gruppenpilanze. £ allen Klassen. p 
549 Diana,» Reingelb mit leuchtend Orange gestreift. Ausgezeichnete Alba perfecta. Einfache Dahlie. + 
t reichblühende Gruppenpflanze. ” ı Harry Freemann. Kaktus-Dahlie. | 
® 550 Elsam. Dunkelviolettpurpurn mit Karmin gestreift und gestrichelt. Montblanc, Riesenhlumige Dahlie. “ 
” Ausgezeichnete reichblühende Gruppenpflanze. Optata. Grossblumige Dahlie. ® 
551 Flora. Weiss, mit Violett gestreift und gestrichelt, Bräutchenschmuck. Liliput-Dahlie. 4 
! 553 Hadar. Rosiglila mit Purpurbraun gestreift. R Frau Emma Deegen. Grossblumige Dahlie. T 
e 554 Imrah. Karminrot mit Purpur gestreift und gestrichelt. Obige 6 Sorten zusammen 8 41, ä Stück 60 A: = 
” 
4 1) 
. ® 
“, = = - 
| scarlet-Pelargonien | 
| r . = ; ” | 
R (auch Zonal-Pelargonien und Geranien genannt). . 
“ Be { 
4 (reranium — Geranium zonale — Pelargonium zonale — Ürap.ers Ierapronin. ? 
1 Mein Scarlet-Pelargonium-Sortiment erbielt auf den allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellungen zu e 


Erfurt die ersten Preise. 


Wie bei den Fuchsien, so auch hier, habe ich im Interesse meiner verehrten Abnehmer aus der Masse der jährlich erscheinenden 
Bo ae gestrichen, was nicht durch Schönheit der Blumen, oder der gesammten Pflanzenforım den Anspruch auf Eliteblumen ersten Ranges 
machen kann, 4 
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Bei z a. Einfachblühende. 
Neueste grossblumige Sorten, 


»“ 
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s 
N »ä Stück 50 4, R R 
u 10 Stück 4 ., 20 Stück 6 ı. 50 %, 100 Stück 30 .4. f 
T Von älteren Sorten erlasse: | 
: 10 Stück 2,50 4, 25 Stück 6 «#4. . 
| 50 — 1-4,100 —- O4 
100 — ohne Namen 18 A. 

s 
? > j 
@ fl fi 
s et | 

Er \ 57 

dat ! 
J Er A Niedrige Sorten für Freiland-Gruppen j 
° u a No. in 5 Hauptfarben. = 
m: dit, 437 West-Brighton-Gem. Das schönste Scharlachrot, extra! t 
A; — 312 Henri Jacobi. Dunkelstes Amarantkarmoisin, 
P IE 489 zen“ Olga von Württemberg. Dunkelrosenrot nit weisser 
‘ @ # 436 Duchesse de Cars. Die schönste ea weisse Varietät, 
ls; ©, 444 Surprise, Lachsfarben, sehr reichblühend. 
“ ‚18 L 

En er Von vorstehenden erlasse: 
vo &L 1 Stlick 40 &; 10 Stück 8 M, 100 Stück 24 u. 


® 
an 
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Madame Geduldig. Prächtig atlassglänzendes ‘Rosa. 
a Stück 70 4, 10 Stück 6 .# 


b. Gefülltblühende. 
a Sttick 50 4, 10 Stück 4 4, % Stück 6,50,3, 100 Stück,80 A. 
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O, a, 
IsEl, Bil Von älteren Sorten erlasee: 
10 Stlick 2,50 ‚4, % Sttick 6 ‚A, 50 Stück IL ‚4, 100 Sttick’2O H, 


100 Stück ohne Namen 18 .ı. 


| JRBeGERL > Yamaseer | Yamassr | Nmeduer | Wander \ ] 
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N 
6 AIONILONOLZOEI LI IATAN AHA) 
d. Pelargonium peltatum 
(lateripes). 
Evheublätteriges Pelargonium. 
(Siehe Abbildung), 

Das Farbenspiel und die Grösse der 
Blumen der epheublätterigen Pelargönien 
haben so überraschende Fortschritte gemacht, 
dass eine gleich dankbar blühende Sn leicht 
kultivierbare Zimmerpflanze kaum zu 
finden ist. Besonders eilektvoll ist sie als 
Ampelpflanze oder am Topfspalier gezogen. 


ji & Je 5 a 
I: c. Buntblätterige Scarlet-Pelargonien. X 
a Die buntblätterigen Pelargonien bilden eine hervorragende Zierde 
unserer Gä x re und kleinere Gruppen von vers hied enfarbigen N 
Sorten in geschmackyollen Formen zusammengestellt, auch im Verein 
Ni mit Be ee; Iresine etc, sind im” grünen Rasen von un- N 
“ beschreiblichem Effekt. Zusammenstellungen für solche Gruppen g 
| tiefere ich zu den billigsten Preisen bei Angabe der Beetgrös Ebenso N 
T jedoch, wenn nicht noch schöner, gedeihen die buntblätterieen Pe be a 
d) zunien im Zimmer. Ganz besonders eignen sie sich für sonnig,gele- N 
° sene Fenster; dort wachsen sie freudig und gewähren durch die $ 
| prachtvoll gezeichneten ter im Verein mit ihrem Blütenflor N 
! einen reizenden Anblick, während die meisten anderen Zimmerpflanzen, ß. 
| der grellen Sonne ausgesetzt, leider zu Grunde gehen, S 
J I. Bronzefarbige. N 
„| Für Freiland-Gruppen sehr geeignet. N! 
* Ich erlasse dieselbe in den besten gangbarsten Sorten, A Stick 40 %, R 
4 10 Sttick 3 4, 100 Stück 2O .i. Q 
A Black Vesuvius, schwarzblätteriges en N 
5 a Stück 1 “RR 
N 
4 II. Drei- und Vierfarbige. ® 
5 N a Stück 60 5, 10 Stück 5 +1. < 
© . N 
t N III. Weissbunte und gelbe. Q 
dr (Besonders für Einfassungen Sp HI swert), N 
“ g a Stück 40 4, 10 Stlick 8: N 
5! 41 Mme., Salleroi. Weis-grün; bekannte ee ® 
N SIR SE, BO Re BEE 
“0 7 BEE ERERBER: Nr N 
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Nachstehendes Sortiment enthält 


das beste bis jetzt Existierende. 
* peideutet gefülltblühend. 


#283 Bürgermeister Feldmann. Kar- 
min-purpurviolet mit feurig Amarant, 
die sich auch als Winterblüher bew vährt 
hat @. Abbildwg). . . aStück 5A 

#278 Robert Owen. Rose rot, vorzügliche 
Neuheit. . . . . & Stück 1% 50 RN 

20 Foliis variegatis. Buntblätterig. 
a Stück 754% 

*2440 Fürstin Josephine von Hohen- 

zollern. Die starkgefüllten feurig 


90, 90 _„ 0 


® 

“ roten Blumen gleichen den Kamelien- 

4 Balsaminen. i 
#944 Alice Crousse. Violettpurpurn mit 

® Amarant. 

“ 199 Gloire d’Orleans. Magentaro, 

‘ #222 Horace de Choiseul., Atlassrosa 

mit Weiss, 

« #223 Jeanned’Arc. Milchweiss, sehr gross- 

E blumig. 

& 4 

° Epheublätteriges Pelargonium „Bürgermeister Feldmann“, a Stück 75 %. 


*270 Camille Flammarion. Purpurviolett. 
*371 Galilee. Lachsrosa, sehr grossblumig. 
*241 Eden Marchi. Lachsviolett, grossblumig. 
*242 Butterfly. Karmoisinrosa. 

247 Daniel Brothers, Dunkelviolettkarmin. 
*226 Emile Lemoine. Feurig kapuzinerrot. 


Von vorstehenden olıne Preis gelassenen Sorten A Stück 50 4, 10 Stück # .ı. 50 %- 


IS BEN PABEN PEBEN RES PRREN RENTEN PRREN EBEN OBEN DEE ERENPWRENPEREN DIES EBEN EBEN ERENEBEN EB 3 
3 Muster-Sortiment 


#1 der schönsten und neuesten grossblumigen gefüllten EEE ann im präch- = M 
tigsten Farbenspiel. 5 Elite-Sorten 3 . 
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Grossblumige englische Odier-Pelargonien 
(s. Abbildung). 


Mein Sortiment enthält einige 100 ausschliesslich schöne, neuere 
Grosses ee Falargonlen! und allerneueste, unübertroffene Sorten. Ich erlasse hiervon: 
10 Sorten 5,50 ‚u, 1 Stick 654 AO OR DR RER ENTR: 
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‚, empfehlenswerte Teppich- und Gruppen-Pflanzen. | 
t 
s Istrer zu KoRpoBEIxT KIyMOR. ® 
ii Bei grösserer Entnahme bedeutende Preisermässigung. : 
° Die Preise per 100 oder 1000 Sttick lassen sich im Herbst nicht bindend feststellen, da der Vermehrungserfolg sehr von der Winter- und « 
. Frühjahrs-Witterung abhängig ist. Der Preis der Alternantheren stellt sich per 100 Stück ungefähr auf 8-12 .ı. im Frühjahr, exkl. Töpfe, N 
| Von kleinblätterigen Pflanzen, wie Alternanthereu, Antennarien ete., ist der Bedarf per Quadratmeter eirca 150-200 Stück; von grosshlätterigen, | 
os wie Coleus, Iresinen ete, 50—100 Stück, je naolıdem man die Anlage rasch effektvoll zu haben wiinscht, Preisanschlag für auszuführende RA 
« Teppichbeete werden auf Wunsch eingesandt. | 
; Beginn des Versandes nicht vor Mai! Die mit + bezeichneten sind ausdauernd. | 
Die Preise gelten nur für Frühjahrsvermehrung. r 
3 (Versendbar Mitte Mai). h 
e | a Stick AM le 
° ge eg chamois. 10 Stück 2 TER 30 f 
i i 3 ii —— paronichioides, rot, grün und gelb, reizend. 10 Stück 2.4. — 
! Reizende Neuheit für Rasenparterres — °nana aursa, Hit gel ick .. ni ’ 
2 > —— purpurea, dunkelbraunrot 10 Stuck 2 M ...... is 
“ und Vorgärten etc. —— (Teleianthera) versicolor, braunrot mit Bosarot, f 
4 HOTBEUBIC HS HEBEN a ee ee rg — 5 
a { Tr °s —— versicolor aurea. 10 Stück 2 450% :-: +... — 3% TI 
& Y F +Antennariatomentosa, nielrig,silberweis, 108:2.1504 — 30 * 
| k F5 4 / jArenaria laricifolia, die schönste, niedrigste und zierlichste 
‘ CK Le grüne Teppichpflanze. Für feinere Arbeiten ganz ünent- » 
A behrlich. 10 Stück 2 M .. .. 0.2... 0.0. Fr 
° Vorstehende Buchstaben sind 35 em hoch, 25 em breit, aus Thon u nuist: pl. „Brillant“, leuchtend dunkelcarmoisinrot. a 
’ verfertigt und können, wenn mit roten, weissen, geiben Teppich- le — —_ Sohnesflocke‘‘, 'reinweiss, 10-Sttck2 u. 290.4 
„ pflanzen bepflanzt, leicht im Rasen eingesetzt werden und bilden so Centaurea candidissima, silberweis. 10 Stück 2 u 504 —30 \ 
@ eine schöne neue Zierde des Gartens, gleichsam einen Blu- Cineraria maritima, silberweiss. 10 Stlick 14508... — 3 
| mengruss für jeden Eintretenden. Tea ns silberweiss, niedrig. 10 Stück 2 M z 3 N 
- Coleus Verschaffelti, blutrot. 10 Stück 2 M50%.... — 230 le 
D —— Hero, schwarz. 10 Stück 2.M 50% ::.. 0.0... —.30 @ 
! f Citrone, golägelb, 10 Stück 250% ...: +. — 30 | 
Obige 3 Sorten sind die besten für Freilandgruppen. f 
e| Cuphea platycentra, mit unzähligen scharlachroten Blumen. s 
7 1OVOLESE DO Rn ee a SE. g. 30 | 
T » 
“ f 
e Echeveria. >xesepiar. N 
Zur Teppichbeetbepflanzung empfehle besonders folgende 3 Sorten. e 
Echeyeria gracillima 10 Stück 2 du. 2. 2 u. ee. EI 
=— opalina.. IV BIICE 2 5 2 lt _— r 
= sonndas. 10. — 32 —u re Na ee u 
100 Sttick erlasse mit 18 + je 
Ss ErRBRT, ea ER FR BI ER a a | 
:| — Desmetiana, schönste reinsilberweisse . . ! ..... —.15 | 
A Fuchsia pumila, 20—30 cm Höhe, bildet reizend schöne, mit ® 
Blüten übersäete pyramidale Büsche. 10 Stick 3A... — 4 | 
—— gracilis foliis variegatis, buntblätterige. . . : : » —-5 ? 
naphalium lanatum, weissbelaubt. 10 Stück 2 dk... . —B ie 
—— miniatum. Sehr schön silberweiss, niedrig und fein- w 
DIRLRSIIEETIBEROR LE 2 ee 5 , 
‘Grenovia fallax. Interessant, becherförmig. 10 Stück 2 MM . — 50 | 
Hedera hibernica, grosshlätteriger Epheu. 10 Btück 3—5 Al. e 
JE-TOROHSCHEUSUR N 7 204 nr deln niaTgR es) Verree RÜR EBENE 7 Tr 40 — 68 
'Iresine Lindeni, dunkelblutrot. 10 Stück 2 MM ...... 1 
—— Biemiilleri, schönste, 10 Stück SA... ........ —-— 4 | 
— Verschaffelti splendens, feurigkarmoisin, 10 Stüik2 u — 3 3% 
>— foliis aureis retieulatis. 10 Stück2 mM 50% ..:.—30 
—— Wallisi, Höhe X cm, dunkelbraunrot. 10 Stück 2 ı . — 30 + 
4) 


Kleinia repans, 10 Stück BAM . u. ernennen _ 


e_. Be, 00 „9%, 98 „98 „98 „9%, 98.90. 9E 90 _„_9@ 


® 

® 

Lantana, Zwergsorten B | 

—— Schneeball, reinwels. . . . ... - 10 Stück 2.4.50 4 — 30 

Dr.. Faust, reingelb. © #1...» IN EEE 

Jacqusminot, leuchtend rot ... 1 — 2-50 — — 30 ß 

—— EHE OSB en ae re I a | 

Lobelia „Kaiser Wilhelm“, intensiv blau. Sämlings- I 

pflanzen 100 Stilck 2 E 

—— „Ruhn von Koblenz“, Stecklingspflanzen, dunkelblau, - e 

„eichblühend. 10 Stück 2... ...n ec nen 3 | 

- —— „Schwabenmädchen“, . Stecklingspflanzen. Kornblumen- | 

£=Z” Ich erläasse angeführte 5 Buchstaben (Salve) zu blau mit grossem weissem Ange, 10 Stück2.M ....—- n 
6.450% +Mentha Pulegium gibraltarica. Pelzartig wachsend, \ 

A grasgrün, durch Arenaria übertroffen. 10 Stück 2 M...—- 3 7 

Hierzu gelbblätterige Bepflanzung . » - . 222... | a nen cordifolium varieg. Höhe 10 cm., er R 
f R | ce) BD Et NR ER Sir. SRG — ® 

SuZL rote dunkelblätterige Bepflanzung "u 243 2° 5 9 3 ‘ Pyrethrum partheniifelium aureum. Samenpflanzen i 
—— weisse silberblätterige Bepflanzung . . .. - 0... Be | 100 Stück 1 .i. 80 %, 10 Stlick 20 #. ? 
‘ Pelargonien, siehe Seite 109 bis 110. Eis 

| Salvia argentea. Grossblätteriger Silbersalbei, 10 Stück 2.1 — 235 ® 

Achyranthes siche Iresine. A Stück .M 4 | Santolina incana. Feine silbergraue Belaubung, 10 Stück N 
Agaven (siehe S. 112). ! RT el nee Ei a en ne EEE 
Ageratum „Kind von Dresden‘, das niedrigste und schönste , Sedum carnsum variegatum. Höhe 10 cm, mit nadel- ER 
HERE FOSUCERSTUE EEE HR, —40 | artigen weisslichen Blättern. 10 Stück M x... 2... 5 ® 
—— „Louise Bonnet“, weiss, kompakt. 10 Stück 2... . . — 3% | +Spergula pilifera aurea, reizend, goldgelb.- 10 Stück 3 .i. — 40 + 
Alternanthera amabilis, rot und gelb. 10Stük 2 ..— 3 | Verbenen. 100 Stück Sämlingspflanzen, ab Mai versendbar, in # 
—— amoena spectabilis, leuchtendrot. 10 Stück 1.1 50% — 30 Weiss, Feuerrot und Blau . .r . sn. 0 sn sm aa 4 43 ? 
(\ 


a a Pas IE Ta 78 BR Ya 9 a Ye 9 00 Ta Na! 
0-3 #. ©. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 
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Fortsetzung: Teppichbeet- und Gruppenpflanzen. 


= = 5 
Be - 
= = ° 

- .- ® 
‚= = 
“= = 
“ „= = > 

= - © 
= ; SE 5 = ı 
ee Sedum brevifolium. Sedum Lydium. ä Stick 20 %, = 
e = & Stück 35, 10 St. 2 10 Stück 1,50 ı. = = 
u + Sedum. = | 
al = Reizende Miniaturpflanze, zur Bepflanzung v. Terrarien, 2 
» = Felspartien und Teppichbeeten sehr zu empfehlen. = ® 

= a Stück A. 3 = e 
? =acre aureum. 10 Stück 3 cd... vn 22 mon... 2.405 l 
sl - = Anglienm 77. 0 2 us ERS, $ , 40= | 
s =Zbrevifolium (s. Abb.), silberweiss, reizend. 10 Stück 2 .ı - ® 
Be 200° BEIORIL ME ara ee R - 

= dasyphyllum. 100 Stück 12 1, 10 Stück 2 .ı. RE = * 
. =Lydium (s. Abb.), purpurrot, reizendes Gegenstück zu brevi- = | 
Re folfum,.  10-Btück IM 508. 3. N, 20 . 
| = stellatum, 100 Stück I ., 10 Stück 2 . ER a Den f 
T ENILOSCHUR» inc ae REN EEE a 453 ’ 
= = Besonders empfohlen: Sedum spurium, für Ränder. = Se i 1/3 natürlicher Grösse). ” 

=| Böschungen, Rabatten, Grabhügel etc. als Ersatz von Rasen, wo = E ra re a a e hg 
f 2] solcher verbrennt, oder in Folge ungenügenden Lichtes nicht ge- |= No.1. tahulaeforme. No. 2. tectorum. No. 3. californicum. N 
| 2=| deiht. Stecklinge: 100 Stück 2 .i«, 500 Stück 6 ik, 1000 Stück 10 1. |= No. 4. spinosum. No. 5. montanum. No. 6. avernense. No.7. Webbi» T 
‘= (Sicher anwachsend.) Pflanzweite: 5 cm. = 2 Z 

Ca —- Vorstehendes Sortiment von 7 Sorten erlasse zu 125 #4. « 
+ TIEETEETTERESERUEEEERERKETRRKEREREREREEDUEERHERERRENERNEREERRENEER > 
@ N iv ER RE avernense ($. Abb. N0.6), . . 100 Stück 8 4, A 10 Stück 100 % 

g Semperviv um. 2. MIICPBHARYM%. californicum (8. Abb. No. 3),100 Stück 7 „1. 50 A, 10. — 7,100 — 5 
Eine ganz reizende Zimmerzierde für Blumenschalen, Terrarien ete, ümhrigtum:/c. "0... ne, 10 Stück 2 4,41 — 830 — 

bilden die Sempervivum, und zwar bei folgender , Anwendung: Man RE Pla an a ER 10 Stück 2 ma 1 — 80-— 

bringe die erhaltenen Pflanzen im Sommer an recht sonnige Lage in das | montanum ($. Abb. No. 5), 100 Stück 10 .., Ä =; 
®\ freie Land, löse die sich an den Seiten bildenden Triebe ab und pflanze | 10 Stück 14 50%, 1 — 20-— 3 

sie wieder; hierdurch erhält man bis zum Herbst eine Menge ganz aller- Reginae Amaliae. ..... 10 Stück5 m,& 1 — 60 — | 
s liebster Miniaturpflänzchen, die man in Blumenschalen, gefüllt mit | spinosum (s. Abbildung No. 4) 10 Stück 2 .ı, a | 
| sandiger Erde (zum Wasserabzug bedecke man den Boden des Gefässes | tabulaeforme (s. Abb. No.l)......... Bel 7 30 — = 
+ mit einer starken Lage von Scherben etc.) teppichartig pflanzt. Um an tectorum (s. Abb. No.2) . ... 10 Stick2 m,& 1 — 30 — 

Pflanzen zu sparen und den - ei erhöhen, kann man einige Felder | tomentosum 100 Stück 15 „1, 10 Stuck 2 m,& 1 — 25-— f 
“ a r 05 Mi u % i arhi \r > Mrna 
es hoch bediken. Kine Hlmensehle Yun 0 ch Divchncaar ne Webb 6 Abiil, N. D Die Spitzen der einzelnen Bättchen sind 
+ beschrieben, herzustellen, genügen 20—30 Pflanzen in diversen Sorten. mit glänzend „Sllberweissen, feinen Fädehen untereinander ver-- ® 

Schliesslich bemerke noch, dass selbst die kleinsten, ı/. cm im Durch- bunden; 10 Stück 1.4 50 %, 1 Stück 20 %. f 
© messer haltenden Pflänzchen, wenn auch ohne Wurzeln, anwachsen. ® 
l Ich erlasse hübsche Miniaturpflänzchen, zu vorer- Ich erlasse nach meiner Wahl: 
| wähntem Zwecke passend: er Ein Sortiment Sempervivum für das freie Land, 100 Stick 
a 25 Stück in 5 Sorten meiner Wahl 1 .ı. 50 %. i : tick in 5 Sor #7 \o 

50 Stück in 5 Sorten meiner Wahl 2 — 50 in 10 Sorten 10 4, 10 Stück in 5 Sorten 1 - 
hi 100 Stück in 5 Sorten meiner Wahl 5 — — — Für das Kalthaus, 5 Sorten 3 .ı. 50 4. | 
° Agaven, Yucca ete. . 
+ Arape—[Ökka ıı np. | 
e Keine Pflanze schliesst sich schöner und mit r 
“ mehr Effekt an die architektonischen Linien, als ’ 
| die Agave; doch ist ihre Wirkung in entgegen- N 
J gesetzter Verwendung auf dem Rasen gleich ge- 

5 winnend. Auf den Pfeilern der Thorwege, an s 
“ Treppen, vor Pergolas und Verandas, kurz wo 
ji eine architektonische Linie abgegrenzt oder [ 
T unterbrochen werden soll, kann keine Pflanze 
& mit mehr Glück verwendet werden, als die 2 
C Agave. Gleichso auf dem Rasen, frei und einzeln 
zu 3 und 5 gruppiert, wie in regelmässigen Grup- f 
pen verwendet, bleibt ihre Wirkung eine grandiose. 
Mein Sortiment enthält die schönsten 'o 
“ und seltensten Arten, und stehe ich auf 
i Wunsch mit Grössen-Angabe gern zu N 
Diensten. Der Durchmesser der ver- 
"| käuflichen Pflanzen variiert zwischen ie 
° 0,10—0,75 Meter. 
5 charakteristische Sorten nach meiner 
? Wahl 10 .ı. 
® . Yucca recurvata pendula. 10 charakteristische Sorten nach meiner \o 
° a Stück je nach Stärke 1 bis 5 „4. Wahl 18 bis 20 .ı. > SS “ 
4 (.8. 115). Von Dasylirion, Agave und Yucca sind schöne Sy 7 
Schau-Exemplare vorrätig! Bei Bedarf Agave, Je nach Stärke u. Seltenheit & Stück 
® stehe mit specieller Offerte gern zu Diensten. 150—50 “ 
| 
ee : 
Kinige empfehlenswerte Gruppen-Pflanzen, | 


: 
| 
® 
J die sich durch raschen Wuchs und schöne Blattform zur Dekoration von Rasenparterres, auch 
als Einzelpflanzen und zu Gruppen ganz besonders eignen. 


©. 


HSxkorTopsie JambyaterbHpIe NBbrLL. 


Ein Sortiment raschwüchsiger Blattpflanzen zur Bepflanzung eines Beetes incl. Einfassungspflanzen: von ca. 1—2 Mtr. 
Durchm. 2—3 Mk., — von ca. 2-3 Mtr. Durchm. 6—8 Mk.— von ca. 3-4 Mtr. Durchm. 10-15 Mk, 


Vorstehende Preise sind nur Durchschnittsangaben, und lassen sich je nach Seltenheit der dazu zu verwendenden Pflanzen erniedrigen oder erhöhen. 


Beginn des Versandes nicht vor Anfang Mai. 
a ea BR. 70 me 7,0 Br we 9 Te Ye "Tan Bu ee 
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Fortsetzung: Teppichbest- und Gruppenpflanzen. 


® “ 
“ “ 
f) 5 
e “ 
“ “ 
4 r N 
® ® 
L} ® 
' 
® “ 
“ ® 
' 
bj ® 
. Gynerium argenteum (Pampasgras), ni 
10 Stiick 6 4, A Stick 75 4. | 
) a Stück A. A e 
Artemisia annua (s. Samenkatalog). 10 Stück 3 „u. — 40 
Arundo Donax wird 3 bis4 m hoch. 10 Stück 712 «M. 1 — \ N ? 
—— —— folcis varieg., nuntblätterig. 10 Stück 10 rt. 1 25 Ban; = 9 nn Abe R 
Canna Ehmanni, mit karminroten Blumen und er Be ae En » 
grossen dekorativen Blättern . 2. ...... 80 Nicotiana colossea, Riesen-Tabak, die schönste einjährige Blattpflanze. | 
—— in diversen Sorten (s. Aht. Blumenzwiebeln 10 Stlick & A. ? 
a und Knollen). 3 » 
“ —— neueste grossblumige von Crozy siehe Neuheiten. & Stück .i. Nicotiana wigandioides. Sämlingspflanz., 10 Stück 8 .#, ä Stück 40 4. 
Cannabis gigantea, Riesenhanf. 10 Stück 2 4. .... — 2 | Perilla nankinensis, chinesisches Erzhlatt. Samenpflanzen 100 Stück [ 
ee re en a ah er = 4 4, 10 Stück 75 4%, & Stück 15 %. 
eus, 10 Stück in 10 der schönsten Sort. 4 .#. (. Abh.3.58) — 5 For ; 5 Q ya ak | 
& Eucalyptus globulus, Fieberheilhaum Säml. 10 Stück 5 +1, ı Rieinus in den schönsten Sorten. Samenpflanzen 10 Stück e 
| TE 1 1 Re A — 60 23,50 «i, & Stlick so %- Be 
: Eucalyptus amysdalina . ; 7... on wenden. 5 Solanum in diversen Sorten, wie z. B. argenteum, purpureum, lacini- * 
«|  Georginen, prachtvolle Einführungen, s. 8.107—108 u. Neuheiten atum, robustum, quitoense eto., zeichnen sich durch raschen Wuchs k 
s Gymerium argenteum, Pampasgras .(s. Abb.) 10 Stück 6 4. — 75 und schöne Belaubung aus. 10 Stück # .ı, ä& Sttick 50 4. “ 
Lavatera arborea. Elegante Einzelpflanze zur Dekoration von ' Tritoma Uvaria grandiflora (s. Abb. 8.124), prachtvoller Herbst- 
| RaBonpartatten ie an he wre ae 1- blüher,. & Stück 75 %. ij 
e Musa Ensete (s. Abb. S. 115), prachtvolle tropische Blattpflanze. Wigandia, diverse Sorten, & Stick 1. W 
° 3 bis 30 A. Zesa Caragua, 10 St. 2 .ı, & Stück 25 %. 5 r 
Nicotiana colossea (s. Abb.), schönste u. grösste aller einjährigen Blatt- —— japonica fol. variegatis, Bandmais, 10Stück2.#. a Stück 85 4. N 
! pflanzen. 10 Stick 4 1, a Stick 50 ». 
® - — — “ 
“ . 
r = — nn - 
! Empfehlenswerte Pflanzen für Salon- und Zimmer- ; 
= - 
R Dekorationen. . 


ine Heel ellehen ee een ae ee een area ee ehe nee arena een ee eek sherehelleleteiiehehellehen HienetenNelenellejeN\ehens 
Besonders empfohlen und als kleines Geschenk für Damen passend F. C. Heinemanns Gartenbibliothek, Heft 10. 
„Die Kultur und Pflege der Pflanzen im Zimmer“. Vierte vermehrte und verbesserte Auflage. 75 %&- 


—. eHeleiendneieneeneneteheileenenenehenNe Te! Henen la lehnen ee een een een een NR ee een een) euere ee een 
Nachfolgend offeriere eine Blite- Auswahl derjenigen Palmen, Blattpflanzen ete., die auch unter der Hand des Laien gut gedeihen und eine 


. reizende Zierde für den Blumentisch bilden. 
Alle hier nicht aufgeftihrten Artikel liefere zum Preise meiner Konkurrenz. 


se _„ 92 _„ 9@ 


ae as ars 


Blattpfianzen. 
Unter dieser Abteilung empfehle ich Pflanzen, die ihrer dekorativen Blätter oder ihres interessanten Habitus (Cacteen ete.) wegen belieht sind. 
! Akazien. Dunkle Sorten für Zimmerkultur. Sämlingspflanzen 5 Sorten Aucuba.s. $. 106. 
D 2,50 ‚A, & Stück 60 &. Begonien, 10 Sorten schöne, bunte Rex-Varietäten 5 MH. 
“ Aralia er Eine der beliebtesten Zimmer - Blattpflanzen. | — 5 a allerneussts, prachtvoll gezeichnets, 4 .ı. 50 4. 
a Stück 1-2 A. N a Stlick 1 
{ Araucaria excelsa ä Stück 15 M bis 20 di. Nachfolgende Arten von Begonien zeichnen sich teils durch praehtvoll f 
—— Bidwilli ä Stück & .ı bis 8 . gefärbte Blätter, teils durch reichen Blütenflor aus: fe . 
or Beide Sorten in prächtigen 50—60 em hohen Exemplaren, Begonia Credneri, ausgezeichneter Winterhlüher . „a Stück 150 
( |Areca Baueri (Seaforthia robusta), sehr schöne Palme. & Stück | — albo pieta ... 2.2.2. nennen. -—, 51 
N 3 4. bis 6 f F ; Begonia argentea guttata, prachtvoll ... .. a Stick 1 
Aroideen, 5 Sorten bester Wahl (Anthurium, Philodendron ete. ete) | — ceupreata ..... 2. v2 nennen Eee 
= 10 1. 50 4,4 8.2 bis 8 A. —— Amensloldes- re ee ee een er 
Asparagus tenuissimus, neu! Die feinst belaubte und zierlichste | —— metallica . .. 220. nn nen — —-5 
Zimmerpflanze. & Stück 70 +, 10 Stück 5 #. |: Sa Ssppperan a er Eee 
Asparagus plumosus nanus, Neu. Fast noch schöner als vor- | —— Mad, Leonett .... 2.2... 1 » 
nannte, a Stück 2 .#. R ; | —— Prösident de Bureuille ... 2.2.2.2... 1— f 
Aspidistra (Plectogyue), eine der härtesten Zimmerblattpflanzen, | —— hybrida Margaritae, neue dankbar blühende Sorte — — 75 4 
a ı.2 M. Bromeliaceen, in 5 prachtvollen Sorten... 2.2... 750 


Cacteen. 


Ein Special-Verzeichnis über Cacteen und andere sneeulente Pflanzen steht gratis u. franko zu Diensten. 


l Sortiment von 10 schönen Sorten meiner Wahl 5 
l Sortiment von 25 schönen Sorten meiner Wahl 10 .ı. 
1 Sortiment von 50 schönen Sorten meiner Wahl 30 .ır. 


” 
@ 
% 
\e 
Hierzu empfehle mein Miniatur-Gewächshaus (siehe. Neuheiten, \e 
Besonders empfohlen: N 

Cereus grandiflorus „Königin der Nacht“. ü Stück 1.1 50 5 bis & „ir, 
2jährige Sämlinge, & Stück 50 £. e 
z Infolge Eintreffens einer grösseren Importation nachstehender reizen- N 
in) den Mammillariensorten, bin ich in der angenehmen Lage, nachstehende 
3 Sorten zu Ausnahmepreisen zu offerieren: ; o 
Mammillaria Haageana (elegans), (siehe Abbildung) eirca 5-6 em + 
Durchmesser, A Stück 2 fi. " 
— cornifera, 6-8 em Dürehmesser, A Stück 2 4.50 %, + 
’ 
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—- maschalacantha, 6—9 em Durehmesser, ä Stück I -#. 50 %- 
Alle 3 Sorten zusammen (syweit der Vorrat reicht) 5 -#. 


ee ra 708” 90 7 08° 788° &G. "706 ..08. "08." RETTEN PR TEDE REED a 


Eu N na I we 


— 14 — 


se ae s. | re | VEN | EEE 7 FE TE | 2 


SU 9% „98 _ „0%. 


Pandanus utilis. ä Stück 2 bis 3 M. 


1St.1.450% 


Caladium, 5 buntblätterige Prachtsorten 6 .., h. 
A St. 


Chamaerops excelsa. Mit 2—10 charakterisierten Wedeln. 
von 2 A. bis 100 .ı. 

—— humilis. Von gedrungenerem Wuchse als die vorgenannte, ä St. 
von 2 bis 30 «ft. 

Citrus chinensis ohne Früchte 2,50 .. mit Fruchtansatz. 
4 bis 10 «4. 

Cocos Weddeliana. Reizende Pflanzen m. charakterisierten Wedeln. 
a Stück MM 2,50 bis fl. 8,50. 

Coffea arabica (s. Abb.), arabischer Kaffeebaum, vorzüglich für 
Zimmerkultur. & Stück 75 £, 2 Stlick 1 #. 

Coleus, 10 schönste Sorten (s. Abb. Topfgewächssamen.) 4 M 

SEENDRN australis. Eine der wertvollsten Zimmer-Pflanzen. & Sttick 

bis 8 A. 
Croton, 5 Sorten, beste Varietäten. 12 4, 1 Stück .i 3,50. 
Cyperus (s. Abt. Wasserpflanzen, S. 116). 


a Stück 


Dracaena australis (Cordyline), Je nach Grösse und Seltenheit 
erlasse: 
= Sorten grünblätterige Dracaenen a Mk. 
10 -— buntblätterige 15-40 — 
> —_ _ 8-20 — 


Evonymus, 10 Stiick in schönen Sorten & 4, 1 Stück 50 4 sehr 
empfehlenswerte, unempfindliche u. dekorative Zimmerpflanze. 


Eugenia australis, hibsche myrtenartige Zimmerpflanze, ä St. 1 .#. 


Farne für temperiertes Haus, Zimmer-Aquarien und Terrarien (Adian- 
tum, Pteris etc. 

—- 10 schönste Sorten 6 „u, 5 schönste Sorten # .i, & Stück 50 4. 

—— fir Zimmerkultur passend. & Stück 50 4 bis .ı. 1,50. 

Ficus elastica, Gummibaum, & Stück 2 bis 8 .ı. und mehr. 

Gynura aurantiaca. Mit prachtvoll sammtartig violett schilleruden 
Blättern. & Stück 75 &. 

Hibiscus Cooperi, sehr schön buntblätterig, & Stück 75 #- 

Latania borbonica, echte Fücherpaline. Schöne Zimmerpflanze. 
a Stück von 1,50 bis 6 .ı“ und mehr. 

Laurus, Lorieer (s. Seite 119. 

Maranten, 5 schöne Sorten 7 .i, a Stück 1,50 -M 


Musa Ensete (s. 


Parterres ete. besonders empfehlenswert. A Stück 3 bis 30 .ı. 


5 el. 
25 10 el. 
1 50 — 50 
Ein Special-Katalog über Cacteen. etc. steht franko und gratis zu 
Diensten. 


Fortsetzung: Blattpflanzen. 


F. C. Heinemann's Garten-Bibliothek, Nr 10%, 
PFLEGE! DER PRLANZEN 


SANENHANDLENG, KUN 


BSTVERLAG DES VELFASSERS 


Abb. 8. 115); zum Aufstellen im Sommer auf | 


IE ZIMMER 


€. 0 BEINEMANN 
oLusreRuNT 


UND NANDELSGALTSEREN 


BAıTTE Hinmgmarg aurıacı 


ERFURT 


=> I 
Coffea arabica, arabischer Kafleehaum, 
a Stlick 75 5, 2 Stück 1 MM. 


Nertera depressa. Mit korallenroten Beeren tibersäet. & Sttick 75 4. 

Ophiopogon Jaburan fol. aureis marginatis. Reizend zur 

Dekoration von Terrarien, Jardinieren, Blumentischen etc. 1,20 «# 

—— spicatus fol. variegatis. Weissbuntblätterig, ebenso verwend- 
bar wie vorgenannte 1 MH. 


Hübsche Palmen für den Blumentisch. 
10 Stück, je nach Stärke 19-30 
5 Stück, je nach Stärke 5—20 
1 Stück von 1 .#. an aufwärts. 


Pandanus utilis, Schraubenpalme (s. Abb.), für helle Zimmer sehr 
empfehlenswert. & Stück 2 bis 3 MH. 

—— Veitchi, sehr schöne, weisspanachierte, & Stück 4 bis 25 M. 

Peperomia resedaeflora und P, marmorata. & Stück 75 ». 
Schöne und leicht zu kultivierende Zimmerpflanzen. 

Philodendron pertusum. Schöne, leicht zu kultivierende Aroidee. 
a Stück 2,50 bis 1O MM 

Phoenix (s. Abb.) mit 4—5 Wedeln in schönen Sorten, je nach Stärke 
4 Stück 3 bis 15 1 und grössere bis zu 800 .#. 

Die Phoenix oder Dattelpalmen gehören unstreitig zu den schönsten 
und passendsten für Zimmerkultur. 

Plectranthus fruticosus, Mottenpflanze, & Stück 50 %. 

Pogostemon Patchouli, die echte Patchoulipflanze. Verhreitet 
einen angenehmen Wohlgeruch, der gar nicht zu vergleichen mit 
den meisten im Handel befindlichen Imitationen. & Stück 60 %, 
2 Stück 1 M - 

Rohdea japonica fol. var. Eine vorzügliche Blattpflanze mit 
harten, dunkelgrünen, weiss und gelb panachierten Blättern. Als 
eines der härtesten Zimmergewächse besonders zu empfehlen. 
a Stück 3 bis 5 


E 
Phoenix, Dattelpalme, & Stück 5 bis 15 .ı 
Schaupflanzen f. Rasenparterres, Wintergärten ete. & 100-300 .#. 


= F.C. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. »- 
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6 e_„ ur „se. nr „58 00. BR 00.08 „se _„ se „se 
i Fortsetzung: Blattpflanzen. 
) Scirpus natalensis. Sehr hübsche und 
‘ harte, grasartige Dekorationspflanze. 
a Stück 50 A. 
s Seaforthia elegans, Palme mit pracht 
vollen Fisderwedeln. Pflanzen mit cha- 
s rakterisierten Wedeln, ä St. 3 bis 5 .#. 
® Selaginella, Moosfarn (s. Alb.) Reizende 
° Pflanzengattung, die eine Mannigfaltig 
): keit von Blattformen enthält, wie selten 
T eine andere; die schuppenartigen Blätter 
. schillern in den verschi 
ir des gesättigsten ( 
l Ich empfehle dieselben meiner ver- 
ehrten Kundschaft zur Dekoration von 5 
® Zimmerfontainen, feuchten Terrarien etc. g 
s 
5 Selaginellen 
% Pi 
ausnachstehenden Sorten 2. 50 „. 
-- 10 Selaginellen 
1 aus nachstehenden Sorten 5 4. 
N 
. Selaginella 
“ fi = 
amoena, caesia arborea, densa, denticulata 
3 aurea, Emniliana, lepidophylla (Auferstehungs- > ä 2.20 
\ farn), Lyalli, rubricaulis, stolonifera, sulcata, R | 
5 sulcata Hycle, fol. var., variabilis, Victoria, a Selagin osfarn. 1 
Warszewiezi, a Stück 60 A. 5 Selaginellen aus nebenstehenden Sorten ' 
+ 2 4. 50 + 
ge Yucca recurvata pendula (8.A.8.112). Sa 
® = ‚ & Stück 1-5 10 Selaginellen aus nebenstehenden Sorten \e 
° Musa Ensete (s. 8. 113), & Stück 8 bis 30 «1. ee An Dh r 


Ausstattung von Wintergärten jeder Grösse zu soliden Preisen. Mit Beschreibungen und Preisnotizen über 


x vorzüglich kultivierte, prachtvolle Schau-Exemplare, welche sich zur Dekoration von grösseren Salons, Winter- ® 
gärten etc. besonders eignen, stehe jederzeit gern zu Diensten. N 
[3 
PR) le 
“ © 
i —y 4 . En £} 
! Ampel- und Schlingpflanzen für das Zimmer. T 
® har 2% r nm r 5 1 N ver x v 
“ Hebıeı UI BHCAYHXBb KOPSHHBb M BEROINECH — Plantes grimpantes. f 
’ Passende Ampeln hierzu siehe Abteilung Gartenrequisiten ete. 
El 2.08 38 Ir 3 
5 a Stück AM. an Ba ? a Stick Mh » 
|  Aristolochia elegans. Sammtig bräunlich-amarantrot ;... 1 — | Othonna orassifolia (. Abb), Reizende, sehr anspruchslose 
* Ceropegia elegans. Hochinteressante Blüten .... 2... 1 50 Ampelpflanze. 2 Stück 5 A. . - - mn. nn A 
Chlorophytum Sternbergianum foliis variegatis. Weis Panicum variegatum, hülsch buntblätterig . . . .....—40 
> nd gr BeStrallE N. i — . Passiflora coerulea. Schön und reichblühend. 10 Stück & M, 5% 
3 a ERITT: REN: ee" —— „Constance Elliot“. Neu. reinweiss. 10 Stück 4 d — 50 t 
‚ Cissus discolor, m. prächtig schillernder Belaubung. 75.5 bis 1— | ___ edulis Mammut. Prächtig bläulich-r0@ 2... HR N 15 
® Epheu, siehe Seite 104. 5 erh = —— Imperatrice Eug£nie, prächtige, im Zimmer leicht blü- ® 
Fragaria indica. Mit erdbeerartigen Früchten . . . . - — 50 hende, wohlriechende Fassionsblume (&. Abb). . . ..1% N 
+ Cobaea scandens. Schnellwachsend (ahgebbar Mai)... . . — 50 | _——_. violacea. Schönste für Topf- und Zimmerkulturn .... 250 1 
F| Fuchsia procumbens, 10 Stück 3 M 50 A. - : : +. 40 | Pelargonium peltatum. Epheublätteriges P. in gefüllten und B 
* Fuchsia hybrida „Marinka“. Aussergewöhnlich blüten- E einfachen Spielarten. (Namen-Verzeichnis s. 8.110). 50$%bis 1— f 
1. U EEE one. 770 | Pellionia Daveauana u. P. pulchra. Reizende Ampelpfl. a — 7 | 
* Hoya carnosa. Alliekannte sogenannte Wachsblume . .... 120 | Pilogyme suavis. Reizende Schlingpflauze mit epheuartigen, 
„ Isolepis gracilis, (& Abb 8.1160) ..... A TEEN freudiggrünen Blättern. Wohl die schönste u. beste aller o 
*  Leucophytum Browni. Reizend silberweisse Belaubung . . — 60 Zimmer- und Gartenschlingpflanzen, leidet nie vom Unge- S 
Lotus peliorhynchus. Prächtig blühend ......... De ziefer! 10 Stick 3 50%...:.,..... RE 
? Medeola asparagoides. Reizend für Ballgarnituren. 40 3 bis — 5 Plumbago capensis. Mit prächtigen blauen Blüten un 
= 
: 
| 
5 
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Passiflora „Imperatrice Eugenie“. & Stick 1. 50 #- Othonna crassifolia. 1 Stück 40 %, 2 Stück T5 %- 


a a a a a a a ee a Te Te Tee Tee RD. 
5 #F. CC. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. 3 


22 


= 


Be el, enteignet tee Ti, a Mia ie an a, Be, ee aan, Tas Tee 2% 
® = AmnnAnnnAAnnAnnnanaanananan \» £ 
s Ampel- und Schlingpflanzen: a Stück si. | Ein Sortiment i p n 
WEB SHER ALU EAITREUEDER TE STUHEHRBLE SS nee este A een ec ee — 50 2 + 
|  —— —— tricolor superba. Weiss, rot und grün panachiertt . 22 2. mE nennen 3 i Ampel- oder Schling- } | 
s Stepnanotis foribunda. Die weissen Blüten der St. haben den feinsten Wohlgeruch ........ 1.50 pflanzen für dass ,) % 
Tradescantia viridis und Tr. zebrina. Sehr dankbare Ampelpflanzen .. 2... 2220000. 50 ! ee RnB Barton i j 
+ —— multicolor. Uebertrifft die beiden vorgenannten durch prachtyolle Blattpanachire . -. 2... . — 50 I nn 5, + 
—— ‚prostrata, W.Mit-violeftgentielter ,Beaunmg U. No 0 N hend — 5% | 2 ht 50 8. er | 
2 glba Tartegataı Dig: schönste, wolsshunte an a a a er —HÜIer Seusesepeweeeeesunnee  g 
I 
E — ® 
D =sumpf- und Wasser-P fanzen ß 
t für Bassins, Aquarien, feuchte Terrarien (s. Abb.). Plantes aquatiques. — Aquatic plants. T 
® . . ie 7 
° Banotmeist u BOJKIHBbIA PACTeH1M. e El 


+ A. bedeutet: zur Kultur für Zimmeraquarien, F.: im Freien, AF.: dass die betreffenden Arten im Sommer im Freien zu halten, jedoch im Hause + 


zu überwintern sind. 


 HuunuunhunhlinhuunahsuneunukannnransennAnnsunnnunnnannnehihknsneEne ja Stück Ri 
. Besonders empfohlen: = | Juncus spiralis. Spiralförmig gedrehte Bine .. .. ... 10 | 
! 2 FC. Hs Gartenbibliothek No. 16: Aquarium, Terrarium und : | ___ zebrinus F, Zebraartig grün und gelb.gestreifte . . .. . — T 
® = Zimmergewächshäuschen, ihre Verwendung, Bepflanzung etc. = ee ger nymphaeoides FF... „ur... ee 
s 5 mit vielen Abbildungen. 2. Anl. Preis 50.8 — inkl. Porto 55 % = ee ee run Eh STR UN 9 h 
ee asus | Myriophylium proserpinaooides (Hlerpesies reflexa) A. und I 
a A. F. (s. Abb.); reizend, Jeichtwachsend. 10 Stück 8 M.. . 40 |. j 
# ä Stück .ı. 3 , Nymphaea alba (s. Abb.) Weisse Wasserrose. 10 Stilck 7 0% 
‚ Pistia: Stratiötes An EN en ee eis — 5 
KE=Aporue ealasn us Ee DSWIDED Ab 3 en 3 eye — 40 ° Polygonum amphibium F. Hübschblühende Sumpfpflanze — 40 ? 
N a; foliis variegatis F. & hönkte panachierte 1 = Raramnılis Lingua: Pal sr u. De ee 50-_|, 
° REDET BER R.ETOSchlaHel ee ae ee nn es: Ic 3 Salvinia natans F. Reizender Wasserfam . ........ = & ® 
Ve EINER BEER 3 Te ia Eee nee Sur Sagi 1 5 i Präc tihe Be; 
+ Aponogeton distachyon AF (s. Abh. e), im Winter blühend, bee he nr er en er ee 2 . 
A| niedlich für Zimmeraquarien . . ke RETTEN Apes 120  Seirpus lacustris F. Hochwachsnd 2. 222000 = 0 |; 
®  Azolla canadensis (caroliniana) AF. Zierliches, schwimmendes —— palustris BP; "Niedrig >, sr a ma ern — 50. ® 
Farn, m. selaginellenartiger Belaubung. 10 St. 10.4, 100 St. — 75 ' Sparganium simplex F.......:.. EEE N — 40 L 
* Butomusrambellatus. Fin en — 50 | Stratiotes aloides F. Sehr interessante schwimmende Wasser- f 
A E 60 planze . .. .. . 4... een er ber R 
“  Caltha palustris flore pleno. Sehr schön. . . 2.2.2... 50 ' Trapa natans, Wassernuss F. Keimende Früchte ...... —.50, 8 
Carex Pseudo-Cyperus . 2 02 m m m. — 50 , Trianaea bogotensis A. F. @. A. a, Aqu.), 10 Stück 34 — 40 | 
J Ceratophyllum demersum, F. Untergetauchtes Wasserheu. — 50 ; Typha angustifolia F. Kolbenroht .. 2... ec... UT 
Cyperus alternifolius nanus A (. Abb. f) ....... Sn = Fatsnaphylla Frl nenn. EN le 
Noll varzsratis Alccht- ar are a 150 | — LaxmanniF....... 020. 0 nennen: ei. r 
d —— distans, die dekorativste Art... 2.22.2200. 68 Vallisneria spiralis A. In Aquarien mit Glaswänden lässt L 
VE aA AN re nen. ne RB sich an dieser hochinteressanten Pflanze mit dem Mikroskop T 
® -—— papyrus AF (s. Abb. e). Bekannte Papierpflanze, 1, bis 2 — der Saftumlanf beobachten (s. Abb. d, Aqu. spec. femina und % Io 
® Eichhornia azurea A., prachtvoll! . 2 a cr. HR spec. mas.) 10 Stück 4M. . 2. 90 
4 —— speciosa A., mit interessanter Blattbildung . . 2... . 150 Hier nicht aufgeführte Sorten liefere zu den Preisen Ä 
Equisetum rat Rn Dekürdtieesn a en een —.B0. meiner Konkurrenz. T 
y ang ei i ER N or. —5 1 ie 
N TR a Ba Ein Sortiment Sumpf- resp. Wasser-Pflanzen B 
Heteranthera zosteraefolia A. 10 St. 3A... 22.2.2 — 40 für Zimmeraquarien v.5 Sorten, je nach Seltenheit, 2 ı#. bis 3 =! 
s  — Tenlformis-A. IOSEHERB M. :ı . en — 60 für Bassins im Freien von 5 Sorten... . 2 22.2.0. nd 
ı Hippuris vulgaris F. 10 Stück3 AM. 2... 2222 2.. — 60 für Bassins im Freien von 10 Sorten . ». 22.2.2... 1 —_ I 
+ Hydrocharis morsus ranae F, Froschbiss. ... 2... — 60 ' Zur Bepflanzung von Ufern an Teichen, Seeen etc. billigste 
3 TSolepis-graciie A, AD... NE lern er — 40 Preise brieflich, 
” ® 
| 
| 
® » 
® f 
} . 
® ® 
® C 
” f 
? t 
> ® 
[ 
& ® 
! 
] | Myriophyllum proserpinacoides (Herpestes 
1 . reflexa.) & Stück 40 4, 10 Stück 8 «4. 


Aquarium. 
a. Trianaea bogotensis, A Stück 40 3 D. Vallisneria spiralis, a StUck5O 3 c. Aponogeton 


at a Ps rar 


Nymphaea art 
ä Stück 30 ”. 10 Stück 7 A. 
distachyon, A Stück: 1,20.M. d. Isolepis gracilis, & Stück 40 3 e. er Tus papyrus, 
a Stück 1 bis 2 «M 7. C. alternifolius, & Sttick 50% 9 C. laxus, & Stick 75 £. 
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os. "Tao ie 


Hieischfressende 
Pflanzen. 


Plantes carnivores. — ÜCarnivorous Plants. 


Macobıupia paerenin. 
Siehe Ahbildung). 


Nachstehend offerierte Pflanzen sind im wahren Sinne des W 


kleine Wunder der Natur, deren Beobachtung selbst dem gleichgültigster 


Laien hohes Interesse abgewinnen wird. 


Die Dionaea, Drosera und Sarracenia purpurea kann 


im Freien kultivieren, alle Arten eignen sich aber besonders zur Be- 


pflanzung von Aquarien und feuchten Terrarien, auch in Zimmer. 


Dionaea muscipula (s. Abb. ©, wunderbarer Fliegenfänger. 
Recht fencht ZU BANN Er re 


Drosera rotundifolia (s. Abh. c), rumdhlätteriger Sonnentau 


Dionaea und Drosera sind in den Monaten September bis Mai 
im ruhenden Zustand. 


Sarracenia purpurea (s. Abh. b), S. Drummondi, S. rubra, 
S, variolaris. 
förmigen Blättern 


Amerikanische Sarracenin mit kannen- 
a De F ee: Eu 


ortes 


man 


b. Sarracenia, 


a. Nepenthes. 
(Pleischfressende Pflanzen). 


schönblühende 'Topfpflanzen. 


Die mit * bezeichneten sind vorzügliche Winterblüher. 


Abutilon. 


-Orchideen (s. Abb) (die Blumen des Paradieses). 


Ich führe nur solche Sorten, die sich besonders für den Dilettanten 
eignen, der nicht iiber warme Häuser verfügen kann und nur mässige, 


resp. billige Orchideenpreise anlegen will. 


10 gesunde und gut etablierte Sorten von 30 Mk, aufwärts, 
5 gesunde und gut etablierte Sorten von 10 Mk. aufwärts. 


ı1 St. von 3 Mk. an. 
} 


| 


5 schöne Sorten 
2 4. 50 4, & Stück 60 £. 


c. Drosera. d. Dionaea. 


Chrysanthemum frutescens (Margueriten). 


Grossblumig weiss, a Stück 50 A. 


a Stück 
.1 Stück 8 bis 


*Camellia japonica mit Knospen . ... - 
*Choisya ternata, weiss, wohlriechend " 
*Chrysanthemum indicum (s. 3. 106). 

(s. Abb.). Die. allbeliebte, auch im Winter 
blühende, weisse Margueritenblume. Grossblumig . , 
—— —— grossblumig goldgelb . ... 2.2005 
Clivia miniata (Imantophylium), fenrigorangerot . .ı. 2 bis 
arietäten. 
:h jedem Blumenfreunde als 


der Vermehrung. 


weiss, 


1.4. 50% bis 


\ A Stück Mm 
*Abutilon @. Abb.), 5 schüue neue.Sorten 2 #4 SO A. . m. — B Crassula hybrida, neueste 
Achimenes (s, 5. 122 u. 123). ' Vorstehende Neuheit kann 
*Azalea indiea mit Knospen, 10 Stück 18 4.50%... 15% eine ganz vorzügliche Zimmerpflanze empfehlen, die 
—— Pontica,: 10: SHIRT ee 50 sich im Mai-Juni mit zahlreichen prächtigen Blumen be- 
' Begonien, knollentragende (s. $. 120 und Neuheiten). deckt. Diese neuen Varietäten blühen in den lebhaftesten 
*Begonia hybrida, im Winter blühend. (8. 8.113) . . .. . 15 | Farben schon im ersten Jahre nach 
*Bouvardia albo pl. „Alfred Neuner“, Weiss, 10 St. 5.1 — 60 | 10 SEO a RR ar ISENTEERL TE, SE 
*— —— roseo pl., rosenrote, gefüllte...» 2. 2 2.2... 5 Crassula rubicunda. Dankbar blühend und leichtwachsend . 
—— corymbiflora Humboldti, weiss, wohlriechend —-n *Cyclamen (s: Abt. Knollengewächse, 8. 122). 
—— Rosalinde, feurigrosenrot . >. 2.2.2. 22.22. . Il- —— persicum u, pers. giganteum, blühh. Pflanz. 75 , bis 
—— Hogarthi fl. pl. feurigziegelrot gefüllt . .... +... 1—- *Erica (Heide), in verschied. guten Sorten. 10Stück 10 bis 15 .ı. 
—— angustifolia, scharlachrote Blüten  . . »...... 1 — | ZEucharis amazonica, wohlriechend, 
©  Calla aethiopica etc. (siehe Abt. Knollen). | Fuchsia (s. 8. 107). 
N a ae ts am Y Tamm Lauer 7 7 a tr a to ta rc re 
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I 
J ö a Solanum jasminoides floribundum. 
Hibiscus rosa-sinensis, ä Stück 1 bis 2 .t.. | a Stück 75% bis 14 50 %. ® 
n a6 Y ae rue "Te Tatra rar U 00 0 TR 00we 7000 Dee a 
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N Pr» yı: 

| 3 

+ Heliotropium (Vanille). 10 Stück 3... 50 

ei a Sttick 40 A. 

BD Br 

+  Gardenia florida fl. pl. . . 1.4. 50 3 bis 2 

| — mdicans pl ...14.50 2% bis 2 Kronenbäumchen | 

Beide bringen feine weisse Blumen mit a Stück 1-2 A. Ruellia macrantha. ä Stick 75 .& bis 2 s 
dem herrlichsten Duft. R - x 115 E 

« Gloxinia (s. S. 123). Me Passitlora, ae s. 8.115) R a: et u 
fi y R ih “ r en “ ar 3 . "As merwahrend biunend wi - 

..  Heliotropium, Vanille (s. Abb.), 10 Stück 3.#. 50%, 1 Stück — 40 es 109 rind rn 

» Heliotrop „Oapus“. Bekanntlich zeichnen sich die Blüten Petunien, 10 Sorten gefüllte und einfache, worunter die 5 
des Heliotrop durch einen angenehmen Vanilleduft aus und atesten Fefrneten (< Abb Sa mankatalor a SO) r aa] 

7 werden deshalı auch im Volksınund als Vanilleblume be- Pilea serpylifolla Feuer werknfiäbze, Se Pe 

® zeichnet. ‚Die ‚hier. oßferierte, neue BOrLE Aufer ‚auch herr- *Primula chinensis grandiflora fl. pl., neue grossblumige o 

5 lich, aber erinnert mehr an Apfel oder Pfirsich und weissgefüllte chinesische Primel. 10 Stick 7. 7 une 

| kann allen Liebhabern von wohlriechenden Blumen aufs f EEE N ET er an 

$ wärmste empfohlen werden . 2. 2.2.2.2 .2.2.0..2..0.150 Punica Granatum nana compacta . . . . . - FH + 

a h z £ 3 Rhododendron hybridum, huschig mit Knospen . Sa 

® *Hibiscus rosa-sinensis (s. Abb.). Die grossen, prachtvoll Rochea falcata mit zinnoberroten Dolden ER E a ae 

be leuchtendrot gefärbten Blüten erheben sich frei über die Ruellia macrantha (s. Abb.). Diesen vorzüglichen Winter- © 

H schöne, dunkelgrüne, lackglänzende Belaubung und bilden blüher kann ich jedem Blumenliebhaber a sentlichst | 
dadurch einen effektvollen und noch ‚selten gesehenen empfehlen. Im Winter mit zahlreichen, grossen, leuchtend 

a Zimmerschmuck, besonders für den Winter. ä Stück 1... bis m karminrosafarbigen Blumen bedeckt. Die geringen An- 

a 


sprüche in Bezug auf Pflege machen sie zu einer wert- 
vollen, sehr beliebten Zimmerpflauze.. .& Stück 7 4 bis 2 


we ww 
19 


Hoya carnosa (Aselepias), Wachsblume, beliebte Zimmerptfl. 
$ *Jasminum Sambac. Weiss, wohlriechend . Ben 8 _ 

*Impatiens Sultani, atlassrosa. 2 Stück 6008 ..:...7— 8% 
e Lantana (s. S. 111). 


* *Laurus tinus, prächtig weissblüliender Lorbeer. In Buschform _1 50 
IE Krönenbäunier er nr. per Paar 30 .#. bis 50 — 
| *Libonia floribunda, eine prachtvoll gelb und rot im Winter 

e Bihendb PIEnZEH3 N 
|  Metrosideros (Callistemon). Schöne Neuholkinder Pflanze . 150 


+ Nelken, immerblühende (Topf- s. $. 90). 
] Nerium Oleander (Oleanderbauin), 10 Sorten gefüllte und ein- 
4 fache meiner Wahl 10 dt. . 2.2.2... ..MiLbis 2 


-<« FC, Heinemann, könig]. preuss. Hoflieferant, Erfurt Thüringen. > 
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Salvia splendens „Ingenieur Clavenad“. Sehr em- 

pfehlenswerte feuerrotblühende 
Salvia patens. Ultramarinblau. 
Solanum jasminoides floribundum (s. Abh. S. 118). Die 


traubenarfigen, schneeweissen 


Lorbeer-Kronenbaum. 
Das Paar 40-400 4. 


Blumen-/wiebeln und -Knollen. 


— 119 — 


Schönblühende Topfpflanzen: 
a Stück MM. Solanum: 


Salvia. 10 Stück 6AM.. .., — DB 
10 Stück 3 #4. 50%... — 50 Thyrsacanthus rutilans. Ausge 
mit dunkelroten Blumen . 
Blüten bedecken im Herbst *Tropaeolum majus fl. pl. 
a Lobbianum „Rosenkräntzer“. Im Winter dankbar .#. A 

lühend ae N le Be Be 
Tydaea (s. Knollen und Zwiebelgewächse $. 123). 
Verbenen, 10 Stück in den schönsten Farben zusammengestellt. ,. 8 
*Veronica, mit schönen Blütentrauben. Empfehle besonders folgende 

3 Sorten: 


—— buxifolia violacea, violett Diese ae U 50 
—— hybrida bolide, leuchtend rot . 3 i Rz i 1 — 
Bun Murillo, weiss ,. ; ; 5 SE r 1 — 


IxXronen- und Pyramiden- 


Bäume in lLöpfen und Kübeln. 


Lorbeer-Kronenbäume und -Pyramiden, Laurus nobilis (s. Abb.). 
Prachtvolle Kübelpflanzen mit tadellosen Stämmen und reichbelaubten, schönen 
Kronen, das Paar 40-400 «. : 

Genaue Angaben über Stammhöhe und Kronendurchmesser 
brieflich. 

Ganz besonders empfehle schöne Kronenbäumchen in Manneshöhe, mit 
tadlelloser Belaubung und schönem Stamm. Das Paar zu 50 .ı. 
ke 3 sg Laurocerasus, Kirschlorbeer. Schön belaubte Büsche in 
Kibeln, 

Aucuba japonica, Goldorange, schön belaubte, meterhohe Büsche. 

Granat-Kronenbäume (Punica granatum) in verschiedenen Sorten 
auch weissblühend) und Grössen, das Paar von 25 bis 100 .t. aufwärts. 


hlen . 


a Stlick 


und Winter die ganze Belaubung und sind zur Dekoration 
des Blumentisches sehr zu empfe 755%AbBs 1: 


:zeichneter Winterblüher 


Lorbeer-Pyramide 


Das Paar 


"40-400 A. 


Kleinere Pyramiden, besonders 


schön für 


Altarschmuck, 


a Stück 5. 


Flowering bulbs — Bulbes et tubercules — JIykosnusr um Kopimermupr. 


\ ® 


Anemone chrysanthemi- 
flora. 
& Sttick 30 3, 10 Stlick „u. 2,75 


Anemone, einfache in allen Farben gemischt. 
100 Sttick 1 +#. 75 8, 10 Stück 20 £. 


Meistens bis Ende April in grockenem Zustande versendbar. 


(S3AhbHdung). <= ragen 


5 


Anemone fulgens. 


Besonders empfohlen: 


Neue französische Anemonen. 


Anemone chrysanthemiflora, neu. sehr schöne mit den. 
Chrysanthemum ähnlichen Blumen, alle Farben gemischt, & Stück 
. . 10 Stück2 m 75% — 30 


Anemone fu 


Kultur etc, derselben siehe Heinemanns Garten-Bibliothek No.8. 1 Exemplar 1 .ı. 50 Ah: 


Als 
Ranunkeln. N Ranunculus asiaticus superbissimus (. Abbildung Samen- 
SS x le katalog). Die enipfehlenswerteste Ranunkel; vlüht herrlich 
Gefüllte holländische, Pracht- vom Juli bis September. 100 Stück 2 «m. 85 4, 10 Stück 
farben. 100 Stück 2 — 
— — > et 
TETE in 25 Prachts un neh Anemonen. 
N —— türkische, blühen etwas früh. Ne N 
und grösser. In schönem Farben- Gefüllte, in 25 Prachtsorten . . v2 cn n.. 100 Stlick 6 
spiel, 100 Stück 2 4, 10 Stück — 25 Scharlachrote . .... N ZUR 10 — 6 
® Desgleichen . . .. . . EEE ER NENEREN ER, w — — 
ge j Gefüllte in schönem Farbenspiel . . ...... 100 3 
Desglalchenen u 2 EEE RN Fer au. 
Einfache in schönem Farbenspiel (s. Abbildung) 100 — 1 
Desgleichen Lr Ze a Re aa rn lb rer WERE 10 — 


Gene A pl. 


Gloire de Nants ....%.. 0 -RrRMATB5A —80 
Ponceau Bi BE RE TEE AR 60 
N ENTE EEE EA EAN Era 1) 
Anemone fulgens, prächtig scharlachrote (s. Abh.). 
10-SHUCk, TODE ae El 
— fl. pl. (8. Abb). Tuch 10 Stück 80 10 
—— hepatica fl. eoeruleo pl. um. 2 rn: a 
Anand —— rlibro pl. ; 10 Stück 3 A. — 40 
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- Fortsetzung: Blumen -Zwiebeln und -Knollen. . 
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3 Amaryllis vittata. ä Stück 1 .ı. 50 A. ’ 
© Achimenes (s. Gesneriaceen 8. 122) A’Stück A. 4 
A, anthus umbellatus ... AR <: Dar = Y = Bra [ 
Arie Belladomma . ... .. EEE En 4 Verf) Begonia hybrida gigantea. Feinemanns nene riesenbinmige! 
„| —— formosissima, Jakobslilie. .. . 2... .10 Stück & d — 50 In allen Farben gemischt: 1 Stück 40 „4., 10 Stück 3 .#. 100 St. 25 M. 2 
A ST TOta BERCHEVONL ©. 0. um 2 ee en 3 — f 
| . —— vittata, in prächtiger Färbung (. Abbildung). ... - . 1 50 n . a = ee R 
? — — hybrida, prachtvoll 3.50 Begonia hybrida gigantea l | 
A Amorphophallus Rivieri . . . Dr (s. Abb.) (Speeialität meines Geschäftes!) ° \ 
7 knollenartige, riesenblumige Hybriden vom feurigsten f t 
; Scharlach in allen Schattierungen bis zum reinsten f 
. Weiss und gesättigten Gelb. lo 
} Dieselben empfehlen sich ihrer grossen Verwend- } ; 
| barkeit und leiehten Kultur halber zanz besonders für 
s die Dilettanten und gedeihen, im Sommer in das Freie « 
\ | in volle Sonne gepflanzt, ebenso schön als im Zimmer | | 
| oder Gewächshause. 
a In folgenden Hauptfarben: (S. Abb. auch Nenheiten) . 
4 IN A. NM 
. Rosa WRRNT ‚1 St. 40° 10 St. 37100 8t. 25 pP 
° Scharlachrot N — IR TINO. OT IH 
E Leuehtend roteNüaneen 1 — 40 0 — 3 10 — 5 |\, 
” Reinweiss .1—-50 0. — 4 10 — 35 f 
N Reingelb 1590271074 TEE 4 
.) Chamois 2.1 60.10 — 5 10 — 45 \ A 
Goldorange mit dunkier Mitte (1892). Prächtige Neuheit 
b; ' und vollständig neue Farbe unter den Begonien. } 
a. Anthericum Liliastrum. & Stück 70 %- M. NM. s 
* a Stick Mm | 1 St. 100 10 St.9,— 100 St. 80 
? Anthericum Liliastrum (s. Abb.) prachtvoll wohlriechend . — 70 | Orangegelb . . . . .1— 50 10 —450100 — 40 ? 
e Apios tuberosa, Knollenwicke. Sehr wohlriechende aus- Faust, schwarz-purpumn 1 — 50 10 — 450100 — 40 
” dauernde Schlingpflanze (s. Abbildung) - »....... — 60 ı I x @ 
| Von obigen 9 Prachtsorten mit Ausnahme von „Gold- | 
es 
: en er Na Au 5 ee # %. 10.81. 3 4, 100 St = rd 
) a n gem Dt, 5, DU. HD Ab, 30. 2) 
1 schwarze oder Trauer-Calla wei 8 Bi ; f 
? (s: Abb. 8. 121). 
A « Die Blumen sind nicht unangenehm duftend, sammetartig schwarz- \o 
® purpurn’ gefärbt, häufig 30 cm lang, 20 cm breit. > 
4 Eine vornehme, prächtige Erscheinung. — Neueinführung ersten d 
| Ranges, die für Topfkultur sehr geeignet und ein prächtigesGegenstück zu i 
e der allbekannten weissen Calla sein soll. Angetriebene Knollen A 8t.1,50 «A. s 
4 4 
® u I» 
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D is 
“ ® 
4 ! l 
| R 
] eu Gefüllte Elite-Knollen-Begonien (s. 8.121). & Stück 12 M |, 
S Apios tuberosa, Kıiollenwicke. & Stück 60 A, 10 Stück 7,50 .#. bis 10... Aeltere Sorten a Stück 50 3,10 Stick 450. AM « 
” x Fr 
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Fortsetzung: Blumen-Zwiebeln und -Knollen. 


a) Einfache grossblumige Begonia maxima 

floribunda (robusta perfecta). 

Ich erlasse a Stück 30 4, . 10 Stück 2 M 
100 Stück 20 M { 

Dieselben haben einen geringeren blumistischen Wert 
als die vorhergehende Gigantea-Race, werden aber ihres 
billigeren Preises wegen-zur Bepflanzung grösserer Boete 
gekauft und eignen sich auch für Topfkultur. 


50 A: 


b) Begonia hybrida atropurpurea floribunda- 

Eine prächtige, ganz distinkte Sorte, die sich ganz 
besonders für Gruppen eignet. Ihre Blüten, die sie un- 
aufhörlich in Massen produziert, sind dunkelschwarz- 
purpurn und unterscheiden sich ganz distinkt von allen 
bis jetzt existierenden Blüten-Begonien. A Stück 40 %. 
10 Stück 3 JM. 


c) Gefülltblühende Elite-Knollen 
s. Abb. 8. 120). 

Auch diese Gattung ist in. grössartiger Weise ver- 
vollkommnet worden. Meine neuesten riesenblumigen, 
gefüllten Begonien wurden von allen Besuchern meiner 
Kulturen bewundert. Das Sortiment enthält eirca 200 
Sorten im schönsten Farbenspiel, unter denen sich die 
besten im Handel existierenden Sorten befinden. 

Ich erlasse schönste blühbare Knollen, aus. den 
effektvollsten und neuesten Sorten gewählt, ä Stück 
1 bis 2 AM, 10 Stück 7 M. 50 % bis 10 fi. 

Aeltere gefüllte in diverser Form und Farbe, 
die sich ihrer hängenden Blüten wegen besonders zur 
Ampel-Kultur eignen, ä Stück 50 %, 10 Stück 4 M 50 %- 

Die Knollen der gefülltblühenden Sorten Begonien 
sind von Natur viel kleiner als die einfachen und er- 
fordern aus diesem Grunde beim Antreiben eine etwas 
sorgfältigere Kultur als die Letzteren. 


Begonia hybrida globosa. (Heinemann). 
(Nach einer Photographie in Holz geschnitten.) 


d) Begonia hybrida globosa 
(s. Abh.) in folgenden 3 Farben: 


M. 


Rosa . . ä& Stück 50 , 10 Stück 4 — 
Feurigrot — -— 9-10 — 5B— 
Wen were .- - 1410 — 8— 


Vorstehende @lobosa-Sorten sind infolge ihres reichen 
Blühens und eleganten pyramidalen Wuchses entschieden 
die schönsten für Topfkultur. 

" Tamnssr X Zeipeen \ Fuer 2 Died 
-:< F. CC. Heinemann, 


‚ Canna iridifiora Ehmanni, 


TE a U a I III TI II 
königl. preuss. Hotlieferant, ee erg Lienen — 


VOOIOISSE 
e) Allerneueste. Begonien. 
Begonia odoratissima (Baumanni) (s. Abb. Neu- 
heiten). Neue grossblumige Begonie mit Thee- 
rosengeruch. a Stück 2 M. 50 & 
— -fulgens (1892) (s. Abb. Neuheiten 
scharlachrot blühend und 

a Stück 2 MH. 


Glühend 


morsens duftend. 


@ 
@ 
NAROROOOAA02909299092999998900900R9G 


VOII 


Arum sanctum, schwarze oder Trauer-Calla, 
angetriebene Enollen 
s. S. 120). & Stück 1 .ı#. 50 %. 


Caladium, buntblätterige. 
10 schönste Sorten 12 .#., 


antiquorum. 
a Stück 14. 50 %. 


Caladium 
10 Stück 5 4, & Stück 60 %- 


"AM 
Boussingaultia baselloides, schöne Schlingpflanze . 10 Stück 2 M. — 25 
Caladium antigquorum (Colocasia) (s$. Abb,), für den Topf 
un Sr das rail... 2.0. sn 10 Stück 5 a — 60 
—— buntblätterige, 10 schönste Sorten in schönen Knollen, 
(SXANDI ULHIO de een 3, 2 ABER Zn he“ 1 50 
Calla aethiopica compacta, schöne Zimmerpflane . ... . 1— 
—— albo-maculata (Ric ). Mit schönen, weissgefleckten 
DAHIN 10 St. 4 m. — 
Calystegia pubescens fl. pl., ausdauernde Schlingpflanze, 
in Wurzöln:abgehber We, 10 8.2 m — 9 


Canna indica, indisches Blumenrohr. 


a St... % 
Grünblätterige Varietäten... . 10 Stück 3 Ad. — N} 
Rot- und dunkelblätterige...... . . » 10 Stück 4 4. — 5% 
1 Sortiment von 10 Sorten nach meiner Wahl .. .. . 5 4 — 


schön karminrot hilfihend, 


10 Stück 6. 
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e, Achimenes, schönste Farben. p- 
4 10 Sorten ä 3 Knöllchen 2 „u, (s. S. 123). i 
R Gesneriaceen. = } 
\ _ IE N (Kulturanleitung gratis). (Schönblühende Topfpflanzen). f 
4 Neueste, frühblühende Crozysch! pi i 
gladiolenblütige RER | Grösste Speeial-Kultur am Platze. ’ 3 
= a Stück 75 „3, 10 Stück 5 Mi. Nachstehende Sortimente empfehle ich meinen verehrten \s 
Geschäftsfreunden als das Beste und Wertvollste, was in ® 
3 diesem Artikel existiert. Von den ersten gärtnerischen N 
PIaN /ala\ Zala\ Yalat 7a 76 Tal 721 Fate 7alat Yale 7 ars Kapacitäten wurden meine Kulturen als die bedeutendsten T 
E und besten anerkannt. \o 
EEE ARM (NAAR, I ER EA RR Om [ R 
7 Canna, neue frühblühende (. Ablı.) Crozysche gladiolen- H Besonders empfohlene Neuheit. Fo 
e ecke SD klink TB | m) ; & 7 
S B blütige Hybriden, 10 Stück 5 «w, ä Stick 75 & ; Sehr riedrige, stark verzweigte Gewächse mit pracht- x e 
Besonders empfohlen: Neuere grossblumige Hybriden: w 3 vollen Blumen. @ « 
4 . ; E Naegelia-Achimenes „Rubieond“, feuerrot | ; 
Canna „Kaiser Wilhelm IL“, mit leuchtend schar- 115 & Stück 75 r 

e lachroten grossen Blumen, von sehr kräftigem & fr 2 Stück 1A 
e Wuchs. ä& Stlick 75 4. 2 — —— „THioletta‘, leuchtend karmin. a Stück 75 % ® 
A —— „Antonin Orozy“, mit grossen, leuchtend karmin- A ß e 3 2 Stück 1 R 
s roten Blumen, & Stück 75 ». ee „Brillant“, . . . .& Stück 50 $. 3 Stück 1.M . 

, —— „Admiral Courbet“, Blume goligelb mit Blutrot ge- Eu Se AI ee l 
fieckt, sehr fein, a Stück 75 +. = ? 

° —— „Commandant Riviöre“, sehr niedrige Blume, dunkel- ® | 
s gelb, mit Zinnober punktiert. a Stück 1 .1. € N 
| —— „Jules Menoreau“. Blume lachsrot mit Scharlach ge- + 

A streift. & Stück 1.4 
* —— „Louise Thibaut“. Blume orangekarmoisin mit rosa = 
4 Anflug. & Stück 50 %. 

—— „Pictata“. Goldgelh mit Blutrot schön  gefleckt und ’ } 
° punktiert, & Stück 50 3. s 
4 B Weitere Sorten siehe Neuheiten. & 
+ 

D) 3 
NIT SE DIN STEIN STE STEIN STE . 3 
+ L R + 

a Stück MA j 


Chlidanthus fragrans, mit grossen 
gelben wohlriechenden Blumen. — 40 
Convallaria majalis, Maiblamen- 
keime, nur im November 
lieferbar. 
Gyelamen coum (vernum), 10 Stück 


—— europaeum 10 Stück I1/ya 4 — 25 
—— hederaefolium, Teppich- und 
Einfassungspflanze, 10 Stück 


NR A ET: — 40 
—— persicum, Alpenveilchen J 
10 Stück 44... . — 
— starke Knollen 
10 Stück 5 A. ....— 60 


giganteum, das 
schönste und grossblumigste 
Alpenveilchen (8.Abb. Topf- 


_9®) „90, 98 _, 98 _._. 9% 


gewächssamen. . .:. . Er i 
Blühende Pflanzen von 1 
1, Ferraria tigrida alba, Cyclamen persicum 
& Stück 40 % und persicum gigan- | 
2. Ferraria tigrida. teum,, & Stück 1.4. bis 3 — 


Dahlien, einfache, gefüllte und 
PO BIO Sorte EBERLE Kaktus- @. 8107-109. — 


Diclytra spectabilis, Jungfernherz od. Doppelsporn, 10 Stück 2 44 — 30 


Erythrina Cristagalli, Korallenbaum . » . .. 222... 1-— 
Eucharis-amazonica, prachtvoll,weiss, wohlriechend, 1,50 4. bis 2 — 
Ferraria tigrida &. Abb)... 2... .. 10 Stück 1. 754 — % | 
en Fee 1p9, Ba Abb). Weiss mit Kastanien- io = = = == = 
braun um ERPFRCHDYOH bu se aaa Feigen age — #0 | i fecta,. & Stli Stück 150 M 
Georginen, einfache, gefüllte u. Kaktus-Dahlien. 8.8. 107-109, Kasse en 
Ta ae a a PT TB a TE a TE era Rs + eo se Ya 05 3 
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. Fortsetzung: Blumen-Zwiebeln und -Knollen: - 
| Gloxinien. | 


Eine der prächtigsten und dankbarsten Florblumen 
für das Zimmer und den Salon ist die „Glowinia“ (. % 
Abb.) in ihren neuesten Spielarten. Die schöne Be- | 
laubung und der reiche, lang anhaltende Flor, die ; 
über alle Beschreibung zarten und doch ausserordent- 
lich brillanten Färbungen in Weiss mit Rosa und % 
Karminpurpur, desgleichen in Weiss und sammtig 


+ 


Azurblau, wie auch in blauen und roten Ntancen N 
sind Eigenschaften, mit denen keine ihresgleichen | 
ausgestattet ist. 10 Stück a St. ® 
Gloxinia crassifolia erecta in prachtwollem A A | 
Karbenspieh te u ae A 
— — — „Zeuchtend rot mit weissem ie 
Rand“ (Kaiser Friedrich), ... 5 60 P 
= „Leuchtend violett mit weissem f 
Rand“ (Heinemann) ...... A— 50 if 
hybr. grandiflora erecta venosa (Heinem.) \e 
(s.Abb.), salpiglossenartig pracht- ® 
voll gezeichnete Neuheit. .. . 4 50 i 
— — — „Auuuste Victoria“ (Heinemann), ' 
prachtvoll dreifarb. gezeichnete \e 
KLybrid oe a ee ge 150 
— — —triolor .. 2... 0.0 - SEN Sr : en | 
— rosenrote leopardierte .. . .- 4— % ’ 
tigrina (Heinemann) neue getigerte \e 
und Zeopardierte Prachtvarietäten . 5 0 8 
— —- —— scharlachrot (Defiance), kirschrot, \ 
reinweiss, schwarzviolett, vier seltene ’ 
Masben, jede u m ed 0 le 
Weitere Sorten siehe Abt. Neuheiten. ” 
a Stück .ı. A? 

Isoloma hirsutum, sehr 
schöne winterblühende 4 
Gesneriacee, pracht- | 
volle Zimmerpflanze — 0 * 
Tydaca hybrida (s. Abb.). R 
” "Gloxinia hybrida grandiflora venosa (Heinemann). Prächtige Hybriden ° 


in orchideenartigem 


4 £ & Stück 50.5, 10 Stück 4 cr. Farbenspiel, 108.24 — 2 


® Gresnerla robusta perfecta (s. Abb. S. 12), in feuerroten, Neuheit! - 

| gelben und weissen Farbenschattierungen, mit pracht- er 

° voll gezeichneten sammetartigen Blättern, in Pracht- Tydaea hybrida grandifl. + 

sorten gemischt. & Stück 25 +, 10 Stück 1 4. 50 (s. Abb... Niedrig, 

4 Achimenes, in den schönsten Farben (s. Abb. S. 12) AM % kompakt wachsende a 
| 5 Sorten a 3 BEnöllehen. . . .. .. 5... 1 — neueSorten m.pracht- ® 
. 10 Sorten a 3 Knöllchen ne ER Tr voll getigert. Blumen + 

= 10 Sorten ohne Namen . . . ... 2.2... 780 von scharlachroter, 

@ —— coccinea, scharlachrot, prachtvoll. (4 Knöll- feuerroter u.karmin- ® 

chen genügen zur effektvollen Bepflanzung eines roter Farbe, WSt.2 HM —B | 

A Topfes), 25 Stück 14M.20 4,5 Stück.......—80 
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t Tydasa hybrida, Gladiolus gandavensis-Hybriden, 10 Stick in Prachtmischung ’ 

e Heinemanns neue reichblühende Varietäten. 1 4. 50 , 10 schönste Sorten meiner Wahl 2 bis 5 4. ” 

° 10. Stück 2 1, 1 Stick 8 4. (s. 8. 124.) 
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Gladiolen, neue grossgefl. Hybriden. 
a Stlck 30 %, 10 Stück 2 .#. 50 %, neuere u. 
neueste Sorten, & Stück 1 4, 10 Stück 9 HM, 


Gladiolus gandavensis-Hybriden. 
Französische Prachtsorten. (8. Abb. S. 123). 


MA 
10 schönste Sorten nach meiner Wahl .. .. . - 2—-5— 
100 Stück in 10 Sorten nach meiner Wahl R 20—40 
6 ° — —- 3. — _ ae A a a Er 
I - —W — _ —_ ET I RT ana 60 — 
100. — — Prachtmischung - . 22 u 2.2. 12— 
' — — Prachtmischung ... 2... 2.2. ung 150 
adtarıs Dorivungis-] „ne 2 ee > 10 Stück 1 40 
—— gandavensis, schön für Gruppen. . 22. 2... 0 - 1% 
— TBB ee Menu 10° — 140 
—— Brenchleyensis, blendend schön , » - 2... .. % — 1% 
—— ramosms, prachtvoll : 2.2 ee 2» een 1 —- 12 
2 SOHTRRBIST Stade a N ee era 10 140 
I IE a TEN lee ce 10 — 60 
—— —— alba, beste zur Bouquetbinderi ... .- . » WITT L- 


Gladiolen, neue grossgefleckte. 
(Gladiolus Lemoinei und Nanceianus hybridus) (siehe Abb.). 


Schönste Sorten nach meiner Wahl ä Stück 50 %, 10 Stück 4 Mh. 
Dieselben ohne Namen ä Sttick 30 „4, 10 Stück 2 4. 50 A, 100 Stück 20 #. 
Neuere und neueste Sorten dieser prachtvollen Gattung. 
a Stick 1 1, 10 Stück 9 #. 


Montbretia crecosmiaeflora. Blühbare Knollen, 
& Stück 15 %, 10 Sttick 1. (s. S. 125). 


Y 


124 


O--.60. 25-70, 98 98 


Iris germanica. 
In schönsten Farben ohne Namen 10 St. 1 .#, 100 St. 8 A 


Lilium 
10 Stück 6 HM, & 


ade 


10 schönste Varietäten 3 .ı. Lilium auratum. Je nach 


a Stück 1 .. 20.8 bis 3 A; 


a Stück 

Hedychium Gardnerianum, prachtvoll 2% 
Hoteia japonica (Spiraea), besonders zum Treiben geeignet, 
eine der schönsten ausdauernden Stauden mit 
grossen weissen Blüteurispen, die sich vortreffllich zu 


BOUnmets.Blenien. =: nn lea Be 10 Stück #4. — 50 
Hyacinthus'sanditansT. 2. „mn RE 10 Stück 2 .ı. 25 
Iris germanica (s. Abi.) Schwertlilie, in den prächtigsten 

Farben; sollte in keinem Garten fehlen, 10 schönste Varietäten 3 — 
—— —— in vielen Farben ohne Namen, 100 Stück 8 ef. 

OR SEROE SE A TE NE a ee 4 
== iberiea,. Drachivoll . . ar. ZEN na I een —Mw 
—— Kämpferi, prachtvolle grossblumige japan. 

SCHWErLEHMESTMEHN a ehe > Le er en oh 
—— pumila, in Dunkelblau, Hellblau, Gelb und Weiss, 

Dee Einfassungspflanzen, 10 Stück 2 1. 50%... — 30 
—— Susiana, Dame in Trauer... . . . 10 Stück & .. » . — 60 
Ismene calathina, weissblühend, wohlriechend . ...:.... — 60 

Lilium 
auratum (s. Abb.), in gesunden. blühbaren, importierten Knollen. 
Je nach Grösse. d Stück 14 20 % bis 8 A. 
Lilium candidum . . va. sun 10 Stück 2 .ı. 6 
EN PL EDLER, = 2 


—— Colchieum (Scovitzianum) 


lancifoli 


um jrubrum, 
Stück 75 3 (8.8. 125). 


Tritoma Uyaria grandiflora. 
10 Stück 6 M, & Stück 75 % (s. S. 125). 
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Grösse 


A. 
1, bis 150 


— 6 


u.” 
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— 15 — 


A Stück 20 4, 10 Stück 1.4. 50 A. 


Krhegi: SE 98598 5„_ 90 _ „902 _„ _ 98 „98 _9O_„ _ BO_ 98 „ SR_,„ 90 _,„ se her 
Fortsstzung: Blumen-Zwiebeln und -Knollen: 
] a Stück MA | ; 
Lilium excelsum (testaceum, Isabellinum) . 2. 222220. 1 25 
Ss —— laneifolium (specfosum) album . 2. 22.22 1 — 
ars m 111.72114723 5 Wi a SZ 150 | 
4 ->——pmichdlum, EChHl nna ee aaen 1 50 
— —— rubrum .(s Abb. 8.124) .....u 10 Stück 6 4. — 715 
8 —— longiflorum, reinweiss . . 22.222202 000, — 50 ® 
—=Martagon, Türkenbund- 0 2% „ul em en dw — 25 
* —— tenuifolium, reizende Miniaturlilie .. 22222020 1 50 
—aHNBErglERUIN re Te et de han — 7 | 
© —— tigrinum, reich und schönblühend . ....... | 
—— —— fl. pl, prachtvoll gefülltblühend ....... — 40 | 
! ——- URBEBAI 2 ee — 50 | 
„ 1 Sortiment von 5 schönblühenden Lilien, je nach o 
® Stärke mud’SellenBalti. N... su ou 2 0a 8, 6 bis 10 — 
1 Sortiment von 10 schönblühenden Lilien, je nach 
J Stärke und Seltenheit - \. u... u... 0.0. 5, 10 bis 30 - 
» Medeola asparagoides, das beste Grün für frische Ball- | 
garnituren der Damen .. 2.2 .:... a St. 40 4 bis — 7 | 
Montbretia crocosmiaeflora (s. Abb. 3.124) Prachtvoll, im 
Freien ausdauernd , 420.5 sun 23 u 10 Stück 14. — 15 ® 
# —— —— drei neue Sorten in Gelb, Purpurn und Feuerrot & — 75 
Oxalis tetraphylla (esculenta), schön lachsrot 
10 Stück 14. 50% — 20 
» Paeonia herbacea (chinensis), Pfingstrosen, gefüllt- | 
2 DLUHETAR RE a ee 10 Stück 6 4. — 75 | 
Paeonia tenuifolia fl. pl., feuerrot, feinlaubig ........ 1— | 
Balvia. patens u. re 10 Stück 3 4.508 — 50 | 
Scilla maritima, Meerzwiebel ......... IRRE 
1 Schizostylia SooBiIea u. 222 u eine eat 10 Stück 2. — 30 | 
Tritoma hybrida nana, remontierende. ... „10 Stück 6.4. — 75 | 
® —— Uvaria grandiflora (s. Abb. 8.124), prachtvoller Herbst- | 
blüher im Freien; frostfrei im Kalthaus oder Keller (in 
trockene Erde eingeschlagen) zu überwintern. 10 Stück 6 4. — 75 
Tritonia aurea, für Gruppen im Freien, sowie zur Topf- 
KENNE are RER. Techn aka 10 Stück 1.50% — 20 | 
TEORAOGIUM: DERIRDHYÜEE sascha le Re 150 | 
—— trieolor grandiflorum (Jaratti) ... 2.22 20. 1— | 
.„)  Tuberosen (Polyanthes tuberosa fl. pl. (s. Abh.), gefüllte, | 
® 10 Stück 1 4. 50 4. Die Tuberose hat bekanntlich | 
den stärksten und feinsten Wohlgeruch und ist | 
leicht zum Blühen zu bringen .......... — 20 i ä 
„  Vallota purpurea, prachtvoll dunkelscharlachrot . 1.4. 20.5 bis 1 50 | > 
| ZEDNYTAHIHEBFÄTAMASCHH-. en aa ha ernannt 20 | Tuberosen, gefüllt blühende. 
} 


Blumenbindereien 


aller Art in lebenden oder getrockneten Blumen empfehle, bei sauberster 
Ausführung, zu den billigsten Preisen. Infolge immer grösserer Aus- 
dehnung dieses Geschäftszweiges, welchen ich bisher wohl immer sorg- 
fältig gepflegt, habe ich mich nunmehr veranlasst gesehen, eine geschäft- 
liche Erweiterung desselben eintreten zu lassen, welche mich in den Stand 
setzt, den weitgehendsten Anforderungen fortan genügen zu können. 


Dr2 


se“, 


u 
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Telegramm-Adresse: „Heinemanns Erfurt.‘ 


Für rechtzeitiges und frisches Eintreffen wird garantiert. 
Wenn erforderlich, geschieht die Beförderung mit Schnell- und Kurierzügen als 
„Dringend“, was einen Portozuschlag von 1 .#. Kostet. 


Brautkranz (s. Abb.) 
mit und ohne Guirlande 
und Ansteckbouquet für 
Bräutigam, sowie Hals- 
kette, Gürtel- und Achsel- 
bouquetchen von Myrte, je 
? nach Zusammenstellung 
B von 6 bis 30 di. 


Brautbouquets in 

feinster Ausführung, in 
Weiss und Grün (Myrte) 
Fr mit Kartonmanschette 6 bis 
Wr 10 M. 
u 2 Desgleichen mit Blon- 
? den-, Atlass- oder Taffet- 
manschette, 8-50 .#. und 
teuerer. 


Brautführerinnen-, 
Ball-, Geburtstags-, 
; 4! Verlobungs-, Tauf-, 
SAY 0 DR Abschieds - Bouquets 
DET 38 etc. etc. (8 Abb), mit 
j Karton-, sowie mit der 
Die feinsten Atlassmanschette, 
En wobei alle Wtinsche stets 
SEE Wü berücksichtigt werden, von 
N 3-50 .#. und teuerer. 
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Bouquet aus”frischen oder getrockneten Blumen, mit oder ohne Man- 
Brautkranz von 6 bis 30 .#, per Stlick. schette, je nach Belieben von 3 bis 50 ‚#. und teuerer. 


ae De ae 9 00 00° 20°, 86 900 6 7,90 6, N 000° 06T 0 0E1000,L. 0,00, 7,00 
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Blumenbindereien. 


Fächer- oder Pompadour-Bouquets, ein- 
seitig (sind bequem aus der Hand zu legen), je nach 
Feinheit, & Stück 5—80 Hi. 

Ballfächer, Blumenarrangement auf Blondenge- 
stell oder japanischen Fächern, & Stück 4-12 .ı. 

Blumensträusse nach deutscher Manier, ohne > N | 
Papiermanschette, höchst apart, vom kleinen Hand- N 
strauss bis zu den grössten und feinsten Zusammen- 
stellungen, Für alle Zwecke passend und in allen 
Preislagen, je nach Jahreszeit von 5 bis 50 .i. und 
mehr. 

Komplette Kleidergarnitur, auch einzelne 
Touffes und Haarzweige für Damen, in leichtester & : 4 
und feinster Ausführung. Bei bestimmter Farben- I ; » EINN dr . EIER 
wahl sind Stoffprobe der Kleider, sowie Angabe der > i N. 3 
Haarfarbe erwünscht, Komplett 6-50 .ı. und mehr, 
Einzelue Bouquets etc, je nach Feinheit und Grösse 
3-10 ft. 

Ferner offeriere je nach Grösse und Feinheit, be- 
ziehungsweise Seltenheit der Blumen: 

Füllhörner (s. Abb.), vergoldet, versilbert oder 
naturell, von 8—50 .ı. und mehr. 

Blumenkörbe, vergoldet, versilbert oder naturell 
von 4—50 ,#. and mehr, je nach Grösse und Feinheit. 

Blumen-Lyra, hochfein arrangiert. Die frischen 
Blumen sind der Jahreszeit entsprechend gewählt, und 
wird die Garnierung auf das Geschmackvollste ausge- 
führt. Je nach Grösse 12-50 «ir. 


Blumenspiegel, reizendes Geschenk für Damen 
und Neuvermählte, je nach Grösse des Spiegels von 
10-50 .»ı. 

Blumenkissen mit aufgelegtem Wappen, Buch- - 
staben u. anderen Blumenornamenten von 68-200 41. Füllhorn, vergoldet, versilbert oder naturell, von 8—50 .ı#. per Stück. 
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| Brasilianische Blumen-Bouquets in effektvoller Zusammen- f 
| stellung aus verschiedenen Wedeln, Farnblättern, Pampas, Seidenbällen, 

| sowie den besten tropischen Gräsern, ä Stück 3,50—18 4. L 

Dieselben mit bronzierten Wedeln und Gräsern, sowie mit farbigem 

| Pampas bei entsprechender Preiserhöhung. j 

eo 


Fächer-Palmen-Bouquets (elegante Wanddekoration), Pracht- 
volle Neuheit. Bei den kleineren Bouquets bildet den Hintergrund ein 


Japanfächer kommt. a Stück 3,50 bis 18 .ı 


! 
u 
| 


| 
| Japanfächer, bei den grösseren ein Latanienblatt, auf welches noch ein 
| 
| 


1 USRREEEN | FEPRHEER ) PYserehiet 7 SEPIGEEL | PEST ı SERBEE IL Mn IE. 9E „90 „se 


Blumengruss in hochfeinen Kartous 
und mit Aufschrift, je nach Verlangen, 
wie „Herzlichen Glückwunsch“, „Duftende 
} Grüsse“, „Herzliche Gratulation“, 8. Abb.: ' 


4 


I. 
m a. der geölfnete.Karton, b. der geschlossene 
| Karton. c, der versandtfähige Karton. Die- 
| selben wirken überraschend bei allen 
Gelegenheiten, bezw. Festlichkeiten und 
können als Brief mit 20 ,& Porto versandt H 
werden. ä Karton 2 ci. H 


e__9® 


® 


Couvertsträusschen (Touffes), ohne Manschetten, für Damen, | 
10 St. von 6 .ı. aufwärts; dieselben mit Manschette, von der gewöhn- 
lichsten bis zur hochfeinsten Art. 10 Stück 6—30 .#. und mehr. 

Touvertsträusschen zum Anstecken für Herren. 10 Stück 2,50 At. | 
pis 6 .ı. und mehr. IE 

Zum Einstecken der Couvertsträusschen empfehle meine Väschen 
aus Krystallglas, ä Stück 80 %, 10 Stück 7 .. 50 „, (8. Ab- |: 
bildung 8, 130). : 


Alle vorgenannten Binderelen aus frischen Blumen werden auch = 
aus getrockneten Blumen und Gräsern hergestellt. Die Preise bleiben | 
dieselben, jedoch sind die Gegenstände dann verhältnismässig grösser 
und das Blümenmaterial ein umfangreicheres, sodass man in den mittleren 
und höheren Preislagen mit 1/3 weniger Geldaufwand dieselben Grössen 
erhält, wie von frischen Blumen. 


BE), SMART | PETE: 7 Er 
Fasz 


II EITHER 


B. Bindeartikel 


von gefürbtem Moos, getrockneten, natürlichen und 

künstlichen Blumen und Blättern, welche den leben- 

den täuschend ähnlich sind und deshalb einen 
dauernden Schmuck des Zimmers bilden. 


| 
| 


Cotillon-Bouquets mit Manschetten, von 9—12 cm. Durchm,, aus 
gewähltem Material, 100 Stück von 18—45 +. 


Runde Hand- oder Ball-Bouquets, von 12—30 cm Durch- 
messer, 4 Stick 75 3 bis & 
Vasen-Bouquets, von feinen getrockneten Blumen mit Gräser- | = - 
spitzen, in Pyramidenform, auf er rund oder flach gebunden, je 2 
nach Grösse, & Stück 75 4 bis 9 u. =) M 
i 5 akart-Bouquet. 
Gräser-Bouqusts, hochfeine Zusammenstellungen von den besten RA 5. 
Arten eg natürlichen Farben oder in brillant gefärbten | Grösse 1. +4. 2,50. TIL. .4.5,— V. .4. 10,—. VII, +4. 20,—, Vasen hierzu s. 8.129. 
Prachtsorten. Pyramidal gebunden, Farbe nach Wunsch, & Stück 75% = 
bis 15 M. E Makart-Bouquets (s, Abb.), nach a SR rund a 
lüten, naturell, gebleicht oder gefärbt, in 11/2 bis über 2 m Diese Bouquets bilden infolge ihrer geschmackvollen Zusaumenstellung 
a Wedel mit Schilfartigen, hängenden Rispen. Zur feineren Ü| unstreitig eine reizende Zimmer- und Salondekoration und eignen sich 
Zimmerdekoration ganz besonders empfohlen. 10 Stück 6—14 4, | ganz besonders zu Geschenken für Weihnachten, Geburts- und Namens- 
4 Stück 75 % bis 1. 75 A- E ur etc. Die Makart-Bouquets habe von 40—150 cm. abgebbar und 
| offer 


| j he stehende reisen. No. I. 2,50 .ı. 0. II 5 4, 
Makart-Bronze-Palmen-Bouquets, elegant zusammengestellt, iere solche zu nachstehenden Preisen. No. I. 2,50 .f, Ni 


m | N dl. . VII 20 „4 Zu-obigen Bouquets passende Vasen in : 
aus gold-, silber- oder kupfer-bronzierten Palmwedeln und Farnblättern, || No V 10 ns ntiezen Abk, S 129) 'E 


| 
sowie Ruscusstengeln, Gräsern etc, & Stück 4,5045 Mi. El 
I 
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Blumen-Bindereien. 


. Jardiniere, gefüllt mit getrockneten Blumen und 
Gräsern. & Silick 4 44 50 » bis 12 M 


Neuheit! 


® 
s .. 
Wand-Körbchen und 
Wand-Taschen 
® aus 
N geflochtenen Palmenwedeln 
(s. Abb.), 
: Es Ist dies eine reizende Neu- 
heit von ebenso schöner wie eIgen- 
: artig dekorativer Wirkung. Die 
Wandtaschen-Körbchen akkommo- 
n dieren sich allen Zimmereinrich- 
7 tungen, welchen Stiles dieselben 
: auch sein mögen, und haben den 
grossen Vorzug vor dem sogenanr 
: ten Bindematerial ä la Makart, das 
sie nicht solche Staubfänger sind 
, wie letztgenannte und die Blumen- 
füllung in den Taschen und Körb 
° chen leicht erneuert werden kann. 
| Ich erlasse dieselben, wie Abh 
e zeigt, leer & Stück ‚i. 3, mit Grä- 
° sern ete, gefüllt, & Stick 6 M 
| 
1 Rohr-Jardinieren 
BL (s. Abb)). 
id 4- und 6-eckig, rund und länglich, 
4 mit Zinkeinsatz. Elegant mit 
Makart-Bouquet-Material gefüllt, 
” a Stück .#. 4,50 bis M 7,50. ı 
‚ Desgleichen mit feinen, getrockneten i 
* Blumen, Palmblättern und natür- Leere Wandkörbchen aus geflochtenen Palmenwedeln, 
lichen Gräsern, äusserst geschmaek- a Stück 3 AM, gefüllt & Stück 6 M 
. voll arrangiert, 4 St. 4, 4,50 bis 12. 
| Dieselben versilbert oder vergoldet | Wünsche bezüglich Anbringung von Monogrammen in 
] in gleicher Füllung der vorstehenden Sorte, mit Zu- | sehr gefälliger Ausführung. 
® 
“ Rn Pi fl 5 
und Gräsern, in Silber resp. Gold zu entsprechend | „atrock P A a 
höheren Preisen. Letztere Jardinieren eignen sich ganz | Bo ER, eg rar =; dauernde 


vorzüglich zu Geschenken bei silbernen oder goldenen | 
Hochzeiten, und berücksichtige ich hierbei gern alle | Ampeln, leer, s. Seite 131). 


Grab=- und Sarg-Schmuck 


von lebendem und getrocknetem Blumenmaterial, 


fügung von künstlichen Myrtenstengeln, Aehren, Blättern Blumenampeln, gefüllt mit den ausgewähltesten, | 
® 

j 

“ 

‚if 

| 

Bei Bestellung bitte genau anzugehen, ob die Herstellung in frischen oder getrockneten Blumen L 


gewünscht wird: ohne diese Angabe wird die Ausführung stets aus frischem Blumenmaterial erledigt. 
t Trauerkranz in runder (Erfurter) Form: |. Lorbeerkränze vom leicht gebundenen kleinen T 
& a) von frischen Blumen, je nach der Jahreszeit | bis zum Monstre- oder Riesenkranz. F 
” "nd Seltenheit der Blumen, 2,50 bis 50 | Für Verstorbene von hohen öffentlichen Verdiensten, [* 
| und mehr. | besonders von Korporationen etc. passend. N 
T b) von getrockneten Blumen 1,50 bis 25 M Pe en ‚oder ae Kunn De 
ur Atlassschleife, je nach Grösse des Kranzes und Breite \s 
D ea kungen: ovale oder Wiener Form, hoch- | ger Schleife von 8 is 100 4, mit Widmungsauf- * 
fein, 2 ke : | druck. Für Druck berechne nur Selbstkosten. Auch 
N a) von frischen Blumen peı a. e: ‚3 in 2 | hitte jedesmal vorzuschreiben, ob derselbe in Gold j 
J db) von getrockneten Blumen a 3 bis 00 .M | oder in dem bedeutend billigeren Schwarz hergestellt \ 
e Palmen- oder Makartkranz von sogenanntem werden soll. “ 
Makartmaterial, ist das Feinste, was es in diesem Genre Palmen- oder Oycaswedel (s. Abbild). Wohl | 
T giebt, und besonders in den kalten Monaten zu empfehlen, | der schönste Grabschmuck. Mit Bouquet und Atlass- T 
D wo ein einziger Luftzug oft das teuerste Objekt von | schleife aın Stiel, von & .M. bis 40 AM “ 
“ frischen Blumen verdirbt. So i . 7 
Dagegen ist dieser Kranz eine ebenso noble wie | Alle hier nicht aufgeführten Arrange- 
aparte ungewöhnliche Erscheinung, die ich aufs wärmste | ments, wie Trauerkreuze, Anker, Kronen L 
empfehlen kanı. Rund gebunden, & Stück AM, 3,5, | u. s. w., fertige in geschmackvollster Aus- 


Palmen oder Cycaswedel, 7,50, 10 und mehr. 
mit Bouquet und Atlassschleife, 6, 10 und mehr. 
a Stück 6—40 M. 


‚ eebers zu billigsten Preisen. 


Oval gebunden, A Stück 4 4, führung nach Wunsch des Herrn .Auftrag- j 


9a_„ 00, 
| 
| 
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: Künstliche und unvergängliche Blumen u. Pflanzen » 

| r 

4 Neuheit! für Zimmer- und Salonschmuck. Neuheit! + 

A I. Der Frühling im Zimmer. 2. Blattpflanzen. o 

S) ; 2 f : e FOR 

Meine neuesten künstlichen Blüten- und Fruchtzweige bilden einen | Anthurium . . von .i. 3,— an | Dracaena von .f#. 3,— an 

?. ganz hervorragenden Zimmerschmuck, Dieselben sind in Grösse Begonia .#. 1.10 bis .ı. 10,- Hex ade, — An 

„ 50-75 cm. vorrätig, sie stellen blühende Aepfel-, Linden-, Goldregen- | Caladium von — 1,50 — | Rhododen- -“ » 

© zweige u. Ss. w., sowie mit Früchten behangene Apfel-, Birnen-, Kirschen-, | Coleus ee re: (li, dron .... — 2,— e 
Pfirsich-, Haselnusszweige dar. Auf Naturholz sind die künstlichen Fame .... = Br ZUR N. 2. - 4 
Blätter, Blüten und Früchte so naturgetreu zusammengestellt, dass Geschmackvolle Zusammenstellungen künstlicher Pflanzen, für ? 
selbst das getibteste Auge sie nicht von natürlichen Zweigen zu unter- Blumentische von 40 bis 50 cm Durchmesser berechnet, bestehend aus \s 
scheiden” vermag, Blatt- u. blühenden Pflanzen, offeriere zu 10-50 «4. 0 


Ganz besondere Beachtung verdienen meine neuesten Rosenzweige, 
deren Blumen wirklich künstlerisch zusammengestellt sind. 

Die Verwendbarkeit dieser köstlichen Zweige ist die denkbar grösste 
und richtet sich nach dem Geschmack der geehrten Besteller. Ich 
offeriere: 


Christus-Dornenkrone (s. Abb.). i 

Aus Palästina bezogen, 
Die Krone ist sehr schön und geschmackvoll aus gebleichten Christus- 
dornen gearbeitet, einer in der Umgebung von Jerusalem vorkommenden 
Lycium-Art, aug welcher auch die Dornenkrone Christis gefertigt sein 


a. Blütenzweige, ei: 


b. Fruchtzweige. 
Höhe in cm. a St. M. 


® 
“ 
Höhe in em. A St. 4 Sen ne Vortrefflich geeignet zur Umrahmung von Widmungssprlüchen, zu 
Ba | "Kirschen, . ca. 65 350 | Geschenken bei kirchlichen Festen und dergleichen. t 

*Apfelblüte, ca. 65 Pfirsiche, 2 4, — a Stick je nach Grösse lila, 2, 8, 4 und 5 A. 

‘ Lindenblüte, — 65 Birnen, 50 3,50 Fre x 7 > 
Akazie, 60 | Aepfel, 50 3,50 . 

4 *Goldregen, — 50 *Haselnuss, — 50 3,50 : 

®ö Die mit * bezeichneten empfehlen sich ganz besonders durch täuschende 

° Naturähnlichkeit, 

s 

a c. Rosenblüten 

® 


mit halbaufgeblühter Blume und kleiner Knospe, Zweig ca. 22 cm lang, 
4 10 Stück «4 6, A Stiick 75 4. Mit ganz aufgeblühter Blume und 
| grosser Knospe, Zweig ca. 34 cm lang, 10 Stück 7.50, & Stück 1 .ı 
Für vorstehende Blüten- und Fruchtzweige empfehle ich meine eleganten 


} Vasen zum Preise von #t. 2—4, 
' 
| II. Künstliche Pflanzen. 


Dieselben eignen sich besonders zur Dekoration von solchen Woln- 
® räumen, in dener in Folge schlechter Lage und ungünstiger Bauart lebende 
Pflanzen nicht gedeihen. Bei der Ankunft werden die Blätter und Blumen 
+ durch Biegen in ihre natürliche Lage gebracht und in einen mit trockenem 
T Moos oder Sand gefüllten Topf resp. Vase gestellt. 


e Meine Chamottetöpfe (s. Seite 131) eignen sich besonders für diese 
Pflanzen, 
s) 
A 1. Blühende Pflanzen, | 
“ Azalea von ‚fl. 3,— an | Narzisse von ‚#. 2,50 an 
2 OLE. pn "a — 4 — ['Nelke 12:2. — 
T Kamellia 1,50 — | Pelargonie . . 
© Crocus 1,50 — | Primel 
Flieder 1;— Basar. ,:. 
Fuchsia . 1, Schnee- 
Goldlack , . 1,25 glöckchen — 50 ® 
„  Hortensia Si DRIDSLT. 2 240 1—— | j 
|  Maiblume —30 — | Vergissmein- | Christus-Dornenkrone. | 
Malve nn | nicht .... — — 1 a Stück je nach Grösse 11, 2, 3, 4 und 5 ie 


Einige der empfehlenswertesten und 
modernsten Gegenstände. 


A. Für Zimmer- 
und Salon- 
Dekorationen. 


Sehr empfehlenswerte und praktische Neuheit! 


960. Blumentisch, Korb und Aufsatz zum 
Drehen (s. Abb.). 

Das Praktische dieser Neuerung liegt im Worte 
selbst, und wird von jedem Liebhaber anerkannt 
werden. Die Umständlichkeit beim Giessen und /NL 
Reinigen der Pflanzen fällt weg und hauptsächlich Nr ® 
ist man im Stande, durch zeitweises Drehen allen s 
Pflanzen die Wohlthat des Lichtes angedeihen zu 
lassen, wodurch die Lebensdauer derselben ver- 
längert wird und so das Arrangement des Tisches 
gleichmässig erhalten bleibt. 

Die tadelose künstlerische Ausführung des- 
selben ist hochelegant, und der Preis dazu beispiellos 
billig. Höhe 126 cm, Durchmesser 60 und 24 cm. 
Farbig bronziert 30 .ı. Vergoldet 34 
977. Blumentisch, feststehender. 50 Durch- 

messer (s. Abb.), 

Bronziert 16 4. Vergoldet 17 .ı. 50 %. 


950. Blumentisch zum Drehen, 
52 cm Durchmesser. Gestell zusammenlegbar. 
Bronziert 25 .ı. Vergoldet 27 4. 


No. 977. Blumentisch, feststehender, 
50 em Durchmesser. 
Bronziert 16 ‚#4. Vergoldet 17 .#. 50 &. 


a6 0 Ba 0 ra 


No, 960. Blumentisch mit qrehbarem Korb 
Höhe 126 em, Durchm. gg und 24 cm. 


Farbig bronziert 30 .#. Vergoldet 34 
“as ae Ta Bas ra Ta BT ra TB a Far 
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Einige der empfehlenswertesten und modernsten Gegenstände. lo 
Blumenständer, die bepflanzten Töpfe vollkommen sicher und ohne Gefahr, denn die f® 
l k Verbindung der einzelnen Teile ist mit Gewissenhaftigkeit hergestellt. 
sauber in Holz gestochen und von solider Konstruktion. Dieselben sind | Dieselben offeriere 170 cm hoch, für 13 Töpfe passend, und zwar für 
® sehr zu empfehlen, da sie ein geschmackvolles Arrangement der Topf- | 6 Stück von 12 cm Boden-Durchmesser und 7 Stück von 14,5 cm \e 
®@ pflanzen erleichtern und letzteren einen freien, daher sehr gesunden | Boden-Durchmesser mit grün lackierten Zink-Einsätzen zu 50 4, 
N Standort gewähren. Die Ständer sind dauerhaft gearbeitet und tragen | ohne Pflanzen. + 
® le 
DI . 
Hochfeine Majolika und Siderolith-Vasen für Bouquets jeder Art, in prachtvoller |, 
Ausführung. f 
r Nachstehend offeriere ich eine Elite-Auswahl von Mustern in den verschiedensten Preislagen. ’ 
® Dieselben verbinden Gediegenheit in der Ausführung mit billigster Preisstellung. lo 
l > \ Fe 3 | 
T # 
N “ 
" ® 
N r 
T | 
® s 
| | 
T # 
A le 
” w 
1 ! 
- r 
t ) 
® \“ 
; f 
! 
Jt R 
E “ 
| Tee en ER N n- \ 
: A Stück 5 .M. 50 , a Stück 5 4. 50 8._ 
« 2 Stück (Pendant No. 870 u. 870 10 ct. 2 Stück (Pendant No. 871 u. 870) 10. \, 
“ No. 870. Vase, No. 871. Vase, # 
Baumstamm darstellend, mit Vogel und Baumstamm darstellend, mit Vogel und ) 
] reich mit Ranken verziert (Majolika), Nest (Majolika), Höhe 30 cm. | 
e Höhe 30 em. Ben) Bouquets dazu äü Stück 5 «M, o 
° Bouquets dazu ä StückT5 m.’ N  e > 
@ = le 
® f 
ı 
' i 
° ® 
a Stück 2 M 50 % Hierzu Bouquet 
= No. 89. Wandfächer „Irene“ ä St. 41/aı, s 
Vase zum Aufhängen in en (Bouquet 
t bester Ausführung und Vase 6 4.50% ! 
(Majolika), & 
° Höhe 24 cm. 
® \o 
“ 
ER ® a Stick 2 u. 50 [ 
’ a Stück 2 A. 50 A: e “ 
2 Stiick (Pendant No. 992 u. 838) 4,50 No. 909. Spielkarten-Jardiniere, 
z K y mit aufgelegter Blüten-Ranke. “ 
“ No. 922. Füllhorn-Vase 4 n er, Mr 
it reichen Verzierungen (Majolika) Reizend! (Majolika), Höhe 20 cm, 
er Höhe Wem. ” Füllung, bezw. Bouquets hierzu, 
N Bouquets dazu ä Stück 3 di. 3bis5d a h 
ö | 
F + 
“ “ 
® 
N N 
® “ 
! j 
“ w 
| L 
“ ® 
| i ö = 
&a Stück u. 7— No. 2151. A Stick 7 .m 50%, 2 Stück 14 #. = äStück M. 5,—. No. 998. 
© Vase mit Ranke; sehr No. 715, Fir er-Vase a Stück 2 «M. 50 A. Vase mit Arabes- 
empfehlenswert! Siderolith mit zweifarbigem Grund in schönster Düten-Vase. Reizendes ken; sehr schön; 
* schwarz-grün bronziert. Höhe Ausführung (Majolika), Höhe %6 cm. Muster aus Majolika, mit Siderolith, bronze- 
40 cm. Makartbouquet dazu £ Bouquets hierzu ä Stück 3,50 #, blühenden Ranken reich ver- gussfarb. H. 32 cm. Ma- 
; No. II. 4 5.— 2 Stück 6 ziert. 23,5 dm hoch. kartboug. No. I, 2.50 #. f 
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Moe ne IL 5 985 98 „98 098 „98 „980 90 , O8 „_ 98 „98 „08 „98 _„_ 90 „92 „ _9e % 
s=_.L a ; N sssasss saass ASIEN e 
! Jardinieren aus hochfeinem pe en In 
Majolika. U Cam nRn Dt 
| eilig: 3 = , f versendbar! 5 : 
® Eignen sich ganz besonders zur Füllung mit | 77=* quarıen =-— j a 8 
” ne = N, Goldfisch-Glas N) 
' abgeschnittenen Blumen und bilden somit ein in solider, prachtvoller Aus- N lit Tnolsnik- Bo 
J zierliches und graziöses Geschenk. führung. D Kultur. Schönst. n l. 
i a) Viereckig, 33cmlang und j Zimmerschmuck, Ge 
+ 23 cm breit; mit Löwen- | |) passendes und an- ® 
A füssen, Blumentopf-Hal- | " genehmes Ge- ı ® 
1 tern an den Ecken und 95 schenk zu jeder N) [ 
Hahn zum Woasserab- | N) Gelegenheit. Der ua; 
Al lassen. . . .& Stück 12 4. 5 im Glase stehende h R 
u b) Sechseckig, 33cmlang und ff bepflanzte Einsatz I 
33 cm breit, mit Löwen- kann nach Be- n ? 
® / füssen und Hahn zum n lieben herausge- 8 
a . & — = Wasser - Ablassen. nommen werden, j) | 
— an H N. «a j) 
u. 436, ee Bing za Reif, & Stück 7. | n® DEEIER: 9 
iegenes Muster von hoher Eleganz. P 2% 
Höhe 15 cm, & Stück 3 M. 50 %, : Ir Erbänsten 9 P 
a Paar 6 MH. j Geschenk! ee Rense + S 
EN Nssass Ss5sssssssssH Ssasasssösl \o 
un . I 
Kür Tafeldekoration. ! 


| D Kreuz (s. Abb.) 20 cm Durchmesser, leer .# &,—; frisch gefüllt © 
| AM. 38,— bis 4,—; künstlich gefüllt „u. 8,50 bis 5,— 
ı g) Viertelkreis. 20 cm Länge, leer .#. 0.60; frisch gefüllt .ı. 150 ? 


bis 2,—; künstlich gefüllt .. 9,— bis 3,—. o 
h) Halbkreis mit Absatz (s. Abb.). 30 cım Länge, leer .4.1,50; frisch 
gefüllt „st. 3,— bis 4,—; künstlich ge- - } 
| füllt #M. %,— bis 5,— k | 
|.) Hufeisen (s. Abb.) 16 cm Durchm., leer 4 
= | 7 .4.1,85; frisch gefüllt .#. 2,— bis 3,50; 
Bl Tafeldekorati künstl. gefüllt .ı. 3,— bis 5,—., t 
umen-Tafe oration aus I. Kar : ER en 
feinem Krystallglas. Eine ehenso ge- a u . 
schmackvolle wie hochfeine Tafeldekora- DR Re a Be En ® 
tion bilden meine aus Krystallglas beste- | ) eisen. N 
henden Rinnen. Dieselben können mit { y | 
lebenden oder getrockneten Blumen gefüllt werden. Die nenne Vasen aus Krystallglas, v 
haben ausserdem die guten Eigenschaften, dass sie einen unbeschränkten Kaya A wi Ne ? ME. 2 ; pP 
Verkehr bei der Tafel Reskakten und nicht wie andere hohe Aufsätze oder | wit fein gr a Ren Nerihung: RT Einsteeken von Conyert- N 
grössere Pflanzen nach kurzer Zierde weggestellt werden müssen. Dies sträussellen. Belzende Tafelzierde. 
ist mithin der billigste, praktischste und feinste Schmuck für | a) Vasen, SE Höhe eirca 18 cm., ® 
kleine, wie für die grössten Tafeln. ie ha N St. 15 4, & Stück 
a) Mittelstück. 20 em Länge, leer . 0,75; frisch gefüllt 4. 175 | 1) Vasen, krugartig, Höhe circa9em., Ne 2 1 
bis 2,50; künstlich gefüllt it. 2,— bis 3,—. (s. Abbild. e.), 10 Stück 7 .M. 50 +, \ Be | | 
b) Halbkreis, 25 cm Länge, leer .#. 0,70); frisch gefüllt st. 1,50 bis a Stück 80 +. | ’ ' 
2,50; künstlich gefüllt «4. &,— bis 8,50. 25 c) Vasen, länglich (s. Abb. ce und d) BU o 
ce) Boot. 40 em Länge, leer #. 1,—, frisch gefüllt .#. 9,— bis 8,—; | ca. 11 cm. 10 Stück 8 ‚4, a Stück N 
künstlich gefüllt «1. 2,50 bis 4,—. | 80 %. SE | 
d) Kreis mit Vase. 15 cm Durchm., leer .#. 2,50, frisch gefüllt | d) Vasen, länglich (s. Abb. c und d) een N a han 2 
«. 4,— bis 5,—; künstlich gefüllt .. 4,50 bis 5,50. 1. 15 em, 10 Stück 7 4. 50 A, Se 2 
e) Triangel. 15 em Durchmesser, leer .#. 0,50; frisch gefüllt . 1,85 a Stück 80 4. Fagon e) u.d) Facon c) Fagona) | 
bis 2,50; künstlich gefüllt «4. 3— bis 4,50. | Preise von Couvert-Sträusschen siehe Seite 126. T \ 
ER BEN RE lo 
® 
. Fu | ” 
CO. Vegetations-Gefässe und W etteranzeiger. + 
Hochinteressanter Zimmerschmuck: Bei Ersteren wird die Aussenseite der porösen, aus Thon hergestellten Wasserbehälter mit Thimothee- o 


Gras besäet, welches bald eine reizende, mehrere Wochen dauernde, frischgrüne Bekleidung bildet, 


Fisch-Behälter, Blumen-Vase, 
Höhe 35 em, Breite 17 cm inkl. Glas 8 «#. Höhe 22 cm, Breite 17 cm, & Stück 2 4. 
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EOIRENFBREN EBEN DEREN DIHEN PIREN EHREN LIES DEREN PR 


Laubfrosch- 
Haus, 

Es gewährt viel 

Vergnügen, diesen 

Wetter-Propheten 


Sehr empfehlenswert! 
Oster -Hase mit 
Eiern, 


Sa 90 94. 98 _,..79@ 30, 98 _„ _9@ 90, _ 92 _„ 79% „92 90, 982 „90 .__9@_, 


5 SS HEN ERBEN PAREN PEN EEN PRRES PEN PEN PSREN PBREN P-BREN REN DBBEN EN EIEN DR 


E1 
im Grünen sitzend. ann Neu- 
Höhe 22 cm, Breite heit angebracht 
17 em 2,50 „4. Die und zwar derart 
Preise verstehen dass sich die 
sich für Fischbe- k- 


Fliegen selbst 
fangen, indem 
sie vom Boden aus 
unten hinein krie- 
chen und nicht 


wieder heraus- s 


hälter, Blumenvase 
ah und Österhase mit 
9 Eiern einschliess- |, 
lich Gebrauchsan- 
weisung und dem 


dazu nötigen Samen. N au 
6 k- kommen. Sie die- Wetterhäuschen, 
nen teils dem Bewohner zur Speise, teils kom- Ä 
k- men sie in dem Wasser um, das man in den sehr niedlich, aus Naturholz, | 
Untersatz giesst, der nr Kor dient also lackiert. 25 cm hoch. Wenn die 
k einem doppelten Zwecke und ersetzt die _ „aus ee TENIE ak RED! es 
7 


5) vielfach unästhetischen Fliegenfallen. Unter 
» das Häuschen, gerade in die Mitte, legt man 
» etwas Zucker, um die Fliegen anzulocken. 
DL Preis ü Stüc 
& 


Wetter. 
Gebrauchsanweisung bei jedem 
Häuschen. & Stück 8 4. 


Era tr a Has Has * Tas 7 a0 Tas ta ae % Be a0 N ae "a0 700 985 Ya 7a k 
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4,50 .#. (Höhe 32 cm). 
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Diverse Requisiten, 


9e_,._ 90 _ 5 90 _ „ _ 90 „ 90 , 


die ich allen Blumenliebhabern, der geschmackvollen Ausführung und des billigen Preises wegen, 


Tauspender 
(Mundspritze) a St. 60 „3. A 
' 


mi 
Doppelgebläse, 
a Stlick 4 Mi. 


Tauspender, ein Requisit, welches der Blumenliebhaber 
nötig hat, wenn er die Pflanzen gesund und gut aus- 
sehend erhalten will (Rafraichisseur). 

Mundspritze (. Abh.). & Stück 60 #. 

mit einfachem Gebläse, & St. 1,75 «#, 10 St. 15 Mt. 
—— mit Doppelgebläse aus Patentgummi und rundem 
Glas (s. Abbildung) & Stück 8 .ı., sehr zu empfehlen. 
mit Doppelgebläse aus Patentgummi mit viereckigem 
Glas (s. Abh.), & Stück 4 M 

„Columbus“ (s. Abb.). Dieser ist nach dem Urteile 
fachkundiger Leute der beste aller bis jetzt existie- 
renden Bestäuber, und kann ich denselben auf Grund 
eigener Erfahrungen Jedem nicht dringend genug 


Tau- 


eınpfehlen. 
spender Bei diesem Tauspender kann jedes beliebige: Glas 
mit Doppel- in Höhe von 10 bis 16 cm und mit einer Hals- 


gebläse und 
rundem Glas, 
a St. 3 Me 
Das Ventil lässt sich mit 
Leichtigkeit auf- und abziehen, 
wodurch sich im Glas genügend 
Luftsammelt, welche einen anhal- 
tenden, äusserst gleichmässigen 

und dabei doch starken Tau ver- 
breitet. Da der Tauspender 
jedes Gebläse, wie Gummiball 

ete. entbehrt, so kann man beim 
Bestäuben bequem die Pflanzen 
erreichen und ist die Hand- 
habung somit eine sehr leichte. 


bezw. Pfropfenweite von 11/. bis 2 cm verwendet 


werden. 


ä Stlick 1.1 25 %. 


Thermometer auf Holz, mit ein- 
gelegter Röhre, & Stück 1,25 «ı. 
— yon Glas mit Papier - Skala. 
a Stück 1,25 .ıt. und 1,50 ıf. 


Feinere Thermometer für Zimmer 
und Salon ete, & St. 4-12 di. 


Tauspender „Columbus.“ 

Sehr empfehlenswert! 

a Stück 1. 22 #. 

Topfgitter (s. Abb.) 

in den Höhen von 11, 13, 15, 17,5, 20 cm Stäbehenfläche. 
. lackierte ınit 6 pr. Dtz. 120 135 150 160 175 7 
Eisenstiften | pr- Stück 12 14 15 16 18 
. lackierte mit ( pr. Dtz. 150 160 175 190 200 
len) pr.Stück 15 16 18 19 20 
polierte mit | pr. Dtz. 240 255 270 280 295 


ji 


3: 


Messingstiften) pr. Stück % % 27 28 30 
Die Dutzendpreise werden von 6 Stück an 
berechnet, 


Topfgitter. 


Chamottetöpfe (s. Abb.) in drei Grössen, 
16, 14 und 11 em Durchmesser, aus 
hochfeinem Chamotte und reich ver- 
ziert, & Stück 2,50 A, 2 fl. U. 1,25 «A. 
Desgleichen mit majolikaartiger Auf- 
lage, & Stück 5 .i, 3,75... und 2. 

Die Töpfe sind mit Untersetzer und 
sehr geeignet, Pflanzen darin zu 
kultivieren. 


Chamottetopf. 


nicht genug empfehlen kann. 


HFELETENANEEVNETEN ANETTE DIENTEN EINEN ETTERE NE 
Neue Zimmergiesskanne. 
Gesetzlich (D. R. G. M.) geschützt. , Ps wird gewiss schon 

h jeder Blumenliebhaber 

£ aus Erfahrung wissen, wie 

schwierig es ist, dicht 
besetzte Blumentische 
und  Fensternischen, ohne 
Wasser neben die Töpfe zu 
verschütten, richtigund 
nach Bedarf zu be- 
giessen. Die Konstrulk- 
tion der neuen Kanne stellt > 
diesen besonders in den 
Wintermonaten fühlbaren 
Mangel der gewöhnlichen 
Giesskanne vollständigab, 
denn, wie die Abbildung- } 
zeigt. nimmt man das Glas 
mundstück am Ende des 
summischlauches in die 
Hand, drückt, sobald der } 
% Topf nach Wunsch be- 
gossen, mit Zeigefinger u. 
Daumen auf den weichen 


NZ 


Ss 


ER 7. AN FRA ZN ZN Zn Anz 


287 97 87 37 87 57 © 7 SP 87 817 SAN NZ 33 


\ an e 

48.2 In \\ Pack Porto 2.4.78 Schlauch und fährt sonach ® 
St. 2, inkl, g. u. Porto 2.4. 75%. Bedarf fort, bis Alles be- 
gossen ist, dann legt man einfach das Glasende wieder in die Kanne 
hinein. Zur vorteilhaften Kultur unentbehrlich, weil, wie gesagt, } 
die richtige Menge Wasser für jeden Topf leicht abzumessen ist. $ 
Ein jeder Liebhaber von Zimmerblumenkultur wird 
daher eine solche Kanne als Geschenk bei jeder Gelegen- 
heit mit Freuden entgegennehmen. 
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Ampel von verzinntem Eisendraht 
mit Zinkbassin für die Blumen- 
töpfe (s. Abb.). & Stück 3,50 4 

Die Ampeln haben einen 
inneren Durchmesser von 13 em. 
Auf Wunsch liefere auch die 
Ampeln in anderen Grössen und 
erhöht oder erniedrigt sich 
der Preis hierbei  dement- 
sprechend. 


Pflanzenkübel für Dekorations- 
und Salon-Pflanzen in künst- 
lerischer Ausführung, aus fehler- 
freiem Eichenholz gefertigt. 


. 100. Kantige Form (s. Abb.). 
Mit gekehlten Stäben oben am 
Kopfausschnitt und an den Seiten, 
Nussbaumfarbig. 

95 cm gross 6,75 HM, 30 cm 
gross 8,80 u, 40 cm gross 
14,50 „ı. 


Ö 
EIODT 


N0.10, Runde Form. Mit Kopf- 
verzierung, beschlagen mit Band- 
eisenreifen. In Hell geölt und 
lackierter Farbe. 

25 cm gross & M., 30 cm gross 
5 .., 40 cm gross 7,50 MH. 


I Be ra Ha rc Tre Audamer Tem \ Haar 17 
»-3 F. cC. Heinemann, königl. preuss. 


a a PT a None: ZUmBeränr | BESRiBER \_NEROCERE 
Hoflieferant, Erfurt— Thüringen. > 


CI 


« 


ER aa a I FIT 


132 


“e_„_ 90 _ „ 00 „ 08 „ 00 „ 00 „ 90 „ se. “e a u he ch u un un rc 5] 


® Pflanzenkästen mit Gitter RG 
4 (8. Abb.) | 
? Dieselben sind ganz aus Holz derartig solide gearbeitet, dass sie ein direktes Bepflanzen, j 
! ohne einen Metalleinsatz nötig zu machen, gestatten. Durch den Fortfall des letzteren ist für . 
das Gedeihen der Gewächse ein sehr wesentlicher Vorteil geschaffen. Die Kästen sind besonders | 
: in Zusammenstellung mit dem auf der Abbildung angebrachten Gitter äusserst praktisch. Mit 4 
Passitloren-, Epheu-, Pelargonium ‚peltatum-Pflanzen bezogen, ist qu, Kasten ein vorzüglicher | 
° Fenstervorsatz, der speciell für Toilette-, wie Arbeitszimmer Verwendung finden dürfte. Die \e 
Gitter sind zwecks leichteren Transportes abzunehmen und zusammenlegbar. Die Kästen |? 
* werden in jeder Farbe, zu der Zimmereinrichtung passend, geliefert und, dem Raum ent- 4 
| a auch jede Extragrösse. Länge 50 cm, Breite 19 cm, & Stück 12 „ı., für jede 
R weiteren 10 cm 2,50 .#. mehr, n 
| 
’ + 
. Dekorations- @ 
®“ > ® 
| Artikel. ? 
f © 
) Dieselben dienen zur Auf- | 
5 stellung in Gärten auf Rasen- = 
| plätzen, Wegen, vor Lauben etc. 
' iiberhaupt da, wo deren Zweck r 
® die Erzielung einer dekorativen 
” Wirkung sein soll. Sehr ® 
empfehlenswert. Die Tiere sind - [ 
T aus gebranntem Thon mit 4 
v durchaus naturgetreuer 
4 Oelmalerei. r ® 
N Rehkalb, ü Stück 9 .M. Hase, A Stück 9 .M. 
etwas grösser & Stück 12 .M. etwas grösser ä St. 121/2 «ff. ‘ 
° Pflanzenkasten mit Gitter. WIDie Packungskosten dieser Artikel betragen ungefähr 120/o des angesetzten Preises. 0 
l Länge 50 cm. Breite 19 cm. & Stück 12 M! 
T 4 
° une, ö x “ 
| | 
' 
R 
L; ® 
+ ; ı 
eo \o 
” s 
| ! 
T No. 104a.fAstsäge, spitze mit Tülle zum Befestigen an ? 
s einer Stange.#"ä Stück 1. 75 % 


No 275. Erdbohrer. Bohlkens 


No. 178. Baumkratzer mit langer 
eiserner Tülle, & Stück 2,25 


‘ 104a Astsäge, spitze mit Tülle zum Befestigen an einer Stange. 
= (8. Abb.) & Stlick 1.M 75 . 


Patent, aus Stahlguss in drei 
Grössen von 6,50—11,50 «it. 


162. Düngerhaken von Stahl (s. Abb.) dreizinkig, mit Hickory-Stiel, 
AR5 ch 


) 

ı 118. Aststösser (s.Abh.). ä Stück 3 .#. $ 275. Erdbohrer, Bohlkens Pat., aus Stahlguss (s. Abb.). Derselbe findet 

I 346. Basthalter aus federhartem Messingdraht (s. Abb.). ä Stück 40 % Verwendung zum Einsetzen der Pfähle, für Einfriedigungen, beim 

® 177. Baumkratzer, bedeutend verbessert, mit Holzstiel, a Stück = M | Brunnenbohren, zum en von a ns Untersuchen des 

® 178. Baumkratzer mit langer eiserner Tülle (s. Abb.). a Stück 2,25.M. Bodens, sowie zur Herstellung von Düngerlöchern bei grossen, & 
183. Baumrindenbürste (. Abb). a Stück 2 «it. i | alten Bäumen FE 

’ 100. Baumsäge, Hobenheimer Forn (s. Abb.). Blatt 30 cm, 1,75 .ı. 105 130 160 mm Durchm. . 
101. —— mit doppelter Zahnung (s. Abb.). Blatt 24cm, ä Stück 1,50 «Mt. iR If 1 A. 

+ 102. Taschensäge (s. Abb.). a Stück 1,75 «t x 270. Erdsiebe mit starkem geflochtenem Boden, zum Sortieren der 
249. Blumen- oder Obstpräsentierscheere (s. Abb... Schneidet | Topf- und Mistbeeterde, auch zum Bedecken der Aussaat mit Erde. 

$ und hält die Blume bezw. Obst gleichzeitig. a Stück AR5 cl. | Maschenweite 9 mm 5’ ., 11 mm B «H. . 
160. Düngergabel von Stahl nit Hickory-Stiel, dreizinkig. 2 «MH. 148 (144) Erfurter spitze Spaten von Gussstahl (8. Abb.) mit 

& 161. — — — —— vierzinkig (s. Abb... 2,25 Stiel, Ia Qualität, 2,75 M, do. ohne Stiel 1,75 ’ 

° . 

) 

} : 

! 

a | 

+ I 

E 

4 

© 

$ 

“ 

1 


No.118. Aststösser No. 346. Basthalter 
4 Stück 3 .M 


No, 249. Blumen- 
oderObstpräsen- 
tierscheere. 

a Stück 2,25 A. 


U 
aus feder- 
hartem Messingdraht. 

a Stück 40 % 
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No. 162 
2,25 


No, 161 
2,25 * 


No. 100 
175 


No. 14814/4 
2,75 


No. 101 No. 102 


150 175 
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L nr Du ee Er te. 
R m Gartengeräthe. 
® || z 

5 

' 

® 

5 


so__00_ 


EEE 
?  N0.146(4) Neuer eg SB Bst 
: spaten mit Federtülle _ oa E No, 140. T. No, 120. No. 127. arten- No, 
© A Stück ohne Stiel 44 2,75 No. 159. No. 222. «id, Me 1,40 ee 195 Spritze, stehende 130,131. 132, 
— mit. — MT MT Dis A. 2. bis? Rue Form. 82" > 11a“ 15. 61 dB 
'x 18 2,75 a Sttick 18. 75,9 19 Ol 5 Me 
2 146 (4. Spaten, neuer Patent- ınit Federtülle und stählernen Rippen auf No. Rp; IE 
beiden Seiten (s., Abb.). Derselbe hat die grösste Widerstands- | 104 Gartensäge aus bestem Gussstahl mit Fuchsschwanzeriff, beide 
fähigkeit, wodurch ein Abbrechen vollständig ausgeschlossen bleibt. | Seiten gezahnt, mit feinen und groben Zähnen, für trockenes und 
Sehr zu empfehlen! & Stück ohne Stiel 4 2,75. | srünes Holz. Blattlänge 35 cm (siehe AbbJ), & Stück 2 M. 25% 
5 — mit — «fe 8,75. 370 Gartenschnurbalter mit 7 ın langer Schnur (siehe Abbildung) 
159 Gabelspaten (s. Abb.), vierzinkig mit D-Griffel, 8 . 75 %- A Stück 75 A. 
120 Gärtnerkelle (s. Abb.) 1 .. 25 %. 130 @ R 4» Gewächshäuser ( b.), 18“ lang, 117“ stark 
‘Hi Pr 0.0 h artenspritze für Gewächshäuser (s. Abb.), 18° lang, jo" stark, 
} 140 Gartenhacke ohne Stiel, 61 Te 8 9 2 10 11 em Draw Brausen und einem Strahlrohr 15 .#. 
1 70 75 80 85 100 110 125 A 131 ——- 14“ lang, 1174” stark mit einer Brause und einem Strahlrohr 
(siehe Abb.) mit Stiel 140 150 155160 175190200 % | 6 it. 50 %- Et : ; Asche 
A 144 —— von Stahlblech, ohne Stiel in 7 Nummern, 50 % bis 75% | 132 — 12" lang, 1“ stark, mit einer «Brause und einen Strahlrohr, 
Ss 141 —— Schwanenhalsform ohne Stiel, Ta 9 16 181 2012 cm | a ee ef ns RE Joppelt wirkend,. 32” >< 11ja” 
= 2 ee ———— 127 —— (siehe pb), stehende Form, doppe virkend, 32" >< 11/4 
; N . 90 100 160 180 200 a2 ; mit wechselnder Brause oder Strahlvohr, ä Stück 18 4.75 A. 
(s. Abb.) mit Stiel, 165 175 235 255 275% a q ! 
© 142 —- mit Karst, ohne Stiel 44 1,50, mit Stiel M 2,25 (s. Abb.) | _ = SL 
| - nn, 
I} —— 
T 1 
« | 
° Ir 
A | No. 134. Gartenspritze „Simplex'*. ä Stück 5 . 75 = 
° 134 Gartenspritze „Simplex“, Länge 78 em (siehe Abhb.). Ein- 
| fachste. Konstruktion und bequemste Handhabung: die Spritze 
5 wird beim Gebrauche in einen Eimer Wasser gestellt und wirkt 
d sehr weittragend. ä Stück 5 A. 75 A- 
” 188 Gartenwalze (s. Abb.), äusserst praktisch, von leichtem Gang 
Walzengrösse 1616“, Gewicht 98 Kilo. 
' Diese Gartenwalze findet infolge des schweren Gewichtes zum 
D Festwalzen der Fusswege bei Sandfüllung und bei der Pflege der 
” Rasenflichen Verwendung. A Stück 80 .M 
: Hamsterfalle. Eine neue Konstruktion, die sich für grosse wie 
kleine Hamsterlöcher durch Zusammendrücken passend machen 
= lässt. Die Falle besteht aus einer Röhre mit Fangspitzen an 
beiden: Enden, welche dem Hamster zwar den Eingang, aber nicht 
den Ausgang gestatten, und wodurch der Fang unbedingt sicher ist. 
| a Stück 80 %, 10 Stück 7 .ı. 60 4. 
° Grössere Fallen für den Fang von Kaninchen geeignet, 
. a Stück 1... 50 %. 
’ 1a 2 233 
« 129,059, E 2,25 347 Handbeil, amerikan., 
Gartenmesser (s. Abb.). aus Gussstahl, göld- 
! No. 18 in Bilffelhorn, einklingig .. 2.22 22.2... ziert, mi mer 
h No..a in Rifenbeln, enkinbie lin a SE, 
“ No. 3 in Elfenbein, zweiklingig. .........2.2.0% und Nagelzieher. Sehr 
No. 222 in Ebenholz, stark mit Säge (s. Abb. oben) praktisch. (Siehe Ab- 
I En y en Ba a Er EN er RER A bildung.) Bi 
« a Ba NEUE ER RBB IRRT ET TARHLN Fre Sttick No. 347. Hand-Beil, amerikanisch 
® a an = a NE ERSTE er a Stück 4 M 25 A: 3 Stuck a os Sg } 
. 200 m BD ae ee ee NET Fganahiee, Ne: 55 S 
NO, een. 0, 187 Hand-Rasenmähmaschine (s. Abb.). Bewährtestes System. 
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” ” 
Sämtliche Messer sind bestes Solinger Fabrikat, bekanntlich 
besser und billiger als englisches, 
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gezahntem Blatte. 


= 
No. 187. asenmähmaschine 
in 3 Grössen, 35, 40 und 50 M 
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No. 104. Gartensäge mit Fuchsschwanzgrift und doppelt- 
a Stück 2 M 25 A. 


No, 370. Gartenschnurhalter mit 7 m 
langer Schnur. & Stück 75 A. 


Schnittfläche: 26 em 35 .#., 31 cm 40 Ma, 35 cm 50 M 
Handspritzen für Zimmer, ä Stlick 1. 
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N0.188. Gartenwalze, ä Stück 80 .#. 
98 Kilo schwer. 


at ae et De 00 80, 9 00 2000. 


5 #W. C. Heinemann, königl. preuss. Hotlieferant, Erfurt— Thüringen. >— 


No. 143, 


4 = 
h No. 245. Messerschärfer, ä Stück 75 A: 
® 0. ll. 
| 106 Heckenscheere (s. Abb.) mit Flügelschraube und 
“ messingnem Stelrad \... u. 0 3%. .0.0% h 25 
| 107 —— mit Flügelschraube ohne Stellrad: klein 4 — 
° mittel ... 450 
gross 475 
% Hydronette, engl. Fabrikat (s. Abb.). 
122 Rohr 2,6 36,5 cm, Schlauch 100 cm lang 14 25 
s 123 — 33x47 - -— W- — %- 
124 extra stark — u — —, 185 - - 30 — 
«125 _ 55 _ 14 — — 350 
126 —_ 65 134 38 
s 143 Kartoffelhacke (s. Abb.) ohne Stiel 
| —_ ep 13 141 cm breit \mit Stiel per Stück 
T 140 7160. 175 180 %, 5 75 % mehr. 
« 35 Kastenfalle „Triumph“ (s. Abb.). Beste und prak- 
° tischste Konstruktien, aus Eichenholz gearbeitet. Die Tiere 
werden lebend und unverletzt darin gefangen. 
® 1. Grösse 120 cm lang, 22 em hoch, 21 em breit. 
al Darin können mit Sicherheit Katzen, Marder, Iltis und 
N alle kleineren Raubtiere gefangen werden, ä Stück 18 ‚Mi. 
2. Grösse 160 em lang, 40 cm hoch, 35 cm breit. 
e Dient zum Fangen grösserer und kleinerer Raubtiere 
7 wie: Fuchs, Wiesel, Dachs und herumwildernde mittlere 
4 Hunde, & Stück 24 
280 Neuer Krauthobel (s. Abb.), Ia Qualität, echte Tyroler 
® mit feinst gedängelten Gussstahl- Messern und eiserner 
-) Vorlage. 
4 74 27,5 em mit 4 Messern . .& Stlick 15 50 
E HR —- — 5 — oe re DB 
o MU — —-6 — a FE 
*) 158 Laubrechen mit amerik. Stiel zum Losschrauben 
4 a Stück 3 HM. 75 %. 
332 Mausefalle, amerik., von Blech mit starken Kupfer- 
= draht-Federn (s. Abb.) beste Konstruktion, (mit 


dem grössten Erfolge von mir selbst erprobt) 


a Stück 60 &. 


3355 Maulwurfsfalle 

(s. Abb.), doppelte 

a Stück 40 %. 

334 —— einfache (s. Abb). No. 334, Maulwurfs- 
Diese Falle wurde im oder Wühlmausfalle, 
Vorjahr sehr viel ge- a Stück 5 %. 
kauft, da sich dieselbe 
ebenfalls zum Einfangen der sehr lästigen Wühl- 
mäuse eignet, ä Stück 25 £. 

245 Messerschärfer (s. Abb.), amerikanischer, beson- 
ders für Gartenmesser sehr geeignet. & St. 75 £. 

169 Nummerierzange (s. Abb.), sehr praktisch, AStück 


M. A: 
260 Obstpflücker mit Leinwandsäckchen, ä Stück 1.4. 
164 Pflanzer von hartem Holz mit massiver Eisenspitze 
(8. Abb.) in Stärke von 21 23 3 40 mm 


120 125 125 4. 


ie 
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No, 280. Neuer Krauthobel in drei Grössen, 
a 11/2 bis 30 M. 


N 
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A 


Kartoffelhacke, 


in 4 Grössen 


ohne Stiel von 140 bis 180 3 
mit Stiel per Stück 75 „S4mehr. 


No. 156. Rechen, 


in 3 Grössen 


ohne Stiel 60 bis 70% 5 
mit Stiel 125 bis 140 


No. 368. ar Se 
No, 169. Nummerierzange, ü St.5 4.25%. mit Asbestdocht, & Stück 1 A. 75 £. 


No. 161. Hydronette in verschiedenen Grössen, 
1 bis 1.25 M. No, 192 13 14 15 186 
| a la 30 33a 38 u. 


Maulwurfs- 
A falle, a Stück 


Nu. 335. 


40 Ar uud 


No. 332, Mausefalle, amerikan., von Blech. 
(Mit dem grössten Erfolge von mir selbst erprobt). 
a Stück 60 %. 


Pflanzenherausheber, bestes System, a Stück 1 .f. 75 $- 

3 Rasenkantenstecher, ohne Stiel, ä St. 2 Mt. 75 %, mit 

Stiel (s. Abb.) a St. 8 ı. 50 %. 

186 Rasenscheere, Patent-, 32 cm Länge (s. Abb.). Dieselbe 
ist auseinander zu nehmen, wodurch das Schleifen sehr 
erleichtert wird. & Stück 2 Mt. 75 &. 

348 Rasen-Rechen (s. Abb.), zur Ausrottung aller Arten Un- 
krautes. 14 18 Zinken 

5,75 6— A. 

172 Rasensprenger „Rival“, amerikanisch. Derselbe wird 
durch Wasserdruck in Bewegung gesetzt und verteilt 
das Wasser als feinen Sprühregen über eine Rasenfläche 
von mehr als 1000 Quadratfuss. — Es ist der einzige regu- 
lierungsfähige Sprenger, der bei jedem Wasserdruck an- 
wendbar ist. ä Stück 5 1. 25 #4. 

Gummischlauch 3/s* weit, zum Rasensprenger passend, 
Meter 2 ı. 75 %- 

368 Raupenfackel mit Asbestdocht (s. Abb.). Dieselbe 
wird mit Spiritus oder Petroleum gefüllt und dient zum 
Abbrennen der Raupennester. ä Stück 1 4. 75 %£. 

117 Raupenscheere (s. Abbildung), & Stück & .ı. 

156 Rechen von Stahl mit Stosseisen u. gedrehten Zinken (s. Abb.) 


ohne Stiel mit Stiel 
8 zinkig — 4. 60 4% 1M.R5% 
10 zinkig — 4. 65 8 1. 30 % 
12 zinkig — «. 70 1. 40 % 


342 Rollbandmasse in starker Lederkapsel 
5 10 15 20 Meter 

300 5x5 675 825 A. 
343 Rollbandmasse in Messingkapsel 
10 15 20 Meter 


2,50 3755 5  6— MH 


108 Rosenscheere, schwarz mit polierter Schneide und Draht- 
abschneider. 22cm 8 4.75%, 24 cm 4 ..; 109 do, fein 
poliert m. Drahtabschneider, 22 cm 4,25 .., ?4cm 4,75 # 
110 do. fein poliert mit Bülfelhornschalen, 20 cm 5,85 it. 

Neue Rosen- oder Rebenscheere (s. Abb.). Entschieden 

uemste und praktischste Modell, a St. 20,5 cm & ft. , 

ı. 50 A: 


das b 
22 cm 


ı 


N 


Ben N 


A 


ZZ 
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No. 348. Rasenrechen, zur Ausrottung 
aller Arten Unkrautes. 14 18 Zinken 
| 3575 6,— 


Neue" Rosensch: 
als ee 
cm 


auch verwendbar 
Stick 20,5 em 2 MH, 
2,50 .H. 
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Neueste Rosen- oder 


Reben - Scheere 
mit 
beweglicher Schneide 
(s. Abb.). 

Die Verbesserung dieser 
Scheere liegt darin, dass 
die Schneide sich beim Ge- 
brauche auf- und abziehen 
lässt, wodurch der zu 
schneidende Gegenstand 
nicht gequetscht, sondern 
glatt und sauber wie mit 
ı dem Messer abgetrennt 
wird. 


= Sehr zu empfehlen! Z 
ä Stück 3 . 


No; 


“ 345. Rosenscheere „Goliath“ (s. Abb.). Mittelst 

der daran befindlichen Vorric htung kann man 
T die Scheere an eine Stange befestigen, wodurch 
” solche auch als Obst- oder Raupenscheere zu 
E verwenden ist. 40 cm Länge. 4 $t.4 Mm. 50%. 
| 151. Schaufeln, stählerne, spitze ohne Stiel 60 &. 


und 75 %, mit Stiel 1.1.20 % und 1.4 40 %. 
(8. Abbildung). 
103. Sichel mit poliertem Heft, fertig zum Gebrauch 
- (8. Abb.) & St. 
® N0.109. Sichel, 369. Spargelmesser, gebogen m Baur 39 cm lang, 
„  & Stück 75 A. (s. Abb). ü Stück 1 M 50 A. 
“ 119. Spargelstecher (s. Abb.), A Stück 1.4.75 4. 
371. Trittbretter mit Fussschlingen und Griffen versehen (s. Abb.). 
Grösse 25><47 cm. Frisch bestellte Beete werden, sobald keine 
r Walze in Anwendung kommen kann, mit diesen Brettern festge- 
° treten und geglättet. 2 Stück inkl. Schnüre 2,— A. 


A No. 119. 
Spargel- Spargel- trau- 
) stecher, messer, ben- 
a Stiick gebogen scheere, 
1.11. 75 4. mit Knopf, & Stück 
39 cm lang, 50 A. 
a Stick 
1.1.50 8. 


No. 369. Wein- 


- e 0. 139. No. 151. 
Rosenscheere [3] »6cmgr. 60u.75% 


‚Goliath‘ ne 

2: 120 125 8 Er 

Last 2.050 «6 St. 4 4 50 8 he Stiel, „Stiel, 
190 200 8 


it Süol, en: 
a Stüc 


120 und 


No. 371. Trittbretter mit 
Fussschlingen und Griffen 
versehen. Grösse 25><47 cm. 


=” Allesonstigen indieses Fach gehörigen Artikel werden bereitwilligst zu laufenden Preisen besorgt. 2X 
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Blumengitter, & Sttick fi 


340. Universal-Blumengitter (s. Abb.), grün lackiert mit Gold 
abgesetzt. 
Die praktischen Blumengitter dienen als Schutzmittel bei 
Aufstellung von Pflanzen ausserhalb des Fensters und werden, 
da sie dem Hause gleichzeitig ein vornehmes Aussehen geben, 
viel gekauft. Dieselben werden zusammengeschoben versandt 
und lassen sich je nach Breite des Fensters auseinander- 
ziehen und mittels zweier Schrauben am Fensterrahmen be- 
festigen. Eine jede Fensterbrüstung kann somit ohne Gefahr 

und mit Leichtigkeit als Blumenbrett dienen. 
Sehr zu empfehlen! 
Mit geraden Stäbchen für 1,20 Meter Fensterbreite 
a Stück 1 4. 75 % 
mit gesc re dar - äbchen Er 1% Meter Fensterbreite 

tück 1 .M. 75 % 


je 

I 

mit gese hekften Stäbe hen und et für 1,50 Meter * 

| Fensterbreite, & Stück 3 M. le 
meet m Te me ee I 
+ 


121. Unkrautkratze, verzinnt (s. Abbildung), & ERACK 75 %- 
139. Wegeschaufel (s. Abb.) Grüsse 21 26 c 


& Stück ! ) 120 125 7 ohne Stiel 
190 200 % mit t 
“ 


TE 

\ 
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Weintraubenscheere a schwarzem Griff, zum Ausschneiden 
fauler Beeren aus den Trauben (s. Abbildung), a Stück 50 %&. 


356. 


“ 


+—.6 


Bienenwirtschaftliche Geräte, 


welche infolge ihrer grossen Brauchbarkeit von Autoritäten der 
Bienenztichterei angelegentlichst empfohlen werden. 


355. Bienenmaske mit Stoffüberzug, A Stück 1 m 80 %. 

356. Rauchmaschine oder Smoker En Weissblech (8. Abb.), 
ä Stück 2 ı. 25 

357. Deckelmesser, 30 cm lang (s. Koi ), a Stück 1 .M. 

358. Honigmesser, zweischneidig u, dünn ausgeschliffen (s. Abb.), 
a Stück 1.4.25 $- 

359. Wabenmesser, gerade, 48 cm ganze Länge (s. Abb.) ASt. 1.4 

360. Nutenreiniger (S. Abb.), a Stück 75 A. 

361. Wabenzange, 25 cm lang, (8. Abb.), & Stück 14.25 4. 

362. Absperrgitter, wodurch nur die Königin abgeschlossen wird 

und den Bienen der Zugang frei bleibt, A Meter 2 .u.75 %. 


"As 9% 00 7 06 Y 06 


1 Probeportion 15 %- 


|Gramm 50 100 1000 
AM. 0,860 1—- 6— 


a jetzt mit Recht an bel 
iMac pflanze. ü Karton 80 


® 

1 

® 

5 

J 

® j 

J No. 121. Unkrautkratze, ä Stück 75 9. 2 Stück inkl. Schnüre 2 M. 
& 
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Düngemittel. 


Dr. C. Rübesamens Pflanzennahrung für | Erfurter Dünge-Pulver (s. Abb.. Für! 
Topfgewächse und Zimmerkulturen. 


inkl. Gebrauchs- - 
Alwolkung, Erfurter Pflanzen-Nährstoff (s. Abb.) 


Künstlicher ne un are | 
Der beste und erprobteste in n uline- 10 Pid 8 . ; 


u a Ta TB Ta TATEN 


Zimmerpflanzenkultur sehr zu empfehlen. 
& Flacon 70 #. 


Für er en Obst, Weinreben und Ge-I\ 
müse aller Arten sehr zu empfehlen, da esh\ 
kräftig und nachhaltig wirkt. N 

1 Karton 1 4. 75 %, ı/» Karton 1 .M., 


F 1 
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Hochkonzentrierte Pflanzen-Nährsalze, 
vollständig geruchlos, 


deshalb besonders für bewohrte Räume zu empfehlen) 
für Topfpflanzen, Gemüsepflanzen und Rasen, 
mit ausführlicher, praktischer Anweisung über deren Verwendung. 


Oleander ohne Nährsalz. Oleander mit Nährsalz gedüngt. 


Die sichere und sehr hohe Ürtragssteigerung bei Gemüse, 
Obstbäumen, Reben etc, die prachtvolle Ausbildung der 
Blumen und Sträucher zu mehrfacher Grösse, die Feinheit der 
Gemüse und Küchengewächse, das Aroma des Obstes, die Gesundung 
kränklicher und im Wachstum stehenbleibender Pflanzen durch Ver- 
wendung dieser Nährsalze bringen den Gärtnereien, wie dem 
Obst-, Wein-, Tabak- und Hopfenbau bedeutende Vorteile, 


Blumen-Dünger, Professor Wagners feinster, Karton mit 
250 Gramm, für 25—50 Töpfe genügend, 
mit Gebrauchs-Anweisung 50 3. 
Gemüse-Dünger, Karton mit 500 Gramm, genügend für 

10 Quadratmeter bei direktem Ausstreuen aufs Land vor der 

Pflanzung, 60 +: 

In Wasser geköst, rechnet man 20 Gramm Nährsalz auf 20 Liter 
Wassser, eine Lösung, die fiir 1 Quadratmeter Bodenfläche genügt. Ge- 
brauchs-Anweisung liegt jedem Karton bei. 

Rasen-Dünger, Karton mit 1000 Gramm fiir 20 Quadratmeter 
genügend, MM. 1.— 
Nach Gebrauchs-Anweisung zu verfahren. 


Preise der Dünger in plombiertem 5 Kilo-Säckchen: 
5 Kilo Blumen-Dünger Postkolli brutto, (franko) .il. 6,— 


5 Kilo Gemüse-Dünger do! do. — 3,50 
5 Kilo Rasen-Dünger do. do. — 3,50 


Der Hauptwert dieses Dingers liegt in seiner schnellen 
Wirkung und sicheren Gewähr für ausreichende Ernährung aller 
Pflanzen, demzufolge beschleunigtes Wachstum und volle 
Fruchtbildung! 

Hornspäne, extrafeine, in Wasser aufgelöst als Aufguss oder unter 
die Erde gemischt zu verbrauchen. Für Topf- wie Freilandkultur 
wohl eines der bestwirkenden Düngemittel. Feinste reine Qua- 
lität. & Pfund 30 .%, 10 Pfund 2 .#. 50 4, 100 Pfund 15 

Rinder-Guano, konzentrierter (Natlirlicher Dünger). Chemische 
Analyse: 3—4 Prozent Stickstolf, 4—5 Prozent Phosphorsäuere, 
3—4 Prozent Kali, ca. 50 Prozent organ. Substanzen 
Der beste, bequemste und billigste Dünger zur Beimischung der 

Erde für Topfpflanzen, für Garten und Feld. 

1 Pfd. 15 4, 10 Pfd. 1 4, 100 Pfd. 7 +. 50 %- 
grössere Posten nach Uebereinkunft. 

Ich habe diesen Dünger seit mehreren Jahren in meinen Kulturen 
erprobt und kann ilın allen Blumenfreunden, Gärtnern, Wein-, Obst- 
und Gemüse-Züchtern aus eigener Erfahrung bestens empfehlen. 


‚ Inhalt, inklusive Gebrauchsanweisung 1 -#. 


| der Rauch, und die sich an alle Teile, welche sie umhüll 


Mittel gegen 
schädliche Insekten, Pflanzenpilze etc. 


ER 
? Brkurten 0 
Antiseptische [11 
N] Müssigkeit 11] 


rn Dani alla 


AFlacon 100 gr. 


80: 


Zur Vertilgung des Unkrautes (wie z. B, 
Gänseblümchen, Wegerich u. s. w.) im Rasen 
empfehle: 

Erfurter Teppichrasen-Sand (s. Abh.), ä Biichse® 
1.4. 20 4, 10 Pfd. 5 .ı., 100 Pfd. 45 „u. 


ständigen Vertreibung aller" 
Insekten, Blattpilze ete, Es 
kann auch bei den zartesten 
Pflanzen angewandt werden, 
ohne die geringste Gefahr der 
Blattverletzung: 

Ein Topf. ca. 60Gr. enthaltend, 380 3 & 

Ein Topf, ca. 120 Gr. enthaltend 

1 Topf80%. 14RO % 


ä Büchse 1.20 4. 
Erfurter Raupenharz, ä Pfund 1 4, 2 Pfund 1.1. 80 3. 


Erfurter antiseptische Flüssigkeit (s. Abb... Das beste rein- 
lichste und deshalb bequemste Mittel zur Vertreibung aller Arten 
en Mehltau u. s. w., a Flacon (100 Gr.) 80 4, (250 Gr.) 

el. A: 


Wurmtöter. 

Das beste Mittel zur Beseitigung von Würmern bei Topfpflanzen, 
sowie in freien Grunde auf Rasenplätzen, Gemüsebeeten etc. Dasselbe 
schädigt selbst die zarteste Topfpflanze nicht; per Fl. ca. 175 Gr. 
(40 Gr. der Lösung genügen 


auf 10 Liter Wasser). 


Mehltauvertilger. 


Ein unfehlbares Mittel gegen Mehltau und Pilze an Rosen, Wein- 
stöcken etc. Von den berühmtesten Züchtern stets angewandt; per Fl., 
ca 175 Gr. Inhalt, inklusive Gebrauchsanweisung 1 .ı. (30 Gr. der 
Lösung auf 10 Liter Wasser). 


Kupfer-Vitriol-Speckstein-Mehl. 

Sicheres und erfolgreiches Mittel gegen kryptogamische Krankheiten. 

Es enthält reines Kupfervitriol und besitzt die wichtige Eigenschaft, 
dass es vermöge seiner grossen Feinheit den behandelten Pflanzen fest 
anhaftet. Gerade infolge dieser Bigenschaft ist das Pulver das beste 
Mittel gegen die Krankheiten der Reben, Kartoffeln, Tomaten, Obstbäume 
und Beerensträucher, sowie auch für andere Pflanzen. Die Zerstäubung 
findet mit Hilfe eines Blasebalges, welcher am wenigsten verschwendet 


und am feinsten bestäubt, statt. 


Auf diese Weise zerstäubt, bildet das Kupfer-Vitriol-Speckstein- 
Mehl eine bewegliche Wolke, die dem leichtesten Luftzuge gehorcht, wie 
festsetzt und 
sie mit einer fast unsichtbaren Staubschicht bedeckt, auf den Quadrat- 
millimeter demnach hunderte von Partikelchen verteilt. 

Die Seuche an den Kartoffeln, Tomaten, Rüben etc. wird durch 
einen dem falschen Mehltau verwandten Pilz, „die Phytophthora in- 
festans* hervorgerufen. Dieser Pilz lebt auf den Blättern, auf und in 
den Stengeln der Pflanzen und führt die Fäulnis der betroffenen Teile 
herbei. i den Kartoffeln werden schliesslich bekanntermassen auch 
die Knollen von der Krankheit ergriffen nnd kann dies einzig nur durch 
vorgenanntes Mittel verhütet werden. Sehr zu empfehlen. 

100 Pfd. 20 .., 50 Pfd. 12,50 .ı., 10 Pfd. 3 1. 


Idin, Rattentod 
.- Tod 


(8. Abh.). 
Bestes und .radikalstes- 

allen Mäusen und 
Ratten. 


Mittel zur sofortigen Aus- \\ 
rottung von Ratten und 
Mäusen. (Kein Gift für 
Menschen und Haustiere). 
Erfolg grossartig. 
10 Büchsen 20 fl. 


2 y 
ISBüchse ni 2 


Meerzwiebel als Radikalmittel zur Vertilgung von Ratten. 
naue Anleituug wird ke beigegeben. 
üc) 


Ge- 


Die Gebrauchsanweisungen zu oben empfohlenen Artikeln sind den Packungen derselben aufgedruckt. 


FB 


4 
[ 
Doms I mas “mu Y up) 


Bast, India- oder Raphia-, ä Pfd. W 4, 10 P' 


Beeteinfassungen 1 Pfd. 1.50 +, 
No. 2. No. 3. 1/2 Pfd. 90 &. 
a Stlick 20 4, a Stück 20 3, 
10 St. 1. 75%, 10 St. 1M 75 .%, 
100 St. 15 M 100 St. 14.1.5045. 
Be we 
7" No. 353. Apfelschäl-, Entkern- und Schneidemaschine (s. 


Abb). Die Handhabung dieser Maschine ist eine sehr einfache. Man 
steckt den Apfeı fest in die Gabel und setzt die Schraubenspindel mit 
der an ihrem Ende befindlichen Kurbel in Bewegung. Der Apfel wird 
nun etwa bis zur Hälfte geschält und dann beginnt das Schneiden, 
während dessen der andere Teil des Apfels noch vollständig von der 
Schale befreit wird. Das Kerngehäuse kommt in Gestalt einer kleinen 
Säule heraus, und der geschälte Apfel zeigt die Form einer Spirale. 
a Stück 4 M 50 +4. 
Bast, Indiana- oder Raphia (s. Abh.), & Pfund 90 „3, 10 Pfund 7 AM. 
Baumwachs, kaltflüssig (s. Abb) 1 Pfd. 1,50 .ı., ı/a Pfd. 90 %. 
Beeteinfassungen aus Gusseisen, in sehr gefälligen Formen (s. Abb.) 
No. 2, & Stlick 20 3, 10 Stück 1 .#. 75 %, 100 Stück 15. 
No. 3. a Stück 20 „4, 10 Stück 1.4.75 4, 100 Stück 14.1. 50 -%. 


Bleidraht, a Pfund 70 +. 


Drabtspanner, ä Stück 100 %, 10 Stück 9 "4, Schlüssel dazu 
& Stück 30 4, 10 Stück Zul. 50 %. 


Fangtopf für Gartenschnecken, Kellerasseln, Oehrlinge, 
Gartenmäuse und ähnliches Ungeziefer (s. Abb). Sehr 
praktisch; sowohl in Mistbeetkästen wie im freien Lande mit 
ausserordentlichem Erfolge anwendbar. & Stück 1,50 ‚#, 10 St. 10 «ft. 

No. 354. Fruchtsaftpresss, extrastark aus verzinnt. Eisenblech,(s.Abb.) 

kleine grosse 
a Stück 6 . 75 8 1.75 %- 

. 374. Fütterungsapparat „Fasana‘ (Automat) (s. Abhb.). 
Sehr zu empfehlen! Der Apparat aus starkem Blech, lackiert oder 
emailliert, lässt sich stehend auf einem Gestell oder auch hängend 
anbringen und fasst 5 Ko. Futter, welches wochenlang ausreicht. 
Das Futter, im Apparat eingeschlossen und somit vor Nässe ge- 
schützt, ist den Vögeln nur in ganz kleinen Mengen zugänglich und 
ersetzt sich, je nachdem die Tiere es wegfressen, von selbst wieder. 

ä Stück lackiert 22 „., emailliert 24 .#., 
einschliesslich Schutzdeckel, wie Abbildung zeigt. 
Ständer hierzu aus Eisen mit Spitze zum Einschlagen in die 
Erde und mit Platten zum Aufschrauben auf den Boden, Höhe 
40 cm von der Erde, A Stück 50 .#. 

Höhere Ständer entsprechend teuerer. SM 


RE 


No. 354. Fruchtpresse, 
kleine grosse 


ä Stück 675 8,75 «fl. 


Fangtopf für Garten- 
Ungeziefer aller Art. 


& Stück 1,50 .#., 10 Stück 10 


374, Fütterungsapparat „Fasana“ (Automat). 
a Stück lackiert 22 .#., emailliert 24 fi. 


Gebogene Glasplatten (s. Ahb.). Sie bewirken durch die hinter 
derselben sieh entwickelnde Wärme eine bedeutend frühere Reife 
and gleichzeitig eine vollkommenere Ausbildung der Früchte, 
Pfirsiche, Weintrauben etc. Sehr empfehlenswert. 


a Stück 45 3, 100 Stick 85 «. 


mm. lang, 


Geschnittenes Walzblei als Etiquetten, 13—14 
100 Stück 90 „3. 


Glasschneider, amerikanischer, mit Kittmesser und 
jrecher (s. Ahh.), & Stück 60: 4. 


Glaserdiamanten, in guter 
Fassung. 
No. 2. Mit Messinghammer und 
Horngrifl, (s. Abb.) sehr elegant, 
a Stück 6 «ff, 


No. 8, Mit Messinghammer, Eisen- 
griff und Glasbrecher, (s. Abb.) 
a Stück 6 ‚Mi. 75 %- 


No, 7. Mit Taschenmesser, zwei- 
klingig und Glasbrecher (s. Abb.) 
Eine sehr praktische Konstruktion. 


a Stück 9 ft. 


No. 352. Glasschneider, 
amerikanischer, mit Kittmesser, 
und Brecher (s. Abb.) 


a Stück 60 +. 


Gebogene 
Glasplatten. 
a Stück 45 4 

100 Stück 35 fl. 


No. 353. Apfelschäl-, Entkern- und 
Schneide-Maschine. 
a Stück 4,50 .ı. 


-5 F. CC. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt—- Thüringen. > 
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R- Ey MR 7 SAH act 1 RSG " TRIER 7 VEREGHE: , MRPSEHE: | MENTSHEN ) AEWPFORST  ZEMEL _ UESMEHEL | BERMGERT | VEHORBER 7 BER 7 EIER CHE \ TER ER | > PER. EuDen IR 
- Diversa Gartenartikel etc.: : n 
Pe 1} 
S——\ IN R | 
. ® 
7 ER 
| k ‚ke Naila a | 
e m N0.351. Rettigscheiben-, No. 373. 4 
e schneider. äSt.60.. . Tischtuchklammern, | 
\ : vernickelt. t 
| a St. 30 4, 10 St. 2,50 1. | 
‘ : 
E} 
w 
® 
° 
s 
® 
Is l 
Unfehlbarer Wespen- 
fänger. A St. 2.4.50 A, ® d 
10 St. 20 it. L 
Maschenweite: 21/2“ bis 1/2“ r 
® No, 366. Hängematten aus Ia. Bindfaden ge f — per lauf. Meter: 40 bis 120 % » 
1 No0.1.4 St,1,75 „1, No.I.A St. 2,75 11. No. II.a St. 3,75 Stachelzaundraht. ff 


T ” a ; ei zt 100 m .ı. 6,— . } 
No. 367. Hängematte aus sechsfacher Hanfschnur ne oa & ai 650 T \ 
N : 8 


gefertigt, mit Messingösen. & Stück 5 .f. | 


U) VERRMGBEL ' BERFRBER, 
——— 


366 Hängematten aus la. Bindfaden gefertigt. Verzinktes Drahtgeflecht zu Einzäunungen etc. (siehe Abb), Is 
No, I für Kinder, en Ya Länge 200 om. gegen Wild, Geflügel etc. ? 
a Stück 1. 7. R Maschenwelte: 1a" 1a" Be 1 La” Aa 2" 2a” ı 
‘fr für Erwachsene matt Oy r "Änze 280 c u n Pb zT ige M 
J No. II für a EEE pre Länge 280 cm. Breite p-lauf.Mir.: 60 100 100100 100 100100 100m |, Ä 
” No, III für Erwachsene, Tragkraft 250 Ko., Länge 280 cm. 70 120 \70 50 50 45 -40 45% ! 
4 a Stück 8.1. 75 2. 2 N "N 2 ra | 
OR / N 1 ä dr ordons£etc., ca. 20 m au 3 Be A 
| 367 Hängematte aus sechsfacher Hanfschnur gefertigt, mit Messing- An BENE ) DR (e 
ösen. Diese befindet sich in einer Tasche und sind derselben noch Blumenhalter von Draht, die anstatt des Anbindens mit Bast ver- 5% j 
1 zwei eiserne Schraubhaken für eine ständige Befestigung heigefügt. wendet werden. Es sind offene Ringe, mit denen man den Blumen- Y 
Tragkraft 250 Ko., Länge 270 em. & Stück 5 stengel umfasst und in das Stäbchen eindrückt. € 


100 Stück 30 3, 1000 Stück 2 «Mt. 50 %- 


® Holz-Etiquettentinte, unauslöschliche (s. Abb.), & Flacon 60..%- ® 
2 — N : Zinktinte ä Flacon 60 A. 
Neue patentierte Insektenfalle. Unfehlbarer Wespenfänger | 4 
T (s. Abb.), Derselbe ist an Weinspalieren, Bäumen ete., während | N A r 
N der Fruchtreife aufzuhängen und braucht nur dann erneuert zu | Neue patentierte Zink-Etiketten s 
“ werden, wenn man die todten Wespen entfernen will. Die Kapsel | äpariertem Zink. I; 
wird vor dem Aufhängen mit Lockspeise, wie Honig oder Syrup, . BUBSDLORAEISLIENN 
J angefüllt. Aus eigener Erfahrung kann ich diesen Apparat meiner | Etiketten zum Anhängen . ® 
werten Kundschaft auf das wärmste empfehlen. Ich erlasse das No. 7, 1 4. per 100 Stück, 31/2 cm lang, 2 em breit, f f 
he Stück zu 2 .i. 50 %, 10 Stück 20 .ı. | No. 8, 2 4 per 100 Stück, 7 cm lang, 4 cm breit. 
ac Etiketten, zugespitzte, in die Erde zu stecken. R 
. ng um Rosen und ‚trisch ge No. 4, 9 cm lang, «#, 2,— per 100 Stück. . 13 
pflanzte Bäume anzubinden, die vermöge | No. 2 15 cm lang, #. 3,50 — 10 — 
i: ihrer Konstruction das so gefährliche No 1 20 cm a a 00 * $ 
Scheuern der Bäume vollständig ver- | ya Bade 
e meiden. | Zink-Draht für Auhänge-Btiketten, fertig geschnitten, a 
Für Rosen & Stück 12 3, 100 Stück 10 a I Fe 
? Für Bäume (s. Abb.) 3-10 cm Umfang No.1 | & Pfund ca. 500 Stick — 80 &. ® 
’ a Stück 30 4, 100 Stück 28 „1. | lo 
2 Für Bäume 10—24 cın Umfang No.2 ä Stück | Tuffsteine g 
85 a, ee 31 HM. RE IHRNERE | zur Anlage von Grotten, Springbrunnen, Terrarien etc, + 
Für zen 10 eg ID 3 & Stück‘ in schön geformten Steinen. « 
5 i R - 2 R 50 Kilo 6 „ı., 250 Kilo 25 .ı. inkl. Emballage. 
3öl a (8. Abb.) Unter 50 Kilo mit 200 Detail-Aufschlag. 


Schälmaschine (s. Abb), praktischste Heideerde, & 1W Pfd. .„ı. 4,50, 10 Pfd, 50 £- 
und billigste, für jede Hausfrau  Erdmischung zur Verpflanzung aller Arten von Zimmerpflanzen ete, 
eine nützliche Anschaffung. Man 100 Pfd, 4,— 10 Pfd. 50 £. 
kann alles damit schälen, so schnell 5 DE BL 
und sparsam, wie auf keine andereArt. | Zierkorkholz, zur a a wie Gärten sehr geeignet. 
ä H 


so _„_ 60 | 90, 
— tt 


Einschliesslich Schranben-Zieher, Reserve- | ß 
messer und Zunge. - $ 
Pfahlbänder für No. 6 & Stück .#. 18,75 inkl. Kiste. | 3 
Bäume. ä St. 30—40%, No. 4 mit einem Schälmesser ä Stück | 8 
100 St. 28 bis 36 .#. #. 19,50 inkl. Kiste. \ 
No, 4 Dun Fa Schälmessern & Stück 
Al R3,—. 


Stachelzaundraht (s. Abb.) verzinkt, 
weit besetzt, in Rollen von 100 m AM. 6,— 
eng -— - .— .— 10m dt. 6,50 


373 Tischtuch-Klammern, vernickelt. Dienen zum Festhalten der | 
‚Tischdecken im Freien, auf Balkons in Gartenhütten etc. (s. Abb.) 
& Stück 30 4, 10 Stück 2 #. 50 % DER 4921... 2Uls 
Traubensäckchen aus wetterfestem Stoff zum Schutz gegen Wespen etc. 
mit Patent-Gummiverschluss. 
Dieselben habe ich in folgenden Grössen abgebbar: 
><16 cm 10 Stück 1,20 .ı., 100 Stück 10 .#, 
A>x18 — 10 — 1504,10 — 13 M | Schälmaschine, ä Stück je nach Grösse 13,75 .#, 19,50 und 23 «it. 


3 F. CC. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant, Erfurt—T hüringen. 
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Ne 58 BR SER, TA ak‘ TOBrENR * Lee‘ JEBEMEREL | MRUmSEEl | 1 ae _ . 9820..06 5 98 580 5 90 „ae Zune, ._.% 
a Nummerhölzer: T: r "I, Def rs 
En Einatasken An lade NWummerhölzer und Pfianzenstäbe. - 
1000 Stück 100 Stick ee : k s | 
; RN $ (Thüringer Wald-Fabrikate in bester Qualität). 
». .‚010:m> 0 2 25 e 
- RE er, 30 ® 
4 0,14 m 3 35 
0,16:m 7. 2.3460 10 
s 0,18 m . 4 506 50 . 
“ 0,20 m Br 60 & 
02m... 70 
t 0%m. 605 ? 
o® 0,8 m 750 7) io 
| zum Anhängen mit Oesen r 
+ BL a 3— 535 s 
| zum Anhängen gestrichen, | 
® mit Oesen und dem nötigen . 
Draht, 
DIT a, 5 — 6 % 
Di) Pflanzenstäbe: . 
2 1009 Stiieck 100 Stück ® 
A. A A 
0m... 3 32 ? 
. 00m. a0 ie 
“ 0,50 m 5.60 60 o 
m et 
00m... 8— 100 ? 
8 0,85 m 10 120 . 
“ 100m 13 160 
4 115 m 18 — 240 l 
1,30 m 24 — 280 T 
J) 145m 2 — 30 ® 
“ 1,60 m 33 - 450 b 
% ———— 8 
a Nistkästen a : 
® i Fi h » E = c si se E > - 
“ ® 
' + 
D) . 
5) ® 
’ 2 
« 
5 1 
FR oh: Hr ? 
el, Ab «fl 
s Bo. Er MORE a Eee a Stück 1 50 NO, DaB UR IEBBER „or ar wie: me Vena pen ne a Stück 1 A ° 
No. 2. — Bliegensehnäpper \ . »...: „Wale a — 1% No. 6. — Kleiber oder Spechtmeisen . . „2.2... a — 15 
e No. 3. — Buschrotschwänzchn . . 2 .u rer. en NG 7. Höhltanben. ss nsn a hr ee: 0 Wa | 
ı N0.4 — Segler oder Mauerschwalbn . 2... aä.— 1% N. 8. = Bötkehlehen. N. 5 als A EN a.— 1% PP 
B Grössere Quantitäten entsprechend billiger. l 
An Vereine und Korporationen gewähre bei grösserem Bezuge ganz besonders günstige Preise, T 
» Ich empfehle noch besonders an Interessenten Brochüre No. 19: Winke, betreffend das Aufhängen der Nistkästen für Vögel. ® 
| Im Auftrags der Sektion für Tierschutz bearbeitet von K. Th. Liebe. 11. Auflage mit 10 Abbildungen von B. Schallwitz, Preis 20 %. f 
: Für den Gart 
, Für den Garten empfehlenswerte Bewegungs-, Gesellschafts- und | 
’ 
Sommerspiele. 
N Ausführliche Beschreibung und Spielregeln sind jedem Spiele beigefügt. 
s Boccia-Spiel für Jung und Ait. Lawn-Tennis Spiel, 
{ Ein ganz reizendes, empfehlenswertes und sehr beliebtes inklusive 6 m langem Netz 45 4. 
Spiel. 
. Ein Spiel komplett mit 12 Kugeln in dauerhaftester und IR = 
5 feinster Ausführung 10 .#. Spanische Fliege. 
. Ein billiges, hübsches Spielzeug für das Freie, bestehend aus 
| Das Cr oquet-Spiel. einem bemalten Holzflügel. Nachdem der Flügel in den Stock gesteckt, 
5 Ein vollständiges Spiel mit allem Zubehör nimmt man letzteren in beide flache Hände, dreht einmal rasch vor- 
fiir 4 Personen 10 .ı. — für 6 Personen 18 .ı. — für 8 Personen 15 fi. wärts, lässt das Ganze los, und die Fliege steigt hoch in die Luft. 


Croquet-Gestelle zum Aufbewahren der Gegenstände 5 AM. Per Stück 10 4%, 10 Stick 75 %. 


Grassamen zur Herstellung von Plätzen zum Croquetspiel. 


NEUHEIT. 
Bewegliches Patent-Fenster-Blumenbrett. 


Eine neue Erfindung, welche nach Beschreibung des Leipziger Er- Grüsse II. 65 em lang, ausziehbar bis 100 cm, & Stück 5 .i. 50 3. 
Me 


rar a rs Ta IT Tas PT IT 


finders alle guten Eigenschaften in sich vereinigt und deshalb jedem Hochfein ausgestattet, & „ 
Blumenliebhaher zum Versuch empfohlen werden kann. — Das Patent- Hierzu Blecheinsätze, schwarz, 
Blumenbrett wird durch eine kaum sichtbare Führung eirca 1 cm über in Länge von 45 bis 65 cm, A Stlick 50 #. 
dem Fensterbrett in der Schwebe gehalten und genügt ein sanfter Ir 3 a 5 = EN a 

A x Page BD \ non 5) 
en bet a nee a  esieten { Der Boden bei vorstehenden Mustern ist ebenfalls zusammen- 
vollständig geöffnet werden kann. Ebenso leicht kann man das Brett Ba wodurch der Versand erleichtert wird. it Holzbod 
wieder vor das geschlossene Fenster bringen. In Winterszeit bleibt dem Iumenbretter, einfache in verzinntem Draht mit Holzboden, 
Blumenliebhaber die tägliche Arbeit erspart, die Pflanzen abends vom En BB #7 
Fenster hinwegzunehmen, um sie morgens wieder aufzustellen; denn rösse I. 50 cm lang, 4 Stülc 5 N. % So, 
durch eine kurze Bewegung ist die umständliche Arbeit auf einmal Ka RN) 3 fl + 
erledigt. Ein jedes Fenster, selbst mit dem schmalsten oder gar keinem | n A BREITE ef 


Fensterbrett, ist zur Anbringung des Patent-Blumenbrettes geeignet. Hierzu grün lackierte Einsätze von 50 bis 80 3 per Stlick, je 


Die Patent-Fenster-Blumenbretter offeriere in gediegener Aus- | nach Länge. 
führung, Imitation Schmiedeeisen und Kupferverzierung, | Bei Bestellung von Einsätzen bitte gewünschtes Mass anzugeben. 
Grösse 1. 45 cm lang, ausziehbar bis 65 cm, ä Stück 8 M 50 #. | Die Blecheinsätze sind indes nicht unbedingt nötig, da man statt 


Hochfein ausgestattet, & „ 4.450 ». 
III I TEE TR 
A -3 EF. ©. Heinemann, königl. preuss. Hoflieferant,.. Erfurt— Thüringen. 5— 


derselben die bekannten Blumentopfuntersetzer verwenden kann. 
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F. GC. Heinemanns populäre Garten-Bibliothek. 


5X Garten-Litteratur., =. 


In meinem Verlage erschienen folgende, speciell für den Laien verfasste Schriften: 


5 A. A F. ©. Heinemann, Heft 11. Der 4. % 
FC. Heinemann, Heft 1. Die Cle- E. C. Heinemann’s Garten-Bibliothek. No, 2 Schmuck des Altares. 
matis. Einteilung. R flege | ae 2. Auflage, 8 Seiten, enthält 
und Verwendung. 2. Auf. 2 N ae eine kurze Anleitung über sinnige 
112 Ban Text, a air PFLEGE DER OBSTBAUME und zweckentsprechende Dekoration f 
gehend die Clematis-Hybriden: - re bei kirchlichen Festlichkeiten, nebst | 
Kultur der Clematis; Verwendung IN TÖPFEN we, KUBELN namentlicher Angabe hierzu 'geeig- t 
der Clematis in den Gärten: be- 0, HEINEMANN neter Pflanzen und des Dekorations- Is 
schreibendes Verzeichnis der Arten, en Nana -w RR N, —- 80 ® 
Abarten und Hybriden . ..» 259 r A 2 | 
SANENHANDLUNO, RUNST- UND HANDELSGÄRTNEREN, Y ? Sl 
3 A Re F. C. Heinemann, Heft 12 Die ; 
F. ©. Heinemann, left 2. Die Pflege ; Pflege des Zwergobstes im e . 
Obstbäume in Töpfen Se je { 
der B freien Lande. 3. Auflage. N Bi 
oder Kübeln. 5. umgear- 18 Seiten. Dieses aus der Praxis i 
beitete Auflage. 18 Seiten, für die Praxis geschriebene und le 
reich illustriert, behandelt in leicht- leicht verständliche Schriftehen be- f Ri 
fasslicher Weise die Pflege der Obst- handelt in eingehender Weise nebst ‘ a 
bäume in Töpfen oder Kübeln; die Abbildungen die verschiedenen 
Zeit des Einpfianzens; Töpfe oder Formender Bäumchen: Das s 
Kübel und Erdmischung; Ein- Pflanzen, Düngung; das Be- F 
pflanzen; Verpflanzen; Begiessen ; schneiden während u.nach + 
Düngen; Beschneiden der Wurzeln; der A usbildung, „Sehutz 
Veberwinterung; Aufstellung wäh- gegen Kälte und Spätlröste — 50 ® 
rend des Sommers; Form der 
Bäumchen; _ Beschneiden; Aus- NERFURR F. ©. Heinemann, Heft 13. Weises + 
brechen der Früchte; die Feinde ete. — 50 (SSLBSTVERLAG DAS_VERFASEBNE Melonen-,. Gurken- und & 
F. C. Heinemann, Heft 6a. Die Kul- Champignon- Gärtner für f 
tur der Erdbeeren. 5, Auflage. 18 Seiten, ‚fi. Treib- Und Freilandkultur. 5. Auflage, ? 
illustriert, bietet jedem Laien eine leichtverständliche | Dieses mit 36 Seiten Text und 31 Abbildungen ausge- r 
Anleitung über die Kultur der Erdbeeren im freien stattete Werk bietet dem Laien wie Fachmann in er- ® 
Lande ‘und im Topf, sowie über Treiben derselben. | schöpfender Weise die rationelle Kultur von Melonen-, f 
Verwendungsart der Früchte im Haushalt mit Rezept. | Gurken- und Champignon unter Benennung - der h ) 
Krankheiten und Feinde der Erdbeer-Kulturen . . ... — 80 | passendsten Sorten für Treib- und Freilandkultur 1.859778 MN 
; . 1} ° i 
F. C. Heinemann, Heft 6b. Die Kultur des Spargels. F. C. Heinemann, Heft 14. Die Kultur und Ver- | N 
7. Auflage. 18 Seiten. Ein Werkchen aus der wendung der bekanntesten Sommer- e 2 
Praxis für die Praxis, Bearbeitung und Düngung des gewächse. 2. Auflage, 75 Seiten Text, reich | 
Bodens. Wahl der Pflanzen, Pflanzweite. Vorbereitung illustriert, behandelt in helehrender und gefälliger Form 
des: Bodens zum Pflanzen. Das Pflanzen. Die Pflege die bekanntesten Sommerblumen mit Einschluss einiger T 
im ersten, zweiten u. dritten Jahre, Die fernere Pilege. beliebter Stauden- und Topfgewächse, ihre Aussaat, Än- 8 
Die Ernte, Feinde des Spargel...» .....% — 83 zucht, Verwendung nebst anschliessender Bepflanzung von [ $ 
2 Heft 6c. Die Kult des Cham Bitmanheaten erde er Re here ea, FR — 50 ! 
F.C. Heinemann, Heft 6c. (0) su sur des F. C. Heinemann, Heft 16. Aquarium, Terrarium & 
BIERORBRT sÖESATEBe| 38’, Toren en “ und Zimmergewächshäuschen, ihre V e 
dung. Eine leichtverständliche Anleitung über die 8 ? 2 & er 2 l 2 
Kultur, Zubereitung des Düngers. Anlegung der Beete | wendung, Bepflanzung ete. 2. Auflage. 40 Seiten ? 4 
oder Meiler. Die Brut und das Legen derselben. Pflege | Text, reich illustriert. Einekurzgefasste Anleitung, welche e 3 
der geladenen Beete, Ernte. Kultur des Champignons die Blumenfreunde mit den Naturschönheiten unserer ein- j® + u 
in, Misthoeten) - nn: 2 AN RT = | heimischen, wie fremdländischen Wasser-Vegetation in L =. 
F. ©, Heinemann, lieft 61. Die Kultur des Weiss- en R: 
dorns. 2. Auflage, behandelt eingehend die Zu- RE N RS 1° ® N 
bereitung des Bodens; Schutzvorrichtungen oder Schutz- F. ©. Heinemann, Heft 1. Das Chrysanthemum, | I 
zäune, Wahl der Pflanzen und das Anpflanzen. Die Auf ca. 48 Octavseiten mit 22 in den & 
N I Hecken va ie Br er an on Text gedruckten Abbildungen findet der le -E 
anzen bis‘ zum vierten Jahre. Die fernere Unter- « 
haltung der Hecke. Die Ausschmückung einer Hecke. Laie wie Fachmanu Alles, was zu 
IS NEIN Text Kaiser etnarann) Nas ALERT era — 30 einem erfolgreichen Kulturresultat führt. | 
R = ” | Die seit einigen Jahren eingetretene, ‚grosse Liebhaberei ar 
F. C. Heinemann, Heft 7. D ie Kultur und Ver für Chrysanthemums, deren Blumen durch ihren 
wendung der Gräser, 51 Seiten Text. Ein | prachtvollen Farbenreichtum und ihren in die blumen- 4 
Werkchen, welches jedem Landwirt nicht genug ärmste Zeit fallenden Flor gegen andere Zimmerpflanzen sr 
empfohlen werden kann. Es enthält eine Aufführung so wesentlich abweichen, machen es zur Notwendigkeit, | 
der Futtergräser; Futterkräuter. Anlage von Wiesen dass sich jeder Blumenfreund dieses Werk zu seiner Be- * 
und ausdauernde Weide. Wechselnde oder kurzdauernde JEhFRn Br RNSChal ee ne RE ee ann Kin i- 5 
Grasländer, Pflege. Gartenrasen . . . . . ... ... = | ®,C, Heinemann, Heft 18. Der Küchengarten oder 
F. ©. Heinemann, Heft 9. Die Kultur der bekann- | der Anbau der Gemüse-Gewächse. Der 5 
testen Blumenzwiebeln und Knollen. Inhalt dieses neuesten Buches (106 Seiten Text und [ 
3. vermehrte Auflage. 88 Seiten mit sehr vielen | 120 Abbildungen) zerfällt in 3 Abschnitte, von denen : 
Abbildungen, behandelt in leichtverständlicher Weise der erste von den allgemeinen Kulturbedingungen, wie io \ 
alle hauptsächlichen in Betracht kommenden Blumen- Bearbeitung des Bodens, als Graben etc. handelt. Der N, 
zwiebeln, Knollen und Rhizome, ihre Kultur und | zweite Abschnitt erläutert die Kultur der einzelnen ‚ds 
Treiberei 22... A EN REN EIER, RE 50 | Gemtisearten, lehrt, wann diese auszusäen, zu pflanzen KM 
E ., | etc. um günstige Kulturergebnisse zu erzielen. Der f: 
F.C. Heinemann, Heft 10. Die Pflege der Pflanzen | dritte Abschnitt, als Anhang, betitelt, enthält eine An- f 
im Zimmer, 4. Auflage mit 82 Seiten Text und zah) Gebrauchsrezepte verschieilener in Deutschland noch 
vielen, Niustraionen. Dieselbe Banane in erschöpferdier nicht allgemein verbreitete Gemüsearten etc. = | 
und dabei leicht verständlicher Methode die bei Zimmer- F. C, Heinemann, Illeft 19. s 
Kultur hauptsächlich in Betracht kommenden Punkte. Aufhänren se en ee das hr 
1.Auswahl der geeigneten Gewächse,2.Stand- gen en iur Yogel von 
ort derselben, und3.die Pflege und besonders | K. Th. Liebe. 11. Auflage, mit 10 Abbildungen N 
das Begiessen der Zimmerpflanzen | von, B::Jehallwitz oh ar. Aaatra. Kr — RO 
Vorstehende sämtliche Hefte sind in Commission bei Hugo Voigt, (Inhaber; Paul Moeser) j a 
Verlagsbuchhandlung in Leipzig, sowie durch alle Buchhandlungen zu beziehen. 2 
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„) 
s Mit dem nebenstehend abgebildeten =" hu =] anf das sonnige Hensterbrait am ® 
N Da Zimmer - Treibbeet ‘es = stellen, | 
ora' soll aem Bıumen- and Pjsanz PN- tn N: ey 2 

. TIrennd ein Apparat angeoe/on wer den, ut =. MER TeR ne ee L 

© der durch seine höchst eigenartige & co £ 
und bewährte Konstruktion eine = ohne Fuss [ 
solch vielseitige Verwendbarkeit zu- Gates 23 I. Gr. 18 4.50% 

© lässt, wie sie bisher und in Kit it N II, Een \s 

“  dereleyunten Ansstaltnng noch bei keinem III. 16 — — - 

N anderen der Zimmerknlinr dienenden oc [a] [ 
Hüljsmitlel zn finden war. s5 = mit Fuss 

al Ro == T, Gr. 27. 4. SO a . 

G Dieses nene Zimmer- -Treibbet = ed IT.oE BB. 
kann je nuch dem beabsichtigten Zweck on 7 LT. Or. 22 —-. 50 — r 

T nnd den Juhreszehen in die ver -3 

a. schiedensten Apyarale verwandelt Aa feer-} b. In eleganter Ausstattung, für \e 

“ werden nnd zwar . als Treibbeet — => m Jeden Salon als Zier- nnd Binmen- 

2. als Brälekasıen — 3. als Dörre == == usch passend, mit dunkel po- f 

? _ 4 uals Keimapparal — und 5. als = => liertem, gedrechselten Fuss, | 

a  Binmentisch. rn D starker Glassplaile, feiner Politur, s 

ee — » - » 
5 vernickeiten Beschläyen und Ver- 
Ich liefere sie in 3 verschie- pe zierun;en inkl. Verpackung und allem 
denen Grössen bei 40 cm B»eie - E - Zubehör 

3 60, 80 nnd 160 cm lang nnd in zwei ba l.cor. PM HK. . 

® verschiedenen Ansführungen.: un guman VO 33-509 @ 

4 = = 11.06.80 — - \ 
a. Einfache, danerhafte Konstruktion. == u. 

| Glatt, Holz und Beschläge schön, ZI [= Anleitungen über den Gebrauch und 'e 

aber einfach gestrichen, ohne Enss ce m Handhabung werden jedem Anflrag ve 

und ohne Glasplatte, sehr passend m re 2 - gratis beigegeben. s 
D. BR. P. 70858. 

ee ee - 5 

* 

' Inhalis-Verzeichnis des Denia! Kaslonee L 
4. Einteilung des Seite Seite | Seite Seite Seite |° 

Kataloges N 33 | Blätterkohl 6| Comus. ... RN EOS ERST N BIER 114 | Herbstrüben . 28 H 
a Akazie XV 32, Blättersalat 12 | Corylus .... 103 | Eiori 33 ' Herpestes GaEreIDD yl- 

s I Samen. Seite 102, 108, 113 | Blechnum ..... 94 | Corypha ... .. 114 | Fleisehfress. Pflanz.117 :  lum) 116 -® 
Neuheiten ... I-XX | Alant . ... . 15 | Bleichsellerie. . 10 | Crassula . ... . 117 | Flieder (Syringa) En ; Hesperis . . . . 94 
Gemüsebau- Alisma  .. , . 116 | Blumengarten- Crataegus 32, 103 | ı Heteranthera . . 116 

Kalender... 1-2 | Anus .. m 32 | _ Kalender . De Croton 414 ı Fragaria-. .. 2 Heuchera . 94 
Gemüse-Samen 3—24 | Alkekengi . .„ . 17. Blumenkohl & Guphea - ; ,; : . AlE | Fraxin. (Esche) 32, = Hibiscus 15, 114, 118 % 
Knollen-u.Wur- _ | Alleebäume 105 | Blumenzwiebel . 2 Cyelamen.. . 117, 122- | 108 | Hirse 2... 32 

zel-Gewächse24—27 | Alopecurus 33 | Börskohl . . . 1, Cmosorus . .. >34 | Freilandfarne. . 94 | Himbeeren XI, 9 : 

- Landwirtschaft!. _ | Alpe: npflanzen . 93 Bohnen h 23; 34, 3» Cyperus 114, 116 | Fuchsial06, 107, 111,115 | Hiinpeersamen . 33 

Samen . . .27—82 | Alpenrose (Rho- 15 | Cyrtomium , .. . 94 _| Funkia ... XIX 93 | Hippuris . .. 116 
Gehölz-Sam.32, 88—89 dodendron) . . 118 15 | Cystopteris. . . 94 | Futtergewächse. 29 | Hochst. Obstbäume 98 
Obstsamen . . 33 | Alpenveilchent17, 12 121 | Daetylis .. .. 34 | Futterkohl ... 6 | Holcus 30, 34 
Grassamen. .33—85 | Alternanthera 111 | Bonvardia .... 17 Dallienc&eoreinen) Futtermöhren . . . 8 | Hopfen IX, 32 
Offizinelle Samen 35 |.Amaryllis . . . 120.) Brennnessel 32 XV, XVII, | Futterrüben . 28,29 | Hoteia.... . 94, 125 
Blumen-Samen- | Amorphophallus 120 Broeesli.. ..... 4 XIX, Fr er, 108, Gaillardia .... 48 | Hoya 115, 118 

Sortimente . 35-55 | Ampelopsis 04 | Brombeeren 99, 104 108, 113 | Gardenia. . . . 118 ; Humulus . IX 
Blumengarten- | Ampelpflanzen . 115 | Bromeliaceen. . 113 | Darlingtonia . . 117. | Gartenkresse ... 15 | Hyacinthus 124 

Kalender . .55—58 | Andorn . 15 | Bromus 34 | Delphinium VIL, 42, 98 | Gartenmelde . . 18 | Hydrocharis 116 
Sommerblumen 58— —65 | Anemone.. . 9, 119 : Brunnen- Kresse 12 | Dianthus Garyophyl- Gehölzsamen 32,88 89, | Japanische Klette 9 
Blattpflanzen . 68-69 | Angelika . 15 | Buschbohnen . . 24 lus VIL, 43, 44, 90, | Geissblatt . . . 104 | Jelangerjelleber 104 
Ziergräser . 69-70 | Anis . vw. 32 | Buche (Fagus) 32, I % Gemüsebau-Kal. 1, 2 | Jerusalemkirsche 17 
Schlingpflanzent! 13 Antennaria. . . 111 | Buchweizen — chinensis . . 48 | Gemüsepflanzen 2, Fr Jasminum . . . 118 
Stauden . . . 13— Antherieum . . 120 | Butomus . 18 — plumarius VII, 44 | Gentiana. . Impatiens 118 

= To 2 „Sam. Bo Anthoxanthum . 33 | Buxus. ....: 103 | Dielytra 2 95, 122 IT ig Incarvillea ... . IX 
ER —87 | Antirrhinum . . 47 | Caladium „114,121 | Di... 2... 15 XV, XV, | Indigo... :. 32 
RE NE: BI Aplos Sa 120 | Calla .116, 17, Fr Dionaea .... UT Kr 48, 107, 108, Johannisbeeren . 9 
Wasserpflanzen .87 | Aponogeton . . > ENTE ER Dracaena . 114 109, 113 | Johannisbeersamen 33 [ 
Nadelhölzer . . - 88 | Aprikosen XIV, 96,99 | Calystegia . . . 191 Dreienbrunnenkresse Geranien (Pelargonien) Ipomoea IX 
Laubhölzer . ...89 | Aralla..... 13 | Cameilia . . 117 12 XIX, XX, 109, 110, | Iresine f 
II. Pflanzen®—119 | Araucaria . . . 113 Canna XV, 121, 122 | Drosera , ..... 17 11, 115 | Iris . 94, 
III. Knollen und | Arbusen.. ... . 20 | Cammnabis.. 113 | Dyetiogramme , 94 | Gerardia.... . VI Ismene 24 \ 

Zwiebeln 119—125 | Areca .. . . - 113 | Cantaloupen 20 \ Echeveria Ht- H erste 7 31 | Isolepis 5 

IV. Blumenbinde- | Arenaria. . 111 | Capsicum 54 | Edeltanne . . 32 | Gesneria . . . . 122 en 123 
| rien, künstliche | Aristolochia 104, 115 | Caragana .. . 103 | Edelweiss . . 94, 111 Getreide-Sortimente31 | I50p.., ..%; 

Zweige u. Pflan- | Artemisia ,„.... 113 | Cardobenedikten 15 | Eiche (Quereus). 103 | Giftpflanzen 35 | Sulerbartisunitia 

zen... .125-128 | Artischocken „18,25 | Carex ....- 116 | Eichhomia . . . 116 | Ginster . 30.1. . u 
V. Schmuckgegen- | Aroideen .. . - 113 | Carviol© ...... 3 | Bierfrucht 1,15, a Gladiolus . ... 124 | Juncus .. 116 

stände. .128—132 | Arum . .. .. 120 | Castanca „1,98, 103 | Eiskraut .. „. 18 | Gloxinia. . VI, 123 | Jute (Corchorus) 32 
VI. Garten-Geräte | Arundo ... . 113 | Celosid. . ‚I, 45 Blaeagnus . XV, 103 | Glyceria . ... . 116 | Kafieebaum(Coffea)114 

etc . . .132—139 | Asparagus . . . 113 | Centaurea VI, 111,113 | Endivien 11 | Glyeine .. 108. Kaffee-Surrogat . 

VI. Gazten-Litte- Asperula . . . 16, 25 | Cerastium 111 | Enzian (Gentiana) ‘94 | Gnaphalium . 94, 111 | Kaiserwinde . . IX 

ratur .140 | Aspidium . . . 94 | Cerasus . . 103,119 | Epheu ‚111 | Goldlack . 37 | Kakteen -.. . 13 

ji Aspidistra . . » 12 Ceratochloa . : ir, RR 1 N ee ER 38 er z e 

Asplenium . Ceratophyllum . >» | Erbsen ._. rana unica) althauspflanzen 
B.Alphabetischen | Ach ı v1, 38  Cemus acc. 113 | BrbeorixIv 100-102 | Grassamen X1,333439 | Kapernstrauch . 19 

Register der Athyrium 94 | Ceropegia 115 | Erdbeersamen . 33 | Grenovia... . Karotten . 

Samen, Pflan-, | Aucuba 105, 113, 119 , Chamaerops 114 | Erdmandeln 15 Gruppenpflanz, tina Kardonen . . . » 
Knollen u. Aurikel Primula) 94 | ROSA RONDENE- %4 | Erdnuss .... ,B GummibaumdFicusj114 Kartoffeln IV. 26, 27 
Zeus Ayenkın 6 = 381]: Chenillen..... . 15 | Brleaı „anne 117 | Gurken . ‚18 | Kartoffelsamen . 3% 
[ Zwiebeln. Azalea..... 117°) Chlidanthus . . 122] Erle... «x 32 | Gurkenkraut . . 1 KRartoffelzwiebeln 13 
Seite | Azolla.. . „2. 116  Chlorophytum 115 | Erythrina . . . 122 | Gynerium 94, 113 | Kastanien 88, 98, 103 
Abutilon VI-117 | Baumwolle. ... 832 | Choisya ... . UT a Hr Gynura | . 114 | Kerbelrüben .. 9 
Acer. ie 103 | Balsaminen 41, Choro Hi. . 27 | Haargras. . 001 Eiklör x e 32 

Achillea 93 | Bardone ..... 9) Chrysanthemum. VIl, | Esdragon . Ei 25 | Hagebutten (Rosen- Kirschen as te 2 

Menemens. ini, Basilikum . .. 2 1 ‚1 Eucalyptus. .. 118 äpfel) ..... 9% | Klee 
120, 122, {23 | Beerenohst . 99-102 | Cichorie' . : 9! Euchäris . 117,122 | Hafer... .. .. 31 | Kleinia Mi 
Rene Begonia, Blatt- Cichoriensalat” 12 | Eugenia . . . . 114 | Haferwurzel I SRIRLERE NE 9 
sine)... + 111 xVI, 2 | Cineraria. ... . 111 | Evonymus . . . 114 ıkamm 45 \ Kletterrosen . . 14 5b 
; Ackerrüben . . 825 | Begonia V v "SWL, | ge BR u Tasıs (Buche) E = Halbrettige 14 | Knoblauch . . . 18 
x Ackerspörgel . . 30 1m, 120, Bi RER Farne ... : Bunt. ce 12, 32 Km ‚wächse VIII, 
> Aörus . 4.116 BR De = Giematis XV, 104, 16, ng Yu, fi a Haselnuss . ... 98 | 2 XVII 
k Adiantum . . 94 | \ I Felgen. = > ..1% Hedera . . 104, 111 X, 24, 119 
- Aepfel . XIV, 95, 99 Be (Birke) = m KCHVIR IE a es ii \ Fel u En; 3» Hedyehium . 124 Kocensetlerth ‚249 
z Aesoulus (Kastanio103 Bignonia ... 04 | Cobaea 115 | Felderbsen . ... 32 Hellänthus . vn | Kohlrabi. ... 7 
3 l Agapanthus . . 120 | Bindesalat . Br | cos. 2 ne. en \ Feldrüster , . ._ 32 Heliotropium 118 | Kohlrüben . .. __8 
Agave . . 111,112 | Birke... . 3, 103 | Coffea Fenchel 38, 3 Helleborus . . . 91 | Komet-Zinnien. XII 
Ageratum 111 | Bimen XIV, 95,99 | Colens . 11, 113 ri | Betama 0. 2 Hepatica ...% \ Koniferen .. 88, 103 % 
ostis 33 ae En Convallaria. . . 122  Festuca . ... 34 | Heracleum ... 94 | Kopfkoll.. .I, & 5 eg 
9 Ahorn. 32, 108 3 | Corchorus (Jute) 32 | Fichte (Pinus) . 32 | Herbstaster VI | Kopfsalat : + Z 
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Seite | Seitef Seite Seite ©. Alphabetisches Register der Biuimen- 
Koriander . 32 | Osmunda 94?| Rüben. .. ... ‘ , Topinambour . IV, ı Bindereien, Schmuck-Gegenstände, 
Kraut ‚4,5 | Othomna ..... . 115 | Rübsen 32 | Tradescantia . Garten-Geräte und diverse Requisiten ete. 
Kresse 19.192} OXalisı. ro, 125 | Ruellia ,. HS ErapR 0. 6. 116 (Um die »ventuell gewünschten Gegen- 
Kronenbäume . 119 | Paeonia . . 94,125 | Rüster (Ulmus). 103 | Trauerbäume. . 102 | et ee 
Krupbohnen .. 24 | Palmen .86, 87, 114 | Runkelrüben. „ 28 | Treibgurken 39, | 0% gisiche Malle, Kerilt-surdenken Und’ iarideme 
Küchenkräuterpfl. 25 | Pampas _ (Gyne- | Salat . III, 10,11, 12 | Trianea 116 | entspieehnd der obere Teit der Spalte links 
Kümmel... .: 32 rium) 94, 113 Salatheete . - 2 8 | Trichterwinde IX | 'mit „o.1,'% der der Spalte rechts mt „o. r.' 
Kürbis... IL 21 | Pandanus „114 | Salbei... . .16, 25 | Trinmadam 16 | und diesem analog die unteren Teile mit „u. 1. 
Kugelbäume . , 102 | Panicum . . XI, 115 | Salpiglossis RE N ne Ve 
Lallemantia 32 | Papaver., , 32, 50 | Sagittaria . .. 116 | Tritoma . . 113, 125 | Abreiss-Kalender vor- , Krauthobel . u. 1. 134 
Landgurken ... 18 | Pappel (Populus) 103 | Saintpaulia . . XI | Tritonia . . 125 | letzteUmschlagseite. | Kübel . . „0. 1. 181 
Landnelken. 44, 93 | Passionsblume 115,118  Salvia . 111, 119, 125 | Tropaeolum 119, 125 | Apfelschälmaschine „| Kupfer - Vitriol - 
Landw. Samen 27 | Pastinaken . . . 9, Salvinia . . . . 116 | Troimpetenstrauch | 0. 1. 137 | _Specksteinm. u. r. 136 
Lantana . . 111 | Patehouli (Pogos- Sanderbse ... . 32 (hignonia) . . 10 | Ampel . . „o.r. 131 | Laubfroschh. u. 1. 130 
Lappa ..... 9 temon) 2 Santolina .„ 111. | Tuberosen . . . 125 AntiseptischeFlüs- Laubrechen . ul. 134 
TAMEE arg... 32 | Pavonia ... .. 118 | Sarracenia ,. .. 117 | Tumips . . sigkeit . . u. 1. 136 | Lawn-Tennis-Spiel _ 
Lastraea . 94 | PelargoniumXIX., Sauerampfer 18, 25 | Tydaea. XII, 118, 1’ Aquarien N LE ER u. r. 139 
Latania 114 | XX., 109, 110,111, 115 | Savoyerkohl . E 5 | N Astsäge . .u. 1.192 | Litteratur ... . 140 
Lathyrus IX, X, 31 | Peluschke (Sand- Saxifraga . 94, 116 | Une (Ulmus) 3 32, 10 Aststösser u. 1. 132 | Lorbeerkränze u.r. 127 
Laubhlölzer .‘, 89 erbse) 32 | Scabiosa. . XII, 52 | Bast..... .o.1,137 | Maulwurfsfall>u.1.134 
ach-. 2.9 14 | Pellionia . 115 | Schafgarbe, . . 30 | Unterkohlrabi 3 Basthalter .o. l. 132 | Mausefalle . u. 1. 184 
Laurus 114, 118, 119 | Pennisetum XI | Schalotten... . 13 | Upland-Cress 15 | Baumnkratzer-u, 1. 132 | Makartbouquet $ 
Lavatera .. 113 | Peusees . ... 45 | — aus Samen II | Vaceinium . . . 100 | Baumrindenbiirste T. und r. 126 
Lavendel . 16, 25 | Pentstemon.. . . XI | Schalottensamen 13 | Vallisneria . 116 u, 1. 132 | Mehltauvertilger 
Leberblilmchen Peperomia . . . 114 | Schizanthus „ .„ XII | Vallota .. 125 | Baumwachs 0. |. 137 R r. 0. 136 
(Hepatica) 94 | Perilla. . .... 113 | Sehizostylis . . 1925 | Veilchen (Viola) 94,95 Beeteinfass. 0. 1. 137 Meerzwiebel u. r. 136 
Tea 32 | Periploca 104 | Schiefblatt (Begon.) Verbena . 52, 111,119 | Bienenwirtschaftl. 
Lerchentanne. . 82 | Petersilie 16 XVL 113 Vergissmeinnicht" x Geräte. .u.r. 135 
Levkoyen . „IX, 35 | Petersilienwurzel 9 Schlingpfanzen 13 | XI, XIX | Blattpflanzen,künst- 
Leucophytum , . 115 | Petunia . XI, 46, 118 \ Veronica 119 liche „ . „o.r. 128 haus RE xx 
Libonia . 118 | Pfeffer „16, 25 | Schlingsträucher 104 Viburnum . . . er Bleidraht.. . u. 1. 137 | Nälustoff . u. 2. 135 
Liebesapfel. . . 16 | Pfeffsrkraut . „ 15 | Schneeball (Vi- Rn Blühende Pflanz., 0. 1. 136 
Ligustrum „XV, 103 | Pferdebohnen . 32 burnum) .. . . 103 | Vietoria-Nelke XV, % künstliche 0. 1. 128 Nelkenhaken . 0. 139 
Lillum . . 124, 125 | Pfirsiche XIV, 97, 99 | Schnittkohl 6 | Wachsblume Blütenzweige 0.1. 128 | Nicotinseife 0. r. 136 
Limnanthemum , 116 | Pflaumen XII,XIV, Schnittlauch 13, 25 (Hoya) 115, 118 Blumenampel u.r. 127 Nistkästehen „0. 139 
Limnocharis 116 97 ”99 | Schnittsalat . . 11 | Waldmeistır . 16, 25 | Blumenbrett . u. 139 Nummerhölzer 0, 139 
Linaria . . IX | Pflücksalat. . . 11 | Schwarzkiefer 32 | Waldplatt-Erbse 31 | Blumengitter o.r. 135 | Nummerierzg. u, 1. 134 
Linden(Tilia) „32, 103 | Pflanzzwiebeln . 13 | Schwarzkiimmel 32 | Waldrebe (Clema- Blumengruss 0. 1. 126 | Obstpflücker u. 1. 134 
Linsen „ „34. 32 | Plilodendron . . 114 SERwarzwURzeL 9 tis) XV, 104,105,111 | Blumenkissen 0.1. 126 | Palmenwedel n. r. 127 
Lobelia . X, 49, Hi Pbleum. ; ur 20,36 1:Bcilla, 0,778 125 | Wallnussbäume 99 | Blumenkörbe o.1. 126 | Pfahlbänder u. 1. 138 
Löffelkraut . Phlox . . XI, 50, 91 | Seirpus 115, 116 , Wassermelonen . 20 | Blumenlyra .o. 1. = Pflanzen - Heraus- 
Löwenmaul 47 | Phoenix ; - > 114 | Scolopendrium . 94 une Blumenspiegel 0.1. 126 | heber . . 0. 7. 134 
Löwenzahn . 2 Physalis ...... 417 | Seorzonere .. . 9 93, 116 | Blumenständer o. 129 | Pflanzer , „u, 1. 134 
Lolium .. Pilea 118 Seaforthia ... . 115 Weihmntkiefer . 32 | Blumentisch .u. 128 | Pflanzenkästen o. 132 
Lom: rn Pilogy ’ Sedum , i11, 112 | Weidenstecklinge 103 | Boceiaspiel . u. 1. 139 | Pflanzenstäbe .o. 139 
Lonicera ,... . 14 Pimpinelle 16, 25, er Serkiefer .. . . 32 mRue.. 91 | Bouquets (a. frisch, u. | Rasen - Kanten - 
Lorbeer (Laurus) 119 INUSR Re 39 | Seekohl .... 6 Wein. 3, 100 getrockn. Material) stecher . 0. r. 134 
1) 115 | Pirus XV, 103 | Selaginella . XX, 115 | Weinbeere . . 33 | u.12do.l.undr. und | Rasensprengero, 1.134 
ERpenT sr, =... 0290. NRESHANE na: ’ 116 | Sellerie... . 10 | Weinraute.. . 2 u. 1. 126 Raupenfackel o.r. 134 
Maar IV, 30 | Plectranthus . _ 114 | Sempervivum . 112 | Weissdorn , 32, 103 | Brasilianisches Blu- | Raupenharz .o.r. 136 
Majoran 16, 25 Plumbago ASS INSERENT en 32 | Weissrüben .. 8 menbouqueto.r. 126 | Rechen . . o. r. 134 
Malwen. 2... 1. 3023= 1: Poaes nr er, 34 | Seradella 30 | Weisstanne. ... 32 | Bürste . „u. 1. 132 u. r. 134 
Mammillaria . . 113 | Pogostemon (Pat- Setaria ORIE | Weizen 1.1.0... nöt Chamottetöpfeu. I. 131.) Rehkalb a. Th. o. 132 
Mandeln... .. 98 chouli) 114 | Siebenzeiten .. 30 | Wermut.. . ..._ 16 | Christus - Dornen- Rettig- Scheiben - 
Mangold... .. 18 | Polyanthes (Tube- Solanunı 54, 113, 119 | Wicken . . IX, X, 31 krone . 0.7. 128 | schneider . u. 1. 138 
Maranta . \ 114 | rosen) 195 | Solitairbäume . 102 | Wiederauferstehungs- | Clematis-Düng. u.1.135 | Rohr-Jardin. 0. 1. 127 
Margareten-Nel- | Polygonum . IV, 116 | Sommerblumen58—67 | Pflanze... XX | ln Baer | Rollbandmasse 
ken. . ‚45 | Polypodium 94 | Sormenblumen VIII, 32 | Wiener Zwergnelk. 44 . 1, 126 ur, 134 
Markerbsen , . 22 | Polystichium  . 94 | Sommerendivien 10 | Wiesenfuchsschwanz | Convertsträuss, u.l.126 | Rosenblüten 0. I. 128 
Medeola , 226 2 opulus 103 | Sommerlauch , 14 | 33 |' Croquetspiel u. 1. I Rübesams Pflan- 
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BE (Scilla) m 


Melonen , . 
Mentha . 
Menyantlıes 
Mesembrianthe- 
mum ..., 
Metrosideros . . 
als 
Mimulus . . . 
Mirabellen Eu ce 
Mirabilis 


Monthretia 
Mottenpflanze, 


( Plectranthüs) 
usa . 


125 


114 
114 
Myosotis X, RI XI 
Myriophylium 

(Herpestes) . 


116 
Nadelhölzer 


88 


Naegelia . 192 


Nelken VI, XV,43,44, 


N etzmelonen 20 


En Br 113 


FnplseR 116 
Obstkerne 
ae 8-12 


Oeiretn 30 
ee Samen 35 
' Oleander (Nerium) 118 
oclea 

Ophiopogon 
Orange (Citrus) . 
Orchideen 
Osmanthus IV 


"114 
114 
1 

103 


. 100 
Primula . XI, 94, 118 
Prunus A 103 


Preisselbeeren 


...118, 119 
Pyramidenh. 102, 119 
Pyrethrum , XI, 111 


Punica 


14 
Ranunenlus . 116, 119 
Rapontia ... 9 
Rapunzel-Wurzel 
BApBE I. a 
Rapföxchen! 
Rasenschmiele 
Raute 
Ra 


33 
ER 
Remont. NelkenVIl, 9 = 


Retti 


Rhabar,(Rheum) 18, = 


118 
XI, 113 
XI 
= 


.. 102, 103 


Rhododendron 
Ricinus 
Riesengras . 
Riesennelke 
Rittersporn 
Robinia 
Rochea 
Römischer Salat 
Roggen 
Roggenbolle 


11 
13 
Rosen XI,XIV,XV, 91 


Rosenäpf. (agbutt.) 96 ' Tomaten . 


Rosenkohl 
Ro-marin 
Rotbuche 

Rote Rüben 
Rotkraut 

Rubus . es 


16 
8 


9 


| 
3, Pünzchen .. 12 ne 10 | Ofesskamme XKor.ist 1 
2 5 16 ar} Be 6 ! 
Mn yg E 33 . yı jer rbis IN & 
X XUIK | Reseda | üben... ! 8 | Zinnia,... XI], 52 es 
& n ige ir r : R. 
.... 192 18 ; ) ee stein 7, Q.r. 125 
cher... 89 Zw . u. 1. 126 
N 180,01 Se Us } nis |V Ne. 
Neam 4 5 
a! a £ 
„18 
& hea ... 18 | 8 ; Er ee 
Nym Be KR ah ori 
hd NER Th ner t 
I = Ro ea 114 ia 16, 2 89: oL1% were . 
92, 93, 104 “3. Wurmtö 136 
ON ee 6 S, “ K 1.338 
ER ee: .S, 86. Baer 
= 94 ; ur en 79-86 | „P: frisch. XX, 
u \ 9 asserpfl. 
ROSEN, Ben N | 
ehr 2 flanzen , OR 
a ATI IT ER, a“ a 


E. = Den Fig ee Hoflieferant, E Erfurt— ee, el 


32 | Topfnelken XV, 43, 


U 


Sommerrettige . 14 
Sorbus , 103 
Sortimente von 
Blumensamen , 
Sparganium 
Spargelkohl , . 
Spargelpflanzen . 
Spargelsalat ... 1 
Spargelsamen 
Speisekürbisse . 
Speiserüben 
Spergula. ... . 
Spike 
Spinat 


Spinatsurrogate . 
Spiraea(Hoteia)94, 124 
Sprossenkohl . 6 
Stachelbeeren . 100 


Stachelbeersamen 33 | 


Staclıys(ChoroGi) 27 
Stangenbohnen 23, er 
Stauden 73—79, 98, 9 
Staudenaster . 
Staudenbohnen 
Steckrüben 
Steckzwieheln 
Stephanotis 
Stiefmütterchen 
Stoppelrüben 
Sträucher 
Stratiotes 
Streptocarpus 
Struthiopteris 
Sumpfpflanzen 
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yringa . . XV, 103 
Tabak 


„XI 3 En 
Tagetes a r 


Teppichpflanzen . 
ıymian 

Thyrsacanthus 

TiliaLinde) 


Fn 
D 
119 
82, 2 
II, 16, 25 
Topfgewächs-Samen 


“ 
ung 39 
Topfp| { 


, Winterheck- Zwiebeln 


 Winterlauch -. . 


Wigandia .. . 113 
Wilder Wein. . 104 
Winde IX 
11 
Winteraster(Chrysan- 


themum) VII, 106, 117 


Winter-Endivien 


13, 
6 
4 
15 

5 


94 
A. 
Würzkräuter . 15, 16 
Wunderblumen . e 
Yucca 


Winterkrauskohl 


Winterrettige 
Wasing. ch 
Woodsia ... . 
Wrucken 


Zea 

Zephyranthes . 125 
Zierbäume , 102, 103 
Ziergräser 69, 70 
Zierkohl 
Zierkürbisse 2i 
Ziersträucher XV, 102 
Zinnia xıl 
Zuckererbsen 23 
Zuckerrüben 28 
Zuckerwurzel 9 
Zwiehelgew. 119—125 
Zwiebeln . II, 12,115 
Hier nicht aufge- 
zählte Blumen-Sä- 
mereien für Zier- 
gärten sind unter 


den alphabetisch 
ee Kar: 
teillungen om- 
merblumen 8.58." 
„Blattpflanz. 8.68.“ 
"Ziergräser S. 69.“ 
„Schlingpfl, S. 71.* 
„Stauden 8. Sr 
„Topfgew. 79. 
„Palmen 


"eierschölzeß.ss I | 
zu finden. 


Cycaswedel . ur. 
Dornenkrone o. r. 
Drahtgsflecht o. r. 
Drahtspanner u, 1, 
Düngepulver u. 
Erdbohrer 
Erde. . . 
Erdsiebe , 
Fangtopf . 
Fächer 


137 
r. 135 
Tr. 132 
‚ur. 138 
ur. 132 
uch 
Re 
Fächer - Palmen - 
Bouquet „0. Tr. 

Fr uchtsaftpn “. 
Be | 


Frachtzwäliet ol 
Füllhorn ... ol. 
een 

. 137 


u. 
Gabel ‚u 1. 132 
Gewächshaus xX 
Giesskanne XX.o.r. 151 
Glaserdiamant.o.r. 137 
G'asplatten o. r. 137 
Glasschneider u. r. 137 
Goldfischglas o.r. 130 
Gräserbougn. u. 1. 126 
Hacken n. r. 132, 
0.1.1338 . 0.1. 134 
Hängematten % n 
Handbeil . 
Handrasenmil 
maschine u. r. 
es Thon . 0. 


Ber. 
Hydronette . 
Idin 

Jardiniere . 0. 1. 


Insektenfalle N 1.135 
Kastenfalle .o. 1. 134 
elle... 20:53 
Kleidergarnit. 0.1.126 
Kränze (aus 
u.getrocknetem . 
u. 12° 
ul. 12: 


Material) . 


zennahrung u.l. 1 
Säge u.1.132 0.7. 
Schälmasch. u. |. 
Schaufeln . = ne 


Schnurhälter 0.1. 133 
Sichel 0.1, 135 
Span. Fliegen u. r. 139 
Spargelmesser 0.1. 135 
Spargelstecher a 135 


p er 
Stachelzaundr. u.1. 138 
Sträusse 0. 1. 126 
Tateldekoration 0.1. 


und r. 
Teppichrasen-sund = 
Tauspender ee 131 
Thermometer ul. 131 
Tischtuch - Klam- 

mern u. 
Topfgitter .u. 1. 131 
Traubensäckch. u.l 138 
Trittbretter . 0. 1. 135 
Tuffsteine .u.r. 1 
Unkrautkratze o.r. 135 
Uvablüten . u. 1.1 

asen 
Vasenbouquets u, 1.1286 
een ae 

u. l. und r. 130 
Walzblei 
Walze 
Wandkörbeh. 0. 1. 127 
Weintrauben- 

scheere . 0. r. 135 
Wetterhäusch. u.r. 130 

urmtöter „0, r. 12 
Zierkorkholz u. r. 138 
Zimmergiesskanne 

0. 7. 131 
Zinkdraht . o. r. 138 
Zink-Fliquekt, .r. 138 
Zink-Tinte . 138 


Eine praktisehe Zierde für jedes Zimmer ist 


- Heinsmanns Abreiss-Kalender 


in prachtvollem Farbendruck, 
mit wirklich praktischen Ratschlägen für Blumen-, u. Gemüse-, Obst-, Garten- und 
Zimmer-Kulturen, sowie mit Rezepten u, täglich 2 Küchenzetteln für bürgerliche u. feinere Küche, 


Wer Liebe zu Blumen 
und Gartenbau hat, darf 
nicht verfehlen, sich in den 
Besitz eines Kalenders von 
F. C. Heinemann für 
1894 zu setzen. 


Derselbe verbindet das 
Angenehme mit dem wirk- 


Rückseiten der Blockzettel 
je nach der Jahreszeit ein 
jeder Tag seine Arbeiten 
und sonstigen wertvollen 
Anweisungen für Gemüse- 
bau und Obstkultur, Blu- 
men- und Pflanzenzucht im 
Garten und Zimmer ent- 
hält. — Ausserdem findet 
der Liebhaber Angaben zur 
Aussaat für Sämereien, 
Kultur - Ratschläge für 
Haus, Garten und Feld, 
täglich zwei verschiedene 
Küchenzettel und Rezepte, 
die jede Hausfrau interes- 
sieren werden. 
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Extrablätter 


sind eingeschoben, — je 
eines am Schlusse jeder 
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lich Nützlichen, da auf den | 


Une? 


a) 


für 18594. 


oprlich für j 


& 
- „er 
2% der nat 


"das Haus 


Woche — mit wertvollen, 
interessant, Abhandlungen 
über teils bekannte, teils 
neuere Gewächse u, 8. W. 


Die Vorderseiten der 
Blockzettel entlıalten Mo- 
nats- und Tagesnamen, 


%. Datum, Angabe der christ- 
} lichen Feiertage, Zahl der 


Monatstage, 


Auf der Rückseite der 
Kalenderdecke sind die Ge- 
bühren-Tarife für Briefe, 
Telegramme und Wechsel- 
stempel aufgeführt. 


Der Kalender enthält 
im Gegensatz zu anderen 
keinerlei politische Be- 
gebenheiten, Daten und 
die nicht immer beliebten 
Sinnsprüche, 


Preis 50 Pig. 


(einschliesslich Porto und 
Packung 75 Pfg.). 


Zubeziehen sowohl direkt 
von mir, als auch von jeder 
Buch- und Papierhandlung. 


Ankauf seltener Pflanzen oder Neuheiten. 


Ich bin stets bereit, Neuheiten oder seltene Pflanzen von blumistischem Werte (auch neue und 
durch sorgfältige Kultur verbesserte Gemüse und landwirtschaftliche Produkte) durch Kauf oder Tausch 
zu erwerben, und bitte ich daher, mir diesbezügliche Angebote machen zu wollen. 


-EIEN UOPUSMPPIAG OT HAITPAOF OUOTOA Pun JOJNYSIOADPOM UV 


Langjährige Verbindung mit allen Konkurrenz-Firmen hiesigen Platzes setzt mich in den Stand, 
Bestellungen bei denselben ohne Preiserhöhung zum Beipack ausführen zu lassen, wodarch meinen werten 
Abnehmern ausser grossen Weitläufigkeiten bedeutende Portokosten erspart werden. 


— ee nn 


Garten- Architektur. 


Für Gartenanlagen aller Art, vom kleinsten Hausgarten bis zu den grössten landschaftlichen Ver- 
schönerungen, liefere ich auf Verlangen Pläne, welehe ich von einem der ersten Landschaftsgärtner unserer 
Zeit anfertigen lasse, und zwar unentgeltlich, wenn ich die Lieferungen der zu den Anlagen benötigenden 

Artikel erhalte, andernfalls berechne ich dieselben billigst. 
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Fe ä Kur 


„Photographie eines meiner blühenden Asternfelder” 
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